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\  STAATß- 


VORREDE, 


Der  ehrwürdige  mann^  der  sein  werk^  die  dem  Jwein 

^^^ft^l^^iMBd^ffH  ^(^^ÄJÄ^ÄP^^HIäÄ^JJJ  ^^MKIBI^KP^ll^^l^l^^^^lPflt  ^  ^^VHB  ^VfK^b^SlM^R^Kflf 

nes  einundachtxigtim  jabrea  gedruckt  sieht  ^  kann  mit 

betten  tvrUtk  Miekeui  4mm  er  hat  den  nttbn,  tttl^ 
•am  MBi/  hucheidemer  wrgfatt  ment  ein  gftmM  MMf 
W9ntAednifo  der  iniffvttMAiiMilMAcM  ffO^eiß  ßF9jfite$ 
SU  haben,  ick  kann  e«,  <iem  rcfÄM  kinäUckm  et^Uen 
gegetMtr^  d&B  eittfigek  wmkr€  md  mtBtkitldig^  fftn- 
nen^  oder  auch^  wenn  ich  den  reckten  aundmck  brm^ 
cAm  e&U^  dbf  pkiMo^itche  vet witlt^du  Ali  miißUg^ 
samer  Hingebung  die  gedariken  absichten  w$d  empfiU' 
dangm  dM  dUktm'9^  wie  «a#  w  Um  warm  wtd  wie 
sie  den  Zeitgenossen  erseheinen  musten,  rein  und  voll 
m  widerAolm  ^mhif  täiee  eckäm  frmdig  mU  gemia^ 
j^wid  ^  dae  MMwittiAwRfitf  9ta^ditA0^  wo  98  M^cftf 
ubarwieMtm  tnehr  MiMchtddiätend  und  erUdreud  aie  am 
dbit  muieikim  miidmer  %eU  od$f  ahm  wimuHmu 
bitter  tadelnd,  zu  einem  verUmdt^fs  dieser  art  isi 
freilich  niemand  %u  fikkrm^  der  mdi  heetmäere  amUh 
gen  und  mancherlei  kentUnisse  mit  bringt  ^  vor  allem 
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aber  unbefangenMt  und  dm  gtUen  miUen  eiek  zeit  su 
nehmen  und  die  poesie  auf  sich  nach  des  dichters  ab- 
sieki  mierkaliend  oder  bewegend  einw&rken  s»  Uuaen: 
denn  auch  die  gewaltigste  fesselt  nur  den  empfängt 
liehen  f  und  eein  uriheil  befreit  nur  wer  sieh  udUig 
ergeben  hat.  wiewohl  ein  urtheily  ein  unumstöfsliches 
kumturiheil^  mafst  die  philologie  sich  mehi  ai»,  weil 
sie  auf  dem  hisierieehen  boden  bleibt:  aber  die  ganxe 
dichterische  und  menschliche  gestaU  des  dichters  mit 
seiner  geeamien  Umgebung  eich  in  allen  nBgen  genau 
vorzustellen  ist  die  Vollendung  des  wahren  verstehene^ 
ht  dm  »iel  der  phMogisehen  auffaeeung.  wia 
dig  der  würdige  ausleger  der  vorliegenden  erzählung 
diese  erhemUnifs  -der  gamtms  pmrean  des  diehten  ale 
seine  aufgäbe  erkannt  habe,  zeigen  die  einfachen  aber 
jgedankenvoUen  werte'  die  er  mir  ale  seinen  einaigem 
beiiräg  m  ^eeep  eerrede  mitgeiheilt  hat. 
^^Was  Hartman  von  Ouwa  als  dichter  war^  sagen 
eeine  werke  eo  wie  die'  meugnisse  seiner  meitgeneeeen; 
was  er  als  mensch  war^  können  wir  nur  aus  äufse- 
fungen  in  seinen  gediekten  eehliefeen:  aber  eieher 
gebürt  ihm  ein  hoher  rang  auch  in  dieser  hinsieht, 
eeiham  e^ine  entMenden  gediehie  und  natdk  mehr  - seine 
lieder  zeigen  den  gebildete?if  liebefiswürdigen^  biedern 
mmm^  deeeen  freund^ehetft  ven  mitlebenden  gewie  snn 
^  ^f^g^  gesucht  wurde  je  mehr  sie  eeibst  edel  und 
bieder  warenv  die  sieiigenessen  verschwiegen^  wne  je^ 
der  wufUes  um  se  mehr  ist  die  nmehweU  verpfiiehtet 
eine  schuld  abzutragen,  die  nie  verjährt  und  nie  ver- 

Sah»  ■■■   J — -<*  *> 

jan§en  aarj» 
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IMS  wU  dmn  mmUger  9€ine  wiasemehaftUchM 

mmd/B  mmMchUche  auffas9ung  der  alten  ackrißsteUer^ 

ihrer  zeitj  das  vergegenwärtigen  der  Vergangenheit^ 
der  umgmtg  mit  dem  alterthmny  fkr  dmn  demteehem  g9* 
lehrten^  weU  ihm  egeiemus  widernatürlich  ist^  eben 
eowehl  bedmfmfi  aie  die  himgehmg  m  di#  gegememi 
und  heeeheideme  eimeitrheia  auf  d$e  ue^germeeeta^ 
4et  zum  ermt  und  zur  mUde^  zum  tratt  und  zum  attf* 
eehtmmg ,  mr  ht^etmenheit  mad  mtr  gmetmdtheit^  uer 
allem  aber  zu  sorgfältiger  treue  ^  zum  ei/er  für  die 
wMeÜ  mnd'Uddet  dm  eekeSm.  dtddn  tiehtei  efek 
unser  wohl  bewustes  streben  y  und  wenigstens  geßählt 
hohem  nie  dne  eeinige  nmß  diee,  wer  eieh  am  mme  mA- 
nen  wiU.  wie  viel  jeder  einzelne  würklich  leisten  kann^ 
dnrüher  hüben  wir  nieht  eu  richten:  mher  umr  wmhr 
haftigkeit  und  sieh  seOnt  vergessende  strenge  sorgfidt 
hamn  uns  firderru 

Wms  unsre '  arheiit  an  deni  vertiegenden  gediehst^ 
betrifft^  so  hoffen  wir  dem  bed&rfni/s  und  dem  urtheiL 
unserer  MeUgmeeaeem  sdendieh  au  genügen,  die  maeh' 
weit 9  die  unser  mühselig  gewonnenes  schon  fertig  uber^ 
liefert-  emprfSmgt^  wird,  -  «mü  de  smsere  dütfliglmii 
nicht  begreift^  unsern  ßeifs  und  niiaere  geistige  anstreng 
gumg  meht  genug  ehrem^  detflhr  hüben  wir  die  hera* 
liehe  last  des  ersten  erwerbes  voraus  gehabt» 

Die  werte  des  dichtere  habe  ich  eogemamumd  «r- 
sprünglich  au  gehen  gesucht  aie  es  ndr  mogMeh  echten; 
so  dafs  ein  etwas  tforbereiteter  User  nur  lesen  darf 


Digitized  by  Google 


VI 

tMM  gedruckt  9ttht^  um  den  eiudmek  rein  zu  empfan- 
§m*  Mgm  noeh  eüieie  kkine^eckem  iafo»  iAm  ft* 
9mHi9  Hld  wifd'eieh  'Ml  mmd  tiüker  itHgm»»  und  im- 
mgUem  dm  vorwarf  ^mner  durehaut  wiwMushm  und 
mmitm  ßmm\  det  ^mbeMßmkeU  im  der  dar$tMmg\ 
einer  ^  beechnüerUchm,  ver»ttrt\  wird  Gßrmmti  (ge-^ 
•MckU  d$r  ftBwUmsktH  natiotmUUt^  t»  mmg.  lyttM. 
43d),  der  dem  dichter  sonst  manches  aber  mU  deutscher 
geteekUgimi  deeh  woki  niehi  gemtg  sugnMi  mm  wie 
ich  hoffe  nicht  mehr  widerholen^  weil  ihm  die  befrie^ 
digumg  fMkarwr  sein  «M.  der  mrmmf  i$t  ttttgerecit^ 
mher  er  mufs  durch  die  unveUkommmtheU  meiner  er- 
Hern  umgmhe  pmreehutäet  eein,  habe  ich  eelbei  nicht 
Wolfrawm  WUkeibm  erei  in  meinem  dnuAe  naeh  seinem 
Werth  erkannt  (atu  Welfrom  e,  XXXIII)?  und  ist  nicht 
die  ermSkkmg  von  der  €käen  flmn  jetzt  in.der  ge^ 
schickten  Wiederherstellung  von  Sommer  angenehmer^ 
m  ksen  als  sie  dem  hersieUer  seihst  (JtkuqUe  weit-- 
Schrift  2,  385.  386 )  in  seiner  abschrift  erschienen  ist  ? 
mie  niei  mehr  vehkentitrsiher  seMe  der  fMtrwmf  sein^ 
wenn  ich^  dem  immer  wieder  auftauchenden  abergtaU" 
ben  nachgebend  f  ^att  der  msihsam  erjersehten  eehten 
Überlieferung  die  wiUUkr  emd  die  tmari  eines  ehmet^ 
nen  jschreibers  gegeben  hatte!  kleinigksiteUf  die  su 
lernen  noch  immer  »eit  ist,  lägen  dann  vieUeiehi  egner 
dUf  aber  die  auffassung  des  ganzen  wäre  getrübt  und 
verwirrt,  die  asffasttmg  mt^  erleiehtem  dient  vor  al- 
lem die  interpunction :  ist  sie  nicht  sehr  genau,  so 
entsieht  hei  dem  heutigen  ieser  kein  dentUches.hild 
des  periodenbaus  y  und  er  schreibt  unvermeidlich  die 
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r^MI  und  dm  mgnM^k  dm  hmnmg^wn  dm  dMr 

ter  zu,  ich  habe  sie  so  einzurichten  gesucht  daj$  sie 
dmn  Im»  dm  tmnwmwn  §Mri§B  tmd  wm  «r  fi^nwn 

80Ü  im  augenölick  deutlich  mache     nur  mufi  er  frei- 

kin  mit  den  äugen:  und  er  mufe  hemkten  wae  wu 
miner  bequemUchkeii  angeordnet  i$tf  %um  MejM  d^fe 
mr  dem  nmkeaim  immer  ein  kmnma  etekty  dafe  dm 
eemiküUM  ein  grqfeee  kmma  und  du  keim  einen  klm-^ 
üinw  pmdti  hmMmitt* 

Wie  die  erklärenden  anmerkungen  und  die  den 
leemiem  MgemieMmt  nmr  eim^^m  eirieke  au  dmn  . 
ganzen  bilde  geben  wolleti,  nicht  aber  es  in  kwistmä- 
ßriger  dmrwtMmg  mttfUurm^  krmieke  ick  mieki  nUm 
zu  erörtern:  denn  es  liegt  in  der  natur  von  anmer*- 
hmgen^  dio  trkUvondm  eimd  naoik  eimer  momm  ah^ 
eekrift  mm  Bmmeke  gedruM^  die  er  mir  am  15.  #io- 
mmkor  1840  geeandt  hat»  umere  fimmde^  diejmim 
wekl  eekonden^-weUker  meimmg  wir  *alie  beide'  mfo- 
rent  könne»  sie  wm  denjenigen  gänzlich  zuschreiben^ 
doeems  atUheU  mAoh  Im  ereion  drmkobei  meitmn  Über^ 
Hfog*  der  erlaubn\fSf  die  ich  hatte^  zu  ändern  und  zu- 
wmotam^  kako  iek  muM  mtr  epamam  bodimU»  hdUo 
ich  verbergen  wollen  dt{fs  sie  meistens  die  /es-  und 
eehreibarten  der  ereten  mmgabe  mnram  eaimn^  m  wär9 
sehr  oft  die  form  zu  verändern  gewesen  nach  meiner 
wilik&r  med  okm  mttzen,  von  der  veranlassmtg  und 
ort  meiner  bemerkungen  iei  im  der  einieHung  mt  dam- 
selbem  geredet,  de^s  zm  ergämnmg  der  beiderlei  mm^ 
merkumgem  Bemeekem  WMerbuek  mm  JMm  ( 1889) 


Digitized  by  Google 


VIII 

nidU  darf  vernachlässigt  werden ,  versteht  sich  von  > 
•dMf  wie  auch  Jeder  Heki  dafo  um  dm  wM^fhmtlhk 

willen  die  Seitenzahlen  der  erstell  ausgäbe  sind  auf  % 

dem  nuMfo  kemefkt  wmden,    wir  hmben  beide  gemig  L 

gethany  wenn  untre  sorgfaU  dem  willig  lernendeti  hilft  « 

msd  dem  aml^ern  eder  kermmgebem  mkderer  rnshrif-  ^ 

tem  ihre  mbeii  enekwert*  •  di 

Ich  habe  mich  einiger  hilfsmittel  bedienen  kbmtem  « 

die  Bemeeken  neek nieiU  sn  geboie  etendems  eemt  kdüe  i 


er  nicht  nur  die  zusätze  die  ich  seinen  anmerkungen 
in  ItUtmmem  beigefügt  habe  eelbet  gemaeki^  eendem 
das  neue  auch  regelmäfsiger  ausgenutzt  als  ich  es  mir 
mtfgegi^ken  gkadde,  nememtUek  kmmUe  er  noch  nieki 
was  Haupts  ausgäbe  der  kleineren  gedickte  Hartmanns 
{:\%^^  bringt^  und  statt  des  framsSeisckea  CkevetUer 
00  Heu  uur  die  e^eu  ungenügenden  auetiüge  der  UVuu- 
steeeu  und  die  aUengUscke  itbersetzung  im  ersten  bände 
twfi  Miteene  AiMieiil  English  neCric«!  RmaiMeft  (18M> 
das  wälische  märchen  ^die  fr  au  des  brunnens\  aus 
einer  kuudeekrift  de$  üiermekuien  J^MkmderU  gedruckt^ 
übersetzt  und  erläutert,  hat  ladg  Charlotte  Guest  ge- 
geben in  ihrer  mii  feinem  einn  und  mit  kemtinifs  ge- 
mackten  Sammlung  die  unter  dem  titel  The  Mabinogion, 
froBi  the  Llylr  Codi  o  Hergfeal  and  oiber  «ncitait 
Weish  roanuscripts,  von  1838  bis  1849  erschienen  ist, 
lyl*  das  franaösieeke  gedieht  Ckretiem  von  Treyee 
ist  eben  daeelbet  1,184  •1114  aus  einer  der  Parieer 
ka$9idschriftett  ganz  abgedruckt;  anfang  und  scklufs^ 
nach  einer  vaHea$deekenf  mtf  %wamig  selten  in  fWn- 
gen  itai  van  Adelbert  Ä'ellei  heraus  gegeben»  so  mufs 
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mm  in  Engimd  und  m  DnU$chUmd  mrbermtm  woßk 
m  Firmtkreiek  keine  %mt  otler  kein  Hnn  Ut.  «imm  am- 

ssug  deH  englischen  buche»  ,  för  deulache  leser  liierte 
JSektUz  (genamd  San 'Marie)  zugleich  mit  einer  h- 
bemwerthangejangmen  untersuchmig  über  ''dieA  rUmrs- 
9mge\  (iumUinbmrg  164S.  verglmehm  wir  Hartnumm 
darsteUung  mit  Ckretien  von  Troyes  und  dessen  engli- 
achem  ^bereeixer^  so  m<  kein  wumjel  dafi  der  deuUehc 
dichter  sie  weit  übertrifft;  zumaM  v>enß  man  den  be- 
griff dnr  exfiadung  nicht  in  der  peeßie  mmdcrlieher 
uaiee  enger  beeekrSnki  ale  /n  dm  anflnn  kümien. 
durch  eine  su  grändlichci  gemimenhafligkeit  hat  er  sich 
einmabij  wie  mi^dk  dOnki^  mi  einer  gar  langwierig  auf- 
haltenden  eratähhmg  verleiten  lassen:  wenigstens  wird 
man  nädk  meinem  g^fläd  weki  Ann  heim  ersten  le- 
sen den  ganzen  freilich  höchst  anmutig  und  eigen- 
tiämUek  amgisßhrten  abechmU  tmi  ».  6060  bis  6860 
%u  übergehen^  der  übrigens  in  dem  mabinogi  (5. 82-  84, 
bei  SehuU  «.124 /,)  einen  wmiUis  seheinenden  anhatßg 
bildet,  ob  Chretien  eignes  verdienst  um  die  anordnung 
der  Jabel  gehabt  hat  {die  schlackt  gegen  den  g^afen 
AUers  fuhrt  er  172  besonders  sorgfältig  und  selbst 
mit  eitler  an^ielung  auf  Roland  aus)y  ergiebt  sich  aus 
der  vergleichsmg  mit  dem  wdUsehen  märehen  nichts 
weil  es  gar  zu  stark  abweicht,  der  rechtsstreit  der 
beiden  Schwestern  fshlt  gamt^  der  kämpf  ihet^u  mit 
Gwalehmai  folgt  nachdem  Kei  besiegt  ist  (^2600 
Hartm,) :  sonst  ist  numehes  roher^  manches  poetischer, 
die  dunkelheit  des  ganzeti  ist  gleich  in  allen  Überlie- 
ferungen,   so  fdel  sieht  jeder  dtifs  in  einer  älteren 


dmntMmg  hmin  die  frou  des  brunnem  von  einem 
rduberUcken  gemalU  befreite^  und  9U  ihrer  tmdtmkbm* 
re»  kärie  die  freue  de$  IStimn  einen  gegeneaiz  bildete, 
aber  das  war  schon  läng&t  unklar  gewenien.  woher  die 
wunder  dee  brunnem  und  de»  ringet  stammten^  und 
was  ihr  besitz  eigentlich  gewährte^  war  den  erzählem  < 
so  wenig  deutOeh  ai»  ums  ete  frugien  nör  weniger 
danach  y  weil  sie  gewohnt  waren  verdunkele  engen^ 
eigne  und  fremde^  mit  dem  leieM  befriedigien  gefidd 
heiliger  scheu  %u  glauben,  hat  doch  nicht  einmahl 
Widfram  von  JBtelwnbaeh  dm  we$m  dm  gralkMgihmm 
in  ein  helles  lieht  gesetzt  ^  er  der  im  auffassen  einm 
gro/sen  geistigen  misammenhangs  über  eiolen  dichtem 
sieht m  dasu  hat  Hurtnmun  den  Hshenswhnbgen  isieht^ 
sinn  seines  JSrecs  nie  umgebildet:  aber  er  weijs  gegen 
Weifirmm  herbe  iugenden  vid  einsehmeieMndm  'au 
setzen^  das  nach  manchen  äu/serungen  auch  Geroinus  ! 
wärmer  empfimden  hat  als  er  strengeren  unsiehtem  tu 
liebe  gern  eingesteht. 
Berlin,  den  88.  e^U  im 

K.  L. 
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s.  9  Swer  an  reihte  gfiete 

wendet  stn  gemüete, 
dem  Tolget  satlde  und  ere. 
des  gft  .gewisse  1^ 
küoec  Artus  der  guote, 
der  mit  riters  muote 
nftcih  lobe  kande  strtu 
er  hat  bi  sinen  ziten 
gelebet  also  sdiooe 
das  er  der  ^reii  kröne 
do  truoc  und  noch  stn"  name  treit. 
des  habent  die  warheit 
sfaie  lantliute: 

si.jelieot  er  lebe  noch  hiute: 
er  hat  den  lop  erworben, 
ist  hn  der  Itp  erstorben, 
so  lebt  doch  ietner  sin  name. 
er  ist^lasterltcher  schäme^ 
s«  10  iemer  tü  gar  erwert, 

der  noch  nacli  slnem  säte  vert.  ' 


10 


20 
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ein  riter  y  der  geleret  was 

ubde  ez  aii  den  buochen  las,^ 
^wenner  ttne  stände 
nibt  bax  bewenden  künde» 

daz  er  oucli  tihtennes  piiac^    '  25 
(daas  man  gerne  beeren  mac,      ,  ,  /. 
dä  kht  er  stnen  rift  an: 
er  was  genant  Hartman 
and  .was  em^Om^a^re^ 

der  tihte  ditz  rosere.  .30 

Kz  ^et  der  künec  Artus 
le  Karid61  in  stn  bös 
zeinen  pfmgesten  geleit    ■  \  ^  ^\ 
nach  rkher  gewookeit        -/w  /  |       '  T 
ein  also  sdMene  b6cb3lt  .   •  .     -  S5 

claz  er  vordes  noch  stt 
deheine  schoener  nie  gewan. 
deiswdr  d&  was  dn  boeser  man  \ 

vil  swachem  werde:.  .  •       «  • 

wan  sich  gesitment  uit^lrde  .  .40 
^  bt  niemens  zften  anderswA 

so  manec  guot  ritter  aUo  da. 
S..11  euch  wart  in  d»     JhoTe-gsgsbn  - 
in  alle  wts  ein  wnnscblebn:  * 
in  liebte  den  hof  unde  den  Up  45 
manec  maget  onde  w^» 
^die  scbttnsten  yon  den  Heben. 
;  mich  jÄmert  waerlichen, 

40"^  hulfez  iht,  icJ^  wolde»  dagen« 
daz  ttu  bt  unseren  tagen  50 
selch  vreude  niemer  werden  mac 
der  man  ze  deit  «tten  pflac 
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doch  müezeu  wir  oucli  aü.geiiesD. 
ichn  Wolde  dd  niht  »to  gewet»^ 
daz  ich  nd  iii|it  emnere, 
da  uns  noch  mit  ir  meere 
a6  rehte  wol  weten  nati 
dft  tftten  in  diu  w^rc  wol. 

Artus  und  diu  künegin, 
hr  ietwede»  ander  in    ^  ^  *' 
Sich  idf  fr  after  willen  rieiz. 
do  man  des  pfiogestage»  enbeiz,  / 

u,.     nänBdb  im  '^  Vrendo  mhb  - 

der  in  do  alier  beste  gezam.  H  j 
di«e  sprachen  wider  diu  wtp^ 
dise  baneeten  4en  Itp,  > 
dise  tanzten^  dise  sungen,  ^ 
dise  iiefon»  dise  sprangeiiy  • 
Idise  schuzzen  zno  den'  cH,  . 
{dise  hörten  seitspU,  ^  ^ 

^iydise  fon  teneder  arbeit»      .  t'Z^ 

n,  l^^ise  Ton  ^h^mml  raanfaeit» 
Gitwein  ahte  uf  wäfen:  . 
Keii  legt  sich  sUtfen 
uf  den  tal  ander  tn: 

Li      ze  gemache  ,an  ere  stuont  stn  sin* 
der  kfinee  und  diu  kflneglD 
die  het§fr  »teil  oadi  tinder  in 
ze  lianden  gegangen 
und  wAren  gegangen 
'  in  eine  kemeoaten  da 
und  heten  sich  slMen  bh 
me  durch  geMlIeschaft  gelait 
dan  durch  deheioe  trakheit.  « yf  «  *  / 


sie  eotnliefeii  beftdiu  sehiere.  •  .  85 
do  gesftzen  ritter  fiere, 

(/^  Dodines  uud  Gawem, 
^^fO/^Segtenum  und  iwejiu  ^ 
(ouch  was  gelegen'  dk  bl 

der  zuhtlose  Keit)  ^  U     ,  90 
Üseriialp  bt  der  want: 
qgz  seliste  was  Kälogreant. 


P  4i(/^  b€gunde  sageo^ein  n»re, 

TOD  gr6zer  stner  iiw«re,  ^  ^ 

voQ  cl^iner  sJner  vrümekheit.  y?  ^ ^ 

^  .         dö^er  noch  lützel  liet  ge*eil, 

do  erwachte  diu  känegin 

und  horte  sin  sagen  hin  in, 

und  lie  ligen  den  küne^  hr  man 

ttttde  Btal  sich  Ton  im  dan,  .      :  >  100 

s.  13  und  sleich  zuo  in  so  lise  dar 

das  et  ir  kein  wart  gewar» 

ODZ  si  in  kom  rii  nahen  bi  t  . 

)  und  viel  enmitteu  under  ^^y/^     0  •  t*    ^  '.4 

J  .^  niawan  ein,  KlUogreant, '  *  106 

der  spranc  engegen  ir  zebaat, 

er  neic  ir  uude  enpfieac  sL-         •  • 

do  erzeicte  arer  Keil 

fhi  alte  gewonheit: 

ii|l  was  des  manoes  ere  leit^/*  .^>^>^        HO. '/ 
'^unde  beruoft  in.dmaibe  sere 
unde  sprach  im  an  stn  ere.  V  ^H^'^^^f 

er  sprach  *her  KAiogreaat, 
iins  was  noch  ^  daz  wo^  bekant 
daz  undr  uns  niemen  wserc  116 
s&  hoYesch  und  als  erbisre  .« 
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als  ir  wsenet  daz  ir  ttt. 
des  laseii  wir  ii  den  nirU  i 

vou  allen  iwern  gesellen, 

ob  wir  selbe  wellen:  12# 

« 

loch  bedankt  man  sfiln  in  Iftn^, 
ooch  solz  min  vrouwe  da  vür  han: 
st  tele  iu  ändert  gewalt: 
^        iwcr  zoht  fit  s^  manecvalt,     *  ^  * 

und  ir  dunket  iuch  so  volkomen.  126 
deisw^  Ir  hlit  ioeh  an  genomen    ^  >  ,    * '  ^ 

* 

ime  wizzet  hiute  waz.       n      >  / 
unser  kein  was  so  laz, 
s.  14  heter  die  kiinegin  gesekn, 

im  wser  diu  seU»e  zulit  gesciiehn  v  .    i'  139 
diu  d&  iif  eime  geschacb.      i  >  -  .  ^ 
stt-^Hnser  keiner  stne  sacb, 
Ji«       od  swie  wir  des  vergazeOy 
daz  wir  stille  sinen« 

dd  moht  ir  oaeh  gesezzen  sin.*  135 

do  antwurt  im  diu  künegtn. 

st  sprac^  ÜKtil  dia  Ist  dtn  sfte, 
und  enschadest  niemen  me  dft  mite 

danne^dü  dir  selbem  tuost, 

daz  du  den  iemer  hazneto  mnost  140 

denfe  dehein  ere  gescliiht.  ) 
du  erlast  dins  nides  nibt    "    «  •  ' 
daz  Ingesinde  n«di  die  gesle:         '  ' 


der  hoeste  ist  dir  der  beste  • 

und  der  beste  der  boeste.  >■  >  >  145 

eins  dii^  leb  dick  troflttt^,      *  y 

daz  man  dirz  immer  wol  vertreit»  ^  •    '         Ä^^^  ^^^^ 

daz  kum^^iiii  diner  gwonkeit» 


t 
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das  dujjdie  bcMen  all^.«eri||ft 
Ii  und  ninwan  haz  i^^Sfi  Yrumon  \9a\J^k,  '^9^  150 

DIa  scheiten  ist  ein  pdüea. 
'  wider  alWie  wtsen. 

dune  hetest  ditz  gesprochen, 

du  yflsrät  beaamgii  zehrocheii :  ^^^v.'^  v 
^0  ^and  wir  daz  wizzeo  ^il  wol)  165 

daz  du  bist  bitters  eiters  vt 
16  &  din  her«e.4i|||Q,jiMebt 

und  wider  dfAea  -^ren  atrebt^^ 
^      Keii  den  zorn  iiiht  vertruoc,      ^  ^  ^  » 

er  sprach  'ywom&t  es  ist  genuQc.  led 

ir  habt  mirs  joch  ze  vil  geseit: 
V  und  het  irs  ein  teil  mder  geleit,  * 

daz  zseme  iowemi  vmmsä  weL 

ich  enpfahe  gerne,  als  ich  sol, 

iwer  zuht  und  iuwer  metaterachafl:^  «  16& 

doch  Iiät  st  alze  groze  iirafik    t  ' 
"'  ir  sprechet  alze  sere  /•  /  • 

den  rit^ern  an  ir  eire^ 

wir  wftrens  «on  in  u^gewon: 

ir  werdet  unwert  dervon,  ^  Ii  170 

ir  stritfet  mich      eiMiif  JuMh«.  ' 
gn&de  ist  heiser  dam  r^htw 

ichn  liabe  iu  selbes  niht  getan> 

ir  möhtet  mich  wol  leben  llsti;: ' 

und  w»r  mtn  schulde  ^oese»  ihl,  ,175 

'80  beiibe  mir  der  lip  niJbt.       '  >  .'vt?  '     /  * 

▼rouwe,  habet  gnftde  »hl,,/  l^MfS^f^ 

und  Ikt  sns  gr6zen  zorn  sin..  ^1^5^^*' 

iwer  zorn  ist  «e.  Kn^eneedeiihch; 

nienbrecfaet  iuwer  90^  duDth  iIMuk  .  180 
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Mio  iaster  wil  ich  vertragen,       .  y- 


190 


icb  kamib  nftch  nlate  MlmldeA      .       J  t  . 

gerne  ze  stueu  liuklCBZ.^O—  '  ^' 

^  Bu  bitet  in  sta  mare*  185 

des  e  begaiwen  w»re. 
s.  16  durch  iuwei:  Ueb?  volsa^en;      '       *  . 
man  mac  vU  g^ne      in  ^di^eiu' 
tos  antwnrfe  Kftbgr^ant 
.  'ez  ist  umb  iuch  als^gewant 
l.dan  in  oaemeir' merlabi  aal,       \  y  ^s/l/sr\^ 
sprecht  ir  anders  daane^wol.  ' 
^     air  ist  ein  dinc  wol  kxuXi 
esn  sprichet  nienannta 
^  waoajs  in  sta  herze  leret«  196 
awen  inwer  annglb  nn^ffel^  -  . 

diü  ist  das  herze  adialdee  «■« 
in  der  weride,  ist  mauec  mau  ^       ^  • 
▼alach  und  wandeUiaN^    -vV  «.  ift^." 
der  gerne  l^doribe  iMfa^  aoo 
wan  daz  in  stn  herzb'enUt.  • 
awer  lach  mit  l^re^bett&t^  *'  / 
deitt  ein  Terlora  arbeit, 
wo^  jult  iwer  gevronliott     ^  '  ^ 

doidh  meman  cebrechalUi'-  205 
der  hamhel  der  sol  stechen:        '  r..  .  ;  ■  m  ^ 
oudhUt  reht  daz  der  «aiat  AtJiri*  ^  -  >  ^        'i     '  ' 
{f^a  stidke  •w^'de^  i^:  V  1|  *kJ^         ^^.'^  ' 

der  hornüz^sol  diezen.'  ^•^••«^ 


ichn  mohte  niht  geniezeft  '  ■  ^  •  •  210 
Iwers  lobet  und  lu#er  Tnuntadiafit:  • 

wan  iMyi^  rede  hat  niht  kraft:  ' '  '  ^ 
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ouch  wii  ich  niht                     ■  ' 
 »was  ir  mich  muget  sdidteD.  ^ 

war  umbe  solt  ir  micbs  erlaa?  .^j/^  2I5 
••  17  ir  Jiat  ez  tiurerm  man  getan.  ^ 
doch  8ol  man  ze  dim  ztt 
und  iemer  mere  sw»  ir  slt  .  - 
iltnea^Mgemies  enbms  : .  ^ 
atn  fhHtwe  spi  miclv  de»  j;ewsgL  i!  220 
daz  ichs  mit  huldeh  über  «i/    krjc-  .'  . 

 '  J^^o^fprach  der  henre  K^<:w:  «If-  :  . .  ; 

^nu  eollint  disen  lieri*en:  '  '  i 
mine  schulde  niht  gewerreo:  V  :^  /  ' 
]     wan  dien^li^t  widec  incli  nibt  getane    .    -  225 
mtn  ?roawe  toi  iück  nihl  .erlan;  .^  i 
im  saget  iuwer  msere;  *     .     .  . 

wan  es  niht  reht  wnn^ 
engultens  alle  sament  mtn/  ^  ^  ^ 
do  sprach  diu  guote  küoegia  230 
'bme  Kaic^ant, 

nu  ist  iu  selbem  wol  erkaiit.  ■.  , 

und  sU  erwahsen  da  mite,  >     T\  p«^  ji^  < 

vM^stn  boese  site       J  m  .  i  ty,: 


vü  dicke  hat  enteret  .  :  ;  235 


und  daz  «^ch  J^n^kevet  .  J     j ,  ,a  Wwt  mi 
an  d^einen  alnen  apot.^;]^!^-,-  •ir.at^id  ih-inb 
ez  ist  miQ  bete  und  .min  gebot  t> 
db»  ir  saget  ivmm  ttürn;»!)  .m;L  uVn  4*1  iliuo 

Heter  uns  die  rede  erw^ultA^,^;W^,,i^ilJi 
d6  sprach  iÜdogreaiit  v      ^>^<i  »^jdä^iub  ^ 
s.  18     'swaz  ir  gebieteiitv  dei^tt  get^«      >  ^,^7^1 
sU  ir  michs  oüii^ieit,fii^|^,,^^||ff, 
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lo  Teffoemet  ez  mit  guoiem  ^ite»  ^  245 
unde  nietj^  micii  d&  nute*  0^  ^rffj^, 
ich  sag  iu^^ftte  gerne^jjl^       it  ,  / 
^  mauz  zejraite  neriiAB  wll.  ^[^^  ilv^ 
man  verliuset  michel  sagen,    ')J  l^ifC^  ^ 
man  enwellez  merkeii,  udi^  djigcq^^    .   ^  250 
manec  hiutet  d*6ren  d»i  ^  I 

ero  neues  uucli  mit  dem  herzen  war,  1 
,  «one  wirf  im  niht  wan  der  dns»  cnl 
und  ist  der  schade  aiae  gv6c:  ' 
wan  si  vlieseut  heiile  ir  arbeit^  265 
.  der  da  hcsrt  und  der  dl^  seit.  j*^ 
ir  mugt^iir  deste  geraer  dageu,  Jj^  t  \ 

ichn  wii  iu  keine  lüge  sagen,  j-j  >^  ^  \ 


ez  geschach  mir,  das  ist  war, 
(es  sbt  od  wol  sehen  jar) 
daz  ich  nach  äventiure  seit,- 

ze  Breziljah  in  den  walt. 

da  warn  die  wege  manecvalt: 

do  kert  ich  nach  der  zecwen  hant  •  265 

lif  einen  stic  den  ich  vant. 

der  wart  vU  ruch  und  engei 

durch  dorne  und  durch  gedrenge  . 

80  vuor  ich  allen  den  tac, 

das  ich  vür  w&r  wol  spreehen  nsac   -  270 
Das  ich  so  groz  arbeit 
».  19  nie  vou  ungeverte  erleit.  « 
und  dd  es  an  den  abcnt  gienc, 
einen  stIc  ich  do  gevienc: 

der  truoc  mich  liz  der  wilde,  275 
und  kom  o  eui  geväde« .  • 
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dem  Tolgte  ick  ehe  wtt«»' 

uiht  vol  eine  mtle, 
UDZ  ich  eiae  burc  ertacii: 

dXr  ^ftht  ich-'darah  mta  fMnatb.^       •  ;  (  v^2^ 

ich  reit  eogegen  dem  bürgetor: 
da  stuoDt  ein  rU&t  vor. 
er  hel^  den  ich  d&  ttMe  rant^ 
eioen  müzerbabech  üf  der  hant: 
ditz  was  des  hnie»  hen«.  286 
und  als  er  mich  von  vene  .  . 

zuo  ime  sach  rtteo,  ^ .  ' 

none  mohter  niht  erbtten  ry  ^tJ^^J^J 
und  liez  mir  niht  die  nraoce'^ 
daz  ich  zuo  sime  gruoze  290 
roUedlc^e  Wiera  Jlmmii» 
erne  hetl^  mir  e  genomen 
den  zoum  unde  den  ategereiC» 
und  aiser  Inich  a]s6  bagnif» 

do  eopHeoc  er  mich  als  schoae  •  29$ 

(  /        j  i 

ab  vBob  got  i^mer  ione. 

nu  hienc  ein  tarele  tot  dem  tor 

an  zwein  ketenea  enbor:  z^'^''*' 
8.  20  da  sluoc  er  an  daz  ez  cthal  • 
und  daz  ez  in  die  hnre  eMchal. 
Dar  nach  was  vii  unlanc 
unz  daz  dort  iier-  mt  .spmnc 

des  Wirtes'  samnuoge;  3#5 

schoene  uode  junge  '     .  • 

junkherren  und«  iuehtcv  \ 

gecleidet  nach  ir  reMe:  /"V 

diu  hiez  mich  wiüekoulea  sin.  ^ 

mines  rosses  nnde  mtu  3i# 
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»  >Tart  vil  guot  war  gemmen*  ^ 
und  vil  schiere  »ach  ick  kaiDti% 
dd  ich  in  die  hure  gieM, 
eine  juncvroweii  diu  wich  euipheiic 
ich  gihe  noch  ab  ich  do  Jy^> 
das  ich  nie  schmner  kinl  fesadk 
diu  entwafeote  mich, 
und  einen*  »chndttt  dag«  ich  ^ 

21  (des  enwander  niefnen), 
daz  der  wafenriemen  -«.-^ 

22  alsd  rehte  lätzel  ia^ 
daz  st  niht  hmger  vrot   -  ' 
mit  mir  soide  umbe  gäny 
cz  was  ze  schiere  getan: 
ichn  mochte,  soldez  iemer  sig. 
ein  scharlaches  mantelhi 

« 

daz  gap  st  ndr  an. 

ich  uDsseliger  mai), 
daz  s2  min  ouge  ie  gesa£h, 
do  ans  ze  scfaeidenne  geschaeh. 

wir.  zwei  beliben  fine. 
do  Yefstaont  sich  wol  diu  leine 
Daz  ich  gerne  bt  ir  was: 
an  eia  daz  sclioeneste    as   i  : 
daz  ditt'  wetlt  je  fowan»  . 
da  f  uorte  st  midi  ao,        -  * 
eio  wenec  von  den  inttea  ba^'  - 
daz  liez  ich  weizgot  Ane:lrtb  , 
hie  rant  ich  wMieit  bi  der  jugent^ 
groze  schoene  und  ganie  tu^eol.  ' 
st  saz  mir  gdetltchen,  hii  . 
und  swaz  ich  sprach,  daz  iiorte  si 


II 

und  antwart  es  imt  gäete. 
ezn  betwanc  mita  gemöete 


/  / 


uDd  bekuiubert  mlnen  Up        '    »       *  '/■B45 
nie  8^  sere  maot  .aock  wtp 
und  (j^taot  ouch  Uhte  nimer  me. 
ouwe  immer  uude  ouwe« 
s»  25  waz  mir  do  müden  hetum  Jljh 

ein  böte  der  von  dem  wirte  qpiam!  '  369 

der  hiez  uns  beidiu  essen  gjbi: 
d^  muose  ich  rede  und  fremde  JAn. 

do  ich  mit  ir  ze  tische  gienc, 
der  wirt  mich  andmtunt  enptaic. 
esne  gebdt  nie  wirt  mere  3&5 
sime  gaste  groezer  ere. 
er  tet  den  sttgen  und  den  wegen  • 
manegen  güetl^en  segen, 
die  mich  gewiset  hetea  dar.  , 
hie  mite  «fr  übergulters  gar, 
daz  er  mich  ir  nie  Terstiez  >  ^  ' 
und  mich  so  güetlichen  lies  . 
Mit  der  juncmuwen  essai. 
ouch  enwart  dn  niht  vergezzeij^^ 
wirn  heten  alles  des  die^  fcMflr4u  366 
i^as  man  da  hdset'wSrtidballffS^YK^^  u 
man  gap  uns  spise,  diu  was  guot, 
da  ztto  willigen  sMot. 

de  wir  mit  vreuden  gazeml;  tmr  m:^rt  fui 
und  da  nacli  gesazen^  37# 
und  ich  im  h&te  ges^t 
daz  ich  nAch  Aventiure' reit.^!t^  vu-pthc  r 
i  ti^  y^^'y  *  ;     des  wundert  in  ?il  »ere,  . »:  lüi^s  '  i»«' x  ;r  . 

und  jach  dbs  im  nie  -■ieief}i<(«'  d^t 
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deheio  der  gast  wsere  komeu  375 
▼OD  dem  er  hiete  T^raomeB 
das  er  Irei^tiaije  suochte, 

und  bat  daz  ich  des  geruochte,y  /  m  -v^/^  .V^"""^ 
sweon  ich  den  wec  dd  wider  nie. 


\ 


24  das  ich  jn  danne  aihfrvemile.  Ao^v^'    ^«  ^  ^80 

da  wider  het  ich  keinen  .s|i:tt :  -  i  ^  ^  ,  J  .v  ^  *  ^ f'^^T 
ich  lohet  ez  itnd  leisieB  tit  4 j'  /  '  //  .  r^; 

d^  sllfen^s  ztt  warf, 
do  gedalit  ich  an  mtne  vart. 
and  do  idi  niene  woUe  385 
noch  beUben  solde, 
do  wart  der  riterUchen  magt 
von  mir  gi^e  gesagt^  - 
ir  guoten  handelunge.     -^/^  •'^ 
diu  säece  und  dki  jmige  390 
diu  hichet  ande  neie  nnr.M 
seht,  do  muose  ich  von  ir. 
Daa  glainde  d^  bev^kh  ich  go(^; 
ze  mtoea  wirfes  gehote  k 
da  hot  ich  mich  vil  dicke  zuo.  '         '  395 

dan  schiel  ich  und  reit  vil  ttoo  '  .  \ 
ze  walde  von  geTilde« 
/   da  rAmet  ich  der  wilde       ')*r  /*r.-; 
und  rant  nach  mitten  morgen 

in  dem  walde  Terhorgen  4^ 
ein  breitez  geriute 

^  ane  die  liate*  ^  ^   ^ 

da  gesach  ich  mir  vil  leidcj,  a 
eine  swffire  ougenweide»  *  ..'^ 
al  der  tiere  hande  '  405 

die  man  mir  ie  genande^  t 
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▼ekten  unde  ringeir 

mit  eisitchen  dingeu.  ^ 

dk  vahten  mit  grimme 
1.  25  mit  griuttcher  ttknoe 

Wisente  und  ilrrinder. 
f         do  geha^ich  hkwler,  i/j/^ 

2    und  ron  midi  daz  Jch  dar  wm  ktmieii. 

und  heteo  si  mtn  war  genomeo, 
.  sone  triut  ich  mich  niht  enroni, 

wan  ich  bat  mich  got  genern.  y>-' 

Til  gerne  wold  ich  voiudan. 

do  gesach  ich  sitxen  einen  man 
^  in  alinitten  under  in: 

daz  getroste  mir  deiKtin. 

'd6  ich  arer  i<|niA|fer  quaar*  • 

lind  ich  sin  rehte  war  genain, 

Do  Torht  ich  in  also  s^ 
<;al8>dia  tier,  ode  mete. 
"  sin  raeojieschiich  bilde 

was  ändert  harte  wilde.  ^ 

er  was  eim  M&re  gelicli, 

michel  unde  als  eisUch 

daz  ez  nieraen  wol  geloabet.- 

zware  ime  was  -ehi  Jioubet 

groezer  danne  eim  üre. 

ez  het^  der  gebare  ^ 

ein  ragendez  hkr  ruozvar: 

daz  was  im  vast.uade  gar 

verwalken  ziio  der  swarte 

an  houbet  unde  an  barte^ 
s.  26  sin  antlütze  wol  eilen  breit 


410 


415 


420 


«  * 


425 


490 


435 


mit  grdien  ranzen  hekit.  V'&z/ 
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ouch  wftren  ime  diu  ^Mn 

als  eime  walttdren  440 

nraiieset  cewftre 

mit  tpannelaogeme  hAre, 

breit  alsam  ein  wanne«  If^  1^1 

dem  oogerpegen  maniie 

wAren  graneti  ende  \stk  445 

lanc  ruch  unde  grA; 

dia  nase  als  eim  obsea  gr^s^      .  , 

kurz,  wit,  niender  bloz^  ->  '  ^i0V 
daz  antlütze  dürre^  flaeli; 

(oowt  wie  eisllcher  sa«fli!)  4S0 

diu  ougen  rot,  zornyar. 
der  munt  Jiat  im  gar 
'.^''1  B^enthalp ,der  wangtii ' 

mit  wite  bevangen.  H  ' ' 

er  was  starke  gezan,^  455 
als  ein  eber^  nikt  als  e4ii  man: 
üzerhalp  des  mundes  tür  '  ^ 

ragten  st  im  her  vktf 
lanc,  scharpf,  groz,  breit« 
V^m  was  dez  houbet  geleit 
daz  ime  stn  ruhes  idnaebein 
gewahsen  svo  den  bnlsten  %dtk\m,kll\^X 

* 

stn  rüke  was  im^  u£  gezogen, 
lioTerolit  ond  dz  gebogen, 
s.  27  er.  truoc  an  seltsaeniu  cleit :  465 
zwo  hiute  liet  er  an  geleit: 
die  beter  in  niowen  ato'nden  «-^ 
zwein  tieren  abe  geschunden.     /  1 
er  truoc  .  ein  kolben  ab^  gr4z 
daz  mich  da  bt  im  renlrdi.  \^  470 
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d6  ich  im  also  nahen  quam 
daz  er  mtn  wol  war  genam, 

zehant  sach  ich  in  üf  stan 
onde  nähen  zoo  mir  gfto. 

weder  wider  mich  stn  muot  475 
Wfere  übel  ode  guot, 
desn  weite  ieh  niht  die  wftrheit,  *  ^' 
und  was  iedoch  ze  wer  bereit.  ^  .x 
weder  erae  sprach  noch  ich. 
do  er  sweicy^  Tfirsaeh  ich  mich 
A     daz  er  ein  stumbe  wsre, 
^^Jl^nd  bat  nur  sagen  meeve. 

Ich  spraeh  ^ibt  »bei  ode  guotf ' 
er  spracli  'swer  mir  niene  tuet, 
der  sol  ooch  mich  ze  Triude  haa.'  .415 
^mahtu  mich  danne  wizzen  lan, 
waz  creatiure  bi«tu?'  ^ 
*ein  man  9  als  du  gesihest  nu.' 
*nA  sage  mir  waz  dhi  amliet  tt' 
'da  sten  ich  disen  tieren  b!.*  4g# 
*nii  sage  mir,  toont  sl  dir  -ihtl* 
*st  lobetenz ,  tat  ich.  in  niht.*  * 
^  *entrittwen  ?ürhtent  sl  didr?'  -  • 

'ichTpfligl  ir,  and  st  Yinhtest  mich 
8,  28  als  ir  meister  undf  ir  herren.^  4§6 
^sage»  waz  mac  in  gewerren  '  -  ' 
dtn  meisterBchall  und  dtn  hnote, 
sine  loufen  nach  ir  muote 
ze  walde  and  ze  genide? 

wan  ich  sil^  wol,  st  sint  wilde,  5M 

sine  erkennent  man  noch  sin  gebot. 
'        ichn  wände  niht  das  ine  got 


Digitized  by  Google 


17 

«1er  ^^alt  iiNiien  tohte  fio" 
der  %\  betwia^ea  mölite 
ftae  slo«  und  ku^  XamV 
er  sprach  'mtn  zunge  und  iniu  haut; 
lutn  beU  unde  min  drö,  • 
die  b^t  mifs  gemadiet^ 
^  daz  %\  bibende  vor  mir  stant 
und  durch  mich  tuoot  uAde  ianl. 
swer  oudi  anden  nnder  in 
solde  siu  al»  icJi  bio, 
'  Der  weare  schieii  terioni»'' 
^iiente,  ▼nthtents  dinen  som, 
so  gebiut  in  vride  her  ze  mir» 
er  sprach  'i^ene  färbte  dir: 
sme  tttont  mir  debein-leit. 

nu  han  ich  di^  vil  gar  gtiseit 
swet  d{  genracbteet  fragen: 
nune  sol^dicb  nibt^  hetrftgen,  » 
dünie  sagest  mir  waz  du  suochest. 

▼on  mir  gemocbeety  - 
dai  itt  alles  geüai^  H 
ich  sprach  'ich  wii  dich  wizzen  lan, 
ich  sttocbe  lif  ^tiue.' 
29  d6  sprach  der  uogehiure 
'l^fentiure?  waz  ist  dazf  • 
*daz  irU  ich  dir  bescbeMen  bax.  • 
iiu  sich  wie  ich  gewfileut  bin: 
ich  heize  ein  iltr  und  haa  den  sin  • 
diz  icb  srfociiisnde  Hie  *  ^ 

einen  man  der  mit  mir  strltei 
der  gewafent  st  als  ich. 
dat.pilset  in,  ersteht  er 


18 


5 


getige  ich  aber  im  an, 

so  hat  man  mich  vür  einen  man, 
und  Wirde  werder  danne  ich  «t. 
•I  dir  nu  o&hen  ode  bt 
kunt  ui|^b  seihe  wage  iht, 
das  Terswic  mich  niht, 
unde  wtte  mich  dar, 

ad  ich  nach  anders  nihte  gnvy«'  / 
Alflus  aiitwuri*'er  mir  dd. 
Stt  dtn  gemilete  stet  als6 
daz  du  nach  ungeraache  strebest 
.  und  nibt  gem^  säi^teJebeaV**  •  « 
;  ^Ichn  gehört  Tif  mhien  tagen 
nie  seihes  niht  g^sagen 


-  - 

wat  ftTentinre  fnmx  "  A 


doch  sag  ich  dir  ein  nuwe, 
\  wil  du  den  üp  wagen, 

sone  dairftn  mht  me  vrligen 

hie  ist  ein  brunne  nfthaa  bt 
.  .:    .über  kurzer  mile.dri; 

Ewftre  unde  komteta  dar 
-s.  30  und  tuostii  ime  sin  reht  gar, 

tuofttd  dan  die  wider  kef^i«, 

Ane  gr6ze  dtn  onere,.. 

so  bistu  wol  ein  vrum  man; 

dane  zwtvel  ich  niM  aa. 

was  Trumt  ob  idb^,dir  «effe  sag»?,  . 
(.} .      ich  weiz  wol,  und  bistu.  oibt  <^ia.  sage^ 

io  gesihettu  wol  in  koner  nki  • . 

selbe  waz  diu  rede,  ist 

noch  hoere  waz  s!n  reht.sl..4  4-.^ 

d&  stet  ein  capeU^.M*. 


10 


diu  ist  schosne  und  aber  deine. 
kalt  unde  ?U  reine 
ist  der  selbe  bmiue; 
in  rüeret  regen  noch  sunne, 
nocbn  tiuebent  in  die  winde, 
des  schirmet  im  ein  Imdt, 
Daz  nie  mau  schoener  gesach: 
diu  bt  stn.sehate  und  sin  dach.  * 
si  ist  breit  hdch  and  als6  die 
daz  regen  noch  der  sunnen  büc 
ntemer  dar  durch  iLumt: 
im  schadet  der  Winten  nodit  enrmmt 
an  ir  schoene  niht  ein  hkr,      n  -W  . 
sine  ste  eeloubet  dnrch  daa  \kt.^ 
'  and  ob  dem  fannme  stet  ein 
harte  zierlicher  stein, 
imdersatzt  mit  fieren 
marmeltnen  tieren: 
der  ist  gelöchert  vaste.  «.  -  'sji 
31  es  hanget  ?on  eim  aste 

Ton  golde  ein  becke  her  abe: 
Jane  wsea  ich  niht  daz  ieoRB  habe 

besier  gab  dame  es  st. 
diu  Jietene  da  ez  hanget  bt, 
diu  ist  üz  Silber  geeiagen.  • . 
wil  dn  dauie  niht  Ynrcagen^     i  •  • 
•  •      sone  tiio  dem  l)ecke  niht  me,  ^  * : 
gioz  üf  den  stein,  der  >d4  stey  < 
d&  mite  des. bromi^n  einrMi»;»  t-. 
zware,  so  hastu  guot  heil»-      iriti  . 
gescheidestu  wkt  «rep  dim.* 
hin  Wiste  mich  der  waünian  <  •  r 


570 


575 


5«5 


690 


•<  t. 

,{•••.  n 


506 
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9j  tmea  sttc  ze  der  winstern  hast: 

ich  Tuor  des  endes  unde  vant  tiOU 
der  rede  eine  wftrheit 

als  er  mir  bäte  {leseit,  '  • 

Uad  ¥anl  da  groz  ere^^^  *^  *  ^l* 
man  enhcsret  nimer  wahe, 

diu  werlt  ste  kurz  ode  lanc,  §Ö& 
to  wüimecUthen  vogelsanc 
als  tcb'se  der  linden  Temam, 
do  ich  derzuo  geriten  quam. 
1  'cier'ie  gewesen  wsere 

ein  tdliuwes««e,£/V"  ^^tf^ 
des  herze  wajre  da  gevreut. 
st  was  mit  Togelen  bestreut 
daz  ich  der  este  tchhi  Terlos  yA  <  y 
und  ouch  des  loubes  lützel  kos. 
S2  dk  w&ren  niender  swene  g;^lich:  •  615 
ir  sanc  was  «5  mislich,  V?^ 
kodi  unde  nidere. 
die  stimine  gap  liin  widere 
mit  geltchem  gähnte  der  wall«  * 
wie  da  sanc  sänge  galt!     '         ^   .  •  620 
den  brannen  ich  .dar  ander  slidi^  •    •  . 
und  swes  mir  der  wakman  fach« 

« 

ein  smareides  was  der  stein: 
/       At  iegellcfaem  erlt.  adiein 

ein  also  gelpfer  rubtn,  '  625 

der^morgensteme  möhte  stn    <  > 
«*'      niht  sehmner/switnlier^  gAt  -  «  ^  •  '  • 

und  in  des  luftes  trüebe  JAt.       >     '  ••    •  > 

'    do  ich  daa  becke  han^n  fant,  *  ' 

d6  gediht  ich  des  nehast. 
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sIt  idi  n&ch  ftfentiiue  rmt> 

ez  w«ere  ein  unmauiieU  * 
Obe  ich  do  das 
iehB  ▼ennochte  was  dai.  w«re; 
.  und  riet  mir  mlii  uowiser  muot,  I  -  ^ '  636 
der  mir  vil  dicke  fchadCB  Uwt^  . 
daa  ich       df  den  ttein. 
do  erlasch  diu  suiuKi  diu  e  «cheia, 
und  zergieiic  der  ? ogebanc^ 
t,  33  alss  ein  swarz  weter  twanc  640 
diu  woUieu  begundeo 
in  den  aeiben  studMlen 
von  vier  enden  üi  gaii: 
der  liebte  tac  wart  getan 

das  ich  die  linden  käme  gesaeb.   ^^^^^^"-"^  645 
'  gröz  ujiguade  da  gescbad 
vil  achiere  d6  geaach 
in  aUentfaalben  umbe  mich.' 
wol  tusentNtusent  blicke:  />/ 
dar  nach  thioc  alao  dicke  650 
ein  da5  krefteger  donreilae 
daz  ich  ui  der  erde  gelac. 
sich  hiio|»  ei»  hagel  unde  ein  regen, 
wan  das  mich  der  gotes  segen 


vriste  von  des  weterts  mt^  62^5 
ich  war  der  wtle  dicke  tdt:  :  ' 
daz  wart  also  ungemach 
daz  der^yall  nider  brach, 
was  iender  bcmm  dk  ao  grds 

daz  er  tituom^  der  v^art  bloz  660 
und  loubes  alao  Imre 
als  er  verbrennet  waie. 


* 
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Swaz  lebte  in  dem  walde» 

ec  eDtrdnne  danne  baMe,  ' 

daz  wa«  zehaot  tot.  665 

ich  bete  von  des  weteNf  ndt  ^  i    '       '  )  '  • 

S4  mich  des  Itbes  begebn  \  a  ^  -  <; 
unde  eoaht  uiht  üi'  mia  leba;  •> 
und  wmre  tunderviwtrel  t6t:4^ 
wan  der  hagel  und  diu  not  •  ÖW 

in  kurzer  wtie  gelae,  }sy  l 
und  begunde  Uehteo  der  t4 

do  diu  vreise  zergienc 
und  ez  ze  wetere  gevienc,  (t 
w»r  ich  geweaen  vnr  w&r  675 
bi  dem  brunnen  zelien  jar, 
ichn  begttzze  in  niiMr.me; 
Jtdti  ich  hetez  baz  gelazcn  e. 
die  Togele  körnen  widere:  /  '  . 


ez  wart  von  ir  gey^ere«  ^xUm..  i\  n\\\.,.n\ji.^.  n:  680 
diu  Unde  anderttunt  beda^:;^v^i»  m  to// 


si  liuoben  aber  ir  suezen  braht  !^>.|f'       ,  inh 

und  sungen  renehuk'4mii^^i(^.J'.^')  ^> 

mim  wart  dk  ▼or-nie.ia4  wie,  j^^,  ^uji^ 

desn  w%r  nü  al  vergcnseo.  685 

alfut  het  ich  beieiieD 

daz  ander  pardtse.  • 

die  selben  vreude  ich  prUe  ( 

Tat  alle  die  ich  ie  getachf  . 

ja  wand  ich  vreude  &n  «ngemach.   .  690 
unaiigestlicheu  iuier  hau:  //j 
seht,  d6  trodc  mi^h  mtn.w&n*  /. 

Mir  nahte  laster  uude  leit.  ^      V  ni^ 
nü  seht  wä  dort  her  veil 


.  \  V 

F  , 
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ein  i4ter:,def  geverte  4t( 

36  ita»  so  grimine  uud  also  berte 
daz  ich  des  wMe  ex  wiure  ein  her. 
iedoeh  bereite  ich  mM  te  wer.V 
tili  ro8  was  Stare,  er  selbe  groz;       *  ,  ) 

^des  ich  fil  Ifittel  gea6x.  <  >  ^  V^'^ 

•hl  stimme  lüte  sam  ein  hom: 
ich  sach  wol,  ime  was  ao  mich  zom.  ;/./ 1* '  \'  • 
als  ab  ich  in  einen  «ach, 
min  vorhte  und  min  ungemach 
wart  gesenftet  iedocb,  796 
nnde  gedUht  ze  lebenne  no^ 
und  gurte  inime  rosse  baz. 
dd  ich  d&  wider  uf  getafe, 
d6  was  er  kennen  das  er^ndch  «ach. 
▼11  lute  rief  er  unde  spracb,  710 
do  er  mich  aller  Tenest  kAn 

'/V 

•rtter,  ir  ttt  trinwel^.  ^  ^'  / 
mim  wart  von  iu  nUit  widerseit,      t  »^A-i 
nnd  habent  mir  lasterltches  leit  ' 
in  inwer  hdehrart  get^.  v/,  -  715 

nü  wie  silie  icli  mtaea  walt  stau! 
den  habent  ir  mir  verdeiM 
and  mtn  wilt  ersterbet 
und  min  geTÜgele  verjagt.  ^1 
in  st  von  mur  widenagt:  i".^  >  t  -  ^  720 

ir  sult  es  mir  ze  buoze  »tan  •«,».»  ► 

ode  mir  den  Itp  ian. 
36  Daz  kint  das  dä'lst  geslagen, 

ilaz  muoz  wol  weinen  ^nde  ciagen:  ^ 
^      alsus  clag  ich  von  schulden.     \  <  -  '  7^5 

idm  hl^  widr  in  wem 
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mit  mlaem  wissen  nlht  getMi: 
Äne  ichulde  ich  grdsen  tebadeii  bla* 

liien  so\  niht  vrides  mere  wesii: 
wert  iueh,  ob  ir  weit  Ä^J^"»^^/ »  Z-  • 

d6  h6t  Ml  mtn  aD8cbulde-»r  //  .«^  - 
und  suochte  sine  hulde:  ^-^      .  •  « 

wand  er  watTmefr^  daape  wh.^^  t'  ^ 
done  sprach  er  nibt  wider  micli» 
wan  daz  ich  mich  werte..  735 
v^^^anwl  ich  mich  gerne  nerte^« 
d6  tete  ich  daz  ich  mohte; 
daz  mir  doch  lütsei  tohte.  ^    ^  L 
ich  ^ottierte  wider  in: 

des  ¥uort  er  mtn  ros  hin.  740 
daz  beste  |»eil  daz  mir  geschach»  c-'^  ' 
das  w^s  das  ich  mtn  sfier  sebrach. 

V/  vil  sdiuni'  satzte  mich  sin  hant  .        .  . 
hinderz  ros  an  das  lant, 

daz  ich  vil  gar  dea  Fergaa.  ;  .  746 

ob  ich  üf  ros  ie  gesaz. 
*  er  nam  mtn  ros  and  lies  midii  ügen-        •  - 
^  mur  was  geladkes  dik  versigan.    ^       >        '  ^ 
37vdone  muot  mich  niht  sq.  sm,  j«..,'  -..-^  ^^  'i?a>  ^ 

ern  bot  mir  nie  die  ere  •      ..  .  769 

das  er  mich  wolde  ane  gesehn.  ^ 

do  ime  diu  gre  was  geschehn,    .    *<  (  i 
X  Do  gebMer  rehte  al  dl«  getich    r  « 
>^  als*  im  aller  tägelich  «  •  » 

zeheustunt  geschehe  aUame.  i  766 

der  prts  was  stn,  und  mtn  di«  schäme,   -  t 

swaz  ich  doch  lasters  dft  gewan, 

da  was  ich  ein  teil  unsciuildec  aou, 


Digitized  by  Google 


mir  was  der  lüille  luurte  gvet: 

^doue  moiiten  mir  diu  werc  den  muot  7§9 
jaii  im  Diht  folbringen:  ^  V/*^ 

des  miHMC  nfar  misseKngeD. 

V  do  mir  des  rosses  wart  verzigi'n,  tL    t  ^:  K   \  ''^~> 
idm  moht  mht  imer  dft  geägeii: 
d6  gemocht  fch  gen  von^dwi  765 
al»  ein  erldser  man  ^/  ^  ^  ^ 

ande  gesas  ab  zao  dem  bramici^-' 
;c  der  unzuht  sult  ir  mich  TerlLuanen,  *'  ^ 
«wie  niugerne  ich  anders  st, 
uvA  steüB  ich  ie  m^  dft  .M,  '  770 

icbn  begüzze  iu  nimer  mere: 

ich  engalt  es  e  s6  s^.  , 

»  t. 

do  i^  gnooc  iaage  dl  getat 

und|)  betrabte  daz 

was  nrir  ze  toomie  wnre,  776 
dS  min  hamaseb  wtas<ae  swiete  * 

daz  idiz  uibl  gende  tinmohte  getragen: 

nn  was  mag  ich  mere  sagenl 

wan  ich  sdiiitta^abe  mid  gienc  daii. 
a 

ich  gnadeloser  mau  780 

gedabte  war  ich  kivte, 

uni  micfa  mita  faeirse  IMe, 

Daz  mir  an  mtneo  wirt  geriet, 

von  dem  ich  des 
^  swie  icli  dar  kom  gegangen,  7S5 

ichn  wart  niht  wirs  enpfangen 

danne  euch  des  libents  do  ich  dä'reit: 

daz  machet  aber  sin  bovescbeit. 
^  wwre  mir  diu  ere  geschehn 

.als  in  dem  iastr  ich  wart  gesehn,  790 


mtn  handelQDga  wwr  gmoc  gaot.  . 

altut  tr6stent  mtnen  muot, 

er  und  mto  juocTipuwe.  ^ 
>  das  tt  got  lemer  schpäwe! ^    fü^  c  ^ 
K    ieh  b&i»  eün  toren  glich  getao,  795 
^  dia  innre       ich  laster  h&o» 

das  ich  diill  nien  kande  rcrdageo : 

ichn  wolts  ouch  e  nie  gesageu. 

wäre  oiir  iht  baz  geschehen, 
39  des  h6itent  ir  mich  eada  nö  jefaeo.  M> 
iwer  deheime  geschehen  baz, 

ob  er  nü  weile »  er- tage  da|(t.. 
^    d6  rech£4  der  hetre  tweln 

ze  künueschalt  iindr  in  zwein: 

er  sprach  'neve  Kalogpreaat^  .  806 

ez  rieht  ^00  rehte  mtn  hant 

swaz  dir  lastera  ist  geschehn. 

ich  yrSi  euch  varn  den  bruimen  sehn, 

und  was  wunder»  dft  st* 

dö  sprach  aver  Keii  *  810 

ein  red^)dui  im  wol  to^te;*^*. 
wan  ^rs  niht  l^zen  in<^hte,  * 
Geschach  ie  man  kein  vrümelüieity  '  • 

esn        im  doch  Yon  he(«en  }&L.y 

•ez  schtnet  wol,  wizze  Krist,  816 
^daz  ciisiu  rede  ^  nach  ezzen  ist*  ^ 
im  Tastet  niLt,  daz  ho^r  ich  wol. 
wiaes  ein  becher  .vol 
der  gtt,  diz  sl  lu  geseit, 

meifet  red(li  und  manheit  820 

^  dan  vierzec  unde  viere 
mit  wazzer  ode^  mit  biere. 
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so  diu  katie  vfisttt  iHk.  •  ■ 

zehant  so  hevet  st  ir  8pil>   )  C~  1*. 
berra  Iwein,  aUo  toot  ir..  125 
r&t       ia  wol,      T^iRtt  nur«  .    i  • 
lu  ist  mit  der  rede  ze  gacb: 
slaft  eio  lutzei  demacb. 
troamtf  «iu  daiiBiA.Uit  iwl^^, 
s.  40  so  sult  irs  iu  zware  8dO 
eine  maze.  ^       h  • 


od|e^¥^  iuwer  atrftsa 

mit  guotem  heile, 

und  geW  mir  niht  ze  teie  •  ' 
%mht  iu  dar  eren  mehikt,  ^         X  tt5 

\\  und  tkizelt  mir  liaJi)eu  schaaen  nilit,*^^^  .. 
^  'her  Keity'  spraab  diu  .känagbi,  ^ 
*iwer  zt^gft^ma  gUnerat  ata, 
diu  aUez  guot  gar  verdagt 

and  niäwiui  daz  bceste  aa^  840 
daz  iuwer  bli^M|erdiniken  kan. 


At^\  Dy|Rn  ^cfr  daz  icb  d^r  aa 

Der  aonaai  onrelite  vAi 

iwer  berze  twinget  st  derzuo. 

dazn  dunket  keiner  achalkbait  tU;  '^^  M6 

nii  oraoz  s!  sprechen. swai  ez  iriL  ^ 

iän  mac  si  niht  gescheide^, 

wan  äW  aascb^i^  beiden. 
r       .r        !  I 
ich  wil  lu  daz  zwwre  sageo^ 

dem^  ir  den  vater  het  ersiagen»        .  Ö50 
dern  vlizze  sich  de«  nibt  mm 
wie  er  in       iuwer  era 
benseme,  danne  si  da  tuet.     . , 
iu  b^bt  ez  eine,  wardeiiuz.giiat. 


\ 


J     /      l  f 

her  Iwein  lachet  unde  sprach  -  865 

/         ^  \ 
vrowe,  mirn  ist  uiht  uogemack 

✓     /  '  ' 

s.  41  twa^  mir  her  Keit  sprichet: . 

Ich  weis  wol  das  er  ridbet  K 


^  ao  mir  mhi  ungeifizzenheit.  ^ 

im^ist  mto  ungeviiege  leit:  •  860 

dien  woid  er  mich  iiifit  Terda^en. 
y  ouch  kan  erz  mir  wul  undersagea 

mit  sdlher  vuM|gi  ab  4t  ie  pflac» 
.  die  ni^aeit^wol  gezarnen  mae. 

mtu  her  Keü  der  ist  «6  wt^  ^ 

und  hl(t  seih  ^  und  selhea  prts' 

daz  man  in  gerne  beeren  sol; 

y  und  han  kh  au  war,  daz  wizt  ir  wol. 

^        /         /  / 
ich  wQ  des  iemer  sui  ein  «ige 

/  1  i  .  t 


daz  ich  im  siuiu  wort  Vertrage.  ^U.  ^  *     '  &70 

/       ;    i  K  ' 

ouch  eohebt  er  oint  den  strit 
der  den  Arsten  sIm  glt 

Und  in  cler  aiuiek*  vertreit:  ♦#      t  ^ 
86  ist  der  strit  iiia  geieit. 

idbn  wil  mich  mit  dem  mdnde  875 
ni^t  gllchtin  dem  hünde, 
.  der  da  wider  grtnen  iLan, 
v^so  in*  der  ander  grtnet  an/  t  '^ 
'  hie  was  mit  rede  achiuiptes  vil. 
euch  hete  der  i^änec  üi'  stn  zii  88it 
gesUtfn  und  was.erwaehet  sa, 

« 

8*  42  unde  enlac  niht  langer  da. 
er  gienc  hin  uz  zuo  in  zehanti 
d&  er  sl  sament  sitzen  rant. 

si  «prungen  iii  :  daz  was  im  leit.  88(^ 
er  zurade  durch  gesellekheit:  • 
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t  > 

waoder  was  in  weiigot  Tem 

baz  geselle  danne  herr^ 

er  tax  JSq^  in  dlkr  oider.  - 

dia  kiinegin  seit  im  her  .wider 

K&logreandes  twsBre 

and  eiliu  dlti«  mmt^^ 
nü         der  künec  die  gwdoheit 

das  er  nie  mere  deheinen  eit 

bt  ttnes  Täter  tele  swnor 

W^n  des  er^benamen  voivuor. 
✓  UtfMindragon  was  «r  genant. 

bt  ime  swoor  er  des  xebant 

(daz  hiez  er  über  al  sagen) 
^  das  er  in  rieraahfiB  tagen 

and  rehte  an  tont  JdhaMts  naht 

mit  aller  sfner  maht 

Zao  dem  braunen  woMe  kooen. 

dd  st  daz  bftten  Tennmien,  • 

daz  dnbtes  rtterliciien  guot; 
^  wan  dar  staont  ir  aller  «not; 

icbn  weiz  wem  liebe  dran  gosebaeb:  * 

ez  was  hem  Iwein  angemaeh» 
4S  wand  er  rieh-  bftle  an  genonen- 

daz  er  dar  eine  wolde  komeo, 
er  sprach  Meh  anae  dac  nürt  bewara 

und  wU  der  könec  sellie  i^liHi,   

mir  wirt  mtn  rtterschaft  benomen.  ' 

mir  sol  des  strites  Tör  tanen    *  *  * 

miki  her  G&wein:  i  * 

des  ist  zwtrel  defaeon, 

ak6  schiere  so  er  des  gert,  \  /f^- 

em  werdes  likt  mkk  geoSrtv 


L 


entrittwen  es  toi  andm  Tan:  ^ 

ich  kao  daz  harte  wol  bewarn,         c  920 
•wer  f  ierzehen  tage  «rbttet»^ 
daz  er  vor  mir  niht«MtHtet. 
wan  ich  sol  in  disen  drin  tagen 
— ^des  endea  Tarn,  und  niemen  tagen»  X 

in  den  walt«iei«Bieziljan,^-it«ii  n*.        .1.    •  ^925 
suochen  unz  ich  vunden  bao  fwu  n 
den  tttc  den  Käiogreant«. 
96  engen  und  tojnlhej^^ 
lind  da  nach  sol  ich.Acliouwen  »'  /--^ 

'  die  tcboen^  juncfronwen,  990 
de«  erSsren  wirte»  l^int,     •  • 
diu  beidiu  also  hovesch  sint. 
So  getibe  ich,  ^eaan  ich  acteide  dan,  • 
den  Til  ungetäien  man 

der  da  pÜigt  der  tiere.     /*  *  '  1L4  9^ 
dar  nftch  t6  tih^  ich  tebiefa*  * 
den  stein  unde  den  branneo: 
'^des  jnüezen  si  mir-gunnen 
44  das  ich  in  eine  begim«  .  . 

ich  eugeltes  oder  geaieze.  1  -  .    ...  940 

detn  wirt  nü  niemen  suo  .gedabt :  .1   > .  '  '  /  .  . 
uns  icfaz  habe  TolbiAhtc 
bevindeot  siz  so  e«  ergät,  c.  m...* 

de»  wirt  danne  gnot  k9^^  ;    •   >    v    > . 

alsut  ttal  er.AiAh  dan. .   .  li    «  945 

und  warp  rehte  al%/ein  .man      >  .      10-  • 
der  ere  mit  litten  1  -iir. 

koade  gevritten,      '          i       fi     '  *  • 
und  kom  \lä  ejr  die  knappen  vant.  ... 
den  betten  nam  ec*d4  zebaot,   t  960 
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den  er  niht  ferdagte. 

TÜ  «tiller  iine  sagte 


das  er  im  itn  geieite  ^9 

tto  pfert  leite: 
'  er  wolt  ze  velde  rtten 
und  sto  dft  vae  bUen^^ 
unz  erm  stn  hamaach  hnshte  sich, 
er  sprach  ^nu  lä  dir  l^eaeu  gacb, 
and  iieh  das  dna  w«l  Tefdasett 
zware  ob  duz  iemen  sagest, 
so  ist  iemer  gescheiden 
diu  vrinnticiiallt  imdr  an»  beiden/ 

Sus  reit  er  uz  und  liez  in  da. 
▼U  schiere  hrftbter  ine  nA 
tto  rcM  and  atn  .Isengwant. 
S.45  nu  wäfent  er  sich  zehant, 

er  saz  uf  unde  reit  . 
iC*     nach  wane  in  groz  ^  * 

und  erstreich  groze  wilde. 


^  onch  leit  er  gr6sen  ungeawith 
uoz  daz  er  üz  ze  reide  qoam.  ' 

^die  gooten  heriberge  fst  d^ituuK»*' 
daz  im  tod  inrte  selch  gemach  * 
eines  nahtes  nie  geschacbi»'!'**  >'  ' 
des  morgens  achiet  er  nm  dm 
und  vant  den  griuHchen  mMt'  « •*  * 

df  jeneme  gerilde         i  •  

sten  bt  stnem  wilde: 


m 

wak  ande  ^vilfla^l 


uad  wot  stm  anblicke 
se^nt  er  steh  ril  dick^, 
daz  got  SU  uQgehiure^ 
deheine  erSatiure 
geschepfen  ie  geruoclite. 
der  bewtst  ia  de«  er  siiodite^ 

▼il  scUieice  Mch  Iier  Iwein' 
den  boum,  den  brunne#,  den  »tein,  990 
und  geborte  ouck  den  T^eltanc. 
'd6-was  stn  titien  unlaiic 
•^Unz  daz  er  uf  den  stein  guz. 
46  do  kom  ein  siuaen  unde  ein  dös 

und  ein  selch  weter  dar  nftdi  995 
daz  in  des  dulit  daz  im  ze  gack 
mit  dem  giesen  wsere  geveta; 
wan  er  entrint  nime  geneen. 
do  daz  weter  ende  oam, 
dö  korter  daz  geriten  quam 
des  selben  waldes  herre. 
^der  gruozt  in  karte  verre  l^^^^-«     ir\  > 
alt  ftent  stnen  fteiit  sol: 
oach  ▼erstuoAt  ber  hrein  wol       ^  • 
daz  er  sich  weren  sokie»  1U06 
ob  er  niht  dukkn  woMe 


iffu 


beide  laster  unde  ieit. 
ir  ietweder  was.  geneit 
äf  des  anderen  arimdon:  < 
.st  kete  beide  überladen   .  .   .«#  :  i  1010 

gros  ertiest  unde;  zam.   > 

st  n&men  d*ors  nitten  s|iei«ia. 
sus  was  j^k^zuo^  ein  ander  ger, 
w  ietweder  tta  aper 
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darch  deg  amiern  tofcilt  stach  r    ioi5  . 

ül  den  Up  daz  ez  zehrach  ' 
wol  ze  hoadert  stückaa. 
d6  moaaen»  beide  aA^kaa 

diu  «wert  von  ^en  sften. 

hie  hiiop  sieh  ein  strtten  «'- '    ü  <•{ :  t  ..i     •:  102O 
daz  got  mit         mlS^t^^H^try  K'-t^  j^'^^/^K 

kämpf  vnL,^u^,g$§ii^i^u^^^^  j^  l  \J" 

1       Ojber  Jie  soMtte  gtenc;  diu  nl^TJ  n .  v 
die  ir  ietUeder  rmr  bot,  i  ^^ytT        f  •  • 
s.  47  die  wile  dQs.^ie  werten ;  ^        .  1^25 
st  wurdn  ab  mit  detf  swer^ 
zehouwen  schiere  also  gaj^' 
daz  si  ir  bede  wurdea  bar.  h  ■ 

ich  machte  das  stHtea  harte  nl  »  ^  / 
mit  Worten,  wan^daz  ich  eiiwil,         •  1030  2. 

als  ich  iu  bescheide.        .  i/.  *  •     '  •  * : 
st  waren  d&  beide, 

unde  euch  niemeu  bi  in  me      *       '  • 

der  mir  der  rede  gast^;    %it't  l 

sprteehe  ich,  sH^ea  toiemen  saeh,  1035 

dinre  sluoc,  wie  jener  stach, 
ir  einer  wart  erslagen: 
dem  nM>hte  niht  d6  toti  gesogea:  • 
der  aber  den  sige  da  gewaa, 
der  was  eia  sd  hoTeaeb  inani  •  .  '     •  1040 
er  hete  uogeVjie  geseit  •  • 

^0  vil  Ton  sinar  manbeit 


•/I. 


^dA  Ton  ich  wol  gemiitii  Biege  •  •  " 

die  mäte  ir  stiche  und  ir  slc^g^  •« 


wau  ein  dinc  ich  iu  arol  sagei  "  i*  1045 
daz  ir  deweder  was  ein  aaga  » 
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^wan  da  ergienc  welucliloge.  gBuec)! 

un^  das  der  .^t  dttn  itirte  flMC  ^  !r>V 
durch  den  heim  eioeo  tiac 
zetal  nnz  dft  das  lebca  lat. 

und  aiser  der  totwimden  6  % 
refate  iiet  enpfuDden, 
.  4S  Do  twAhfi  «I  des  fodea  kit  s 

mere  dan  sin  zagelieit  ^  ^  ^ 

das  er  ke^  vmd  gap  die  vhiht.  .> 
her  twein  jagl  |a  v^ue  mht  w  . 
engegen  siner  burc  daji. 
es  bete  der  halptote  nuui 
teTliehenne  ein  gereilea  awet^ 

ouch  was  sin  ros  also  guot  1060 

daz  er  wiiCiitik  ik4  komm  km,-  • 

do  gedftliter  Ilrein ,  ob  er  ia  ^ 

aiht  ersliiege  od  vieitge^ 

daz  es  ioi  damie  ergienge 


als  im  her  Keii  gefaiez,  1066  .  ^ 

der  DiemeiK  HiigQtt)ottet  liez:  '   .  % 
and  was  ime  sta  aibaH:  tSkitit  .  .  t  .  .*^ 
so  er  mit  nieawa  eaaM^iie  .  * 

erziugen  dise  geschiht:         .v         «  '  ' 
(wan  d&ne  vas  der  Kaie  aiht),  -   -  ItTf 
so  sprsecher  im  an  stn  ere.  '  '    •  •  • 

des  begunder      nk  am  *. «.  • 
y  se  slage  mite  gfihen,     *<*  •  •  tt^  .j    %\  i 
iinz  si  die^urc  sahen.  if      i   f  - 

na  was  diu  burosirase-  ')  •  N7Ö 

zwein  mannen  oihC  ae  ai&zei      u  • 
aus  vuoren  si  in  der  enge  ,    •  ■ 

beide  durch  gadnnge 
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mia  an  das  palaii  idi  waa  vor 

gehangen  ein  slegetor:  ^  *^  .«t  »'  ' 

49  d&  muose  man  Un  dmck  varn 

unde  skh  vil  wol  WiMwn 

Vor  der  selben  slegetiir, 
(  das  man  den  Up  da  niht  rtrlüe. 

sweder  roa  od  man  getaat  ^  1^5  f 

ieuder  üz  der  rehten  stat»  ^U*(^ 

dais  morte  de  vaUeo  «nd  dm  hall  Jfi 

der  dft  iiUe  dise  kiWI  ^ 

und  daz  swaere  slegetor  ,  '  , 

^Ivon  nidere  uf  JMihle  e||bor»  M^«»^       .  1O0# 

sö  nam  ex  ^nen  ral  . 

aU6  gahes  her  zetal 

daz  im  memen  eniran. 

SOS  was  belihen  maaao  maR.|"4  >         .  • 
du.reit  der  wirf  tot  im  in.  >  1095  . 

der  het  die  kunst  und  dmi  aiq  . 

daz  im  da  von  nllit  arges  war: 
/waader  mds^rt  ez  dar«£i^  •     « \  *^  ^ 

ez  waa  swwre  unde  smit. 


so  s^re  daz  ez  uiht  enmeit    r  i  Vit       ;^  1100 
ezn  schriete  Isen  unde  bein*  \ 
nune  künde  sich  der  hem.iiaein .  •  ' 
niht  gehüeten  da  vor       .  .  '• ' 

unde  Talte  daz  tnry  .^.t  'n  i 
und  slooc  zen  s4lht»  abandta *  H05 
dem  Wirte  eine  wunden,  . 
unde  genas  als  ich  iu  fea^^ 
er  hete  sieh  nAch  dem  slage 
hin  ¥iir  geneiget  unde  ergebn;-.        .  ,\t(* 
^  alsus  beleip  im  4laz  lebn^  1110 
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(16  daz  tor  her  nider  siüf,^/^ 
'deiz  im  den  Hp  mbt  <4>egreif.  iT 
Ez  sluoc.  als  ich  veraoinen  liabe. 
daz  ros  ze  ihittem  satel  -abe, 
und  schriet  die  swertsdheide. 
und  die  spora  beide 
hinder  der  Tersenen  dan: 
er  gnas  als  ^  saelec  man. 

do  im  daz>  ros  toi  lac, 
done  mohter,  als  er  ^  pflac, 
niht  vürebaz  gejagen: 
ouch  het  er  dea.  wirt  ersl^pea. 
der  flÄch  noch  den  ende  Tor  >  • 
durcii  ein  ander  sIegetor  ' 
und  liez  daz  hinder  ima  Mcr; 
done  mohte  der  gast  tht  nodi- wider» 
sus  was  min  her  Iwein 
^  zwischen  den  porteu  zwein 
beslozzen  unde  geraogen*' 
swie  sere  im  missegaugen  j,  • 
ah  der  rancnüsse  wmny 
doch  was.ttn  meistiü.avare 
daz  er  im  vor  dan 
alsd  lebendee  eatran»  i(H 
ich  wil  iu  Ton  dem  fadse  slRgen  " 
_  da  er  inne  was  betlagen.  •      *"  *   •  • 
51^  ez  was,  als  er  stt  Mlbe  jaah,  -  v 
daz  er  so  sclioenez  niene  gesach 
weder  da  vor  noch  stt,       .  • 
b6ch  Test  unde  wlt^  - 
gemalet  gar  von  golde. 
•wer  drinne  wesen  ^olde 


•       •  a.l 


37 


>  TiMr  1149 


^den  dohtez  vreudebtere. 
d6  fttochter  wider  unde  Tär 
und  enrant  renstgr^noch  tör 
da  er  uz  aiöiittt. 
na  gedAhter  waz  in  tohte. 
do  er  mit  selliea  sorgen  ranc, 
do  wart  bl  ^m^  niht  über  iaac  ^^«"w^ 
ein  jüritn  df  getAm 
da  jach  er  ziio  im  üz  gaa 
eiae  H^rll&e  magt» 
bete  sl  fidi  nibt  T^relagt. 

diu  sprach  zem  ersten  niUt  we  116^ 
wan  *oiiwe,  ctter»  omre! 
das  ir  her  iK^eD  tH,  ' 
daz  ist  iuv^r  juqgeste  zH.     •  . 
ir  habt  mtnea  lierrb  cnlagtB« 
man  mac  86  jsemerllclwB  cl^gen  116t 
an  miner  lieben  muwea  , 
und  ane  geainde  tAimwien, 
s.  52  und  so  grimmecltchen  zorn,  . 
daz  ir  den  Itp  hant  verlorn. 

daz  li  ioch.  nii  niht  lifiot  estlageo,  11S5  ' 

daz  vristet  nijuc^  daz  clagen  il^O^^  -  •  l«"'^ 

daz  ob  mtme  iieneii  iit:,»  "^i*' 

sf  slabent  iuch  ab  andburaennfül.*  

er  sprach  ^so  ensol  idi  dodi  den  ijp 
niht  verüesen  aU  ein  wtp:  1170 
michn  findet  niemen  Ane  wisiw* 
sf  sprach  'got  st  der  iuch  iier: 
£m  betchinne  iueb  e&ie,  ir  tU  totw    .  «•  i 
doch  gehabte  sich  ze  grozAr  nM 
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nie  maD  hstz  damie  ir  tuotj^  1175 

ir  Sit  beuanien  wol  seltfuot. 

des  sdl  maD  iyeh  geniezen  Iis. 

•wie  Idde  ir  nür  habt  getan,  ' 

kirn  hin  iu  doch  niht  gehaz.  -jc  o^' 

und  sage  iu  mere  umbe  wie.  /  '  1180 

mtn  rrfNiwe  liet  mich  gesant 
ze  Britaoje  in  -dax  laut. 

sprach  ieh  den  kfioec  von  iip:  ' 
herre,  iiiiz  gel^ubet  mir, 

ich  schiel  also  von  dan  118& 
das  mir-d4  nie  ifMh  nap 

•  • '     eio  wort  zuo  gesprach. 

ich  weiz  doch  wol  das  «8  gesehach 
s,  53  won  mhier .  unhoTescheit.  ^  \  t!^ 

also  het  ich  üf  geJeit,     v^»  'i"j/6^/    '  U90  ^ 

V  vj^       ich  rare  ir  grueve  wntlich  wert,  -  f ,  *A 
I  *     als  man  dk  ze  hofe  gertt  '  -  i  ••' 

ich  weiz  wol,  des  eoffalt  idi.  .       '     ;  t  .  r; ; 
herrey  do  g;nu»tet  ir  mich, 

und  onch  dk  niemeD^m^.'  '    '<     i.      '."   *  ulJ95 
do  erbutet  ir  mir  die  cre      '     •     *   *'  '  » 

•  N     der  ich  iu  m  limn^w^  )    '*  • 

herre,  ich  erltenn  iiich'  wol*:     *  i  '  *  •  '  • 

iwer  vater  was,  deist  mir  erkant, 

der  könec  Yrten  gSttaiM;        «  1200 

ir  sult  vor  schaden  sicher  shi :  *  ... 
* 

•  •  >  i     her  Iwein,  nemet  dit«  TiagerHo.  >     '■  f 

Ez  ist  lunben  steiiK.  als4  pmtm:  >" 

»wer  in  hat  in  bl6zer  hant,  *     .    *  ;»  ^ 

den  mac  niemen,  al  dim  fHsi    >  r  '«''  '  1205 

und  er  m  bltor  Mit  isl>  <  '  '       '  > 
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geielieo  noch  gtvindiMi. 

^  sa^  daz  bolz  underr  rindf^o» 
lüsame  stt  ir  verborge : 
.  uro  dürfet  iiiht  mm  ■orgeu»>'^  1210 
alsuä  gap  siz  im  hin. 
SU  stiioBt  ein  bette  4«  M  in; 
dM  was  berihtet  aM      *  -tf* 
als  ein  bette  beste  so], 

das  nie  knnec  beuer  gwan;  •  1215 

da  bies  tt  in  sitxea  an* 

uod  du  er  was  gesezsen» 
54  at  «{Nrach  'weit  ir  ibljuumV 

er  spradb  ^gerne,  der  oiaii  (^'^v  ^  ^ 

ai  gieac  und^wiv»     iMir^ier  zi^  1^^^ 

ber  wider  komen  npde  tniac 

guoter  gf^cbsptse  gn«aet  .  v 

I     des  sagterr  gnade  mi$te  ciaa(u 
d6  er  gas  ond^g^lsfuiQy 

do  boopz  gesinde  grozeo  scM  -  ^225 

ze  bedeu  porten  übar  ^  •  • 

als  si  uns  niht  woldsn  ^mslr^^Af  ^ 

der  in  den  herren  liete  erslageo. 

st  sprach  'lier  Um»,  hwftt  . 
st  suoeboil  luflb  nn  fiil0»t  tm,  1230 
und  enkumt  niiit  ab  dem  bette, 
iu  stet  ditz  diiifi  «a  w^te       ^    •    :.  '  J  ** 
Niuwan  umbe       lebn«  '  ■ . 

den  stein  den  ich  iu  ban  glägebid  , . 
^  den  besliezt  an  iuwer  ban^.  12S5 
des  st  mfln  s^le  ivwer  p^t 
daz  iu  niht  leides  gescbibtj  , 
wände  iuch  niemaB  ,ensiht. 
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DU  WH  mite  mdht  iu  wenn  basf  C^'^^io/i^ 
^an  dazs  iu  alle  «int  geliaz,  '  *  1240, 

und  ir  si  seht  bi  iu  stau 
rtr     uode  ^är6ade  umbe  iwh  gftiiy 
iiiui  !>t  doch  SU  erl)liQdent 
daz.si  iuwer  niene  vindeat, 

und  alt  doch  rehte  uiider  in.   .  1245 

»  .         .       .  * 

ouch  trageut  si  in  vür  iucli  Iiio, 

t.  56  itoe  liebe  gesellen, 

^als  si  in  begraben  wellen,  ' 

mbien  herren,  uf  der  bare.      '        i  •  .  .  t.. 

so  beginnest  st  iueh  sware  \-     *  1260 

in  manegen  endl»  sMdien: 

desn  dürft  ab  ir  uiht  ruocheo.  ' 

tuont  alsus  und  stt  geneni: 

;  ^iebn  tar  niht  langer  M  wetn. 

uod  vunden  si  mich  Jiinne,       ]*  1266 

daa  kfleme  uns  ^-gewinne.» >^  ;  ' 

sus  bete  st  irrliotip  genoneir.-       '  !  r 

die  li^te  die  da  wAreu'  keinen     '  .  '*  '  - 

auo  dem  Tordeffi  Mhg^teir, 

die  vunden  dä'vbr  .    .  t  i260 

daz  n>8  halbez  abe  geslag^.    ■  * 
^       wer  moht  in  das  widetaagen?  f  4  t/^*^  >  ^  • 
<-Wan  st  wolteo  daz  gewis  han, 
und  wurde  de  porte  uf  getan, 
daz  si  in  drinne  Tunden.  1265 
iu  vil  kurzen  stunden       •  •  ••  ' 

bräcliens  beide  porte  dau, 
und  Tunden  doch  46  nieman  ^  ' 

^  .wanz  halbe  ors  innerhalp  der  tiir  ' 

▼oiTmitteme  satele  hin  vA^.  1270 
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do  begunden  tt  f  «r  «orn«  toben 

und  got  noch  den^  tiuvel  lobei^,^  7 
•t  fpraclien  'w^t  dtr  amn  Im^d«      /1  \'vU      c-    »  . 
t.  56  ode  wer  hit  unv  bmnten    •  ^  ^>     v  ;  uKr»>  ^%  -..^  V 

diu  ougen^jj^  die  siiiDe?  1276 
er  ist  benamen  hiong: 
wir  sin  mit  gesehnden  oagen  bfint. 
ez  Sebent  wol  &l4die  iiinoe  sint:  ' 
%  I  ezp  w»r  dan  deine  als  ein  iwps»  -'  • 

Jhjriz  daz  hesIozzeA-^Är  ditz  hus,    •  •••      •»  1280 
usone  möht  nikt  leitendes  dirux  Itonifeii:  - 
wie  i»t  ans  cUrre  man  beiHMBenrf 
swie  lange  er  sich  doch  Triste^^>^  Jifv  < 
mit  stnem  zottberiisie^ 
ir  vi^  Jn  nedi  lilale.'   '  '  1215 


4 


^^^,jl,*2    »uochem,  guote  Hute, 


in  winJLeln  unde  ander  benken. 


^^^^'^eme  mac  des  niht  en^tweAM^^Uf^yf?^^  . 
erne  müeze  her  tut.*         •  ' 
st  Terstaonden  im  die  tär»  *  i>  •  .  •  12§# 


ein  dinc  wM  ungew^flieji  j  ' 
si  giengen  slahende  umbe  sich  ' 
^^Jllit  swerten  sam  di»'Miiideii. 

Sölden  si  in  immer  vinden, 

daz  beten  sl  oucb  do  getan.  1295 

« 

daz  bette  wart  des  nikt  erlto  '/ 

sine  ersuochtenz  undr  im  gar.    '  •  •  ■ 

bi  siner^  gniat  ftkn  ich  war,  ' 
unz  der  man  niht  veige  eAiiit,       ^      •  • 
SO  erneret  in  vil  deiner  list.  "  1300 

do  er  in  diseof  sOir|jetf  saz>     .  "  '    ^  " 
nü  wid^aof  im  altes.  d«£  >:  '   '  '  < 
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67  dp.  im  sin  .fnimdiii  4w  nwgt.  .\ 
jwdeM  liAte  gesagt. 

er  sach  zuQ.iui  gehMP^t . M:ageu    '  ,i  '  1305 
den  mn  den  er  het«  «ml^en«     --J  >  •  ■  ■  « 
und  n&cli  der  bUre  ^em  ein  wi|>, , 
daz  er  nie  wtlies  lip 
ds^  schoenen  gtaadi* 

von  jamer  sl  üz  brach  4^  ^^^tf*  <  .  .     -  1310 

ir  bar  und  diu  fiieider.  i 

ezn  dorft  nie  «tfaft  Jeider  W  '  ' 

ze  dirre  werlde  gesclielm:     '  • 

wand  st  mua8^.,(e(eii  «elw 

ein  4en  Ueb«fA»>  ilMn  1515 

deu  wip  ze  iieoe  ie  gewan« 

esn  mohte  iiimmer  delieio  ¥rlp  -% 
gelegen  an'  ir  i^lber  Up  ;t»^»^ 


von  clage  sellie- ilWBfe, /  ' 


der  nflit«epnMit  «m«  o^m/  '  1320 
ez  erzeicten  ir  gebserde  . 

ir  herzen  beswa^rde  <   ^  . 

I, 

Ai^  dem  Übe  und  an  *^der  Stimme«  - 
von  ir  jftraers  grimme  ^ '  • 

so  viel  si  dicke  ii»;Umah>(;  1326 
der  liehte  tac  wart  iir  ein  na|Kt» 
80  8t  wider  iif  gesaeh 
^nd  weder  gehörte  |iO€ih  ejilpradi, 
'  8one  iparten  ir  Jhende 
daz  här  noch  daz ^gl^dfc.    >  j,\  ^    <  •.     ^  1330 
68    8wä  ir  der  lip  bJAzer  84;h<tiQfi  c  • 
da'rsach  <t  der  bem  Iweiik:  . 
und  da  was  ir  har  ujid  ir  Ikh  . 
80  gar  dem  wunscIia.geUd»  •  • 
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daz  im  ir  minne  1335 
Terkerte  4ie  siuae, 
daz  er  stA  selbes  gar  wgaK 
und  daz  ril  knme  vewa«     P  fl  4trffh  * 
s6  si  sieb  roufte  uode  slue^.       '    •    '    '  j 
TÜ  ungerne  er  ir  dtt  milruoe:  1340  ^ 

SO  wolder  dar  gaben  ^SL^ 
und  ur  die  Jiende  f&lieBf 
daz  st  sich  niefi  rfdege  ttk.  i  :  . 

im  tele  der  kumber  also  we  •  '  '  • 
an  dem  sduBoen  iNbe  -   '  1345 
daz  erz  an  sttaie  Itlw»  •  * 
gerner, hsete  vertragen.  '  •    "*  •• 

;  '  stoJieij^  begandev  06ie  ciagMi,-        <  .  .  •'• 
daz  ir  ie  49Mta  waijgtmnth 

* 

von  sioen  Sebalden  gescbacb«  13(>0 
so  nahen  gienc  int  ir  ndC^  • 
in  diihte  des  daz  stn  tot 

•  '     Unclägeiicber  WÄrc       iiP^  i^'H:*    '  ' 

dan  ob  st  dn  rliiger  twieib;     -^»^ »«»  .» ^^'^'-^  * 
nü  ist  uns  ein  dinc^g^iwlf ''^ " "      '  1355 
^  vU  dicke  tut  die  wärbeit^  -  '  * 

swer  den  andern  halbe  «rUagen, 

•  *      und  wurder  zuo  ime  getragen, 

swie  langer  dA  v«r  wmtü  «Mit, 
er  begunde  blaoHen  «n^rttunr.  1360 
s.  59  nü  seht,  aUu  hegunden  • 

im  bluoten  stne  wunden»  •  '"  " 

>      do  man  in  in  d*z  fftlAar  lk'iloc: '  •  -  ' 
wau  er  was  Iii  im  cier  pa  sliioc^^-" 
do  daz  diu  vrouwb  •^osadlr  "    *  13b5 
st  rief  s^  iinie  spraeh  * 


I  •  '  •  «I 
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*w  ist  zware  Iiiiiae 
und  h&t  uns  <l«r^iime  fiS\*^^ 
mit  sfme  zouber  ane  §9tag,'|i<^  '  i 
die  e  4«»  sno^ben  heliea  Utn,  1370 
die  begunden  snochen  Midctftiiiit« 
daz  bette  wart  vil  dicke  wmit^ 
und  darch  den  kolnn^,  der  d&  lac» 
gienc  manec  stich  uode  slac: 

ouch  muoser  dicke,  wenken.^  ^  1^76 
in  winkeln»  ander  lienken»  •  • 

suochten  sin  mitten  swerteo,  . 
wände  st  stns  tödes  gerten  . 
alsam  der  wolf  der  sehftfe  tn^ts 
vor  zorne  tobet  in  der  muot.^^^^,  i^dO 

ze  gpte  hooj»  J^i^  jROm  irjnmi.  i  - 
st  sprach  *herre,  ieh^Mb  fmteii  - 
Vil  wunderliche  inioeo  iiiani;[i  fn-ifn  u  >j1  fi 
da  bistu  eine  scbuktetW/  HP)/k  >!<  )i(l:r{  ni 
du  betest  an  in  geleit  <A^r^?l'^MlMI  »uiilxi  )  I38S 
•die  kraft  und  ooch  die  ma^beit,.. )  if.  i\o  nnl« 
daz  im  von  gehiuren  dingCB^'  Ä  u'*  iw 
QO.  juiene  mobte  missetingen.       ,     .  * 

ez  ist  niuwaii'#is9.kpmeA: .  /     t^w",^  -  •  ' 
der  un  den  Up  bAt  genome*»  •  •  •  1390 

daz  ist  ein  unsihtiger  geist./ 
got  berre>  wie  wol  du  weist,  . 
swer  ez  anders  wäre 
^  niuwan  ein  zoubersere, 

des  beter  sich  vü  wol*  erwert.  1396 
im  was  oi|{|wdim  tot  bescbt^rt.' 
daz  hoeret  er  und  ist  uns  bl.  i 
nu  kieset  oucb  wie  küetieff.  st:     ^  i 
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o 

stt  er  mluen  herren  liftt  ertlagea^ 

wie  inac  er  ouch  dar  an  verzagen  1 
em  läz  sich  ouch  eia  wtp.  scfci?  ' 
wnn  was  moht  im  tob  der  ^oIk^Ij^  ff^0i^  . 

du  si  gesuociiteu  genuoc  • 
und  in  sin  ttein  ^de»  ä 

das  im  nilit  arges  getebadi^*  .  t  140& 
wand  in  da  oieman  ensach,     .  • 
do  g^Iac  daK.sMchm  liiidfy^  in.^ 
ir  töten  traogen  tt  hin  ' 
ze  münster,  da  naA  ambet  'tele  J|   . . 
mit  Tollem  almuosn  unde  gehete...:  1410 
dar  nftch  truogen  si  in  ze  grabjl,  . 
Ton  ir  grozen  ungehab^  ^v*^ 
Wart  d&  ein  jttmeiltcher.  aelMil«  r  : 
diu  juucvrouwe  sich  do  slal  ««     .• ,  ^\ 

Jim  deine  geiindd  daa ..  i4di 
8.  61  und  gnaoale  den  Terborg 


und  trost  in  als  ein  böiTesch  niAgt»-  '  '  '>  , 
euch  was  der  herre  aiht  Ten^:  .  . 
im  bete  diu  miaae  eüieanawwt  t     r  ' 

gegeben,  als  si  manegeni  ,tiiot,     .   .  .  1420. 

das  er  den  tot  aihl  entsäz.  - 

doch  hal  er  ^  naget  das. 

daz  er  stner  vieodinne.  \\  \    :  n:;  .     i  .  •  J 

tmoc  so  groze  mimnev  .    i  «  i  vi'-:  : 

erhallte   wi»  gerifae  ach  iW  /.A!^.|^„u^  rr^  1425 
uu  was  im  so  nahen,  bi.  /t       viii  .'.  n-  iv 
diu  stat  da  man  in  lailiy  ^   v     i .  ;  ...i 
*  I       daz  er  sara  gereite. •  i  «      •»"».  •  i  •  '»»•  - 
horte  alle  ir  swssf«   .  •    i .  t; 
sam  er  utidr  in  ffaSre*  .  ,.<..•  1490 
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mit  listen  »prach  er  also«  ;  '  ' 

'ouw^^-difk  vok  itt  starke  nimd:    \v  * 

mir  get  ze  Jierzen  ir  clage 
näher  daone  ieh  iemen  sage» 

mSht  ez  mit  ^ige  gesettthtn^  1435 
so  wolt  ich  harte  gerne  sehen 
ir  gebnrde  und  ir  ongakabe,  ' 
die  ich  da  hoere  btme  grabe.' 

die  rede  meinder  niender  so:  ^vr 
wan  em  gaebe  drumbe  niht  ein  atra»-  1440 
ob  st  mit  gltchemr  Talle 
'     da  zehant  alle  v 

Lagen  uf  deKM^xßB» 
dje  d&  gesinde  wifrCn, 
s.  62  ane  diu  yrouwe  eine.  ^    ,       .'  1446 

^/'Adiu  n6t  enwas  niht  deine/  . 
daz  er  si  horte  und  iiiene  sach,^-^  • 
nü  buozte  si  iae  daz  ungemacb,     6  €  f 
wände  st  nidi  atner  bele 
^  ein  venster  ol^.  im  uf  tete,  1450 
und  liez  si  in  wel  todMuinM. 
nu  saher  die  Troowen 
TOD  jamer  iiden  miohei  ndt. 
st  sprach  'geselle,  an  dir  ist  tdt  . 
der  aller  tiureste  man,  14S5 
der  rtters  namen  ie  gewao, 
Ton  manheit  und  Ton  nke»  #  »  J 
ezn  gereit  nie  mit  scliifte  •   .  .    i .  - 
kein  riter  also  volkomen.  i. 
onwd  wie  bistu  mir  beiloaifii?  1460 


j. 


ichn  weiz  war  umbe  ode  wie. 
der  tot  möbte  an  mir  wol  hie 
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bfiesiB  Mrac  er- 1»  gMe, 
unde  gewert  mtoh  einer  bete, 
daz  er  mich  Ueze  varn  mit  dir. 
waz  sol  idi,  sireon  ieh  dffei  «iMr? 
waz  sol  mir  guot  unde  Itp? 
wa»i0ol  itth  ttttsttUgez  wtp? 

tch^  wart  gebonit 
ouwe  yv'ie  han  ich  dich  ?erlorn? 
ouwe»  trutgeselie.     ^  ^ 
got  reitperfe  dir  die  bdle 
Und  gebe  dir  d^rch  stne  kraft 
der  eogel  geatebhaft: 
s.  63  wan  dd  war  je  der  beile/ 
ir  jamer  was  so  veste 
daz  tt  sich  roufte'imd  lebradi./«/ 
dö  daz  her  twein  ^ämeb, 
do  lief  er  gegen  der  tür,  ^ 
als  er  rfl  gerne  hin  twr 
zuo  ir  wolte  gäben 
und  ir  die  hende  vahen* 


1470 


do  daz  dia  jascvriMm  enaeh, 

si  zuch  in  wider  uttde  sprach 
^saget»  w4  woU  ir  hia^ 
ode  w&  habt  hr  den  ein 
genomen  der  iu  ditz  geriet?  '4 
nu  bt  Tor  der  tär  ein  michel  di^! ^  "i 
dio  ist  in  starke  etbolgen.^ 
im  wellent  mir  Tolgen,  • 
so  habt     den  itp  rerlem.^  ' 
alsQs  enrant  in  ir  cefin  . 
st  sprach  'wes  was  iir^ed4iHt  . 
^  *  wser  iwer.fn4(tiie  fnlhrMit^ 


1486 


1490 
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Jietent  ir  niht  wol  gevarn.    isr^  '^t.  1495 
^'^  iclin  truwe  iun  Up  niht  Jiew^r»^;         ,    :  :i 
ezn  s|  dan  iuwcv^wUle..  :  '  •  :    >  v  . 

durch  got  sitzent  stille.  '  .    •     <  \'  • 

er  ist  ein  vil  wtser  s^om  ■  -  r 

der  tombe  gedankt  ^aqrdeatai  kwiiJ^^^.  ->  150t 
mit  wislicher  tät^^  f^s*-  iß. 

swes  sin  aber  90.  ftt4t  '  ^    •  . 
s.  64  Daz  er  an  allen  dingen 

wil  Volbringen  ..  ■{  •  . 

mit  den  werken  stien  attOt»  /15#& 

daz  enist  ni|it  halbez^  guot.  r%it'^        a  ^  j 

gedenkt  ir  keiner  tuinpheit,     •  • 

der  muot  st  gar  hin  geleU:-  ' 

habt  ir  ah  keinen,  wiseft  muot,  ^  - 

den  voWüeret,  daz  ist  guot.. .  .^/^|il|^jjtf51# 

herre,  ich  muoz  iuch  ejne/lftii  .  c"*^— 

und  vil  drate  wider  gjtfi  .  , 

hin  zao  dem  gesinde. 

ich  Turhte,  man  beTinde 

daz  ich  zuo  iu  gegangen  biU;.    .  Iii 5 

Termissent  st  mto  Muder  m^  -j 
sd  rerdenkent  st  mich.«!.*  .  , 
hin  gienc  si  uude  liez.  in  da.  |— | 

swie  im  stne  sippie^ . 
▼on  der  kraft  dar  mipna .     :    !)  .r>.  *  i  i- .  1520 
vil  sere  wseren  überladen,     .  !   j .  i-j   .  •  i  * 
.1     doch  daht  er  an  euiei|(i«B|ia«leif^:t  i:     ■    .1  ' 
dazer  niht  fibennii|4e.t         f.  ,1  .\  t !,  .* 

« 

den  spot  den  er  ae  i>wfe  vMp<ie»t...  ..      *  < 

s6  er  stnan  getiogao  1525 

mit  keinen  schlnltchen  dingen  «iy«^^  ir    .  •  •«  ^ 


•  •  I  f 


I .  'f. 
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niht,  erziugen  möhte,  i/^  <  *  ' 

wax  im  daime  tohte     .  <^  i 

)^elliu  sin  arbeit.        /     *       •  p 
er  Torbte  eine  sdiaUdiei^:  1530 

8. 65  er  weste  wpl  das  Keit   

in  niemer  gelieze  vrt  •   .  » 

Vor  «potte  and  vor  leide. 
dise  sorgen  beide 

die  taten  ime  geltche  we.  1535 
▼ü  «chiete  wart  de»  einen  ne:      /  '  . 
vroo  Minne  nani  die  obem  hani^  .  - 

daz  si  m  vienc  unde  bant. 


und  twanc  in  d»  ir  meistersc^ft        .  1540 

daz  er  herzemione 

tmo^fner  vtendlnBej  ^  - 

diu  im  ze  4|Jde  was  gehaz.        .  •.  .      •  . 

ouch.wart  diSNuüNil^aB  im  bax.  ^ 

geroebien  danne  ir  ih^re  ko&^  <^V. **••  •/>  '.  •  1545 

wan  er  was  toetliclien  want.  " 

die  wunden  «Inoc  der  Minnen  kant.  . 

ezjst  dnr  wande^  also  gewantjt   

si  welleut  daz  si  langer  swer     *  '   .  •  * 

dan  Tpn  swerte  ode  fon  aper:  I5d9 

wan  swer.  fon  wftfen  wIrt  wont, 

der  wirt  scbiere  gesunt, 

ist  er  still  anftte  bl;  r.*''  '  t   -  / 

und  wellnt  das  disin  wimde  st 

bi  ir  arzate  der  tot  15S6 
apde  ein  wahscndin  nyt.'- 
8.  W    e  bäte  sieh  ^inne  "^^ 

nacb  swachem  gewinne  ^^^^ 
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geieÜQt  an  inanege  stat, 
da  es  st  nieman  enbat: 


.1 


■  i 


1560 


von  danne  nam  st  sich  nu  gar 
unde  kerte  sich  diir^^ 
Mit  aller  ir  kraft,  ' 

fze  diu  daz  ir  meisterschaft  • 
da  deste  merre  wacre.    i  ^  •  ' 
^  dinc  ist  clagebeere:       • ' 
;  .V  G  stt  Minne  kraft  hat  so  vil 

daz  sl  ge^Slef  sweme  si  wil 
und  alle  künege  die  nu  sint 
noch  lihter  twinget  danne  ein  kint, 
so  ist  st  einen  swacheu  art, 
daz  si  ie  so  deiimnete  wart 
daz  st  iht  boeses  ru^Sliet 


\ 


>  i  ■  • 


\ 


(  1  -.Ii 


und  so  swAclie  stdt  suochet,     */    >i!i.;oi)i)  »i 


diu  ir  von  rehte  waere 
sinaehe  unde  unmsere.  ^ 
st  ist  mit  ir  süeze  / 
vil  dicke  under  vueze.^ 


Ii«/.*  li-ii.*  > 


der  Schanden  ^ 
♦-»^i  als  der  zuo  der 
j      sm  süezez  hone 
I  '    und  der  balsem 
9.  67  in  die  aschen  v- 
wan  daz  wurde 


doch  enhat  st  hie  niht  inissetun:.;  luU  -i9 
vrir  sulen  st  genesen  lanJüi!)  :.|h  \n\ViV  Imh; 
Ot.i      si  erweite  hie  nu  einen  wirt    |)  li  h| 

'       deiswar  von  dem  st  nieiner  wirt 
t      geswachet  noch  guneret. 
\      si  ist  rehte  zuo 
i- 


1565 


1570 


1575 


15»« 


c  U.  M 
si  bellbet  hie  mit  eren: 


SOS  solde  st  zao  kh^^a^^^ß^^^    '"^  , 

Do  man  den  wirt  begraop^  d6  sebiet 
sich  diu  riuwige  diet. 

leien  unde  pfafien  1595 

die  vuorcQ  ir  dinc  schaffen:  ,  , 

diu  TTOttwe  belejlijnjt  ungehabe   '  k'  ^  ;  .  ■/^'^Y.•  'f. 

al  eine  bt  dem  grabe.  ^ 
do  si  her  Iweio  al>  ersach,  -.«iC  ^ 

unde  ir  meinlich  ungemach,  ,  !€()• 

ir  starkes  ungemüete  j  t 

unde  ir  staete  güete» 


Ir  wtpUche  triuwe  /  t  -  -  ' 


und  ir  ^tß^  niwe^    '  v  *-    %,\\  '  ; 

d6  minnet  er  st  deste  nie',  I(>05  ^  ' 

und  ime  wart  D&ch  ir  also  we  •vA./^'' 
s.  68  daz  diu  IH&hie  nie  gewan  ^  ' 

groezern  gwalt  an  keinem  man.y  •  rtin,      .  " 

er  gedahte  in  stnem  moole        /  .         •  y 
*eift  herre  got  der  guote, 
wer  git  60  starke  sinne 
daz  ieh  die  aö  ake  mlDtie 
din  mir  zem  tode  ist  gehaz? 
od  wie  möhte  sich  gevüegea  daz 
daz  al  mir  gntedee  würde  ltl5 
nach  also  swserer  bürde      •  : 
mtner  niuwen  schulde? 
f      ich  weis  wol  daz  ich  ir.  kutile  • 
niemer  gewinnen  kan:  * 
}/  tf     V     nü  slttoc  Ich  doch  ir  mßßr^i.^  16SU{ 
.    Ich  bin  ouch  ze  sto  ?erzagt, 
daz  ich  mir  selbe  han  versagt. . 
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Nu  weiz  ich  doch  ein  dioc  wol»  i  ^  S 
des  icLottcK  wol  troesten  «ol: 
Wirt  iniii  vrouwe  Mime  1626 
rehte  ir  meisterinne 

als  st  mtn  worden  ist,  \  . 

ich  wsene  si  io  kurzer  vrist  . 
ein  onbilltche  sache 

wol  billich  gemache.  1630 

ezn  ist  nie  su  unmügelicliy      «  .    '  . 
^  "  mich 
und  geriet  hr  her  ze  mir, 
swie  gar  ich  ir  hulde.enbir, 

und  het  ich  ir  leides  me  getan,  •  .  1635. 
g.  69  st  müese  ir  zom  allen  Iftn  .    •  "  . 

und  mich  in  ir  herze  legen.  .  V  > 
,       Tfott  IBniie  muoK  st  mir  bewegen: 

ichn  triut  mit  mtner  Trtimekheit  ) 

ir  nimmer  benemeu  ir  kit.  *  164t« 

weste  st  oueh  weldi  not 

micU  twanc  üf  ir  lierren  tot, 

s^  wurdes  deste  bezker.rAt,  •«*  r^' 

und  Westes  wie  mtn  muot  stAt, 

daz  ich  ze  wandel  wil  gel)n  •  •  •  1645 

mich  selben  unde  min  lehn, 
stt  nü  Bfinne  unde  ir  .rftt  \ 

sich  min  underwun^en  hat,     i-L  :'\S^ 
N  SO  h4t  si  michel  mt  dft  euo 

das  st  der  zweier  einez  tuo,  '  ^  '    x  16S0 

daz  si  ir  rate  her  ze  mir  •  .  .  •      .  •  . 

ode  mir  den  mnot  beneme  von  ir: 

Wan  ich  bin  anders  Terlorn. 

daz  ich  ze  munde  han  erkom 
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mtne  to^lendiiine, 

dasn  nt  Diht  voa  mteie  ttnne: 

ez  hat  ir  gebot  getan: 


1665 


TOD  8ol  st'nich  Mbt  las 


i^bescbeiden  lUMier  wego,    /y  v  > 

^^^  t)    )  ouw?  wau  solde  si  oü  ^/^f^ 

mude  ond  guot  genaete  v^/^  ^ 
L     daz  zaeme  mtoer  vrouwen'baz 
dan  dass  ir  selber  ist  gduui.  * 
\  die  marter  and  die  arbeit  . 

Is.  ^#  die  st  aa  sich  selben  leit^ 
die  sold  ich  billtdier  espAs. 
ouwe  waz  hat  ir  getan 
ir  antlütze  unde  ir  atkiMmm  Htk, 
der  ich  nie  niht  saeh  geltchT' 
icho  weiz  waz  si  zware 
an  ir  goltrarwen  hAre 
and  an  ir  -selber  Mmtf^U 
daz  si  den  lip  zebrichet. 
d&  ist  sl  selbe  lUMdiildee  an  : 
oawe  j$  slnoc  ich  den'|Aan. 
disiu  zuhtHunt  dirre  gericU, 
gienge  biUlcher  iber  micb : 


1 


1660 


1665 


1670 


1676 


I 


oach  tset  st  got  erkennen  daz 

mir  an  min  selbes  übe  baz. 

I 

ouwe  das  diu  gnote 

in  selbem  unmuote 
Ist  so  rehte  wünnedich! 
nu  wem  w»re  st  geUchy 
enhete  si  dehein  leit? 
zw&re  got  der  hat  geieit  ^ 


1660 


1685 
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slue  kunst  und  »ine  kraft, 
•tuen  vUz  und  slae  acirtttichaft»  . 

disen  lobltchen  Ifp: 
ez  ist  eio  eogl  und  nUU.ein  wip.'  1690 
^  her  Iwein  saz  fwhorgen 
in  TteiideD  unde  in  sorgen.      ^  '  >. 

im  sdiuof  daz  venster  gnol  gemacb, 
^  des  er  gendz  daz  er  ■!  gadi: 
da  wider  vorhter  den  tot.  1696 
8US  heter  wünne  ttode  nol.^ 
s.  71  er  und  sadi  st  aae 

unz  an  die  wile  daz  st  dane 
wider  durch  daz  palas  igie. 

onwt  wie  käme  er  daz  rer^»  ITOO 
do  er  st  vür  sich  gen  sacb, 
'  daz  er  niht  wider  at  ^rachJ 
d6  muoserz  doch  diirdi  voriite  -tt». 

« 

die  porte  wurden  zuo  getan, 

da  st  durch  was  gegangoi^.  .  .  ,  1706 

unde  er  ^as  also  gerangen 
daz  im  ab^r  de  uzvaitJW<JL 
anderstnnt  rerspemt  wart, 


1 

daz  was  ime  also  maere:  t,'',  /»^^ 
wan  pb  ietweder  porte  wjere  i7io 
lededtchen  nf  getftn, 
und  wserer  dä  zuo  ledec  län  .   •  ' 
Aller  slner  schulde  . 
alsd  daz  er  mit  Jiulde 

vüere  swar  in  duhte  guot,  1715 
sone  stuont  doch  anden  siht  sin  nraot 
niuwan  ze  bellbenne  dl. 
war  er  gewesen  anderswa. 
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62. 

SO  wolder  doch  wider  dar. 

atn  herze  nieiider  andef«war  1720 
ttaont  niuwan  da  er  at  «etle: 
diu  stat  was  irae  diu  beste. 

9U»  was  mhi  her  Iweia 
mit  disjfn  BttteB  tmtm 
sere  bedwungeo. 
«wie  wol  im  was  geluBSM» 
•6 -wwrer  .doch  gan^t»  . 
«.72  waer  er  ze  hove -gekeret 
&ii^g&uc  stare  gaschüit: 
waa  man  geloupt  imet  »ht. 
do  begunde  in  do  an  strtten  vr     ^  • 
xao  den  anderen  tttan        ^  Aif  'i^  i 
daz  im  gar  unrntere 


i 


eliiu  diu  ere  waere 

diu  im  auw&  mohte  gesiMui* 


1735 


em  müese  stne  Troowen  lehn^ 

von  der  er  wa«  geTangen« 
schiere  kern  gegaofen 

diu  guote  maget  diu  stn  pftacw 

st  sprach  'ich  ifseuae  ir  svraeren  tac  17^ 

und  öMe  zit  Unne  tragt' 

er  sprach  'duz  si  iu  widersagt:  * 

Wan  ichn  gwan  liebem  tac  nie.'  >  ^  •* 

*liebemT  ngbat,  heue»  wie 

mac  sich  daz  gevüegen?  .     '  l'74S 

wan  die  iach  gerne  4n^g<en> 
die  seht  ur  Ue  umbe  radi  glUi: 
'  mac  ein  man  danne  han 
guoten  tac  und  8^£te  zit  /'^ 
dar  üf  de»  lip  gevange»  l|tj 


Digitized  by  Google 


ein  Waere  danne  de*  todes  ^  V 

er.aprach  'miu  luuot  stet  nien^  so  . 

dai  kh  gerne  wcBve  t6t,-  • 

und  Treu  micb  doch  in  mfner.  B4ty 

and  habe  daz  liiute  getan  '  ■  1765 

und  ban  ooeh  noch  xe  mnden  yto.'  t,/'^'  Hl 

d6  ez  ir  liatbez  wart  gesügt,       >  ' 
do  erkaate  woi  diu  wtse  magt 
daz  er  ir  Trouwen  meüide^ 

als  si  im  stt  bescheinde.  1760 
si  sprach  ^ir  mugt  wol  wesen  vro  : 
wand  ich  geviegc;^  wol  aitift 

mit  etlichem  dinge   '  ^ 
daz      weh  luaaea  bringe 

•noch  ode  Trui  reriioliief  1766 

I 

er  sprach  'vüer  ich  verstohie 


ze  Tuezen  Ton  ntmien. 

des  moese  idi  ^'gdtviaiien'  •  •      '  > 

laster  uode  unere:  ■       *•  •  «••»' 

•wenn  ich  von  hinnen  here'«       '  1770 

daz  befindet  al'dat  laat!'  •  • 

si  sprach,  und  nam  in  bi  der.hant,      •  ' 

^DeiswÄr  ichn  heize 'ikich  niender  Vaitt      •  * 

und  wil  iu  gerae  »beirani ' '  ' 

den  Up  so  ich  beste  kau.  /  1776 

mtn  her  Iwein>  na-get  dan 

d&  iwer  gewarheit  bezzer  »f:*   

und  vuorte  in  nahen  da  bt 
d&  im  allez  gdöt  g^diadi.  ' 

si  schuof  im  allen  den  gemach  "  1780 
des  im  zem  Übe  not  was.**  '  ^  * 

st  pflac  süi  daz  er  Wol  genas.  <yyv>. .    y  - 
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t.  74     dg  er  guot  gemadi  gewao,  ' 
d6-  gieac  §t  ma  ime  dao 

und  tete  daz  durch  allez  guot:  1785 

?il  starke  ranc  dar  oach  ir  moot 

daz  er  herre  wurde  dA. ' 

zuo  ir  vrouweu  ^ienc  si  sa:^^    >  * 

.der  was  st  heimlicfa  gtmiac^ 

so  daz  st  giür  nnt  ir  traoe  ^4'^  V/r»  Xn-»  ^^'^ 
»waz  st  tougens  weste,  ^j' 

u^oahest  and  diu  beste»  

ir  Wfrtes  uiide  ir  14re 

-gttvolget^si  inere 

•*        *  * 
dan  aller  ir  mawcD.  "  ^  1795 

sl  spracli  'oi  sol  iAMi  «*efaoiiiif9B 

alcerst  iower  ^ÜJiieJüieil<  ^ 
dar  an  dazHr  Huw^rleÜ  • 

rdite^ond  redelJclie  tragt. 

ez  ist  wtplich  das  ir  dagt«  .    '  '     •  1800 
und  mnget  onch  zfe  vil  «Asgen. 
uns  ist  ein  vrumer  Iierre  erslagen: 
Nu  mac  iudi  sot  wol  stiuren 
mit  einem  alsd  tktten." 

'meiüstuz  so?'  '^vrouwe,  ja.'  •  1806 
'wft  wnre  der.?*  '^etcuwä*'* 

ti>bes*t,  ode  ez  ist  dib  s|Mt.  '   '  - 
und  kerte  unser  Iierre  got 
alleh  sfaien  vltz  dar  ad>      •  '  •  • 
em  ^macbte  niemer  tiorem  oMni«  1810 
da  Von  sol  sich  rata  senediu  oot^vv. 
s*  75  ob  got  wUy  uns.  an  mlnen  t6t 
nimmer  volendeo: 
got  sol  mir  den  senden,.' 
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daz  ick  uach  mtme  lierren  var.  1816 
ly  ...    du  Terliaseit  mich -gar» 

ob  iener  man  gelobest 
neben  im:  wan  du  tobest«' 

d6  sprach  aber  diu  magt 
'in  st  doch  ein  dinc  gesa^,  1820 
dax  man  iedoch  bedenken  sol« ' 
!r  TeJriiheta  übel  ode  wdL  ^ 
ezn  ist  iu  niender  so  gewant, 
uD  weUet  brunnen  und  daz  lant 
und  iuwer      Terliesen,  1825 
so  müezt  ir  etswen  kiesen  •  - 

der  um  vnäe  unde  beirar« 
mänec  frum  rlter  knnt  noch  dar 
der  iuck  des  brunnen  behert« 
enist  d&  niemen  der  iu  wert,  -^li  1830 

■ 

und  ein  dinc  ist  iu  unkunl 

ez  wart  ein  böte  an  dirre  stunt 
Mime  herren  gceant: 
d6  er  in  d6  t^ten  rant  ' 

und  iucli  in  selber  swiere^  1835 
do  versweic  er  iuch  de»  msre 
und  bat  ab  mich  iu  daz  sagen 
daz  nach  disen  zwelf  tagen 
unde  in  kurtenae  aiy  ' 
s.  76  der  künec  Artds  wi!  .    .  1840 

zem  brunnen  komen  mit  her., 
enist  dai^  uanen  der  in  wer»    J;. ' .  .   ^  -  r 
so  ist  iuwer  ere  verlorn.       -     -     -  * 
habt  ab  ir  ze  wer  eilMini 

von  iwem  gesinde  dehemen..niAn»  1S45 

du  sit  ir  betrogen  an. 
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und  w«re  ir  aUer  ?  ründdieit 
an  einen  man  geleit^x^^  • 

dazn  wser  noch  niht  eio  vrum  iiiau.         -       .  {' 

^   twelher  sich  daz  nimet  an       "  «        i  -  1%60 

daz  er  der  beste  it  Ton  in«  \y  . , 

dem  tar  niemer  da  hin  ^  ' 

dem  bmnnen  iLomen  se  ner. 

I        s6  bringet  Artils  ein  ber,  '   f  l 

ff 

die  sint  zen  besten  erkom  4855 
die  ie  wurden  gebam.  ' 
rrouwe,  durch  daz  stt  gemant,  h/f.  ,/ 
weit  ir  den  brunnea  und  daz  lant 
niht  ferliesen  dne  strft» 

so  warnet  iuch  der  wer  enztt,   .V  '^«^'"1860 
und  lat  iuwem  awaren  muot. 
idm  r&t  ius  ttittWairN^drch  goat^ 
*       Swie  si  ir  die  warheit 
ze  fehte  bete  onderselt 

und  st  sich  des  w*l  ventMODt»  1S65 

doch  tete  st  sam  diu  wtp  tuont^ 
s.  77  st  widerredent  doreb  Ir  nuot 
daz  st  doch  elte  dmilMt  g«ot. 

daz  si  so  didte  brechent 

diu  dine  diu  al  mmprecheir,  .  1870 

db  schiftet  st  ▼!!  mane^^Üe: 

doch  dunketz  mich  ein  guot  site.  \  ^ 
er  missetttoty  der  daz  seit, 

ez  mache  ir  unstaeteMieit: 

ich  weiz  baz  wa  roa  ez  gescbiht  lö75 

daz  man  st  also  dicke  sÜit 

in  wankehn  gemüete:  ' 

ez  kumet  fon  ir  güete* 
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man  macs  üz  übelem  maote  .  • 

bekereo  wol  ze  giMte  1880 

uode  niht  warn  piote 

bringen  ze  übelem  muote. 

diu-wandelunge  diu  ist  g«ot: 

ir  delieiii  oach  anders  niht  entuot. 

swer  in  danne  unstsete  gUit»  1885 

des  TolgsMe  enbin  ich'ntht: 

ich  wil  in  niawan  guotes  jehn. 

allez  guot  müez  in  geschelin. 

dia  mowe  jimeflidieii  ^lach 
'nd  clag  ich  gote  min  ungemadi,  189# 
daz  ich  nü  niht  ersterben  mac 
daz  ich  ienier  keinen  tac  . 
Nach  mime  herreu  leben  sol, 
dk  mite  «nist  niir  doch  niht  .woU  ' . 
und  moht  ich  umben  tot  ititn  lehn'  .  1895 
ane  houbetsünde  gegebn,  ■  : 

■78  des  wurd  ich  schiere  gewert^  I 

od  ichn  Tonde  meezer.  noch  merU  '    .  . 
ob  ich  des  niht  geraten  kao  -  .  f  • 

ichn  müeze  mit  eim  »ndefo  man  1900 
mtnes  herren  wandet  hhn, 
sone  wilz  diu  werlt  so  niht  verstan 
als  ex  doch  gote  isl  erliAnit: 
der  weiz  wol,  ob  mtn  laint  • 

mit  mir  be?ridet  wnre*  .        ;  1905 

daz  ichs  benamen  enbare. 
nü  riit  mir,  liebe,  waz  ich  ii^o, 
hoeret  dehein  rat  da  zuoi 
stt  ich  An  einen  frumen  man 

min  lunt  niht  bevriden  kan,         "  1910 
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so  gewinn  ich  gerne  eineiig 

und  anders  debeineo, 

den  ich  w  vwimen  eikmide 

daz  er  mtme  lande 

gnoten  f  ride  bare 

und  doch  mtn  man  niht  irwre»* 

si  sprach  Maz  si  in  wldeweft. ' 
wer  wawp  der  sich  so  groz  arl>eit 
iemer  genseme  dufch  inch  an, 
eme  waere  iuwer  man? 
ir  sprechet  al»  ein  wtp. 
gebt  ir  im  guot  ande  l!p,  • 
Ir  mugt  ez  dannoch  heizen  guet 
oberz  willeclldien  tuot. 
nii  hal>ent  ir  sohoE?ne  unde  jngeftt,  • 
g^burt  richeit  unde  tugent, 
79  and  mugt  ein  aUo  biderben  man 
wol  gwinnen ,  obe»  in  got  gan. 
nune  weint  niht  mere 
and  gedenkt  an  iuwer 
zware,  vrouwe^  des  ist  nftt 
mtn  hene  ist  TÜr  sich  einen  tot  . 
wsnt  ir  da«  eBiu  Vrämekheit 
mit  im  ze  grabe  sl  geleitt 
zwftie  des  enist  si  niht, 
wan  man  noch  hundert  ritter  sihi 
die  alle  tiurre  sint  dan  er 
xe  swcrt  le  schUte  und  ze  sper/ 

•du  h&st  iwÄre  misaetelt; 
\rouwe,.  ich  ^e  die  w&rheit; 
*der  seige  »i'  einen/ 
*Uezt  ir  iuwer  weinen, 


1915 


1920 


1930  ' 


1935 


.'I 


1940 
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DeUwar  ich  Tojide  iuo^  harle  woL' 
^icbn  weis  waz  ich  dir  tuon  acA: 
wandez  dunket  mich  unmügelich.  1945 
sichy  gat  der  gebezzer.  didv 
ob  dd  mir  nd  liegest 
und  mich  gerne  triegest' 

*Troawe»  hki  ich  in  gtiogen» 
96  bin  ich  selbe  betrogen.  1950 
nu  bin  ich  ie  mit  iu  gewesn  .  i 

und  mnoK  ooch  noch  mit  in  genntn: 
8,80  Verriet  ich  iueh,  waz  wurde  min? 
DU  müezt  ir  min  rihttore  sta: 
nu  erteilet  mir  (ir  itt  0ia  wlp)»  19$& 
8W&  zwene  ?ehteut  umbe  den  Up, 
weder  tiurre  st  der  dA  geaigel 
ode  der  dft  sigel^s  geliget.' 
Mer  da  gesiget,  so  waen  ich.'  ,  . 

'froawe,  ez  ist  niht  waudidi:  1960 
waii  ez  ist  gar  dia  mkAitit 
als  ich  iu  nü  han  gesei^  '   .  '    .  ' 

refate  als6  h&t  ein  mßm  . 
gesiget  mtnene  berren  an, 

daz  wil  ich  wol  mit  iu  gehaben:  1965 
-  wan  ir.  hlüit  in  begraben« 
ich  geziuges  iu  genuoc, 
der  in  da  jagte  uode  siuw^         .  .  '  '"""'j 

der  ist  der  tiurer  geweea: 

mtn  herre  ist  tot  und  er  genesn//  .  1970 

daz  was  ir  ein  herzeleilf  . .  : 
daz  tl  deheiner  YrflmeUieit  Ijf  '^^hj^^  l 

iemen  viir  ir  herren  jach, 
mit  unsiten  st  zir  sprach 
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und  liiei  ti  enwec  strtdieii:/^  1975 
uoe  woltes  neraeltcben^  <4fP 
nimmer  mere  getebo. 
t!  sprach  'mir  mac  wol  gescbehe 
▼on  mtnen  triuwen  arbeit  tf^ 
t.  81  ünd  doch  nioimer  debein  berzeleit,  1980 


I  86  nemt  i 

(     ft  waz  iu  si 


wan  ich  st  gerne  Qden  wiL 
zware  ich  bin  gemer  tiI 
Durch  inbie  triuwe  T^ttriben 
dan  mit  untriwen  beUben« 

vrowe,  nü  gen  ich  von  iu  hin;  ,  1985 
und  so  ich  hin  Tertnben  bii^ 

durdi  ^  in  iqueni.  mm»!  y  >^ 
nütze  unde  guot.     ^  \ 
das  ich  iu  ger&ten  haa»  .  ^ 

daz  b4n  ich  gar  duidi  gaot  getSHA-     *  ^  ' '  1990 
und  got  Tüege  iu  heii  und  ere, 
fjesehe  ich  iuch  nimmer  wäm^ 
'  ,  .    sus  stHont  st»4f.  und  giMic  dan 
zuo  dem  verbetf^tiw  man. 

dem  bräbtes  bcssin  nusre»  1995 
"das  ir  ▼rouwe  wttre 

» 

\  'l  unbekerjJl^taauotes:  • 
•  •      sine  kand%;it  4eheiMS  gn^tes  ^  ^^^i 
mh  nihte  überwinden: 

sine  möbte  da  niht  vkiden  .  2000 

ninwan  som  unde  dro. 
des  wart  der  herre  unvrd» 
I       diu  majget  und  her  Iwein 

begunden  a1i(pi^i)4^  in  zwein 

daz  siz  noch  versaochteu  haz.  t     '  2005 

ob  st  ur  Trouwjsn  bax 
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ich  molite  wol  ▼ecwAiea  «^Iwi  -  « 
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.  82  hekerte  mit  guote  •    .        •  1  .u- 

ze  senfterenirauote.  '■•      :i{  . 

do  dia  Trouwe  ür  magt  mmip    .  :  . 
und  si  eine  beleip,  -  '  •  •  2010 

d.  b«8«.de.  .er«  ri«»»       ,'.  . 
daz  st  ir  grözeii  trluim 
Wider  &i  so  sere  engalt,  '      .  : 

wap  si  ir  vlaocliet  und  st  schalt.« 
si  gedähte^Sraz  hftn  ich  getan!  -lÖlÖ 
ich  solte  st  geniezen  htn       '    '  <  \  v 
daz  st  mir  wol  gedieoet  b&t.  *. 

weiz  wol  da^  st  mir  deit  rdt  * 
Diawan  durch  alle  triu^re  tete.    •  *  • 
sw4-  ich  gevolget  ir  >l>etei 
daz  enwart  mir  nie  leit,  : 
und  li^t  mir  ouch  nu  war  geseit.«  *.'.'!.;'» 
ich  etkena  nd  ümge  wol  ir  muol:-  / 
st  ist  getriuwe  unde  guot.  •.  ; 

ich  h&i  si  übele  -Mzeii.  'A<v/  ^m^mv  •  2025 


mtoe  zornige  site: 
jlf^^dMl^'^nP^'  l^^en  inte  * 
niowan  sdumde  unde  sdbadan;  Kif  *  « 

ich  solte  si  her  wider  laden i  •  2#39 
daz  kmme  mir  ¥il  lihte  haz.  f 


ich  was  ir  4ne  scMt^basi 

min  herre  was  biderbe  giluoc:  i 
aber  jener  der  in  d4  sliioe»  ...... 

m  8S  der  mnose  tiurre  stn  da»'.«:       !  .  2t35 
erne  het  in  anders  her^  ' 
piht  mit  gewalt  gejagt;  ««^ 
si  hat  mir  dar  an  war  gesagt.  * 


Digitized  by  Googll 


I 


«5 


swer  er  is^>dfv  lD  ^^oc^ 

wider  den  han  icit  tclmid«  gnuoc  2040 
(^^>idi  ite  ¥ttiit  urt; 

Der  ez  rehte  wil  verstan:  •     *  * 
er  bat  es  wereode  getfin. 

mtii  berre  wott  in  liftn  enlageit:  2045 

beter  im  daz  durch  mich  vertragen  -t  uji'  • 

and  het  in  lazen  geneen»  '  ' 

90  wsr  ich  im  te  Hep  gewesen  •  • 

wan  so  w«erer  selbe  t^^^^ 

daz  era  abioc»  des  gie  Im'  n^l^^^t/^N/ 

808  brüht  siz  in  ir  muote    *       '  •    >'  *  •  - 
ze  suone  and  ze  guote,  •         '  *  *    •  * 
and  macbte  im^  onscMt  wider  it 
do  was  gereke  6k  bt 
dia^£^iik^ge  l^ane^ 
ein  rebtia  taeoorinne  • 
under  manne  und  uoder  wibe. 
si  gedibte  'mit  mtme  übe 
mac  ieb  den  bromien  iiilfl>«i^em><^;^^  •  >  ^ 

mich  muoz  ein  biderbe  ^^'^  JUP^  J^^^t^^l^  ^'^^ 
Ode  kb  biBr  ben^äen- TeflMn, 
ijj^zgot  idi  Mze  oihfM 
ob  ez  sich  gevi^geo  kan, 
s.  84  und  «s^NMuowan  des'«9lfcjbiii 

der  mir       närf-ei^lagci  bAW-    '  <  -  ">  >  2065 

^r  • 

ob  ez  anders  umb- in  stiit 
also  rebte  and  alsd  weL' 
'*     daz  idi  im  mi|^  gunnen  »so], 
so  muoz  er  mich  mit  triuwea 
ergetien  mtner  tiaweoy  2090 

-    -  *9 


2K5  \ 


.Iii. 
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and  mnoK  mich  desle  huz.hJ^^itiA 

*  •  j  t  daz  er  mir  leide  hat  g|taa/_ 


d«k  was  iir  also  no^bniaeb  *  '  ^ 


daz  siz  vil  sere  clagte»     •  *W75 
morgen«  dd  ez  tagte,  T  '  *  .   ,  *  . 

d6  kom  8t  wider  gegangen;   '     ■  •.  i  '  > . 
.   und  wart,  baz  enpfaogen  '  <- 

danne  st  if^^aj^^j^raote.  .av  .vidvV^ 
ir  benam  diu  muwe  ir  met«  208§k- 
mit  guotem  antpfange. 
[.  «      sine  sa»^bt^  nfktr  ladgft      .  .      •  .-'  ■  f' 
unz  st  st  Tragen  l>egan» 
si  sprach  ^durch  got,  wßr.^t  der  man 
den  dd  mir  geslM  JobliMit    .    i  -  '  2086 

ich  wflene  dd  niht  tobtest:  aV  «  2^ 
:p      wan  ez  entohtc  deheime  zagW  ^"^/^  /  • 
d^  mtnen  nenen  ba|  Hprsiageii.  ^ 
h&t  er  die  burt  and  die«  jageM  : 
und  da  zuo  ander  MMent^..  .  •    '  '  2090 

daz  er  mirmn  toroMifiimt^  -i.' 
'«# :B)j^|d  ^jl^^u  werk  vemiml,  .; 

daz  si  miriNpiht^^fliylaenJ^aiLity^'Jtefi'  Lm  > 
ob  ich  genomäi^hftbec denitinansAf  n  .i 
der  minen  herreikliat  erslagerny:;^  i!-  :^  \  •  »  2095 


kanstu  mir  dMi.geiftg!il&^'ib  fn:y/tiiiT  \*  Ciitf     •  > 

m<:    daz  mir  mtn  l^flBr  WffMleil  liA^ffiJ^' ^'IV^^^i'^  / 1 
mit  ander  slnei^vrünnekheit,«  .uw  <.\  .  ww 

und  rstestd  mirl  daiui^^  oBir.  imu  •..  1  • 

.    ich  nim.in  ceinA,jiMUiidEKt7^^ni  v.  2100 

81  Sprach  ^ez  dunket  reich  gtttf<      :<  . 

:(,.:    und  gan  iu  wol.daz  ir.desu.ttttpt    •  •  x  «-  . 

4  ,                                               ^  V 
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ir  sh  mit  im  geret  '       •  . 

aiid  endurft  iad»  timifit  geMMmeä.*  21i6 
st  sprach  *nu  sage  mir  sfnen  uamen.'  < 
^er  heizet,  yrouwe,  Iwein/-/'' •  ///  i 

xehaiit|^dta  st  itft^li*''^^ 
si  sprach  ^jä  ist  mir  kuat  ^f^rifh  ni  xhH 

slo  name  nu  Tor  maaeger  htviat:  '  211^ 
er  ist  saa  des  kfinec  '^f^AteSi/'^''^  ^  :!  > 

*  entriuwen  ich  versten^  ^^'^'^  ^  y  (A  ^  ''i^  -  4'i  ^  ^ 
mich  uSl  ahrerst  ein  teil?^'^"  in«»«  ♦jjnnl  •  • 
oadt  whrt  er  arir.  i&lito'ifch        lÜ  ' 

weistü  aber,  geselle,       •>mf>/*  dr»  :     :       r^ii5  . 
vdilroh"er-iBich><wette9>'  '•>'^'    >  -li  i    '  '  .i>  - 
'er  w<4te  wserez  vA  geschehn.'  ^^^^f^ 
'sage,  wenoe  mag  ich  in  gesehn?'       '  - 
*f9Mil#^  d^  Tier  ta^.*       >  ^>">  *  >' 
s.^  ^irn^y  mrS  goCwal  Vll  du  sageirf  »t?      I.  212f 
dd  machest  mir  den  tac  ze  lanc.        '  •  •  . 
niiQ  daz  in  dtnen  §(bdhne 
daz  ichn  noch  hiate  od^ihorne  ^ehe/ 
^wie  weit  ir,  TTöwe,  daz  daz  gi^sehehef'i  *> 
ich  enfroest  iach««iilil"dar  4lnK*  >4/^      >  '  21A6 
s6  snel  islr>Mie6i' ftruft  •  > '     '  •  ' »'  *   '>•''  * 

noch  niht  ane  ge?lder8  <   *  I  '-^ 

dazz  hin  und  hOif'wfdifte*  ''''  ''••n  r  *  ' /  .'^»i 


moht  komen  in  so  kurzer  Trist.  •    "  :« 


.ir  wizzet  wol  wie  verre  ea  ist^  -'/jr'ft;-  '  '  »•  213# 
'sd  ▼dl^.-et  mtme  ratei  V^  '     •  <:f! 


m?n  garzüa  loufet  dr&te:  /"NAif  >  ^o^  » 
•  «*i  '    Im  endet  ie  ze  moc  ein  tao     ^  ^  ' 

daz  emr  in  zwein  gerttea  tnafc.  i    '  '  "i 


/  . 


« 


Ö 
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oach  hüfet  im  der  iiifti|9clitp:  2135 
er  Mze  de  naht  ein  tac  stn.  : 

^;%«      oucJi  sint  die  tage  unouizeii  lanc.  • 
sag  im,  er  liAte  temer  daac,^ 
und  daz  ez  im  lange  vruint,  />  * 

ob  er  morgen  wid^  Eiupt»  2140 
heiz  in  rneren  diu  beiii> 

.  I . .    und  macjie  vier  tage  ze  zwein. 
er  laz  im  nü  wesen  ga^> 
nnde  «MH  dar  nAch 

swie  lange  so  er  welle.  .  214^ 

Jtu  %  ^/         nü  liebe  itaz^  ti^tgenc^le«* 


4« 


•  I  4' r ■ 
«       •         •  ' 


i.Piin    st  sprach  *?rowe,  daz  iLf^etiU^  •.  rj..  >,/ 
ouch  sult  ir  ein  dinc  uik^  l^ji: 
besandet  tWor  linte.*' 

mome  uude  hiMte^^'  2150 

ir  naeiuet  übele  eman  i 
däiie  weere  ir  rat  ani 


Sil  man,     /y  y. 

swer  rolget  giiotem  rate^,        •  ■  . 

dem  misseliigeUsHate,  ^'•^^i. 
swax  der  maa  cm«  tnot»   . .  '  i  '         i  :  2155 
enwwt  «s  dar  nMl  niuwet  guol, .  ;  "  •«: 
so  hat  er  iji  zwei,  vi«  verlorn:;  •  !      .i  .:  »  «i.. 
er  duldet  schaden  und  ffinndi»  Jfirn«*.  '< 
st  sprach  'trAtgeselle,  oaw^,        :  : 
ich  vürht  ez  mir  niht.WQl.erg^;:  ;  ..:>  i* .  2160 
ezn  Ist  lihte  nibt  ir^ifttirf     .  >  j.;  , .  « 
J.Mi     'vrouwetafn,  die  rede  laf.     ;       -      r'v  * 
Im  habet  niender  selben  h^it^-.         >/  < 
em  läie  ioch  nemen  iwen! ir  vei^  • 

er  iu  den  hrunnen  bewar.  2165 
diu  rede  ist  >üx  ur  .wf^  gar. 
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ouwt  tt  «ot  de«  tO  vp6 

daz  si  der  laDtwer^l^^« 


i. 


 werden  mneamt*    .>  i. i. 

2     st  bi^Dt  aidi  xao  iowim  TtteieB,-'  >  '        •  2170 

'        swenne  si  iuwer  rede  veraement,       -   *  < 
ufid  bitent  iucb  da»  ir  in  »eiteaf.*  '  <  * 

•t  tprftcb       tende  dtw  fanAa  hüi!=  - 
die  wUe  wii  ouch  ick  nach  ia  "     *    '       •  * 
flCatnen  boteD.  teBden«-  *  2175 
daz  wir  die  rede  rnniAmu*  •  •  ;• 

•t  het  io  schiere  besäst: 
wen  er  wae  d&  ai^iii  - 
de^  ^l^un  tete  «Ir  in  inr  besdtfet, 
er  hal  sich  ab  sti im  geriet: •  2id0 

waDder  wm  geiiMwiiet  uadeTgawÜ  .  *  '  "s* 

zaller  euoter  kündekheit,     i  •  :  j  »•  •  •  •    •"•'/  . 


•  »  • »  r      •  * 


«  i '  *     er  kimde  ir  belieiiJie^n 
und  ftne  tebalkbi 

W  — —   y  ^ 

dd  tich  diu  vrouwe  des  versack  ^        .  .  T .  21ö5 
das  d&  Di^vl^  gescbacby^ 
das  der  garsdn  w«re  wutmc  »wiegen 
do  begunde  de  magt  des  riters  pflege 
alsJr  got  iener'HMt.  • 


4 


st      in  harte  echdiie. :     :  2190 

oucli  was  da  gereit^^-      •  -   .  ^.  •  ,  • 
wol  drier  bände  eieiti  • 
Ork,  h&tplft,  unde  bdiH:      *    .  m  . 
waojes  was  der  wirf 'zaller  stunt  • 
^^ewapiet  'als  ein  bdmeb  nlan yjk  '  2196^ 
der  wol  de«  llbes  pflegen  Itin 


und  ders  ouch  guote  stale  hAt: 
do  weite  si  ime  «e  ta^  wlU^^ 
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uode  ieit  in  die  au.         !  /        '  i 
des  andern  &bents  giene.«t  :d«a.  ... 
da  Kt  ir  frroowen  eine  vant^cM  •.•     '  •  v*u: 
uode  inachte  st  zehant    "  .  ♦   '  »•   ;      i.  '« 
▼on  müden  hlMi  upde  jrot '.  ^ 
st  spradi  ^gehent  Min  lM)tienbrdt:ij  )^    ^  : 
iuwer  garsütt  Ul  Ji<HQes»'  . .     .  >       •  *.  *  ' 


u  Bd  'was  msBre  h4stii  venmiMt'    .  . 

'guotio  msere.'  'sage  doch,  wie!:*..  /  .'cl 

'da  ist  oucb  min  her-  Iwninr  hie/:  t.  . 

'wie  mohter  komen:  m6  wrliel'*  .  •  i:  *  '  • 

•Ii.«' 


l: 


1«  !i. 


."1 


'da  treip  in  diu  liebe  dera*«.* 
'sage  durch  got», ,Wtt..wfiiz  doth^ 


i  >>.  1 


'vronwey  ezn  weis  niemen!  n«ck^ 

niuwan  der  garzün  unde  wir.'  .  t 

*wan  ¥üerstua  danneSig^se.:mirl  i  >  .* 
genc  enwec,  ich  hfites  lii^.*      '  :i  •  • .      .*  > 
do  diu  raaget  naclrüm  gi^^       .      *  . 
also  geneiichei . .    <  • ..'   >«':•*  ^««i^  (i> 

do  gebarte  st  geMdie!"     -  i.,      i-  '  • 
als^pl  mit  .Uo^m  madw  ,i    ;  -     i        :  n  ' 
suoli^,9P4M|det-.iime4>  •:■.:!:      ..  ifn-x  oU 
st  hiene  das  hoabet  andaiii|Mraclfer;  t.tt:  ^ 
trürecüche,  do  si  in  sach  .  -  -.mul  iii  .^i^v»  i*. 


4chn  weis  was  ich  tuon  seLi.- 


mtn  vrouwe  weis  ioch  hinnte>wtiU    i-i:!'  a  k 


ir  ist  iif  mich  vaste  zora,   •>  •  ; 
ich  bab  ir  bnide  wmhrni  •        >  .  ^ 
das  ich  in Jlsd(|ie  behateen '  haa»  • 

und^  en\^l^mick  docU  des  piht  erlüji  i 

A  ^cb'geS^Ok'  •  :i  )  f'V  r 

'ötles 
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2205 
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2220 
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2250 


Digitized  by  Google 


.71 

« 

i.  90  idi  llbse  mir  e  noMB-deii  JltK**         -  n 

'wie  möhte  iu  deu  geuemea  eni  wip?* 
'st  hAt  doch  TelkM  «q  hm^ yty^f^        t  • . 
'ir  pSmet  wol  Aue  wer:       .  .  i 

ich  ban  des  ir  sicliw Iieit ;     ^^^^  ^W^T^^-^  2235 
daz  kl  deheiner  sUiiite.liril  /. 
nd  Ton  ir  mac  geatlielMk/  i  >    ^'  z>  • 
si  wil  iucU  niuiraa  «iae  t^iin»      '    .  . 

er  sprach  'sl  vil  >^ec  wlp^^t^tr  %^<«o.r  .  • 

iA  wil  gene  diu  «ftt .     •  :  •:i 

immer  ir  gevangen  si,  ....    .•  .«i  i. ..        .  t" 

und  daz  herze  d4.  tit»''   . . .  >  r  •  •      <•  .  .r  A 

ans  staent  er  iif  «BAigM.4aiii  .i  2245 

mit  vreuden  als  ein  säslet  man,  *  >• .  ..a 
und  wart  doch  undare  enp^lMfeA:  i^«  •  r-i 
d6  er  kern  gegangen»  .  :!  >. 

weder  si  ensprach  noch  ^uneic,  .!  >/  »il x  » 
d4<ati>alM  stiltevSwWi^Mo^'Mc;"^^^^^  \'xw.:  2250 
djfc-^llf ijjl^jft üariie-,»t||^l?nl)j|3r.  t-i  \\ 
uiu^  enweste  wie  gebarei>,  <^y^  :  ^  ^ 

^[ga  er-jäCiirerre^to        Vi4AJf^-i^  ny  •  / 

^  do  st  beidiu  swigen ,  do  sprach  diu  magt  ,  2256 
'her  iweiiiy  wie  alt  ir  so  T^wg^fi^      tt  » 
lebt  ir  ode^habt  lyi-iiiiiiilf . .  • 
ir  sprächet  doch  in  kur|;er  stunt •/.•■!•./«• 
wenne  wiirdent  ir  i^B.  Mugtbe?  ^ ' 

saget  durch  got,  war  timbe  ...-.»i      '  '  22Ö0 

s.  91  vlieht  ir  eio  so  9<)hiQei|iMjiilpf  .       ...  i  . 
^    got  hazze  iemer  .alpiniiJj^      :  .f     \\  "  < 
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C<  CO 

der  aoe  danc  deMneo  im;  •  '  <  •       '  <!  >• 

der  selbe  wol  gespredien  kao,  *  -  •  ■  >  ' 
ze  fchoMieip' ntbe'Mke^- '  •  in 

der  tt Tlielie;    •  •  ;  :  .v  t  - .  .....  -.r 

ur/Qi$hteut  sitzeo  Quber  l>az:  -  '  #  • 

ich  geheize  iu  wol  das, 
mtn  TTouwe  ^nst  iawer  nlht. 


2266 


•  1 


swem  von  dem  andern  geschiht  ^  •  < 
so  leide  als  ir  ir  httbt  ge|^,       >:  j 
und  eol  man  des  geiiAde  fdmyiCftt  o,  /J^J^ 
du  zuo  hoeret  beczer  Ion. 

ir  habt  den  känec  AfealAo,  ^  *   '«i*  .:  lii« 

ir  ?fl  lieben  man,  ertlagonr»  •  •  :  n:i 

wer  solt  iu  des  gnade  sagenT  '  "v  . .-.  •>  «>i:>: 
ir  hftt  Tü  gr6<e  echiddie*}  •      <  * 
nd  suochet  euch  ir  holde.; 


I  2270 


2275 


...  i 


nu  bite  wir  St  beid<>- ' 
das  st  ir  leide 

geruoche  vergezzen."  t.  m  'r.I. 

I  ^  - 

dd  wart  niuVme^esi^MR:  >  ■  <-  •  (>i> 
Er  bot  sich  d^Mto  ^-fr-ivillptil^^tttT"*  " 
und  suochte  ir  hulde  unde  ir  gnioz^M')  '>i  c» 
als  ein  schvkiiger  lliiNi,<''il  ^^«^  '^pr^  ci  .  t;'// 
er  sprach  Mchn  nutt^>n(lieli' ienluitt 


2286 


•Ol 


iu  gebieten  mere 
Wandels  nodi  kstt^ ' 
wan  rihtet  selbe  ilbW'üM: 


«I.. 


i  •  «  .  t«—  /l   !  ».l 


i  '  ^  swie  ir  weit,  also  wil  ich.* 

/'  J  ;  1^».  Ö2  'weit  ir  aUezJaa  ich 'irtlt*  • 
;^  >^r  *  j  * "     cj.^         duSIetir  «Ihriw  ?»/ 

^80  nim  ich  iu  lihte  den  Up.' 


\  • 

V 


'   t-  'II  I  i  • 

I  #  •/   VI   . . 

•»II»*    i  ' 


2290 


1..  )  11  '. 
% 

'swie  ir  gebietet ^  swftec'wlp.'     ;  *  > 


.  .1/  I"  . 
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'  D«  was  httife  danae  t«d«  .lasof  2296 

stt  ir  iucb  ane  getwanc  a  .  -** 
in  mtne  gewalt  litit  wgßkAf  •     .  . 
meme^Jltbk  l&"<dMnia:tdei  Mm».  ..t 
daz  w»re  harte  uuwtplich. 

.  daz  idn  ToUf  vMkBlfe itSÄfT^MTiMi:  tl'uu  iii 
daz  ich  juw^t/  nltmr.  i  /    mm    »•  <i  : 

yfi^a  gnad^^geraogeB  hftifei. 

ir  hftt  mir  selch  leit  eefuni  >; 
t^. .  atüeode  mir  mUi  ahte .  uod  min  gu^     *  \  *  .  2905 


ah  ez  aodem  •mMMH  Ural» 


daz  ich  iuwer  uilit  euwoldtii  .  .... 

•;  •  •     SO  g&hes  noch  enaolde  .  < 
gnftde  ge? AlieD.        ...  /'         ''ii  ,\*:"  " 
DU  muoz  ich  leider  gaheu:       -  '  i:    K  %'.  2310 
waodez  ist  nur  so  g^want^f.i .  f  -i'  ^  >  •  <  «'^ 
idi  map  veriiefen  wol  mtm  ianlii  •  .  r  - 

.i;.:*     Hiute  «d€%a»orgeA«  ..    /  i.- >    -   -  *< 

das  raooz  ich  beattgtfu fity       /  y      '  < 
mit  eim  maAn|i/der.«a:  vtoti.-  iv.-  .  2915 
der  ist  niendr  iu  mime  h^r,.-  \  »■    -  •  ^ 

stt  mir  der  küne»  üt  «Isla^i   :    .  . 

t.'.K     des  mooa  idi  in  YttfiMirMBTtagwifi      *   i  i. 


mir  einen  herren  liitseo^  :     '  i:     ".«'.>  '%t' 

ode  daz  laniiMlrüflMfi:'-  >  •     r   »i-t  n-  '  2320 


nune  bit  ich  iuch  nürt  irirbah  sageai  ". 
s.  93  (sit  ir  mineos  faersea  faaat  eiaiageD^  ,  u.-  u  . 
• sd  stt  ir  wol  eiiiiiao  vrumidian,  u^yu.  <  v; 
of  mir  iuwer  got  |a^"^     i.  •     i  *.  'i:n  r. 
so  bin  ich  wol  mit  iu  Jbawaaii  >'>iii.  "U  i.  2326 
Tof  aHer  vremden  hMvasi^lgidu«;  itih  ih.  i'. 
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und  geloubet  ^a&r'^tt'mmte^        tw  ..."  . . 
e  icli  iwer  enbsere,      f         ^       'JC  .  . 
ich  bmbe  e  der  wibe  lile:     •  • 
vme  feiten  wtp  naattef  bite,  •^'^^il^W  <  •  -  '  2330 
ich  baete  iuwer  e.  ^ ..  < 

idm  n«tMdfe  fai  nibt  mejlt^  ^A^  /^i^- 


*  ■ 


ich  wil  fach  gerne:  weit  ir  arial'^i 

'spnecli  ich  nü,  vroüwe>  nein  ich,  *  .  ■  i  . 

•6  war  ich  ein  onsnlec  umb«        '     .1'  -^^WK 

der  liebste  tac  den  icü  le  ewab, 

der  ist  mir  hiute  widerrarn. >  <  «  •  •  si  .-  >^ 

got  moche  mir  dafe  heil  Imrani^    '   ;  >  »  ' 
das  wir  geseii^n  mäezen  stn*'    f  .  -       •  • 
do  sprach  diu  künegtn  ^'  \  2340 

'onwly  mttt  her  iwem, 

wer  hat  under  uns  zwein  '     * "  «  '  i»:t 

Gierüeget  dise  minaef-        •  ^--i  i  i  -'^ 
es  wandert  mbM  siM^  >  •        '•  t  j/  j     '  ' 
wer  iu  geriete  disen  wan,  t  ^  tc^kl/:0       '  2345 
s6  leide  als  ir  mir  hat^gatiny*  «  'i  ■  •  m  * 
i        das  ich  immer  wnvd»  hnrar  'w!p.'>         •  '  ..i 

fi«  94  'mir  rietz  niuwau  mtn  selbes  Hp.'  •.!'!.! 
'  *wer  riets  dem  Hb»  dorob- gotl ' .  •  i 
^dax  tete  des  benM  -gdbet' i  .i         '  23jM( 
'oü  aber  dem  herzen  werT' '  tu: 
'dem  rieten. aber  diu  bagen  bor». 
*  wer  riet  es  den  engen  d^f  •  .  .  .  t 

'ein  rät,  des.  mugt  ir  weseu  rro,    :  >   i      »  . 
iuwer  schosne  and  anders  nibl.'  J2355 
^stt  unser  ietwederz  .  '  • 

'  •      ez  st  des  anderen  vro^'       u  . » f    .  < 
sprach  diu  kun9|[imie!  dd> 
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*irer  ist  dfer  ans  des  Mei|cie?'  C-^- 
wirn  geben  der  rede  ein  ende? xZ/ifi^W  2360 
daai  flieget  snb'iiUit  «iidr  im»  drivr  1^4^ 
DU       wir  zHa  den  Niitiii  M». 
'    '    ich  habe  gester  besant 

die  besten  ober  vMl  iantt  * 
Tor  den  suln  win  «Mit  «tüien.  >  2366 

•    ich  han  in  m!oes  willen 

ein  teil  dar  umbe  kont  get&n.  • 
\  ^    die  saln  wir  an  der  rede  hAn: 
zware  ez  TÜeget  sich  dkl  bfo»* 
mi  t&ten  st  oirA  daz.  li^l      •  •  2370 

d6  st  sich  ze  lianden  riengen 
undq  Iii  ijaz  painr  fici^en,  • 
\  :*     Un3\l  iiem  fwete  f  üfcen^  •  • 
benamen  st  des  jaheo,  «  < 

sine.ssBhen  nie  s^  acbsMe»  iniM. 
dftne  logen  st  nftit-a^w 
ouch  enwart  nie  riter  andenwa 
baz  enpfan^^  dan  «r  dAi'  *  " 


.1  1  . 

7'  •  -»'./ 


si  liesMin  ilWfds  A-WQrider^  * ' '  '  :> 

und  sprachen  alle  besunder        •  > 
'wer  brlOite  disen  Hter  'bfrl      •  - 
ob  got  wil,  ez  ist  der  yvL  '< 
den  mfn  vrouwe  nemen  sol/  ' 

,in  behagt  nie  rtter  alsd  w^. ' 

X  alsus  morten  sl  in    '  '  • 
durch  die  .liute  enmitt^  hin^- 
nnd  ges&zen  beide  fM  ^imr  stat. 
diu  ▼■^^  l^j^tsaezen.  baH'' 
daz  er  ir'rede  ti|te  »J^  *• 
«nd  si  des  alle  bttt^*:   '  . 


2360 


1  .  II  ' 


2385 


.  d 

i  i  4 


2390 
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das  it.ei  Ui^a  ftne  9oni:      ^ ' 
st,  het  ir  dben  maa  «rkoro.  r  <  -  .  .*  - 

st  spräche«». ez  w^r  »»ne  ir  Uaz  ! 
und  in  geriete  4dbcia  bas. 

ein  TOS  daz  willeclichen  gät,  i  239if 

swer  daz  loit  sporn  wt^  bestal^ 
,     so  get  es  deste  luui  ejo  lell* 

st  molitn  ir  willen  unde  ir  heil 
ir  ItJite  gerieten. 

idi  wan  st  rehte  Ilten:  .  .      •     •  MfM 

wan  duht  siz  alle  missefftn,  '  ^  - 

st  wolt  in  df|cli  genomen. Mnjfe^ 

M  der  tmhMSse  gelete  .  ~    .  ' 
stoer  vrouwen  rede  n^cii  ir  bete^  ^ 
und  do  st  onch  liQftm.Hgei^    •  2405 
ex  iLoeme  inner  zehen  ta^sn     .     'i-  ..- 
,^9^96  der  künec  Artus.>dar  mit  lier:     .  .i  . 

yund  er  den  brnnnen  Ane  mr«: 
sd  weerer  lienainen  terlom: 

wan  er  hete  der  vart.gesjwom ;         •  •  2410 

und  als  in  relite  waM-gtseit'    Jff.  . 
des  rtlers  burt  und  TfiiBMlÜMit.  . 
zuo  der  schoene  die  st  saben«:  '  . .  • ' 

von  rehte  li  des  jAtien»    i  '  .  <• » 

ez  w»re  Trome  und  ^re.  i  •  !i    24l5  • 

waz  sol  der  rede.m^re  t. 
,  .      wan  es  was  midiel  ruogew.  .  '>.••.. 
da  waren  pfafFen  gttuoge:  ;       ;  - 
die  iaten  in  diü  £.i«liaat,   '  • :  .  4;  « 
st  g&bn  im  vröumnii  unde  ^Mj^         '  * 

Trou  Laudtne  hiez  sto  wip«  ,    «•  •« 
st  iLund  im  leben  unde  Up.  ulh 


•  1 1 
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wol  gelieben  mi^  ir  togeMt. «  ^A^ 
da  was  diu  hurt  unt  tiu  jugeDt, 
sdioene  ande  rtdieit.  2425 
Ml  twen  gM*  liAt  Inlett 
triuwe  und  andern  guoten 
ToUe  tijg^,  ab  an  in,       ^  < ' ' 

ond  den  eins  gaoten  wtbes  wert, 
diu  niuwan  sine»  wiUea  gert,  2430 
•db  )Ua:  mit  liebe  ia^  ltiMi, 
den  hat  er  vreuden  vil  gegehn.  '  '* 

Daz  wa»  aUez^waBnUch  da«  ifi  • 

97  hie  hmip  flieh  diu. MtMtia.  ^ 

das  toten  ist  rergezfced^  i  ■  \  2435 

der  lebende  lutt*' 


*  4     •  • 


«  • 

;:  . 


beidin  ttn  m  !un(lt«tli.'lanliy^  ^ 
dai  was  tü  wol  zuo  im  bewant.  • 
ezn  ytBx^  fome  «Mh  M'    v-  >  im 
A«^ltcber  hoebilt  -       •  <i>:>  "      -    >  ■:'  '  2440 
ime  lande  nie  mere.  '  '» 

dft  was  Wonne  and  ere,  'h'i^ß  ■ 
▼teode  find  nfichel  rfterscl^ft,^  >  • 
und  alles  des  diu^ü|iet4rali^j^  ■  - 


des  man  sem  Itbe  gern»*',      '        •  -  -  •  2445 

ir  rtterschaft  diu^werte  > •  i.  ■  '. 

unz  in  daz  lant  vuor  i  ti  ft^^i-*  *'i  i'ii 

der  iLfinec  Am^l  j^fk^  tmfäiiit^^i  " 

ZUG  dem  brunnen  mit  her.    '     •  /  ,..''sü/ 
do  bedorftifev^f^ieitnn  wer: '       i  '  »-     *  >!  o^*'  24(»9 
im  entoht  ae  hemsntinflit  «in*  enge*  *  "  i  <  >  '  * 
ezn  kom  dar  nie  in  eime  tage  :  .t     -  ' 

s6  manec  guot. riter  also  d^;.-* 
nd  was  der  henre  Keil  wr6 
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dai  er  se  tpott6iiiie>va«tf  >.  •  .  .  .  2455 
er  sprach  *her  KMogreant,  t.    ,^r.  • 

wa  ist  iuwer  neve  her  Iwein? 
ez  sehfnet  noch  alt  ez  dd  «fhcid      /V^Y  4tfr 
and  ich  weenez  ^mmer  achtner 
sia  jede  wa»  nach  winei-       ^}     (^-^.      '  246i 
do  er  iy«^  .hie  idit  wittien  raali, 
wie  er  sluoc  und  wie  er  stach! 
s.  98  WfiBT  im  ein  trinif^n  noch  getragen;t\^t>^(^Q^  'V  ^ 
.  er  hete  zwelf  riachi^'enlligeiU)! .  .  /  .  < 
tlner  ^anheit  der  ist  tü.    u  >  2465 

zwftre  ober  lach  ■  rccheai  irii,  > 
so  somet  er  sich.      ^  «4^  •  •  • 

der  iuch  da  ridiet,  daz  bin  ich.  >' 

V 

idk  maoz  et  a?er  die.  HdC  bett&n»  •  •  •* 
jds  ich  Til^K^»1y^  geiftn     \'  •'  j'   '  '     "  '^'f 
da  ich  ?ür  mhien  vriunt  stuout.  i      \      <« .  • 
idi|^  wds  war  mnbe  at  ex  tMd^  \ 
ode  waz  st  an     selben  nctert» 
die  also  ?ii  gesprech^nt      *  * 
▼on  ir  selber  \.  2475 

.  so  ins  nieman  g^atlt  l^it-  ^:  ^  .  :    »  • 

1 '  -     ez  ist  ze  rehtenne  goot    v  V  •     * '     •"  i> 


d&  nieman  den  widerslao  ((netati'  '••  '  »'".'i: 


nii  ist  er  uns  entwichen,    >i     y-',  r:.  v\ 
im  selbea  lasj^rUdiea.  .  ^  /'    •  i  -  e  t»  2480 

er  TorhtOy  mrer  her^ftothen^.        i  .u  < 
«..(V    wander  sichz  het  an  :geiiomeOy\^l^  - i 

er  mneae  de  ndl/nor  beatftii»  •  :>  •'. 

idi  hetes  ^  doch  Til  wo}  erlfth.  -  ' 

ez  swachet  manec  boese  man  •       .  .  '  •  2486 
.  den  biderben  sw&  er  iefiMr  kao)  .*  .  ■ 
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eni  beget  defcKMie  Fwwtfclirit» 

uad  ist  im  gar  ein  herzeieit » 
sweme  deheio  ere  gaadiUil.  .... 
n4  seht»  det  enM»  kli  oifct»  2490 
».  99  wan  ich  eira  iegeliclieu  man 
silier  eren  wol  gan: 
Idi  pHi  in  vmk  er  Mhte  trioty  ' 
und  verswtg  slu  iaster.   daz  ist  guat» 
ex  ist  reht  daz  nir  yliayi;  •      .  2405 
wan  ezn  ^riffi^t^vbiyne  :  ,  • 

niemen  minre  dailiiQ  iclu    . '  « 

swft  steh  dei^  iMPN^We  liibtj  lAof^- 

wand  niemen  vür4n  .g6l^  tobt».         ...  •  \  -  2500 
^  \      der  stne  bothat  prlse.  :  '.  < 

her  timT i9t  niht  wlse:  . 
.  . ' :    er  möhte  swtgeii  .«It        — .  • 
dk  rede  düht  tl  gemtUck^  r 
daz  er  sich  ddhter  'idi^  gwii:  .   >  *    1  2505 

wan  also  schalcUch^n  UMitfl^i^  r  '^iv  '  vT'  .  ^ 
gewan  nie  riter  deheln. :  (.  %  .  ::  i,  . . 

«  1  V-    do  sprach  mtn  her  Glkweifi-  :  .    ,  .u.  ' 

'wie  nü>  min^<J£eU«li,/     *  \  n  i  .li  i- i. 
n«  ^ledieiit  ir  ^>dü»>:l9  iH  Tuf  iiim.:        {^^  2510 
t.  ^  Talscher  rede:  wie  scUiu^jt  dazf;  jm»/  jum!»';//-,- 
ir  xeigt  doch  iesao  groz^iJiAft  .i»^ 
diseme  gnoten  kiMbto^- 
nü  tuot  ir  im  unrelit«u> 


era  gedahte  iuwer  nie  nt^im^pf.  •  ...i  .m..  2515 
als  ein  rtter  saiäern  sol:  ^ 

und  daz  er  nu  inlUt  komen.  ist,  f.  .>■:..';  i  t> 
daz  hat  im  Uhitet  a».idiiire  frifC^/'T^'* 
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ein  teleh  i/pmuoie'  bAmott    •  •   <  i  .  ««i  i  .* 
(laz  er  uiht  moiite  komen.  i  i  '.•  2520 

,100  durch  got  ir  sult  die  rede  I&d/    •      •  -i^ 
her  Keit  sprach        «I  gette:- 
Ich  wand  ich  reite  rehte  dran.     it\^  *^  • 

also  gerne  mac  em  man  .  •    <  • .  • 

obele-tueu  aWd  wol:  .  2  2525 

sit  ez  niemen  reden  sol,  '  •  i  .  '  .  - 

ichne  geweheaeB.  niemer 
nü,  daz  ttn  iawer  m 

der  künec  Artus  nam  in  die  hant 
.das  becke^4«r  da  h^ngeo  TaHty  *     • .  2530 

and  8<^^  «s  Tel  des'hni^eii, 
und  Wolde  rehte  erJiwnen      -  *  <>  .  j    !  ...  v 

4 

ob  daz  selbe  more  .        •  i      "  -     'l  - / 
wfir,  ode  gelogen  wnre^    •••      :  ^  .  *  •  '!  •!♦• 
durch  daz  er  was  komen  dar,  i  2535 

•  unde  beg6z  den  fc^'gaiv;  - 

dd  wart  daz  weter  alid  gr6z  .^\»  .  '<  *  . 

daz  es  aUe*dle^^^rdr6z 

die  dar  komen  wAren:  ' 

und  daz  si  genaren,       '    "     i'"    '  2540 

dee  heten  st  verzwtvek 

' '   d6  wart  hem  tir^  [^Uh'"'  "i 

gew&fent  Ton  der  ves^;     '  *  ••  :  '  •«  •  t  ;..:,-. 

wander  a&  wol  weite^-       "•'  >i  •  • 

eni  Wchinnte  stpen^bilt^^^'.  (>     .v  -«u:  ^.i.  2545 

er  wurd  im  an  gewunneo^»  ^'mi  i'i       i  >••> 

euch  habte  l^er'Keit  •  -  •<  -i  'ri'i  v  . 

also  gewäfent  dli  bt.      ■  :         .  i      •  \, 

101  der  hete  der  ersten  tjost  gegertr  ' 

der  hete  oiAsh^in  der  kttnee  gtümt..  .  2550 
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«I 

nu  kooi  hf€T  Kreis  baMe  • 

t  I 


dort  üz  jenem  walde 
2r '^▼eld^  >  giwalopienl» 


iü  en^el  gezimt. 

io  eolrte  ros  noch  der  muot:  t  2565 


•     I  l.r/ 


•H  * 

«. 

« 

I        .  •     I  . 


WM  diu  yffUta  bekliu  ^9!. 
sine  hersen  Neb»  ge«cliacli,>Vv^ 
dd  er  jenen  halden  sach 
der  allei  gaot  W9rke9^;f^^j/^    <  ' 
d6  in  got  t6  gerte     *  •  '    •      .  •„  2560 

daz  erm  solte  geHen  Att- 
eln oBgeTfiegeK  sdMlMn 
und  sinen  tägeUchen  spot*.' 
de«  lotet  er  got. 
ooch  sag  leb  kl  ein  msene:  -  2S/6& 

«wie  schalkhaft  Keii  waere,       *  ..." 
er  was  iedoch  ?il  unnii^bt*  ^  • 

'  enbeten  sto  Klinge  niht  ▼erwiNAty         ^ '  ' 
soae  gwan  der  hof  nie  tiurern  heit.  i 
dM  jMgffit  in  jrosen^,  ^b<#  welt,^'       M  0//^  2670 

sin  hete  niht  einen  tac  -  '  ;  •/V-^  »t  >  r  »\i  ul 
giwSchit  der  iwaiia  Artib'<^<'^:^  »>f(ii  >«/}if  uo/ 


se  tmssBWR  in  sibw^iiist    •'•    '•'  ^-"^  • 

nü  warens  undr  in  ^beiden^  /  V''*       <^  . '  •>  •  "2575 
102  des  wiUeii  iingcs^hcidei>i'i>t  ^M^Jri^^i 
ir  ietweder  gedmife^sere-  •  *  •      vAmof^  mH 
ül  des  andern  uAere:>  "^  r    *  ^ 

ir  gelinge  was  «Ii  küMdi,.  ' 
diu  tjost  wart  guot  unde  rich,^^      ,7  ~W  -  2580 
onde  dar  herre  Keil^ 
swie  iMMe  ir  wwnet  dax  er  st,  • 
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Er  zettaeh  stn  tper  ite  «i  die  liinl«. 


da  mite  wart  ouch  er  gesaAt^  •  • 

üz  dem  satele  als  ein  SM^  2585 

daz  em  weste  w&  er  lacu.  : 

dochn  woher  iine  nilit  inere  . 

taon  dehein  onere,  \  ^ 

waa  daz  et  sdAppwdMB  spraoliy 

dö  er  in  vor  im  ligen  sacli  25910 

Var  umbe  ligT^r  ^  durch  i^qt? 

DU  wftm  st  doch  ie^^inrer  wp^t 

den  ane  ir  schulde  mi^^lanc.     >      •    .  •  * 

V  -4, 

rielt  ir  sander  lawem  dannt 

michn  triege  danne  mtD  wftilr:  25d6 
ir  haht  ez  gerne  getan:  >  • 

ezn  nurfite  in  aaderMMlit  gMekelni« 

ir  weitet  niuwaii  gerne  sehn  * 
welch  raUen  wnre, 

«s  ist  do^  iMterbcMPe.*  26o4 

er  nam  .daz  ors,  cl6  erz  gewan, 

(I  ,  *.    und  Tuortez  .t«r  den  kiioac  dam.  <. .  ■ . 

er  sprach  ^ditz  rat-  hAa  iah.  gaaytn;  •  t  h. 

beizet  etes^en  komen  .  .       <    s  .  m. 
.  '        .  * 

^         der  sichs  onderwindcu  /<naiL      <  «m  'fM.  i?  ««^ 

^  f«l03  idijengeiMni^t  iuww  .      '  i 

^  iefidvgMMia  hi^  andata  Ahe.*  ..    .. .  .i.  ^      .  . 

des  gnadet  er  im  verre.  *  . 

er  sprach  'wer  stt      heml*    •.  •   «' >.  i.  2610 

'ich  bin  ez  Iwem.'        idw^  gat.' 
•  t       ""herre,  ich  l^n  ez  &under  spot.' 
Nu  saget  er  im  masre 
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sus  wart  da  urloup  genome^^  •  *  , 
zeune  ganzen  jfire.  ,  •:  :  ^  .i  ,  .• 

euch  swoor  st  des,  swArei 
unde  beliljer  iiit  vücbi^l^ 
ez  wme  iemer  ir  haz. 

oueh  swuor  er,  des  in  diu  liebe  twa^,  ,  .  . 
in  düht  daz  eine  jar  ze  lanc^      ,  2930 
unde  em  sAnde  sich  niht  tat,  , 
er  koeme  wider,  möhter,  e,  •  w-^^^^v    ^  . 
esu  latzte  in  ehaftiu  not,  • 

114  siechtoom  vancnässe  o^e  der. (dt. 
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st  sprach  Mu  ist  dM'  mA  erkttif'  2935 

daz  unser  ere  und  unser  iant 

ftt  giir  uf  der  wftge  Nty*  *  ' 

enknnit  ir  wider  nihfemtf, 

daz  ez  wol  geschadeo  mac. 

binte  ist  der  alile  tae  '  .  /  •     -  2940 

nAeh  sonewenden: 

da  sol  daz  jarzilf  e&deii.  - 

So  kamt  benameii  «der  ^: 

ode  ichn  warte  iwer  iiilit  me.  < 

unde  iat  ditz  nagoAUk  •  •  2<^6 

ein  gesioe  4er  red»  ^Uth' 

ichn  wart  nie  manne  so  liilt         •  •■ 

dem  ich  ditz  sette  gelt  ... 

Wolde  Ifteii  ede  geb».  i  • 

er  muoz  wol  deste  baz  kbn^  '    i  '  2950 

der  ez  ttelt  uad  aB'dbti 
her  twein,  none  verhesets  nihl»  * 
sines  steine»  iurait  ist  giiet}   •  •  >  -.i :  « 
er  gtt  geloeke  uad  -egninii-mu*!:  *  • 
er  ist  saelec  der  in  treit.'  •   •  •«  \        •  )!•♦  • .  i  2956 
na  was  der  küiie»'Astdi''gi»ttt:t-  '  ' "  '  '  • 
der  sdiiet  mit  nionhe*  ttaai' '  ' 
nu  reit  diu  vrouwe  ;nit  ir  man  *  'J- 
IIb  woi  drt  oMle  ode  mA.  •  •  •  ^      >•   >> '  i'»  >  • 

daz  sdieiden  tete  fr  ]ieikei»*Hive>  '  •«/  i  m/     .  2960 
als  wol  an  ir  gcibeettden  scheio.  '   '         ■  '  • 
das  senen  MakMr  tu«!*  >  • 
•   als  er  do  beste  künde:         *  ' 
mit  iachendem  munde 

tmobetn  im  dio  engeai  •  '    -  2966 

der  rede  ist  unlougen^ 
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er  bete  gemmH  hmmmiU  i 
wan  daz  er  sich  nmo96  sdiineii» . 

ze  lande  ?uor  der  küueo  Aftm,  ■  ». 

diu  mawe  widere  .«e  liiit»  •  -  .  .       •  i   .  2970 

vragte  mich  yrou  Minae       .  • 
des  ich  fon  mtneme  sione  \..  .u 

Niht  geantwurten  kan. 

sl  sprach  'sage  ane,  Hartinany  ..• 
gibestu  daz  der  iLÜaecAfliif         .      /    -  2975 
hem  fweineo  raort  ze  Ima  .  .  i« . 

und  liez  sin  w!p  wider  varo?* 
done  kund  ich  mich^oihl  haab:bf«an^ 
wan  ich  sagt  ez  rür  dle  wAiMt: . 
wand  ez  was  mir  vür  war  gefeit.  .  2980  ' 

st  sprachy  und  sach  mick  tnßnkm  a%  • 
^dune  hast  niht  war,  HaitONHi.'  < 
^rrowe,  ich  han  entriuwen.'.  sL  sprach  'neiik' 
der  strit  was  Im  luidr  ms.  wnmin,  i 
unz  si  mich  brühte  uü  die  vart  ^  .'i  2985 

daz  ich  ir  o&ch.  jubjMb  mt. 
•'il6  er  Toorte  dez  wtp  uade  den'  hnü,  >    <  .   . . 
und  Tölget  ime  dewederz  daa; .  i 
als  ich  itt  nn  bescb«de».<  •    •••  i 
st  wehselten  beUe  .  ■  i  i  2990 

der  herzen  under  in  zweimr         -i    •*      .  /ti  . 
diu  froawe  nqd  Jier..iv<tin;  •  % 

im  volgte  ir  herze  und  sin  Up,   

und  beleip  stn  herze  ui»4  dOK  wifi. . 

d6  sprach  ich  'freu  Hiwif^    •  >   .  2995 

nu  bedanket  mine  sinne 
daz  mtn  her  iwein  sl  f evlora^ 
stt  er  sin  hewze  Mt  rerkom: 
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waa  das  gap  in  alle»  oade  ItMiU*  . 


waz  touc  er  nu  ze  riterschnft? 
er  nmoz  yerzageii  al»  eia  wl|iy 
stt  wfbes  hene  h&t  ilo  Up  . 


3000 


Uud  si  inannes  herze  hat: 
so  üebel  sl  manttck»  tat 
und  solde  wol  tmmimD  vam 
und  er  da  heime  dez  hus  bewara. 
mir  Ut  xwhe  leit  « 

das  nch  ir  beider  gwooliejt 
mit  wehsei  so  verkeret  J«»|;  . 
waa  nnne  wirt  ir  dt^iodeFes^sftlr' 


3005 


9010 


dö  zech  mich  ?rou  Minue, 
ick  wsere  krauLer  sinne. 


•t  tpradi  'laar'^'BW  dünm  mmti 

dir  ist  diu  beste  viKwe  uokunt. 
dkhn  nunrte  nle^  ffltw  mtaaUOTffhaft :  3015 
.    ich  bin  es  Hinnt.  üNid  gib<i'dMi 'juraft 
117  daz  dicke  man  unde  wtp 

habent  heraelosiMi' ilp  «'     •  •  

und  hftnt  ir  kraft  dM^  ^dette  bas/ 

done  torst  ioti  ria8sa)?wJia|iM       .  *    •  i  3020 

wan  awft  wtp  mide  man, . 

ane  herze  leben  kan,       .     ;  '    '  • 

daz  wunder  daz  gesacfe^  kb  tMfrt    >  '  i 

dodi  ergienc  es  nftcbnirfrede  fcitew.  > .  ^  . 

icho  weiz  ir  zweier  weh»«d,  nikt;:      -     •>  302d 

wan  als  diu  afantinra  gibt»  

so  was  her  iwein  ftne  strlC      .  .. 
ein  degen  vordes  und  baz  .sit.  *•.• 
\       her  GftwetB  sin  gestUe 
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durch  ndt  beicMd  idi  in  wl  fönt       ' ' 

wan  diu  werlt  ist  des  ungewon, 

Swer  ▼nunen  seilen  ki«se»         *   .    .1  1. 

das  er  dar  an  Terliaie«  *     •  »" 

zware  geschach  ez  e  nie,  '     •  '  3035 

ex  geschach  doch  une,'UBd  sage  iu  Wie.  ■ 

her  GAwein  was  der  hOftdlMe  nan  •••• 
der  riters  namen  ie  gewan:         *       •    •••••  . 

engalt  er  shi,  daz  wa«  Im  leit;     •  •  >  •   

wan  er  al  stn  arbeit 
ime  ze  dieueste  kerte, 
wier  im  sinen  pHs  gemlffle. 
swa  81  turnierens  pflagen, 
IIS  des  st  niht  Verlagen, 

dä  moost  selch  t4ie»s«b«ll  ggthehu  •  3045 
die  got  mit  eren  möhte  sehn:      •  >' 
da  Tördert  er  In  allen  wls>  •:   •  •  1 

und  als^  gar  dm^  im  der  pHs' '  . 

alier  oftest  beleip;   ^ ' 

'  uns  er  der  tage  ze  ?U  T«ftre^*  3060 
im  gienc  diu  zft  mit  rrenden'  hin. '    '  •  t-' 
man  sagt  daz  min  her  Gaw.ein  in    <  •  "  *' 
mit  gnoter  handekmge  <•*  •  >' 

behabte  unde  betwuuge  » *     »V"'  'i»«' 

daz  er  der  j&rzal  vergaz  *      •     •  •"•  "  ^"•>  3066 
und  daz  gelüMde  feitnz,      m  *  u  .  .  »  ..  .o.- 
unz  ez  ein  ander  jar  gevieuc  ..  /... 

und  raste  in  den  ottWtst*giMCi 

na  w&ren  st  beide  •  '  <• 

mit  vreudeu  suuder  leide  '  3000 

Ton  eime  tumeie  komen 
und  het  her  twein  genomen 
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3040 


Digiiized  by  Google 


Deo  pHs  se  btiden  »Ute. 

nü  was  mit  hochziten 
ir  hem  der  lumec  Artm 
ze  Karidol  in  stoie  hdt. 
du  sluogens  uf  ir  gezeit 
▼ür  die  bare  an  das  velt. 
d&  l&gen  st  durcb  ir  gemach, 
unz  si  der  künec  da  gesacli 
9.  119  und  die  beaten  alte 

mit  ▼neltcheni  schalle: 
wand  im  was  komen  msere 
wie  in  gelungen  wate: 
er  sagt  in  g^iadc  unde  danc, 
das  in  so  dicim  wol  gaianc 

swer  gerne  frtoeclIdM  tont, 
der  deme  gnadet,  daz  ist  guot: 
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3070 


5075 
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29  gezimt  der  arbeit  desfe  baa.  ^  ^ " 
swä  man  nütJUHEten  bie  geaaa» 
diu  rede  was  von  in  zwein. 
nft  kom  mtn  her  tweia 
in  einen  seneden  gedanc:  ^  ^ 
er  dabty  daz  tweien  wser  ze  lanc, 
das  er  von  sbieni  wtbe  tetf: 
ir  gebot  unde  ir  bete 
diu  beter  üiiergangen. 
stn  herze  wart  befangen 
mit  senlicher  triuwe; 
in  begreif  ein  selch  finfre  «v^ 
daz  er  sin  selbes  vergaz 
und  allez  swtgende  saz.       '  ^ 

Er  liberhorte  nnd  öbessacfa. 
swiz  nan  d&  tele  onde  spradti 
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als  er  ein  tore  w«reM.  <i<  f  rj^^-. .  i  .  .  3096 
euch  n&ht  im  htBaej^n»  ^ 
im  wUsagte  sin  muot,  ../"»»,.. 
als  er  mir  selbem  dicke  tuof; 
120  ich  siiifte ,  so  ich  wr6  biiiy    .  . 

-  minen  ktioftegen  uogsivjji  s  3100 
sus  naht  ime  stn  leit» 
nu  seilt  wa  dort  her  reit  ; 
stns  wihes  böte,  rrou  Lünefte, 
TOD  der  r&te  und  von  det.  te 
daz  von  erste  was  kpii)6n.  .     *    ;    . ,  .  3105 
daz  si  in  hate  genomen.<   .       . . 
s\  gahte  über  jenes  toU  .     .|.  .  .  . 

unde  erbeizt  viir  diu  gezelt«        ^  '  .. 
als  scliiere  st.d«»  küneq -^acbf^t  »...t  . 
dö  kom  st  vär.in.  unde  s^^raoli* 

'küu^  Artiis«  micb  bat  ge^an^ 
mtn  Trouwe  her  in  iuver.laiNt'v  _ 
unde  d«iz  gebot  8i  mir 
daz  ich  iudi  gruozte  vqo  ir,  . 
und  iwer  gesellen  -über  al; 
wan  einen:  Ufiir  ^^'^^  zaiy  , 

der  sol  iu  stn  un^^^        .::  . 
als  eb  Terr4t«re.  •   >  / 

daz  ist  lue  der  herre  Iwein, 

der  niender  in  den  sit«n^^4Mi|^>'.«  .  3120 

do  ich  in  Ton  Arsten  sach,  .: 
daz  untriuwe  ode  uagfima^i; 
leman  Ton  im  geschoilie .  / 
dem  er  triwen  verjaelie. 
siaiu  wort  diu  sj^t.^uot:  .   .  .  3125 

▼on  den  schei4et  mA  id«r  umtt«.' 


3115 


it.  : 
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ez  sehtnet  wol,  wizz«' Kritt,' 
s.  121  daz  mia  vroawe  eio  wl^  iftt, 

das  tl  skh  gerotfee»  sioM^  «iw. 

und  vorht  er  den  widerstac,  3190 

heter  sü  yU  woi  erl&n 
das  er  ir  laaters  Mt  get&a. 
in  duht  des  schaden  niht  geuuoc 
das  er  ir  den  num  tluoc» 

eme  taste  ir  leides  m^re  SIS5 

unde  benieine  ir*ifp  und  ere. 
her^  ^Jf^j^  YTomre'  ir  jugeat, 


^  tdkfsuß,  ^meit,  ande*ir  tugent,     .  -*  >^ 
wider  iudi  niht  geni^a^p  kan»     '  i  'V  r*  V-  <' 


wan  tpäUa  ir  dMsh  dtt  h.  ^  3l40 

waz  ich  iu  gedienet  hän? 
und  het  st  mta  genozaeu  lAo; 
ze  weihen  ttaten  ich  ia  qaam, 
do  ich  iucJi  von  dem  tode  nam. 
ez  wanre  lunb  ioch  crgapgcp,  / 
het  iehz  niht  anderrangeti«  c  ' 
daz  ichz  ie  underrienc. 
daz  iawer  ende  niht  ergjeac» 
des  wU  ich  iemer  itoii«c  tlo! 

wan  diu  schult  ist  eiiiu  min;  3160 
wan  daz  ichz  durch  «riMwe  tele. 
y/4z  Tuocte  mtn  rat  und  mtn  bete 
Daz  «i  ieit  u^id  ungemach 
▼erk6i  daz  ir  ron  in  geidiadiMc  ^ 
t.  122  wand  ich  het  ir  ze  vil  geseit  ^  ^  3155 

ron  iower 

unz  at  iu  mit  Trier  bant 

gap  ir  Up  unde  ir  laut,  ... 
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daz  ir  das  toltet  b««rani« 

nu  bant  ir  so  mit  ir  geTara  3160 
daz  sidi  ein       wider  die  mau 
.  .      niemer  wol«  behfieten  liaii« 

zware  uns  was  mit  iu  ze  gäch^s^  Xj^ 
dä  stäende  bezzer  Ion  oadi 

daone  ans  too  iu  gesdnlit:  3165 
ouch  gebiezt  jrs  uns  do  nibt.  ^ 
y      mtnec  jroJ^  wir|  mgA  riM,  ^  ^ 
^    wan  daz  ez  lasteiUehen  «tit 
zware  unde  ist  imbflltdi: 
st  ist  io  ze  edel  und  ze  ileb  3170 
daz  ir  st  Iiebseii  soldet^* 
ob  ir  erkennen  woldet 
waz  rtters  trinwe  w»re.  ^ 
^  nü  ist  iu  triuwe  unro«ere. 

doch  sulent  ir  in  allen  3175 
deste  wirs  geTallen 
die  triuwe  und  ere  minnent 
■  „od  «eh  de.  ,e«i««t  ^  ^^.^ . 

daz  nimmer  ein  toI  miRier  man  ^  ^  ^  L^S 

ane  triuwe  werden  kan.      .  •'^ '  ^  '^^  3180 

nu  tuen  ich  di«an  hwm  kiMt         /  '  ^ ' 
s.  123  daz  st  lach  haben  von  dirve  ttUiit'*  • 
Yür  einen  triuwelosen  man 
(da  ir  wurdet,  di.  was  ieh  an 

ensament  meineide  -    -    ^    jt/  J^^^/r\j 


cß  ^  künee  sieh  iemev  sebanen/ 

U  hat  er  iuch  mere  in  rtters  nameo, 

so  liep  im  triuwe  und  ere  ist. 
ouch  sulent  ur  tou  dürre  Trist  .  3190 
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st  wii  ouch  ao  iuch  geoetea.  . 
and  Mdflt  ir  jMu  ir  fittgeiibi: 

daz  ensol  niht  langer  stn 

an  einer  angetriuwen  hant:  3196 

st  hkt  mich  her  deraftch  gesMit.* 

▼OD  heneleide^eschach  im  daz 

dat  er  ?erdulte  onde  tersnc 

das  sis  Im  ab  der  hant  gewan. 

si  neic  dem  iLÜoege  und  schiet  fon  dan.  3200 

das  sDMBhen  daz  Tvoa  Lnnele 
dem  honen  tweine  tete» 
daz  gtthe  wider  keren» 
der  slac  siner  ^ran, 

daz  st  so  von  ime  schiet  3205 
daz  li  in  entroste  noch  enriety 
das  saitthltche  ungemMh, 
dazs  im  an  die  Uiuwe  sprach, 
diu  Tersnmde  riawe 

und  sin  gr6sin  trinwe  3210 

sines  stseten  muotes. 
s«  124  dia  Terlnst  des  gaoles. 

Der  jiner  nM  dem  wtbe, 
die  benamen  stme  Itbe 

beide  fiende  imde  den  shi.  i  3215 

nacli  eiine  dinge  jamert  in, 
daz  er  were  etsw« 
das  man  nodi  wtp  enweslo  w& 
und  niemer  horte  mare 

war  er  kernen  wme.  3220 
er  Terids  stn  selbes  hoMe: 

wan  eru  mohte  die  schulde 
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of  Diemen  andet^  gesafen; 

in  het  sm  selbes  swert  erslagea*  " 
ern  ahte  weder  man-  nOeh-.wlp^  .-  -  3226 

muwan  of  sId  selbes  Up*    •         .  • 
er  stal  sich  swigende  dau      ■  - 
(daz  efsach  dk  meman) 
unz  er  kom  yot  diu  geK^t  .  i 

uz  ir  gesihte  an  daz  veit.  \<  i  3230 

do  wart  stn  riuwe  also'gvdz:        ....  - 
daz  im  in  daz  hime  sthoz 
ein  zom  unde  ein  tobaauht,.  ^ 
er  brach  stn  site  und  sine-  subt  '  •      li  i 
und  zarte  abe  sin  gewant,  .     * :  3235 

dax  er  wart  bloz  sam  ein  JiMit»  .  -vi 
sus  lief  er  über  geyilder  '  i-  - 

nacket  nach  der  .  wilde.         (      ,  ;«AUt\A«  ^ 

do  diu  juncrrouwe  gMVt»      IMT« '     "^  V^ 
d^  was  dem  kön^  staHw:  tel^  '•  -i'  3240 

126  iiern  Iweines  swsere,  r,      t ' .  i  / 

und  vrAgte  wft  er  wäre  .  '•:> 

(Er  Wold  in  getroestet  han)    ■  i  : 
unde  bat  nach  ime  gan.  .  •>  •  ^  •  i.  '  •./  m,;»  .*  : 
und  als  in  nieman  amfMit)        '-j.  i  .ii  *,  3246 
nü  was  daz  vil  unbewant      •  *    •  .  .  ■ 
swaz  man  ime  da  ftri«^'  •  • 

wander  gegen  walda.lifef.. .   .    .' «  • 

.  er  was  ein  degen  bewseret 
und  ein  halt  un^erywet^  -  32Ö0 

swie  manhaft  er  doch  wirae   •     i-  •    .  . 
und  swie  unwaudelbaere  i 
an  Itbe  unde  an  sinne;  «   /  ■ 

doch  meistert  vrou  Minae    >  t  .  »it 
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daz  im  ein  krankez  wip       '  •  '    '  3265 

▼erkerte  sinoe  ande  llp« 

der  ie  ein  rehter  udaiiia»  .  i 

rfterltclier  tiigemde  was,  »  •  * 

der  lief  od  bart^balde   <' •  ' 

ein  tore  in' «Ml  4l^lde.J'i  >'    ><  32eO 

DU  gap  im  got  kei^  guote, 
der  in  dz  stner  hJLtÜ'  • 
dannoch  niht  Tolledltche  ^nHe%^ 


•n 


daz  im  ein  garzdn 
der  einen  gooten  hw^  iä^r  >   '  3265 
den  nam  er  im  und  stnnen  gnuoc.  •  '*  '  •*  • 

als  in  der  hunger  beatabnt,"»^- 
sd  teter  san  die 'l^i^il/tdöiit? '  « * 
'  in  ist  niht  mere  witze  kunt  • 
126  niownn  diu  eiiie  -wabe  M^^illv     '  3270 
er  soh&  t>rMicheB  wol: 
ouch  gienc  der  walt  wildes  voh  ' 
Swa  daz  getHMnt  an  aln>  zil»  * 
des  schdz  er  dK  de»  ndb^'vtt.! 
oudi  muose  erz  selbe  vaben^  •*  '  3275 

äne  bracken  etgAben* 
sone  lieter  keztel  noch  smalz^ 
weder  pl'effer  nodi  saln: 
stn  salse  was  diu  hungeradt, 

diuz  im  briet  uode  sot  3280 
daz  ez  ein  süeziu  splse  was 
und  wo]  Tor  llihger  genas. 

do  er  des  lange  gepflac, 
er  lief  umb  einen  mitte»  t»c  • 

an  ein  niuwerinte.  3285 
dane  vander  nie  me  Uute 
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wan  einen  einigen  man: 

der  selbe  sach  im  daz  wol  an 

daz  er  niht  relites  sinnes  was. 

der  vloch  in,  daz  er  genas,  .  3290 
da  l)t  in  siu  hiuselin.  / 
dane  wander  doch  nilit  sicher  sin 

unde  verrigelt  im  vaste  de  ^tür: 

I 

da  stiiont  im  der  tore  vür.^ 

der  tore  duht  in  alze  groz:  3295 
er  gedahte  'tuot  er  einen  stoz, 
diu  tür  vert  üz  den»  angen, 
127  und  ist  um  mich  ergangen, 
ich  arme  wie  genise  ich?' 

ze  jungest  do  verdahter  sicii  3300 
'ich  wil  im  mines  brotes  gehn: 
so  lät  er  mich  vTT  Uhte  lehn/ 

Hie  gienc  ein  venster  durch  die  want: 
da  durch  rahter  die  hant 

und'  leit  im  üf  ein  i)ret  ein  brot :  3306 
daz  suozt  im  diu  Iiungers  not; 
wand  er  da  vor,  daz  got  woi  weiz, 
so  jaemerliches  nie  enbeiz. 
waz  weit  ir  daz  der  tore  tuo? 

er  az  daz  brot  und  tranc  da  zuo  3310 
eines  wazzers  daz  er  vant 
in  einem  einl)er  an  der  want, 
unde  rümtez  im  ouch  sa. 
der  einsidel  sach  im  na 

und  vleget  got  vil  sere  3316 
daz  er  in  iemer  mere 
erlieze  seiher  geste; 
wand  er  vil  liitzel  weste 


m 


*     wie  «s  onbe  in  wat  gamM» 

ni|  erzeicte  der  tore  zehanl  3320 
das  der  tote  luid  diu  laut 
▼il  Ithte  ze  Wenenne  siat. 
er  wa«  da  zuo  gnuoc  wise 
das  er  nftch  der  tflie 

dar  wider  kom  in  zweiii  tagen,  3325 
und  brahte  ei^  tier  M  im  getragen 
128  und  watf  im  das  an  die  tor. 
daz  machte  daz  er  im  her  vftr 
deste  wiHedtclier  bot*« 

sin  wazser  onde  ifai  br6t:  3330 
eme  Torht  in  do  niht  me 
imd  was  im  besser  dannn 

Und  ?ant  ditz  ie  da  gereit.  * 
oudi  galt  er  im  die  arbeit 

mit  einem  wütprvte.  3335 

daz  wart  mit  ungersete 
gegerwet  bl  dem  ? iure« 
im  was  der  pfeffer  tiiire» 

daz  salz  unde  der  ezzich. 

se  jungest  wenet  er  sidi  3340 
das  er  die  hinte  f  eBe  traoc, 

unde  Jiouft  in  beiden  gnuoc 
des  in  sem  übe  was  not» 
salz  unde  bezzer  brot.  ^ 

sua  twelte  der  unwise  3345 
ze  walde  mit  der  sptse, 
unz  der  edeie  tore 
wart  gelicii  eim  möre 
an  allem  sime  Itbe. . 

ob  im  von  guotem  wibe  3350 
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le  deiiein  guot  gesckadi^  i  ■ ' .  ' 

ob  er  ie  hundert  np»  *MbMch, ' 
gesluoc  er  viur  uz  heline,  ie,  •  .  • 

ob  er  mit  manheit  begie  <• 
dehefaien  lobltchen  pHk)  <  '  39&5 

wart  er  ie  iiövesch  uiide  wis, 
wart  er  ie  edel  «nde  rieb» 
,  129  dem  ist  er  nv  iingeltcli. 

er  lief  nii  nacket  l)eider,  •       '      •  ' 

der  simie  unde  •der  deidcr,  9860 
nnz  in  zeinen  stunden 

slal'ende  vundeu  >-  ..    .  • 

Dde  mawen  d&  er  lae^- 
wol  umb  einen  mitte«  tae, 

n&  ze  gaoter  m&se       '  3366 
t»t  der  lantstrAze 
diu  in  ze  rtten  geschacb. 
•    und  also  schiere  do  in  «rsnich  '  '  ...... 

diu  eine  vrouwe  von  dm  drin» 

do  kerte  si  über  in  .  •  3370 

und  saeh  in  yltzecUohen  an. 

nu  jaeh  des  ein  ieglich  man«  * 

wie  er  verloren  wäre:'  ^ 

das  was  ein  ßsoßfi»  mmm  •^^vvmi.iw^ji^ 

in  allem  dem  lande:  3373 

und  daz  si  in  erkaude»- 

das  was  des  schult;  und  doch  niht  gar«  ' 

61  uam  an  im  war 

einer  der  wunden  * 

diu  ze  managen  stunden    ...  3380 

an  im  was  woi  erkant» 
unde  nande  in  zehant 


Digiiized  by  Google 


sf  sprach  her  wider  ino  des  «weinr  :  ^i*^ 
*?rouwe,  lebt  her  Iwein»  .  •  ' 

•6  Iii  er  ane  mmknk  km,  »»86 
oder  ichn  gesach-  w  ai».' 
s.  läO  ir  liöi»cbeit  ^ade-  ir  güete  , 
beswArten  ir  jjjidiyaHy 

daz  «f  Ton  grozer  riliwe  •  • 

uod  durch  ir  reine  Irittwe  3390 
vU  tere  weinen  'began, 
daz  eim  also  vrumen  m^n 
*      Diu  swacheit  solle  geicheJui 

.  daz  er  in  den  schänden  wart  geiehn. 

ez  was  diu  eiue  von  den  drin  öä95 
der  xweier  muwa  nnder  in: 
nv  sprach  st  zao  ir  Tronwen 
'  ?rouwe ,  ir  mugt  wol  scfaouwen  ' 
daz  jer  den  sin  hkt  ▼eriom;  *  r 

Ton  bezzem  zühten  wart  getwn      :       '  •  9400 

nie  rtter  dehein   

danne  min  her  tvein,  ' 

den  ich  so  swache  sihe  iebn. 

im  ist  benamen  yergebn,  ' 

ode  ez  ist  von  nteenltonen  ,  3405 

daz  im  der  sin  ist  benomen. 

und  ich  weis  das  ab  minen  t&t 

daz  ir  alle  iower  not,       "  •   .i  i 

die  iu  durch  stnen  übermuot 

der  grikre  Alters  lange  tuet  •  3410 

tind  noch  ze  tuonoe  Millen  bat, 
schiere  überwunden  h4t^  i  ..  - 

•  t        ober  wirdet  gesunt. 

mir  ist  stn  manheit  wol  l(Wit:>  .  .'>/.•.• 
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er  des  Ubes  geraity  .  d41d 

er  hat  in  schiere  hw  seWt: 

s.  131  und  sult  ir  ouch  vor  ime  genesoy 
dUuB  naot  mit  stoer  hette  wesa«* 

diu  TTOttwe  was  des  trestes  ww6k 
si  sprach  'und  ist  der  subt  also  '  3420 
daz  st  ron  dem  hime  g&l» 
der  taon  ich  im  tü  guoten  rAt, 
Wand  ich  noch  eioer  salben  h4o 
die  dA  Feimoigftii 

machte  mit  ir  selber  hant.  3425 
da  ist  ez  umbe  so  gewant 
das  niemtfi  himstthte  Ute» 
wurd  er  bestrichen  da  uute> 
eme  wurde  d4  zekual 

wol  Tarende  mkfe  genut.'  3430 

sus  wurden  st  ze  rate      -  . 
imd  riteo  ako  di^ 
nleh  der  salbeD  alle  dri: 
wand  ir  hüs  was  da  bt 

▼U  kihne  in  eber  mde.  3435 

nü  wart  der  selben  wlle 

diu  juncfrouwe  wider  gesan^. 

diu, in  noch  sl&fende  vant 

diu  vrouwe  gebot  ir  an  lehn, 
do  sl  ir  hate  gegebn  *  3440 

die  bohsen  mit  der  salben,  * 
daz  si  in  allenthalben 
niht  bestriche  dä  mite, 
wan  da  er  die  not  lite, 

dü  hiez  sl  sl  strichen  an:.  3445 
s.  132  so  entwiche  diu  snhit  dan. 
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ander  w»r  lebant  geneta. 

dA  mite  es  gnuoc  möhte  wesn^ 
daz  hiez  tt  an  üi  ttridten, 
nnd  daz  si  fr  nilineltdien 
bnebte  wider  daz  ander  teil: 
daz  wnre  maneges  nranaez  heH. 
Ouch  snnte  st  bt  ir  dan 
Triscbiu  kleidefy  aeit  ? on  gran 
nnd  deine  ItnwAl,  zwei, 
achuobe  und  liosen  von  sei. 

nn  reit  st  alao  baMe  • 
daz  at  in  in  dem  waide 
dannoch  slafende  vant, 
und  zoch  ein  pfert  an  der  hant, 
daz  Til  harte  sanfte  traee 
(ouch  was  der  zoam  riebe  gnooc^ 
daz  gereite  gnot  von  geUe)» 
daz  er  rften  Solde,« 
ob  ir  daz  got  bescherte 
daz  st  in  emerte« 

do  si  in  Ligen  sacb  als  e, 
nune  tweltes  ninwet  wA^ 
st  hafte  zeinen  aale 
diu  pfert  beidiu  vaste, 
nnd  sleich  also  itse  dar 
daz  er  ir  niene  wart  gewar« 
s.  133  mit  ter  vil  edelen  salben 
bestreich  si  in  allenthalben 
über  boupt  und  über  vüeze. 
ir  Wille  was  so  süeze 
daz  sl  daz  alsö  lange  treip 
unz  in  der  bülisea  uilit  heieip. 


3450 

# 

345$ 


34G0 


3465 

\ 

3470 
3475 
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ddi  war  doch  alle»  WMifN»  <  i        « i.  %  i 

dä  zuo  und  man  irc  rerhot; 

wan  daz  si  im  den  wiU«n.tnM»€^'  •  - 

etn  dvUites  dannoch  nüit  yac,  • 

Und  wä3r  ir  selisstunt  me  gewesn:  34ö6 

so  gerne  sach  st  ia  gcMiii» 

und  d6  siz  gar  an  in  gettreich»  . '  • 

rii  drate  si  von  im  entweich,  .  i. 

wand  st  daz  wol  erkanda 

daz  schemeltcbitt  »dttiuA&  5490 

dem  vrumen  manne  we  tuot» 
,  und  bare  sich  durch  ir  hdüicheii  miiot^ 

daz  s\  in  sach  und  er  si  niht.  >  • 

st  gedähte  ^ob  daz  gasdubt 

daz  er  kumt  ze  sinne*,  -  -  ■„.  ^  -  3495 
und  wirt  er  danne  innen         .  <  .  •  • 

daz  ich  in  nacket  haa  gcaehB, 
so  ist  mir  nbele  gesdiebn:.  «. 
wan  des  schämt  er  sieb  so  sere  •  < 

dazer  mich  ninuner  meve  3500 
willeclichen  an  gesiht.' 
134  alsus  emuic^e  si  sich  niht  ^^/JJf^'^'^ 

uDz  in  diu  salbe  gar  ergiflM  ^ : 

und  er  ze  sinnen  gevienc.  "  * 

do  er  sich  vif  geribte  3505 
und  sich  selben  ane'bKhte 
und  sich  so  griulickeo  sach,    .    *  ■ 
wider  sich  selben  crd6:«p«aclr         '  'i 
'bistuz  Iwein,  ode  wer?  • 

hftn  ich  geslafen  unze  lier^f  3510 

wMen,  herre,  wÄlftty 

sold  ich  dän  immer  släfenl 
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wan  mir  mtD  troimii^  figcfai . 

ein  vil  harte  richez  lebu. 

Ouw!  waz  ich  em  pfiac  3615 
die  wtt  ich  sl&fende  lac! 
mir  hat  getroumet  michel  tugeut; 
ich  hete  geburt  umle  jagest, 
ich  was  schone  ande  lich 

uod  diseme  libe  vil  uagHcb»  3520 
ich  was  höTesch  undo  vts- 
und  hkn  tH  manegeu  herts»  pHs 
ze  rtterschefte  bejagt, 
hat  mir  mhi  troiu»  jaiht  misMsagl. 
ich  bejagte  swes  icli  gerte  .  3626 

onit  sper  und  mit  swerta: 
nur  erraht  mhi  eiaas  haat 
«.136  ein  schoeoe  vrowen,  ein  ridiez  laot; 

waa  daz  ich  ir  doch  pflac,  ,  .  ,  . 

so  mir  nü  troamte,  uBiaaaogtn.  tas,  3580 

uuz  mich  der  küiiec  Artu^ 

TOB  ir  Tuorte  ae  faus«  * 

rnfb  geselle  was  her  dtwein, 

als  mir  in  mtme  troume  schein* 

st  gap  mir  urloiip  eia  jiat  3535 

(dazn  ist  allez  niht  war); 

do  beleip  ich  langer  aae  u6t,-  , 

uns  st  mir  ir  bidde  iriderb^:- 

die  was  ich  imgerae  ane*. 

in  allem  dta>i..wftiie  3540 
sd  bin  ich  erwachet 

mich  hete  ratn  troum  gemachet 
.  .      zeime  riehen  htma. 

nn  waz  mohta  mir  gewerren, 
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War  ich  ia  dim  ^  l6tr  3545 

er  hat  mich  geffet  ane  not, 
swer  sich  au  Uroume  kevet^ 

< 

der  ist  wol  ganerat. 

troum,  wie  wunderlich  du  bist! 
du  machest  Hebe  in  luHner  frist'  3560 
eiaen  alt6  swachen  mii 
der  nie  nach  eren  muot  gewan: 
•mraer  da^  erwachet, 
138  ti  MMA  in  gemachet 

zeime  toren  ab  ich.  3555 

xwäre  doch  fmfte  iph  nich, 

swie  ruch  ich  ein  gebäre  sl^ 

war  ich  Hterschefte  hif 

mBf  ich  gewafent  imde  gerüen,  • 

ich  kund  nach  rtterltchen  siten  ^  3660 

also  wol  gebÄien 

ab  die  ie  riter  wfivw.'  ^ 

alsus  was  er  sin  selbes  gast^ 
das  im  des  smnes  gebrait: 
and  ober  ie  rtter  mmt 
und  alle  shi  umbe?art 
die  heter  in  dem  mme 
alss  im  getroumet  wtere. 
er  sprach  'mich  hat  geieiet 

min  troum:  des  Inn  ich  g^vet»  3570 

roac  ich  ze  harnasche  komen. 

der  trottm  hat  mir  mhi  reht  bea— lent 

# 

swie  gar  ich  ein  gebare  hm, 

ez  turnieret  al  min  sin. 

Hin  hene  ist  mime  übe  ungUeh:  3575 
mfai  Up  ist  arm,  mhi  heise  flehe 
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itt'mir  getroumet  mto  lebat 

ode  wer  Iiat  mich  her  gegebn 
s6  jrebte  angetAaeaf 

ich  ftaöhte  mich  wol  Jm»  WO 

riterliches  mvotes: 
f*  197  Übet  unde  goote« 

der  gebrist  mir  beider.' 

als  er  diu  vrischeo  deider 

einhiüp  bt  im  Vgeo  MMh,  S5M 

des  wundert  in,  unde  sprach 
'ditz  siiit  deider  der  ich  gauoc 

■ 

io  mime  treume  dicke  tnioe. 

ichn  sihe  hie  niemen  des  st  stu: 
ich  bedarf  ir  wol:  an  tiate  ondi  mtn.  9Ö90 
^uift^WM  ob  disiu  saro  toettt?  .f' 
sU  daz  mir  e  so  wol  stuoot  <* 
iv  mtiae  troume  rieh  gewant/ 
abat  cleiter  sich  cehänt. 

als  er  bedabte  de  swarzen  lieh»  3Öd6 
d^  wart  er  eime  rtter  gileh. 

nu  ersach  diu  juncvrouwe  daz 
daz  er  unlasteriichen  taz : 
tt  MS  ia  giioter  kttadeUieit 

lif  ir  pferit  unde  reit^  '  3600 

all  st  dk  TUT  w«ve  geiaat 

ttad  ▼norte  eia  pfert  aa  der  haut. 

weder  si  ensach  dar  noch  eosprach. 

do  er  §t  für  tkh  riten  •aeh> 

D6  w«rer  nf  gesprungen,  S606 
wan  daz  er  was  bedwungen 
mit  lelher  tiecheite 
daa  er  ad  tiat  gereite 
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«  * 

niht  uf  mohte  gestl» 

so  er  gerne  hete  getan»  3610 
unde  rief  ir  hifk  nacli.  ^ 
188i  dd  tete  s!  als  ir  war»  g&ch 
und  niht  iiinb  stu  geverte  kiiut, 
ttDz  er  ir  rief  aniierstunt. 

d6  kerte  st  sä  3615 

unde  antwurt  ime  da. . 

st  sprach  ^wer  mofet  aur?  wert* 

er  sprach  ^mtvme,  kevet  ker.' 

si  sprach  ^herre»  daz  »V 

sl  reit  dar,  gehabt  im  bt.  r  3620 

st  sprach  'gebietet  iiber  mich: 
swaz  ir  gebietet  i  das  tuon  ich/ 
und  vrftget  in  der  m^ire 
wie  er  dar  koinen  wsei*e. 

dd  sprach  her  iweia  3625 
als  es  oach  wol  an  im  schein 

I 

''da  hau  ich  mich  hie  vuodea  , 
des  Itbes  ungesunden, 
iehn  kan  iu  des  gesagen  niht 
%     welch  Wunders  geschiht  3630 
mich  da  her  hat  getragen: 
wan  daz  kan  ich  in  wol  gesagen 
daz  ich  hie  ungerne  bin. 
nn  Väeret  nush  mü  iu  hui: 

So  handelt  ir  inicli  harte  wo),  3635 
und  gedienez  immer  als  ich  sol.'  . 
'rtter,  daz  st  getan.   ;  ^ 
ich  wil  min  reise  durch  iuch  lau: 
mich  het  mtn  frouire  gesant,. 
130  diu  ist  ouch  muwe  über  dits  laut:  3640 
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ziio  der  vuer  kh  mdi  nil  air. 

ich  rate  in  wol  daz  ir 

geruot  iiftch  iuwer  arbeit.' 

sat  saz  er  nf  «nde  reit.  * 

nü  vuorte  si  in  mit  ir  dan  3646 
zuo  ir  YroQwen,  dia  sie  msn 
also  gerne  gesacli. 
man  schuof  im  guoten  gemach 
▼on  cleidem  sptie  nnde  bade, 

iinz  daz  im  aller  stn  schade  -  3660 
harte  iützei  an  sebein. 
hie  het  her  Krein 
sine  not  überwunden 
unde  guoten  wiit  fiudea. 

diu  vroowe  oiich  des  »iht  rergaz  3656 
sine  wolte  wizzea  daz 
\fk  ir  MÜbe  wsere. 
mit  eine  lügemeere 

bereite  sich  diu  wise  magt.  « 
st  sprach  ^vrouwe,  iu  st  geefaigt  3660 
vrie  mir  zcr  buiisien  ist  geschehn. 
es  hat  der  riter  wol  getehn 
wie  n&ch  ich  ««niBkeii  was. 
ez  was  wunder  daz  ich  goas.  ^ 
Ich  kom  in  michel  aibeit»  3665 
d6  ich  ober  daz  wazser  reit 
die  hohen  bräke  hie  U\. 
s.  140  daz  des  res  nnsiriee  sti 

daz  struchte  vaste  an  diu  knie, 

also  daz  ich  den  zoum  Terlie  3670 

unde  der  böhseo  vetgaz' 

und  selbe  kiime  gesaz. 
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do  entfielt  mir  in  den  «Ae  lelal» 

uud  wizzet  daz  mich  nie  kein  viü 

ttariLer  'enmuote.  S676 

wai  iiilfet  ellia  buotef  .  . 

wau  daz  man  niUt  behalten  »ol, 

das  Teiliotet  mch  wal.' 

»wie  vil  gevüege  wanre 
ditz  guote  lügeiawre,  -  3680 

doch  Sumte  st  ein  teil, 
si  sprach  ^heil  und  unheil 
diu  aint  uns  nu  geachehn: 
der  mae  ich  beider  nd  wol  jelm. 
den  schaden  suln  wir  verclagen,  5685 
des  fmmen  gote  gnftde  sagen, 
ich  h&n  in  koffsen  stunden 
einen  riter  vunden 
und  mtn  guote  salben  Tlom. 

der  schade  st  durch  den  mmm  ütheHi«  9600 

niemen  habe  seneden  muot 
umb  ein  Terlornes  guot 
141  des  man  niht  wider  müge  han/ 
hie  mite  was  der  zorn  ergan. 

Sus  twelte  mhi.  iier  Iwein.  hie  8606 
unz  in  diu  wilde  varwe  verlie»    .  •  \  . 

unde  wart  ein  schmne  man* 
TÜ  scbiere  man  im  do  gewan 
daz  beste  harnasch  daz  man  ?ant         .  • 
und  das  schmnest  ots  6br  al  das.lant  8100 
sus  warf  bereitet  der  gast 
daz  im  nihtes  gebrast, 

dar  nAch  eines  tages  Tmo 
sach  man  dort  riten  ziio 
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den  gr&veo  Aiiern  mit  her:  3705 
onch  lateten  nch  ze  wer 
die  rtter  Tornne  lande 

ujide  ir  sarjande, 
«nde  mlD  her  Iwein, 

der  Kaller  ferdente  schein/  .  3710 

si  warn  e  vaste  in  getan, 
und  heten  joch  die  wer  Terttn, 
und  als6  gar  äberriten     /,f»i  *  ''ff'*  •» 
daz  st  Too  vrevellichen  siteii        •       /.  . 
'  tU  nAch  e  wären  komen:  >  3715 

BQ  wart  der  muot  von  in  genomen, 
d6  it  den  gast  sähen 
142  xüo  den  vhiden  gAhen 
und  80  manltche  gebaren. 

die  e  Tenaget  wären,  '  37SM> 

die  sähen  nü  alle  df  in 

und  geviengen  manüchen  sin. 

dä  lies  er  stne  Tnmwen 
ab  der  were  schonwen 

Daz  dicke  kumet  diu  Trist  3726 

das  selch  gnot  behaltenF  ist 

daz  man  dem  biderben  manne  tuot. 

stne  rou  dehein  daz  guot 


das  st  an  in  hefe 

wand  stn  eines  manheit  5730 
diu  tetes  unsteteltchen 
an  einen  Turt  entwichen, 
da  .erkoverten  st  sieb, 
hie  slac,  dä  stich* 

nu  wer  mShte  diu  sper  3735 

elliu  bereiten  her 
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diu  mtn  her  Iwein  cl4  bmdiY 
«r  sluoc  ujide  stach, 
und  die  sine  alle, 

daz  jene  mit  inaneges  valle  -  3740 

muoseo  unstatiichen 
von  dem  voite  entwtdMD 
und  iu  den  »ige  lazen.  ' 
die  der  rluht  rergftien, 

die  Warden  ftne  zagen  -  3745 

alle  ineisteil  erslageo 
143  und  d'andem  geTang^o. 
hie  was  der  sdtt  ergangen 
nach  herii  Iweines  eren. 

•i  begunden  an  in  keren  3760 

den  iop  uude  den  prli, 

er  wcere  biderbe  höTeich  unde  wis, 

unde  in  mohte  niht  geweiren^ 

heten  siu  zeime  lierren 

Ode  einen  im  geUchen*  3755 
sl  Wünschten  ▼Itseeltehen 
daz  st  des  l>eidiu  zseme 
daz  in  ir  vnrawe  nanie. 

sus  wart  dem  grftfen 
ungensBdeclichen  schiere  37bO 
geTangen  unde  erslagen  ttn  her. 
dannoch  entweiter  ze  wer 
mit  einer  lützelen  luraft, 
und  tete  seihe  rtterschaft 

die  nieman  gevelschen  inohte.  37^^ 
do  daz  niht  langer  entohte, 

dd  muoser  euch  entwleheur,  

und  vioch  do  werltchea 
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gein  einer  sfner  veste 

die  er  da  ualieu  we«te.  M7% 
6k  er  luo  dem-hise  ▼Idch, 
dk  was  der  burcberc  so  hdclj, 
beidiu  to  »teciiel  uad  ao  kac, 
144  das  in  sunder  «Inen  danc 

ber  Iwein  ergahte  «a  dem  tor:  3775 

d&  vienc  er  in  lor 

und  nan  des  sine  sicberlieit 

Uaz  er  gevangen  wider  reit 

in  der  vroowen  gewalt, 

dia  sfn  dA  vor  so  diclLe  engalt  )  '  S790 

uud  ir  verwüestet  Iiete  ir  lant.  ^»^^"^       '^^^t,  ' 
er  satxte  ir  gisel  mde  pCiat 
daz  er  al  sin  schulde 
buozte  uflz  üf  ir  imldeu  * 

Ezn  wart  nie- riter  Mie  3785 
erboten  groezer  ere 
dan  mtme  hera  Iwfnae  gasciiacli« 
do  man  in  sno  rtiea  tmh 
und  siueu  gevangen  man 

eneben  ime  Tuorte  das;  3790 
d6*in  diu  gnei^nmf  enpfie 
unde  engegen  ime^  gie 
mit  allen  ir  vrouwen^ 
do  mohte  man  scbouweu 

vil  vriuntUcke  blicl^e. .  %  3796 

si  besach  in  diciie  und  diclie: 

und  woher  loues  bau  gegert, 

des  wttrer  dä  gewart: 

sine  versagt  im  Itp  nocli  ^«ot 

sone  stuont  ab  uieoder  sin  muot ;  3800 
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e»  Wolde  deheia  ander  Itei. 

146  do  diu  vrowe  von  Närison     QipJll^  Qfy\ 
ir  nt%  abenrant  Q  . 

▼OD  gehälfiger  hant, 

do  begunder  urioubet  gern.  3906 
detn  wolte  •!  in  niht  gewm : 
wan  au  im  stuont  al  ir  nroot. 
ti  bedttht^  des,  er  wttre  guot 
te  herren  in  ir  lande: 

und  enduhtez  si  niht  schände,  3810 
•I  bete  geworben  nmb  in. 
und  mich  entriege  min  ein, 
8wie  ez  doch  debeiniu  tuo, 
d&  honet  grtezer  wtsheit  «ni 

Das«  ombe  den  würben  3815 

von  deme  st  niht  verdürben, 
dan  st  eich  den  Uesen  erwerben 
Ton  deme  si  müesen  verderben. 

st  bat  infinit  gebärden  gnuoc; 
das  er  dodi  harte  rii^  tnioc.  JMaO 
beide  geUserde  unde  bete 
die  man  im  durch  beliben  tete, 
das  wa«  verlom  arbeit; 

wan  er  nam  urloup  unde>/eit,  r 
onde  suochte  dk  zehant  3826 
den  nahtteo  wec  den  er  vaat, 
und  volget  einer  strikze. 
Inte  4ne  m4ze 
borter  eine  stimme 
146  clägelich  und  doch  grimme.  3830 
nune  weste  mtn  her  iwefai 
von  wederm  si  wsere  von  den  zi^ein . 
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▼on  warme  ode  tob  tiere: 
er  bevandez  aber  tdiiere. 

wan  diu  selbe  itiMM  wItt  in  3SS6 

durch  michel  waltgeTelle  hin 

da  er  an  einer  bloeze  aacli 

wA  ein  grinmer  kampt  geechaeb, 

d&  mit  unverzagten  siteo 

ein  wurm  unde  einjewe  j|itr|(fiii. .  3840 

der  wurm  was  starc  unde  gr4a: 
daz  viur  im  uz  dem  munde  schoz. 
im  balf  diu  bitze  unde  der  staMC, 
das  er  den  lewen  des  botwaac 
Daz  er  al  lüte  schre.  384Ö 
hem  iwein  tete  der  xwtfel  we 
wederm  er  helfen  solde, 
und  bedäbt  sieb,  daz  er  woide 
helfen  dein  edelen  deie. 

doch  voriiter  des,  swie  schiere  3860 
des  Wunnes  t6t  ergienge» 
daz  in  daz  niht  Tenrienge) 
der  leu  bestüend  in  zehant. 
wan  also  ist  es  gewaal, 

•als  ez  ouch  undem  Kufen  slAt:  3855 

'  •  so  man  aller  beste  gedienet  hkt 
dem  Ungewissen  manne, 
s.  147  so  lineter  sich  danne 
daz  ern  ibt  beswicbe. 
dem  was  ditz  wol  geUehe» 
doch  dahter  als  ein  vruinei  man, 
er  erbeizte  und  lisf  den  warm  an 
und  sluoc  in  harte  aehiere  ti< 
und  half  dem  lewen  üz  der  not. 
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daBDOcli  do  er  den  Mrm  cwtotc»  3865 

du  heter  zwlvel  genuoc 

daz  in  der  leire  woide  baslMi.: 

das  wart  im  anders  kiiot  getlii,         •  . 

sich  bot  der  lewe  an  sinen  vuoz 

und  zeict  im  unapreobeBden  gnioK  3870 

mit  gebmde  und  mit  der  alimBe. 

hie  Uez  er  sine  grimme 

und  erseict  im  tlne  miime 

als  er  Ton  stme  sinne 

Aller  beste  mokfee  3375 

und  eime  tiere  tohte* 

er  antwurt  sich  in  shie  pflege, 

aber  in  sIt  alle  ivjBge 

mit  stme  dienest  erte 


und  volgt  im  swar  er  kerte 
und  gestuont  im  ze  aller  staer  not^ 
unz  st  beide  »ebkt  der  t^. 

der  lewe  und  sin  berre 
die  Tnoren  unverre 

'  unz  er  ein  tier  ersmahte.  3886 
148  nu  twauc  in  des  sin  alite, 
beidiu  der  hunger  und  sin  aal« 
do  er  (ies  tieres  innen  wart,  » 
daz  er  daz  gerne  weide  jagen, 
dazu  kunderme  anders  nüit  gesageii,  3890 
*wan  er  stuont  und  sach  iu  au 
und  zeicte  mit  dem  munde  das: 
da  mite  teten  im  kvnt. 
do  gruoztem  als  ein  suochliunt 
und  Tolgt  im  ▼§«  der  äivftxe  3895 
wol  eines  Wurfes  mize, 
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da  er  ein  rech  stende  vant, 
uode  Yienc  ouch  das  zehant  • 
und  toac  im  äa  da»  wame  biMt: 
dazn  wser  sim  herreo  doch  uiht  guot.  5900 
DU  achani  en  dft  cra  waale 
▼eist  und  aOer  best«» 
und  nam  d^s  eiuen  brateu  dan. 
nü  gienc  ouch  diu  naht  an. 

Er  schürft  ein  Tiur  und  Met  das  9906 

und  az  ditz  ungesalzen  raat 
äne  brdt  und  Ane  wte: 

ezn  moht  et  do  niht  wseher  »tn. 
daz  ime  da  überiges  sdiein, 

daz  az  der  lewe  unz  an  diu  bein.  3910 

»•  149     lier  Iweiii  legt        unde  slief ; 
der  lewe  wachet  und«  liei 
umb  stn  roa  unde  umb  in. 
er  hete  die  tugent  und  den  sin 
daz  er  sin  huote  alle  ilt,  5915 
b«din  d6  unde  sft. 
daz  was  ir  beider  arbeit, 
'     daz  er  nl^ch  Ärentiure  reit 
rehte  vierzehen  tage, 

und  daz  mit  selbem  bejage  5920 
der  wilde  lewe  disen  man 
üine  spine  gewan. 

do  truoc  in  diu  geacfiibt 
(wandern  Tersach  sichs  niht) 

vil  relite  an  siner  vrouweu  lant,  5926 
da  er  den  selben  brunncn  vaat, 
von  dem  im  e  was  geaohehn, 

als  ich  iu  hän  rerjehn» 
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gr^s  hol  mid 

als  er  die  linden  drohe  sach,  d990 
und  d6  im  dA  wao  vor  eraohtui 
dia  kap«Ue  unde  der  ttew, 
do  wart  stu  herze  des  ermaot    '  i 
wie  er  stn  ere  und  sin  laot- 
HeC»  verlom  niid  tfn  wtp. 
des  wart  so  riuwec  stn  Up, 
Too  j&mer  wart  im  a6  we, 
daz  er  vil  nach  als  e 

r 

Ton  alnie  tinne  was  koman, 
160  unde  im  wart  dk  bemMaen 

daz  er  ser  erde  tötrar    ^h  hs.i  i- 
▼OD  dem  orse  mider  aeic^^ 

und  als  er  ?ür  sich  geneic, 

das  sirert  im  üz  der  scheide  sch6s:  $M6 

des  güete  was  alsS  gr6z 

deiz  im  durch  den  halsperc  brach 

und  eine  grdze  wunden  atacb,  * 

daz  er  vil  sere  bluote. 

des  wart  in  unmuote  3960 
der  lewe,  wAnde  er  wmre  tot, 

und  was  im  nach  dem  tode  not.  * 

er  rihte  dez  twert  an  einen  ttruch     ».  , 
und  wolt  svch  stechen  durch  den  hvcby 
wan  daz  im  der  herre  Iwein  •  •  3956 

dennoch  lebende  vor  schein, 
er  riht  sich  üf  unde  saz  •*  • 

unde  erwante  dem  iewen  daz 
daz  er  sich  aibt  le  tMt  stadi. 

her  twein  clagte  unde  sprach  '  3960 
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*iiiiiiriee  muüf  wie^  wmgtä  mkl 

der  ^uosttUgeste  biftd 

der  ie  ter  werkle  wart  gebom.  . 

151  DU  wie  hftstü  terlorn 
Diner  frouwjen  liuidel 
jane  wvr  din  selbe  Mhalde 
'  ler  Werlte  niemeos  wao  dia, 
exn  mäese  tto  eade  slo. 

er  ist  noch  bas  ein  Mslec  mm 
der  Die  debeine  gewan 
dan  der  ere  gewinnet 
und  ticb  96  nibf  TernMiet  • 
das  en  belialten  kömie. 
*       ande  wunne, 
der  hftt  idi  beider  alt6  nl 
daz  ichz  gote  clagen  wü 
dat  ich  ir  ie  16  Vil  gewan/ 
ichn  solte  stiele  sin  dar  aiu 
w«r  mir  niht  geflcbehea.  hnU 
und  Kebea  ein  jtU  midiel'leil» 
sone  west  ich  waz  ez  w«re: 
Ane  senede  swmre 
so  lebt  ich  frntche  ab  ^: 
nü  taot  mir  daz  senen  we. 
daz  0^  das  lolte  geecliehn 
daz  ich  mnoz  an  sehn 
schaden  unde  .schände 
in  mhier  mowen  lande! 
ditz  ist  ir  erbe  und  ir  lant: 
daz  stnont  e  in*  latner  liant, 
das  i&sir  des  wnnsdies  niht  gebrast: 

162  des  bin  ich  alles  worden  gast. 
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ich  mac  wol  «lagen  aki  sekme  wtp: 

war  iiinbe  spar  ich  den  Ifp? 

Min  Up  des  wni  wert  3995 
daz  mich  mtn  selbes  swert 

zeliant  hie  an  im  rtieche 
und  ez  durdi  in  stnche. 
'  stt  ich  mirz  selbe  bin  gelAn, 
ich  solts  oucli  selbe  i>uoze  enpiaii 
(nü  gtt  mir  doch  des  bilde* 
dirre  lewe  wilde, 
daz  er  von  herzeleide  sich 
Wolde  erstechen  umbe  micb, 
daz  rehtiu  triuwe  naiieii  gät);  4005 
stt  midi  mtn  selbes  missetat, 
mtner  Trouwen  holde, 
luide  dehein  ir  schulde, 
an  aller  slahte  not  verlos» 

und  weinen  viir  dajs  lachen  kos/  4010 

do  disiu  gruze  clage  gescbach, 
daz  geborte  unde  sach 
ein  juncvronwe,  dt«  lek 
von  vorhten  grcezer  arbeit 

danne  ie  dehein  wtp,  4015 

wand  st  gevangen  uf  dmi  Itp 

in  der  kapelien  iao. 

und  i6  er  dirre  dage  pilac, 

do  sach  si  hin  vür 

durch  eine  schrunden  an  der  titr.  4020 
153  st  sprach  Ver  claget  d&?  trer?* 
'wer  vraget  des?'  sprach  aber  er., 
st  sprach  ^ harre,  das  hie  dagt,  . 
daz  ist  ein  also  niniiu  mat^ 
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Dax  v6ii  deheiner  tMbe  4025 

von  inanegerm  iingeinache 
deheiniu  armer  möhte  lebn«' 
er  sprach  *wer  molite  in  gebn 
su^grozeii  kuinlter  als  ich  Uan^ 
ir  mttgt  wol  iuwer  dage  lao:  40)0 
wan  der  ?err]tti»ehte  das  bin  kh* 
s\  sprach  Maz  ist  uomügelicii 
,  das  iuwer  kumber  mvge  slo 
des  ende«  iender  sain  der  min. 
ich  sihe  woi  daa  ir  »t»t  4035 
unde  rttet  unde  get 

swar  iuch  iuwer  wille  trfit:  , 

Ut  mir  daz  ?ttr  geleit,  •)      ^  '^'^ 
ich  bin  also  gevangen, 

verbrant  ode  erhangen  4040 

wird  kb^moifaB  au  daai  tage. 

niemaa  ist  der  mkh  fibertrage 

mime  werde  der  iip  beaomeii.* 

er  sprach  'vrowe,  wie.ist  das  kamen?* 

«!  sprach  'hah  ich  deheine  schulde,  4046 
got  welle  daz  ich  siiie  halde 
niemer  gewinne. 
?är  eine  verrAtairinne 
s.  154  bin  ich  da  her  in  geleit: 

das  lantTole  h&t  df  mich  geseit  4060 
eine  schult  so  swsere, 
und  ob  ich  sehuMec  wmre» 
"SO  war  ich  grozer  ztihte  wert, 
ez  uam  in  dem  . jure  vtgrt 

Des  landea  rtfauwe  timm  man:  4055 

dft  missegienc  ir  lei«ler  an: 
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die  tdinlcle  tegent  tt  vi  oudi. 

nü  herre  got,  waz  moht  kb 
das  ir  an  im  mitfegie?  * 

swftre  geriet  idi  in  ie,     •  4060 

daz  tet  ich  durch  ir  ere. 

euch  wandert  mich  ie  mere 

das  ein  atsd  vramer  Mn  .  » 

so  starke  inissetucn  lian: 

wander  was  benanen  der  beste  4066 

den  ich  lebende  weste. 

euch  enist  ez  ?on  den  schulden  sin: 

ex  ist  von  den  unsttlden  mfai* 

alsus  ring  ich  mit  sorgen. 
'  st  beitent  mir  uns  morg^:  4070 
-  so  nement  st  mir  oueh  den  llp. 

wan  ich  bin  leider  ein  wtp, 

daz  ich  mich  mit  kample  iht  wer: 

so  enist  euch  niemen  der  mSeh  ner.'  * 
-er  sprach /so  laze  ich  iu  den  strtt,  4076 

dax  ir  angestiiafter  sft 

dan  ich,  stt  ez  so  umbe  iuch  st&t  • 

daz  ei  iu  an  den  Up  glkt| 

ob  ir  iuch  niht  mugt  erwem.* 

si  sprach  'wer  möhte  mich  ernem?  4060 
155  der  joch  den  willen  hsste 
das  ers  gertie  t»te, 
wer  bete  dannoch  die  kraft 
em  dulte  dirre  meisttnebnftf 
Wan  es  sint  drf  starke  man  4066 
die  mich  alle  sprechent  an. 
ich  weis  ir  swine»  und  oucb  atfit  me,  -  . 
an  den  so  ?oUecIichen  ste 
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diu  ttt^Dt  und  dt«  manheit, 

die  sich  so  starke  arbeit  4090 
durch  mich  armen  nsBoieii  an. 
daz  sint  ourli  zwene  seihe  man, 
ir  ietweder  sliiege  Ane  irer 
ditses  Folkes  ein  her; 

und  weiz  ez  oucli  als  mfnen  tot,  4096 
west  ir  ietweder  mtne  n4t, 
er  kosme  und  ynhte  für  micb. 
der  dewedern  mach  ich     '  • 
a.  15§  ze  diaen  alten  aifat  han,  •  •  ^ 

und  muoz  mir  an  den  Itp  gan:  4100 
ouch  entruw  icbs  niemen  wan  den  zweia.* 
do  sprach  her  Iwein 

'nü  nennet  mir  die  dri  man 
die  iuch  mit  iuimpfe  sprechent  an: 
und  nennet  mir  danne  'n^  4105 
die  zwene  umbe  diez  so  .st^, 
der  ietweder  so  Trum  at    '  ^ 
das  er  eine  vashte  widew  drt'-    •   •  • 

st  sprach  'ich  nennes  alle  wol.    '  ' 
die  drI  der  gewalt  Ich'  dufl,  4110 
der  ein  ist  truhanze  hie»  .  •  .  ' 

und  stne  bruoder,  die  mir  ie       ;     .    • .  » 
waren  ntdec  onde  gebaa^ '  •     '      •  'i  i  • 
wand  mich  mtn  vroiiwe  hAte  I     «i  • 

Danne  si  mir  iht  gunden,'  *   '       '  >       "  4116 
und  habent  sl  dea  ttheimiidefl'  * 

daz  Sl  Uli  wol  übei^ibt   i  .  .*  . 

swaz  mir  leides  gescbibt.  *    •       •  '* 
do  mtn  rroowe  ir  hmh  nan,  • 

der  ir  nach  wftne  wol  gezam       *  -4120 
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und  gt  dar  iiadi  uürt  ealie, 

du  begahen  st  mich  nie 
8»  167  mit  tägeliclier  arbeit^ 

sine  zigen  mich  dar  fitlscM 

ilaz  ez  schliefe  niuwan  inin  list  4125 

das  az  ir  sas  missegaogeo  i«t. 

und  »was  ooch  mit     voll  gieecbilit» 

sone  lougen  ich  des  niht 

ezo  f  ttocte  mtn  rM  and  min  liete 

daz  tiz  ie  omb  in  getete;  41S0 

wand  ich  mich  wol  umb  in  versach^ 

geschseliez  als  ea  docli  gaaciiaclii 

st  hetes  t rame  vnd  ^re. 

nu  relschent  si  midi  sere» 

idi  halie  st  verrftNü*-  4135 

wand  sf  mir  dö  taten 
michel  unreht  uade  gewak» 
do  wart  mtn  leit  vil  manecvait, 

unde  ich  arme  verlorne 

Tergaiite  mich  mit.tomtw  4140 
wan  daz  ist  gar  der.  swldtn'slac» 
I      swer  sime  zorne  niene  inac 

gedwingn,  em  ubenpfinhe  msk»  ,  •  < 

)«ider  also  tet  ich«  wdi. 

Ich  han  mich  selben  verlorn.  4145 
ich  sprach  durch  mlnen  aaroy 
swelhe  drt  die  tiursfen  man 
sich  TOD  dem  liora  «wmen  an 
daz  siz  bereiten  wider  m&dv 

einen  riter  vund  ich  v  .4150 

der  mit  in  allen  drin  .slrilc^ 
s.  158  ob  man  mir  vierzM  tagt  hite. 
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der  rede  giengeo  st  <i6  nsicii: 

wand  mir  was  gewesn  ze  gMck; 

maii  lies  »ich  ir  nllit  midel  häm^  4155 

« 

und  tinwart  ouch  des  niht  eilaii 
idm  scbäef  in  refate  skaktrheit 
daz  ich  der  rede  wwrt  geveit 

als  ich  da  liete  gesprodieiii 

daz  ich  in  seh»  nwirfcea  4160 
mich  'mit  luunpfe  l6iCe. 

die  zwen  der  icli  micii  tröste» 
die  reit  ich  »ooehende  im  dki  Iwt, 
daz  ich  ir  dewedern  faiiC. 

dd  suocht  ich  den  kinec  Artus,  4165 
and  enrant  d&  niemaa  ze  hns 
der  sich  ez  wolde  netnen  an: 
SOS  schiet  ich  ane  kempfen  dan. 
des  wart  ich  16  ze  spotte  Mt 

daz  ez  mir  an  min  herze  gie.  ■  4170 

sns  wiiflen  st  «Mch  d»  her  a%  m 
als  ich  des  beitende  bi». 
daz  sich  min  lip  sol  enden>)  •     '    •     •    -  ; 
wan  die  nun  hnllM  wenden,    •  •  1 
.  Die  sint  mir  nn  vH  «ngereitv  4175 
mir  hülfe  ron  dirr  arheit'  •     .«  '.    '.'    .  .r 
sweder  ez  westie       i»  swfin»  *    -    <  •  ^ 
her  Gftwein  ode  her  j wein/  • 

*  weihen  Iwein  mehset  vV  sprach  erv."  - 
st  sprach  ^herre»  4hia>ift  da»*. :    -  4180 
s.  169  durch  deu  ich  ltde  disiu  baut, 
sin  rater  ist  genant 

» 

der  künec  Yrlen* 

der  kumber  da  ich  iuue  sten,  > 
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der  ist  fmi  ttnen  itoMckn.     i  ,    ^  <  41S5 

mir  was  ze  siiieo  huiden  • 
alze  liep  und  akee  gl^>  ' 
uud  ranc  starke  dar  «Atli  .. 
daz  er  iierre  wurde  liie 

leider  als  ez  ouch  ergie»»  4190 

er  behagte  mir  ze  gaiies  wol: 

wan  swer  dea  inaa  erkenaea  ^al, 

d&  hosret  langer  wtle  zao. 

ich  liept  in  leider  alze  vruo:  . 

ich  wände  er  künde  Uoe«  baa»  4196 

ntn  rAt  rnoet  ime  daz 

daz  sich  min  vrowe  sfo  «nderwaat 

und  gap  im  Up  ande  laat^  •> 

nu  hftt  er  uns  beswiche»  * 

im  selben  schedelicben.  '  4200 

ez  ist  stn  unsssleklKit:  < 
wan  des  swüer  ich  wal  einen  eit,  • 
mtn  frouwe  ist  eia  s«  ecWl.wIpL 

Jdaz  er  niemer  stnen  llp- 
Bestaetet  üf  der  erde.         •  i"      !  4205 

ze  beeren  werdes  -M.-  ir  ii->i-iii.  Anm  >*!•  .  t 
st  ist  96  schcene  utidtsanvldbi  '.>f  'li'*.  ini''  iic  ^ 
W8p.r  si,  s!me  Übe  geltch,  !  ■  «      <io/    ;iri»  su.t 
so  freut  er  sich.Nhai.vsiii  lato.'        i^-t  vi  iff  - 
do  sprach  er  ' beizt, ir  ijäntfet;*"  'i  "i  i    •  •  4210 

st  sprach  'harre,  ija;icliv*i'>      vi  ji  mI 
er  sprach  *s6  erkcttnatimiffli:  'M*«««  .;  <•(  • 
ich  bin  Iwein  der  acmab  •    :•»'»•  1  1  i.i. 
daz  ez  got  erbarme  •.  i<   i>i  # 

daz  icb  te  wart  geborn!  4215 
nü  wie  han  ich  verlorn  *  • 
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«iUier  vrottwe»  buldei  ' 
stt  diu  selbe  schulde 
«ieoieos  kt  ima  nlfei» 

der  schade  sol  ouch  idIb  einet' ttn:  4220 
idm  weiz  wem  iob  si  mere  gelMu 
jmie  mitet  mich  mM  waa.  Hak  itii  lelie: 
ouch  sol  ich  schiere  t«t  ligen. 
zwftre  ich  truwe  wol  tgeiigm 

an  den  rttern  allen  dfin»  4225 

die  iuch  geworfen  hant  her  in: 
und  $wenn  ich  iuck  ertetet  Uhiy 
so  sol  ich  mich  selbe»  «Mbi. 
luiü  vrowe  muoz  doch  den  kämpf  gesehn; 
wander  sol  ?or  ir  gesahteiin.  42S0 
icbn  weiz  waz  ich      nere  ttio 
wan  daz  ich  ir  morgen  fnao 
9m  161  aber  mich  selben  rihte     '  f 
und  ZUG  ir  aogesihte 

Durch  ir  willen  lige  4235 
wand  es  muoz  doch  min  iemoiim  nlt 

mit  dem  tode  ein  ende  han. 

dita  sol  allez  ergln 

daz  st  nibt  wiz^n  wer  ich  si, 

unz  ich  erstirbe  und  die  dri  4240 
an  den  ich  ioeb  reeben  sol: 
so  weiz  mtn  vrouwe  danne  wol, 
bevindet  »iz,  wer  idi  bia  .  . . 
und  daz  ich  Hp  unde  den  sin 

vor  leide  verioru  hau.      •  4245 
dia  rÄcbe  sol  vor  ir  eigaii. 
e  ist  reht  daz  ich  in  I4ne 

der  erb^ieu  kröne 
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die  ich  von  iawera  »chaldefli  traoe.  * 

ich  bete  eren  genuoc:  4250 

waz  half  mich  das  ich  gok'Taiitf  - 

ez  ist  et  Vit  anbewant 

ze  dem  torea  des  goides  vimt: 

er  wiifet  €k  doch  hin  leüMt. 

«wie  ich  zuo  mir  selben  habe  getan^  '  *  4265 

ir  suit  iedoch  gew*  h&a« 
lehn  Iftze  iuch  niht  uoder  wegen« 
wan  (16  ich  tot  wäre  gelegen^ 
do  halft  ir  mir  von  aorgea: 
168  also  taon  ich  iv  morgen/  4260 
DU  eotwafeot  er  shi  hoabet: 
nu  warlz  hn  oach  gfelmibet 
daz  er  her  (wein  wm«. 
geringet  wart  ir  swawe: 

Von  müden  st  weinte  '  "4265 

und  sprach  als  siz  ouch  muiiUc 
^mirn  mac  nu  niht  gewerren, 
stt  daz  ich  minen  hemn 

lebende  gesehen  lian. 

es  was  mhi  angest  und  mhi  wftn  4270 

daz  ir  wnret  erslagen. 

ichn  horte  da  ze  Uove  sagen 

▼on  iu  dehein  daz  mmt 

daz  iuwer  iht  waer©.*  " 

er  sprach  ^mia  vrou  Lunete,  4275 
wa  was  der  noch  ie  tote 
des  alle  vrouwen  ruochten 
die  shi  dienest  suochteo» 
min  lieber  herre  G&wein, 

der  ic  nach  vrauwen  willen  schein,  4280 
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ie  ranc  und  noch  tuot? 
liet  ir  im  gesaget  luwern  muot, 
w  liele  iudi  aUet  des  gtwert 
des  ir  an  in  helet  gegert/ 

st  sprach  Hiet  ich  den  .fundeo»  4285 
•d  ket  ich  überwunden 
169  Bifne  sorgen  sehant. 

daz  ich  sin  da  ni«ne  vant»' 
das  was  wunderitehe  Irjawen. 

in  was  diu  künegin  genpmen.  4290 

* 

daz  hete  ein  riter  getaa: 

den  woUens  alle  geUsint  hkn, 

uod  was  in  den  seihen  tagen, 

do  ich  dar  iioin  daivck  ciagen« 

Her  G4wein  nAch  gestricieii.  4295 

ich  liez  da  weerlicheu 

umb  die  vrouwen  grdn  elagei^ 

nnde  ondi  nmb  'sin  nAeh  jagen. 

st  Torhten  daz  st  daz  wtp 

vetlaniy  und  d&  «no  et  den  Up;  4300 
wand  er  niht  wider  wolte  komeni 
er  ervüere  wie  «I  wibi^  geoomen.' 
nü  was  im  das  miwtf 

durch  stnen  seilen  swäßrc. 

er  sprach  'nö  müez  in  «4  bewara.  4i05 
¥nrawe,  ich  moos  hinnen  Tara 
und  mich  bereitt^  dar  zmo. 
und  wartet  mtn  moi^en.fiMp: 
ich  kume  ze  guoler  kampfstt* 

und  also  hövesch  so  ii\slt|  «  4310 

sone  saget  ntemen  wer  ich  sl, 

zwäre  ich  slahc  st  alle  dri, 


IM 

ich  hiife  iu  vod  dirre 
ode  ich  gelige  durch  iuch  tot.' 
ftt  sprach  'lieber  berve, 
164  so  sttieBdez  iuch  ze  verre 
ze  wagen  ein  aU  vordem  Up 
umb  eiii  alaus  armes  w!p. 
mir  wser  der  rede  gar  ze 
lind  wizzet  daz  ich  immer  wii 
den  wiUen  rät  diu  -wste  häai 
vr  sult  der  rede  sin  «Mn. 
/   iwer  lebD  ist  iiützer  danne  dez  mio. 
.  und  mSht  ez  ein  wftge  sin, 
So  torst  ich  iuch  wol  biten:  , 
ditz  ist  gar  wider  den  siten 
daz  ein  kempfe  drt  ibwi. 
diu  liute  iiabent  sich  joch  dar  an 
^  daz  zwene  siu  eines  her: 
96  wflBre  ditz  gar  Ane  wer. 
verlürt  ir  durch  mich  den  Itp, 
.  seoe  wart  nie  hein  amez  wip  ' 
s6  unsielec  als  Mt,  ' 
und  siüegeu  oucb  danne  mich..  < 
so  bt  beszer  min  verderbon  *  • 
.  daone  ob  wir  beidiu  sterben. ' 

er  sprach  '  diu  rede  sol  bewer  wesn 
wan  wir  sulen  beidiu  gnesn. 
zware  ich  wil  iuch  troesteu  wol, 
.  166*  wan  ichz  euch  bewttren  sol. 
ir  hat  so  vil  durch  mich  gelAn: 
ob  ich  d^heiue  triuwe  hall, 
sone  sol  ich  daz  niht  gerne  sthn 
daz  in  kein  schade  mac  geschehn 
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da  icbz  kan  erwenden.  4345 

diu  rede  sol  sich  endea? 
st  müezeo  iuch  Iftmi 
ode  ich  eralahe  st  alle  drt.* 
nü  was  ir  durch  k  vniaM4h«it 
ir  ere  uode  ir  fIniiDeileit.  4350 
sf  wsere  gerne  geoesn, 
uud  mölit  ez  also  süi  gewesn 
daz  er  den  Itp  diht  verlor. 
Sit       er  mit  vrier  kür  ^  . 

Den  kämpf  wolde  beatao»  4955 
so  lie  siz  stn  uod  — esoi.  Um» 

nü  eutwelter  da  nilit  me 
(stu  lewe  volget  Um  alf  te)      .    .  • 
und  reit  unz  er  em  hvm  «aeh.     :  i:  < 
da  was  guot  riters  gemacb.  4360 
diu  burc  was  barib  vef  te  •       •  i  .•  .  , 
und  alle  wh  diu  beste*  <     *  '  '  •  ; 
vür  stürme  und  vür  mangen:  '  • 

den  berc  bete  bevangen  •  •  •  t 

ein  l)urcmüre  hoch  unt  die.  4365 
doch  sacb  vil  leiden  anblie  • 
der  da  wirf  was  genaot: 
iui  was  diu  vorburc  verbrant 
unz  an  die  burcmure  gm*, 
s.  166  nu  kom  mtn  her  twein  dar,  4370 
als  iu  der  wec  lerte. 
do  er  ze  dem  hose  kerte, 
do  wart  diu  brüke  nider  lao, 
und  sacb  engegen  im  gan 

sehs  knappen  wodlohc:  4375 

si  zmnen  wol  dem  rieb«* 
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▼on  aller  ir  getat 
an  ir  Übe  uad  aa  ir  wät. 
\  Ton  den  wart  er  wol  eopfiiitgtn. 
?il  schiere  kom  gegangen  4380 
der  wirt  aU  ein  besclieideo  man: 
der  gnioct  in  unde  tnorl  in  dan 
uf  daz  hus  an  guot  gemach» 
da  er  riter  unde  vrouwen  sach 
Bine  sdberltdie  idiiar.  4386 
do  nam  er  ir  beider  war, 
ir  gebssrde  unde  ir  muotet: 
d6ne  vander  niht  wan 

swer  ie  kumber  erleit^ 
den  erbarmt  des  inHnnta  arbeit  4390 
nitchel  harter  dan  den  nun  . 
der  nie  deheine  not  gewan. 
der  wirt.  het  selbe  vil  gettiiten 
und  uf  den  Itp  geriten, 

und  geloupte  dem  gaste  ?il  diu  bas;  4ä9(» 
wander  alles  bi  ime  tan 
unz  daz  er  entwafeut  wart, 
der  wiUe  was  dä  ungespart 
187  von  nanne  «nd  Ton  wllie, 

er  wart  sime  übe  4400 
ze  dienste  gekeret 
und  Ober  State  geret. 
si  wurden  vil  vaste 
ze.  liebe  deme  gaste 

alle  wider  ir  willen  m :  4405 
wand  ir  herze  meindez  niender  so. 
in  hete  ein  tägelich  heraeMt 

vii  gar  ir  vreude  hin  geleit ; 
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dA  er  nüit  amhe  enwett^» 

er  als  ander  geste. 

oacli  enhet  ir  rtwäe'füikde  ir  scfaidipf 
fleheiner  stallte  gelimpf, 
diu  trügevreude  ist  ein  niht, 
dia  10  mk  fktm  gMchflM, 
So  der  uiunt  lachet 
und  daz  herze  krachet 
vor  leide  und  vor  sorgeii. 
'  oucli  ist  ez  UDverborgen, 
ezo        listvreude  eUk  nUMi 
der  sich  iht  Terrimieii  ken, 
uod  welch  vreude  des  herzen  ist. 
ottch  half  si  unlaBge  Ir  litt: 
dio  Toriite  und  die  sorgen 
die  uf  ten  tac  morgen 

iieleii  wip  unde  man,   

die  sigten  ir  vreudeo  an. 
daz  trnren  behapte  den  strit, 
s.'l68  und  verkerte  sich,  in  kurzer  «tt- 
<lnnne  iu  ieioeu  kan  gesageu, 
in  ein  weinen  ttnde  ein  clagen  * 
diu  vreude  der  man  ^  jach, 
als  daz  her  Iwein  ersach,  - 
er  vrilgte  den  wirt  msere,       •  •  '  ••  <^ 
waz  im  geschehen  vva}re. 

er  sprach  ^sagt  inir,  herre, 
durch  got  waz  iu  werrCi  ' 
und  vtaz  dirrc  wchsel  diute; 
daz  ir  und  iuwer  üute 
s6  niuwellche  w^n  frd, 
wia  hat  sich  daz  vcrkcrel  so?' 
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'  do  •prach  der  hutherfe 
'waz  uns  arges  wem, 
der  maere  endurfet  ir  niht  gern, 
iedoeh  enwelt  in  niht  eab#nif 

Sag  ich  in  uoser  aii>eit,        *  «  4445 
so  besw^rt  ez  iuch;  das  ist  lair  ieit. 
ex  ist  iuch  nutier  verswig^a, 

uad  vreut  iuch  mitten  steligea,  ,  . 

ich  bin  der  UnisBlden  kiol: 

mit  ten  die  unsttlec  siat  4450 

muoz  ich  leider  siu  unvrö: 
wan  ez  geziuhet  mir  9^^^^^ 

d6  bat  der  gast  uni  an  die  «tont 
daz  im  der  wirt  tele  kunt 
s.  169  alle  shie  swnre.  4455 
er  sprach  *mir  ist  unoMMre 
der  Itp  immer  mere: 
wand  ich  alte  kn 
und  mir  waere  bezzer  der  tot.  . 
ich  Ude  iaster  unde  not        .     .  '  4460 

von  einem  s6  gewanten  man 
daz  ich  mich  gerechen  oieae.  kau. 
liiir  hat  gemachet  ein.rife 
mtae  liuol>e  seiner  wiee 

und  hat  mich  ane  getan  44ö5 
alles  des  ich  solde  haot 
uns  an  die  burc  eine; 
und  -sag  iu  doch  wie  cleiae 
alle  mUie  schulde  sinL 

icii  han  ein  tohter,  ein  kint;  4470 
.  das  ist  ein  harte  schaaiu  magt: 
das  ich  ime  die  Mn  vevsagt, 
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da)r  nmhe  wiiestet  er  mich.» 
zware  e  verlius  ich 

Daz  guot  und  w&ge  den  N|»,  '  4475 

e  si  immer  werde  si«  wip. 
.   d4  zuo  bab  'idi  aebs  kiot, 
die  alle  ritter  tkit:  ^ 

die  hat  er  gar  gevangen, 

und  hat  ir  zwene  erhangen  4480 
daz  ichz  ane  muote  selm. 

wem  mölite  leider  geschehn?  ' 

er  hkt  ir  noch  viere: 

die  Teriius  ich  aber  sdriere.  • 

wan  die  selben  vüevet  er  4486 
t.  170  Tfir  die  bnrc  morgen  her: 

die  wil  er  vor  mir  tasten  ?     .  • 
and  mich  da  mite  ncrten  > 
daz  ich  im  ir  zweiter  gebe.  •  -    .  • 

got  welle  daz  ichz  niht  gelebe  '  '*  4490 

und  sende  mir  htnahl  4len  46t.- 
er  gibt  (daz  ist  mtn  Mietki  not), 
^     sweoD  er  mirs  an  beherte,    *•'  *> 
mit  selbem  ongnwte  •  •  •  *     •«  i  ,  . 
weller  ir  ze  wtbe  haben  rät,      .     •  r  .•   .  4495 
und  dem  boesten  garzdD>den  er  h6ti>' *  r.  .1  . 
dem  weller  st  gebU'.'.    «**  i-»  :  ff  7»^f'«.'«  '«m* 
mac  mir  danne  mtn  lehn  «* '  '»*      «»'  « 
nibt  wol  uQOMBre  sin?       >         • , 
der  rise  heizet  Harpla.  »':\  *  i.  -  i  .  i<.<  •  «i*  4500 
hal)  ich  den  lästerlichen  Spot  •  . 

rerdienet  iender  umbe  gM/*   •    •  .  >* 
wold  er  daz  ribtenr  iber  mich  -  "  • 
unde  lieze  den  gebrich  •    '  '  * 
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Über  mto  unschoMigen  kuH,  4505 
diu  biderbe  uDde  guot  sint!* 
do  der  gast  stn  migeaiach 
beidio  gehdrte  ande  gesadi, 
daz  beguad  im  an  sin  Iterze  gaii. 
er  sprach  *wie  habt  ir  daz  m^ja      f  4510 
"irn  suochtet  helfe  unde  rat 
dA  si  iu  ze  suochen  stat^ 
In  des  konec  Artuses  tande? 
s.  171  ir  habet  dise  schände 

ane  iiöt  so  lange  erliten.  4615 
ir  soltet  dar  stn  gerüen: 
er  hat  gesellen,  under  den 
ir  het  Tiinden  eteswen 
der  iaeh  des  risen  bel4ste* 

er  sprach  'der  mir  ze  tröste    •  ...  4520 

di  wiere  der  beste 

und  koeme,  oberz  weste, 

und  liete  ich  in  da  .vimden^ 

dem  ist  le  disan  itirndtn  i  . 

niht  da  ze  lande.  .   .  .  . .  ..  4525 

der  kunec  treit  ooch  die  sehande. 
der  er  tII  gerne  ealiSBMu* 

weit  ir  ein  vremde  msere   

hflerett»  daz  wil  ich  iu  sagea  *  - 

ez  kom  In  disen  selbcM  >tagni   .       -  <•    •  .i  4530 
ein  rtter  geriten  dar      r*«'^  iah^.. 
I .    und  nam  des  tII  rehte  viar.    ^  • 

daz  er  zer  selben  stunde  >  • ' 

die  von  der  tavelruade 

Umbe  den  kfinee  silsen  aach-  '  4535 

er  erbeizte  unde  sprach 
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^icli  hin     ^M»  her  komea. 
herre,  ich  lian  vod  in  v^aoinen 
die  nulle  nnd  die  ffffiMUeili 

ich  gedinge  mir  st  uDferseit  4540 
ein  gäbe  der  ick  lon  in  ger: 
nAcb  der  bin  ich  kernen  her.' 
U6  spracli  der  künec  Artus 
s*  172  'swai  ir  gebietet  liie  le  Inb, 

des  stt  ir  alles  gewert,  4545 
ist  daz  ir  beteliches  gert.' 

er  t|Nrnch  'das  sak  y  an  midi  lan. 
als  idi  Ten  in  remoMen  h&n, 
so  muese  iu  daz  tnissezemeni 
weidet  Ir  ibt  us  nemenw  4550 
swaz  ez  nu  st  des  ich  hite» 
d&  eret  mich  mite 
und  lAt  die  bete  her  ne  mir, 
wand  ich  ir  anders  gar  eobir.' 

daz  widerrette  der  köaec  Aiiiw»  4555 
akns  sdiiet  er  uz  stme  hib 
Til  harte  zomitclie  dan« 
er  sprach  'es  iat-  vü  manec  man.- 
an  disem  kunige  betrogen: 

diu  werlt  hat  ril  von  im  gelogen.  .  4660 
man  sagt  ron  sfner  rrmnekhei«,  i 

ezn  wurde  rtter  nie  verseiit 
•  •  i<     swes  er  in  ie  gebstei.'.  .  " 

^  tstn  ere  sin  unstttlfty 

üem  er  wol  gevalle.'  4565 

ditz  bagen  horten  alle 

die  ?on  der  tavelrnnde.    .    .     <  . 

st  sprachen  mit  eiin  munde 
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'herre,  ir  habet  nicwt^n^ 

weit  ir  den  riter  aUus  tan.  •  4570 

weme  habt  ir  ouch  ifat  ▼•neitf  ;.  •  > 
8.  173  lät  ez  an  stne  hovescheit. 

er  gelichet  sich  wol  eia«ia  man  • 
der  betellche  biten  kka, 

scheidet  er  von  hinnen  >  4675 

mit  seihen  unmionefi, 

ern  sprichet  nimmer  mera  *.   

dehein  iuwer  ere.'  *  •       "    •        *  • 

der  künec  sich  bedaiite 
und  schuof  das  man  in  MJkt9,'  i  i  .  4590 
unde  gelobet  iin  des  stsBte,  •  ' 

ze  leisteme  swes  er  hmf,.  .  •    >  >. 
ouch  endorfter  mere  siicherheW:     .  •<  -  • 
wan  stn  wort  daz  was  ein  eit.  •  :  •  , 
dd  bat  er  als  ein  frirel  mau   *  '  . '  4585 
daz  er  müese  vüerea  dan  •    ' .       i  • 
sin  wtp  die  kinegimie. 
daz  hete  die  sinne  ^  '    *  .    :  •    .t  . 

dem  künege  vil  nach  benonien.  <  >i 
er  spraeh  'wie  bin  ich  iibcdLMen4   •  4590 
die  disen  rftt  tftten,  •>  >  2        :>..•/.  iit>''i«  m 
die  hant  mich  verräteo.*  .    .  :  1     •!  lii-*»  . •  i 

dö  in  der  riter  »tirm  ^saeh|  't  *    .  '  w  • 
do  troster  in  unde  Sfiiratli  .wt  1  1  1   i  iur/  m 
'Herre^  habeut  guote  site^«  ««'  -   i  i.  •    '»■/  4596 
wand  ich  ir  anders  niht  enMUB"         m  *  iti 
niuwan  mit  dem  gedinge,        *  •    .vi       • » 
ob  ich  sl  hinnen  bringe; 
ir  h&t  der  besten  ein  her:  >  * 

ob  ich  si  iu  allen  erwer  «  4600 
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'  die  mir  durch  tt  rlleiit  n&di. 

ouch  ensol  mir  niuwet  weseu  gkth, 
174  niiiwao.  als  alle  mfaie  tage; 
vnA  Wiste  wet  swer  mlcli  jage 
däz  ich  sta  wol  erbiUi  .  4605 

und  nimmer  gerlte 
deste  dräter  umb  ein  liar.' 
nu  muoee  der  künec  lazen  war 
das  er  gelopte  wider  in: 

er  vuorte  de  küneginne  hio.  4610 

unde  dd  st  schiet  tod  dan, 
d4  sack  st  jsmerllelieD  an 
i    alle  die  da  waren, 
und  beginde  gebaren 

als  ein  wtp  dio  s^re  4616, 

sorget  umb  ir  ere, 

nnde  mantes  als  st  knnde 

mit  gebaerde  und  mit  munde,  ' 
daz  man  st  ledeget  enztt. 

der  hat  enwart  yor  noch  stt  4630 

so  harte  nie  beswseret: 
doch  w&rens  uaerraret 
die  st  da  Toeren  sMben. 

dA  wart  michel  gaben: 

fia  rief  dirre  und  rief  der  4625 
^hamasdi  ande  res  her:* 
und  swer  ie  gereit  wart, 
der  jagte  a&ch  uf  die  Tart. 

st  sprächen  'es  wirt  guot  rat, 
stt  erz  uns  so  geteilet  hat:  4630 
er  roeret  st  nnfene, 
175  ezu  st  daz  unser  berre 

10 
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mit  im  wider  tmt  st/ 
d6  spriReh  der  hem  Keit 

'iu  Ueachirmt  der  tiuTel  BOch  got,  4656 
der  uns  disen  grtoo  spot 
an  mtoer  rroowen  bftt  getftn, 
ezD  müez  im  aa  slu  ere  gao. 
ich  bin  truhutee  hte  ze  bib» 

uDde  ez  h&t  der  küoec  Ardb  4640 

Tenekuldet  umbe  micb  wol 

das  ich  gerne  ledegen  sei 

mhie  vrouwen  siu  wip.  ^ 

swAre  es  get  im  an  den  Up : 

em  TÜert  et  «ander  mtnen  danc  4646 

nimmer  eioes  ackers  lanc. 

weiagot»  wester  mich  biet 

em  wiere  her  ze  hoTe  nie 

uf  suä  getane  rede  komeo: 

idi  sol  fim  tchier»  hAn  benomen.  4660 

in  solte  Tenmlhen 
daz  gemeine  nach  gäben« 
waz  sol  dirr  ungerfieger  schal* 

daz  dirre  hof  über  al 

Durch  einen  man  wil  rlten?  4655 
ich  getrnw  im  wol  geetrtten: 
ich  eine  bin  im  ein  ber^ 
em.  gesetzt  sich  nimmer  ze  wer« 
swenn  er  daz  siht  daz  i<^  ez  bui: 
unde  waz  hulfez  in?  46^ 
ir  mugt  wol  alk  hie  bestan» 
stt  ichz  mich  an  genomen  h4n: 
176  ich  erlaze  iucb  aller  arbeit.' 
hie  mite  was  euch  er  gereit 


V 
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unde  wai  der  ^te  an  in: 
ouch  geriet  der  erste  ungewi» 
se  itnea  untren, 
als  er  den  gast  bat  keren. 

daz  was  in  euem  walde* 
oach  kirter  altd  bald«: 
mit  grozeo  kreiten  stach  er  in 
eabor  äs  den  satele  hin, 
dat  im  ein  ast  den  beim  genese 
und  bt  der  gurgelen  hienc. 
ond  wan  daz  in  tbi  ge?eHe 
der  nbele  tiurel  nerte, 
86  wsr  er  benamen  tot: 
doch  leit  er  hangende  n6t. 
er  wart  doch  leider  ledec  stt: 
doch  hienc  er  d&  imz  an  die  stt 
daz  er  vor  in  aHen  lek 
laster  unde  arbeit. 
.  der  nsshste  was  Kidogreant 
der  in  dA  bangende  Tant 
Niht  anders  wan  als  einen  diep: 
dem  lost  in  niht^  ec  was  im  Ue^. 
der  gftbte  ouch  m  den  gnit: 
▼il  liitzel  doch  des  gebrast 
daz  im  niht  same  geiehaeh, 
*  wandern  ouch  dernider  stadi. 
die  in  stt  hangen  s&hen, 
den  beaam  das  gfthen, 
a.  ITT  der  unwille,  und  stn  sclialkheit, 
daz  da  mänlich  nir  reit 
in  erreit  Mae  gerilde 
Dodines  der  wilde 


4aa6 

4676 
•  4680 

•  « 

4^85 
4«Q0 
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.   unde  brach  üf  im  tfn  •f»: 
da  mite  wart  ouch  er 
geietiet  uf  dai  gras 

als  lanc  so  das  sper  was.  4700 
Segremors  erreit  in  do: 
dem  gescfaach  rehte  altd. 
dar  nadi  erreit  in  H^nete, 
demer  alsam  täte. 

Pltopldierfn  iiad  Maiamargol  4706 

die  wurden  beide  ir  selber  spot 
mit  telhem  nnge?eUe, 
und  Ider»  ir  geselle.  / 
daz  ick  st  alle  nennet  ' 
die  ich  d&  erkeone,       \  4710 
daz  ist  also  guot  ▼erraiten: 
wan  alle  die  im  nach  riten 
die  streuter  nftch  ein  ander, 
nieman  enTander 

•  Der  die  vrouwen  loste.  4715 
ir  wäre  kernen  le  triste 

mtn  lierre  Gawein, 

•  der  ie  in  rtters  eren  sehein: 
done  was  er  leider  niender  da. 

er  kom  aber  sa  4720 
morgen  an  dem  nnhsten  tage, 
onde  durch  des  käneges  clage 
,  178  so  ist  er  nach  gestrichen 
und  wil  im  nflmelichen  . 

wider  gewinnen  stn  wtp  4735 
ode  Verliesen  den  Up, 

ich  sttocht  in  in  den'  seihen  tagen,  • 
als  ich  ez  gote  wil  clageii, 
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dM  ich  in  d4  nüit  eotauit 

ez  ist  mir  so  omb  in  gewant 
daz  er  mir  müese  gcslÄB 
le  nlne  kumber  dm  ich  hl«: 
mtn  w!p  ist  stn  swester. 
ich  iLom  alrett  getter: 
und  fit  ich  «!•  Aue  honM»  bin, 
so  ist  aller  mia  *  trost  hin. 
enmiM»  ich  niht  wol  sorgea? 
wan  nü  Tcriiai  ich  moiftn 
alle  mfn  ere.' 
nn  erbarmt  ez  ante 
den  rtter  der  des  lewen  püac. 
er  sprach  'ich  sol  .um  mitten  tac 
morgen  iLomea  an  eine  atat 
dar  mich  ein  vrouwe  komea  bat 
Diu  mir  vU  gedienet  kkt, 
und  der  en  an  den  Up  git, 
eokam  ich  dar  oiht  eozit. 
ob  ir  <lca  gewia  alt 
das  ans  der  rise  kmne  f  mo, 
s.  179  swenn  ich  latii  reht  getuo 
das  ich  im  an  gtvip» 
ob  ich  vor  im  niht  tot  gelige, 
daz  ich  umbe  den  mitten  tac 
dannoch  hin  liomen  mac 
dar  ich  mich  gelobet  han, 
so  wil  ich  in  durch  iuch  bestau 
und  durch  iuwer  edel  ulp; 
wan  mir  ist  mlo  selbes  lip 
niht  lieber  danae  ir  bruoder  ist.' 
ttu  ikom  gegangen  an  der  ^it 
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4735 


4740 


4745 
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det  Wirtes  tobter  ond  ulp« 
on  g^tach  er  nie  kMct  Up 

sckoener  dan  diu  selbe  magt^- 
enheCe  st  lich  nibt  vrci>gt 

no  enpfieogen  tl  iD  beMe  woi,  4766 
als  man  lieben  gast  sol. 
dö  ipracb  der  wurt  'mleb  duabet  goel 

daz  ir  rW  dienesthaften  muot 
traget  iuwerju  gaste.  ' 

er  Mt  sieb  a]i6  vaele  4770 

unser  swaeri;  an  genoinen, 
wir  salii  st  mit  im  überkoaeu» 
geruocbets  unser  trebtea» 
er  spricht  er  welle  vehten, 
lao  Br  welle  darcb  uns  t6t  ügen  4777 
ode  dem  risen  an  gasigen, 
dem  ic))  »6  vi!  vertragen  muos. 
DO  gnftdet  im  u£  sbien  mos:  4780 
das  bt  min  bete  und  mtta  gebot.* 
ber  iweio  s{)racb  'nu  enwelle  get 
das  mir  diu  uosubt  getäieke 
daz  icli  ze  mtnen  väezen  sebe 
diu  mins  bem  Gaweins  swester  ist»  4785 
JA  wsere  des,  wisse  KHst, 
dem  künige  Artus  ze  viU 
icb  sol  unde  wil 
gedienen  immer  mere 

daz  st  der  grozeo  ere  4790 
micb  armen  man  erlAse: 
mieb  gniieget  rebter  mftse. 

ich  sag  iu  wie  ich  in  beste, 
als  icb  iu  gelobte  e» 
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sdtiQP  ^^^^ 

swejiDe  sich  endet  der  strU» 
d|tt  ich  uiiibe  outten  ,tM 
tr  ze  helfe  koaraii  mac 
der  icbz  e  gelobet  hao, 
•6  wU  ich  in  durch  iuch  bccdka^ 
durch  mtner  vrouweo  huldtf» 
ttod  durch  iwer  unschulde.' 
dec  tr6clM  wurden  st  vr^ 
181  unde  machten  im  dd 
beide  ?rende  unde  apil« 
und  sine  dühte  niht  le  ril 
Deheiner  der  eren 
die  st  mditen  iLeren 
im  se  stnen  hulden: 
st  duhte  ez  waer  vimi  schulden, 
st  prtsten  s^  sinen  naet: 
er  duhtes  biderbe  unde  guot 
und  in  alle  wts  ein  höresch  man. 
dai  kum  st  dar  an 
daz  der  lewe  bt  im  lac 
und  anders  sites  niene  pflac 
ninwan  als  ein  ander  schAf* 
guot  spise  und  dar  nach  »enfter  tlAl 
diu  w&ren  Im  bereit  hie» 
'  und  erwachte  d6  der  tac  nf  gie» 
und  horte  eine  messe  ti:uo 
und  bereite  sich  decauo 
als  er  kempfen  woMe 
den  der  da  körnen  solde. 

als  er  d6  aiemen  konen  sack, 
daz  was  im  leit,  unde  sprach 
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4^10 


4815 


4820 
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'herre,  nü  wwr  idi  iu  gereit: 
iu  ist  der  lip  uoTerseit: 
wft  ist  der  d»  koiBen 

mtii  twel»  enkunet  mir  aürt  wol:  4890 

ich  suoie  mich  vil  sere» 
ez  get  aD  al  mto  ere 
swaz  ich  du  hie  gehtte; 
ez  ist  zit  daz  ich  rite/ 
182  diu  dfo  tet  in  we,  4835 
uml  wiircleii  tnirec  aU  e. 

* 

YU  müelich  wa»  in  ein  dine: 
sine  wetten  welch  gerine 

in  aller  beste  erte, 

der  im  den  nMi«»t  tielierte.  4840 

was  der  wirf  b6t  nn  sfn  guot^ 

er  sprach  '»one  9tkt  nibt  mio  ranot 

daz  ich  uf  guotes  miete 

den  Up  iht  feile  biete,* 

und  widersaget  im  dö  gar.  4846 
des  wurden  harte  riuwe?ar 

der  \>irt  und  daz  gesinde, 

diu  Yrouwe  mit  ir  liinde. 

ez  wart  ? il  diclie  nm  in  iweHi 

sin  bester  vriuDt  her  Gawein  4850 
an  der  bete  genant 
und  er  bt  ime  gemant; 
uud  mauten  io  so  verre, 
•  daz  got  unser  henre 

im  Steide  und  ere  hsere  4855 
der  barmherze  Wiere: 
erbarmet  er  sidr  aber  st^ 
da  stüende  gotes  Ida  bt. 
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dai  beweget' k»  clea  mot: 

wan  er  was  biderl>e  uode  gHOt.  4960 
man  sagt  dai  im  hadirMige 
clia  tiare  manimge, 
do  er  ir  döiite  rdiite  «r?  ant 
s**18S  aod  im  s6  dicke  wart  gsttant 

got  under  Gawein:  i*"^*^  4666 

wan  swedenn  er  uoder  deo  awein 
Gnesem  uDwOlen  trwoc, 
dem  dienter  gerne  genuoc. 

des  wart  alb  oMot  twifelbaHt. 
er  dAhte  ^ieh  dalrf  w»l  meistefiehaft.  4870 
8ol  ich  daz  wsBgest  ersehn, 
mir  ist  se  sptbe  geaehelm 
.  *    ein  gÄch  geteiltez  spil: 
ezn  gUtet  lätzel  noch  fü, 

uiiiwaD  al  min  ere«  4875 

ich  darf  wol  guoter  lere. 

ich  weiz  wol^  tweden  ich  JuHse, 

daz  ich  an  dem  Terliiise.  « 

ich  inölit  ir  beider  gepflegn, 

ode  beidiu  lazen  mider  wego,  4880 

ode  doch  das  eiae, 

so  wser  mtn  angett  cleiue: 

8111  enweiz  ich  mtn  delieiuea  iiftt. 

ich  bin,  ab  ez  mir  ou  stat, 

guneret  ob  ich  rite  4885 
und  geschendet  ob  ich  bite. 

nune  mag  ichs  beidiu  aiiit  bestan 
und  getar  doch  ir  dewederz  ian. 
nu  gebe  mir  got  guoten  riM, 

der  mich  unz  her  geleitet  hat,  4890 
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das  ich  mich  beiilMliMU|i  bemir 

184  so  daz  ich  rehte  gevar. 

ichn  wii  benamen  di»  «Un  Um 
der  ich  mich  h  geheiten  hAn 

und  diu  ir  äugest  und  ir  leit  4806 

oiawan  tod  mtoen  tehuldeB  treit: 

Wan  Hex  ich  die  danne, 

wie  z»m  daz  guotem  mann«? 

doch  w<Bre  diu  eme  magl 

da  wider  schiere  rerclagt,  4900 
wider  dem  scliaden  der  hie  geecMhtf 
gieng  es  mir  an  die  trion«  ailift. 
so  wajrre  ouch  dirre  wirt  wol  wert, 
der  ouch  mioer  helfe  geit, 

und  hem  GAwein«  tweMer  kfnf,  4008 

diu  mir  ze  herzeo  gende  sint 
durch  die  seihen  und  durch  io 
dem  ich  wol  scholdec  hin 
daz  icli  im  oihtes  abe  gö 

das  im  se  dieneste  st^.  4910 

muoz  ich  si  under  wegen  Inn, 

•6  habent  st  des  immer  wAn 

das  ich  de«  Ithes  st  ein  zagu«'  *  • 

nu  schiet  den  zwtvel  und  die  dage 

der  grose  rise  des  «t  dA  bilear:  4016 

der  iLom  dort  suo  in  geriten 

und  7uorte  stoe  gevangen. 

an  den  het  er  begangen 

gr6ze  onhöTeeelieit. 

185  in  waren  aller  hande  cleit  4920 
ze  den  siten  rremde, 

ntuwan  diu  bcesten  hemde 
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•t  treip  ein  wäre,  der  ti  tluoo  >^«^*^^äj 

Bit  tiner  gebelnMiini  4925 

das  •!  aber  al  bfaiolMi. 

Die  herren  riten  ungetcfciiocli: 
ir  hemde  was  ein  lactuocb, 
gezerret,  swarz,  unde  grdc: 

die  edeleu  rtter  waren  iMk  4950 
an  beinen  ande  an  araMB. 
den  gast  begunde  erbarmen 
dia  grdze  n4c  die  at  Uten, 
ir  pfert  wAren,  din  il  rifen^ 

totmager  unde  kranc:  4955 
ir  ietweden  ilrvMhte-  unde  kaae. 
die  Toese  wftm  in  aada» 
setamene  gebunden 
und  die  liende  vaste 

ze  räke  mit  baste.  ^ .  4M0 

den  gurren  die  tt  tniogen  hio, 
den  mkok  die  zagde  ander  Im 

zesamene  gevlobten, 
das  st  niene  mokteo 

ein  ander  entwtdien.  4946 

66  s{  so  jeemerltchen  . 
ir  edel  vater  ttten  sack, 
s,  M6  daa  im  stn  kerse  niene  braek 
von  jamer,  des  wundert  mich; 
wandea  was  wol  jwMvtieli«  4050 

ttts  fnmters  vür  da«  bürgetw: 
da  horten  sl  in  ruofen  rer» 
er  kienges  alle  vieret 
ob  man  st  niht  ril  sclüere 
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mit  ir  iwetter  Idste. 

dd  sprach  der  si  da  tröste, 

Der  riter  der  des  leweo  pA»A  • 

*zwjürey  herre,  ob  ich  mm, 

ich  ledige  unser  seUeu.      j^u^  \^^Vyj 

got  8ol  disen  feilen:  4900 

er  ist  em  uDbetdieldeB  omui. 

mich  sterket  raste  dar  ao 

iwer  refaty  aad  «tn  hecbTart, 

daz  diu  ie  so  gros  watC.-- 

era  kaD  sieb  lasters  nibt  scbamen,  .  496& 

daz  ert  ir  binrt  iinde  -ir  mmtn  - 

nibt  kan  geniezen  lAn, 

swaz  si  ime  jocb  bssten  get^a. 

icbn  sol  kein  rtter  scMiHi: 

iedoch  sold  er  engelten  <  ■  4970 
stner  nngewizzenbeit. 

zwibre,  maii  icb  ,  ez  irirt  im  leit.*  * 

er  hete  in  kurzen  stunden 
den  heim  üf  gebunden 

und  was  w\\  schiere  gereit:  4975 
daz  lert  in  diu  gewonbeit. 
187  stn  res  saher  bt  im  stftn. 
er  hiez  die  brüke  nider  lln. 
er  sprach  ^diCz  sol  sich  scheiden 
anser  eime  ode  uns  beiden  4980 
nacii  schaden  und  nach  schänden, 
ich  getruwes  mhien  handtn 
daz  ich  stn  dro  genidere. 
zware  er  muoz  iu  widere 

iawer  säne  gesunde  gebn,  4986 
ode  er  nimt  ouch  mir  daz  lehn: 
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Und  fweder  der  toi  getchcliii» 

daz  hat  man  schiere  gesehn.' 

m  was  im  an  den  timd  gftch: 

•tu  lewe  Tolgt  im  aHec  nftch.  4990. 

do  in  der  rise  liomeo  sach, 
das  was  stn  spot^  unde  sprach 
*oawe,  ir  tII  tamber  man, 
waz  uemet  ir  iuch  an 

das  ir  so  angeme  lebt  4995 

und  sus  nach  tein  tode  strehftT 

das  ist  ein  uowtser  rat: 

and  swer  io  das  gerftten  hAt, 

dem  ist  iuwer  leben  leit,  » 

und  wU  sich  mit  der  wlbrlieit  ÖOOÜ 

fil  wol  an  iu  geroeken  hhn 

8waz  ir  im  leides  habt  getan, 

und  hkt  sieh  onch  geroehen  wd, 

wand  ich  daz  schiere  schaffen  sol 

daz  ir  im  niemer  me  getaot  *"  6006 

enweder  übel  nodi  gMt' 

s.  188     des  antwurt  im  her  iwein  s6. 

'rtter,  waz  touc  -disiu  drö? 
* 

Iftt  boBse  rede  and  taot  dm  were: 

ode  ich  eotsitze  ein  getwerc  6010 
harter  dan  iawern  g>4^  Up. 
lät  schelten  angezogeniu  wtp: 
dien  mugen  niht  gevehten. 
und  wil  sin  anser  trehten 

n&ch  rditem  gerihte  pflegn,  5015 
so  stt  ir  schiere  gelegn.' 

Nu  hi^te  dem  risen  'geeeit  ' 
sin  Sterke  und  stn  manheit 
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was  im  wlfeo  t61it« 

uod  wer  im  getchiMh»  miMe:         ^    •  dOM* 

in  dubte  er  bete  wäfeiu  gauoc 
•n  elBer  itange  die  er  Mec. 
nd  mute  sieh  her  twein 

daz  er  uogew&fent  Mbein.  - 

undeni  arm  flaoc  er  6085 

mit  guotem  willen  daz  sper 

ood  Dam  daz  ora  mittea  apof«, 

and  het  in  df  die  braat  efketn 

und  Stadl  im  einen  selben  stieb 

das  daz  tsensper  sich  6080 

Mate  Ton  dem  tdiaflte 

und  ime  Itbe  hafte. 

oadi  alttoc  ime  der  riae  mnm  aiae, 

daz  ieh  daz  wol*  sagen  mac, 

het  in  daz  ort  nibt  Tör  getragen,  •  •  6096 

daz  er  im  hmte  geslagen 
ab  einen  slac  als  er  do  sluoc, 
189  et  war  se  dem  tode  gemioe; 
d6  tmoc  in  daa  oi«  den  . 

unz  daz  er  daz  swert  gewaa*  ■  6040 

lA  kerter  wider  «f  in^ 
nnde  gesHart  in  den  ein  sin 
stn  kraft  und  stn  manbeit, 
d6  er  wider  df  in  nit, 

daz  er  im  eine  wunden  sluoc.  6046 

« 

dd  in  daz  rot  ?ür  tmnc» 

Dd  tlnoc  ime  der  nte  einen  alnc, 

daz  er  da  gar  gestraht  lac 
▼er  ttf  dem  reaae  tw  tot. 

dd  aadi  der  Wwe  tine  MO 
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und  lief  den  usgeriagM  Mi 

tA  mifiteUclieii  an 

und  xart  im  cleit  uode  hvkt 

all  laue  t6  delr  rdke  glt 

von  den  ahsein  her  abe,  Ö066  \' 

unz  daz  der  michel  kaabe 
ab  em  ohte  erlaote, 
und  waucte  diu  niote 
die  er  d4  ze  were  traoc 

und  d6  er  n&ch  dem  leim  slaoei  6060 

do  entweich  im  der  lewe  dao, 
und  entraf  den  lewoa  noch  den 
im  wart  ze  dem  slage  s6  gktk 
daz  er  sich  neicte  demacb 
und  oaeh  fU  näck  demider  lae 
e  er  erzüge  den  andern  sj|ac, 
190  do.  hete  eich  her  Iwein 
mit  TÜ  gr6zen  wanden  min 
an  im  tU  wol  gerochen  . 
mid  daz  swert  durch  in  gealoclm  A070 
dk  ▼er  dl  daz  herze  Itt. 
do  was  verendet  der  strit, 
und  viel  f  on  der  amve 
als  ez  ein  boum  wäre, 

▼on  des  risen  ?aUe  5076 
muten  st  sieh  alle» 
Den  wol  dar  an  was  geschehn. 
at  beten  heiles  ^sehn        .  ^ —  \.  | 
den  rtter  der  des  kmm  |Aae: 

wand  st  lebten  vür  den  tac  &080 
an  engest  unde  6n  . 
d6  der  tkt  gelae  t6t; 


* 
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des  gnadeteD  si  km  gMiott, 

dem  hem  tweioe  der  in  sluoe. 

ouch  gerter  urloubes  sa:  50g5 

wander  hete  tidi  d& 

oiht  ze  sümen  mere, 

ob  er  »tu  ere 

an  ir  behalten  wolde 

der  er  da  koinen  solde  6üdi) 
.  ze  helfe  umbe  mieten  tae, 
diu  dfi  darch  in  gelungen  lac. 
der  wirt  begund  in  starke  biten 
(daz  mr  alad  gnot  jwailm} 
daz  er  dk  i^owen  wolde:  *  5095 

eru  mohte  noch  ensoUie« 
8. 191    d6  antwurt  er^  und  elli  w% 
beidiu  guot  unde  lip 
beide  in  stne  gewalt. 

daz  gnftden  wart  vM  -maneenitt»  5100 

daz  er  da  horte  von  in  zwetn. 
do  sprach  mtn  her  iwein 
'weit  ir  mich  geniezen  Iftn 
ob  ich  iu  üit  gedieoet  han^ 

•6  tnot  ein  dinc  des  ich  Ute:  5106 

dfi  ist  mir  wo!  gel6net  mite. 

Hem  Gaweiaen  mion  ich: 

ich  weiz  wol,  also  tnot  er  mich: 

ist  unser  mione  ane  krait,  '  • 

flone  wart  nie  guot  geseUeschaft.  5110 

den  ernst  sol  ich  im  nhiwen 

swä  ich  mac  entriuwen. 

herre»  zuo  dem  rttent  hr 

unde  gniezent  in  ron  mir» 
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and  ▼öerent  mit  iu  iwerio  Unt 

diu  da  liie  erledeget  siDt, 
und  das  ir  tweiter  mit  in 
und  Tuert  oach  daz  getwerc  tar, 
de«  Jierre  da  lue  Iii  enlageo, 
*  and  aalt  im  des  gnAde  tagen 
swes  ich  iu  gedienet  lian: 
wan  daz  han  ich  durch  in  getan, 
ffager  ioch  wiech  st  genant» 
so  tuot  im  daz  erkant 
192  daz  ein  lewe  mit  mir  st: 
d&  erkennet  er  mich  bt.* 
daz  gelobte  der  herre, 
und  bat  ^  des  tU  retn, 
swenn  er  ze  dem  brannen  getlrite 
daz  er  dar  wider  rite: 
er  schnef  im  guoten  gemach, 
min  her  Iwein  do  sprach 
'min  riten  ist  mislich. 
idi  käme  iu  gerne,  Iknt  st  mich 
mit  ten,ich  da  striten  sol: 
ich  getruwe  abe  in  des  wol» 
Magen  st  mirz  ane  striten, 
stne  iant  mich  niender  rIten.' 
dd  Imt  dik  man  unde  wtp 
das  got  stn  ere  und  slnen  Itp 
friste  ui|de  behuote: 
mit  Übe  und  mit  güote 
stüenden  si  ime  ze  geböte, 
alsus  be?  alch  er  si  gote. 

im  wAm  die  wege  wot  kunt, 
und  was  ouch  deste  kurzer  stunt 
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5145 
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-  xuo  der  kapellen  kemeii. 

dü  was  diu  juocfrouwe  genomeu 
her  uz  dÄ  «t  geTauigen  lac 

(wand  es  was  jrol  uio  mitten  tac),  6150 

und  warn  ir  in  deu  stunden 
die  faende  gebuodeny 
ir  deider  Ton  ir  getftn 
und  niuwan  ir  liemde  au  verlan. 
npd  diu  hart  was  bereit 
195  antz  Tiur  dar  ander  geleit, 
uode  stuont  vrou  Lünete 
df  ir  Imien  an  ur  gel>ete 
und  bat  got  der  sele  pflegn 

und  hete  sicbs  libes  bewegp.  &160 
d6  st  sich  flnssetrdste 

daz  st  nü  niemen  lostei 
d6  kxm  ir  helfttre, 
and  was  im  ?il  swsere 

'  ir  iaster  unde  ir  arbeit  6165 
die  st  Ton  stnen  schuldett  leit« 
Ooch  hete  mtn  her  fwein 
gr^zen  trost  ze  den  zvrein, 
dai  got  und  ir  unscIuiUe 

den  gewalt  niene  dulde  i.  5170 

daz  im  iht  misse^enge, 

und  das  in  euch  ferrienge  ^  . 

der  lewe  sin  geverte 
das  er  die  magt  eruerte. 

nu  g4hte  er  sere  mitten  sporn:  5175 
wand  si  waere  verlorn, 
wier  er  iht  langer  gewesn. 
er  rief  und  sprach  *llt  genesn, 
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nbelia  diet»  dise  magt 
swaz  man  hie  juf  si  clagt,  0^ 
des  wU  ich  ia  ir  lolMildcB  ttte: 
und  toi  st  dA  itto  kempfen  hao, 
so  wil  ich  vehten  vür  st/ 
do  das  gehörten  dise  drt» 
das  TeramAket  in  ratte: 
doch  entwichen  si  dem  gaste  • 
s.  194  und  machten  im  den  wee  dar. 
nu  nam  er  umbe  st  war, 
und  suochtes  mitten  ougen« 
da»  sin  hene  tougen 
zallen  ziten  an  sach 
•linde  ir  oach  se  vroawen  jach, 
schiere  saher  st  sitiea» 
und  was  von  stnen  witzen 
tU  nach  komen  als  e: 
wand  st  sagent,  ez  tuo  we»j 
Swer  stme  herzenliehe  si 
\  als^  gastlichen  bi« 

na  begonder  nmbe  scliouwen 
und  sach  ?ii  juncTrouwen» 
die  ir  gesüides  wAreiu 
die  horter  gebliren 
.       V  v||iu^e  dAgeltchen. 

st  b&ten  got  den  lidien, 
si  sprachen  ^got  herre, 
wir  biten  dich  tU  Terre 
das  dd  uns  rechest  an  deme 
der  uns  unser  spilen  neme. 
wir  heten  ir  Trume  und  ete: 
nnne  habe  wir  niemen  mwe 

11  • 
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5185 


5190 


5195 


6200 
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der  dA  ze  kemeoAteB 

umbe  uns  türre  raten 

das  uns  min  rrouwe  iht  guoles  tno,  ■ 

als  beide  s|>Ate  unde  mo 

diu  TÜ  getriuwe  Lüoete  6216 
196  imier  liebiu  spile  tete.*  , 
ditx  machet  im  sl&en  muot 
ze  Tehten  starc  unde  guot, 
.  uod  reit  dar  da  er- st  sach. 
er  hies  st  uf  sten  unde  spradi  .  5220 

^vrouwe,  zeiget  mir  die 
die  iuch  d&.  kumbemt,  siot  st  hie: 
und  heizt  iuch  dnite  ledec  IAb, 
ode  st  müezea  von  mir  hän 

den  strtt  den  ich-  geleisten  mac'  5225 

und  sin  leu,  der  siu  da  pfLac, 
Der  gesach  ? U  schiere  stnen  haz 
unde  gestnont  hin  nAher  baz. 

nü  was  diu  reine  guote  magt 
ton  TorÜten  also  gar  rerzagt  5230 
daz  st  Til  kilme  uf  gesach: 
do  gevienc  st  kraft  unde  sprach 
'herre,  daz  ?eigelt  in  got: 
der  weiz  wol  daz  ich  disen  spot 
und  dise  schände  dulde  6255 
5n  alle  mtue  schulde; 

und  bites  unsern  lierren  ^ 
daz  si^iu^üezen  werren  ^  ^'  ' 

niuwan  als  ich  schuMec  st/ 

und  zeicte  st  im  alle  drt.  6240 

d5  sprach  der  truhsMie 
^er  ist  gnooc  tumpnsae 
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der  her  kunt  sterben  darch  dicii. 

QU  ist  ez  gnuoc  biliich, 

•wer  selbe  des  todet  ger»  6lt4k 
das  maof  euch  den  gewer, 
i.  196  uad  der  ouch  danoe  vehte 
§6  gar  wider  dem  rel^^ 
wan  es  hAt  aHec  diti  laat 

ir  uotriuwe  wol  erkaot,  6260 
wie  si  ir  Trouwen  Tenid 
daz  tt  fon  tr  eren  adbiet. 
zware»  herre,  ich  iftte  iu  daz 
das  ir  ia<di  bedenket  bas.  > 

ich  erban  iu  des  vil  sem        •  Ö2ft5 
das  wir  iu  iuwer  ere 
Mdezen  nemen  untten  Up 
umb  ein  so  uogetriuwez  wfp, 
nd  seht  das  uiaer  drt  siat: 

and  wnrt  ir  niawet  ein  kint,  52(M) 

,       ir  mohtet  wol  die  rede  lan 
diu  in  an  den  Up  moos  g^.* 

do  sprach  der  rfter  mittem  kan 
'ir  muget  harte  vil  gedreun: 
ir  möezet  mich  bestüp  5266 
ode  die  jttncmuwen  lan. 
,  mir  hat  diu  unschuldige  magt 
bl  dem  eide  gesagt 
daz  si  wider  ir  vrouwen  tt 

aller  untriuwen  tri  6270 

and  das  si  ir  nie  getste 

debeine  missersete. 

was  Ton  diu,  sint  iuwer  dri?  « 

w«nt  ir  das  ich  eine  slf 
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got  gestuont  der  wAfbeit  ie:  5275 
mit  ten  beiden  bin  ich  hie. 
••  107  ich  weis  woU  st  gestönt  mir:  *  . ' 

8US  bin  ich  seihe  dritte  als  ir. 
dar  au  lit,  wcbu  ich,  groezer  kraft 
danoe  an  iwer  geselleschaft.*  Ö280 

dü  sprach  der  truhsseze 
'swes  ich  mich  vermseze  . 
wider  unsern  henren  f«ft 
des  gerieng  ich  schaden  unde  spot. 
herre»  zuo  dem  dr6t  tr  mir:  6285 
ich  getruw  im  helfe  hai  dan  ir. 
Ich  silie  iuch  ein  geverten  hän, 
den  sult  ir  hdher  heizen  gAn, 
iuwem  lewen  der  hie  stAt: 

der  andern  wirdet  guot  r^t.  6290 

hien  vihtet  niemen  mit  iu  zwein«' 

d6  sprach  mtn  her  Iwein 

'der  leu  vert  mit  mir  alle  ztt: 

lehn  Tiiere  in  durah  .deheinen  stflty 

iclin  trib  in  ouch  von  mir  niht:  5295 

werent  iucJi,  tuet  er  iu  lht/ 

dö  riefens  alle  underJn, 
ern  tsete  sioen  iewen  hin, 
mit  im  enrnhte  niemen  d&»  ' 

nnde  zwAre  er  mfiese  ooch  s&  5500 

die  juucvrouweu  briniien  sehn.' 

er  sprach  'desp  soi  niht  geschehn/ 

stts  muose  der  lewe  hMer-slAn: 

dochn  mohter  des  niuwet  lan 

em  s»he  über  den  rüke  dan  6505 

stnen  herren  wider  an. 
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1. 198     suf  siat  diu  woit  hio  geleit) 

-  und  wurden  ze  ttrtte  gereit, 
•t  w&ren  alle  riefe 

ze  orse  koraen  tcbiere  5310 
und  liezen  von  ein  ander  gin, 
dass  ir  paneia  mdhlM  lifta» 

und  triben  alle  dri  dan 
wider  u£  ten  einen  man, 

•was  d'ors  mohten  gemm.  5315 

dar  ander  muoser  sich  bewarn 
Dar  nach  als  ein  wlier  tum 
der  sine  rltertdiaft  wol  Ium 

und  stöe  kraft  mit  listen 

se  rehten  itatea  fviateo.  '5320 

st  brl^dien  nf  im  alle  ir  sper: 
daz  stn  behielt  aber  er 
ttiide  warf  das  les  ? on  in 
unde  leisierte  hin 

von  in  eines  ackers  ianc,  5326 
und  tete  schiere  den  wanc 
and  Itmte  vaste  sin  sper 
▼or  üf  stne  bmst  her. 
als  in  diu  gwonheit  lerte« 

und  do  er  zuo  in  kerte,  6330 
d5  nwot  in  mittem  swerte 
der  tmhsMe,  als  er  gerte, 
von  siuen  bruodem  zwein. 
dö  nam  em  undera  kionebein« 
s.  109  rehte  Tliegenf  stach  er  In  5335 
enbor  über  den  satei  iun» 
das  er  df  dem  sende  gelac 
vnde  alles  des  verpilac 

\ 
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des  im  ze  tebadea  mohte  koneo.  .     ■  « 
der  tröflf  was  den  BWem  benoneD:  &340 
wand  er  lac  lange  ane  sin. 
DU  riten  wider  in 

die  zwene  die  noch  werten, 
und  piiagens  mitten  sworten. 

als  gttote  riter  solten.  6346 

daz  wart  in  wol  vergolten, 

Wände  ie  stn  einer  slac 

Taste  wider  ir  swein  wae. 

er  bedorite  wol  kraft  uude  wer; 

wan  zw$n  sint  imoMr  eines  her.  6360 

die  fronwen  bAten  aHe  got 
dazz  stn  gnÄde  und  stn  gebot 
in  ze  helfe  k^ite,  * 
und  ir  kempfen  erte, 

daz  er  in  ze  tröste  6666 

ir  gespiln  erldste. 

nu  ist  er  so  gosedec  und  so  guot 

imd  so  reine  gemuol 

daz  er  niemer  knnde 

so  manegem  siiezen  munde  63G0 
beteltchiu  dinc  TersageD. 
200  ouch  wÄren  sl  niuwet  zagen 
die  cfft  mit  in%  väbten, 
wände  st  in  brftbten 

in  ril  angestitche  not.  5365 

unde  zware  ane  den  tot 

bekumberten  st  in  s^re: 

doclin  mobten  si  ime  dehein  ere 

▼ämames  an  gewinnen. 

nu  kom  ze  stnen  sinnen  6370 

« 
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der  trahsnie  widerä 

und  enlac  niht  me  da  nidere: 

er  bürte  schilt  uode  swert 

und  giene  se  stoen  broodem  wert. 

do  duhte  den  leuo  er  bete  zit  5376 
lieh  xe  hebenne  an  dea  ttrtt» 
Und  lief  oacfa  sk  den  geadett  hma 

« 

vU  uubarmediclieD  ao 
linde  zarte  des  Isen. 

man  sach  die  ringe  riseo  5380 
aam  st  waren  Yon  stro. 
SOS  entworKter  in  d^, 
wand  er  in  gar  zevuorte, 
swaz  er  sin  beruorte. 

▼or  im  gewan  vrou  Lunete  Ö3tö 

vride  ?oa  des  iewen  bete.  * 

diu  bete  was  mmran  der  t6t: 

des  Trent  st  sich,  des  giene  ir  ndt« 

hie  lac  der  truhs«ze: 
nü  wart  der  lewe  nm  6990 
s.  201  ze  stuen  kainpfgenözen, 
die  oianegen  slac  groaen 
beten  enpfangen  nnde  gegebn. 
werten  si  nu  wol  daz  lebn, 

das  was  in  guot  TÜr  den  tot:  6305 
wand  st  bestuonden  nridiel  a^. 

nü  waren  zwene  wider  zwein; 
wand  esn  mohte  her  iweia- 
den  lewen  niht  Tertrtben: 

do  liez  erz  ouch  beÜben.  6400 
er  bete  stn  wol  enbom, 

und  lie'z  ouch  ane  grozen  zoro 
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daz  er  in'ttne  helfe  spraiie: 

ern  sagtes  im  dant'noeh  ■ndUuie« 

ft  ?Aliten8  bedenthalben  aa,  6406 

liie  dW  lewe»  dovt  der  mam, 

Ouch  ensparten  ai  lip  noch  den  muot: 
^  solteps  da  ron  stn  belitiot, 
•t  wAr«B  werbaft  geauoc: 

uiide  ir  ietweder  sluoc  5410 
dem  iewen  eine  wuodeii. 
dö  er  der  hete  enpfonden, 

do  wart  er  rtezer  vii  dan  e. 
oQch  tete  liem  Iweine  we 

*  *  « 

das  er  den  leweo  wunden  sach.  5416 

daz  be»cbeiater  wol;  wander  brach 
•tne  senfte  gebanrde, 
.  202  ?on  des  lean  beswerde 
gewan  er  zorneft  also  ril 

dai  er  at  brlhfe  ilf  daz  wA  6420 

daz  si  gar  verlurn  ir  kraft 
und  gehabten  vor  im  aagehai'l« 
■OS  wftrens  aberwanden 

iedoch  mit  vier  wuiidea  - 

die  si  ime  baten  geslagen«  5426 
dochn  h6rt  in  dft  niemen  clagtn 

deheinen  der  im  geschach, 
niuwan  des  iewen  nogeaiach. 

nd  wasez  ze  den  ztten  site 
dat  der  schuldegeere  iite  5430 
den  selben  t6t  den  der  man 
»ölte  IMen  den  er  an 
mit  iLampfe  vor  gerihte  sprach«  . 
ob  ez  alsö  gescfiach 
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das  er  mit  kämpfe  mMehuldec  wart  5435 

« 

dazD  wart  ouch  hie  niht  gespart: 
St  worden  uf  dee  rött  gML 
vroun  Lilneten  warn  g^reit 
die  jimcvrouweo  «He, 

mit  manegem  Yoozvalle  5440 

gnadeten  »i  iuae  sere 
uode  buten  im  al  die  eve 
der  er  toq  in  geraochte 
und  vürbaz  Uanne  er  siiodite. 

vrou  Lunete  was  fil  wf6i  5445 
wand  ec  gesoch  ir  ahi6. 
».  203  si  gewao  ir  vrouwen  hulde 
nad  hete  ftne  adiulde 
erliten  knmber  mide  n^: 

des  ergatzte  sis  unz  an  ir  tot.  6460 

nöcb  erkand  in  dk  wtp  Bodi  man, 
uud  scliiet  al  liiite  von  das; 
niowan  eine  vrou  Lunete, 
dia  das  darch  atn  gtboC  tele 

daz  si  in  nieman  ennante.  6456 

das  in  diu  niht  eriumte 

diu  doeh  sin  herse  bt  ir  truoc, 

daz  was  vrunders  genuoc. 

doch  bat  st  in  TÜ  Terre, 

st  sprach  Mieher  harre»  5460 
durch  got  beltbet  hie  mit  mir: 
wand  ich  weis  wol  das  ar 
uQd  iuwer  leu  stt  starke  wunt: 
lat  mich  iuch  machen  getunt.' 

SOS  sprach  der  nnmel6se  do.  5465 
'iclm  gwinne  gemach  nochu  wirde  rrd 
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Niemer      uns  uf  tae 
das  ich  wider  haben  mae 
mtner  vrouweu  hulde: 

der  mangel  ich  ka  sdudde.'  5470 

\  st  sprach  'wie  selteu  icli  daz  viiy, 
I  beide  ir  muot  und  ir  Itp, 

3 

'immer  geprtse 

(wand  si  enUt  uilit  wise) 

diu  einem  alsd  vnimen  man  5476 
als  iu  noch  hie  schfnet  an 

ir  hulde  ieiner  widerseit, 
204  ob  st  niht  gros  herselett 
üf  in  se  sprechenne  hskt* 

'nietner  werde  min  rat.  64S0 
ir  Wille  enwiere  ie  nhi  geholt 
und  gebiet  ir  unser  herre  got 
daz  sl  mich  bedenke  enztt.  . 
den  knmber  der  mw  nAhen  Itt^ 

den  sag  ich  uiemen,  wizze  Krist«  Ö4d5 

wan  dem  er  doch  gewiaien  ist^ 

swie  n&  er  mtme  heraen  g^.* 

si  sprach  Mst  er  dan  iemen  uie  ' 

gewizzen  äne  iu  iweinf ' 

'  nein  es ,  Trowe  /  sprach  her  twein.  5490 

st  sprach  'wan  oeaoet  ir  ti  doch?' 
er  sprach  'fronwe,  nein  ach  noch: 
ich  muoz  ir  holde  ^  haben  baz/ 
sl  sprach  'nu  saget  mir  doch  daz» 
wie  stt  Ir  selbe  genant?*  5405 
er  sprach  'ich  wii  sto  erkaut 
Bi  mime  ieun  der  mit  mir  ?ert.. 
mirn  werde  ir.  fnMe  baz  beschert, 
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wil  ich  nieh  ieiaer  tdmiiien 

mtns  lebennes  und  mtos  rehteii  namen:  5600. 
ich  wii  mich  meiner  gemuo« 
ich  heize  der  rtter  nrittem  leun : 


und  «wer  iu  ?od  disem  tage 
iht  f  00  eime  rf ter  sage 
205  des  geTerte  ein  iewe  «ff,  5505 
d&  eriiemiet  mich  bt.' 

diu  Yrouwe  sprach  'wie  mac  das  komen 
daz  ich  von  iu  niht  han  rernoinen 
und  daz  ich  iuch  Jiie  me  geaachf 
der  rfler  mittem  leun-  dd  sprach  6510 
'daz  iu  ?oo  mir  niht  ist  geseit, 
daz  machet  mtn  nnwerdekheit. 
ich  mShte  mittem  maote 
mit  Itbe  und  mit  guote 

gemmet  hlin  diu  maere  5515 

daz  ich  erkander  waere. 
Wirt  min  geläcke  also  guot 
tf6  mtn  herze  ont  der  moof, 
.ich  weiz  wol,  so  verdien  ich  daz 
daz  ir  mich  erkennet  baz.'  5520 

*im  Sit  danne  ein  bceser  man 
danne  ich  an  iu  gesehen  kan, 
so  Sit  ir  aller  eren  wert: 
und  des  ich  ^  hftn  gegert, 

des  bset  ich  aber,  hulfez  iht.  5525 

mich  dunkt,  lehn  überwhide  niht 

Daz  laster  ont  tie  schände, 

swer  iuch  üz  müne  lande  ^ 

alsA  wunden  siht  Tarn.' 

er  sprach  'got  inüez  iuch  hewarn  5530 
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unde  gebe  iu  lalde  Hüde  iit0* 
iclin  lieltbe  hie  niuwet  raere.' 

diu  vroowe  aber  d6  fpraek 
'ftt  ir  Tersprechet  mtn  genach, 
so  ergib  ich  iuch  in  getes  segn:  5536 
206  der  kau  iuwer  baz  gepfiagn 
und  ruocbe  iu  dureb  ttoe  giete 
iuwer  swserez  ungemüete 
?il  tehiere  Terkeren 

ze  Trenden  unde  ze  ^ren**  5540 
von  daane  scliiet  er  trürec  do 
*  und  sprach  wider  sieh  selben  so. 
'?rowe,  wie  lützel  du  weist 
das  tu  den  slüzzel  selbe  treisti 
du  bist  daz  sloz  und  daz  scbitn  5546 
da  ore  unt  tiu  vreude  m\a 
inne  beslozzen  Ut.* 
nü  heter  rttennes  ztt: 
im  eavolget  von  dau 

weder  wtp  noch  mao,  5550 
Qiuwan  eine  Lvinete» 
diu  ime  geseileschaft  tete 
einen  gnoten  wee  hin« 

da  gelobtes  wider  in 

daz  st  aliez  wAr.  liez:  5555 
mit  ir  triawen  st  gehiez 
Daz  si  sin  wol  gedaehte 
und  ez  ze  rede  brabte 
umbe  sine  swiere.  .     »  • 

so  getriuwe  und  so  gewsere  6660 
was  diu  gnote  Lunete 
daz  sl  daz  willecUchen  tete. 


Digiiized  by  Google 


m 

des  gnadet  er  ir  täeeniitiMit. 

DU  was  der  leu  so  starke  wunt 
das  er  michel  arbeit  0566 
u  a07  ikf  dem  wege  mit  ine  leit. 
do  er  niht  inere  moiite  gau, 
d6  muoaer  too  dem  ratae  ttftii» 
lind  las  zesamne  mit  der  hant 
mies  und  iwaz  er  lindes  vant:  5570 
*  das  legter  aUes  ander  in 

in  sinen  schilt  und  huop  in  jiin 

uf  das  ros  rür  sich. 

das  leben  was  gnaoe  kumbeilkb. 

sus  leit  er  arbeit  genuoc,  6675 
uns  das  in  der  wee  truoc 
d&  er  eine  burc  sacb. 
dar  kert  er  .  durch  sin  gemach, 
und  Tant  beslossen  das  tor» 

« 

und  einen  knappen  da  yor.  56SO 
der  erkimte  wol  sina  herren  muot; 
sin  herse  biderbe  nnde  g«ot 
daz  wart  wol  an  dem  knappen  schto: 
er  htes  in  wiUelu>men  stn 

se  gnoter  handelnngcw  &585 

euch  wseu  ich  in  betwunge 
Dia  tU  wegemuediu  noi 
das  er  nam  das  man  im  b^t. 

man  niac  den  gast  Ithte  vit 

geladen  der  bettben  wil.  5&90 

im  war^das  tor  4f  get&n: 
do  saber  engegen  ime  gaa 
riter  uude  kneble» 

die  in  nach  ülneiu  rehte 


./ 
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eopfiengeii  uade  gnaoiten  5S^ 

und  im  vi!  gerne  Imozten 
kumber  uode  stae  not, 
a08  als  m  ir  lierre  gel}ut, 

der  selbe  eugegen  ime  gienc 

aode  in  Trallche  enplienc  6600 

unde  schuof  im  selch  gemadi 
daz  er  woi  an  den  werken  sach 
,  das  ttn  Wille  und  sin  moot 
was  reine  unde  guot. 

im  wart  vil  karte  drate       *  ö60!> 
ein  beimlieh  kemenAte 
ze  siner  suoder  gereit, 
•b  leu  dar  in  zno  im  geleit. 
dar  inne  entwitfent  man  in, 

und  sante  der  wirt  hin  5610 
nftch  zwein  itnen  kinden, 
daz  niemeu  molite  finden 
sehoener  juncfrouwen  zwo: 
den  bevalch  er  In  d6, 

dazä  im  sine  wunden  5615 
saibetn  unde  banden.  « 
Oueh  wonte  in  ir  gemiiete 
ze  sdioener  kunst  diu  güete  . 
daz  9t  in  schier  eraerten 

unde  stnen  geTerten.  Ö020 

du  tweiter  vierzehen  naht, 
unz  4laz  er  stnes  Itbes  maht 

wol  widere  gewan, 
e  daz  er  schiede  von  dan. 
do  begunde  der  tot  in  den  tagen  5025 

einen  gritven  beciagen 
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und  nit  gewalte  twiagen 

s.  209  ze  nötigen  dingen, 

den  Yon  dem  Swanen  dorne. 

des  was  er  der  Teriome:  66S0 

wand  er  muos  im  ze  suone  gebn 

beide  getont  nnd  sin  lehn» 

der  daanoeh  lebendige  hie 

zwo  schcene  jnncvroowen  lie.  * 

ad  wdde  diu  alte  5695 
die  jungen  mit  gewalte 
von  dem  erbe  schekteo^ 
dai  dienen  soll  in  beiden; 
da  zuo  diu  junger  sprach 

^swetter,  ditz  ongemaeh  ^  5640 

daz  sol  dir  got  Terbieten. 

ich  wände  xnidi  genietea  ' 

growert  liebes  mit  dir« 

swester,  du  bist  mir 

ze  ungnadiges  muotes.  ^  5645 

wil  du  mich  mtnes  gnotes 
Und  mtner  eren  behern, 
des  wü  ich  mich  mit  kaoqpüe  metm* 
lehn  Tihte  niht,  ich  bin  ein  w^: 
j  daz  als  unwerhaft  ist  min  Hp,  5660 
^.  -  dine  h&stu  niht  an: 

zwAfeTch  rinde  wol  den  man 
der  mir  durch  stne  hÖTescheit 
die  gnAde  niemer  widerseit 

ern  beschirme  mich  ?or  dir.  6656 
swester,  du  maost  mir 
s,  210  min  erbeteil  Mn 

oder  einen  kempi'en  hau. 

12 
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ich  fluoche  d«i|  kfiuec  ArCds 

nod  viiide  ouch  kempfen  da  le  has  6600 
der  mich  vor  dtner  höcbf  art 
darch  stn  «elbet  tagenl  bewait.' 

ditz  gemarhte  diu  uuguote 
unde  ahte  in  ir  rauote 

was  tt  dar  umbe  tnte:  5665 

und  durdi  ir  karge  r»te 

§6  aweic  at  derzao 

und  kom  ze  hove  ror  ir  i6  wrvip 

das  ir  mto  her  Gawein  wart. 

diu  junge  greif  die  oJkfcvart:  6670 

daz  machet  ir  kintheit, 

da»  ir  ir  willen  hete  geiait« 

dA  diu  junge  kom  hin  nft» 

dd  ?ant  st  die  alten  da. 

dio  wai  ir  kämpfen  harte  Jt6:  5675 
doch  gelobet  ez  her  Gkwein  ad 
Daz  si  ez  nieroen  soUe  lagen« 
nii  was  in  den  selben  tagen 
diu  kuneginne  wider  koneo, 

die  Meljaganz  hete  gcnomen  5660 
mit  michelre  manheit. 
ouch  was  in  niuwelidie  geseit 
Ton  dem  risen  msBre, 
211  wie  er  erslagen  wmre, 

den  der  rtter  mittem  lewen  shioc,  56d5 

des  genadet  er  im  gnuoc  - 

mit  werten  and  mit  »uote»  . . 

Gawein  der  guote, 

wand  erz  darch  stnen  willen  tete. 

ooch  was  des  rtters  hete  5690 
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daz  maoz  in  wizzen  solte  Ua: 
daz  hete  itn  niilel  gpüm: 
und  d6  six  im  gesagt», 
wie  tiurer  clagte 
das  er  stn  niht  erkaadel 
wand  er  sich  niht  cmiaadei. 
er  erkant  in  b!  dem  mflere, 
and  enweste  doeh  wer  er  w«re. 

dd  ze  boTe  kom  diu  mttfi, 
als  ich  iu  häa  gesagt, 
und  einen  kempfen  snoehlB, 
des  Diemen  s!  beruochte, 
do  elagtes  harte  sere 
ir  gnot  und  ir  ere: 
wan  an  dem  ir  tr6st  lac, 
der  sprach  ^Troowe,  ich  enmac 
In  ze  staten  niht  gesllni 
wand  ich  groz  unmuoze  han 
Ton  anderen  dingen: 
dlo  niQoz  iflii  Tolbringeo. 
w»ret  ir  mir  e  komen 
^  ich  mich  hete  an  genooRn 
ander  hande  arbeit, 
iu  war  mtn  helfe  gereit/ 
t.  212    d6  st  dA  kempfen  niene  rmat, 
^      do  kom  si  zehant 
Yür  den  knneo  Artus, 
st  sprach  'stt  ich  hie  ze  hm 
niht  kempfen  mac  gewinnen, 
dochn  Wold  ich  niht  roa  humen 
ichn  nteme  urloup  Tod  in« 
ouch  ensol  ich  von  diu 
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mtn  rehtez  erbe  luefDeii  ttn 


daz  ich  hie  niemeD  viinden  hän. 


mir  ist  «o  grdau  manheit 
Wim  dem  rfter  geteft 
der  den  lewen  mit  im  hAt: 
▼ind  ich  den»  w&  wirt  mtn  rkt 
taot  min  swester  wider  mich 
gnade  ^  daz  ist  billich: 
s6  mac  tl  mit  miuMn 
▼il  wol  von  mir  gewinnen 
swaz  tt  des  mtnes  roochet, 
fwA  mz  ce  rehte  snodiet: 
nimt  st  mir  dar  über  iht. 


S725 


5735 


dam  lÄze  ich  lUie  dage  uiht.' 

Wan  diu  alter  Weste 
daz  st  der  aller  beste 
▼on  dem  ho/we  wolte  weroy 

do  begande  st  yil  tiore  swern,  '  <  ;  5740 

sine  teilte  ir  niemer  n^t  mite*  ^aU^^vM'* 
d6  sprach  der  knnec  *s6  ist  hie  site,  •  f  t 
swer  üf  den  anderen  dage» 
213  daz  er  im  wol  vierzec  tage 

haropfes  muoc  btten«'  5746 

st  spradi,  wolt  iemen  strtten^ 

daz  er  da  zehant  strite, 

wand  sis  niht  langer  enbite. 

do  daz  den  künec  niht  duhte  guot, 

d6  bekerte  st  ir  miiet:  57to 

wand  st  was  des  An  angest  gar 

daz  st  iemen  brsehte  dar 

der  ir  kempfen  überstrite, 

ob  st  joch  ein  jar  bite.  . 
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nd  wart  der  kämpf  gesprodwB  5755 

über  tehs  wochen: 

dai  getehoof  der  lumec  Artib. 

t*         n&  nam  sf  arloap  da  ze  hut 
und  bat  ir  got  niocbea 

und  Tuor  ir  kempfeo  Mioehen*  57(iO 

•US  reit  si  Terre  durch  diu  laut, 
das  at  dewederes  en? ant, 
den  man  noch  dm  innre 

wa  er  ze  rinden  wsBre, 

und  moote  at  ir  irrerart  676& 
das  at  dk  TOD  decb  wart. 

Sui  kom  ti  nach  rfage 
aeinem  kr  mAge 

und  begund  im  ir  gererte  sagen, 
ir  kumber  und  ir  iiecheit  dagen«  6770 
dA  er  ir  aiMt  enadi, 
er  behabtes  da  durch  ir  gemach, 
ande  aante>  aia  at  in  bat, 
t.  214  alli  aelbee  tohter  ao  ir  stat, 

diu  TÜr  si  suocheude  reit  5775 
und  gewännet  micfael  atbeit« 
ras  reit  sf  allen  einen  tne» 
daz  si  gererteu  niene  pflac, 
uns  das  es  an  die  naht  gienc* 
einen  wec  st  do  geviene:  6700 
der  truoc  st  in  einen  walt. 
dan  naht  wart  ruuter  nnde  kalt, 
ez  kom  ein  regeu  uade  ein  wint, 
ich  wU  geswtgißn  umb  ein  kint 
das  e  nie  kumber  gewan:  6766 
ez  weere  ein  woi  gemuot  man 
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erreeret  von  der  arbeit, 
selbes  kuinbers  den  st  leit, 
des  was  ir  ]ip  so  angewon 

daz  st  verzagte  da  von.  5790 
der  wec  wart  vinster  unde  tief, 
daz  st  got  ane  rief 
daz  er  ir  not  bedsehte 
und  st  zen  liuten  brsehte. 

und  do  st  wände  sto  verlorn,  5796 
do  borte  st  ein  born 
Blasen  von  verre: 
des  gestiurtes  unser  berre, 
daz  st  des  eodes  kerte 

dar  nacb  als  st  lerte  5800 
von  dem  borne  der  scbal. 
bin  wtste  st  ein  tal 
16  des  endes  da  diu  burc  lac. 
der  wahter,  der  der  were  pflac, 
der  ersacb  st  vil  drate.  6805 
ein  gast  der  also  späte  > 
und  also  müeder  kuuit  geriten, 
den  mac  man  Iilite  des  erbiten, 
ob  er  nibt  gruze  onmuoze  bat, 

daz  er  des  nabtes  da  bestat.  5810 
sus  beleip  st  oucb  mit  kurzer  bete, 
do  man  ir  ze  ^gemacbe  tete 
swaz  mau  guotes  mobte, 
daz  ir  ze  nemenne  tobte, 

und  nach  ezzenne  wart,  5815 
den  wirl  wundert  umb  ir  vart^. 
und  vragte  st  msere 
M'az  ir  gewerp  wsere. 
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diu  jttncTrottwe  s]pHck 
*icli  tooche  den  ich  nie  geeach  5980 

und  des  ich  uilit  erkenne. 

Idu  weis  wie  iehn  iia  nme: 

wandern  wart  mir  nie  genant« 

em  ist  mir  ändert  aiUt  erkant 

wan  das  er  einen  lawMi  h&t»  -5825 

nune  bab  ich  sin  delieinen  rat: 

Man  aagt  ?on  im  die  manheity 

lind  toi  ich  mtn  adbett 

iemer  überwinden, 

a6  maos  ich  in  finden.'  MO 
der  Wirt  sprach  *ir  elt  nnbetingen: 

em  hat  iu  niht  von  im  gelogen  . 
a.  ai6  der  in  togent  Ton  im  leiV 
wände  midi  sfn  manheit 

von  grozem  Immber  loste.  fMfi 

got  sant  In  mir  se  trieln^ 

wie  gern  ich  dem  tttge 

iemer  mere  nlge 

der  in  her  se  mir  tnioe! 

wand  er  mir  einen  risen  sluoc.  5840 
der.  hate  mir  min  iant 
gar  Terwnestet  nndn  vcrhrnnt 
und  sluoc  mir  zwei  m!niu  kiot» 
.  und  Tieritt,  diu  noch  lebende  aiaty 
diu  heter  mir  gerangen  5845 
und  Woldes  kan  erhangen, 
ich  was  et  niuwan  ttn  spot* 
d^  aante  mir  in  got, 
daz  er  mich  an  ime  räch. 

er  alnoc  in,  das  icha|  an  each»  5850 
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Iiie  vor  mtn  selljes  bürgetor: 
dA  llt  noch  stn  gebeine  vor. 
er  schuof  mir  michel  ere : 
got  pflege  stn  swar  er  kere.' 

der  msere  vreute  sich  diu  magt.  6855 
»i  sprach  'Jieber  herre,  sagt, 
Do  er  hie  von  iu  ledec  wart, 
wizzet  ir  war  do  sin  vart 
wwrde?  des  bewiset  mich.' 

er  sprach  Wrouwe,  nein  ich  58^0 
zwAre,  und  ist  mir  daz  nü  leit. 
217  aber  lif  ten  wec  den  er  da  reit, 
dar  wts  ich  iuch  morgen  vruo. 
nü  waz  ob  iu  got  da  zuo 

selbe  sinen  rat  git?'  5865 
nu  was  ouch  slAfennes  zit. 

morgen,  do  ez  was  ertagt, 
do  bereite  sich  diu  magt 
nadi  im  üf  die  straze, 

rehte  nach  der  maze  6870 
da  ir  der  wec  gezeiget  wart, 
und  was  ouch  nf  der  rehten  vart, 
diu  sl  zuo  dem  brunnen  truoc, 
dA  er  den  truhssezen  sluoc 

und  sine  bruoder  überwant.  5876 
iiute  die  sl  da  vant, 
<lie  sagten  ir  daz, 
unde  rite  sf  vürbaz, 
woJt  si  wizzen  msere 

war  er  gekeret  waere,  5880 
daz  kund  ir  lihte  diu  gesagen 
durch  die  er  st  het  erslagen. 
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st  sprach  'nu  sagt  ahr  wer  diu  st.' 

*  • 

fi  sprAchen  'si  ist  hie  nahen  bt, 
ein  jimcfroowe»  beizt  Länete:  5886* 
diu  tt^  an  ir  gehete 
la  der  kappein  hie  bt: 
dar  rttet  ande  vraget  st 
!•  218  swes  iu  diu  nibt  gesagen  kao, 

des  bewlset  iuch  hie  niemaD.'  5890 

do  tt  st  Tragende  wart 
ob  st  iht  weste  sine  v^art, 
d6  liies  ir  ?  rou  Lunete, 
diu  gerne  hSTescMichen  tete, 

ir  pfert  gewinnen.  5895 

it  sprach  'ich  wil  tob  hiniien 

mit  iu  rhen  an  die  stat 

dar  er  mich  mit  im  rtten  bat, 

d6  er  tot  mich  gestieil 

unde  nz  dtseme  lande  rek.'  .  6900 

aljus  bewtftte  st  st  dar 
nnd  sprach  *rrowe'»  »i  nemet  war, . 

an  dirre  stat  da  liez  ich  in: 
war  ab  stoende  stn  sin^ 

des  enwolter  mir  niht  sagen.  5905 

und  ein  dinc  wil  ich  gote  dagen: 
er  and  stn  lewe  wären  wnnt 
s6  s^  daz  er  zuo  der  stnnt 
mohte  gevam  unverre. 

daz  in  unser  hetre  5910 
▼or  dem  tdde  bewar! 
ez  ist  an  stme  Itbe  gar 
swaz  ein  rtler  haben  sol. 
zw6re  ich  gan  iu  l)eiden  wol  . 
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das  ir  io  geMimlen  fi»<l«ty'  Mi5 
WMid  ir  danne  fibenruid«! 

Mit  im  alle  iuwer  not. 
t.  219  weizgoty  frouwe ,  ieh  wmt  tM, 
w«r  er  mir  nifat  ze  helfe  luneA: 
al«u8  werde  iu  benoinen  A020 
al  iower  sware. 
swaz  ich  guoter  msere 
von  iu  YerAime»  des  vreu  ich  midi.' 
hie  mite  schieden  tt  sich. 

und  diu  da  suochte,  der  was  g4cU;  5026 
der  rehten  sträze  leit  ai  nAch, 
ans  st  die  burc  ane  sach» 
dik  im  vil  michel  gemach 
äfie  geschehen  was» 

wan  er  dk  lac  anz  er  genas.  IMO 

nu  reit  si  gegen  dem  bürgetor. 
<       d&  mohte  st  wq\  tot 

Ton  rtfem  und  von  ntrawen 

ein  selch  gesiode  schouwen 

daz  wol  den  wirf  erte;  M86 

zuo  dem  si  drate  kerte 
und  vrliget  in  msere 
ob  im  iht  knnt  wmre 

umb  io  den  t>i  da  suochte. 

der  wirf  dö  des  geruocbte  6940 

# 

daz  er  engegen  ir  gienc 

und  si  vroellche  enpfi^nc, 

und  bot  st  die  herberge  an« 

st  sprach  'ich  suoche  einen  maiii 

uoz  ich  den  nibt  ?unden  hha,  6946 

s6.maos  ich  gn6d«  ond  niowe  Un: 


V,. 
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220  NAeh  dem  wart  mir  geieigfil  het* 
'wie  ist  des  natn?'  sprach  aber  er. 

•t  aprach  'ich  bin  n&ch  im  gHaat^ 
osd  wart  mir  ändert  niht  geaanti  MO 
wao  daz  ein  lewe  mit  im  ist»' 
er  sprach  'der  h&t  an  dirre  wmt 
Ton  uns  hie  urloup  genomen. 
ichn  künde  in  nie  des  überJ(x>men 
das  er  hie  langer  wolde  wecn*  50ft5 
er  und  siu  leu  sint  wol  geneso. 
•t  I&gn  e  beide  sere  wuat: 
nu  Tarent  st  wr6  und  wol  gesont» 
weit  ir  iu  schiere  erriten, 

•one  lolt  ir  euch  niuwet  Uten«  6900 
setzt  inch  rehte  df  tlne  M: 

und  geratet  ir  im  rehte  na, 

§6  habt  ir  in  tU  schier  ernten. 

done  wart  euch  d^^  ntht  me  gebilen: 

sine  mohte  i^gltsos  niht  gehaben«  '  »  .  596& 

si  begnnde  schinften  «ttde  dniben, 

unz  daz  st  in  ane  sach. 

b6  liebe  als  ir  dar  an  gescbach, 

als  liebe  müeie  «ns  «och  gesobebD, 

daz  wir  uos  ahe  liebe  gesehnt  5970 

si  gedahte  in  ir  miiote 
'rtcher  got  der  gnote» 

221  wie  sol  ez  mir  nü  ergän, 

stt  ich  den  man  Tundea  haa  ? 

n&  hftn.  ich  michel  arbeilt  5975 
an  ditz  suochen  geleit: 
Ich  dähte  ^  ninwaB  dar  an, 
ob  ich  Tunde  disen  man. 


wie  8«lec  ich  wäre, 

und  daz  ich  mtne  swaer«  .  Ö980 
gar  Jiete  aberwandeo. 
nü  hftn  ich  In  Tiinden: 
alrers^  get  mir  sogest  zuo, 
wie  er  wider  mich  getao. 

ob  er  mir  helfe  widerseit,  59g5 
waz  touc  dan  mta  arbeit?' 
disen  segen  tete  ti  rar  eich. 

'herre  got,  nü  lere  mich 
die  rede  der  ich  genieze, 

das  in  mhi  niht  Teidriese  5990 

und  daz  er  mich  niht  entwer. 

ob  mir  Terliiuet  des  ich  ger 

mhi  ongelocke  ode  ahi  len, 

80  hau  ich  mtn  rinden  ?lorn.  » 

got  gebe  mir  MBlde  unde  «n/  5905 

seiiant  reit  li  eneben  in. 

st  sprach  'got  grüeze  iuch,  berre. 
ich  häa  iuch  harte  Terre 
üf  gnade  gesQochet:  , 

got  gebe  daz  irs  geruochet/  6000 
er  sprach  *idm  habe  gaftden  niht: 
swem  mtns' dienstes  not  gesfhiht 
und  swer  guoter  des  gert, 
s.  222  dern'  wirt  es  niemer  entwert.' 

\iaiid  er  ir  cJaz  vroi  an  sach  6005 

daz  st  nÄch  im  angemach 

Üf  der  verte  hete  erliten, 

do  beguude  ouch  er  ir  heiles  biten. 

er  sprach  'muwe,  mir  ist  leit 

al  ittwer  arbeit:  6010 
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und  twft  ich  die  erwenden  kaD, 

dane  wirret  iu,^jaihl  aoi'  

d6  neic  »t  im  Hude  gote 
vmA  h6t  sich  ime  ze  geböte  t 
und  gnädet  ime  ni  Terre.  6015 
0t  Sprach  *lieber  hem» 
diu  bete  eoist  niht  umbe  mich: 
si  bt  Tem  werder  danne  ich 
diu  mich  nftch  iu  geseodet  hlit. 
ich  sag  iu  wie^  ez  unib  st  stat.  6020 
•t  Udet  ron  gewalte  ndt. 
ir  Täter  ist  ninllche  t^t, 
und  wil  si  ir  swester  enterben 
und  dk  WOB  rerderben 

I  ■ 

das  st  «in  Ititzel  alter  ist.  0025 
des  hat  si  küme  gewunnen  vrist: 
öber  aehttehalbe  wochen 
s6  ist  ein  kämpf  gesprochen 
zwischen  in  beiden: 

86  wil  st  st  tcfaeiden  11080 

von  ir  erbeteile, 

ezn  ste  dan  an  ir  heile 

daz  st  den  Icempfen  bringe  jlar 

der  st  gewaltes  bewar. 

nd  h&t  st  def  gewteet  60S5 
I.  %2$  diu  werlt  diu  iuch  prtset, 

Daz  si  iuch  ze  tröste  liät  erkorn; 

unde  enh&t  das  niht  rerlom 

durch  h^hrart  noch  durch  trakheit 

daz  si  niht  selbe  nach  iu  reit:  0040 

st  was  df  ten  wec  Komeo: 

ehaftiu  not  hat  irz  benomen, 


im 

trau  st  leider  af:.der  varC 
Ton  der  reise  siech  wart, 

unde  ist  aUo  under  wegn  '  6046 

mit  mtnem  rater  belegn. 

der  sante  midi  her  an  ir  stat: 
ii4  bit  ich  iuch  als  si  mich  bat, 

st  hies  mich  iochy  herre» 
manen  Iiarte  verre.  6050 
Sit  das  iuch  ^o\^  geret  hat 
das  alsd  gar  ze  prise  stAt 
YÜr  manegeo  riter  iuwer  Hp, 
■6  eret  got  und  diu  wip; 

ß6  stt  ir  hSreseh  unde  wts.  6066 
DU  geruochet  ii}werD  pris 
:  t  -^an  ia  beiden  meren» 

den  iuwern  an  den  eren 
und  den  ir  anme  guote. 

*swet  iu  nu  st  ze  nwMte^  '6000 

des  bewiset  mich  bi  gote.' 
>  <  er  sprach  ^dane  hat  sich  der  böte 
nfht  fersümet'umb  ein  hftrb 

der  alte  sprach  der  ist  war: 

swtr  gUDten  boten  sendet»  ,  606& 

224  stnen  Trumen  er  endet. 

Ich  kiuse  bi  dem  boten  woi 

wie  man  die  muwen  weten  soL 

ich  tuon  vil  gerne  swes  si  gert, 

sd  verre  mich  der  Up  gewert.  6070 

nu  fitet  ▼är  nnit  wtset  mich: 
.  i    «war  ir  mich  wtset,  dar  rar  ich.' 
sus  wart  der  böte  enplangen, 

und  was  gar  «ergangen 


ir  swtfelltcliia  swmre. 

▼il  manec  wehseimsere 

•agtent  ^  ter  heide: 

SOS  Tertriben  st  beide 

mit  niuwen  inseren  den  tac. , 
Y       sähen  st  w&  ?or  w  lac 

ein  bare  uf  ter  •trfize, 

den  liuten  wol  ze  ni^ze 

die  iierbergen  solden» 

als  Doch  tt  gerne  wolden. 
diu  burc  stuont  i>esiuider, 

und  ein  market  drunder: 

da  k6nien  si  in  geriten. 

do  enpfiengen  st  mit  unsiten 

al  die  in  den  str&zen 

stnonden  unde  sazen. 

st  möhten  wol  erschricken 

▼on  ir  twerben  blicken. 

st  kerten  in  den  rüke  zuo, 

st  sprachen  'ir  kamt  her  le  vrao: 

man  hftt  inwer  wol  rät. 
225  und  westet  ir  wiez  hie  stl^t, 

Ir  wäret.  Tör  gek^f. 

ir  werdet  hie  Intzel  gerer. 

weme  sit  ir  hie  wiilekomeny 

ode  waz  h&t  ir  ineh  an  geaomen 

mit  iuwer  reise  da  iier  ? 

nü  wer  ist  hie  der  iuwer  gar?  ' 

ir  wcsret  andeiswft  baz. 

iucb  iiat  relite  gotes  haz 

da  her  gesendet  l»eide 

zallem  iwerme  leide. 


'  ir  ttt  uns  anwillekonien/ 

do  st  ditz  hAten  Ternomen, 

do  iprach  der  riter  mittem  leun 

*was  touc  dite  uhelteii  uade  dieuo,  6110 

ode  war  an  verschuit  ich  daz? 

verdient  ich  ie  iuwem  haz, 

das  iat  unwizzende  gescbdui. 

uode  ich  wil  iu  des  bejehii 
.  bt  der  rehten  wärheit:  611& 

ichn  kom  nie  lier  dorch  inwer  lelt: 

mac  ich,  ich  scheide  von  hinnen 

mit  iuwer  aller  minnen. 

aller  liute  beste, 

enpiaht  ir  iuwer  geite  6120 

alle  sament  ake  mlcb, 

daz  ist  untroestlicli 

einem  her  komen  man 

der  iower  ni&t  gerftten  kan.' 

nu  gehörte  ein  vrouwe  disen  zorn;  6125 
226  diu  was  uz  der  stat  gebom; 
Yür  die  stn  strAze  reble  gienc, 
'  als  er  den  burcwecrge?ienc. 
diu  winct  ime  too  Tem. 

st  sprach  ^lieber  herre,  6190 
die  rede  die  man  hie  tuot, 

r 

die  tuet  man  niowan  dorch  guot. 

niene  zürnt  86  sere. 
st  riuwet  iuwer  ere 

and  dite  riterltcfae  wtp.  6136 

ir  müezet  rliesen  den  Itp 

(daz  enkunnt  ir  niemer  bewam)» 

weit  ir  üf  die  bare  Tarn. 
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jaoe  redent  siz  durch  deheinen  haz, 
waa  daz«  iu  d««  ^ndeD  baz 
das  ir  dise  bore  mitet 
unde  noch  vürhaz  ritet. 
wand  ans  ist  ein  gebot  gegebu 
uher  guot  und  aber  lebn, 
daz  sicli  hie  vor  wip  noch  mau 
neme  deheinen  gast  an 
üzerhalp  dem  bürgetor: 
hieu  herberget  niemen  vor. 
got  sol  iuch  dervor  bewam: 
ich  Welz  wol,  sult  ir  rolrarii, 
daz  ez  iu  an  den  Up  gat. 
erwittdet  noch,  daz  ist  mtn  rkt, 
unde  rttet  vürbaz.' 
er  sprach  'mich  hülfe  iihte  ilaz, 
▼olgt  ich  iwerme  r&te: 
DU  ist  ez  aber  ze  spate. 
227  War  möht  ich  nd  gertten? 
ich  mnoK  des  tages  hie  bllen/ 

si  sprach  'mües  ich  iuch  daone  sehn, 
leider  des  niht  mac  geschehn» 
her  wider  dz  k^ren 
nach  iuwern  eren, 

» 

so  helf  mir  got,  des  freut  ich  mich.* 
alsus  reit  er  vür  sich, 
unz  in -der  torwar  te  sach« 
der  winct  im  dar  unde  sprach 
'wol  her,  rtter,  wol  her! 
wand  ich  iuch  des  zware  gewer 
daz  man  iuch  hie  tü  gerne  siht: 
ezQ  hilfet  iuch  aber  niht.' 

13 


m 

sümtern  un lange, 

ern  tat  im  uf  die  porte. 

mit  manegem  4r6worte 

enpfie'n  der  porteQ^re: 

duz  was  im  anmsere. 

fat  lach  in  schalcliclieii  an 

alt  ein  uDgetriuwer  man: 

er  sprach  'ich  h&n  daz  yiql  b^aht 

das  idi  lach  hftn  her  in  biihf : 

ahtet  selbe- umb  iiz?art.' 

n&ch  un  was  dat  ^r  i^part. 

ern  mochte  waz  er  im  ipraeh, 
dö  er  debeine  ?r^e  #i\cU 
228  weder  in  der  bare  noch  denror» 
nü  saher  inrehalp  dem  tor 
Ein  .wttez  wercgadem  stao: 
daz  was  gestalt  «nde  get&o  . 
als  armer  Hute  gemach; 
4ar  in  er  dardi  ei#  veyister  sach 
worfcen  wol  dria  hipndert  wtp. 
den  w&ren  cleider  untter  Itp 
Til  armeettche  gestalt: 
im  was  iedoch  deheiniu  alt. 
die  armei^  ||9(ep  oqch  den  sin 
daz  gnaoge  worhten  ander  ia 
swaz  iemen  warken  solde  > 
f on  stden  und  von  ^pldf. 
gnuoge  woihten  an  der  rfipi^ : 
der  werc  was  aber  äne  schäme.^ 
und  die  des  niene  iLunden» 
die  lAsen,  dise  wuudeii, 


t 


Iii* 

^dititt  blWp  ditio  daht, 
disiu  hachelte  Tlahs, 

dise  spuuneo., .  dise  nateii;  ^206 
lind  wftien  doch  mibeffltieii: 
in  galt  ir  arbeit  niht  me 
wan  daz  in  zallen  ztten  we 
von  honger  and  von  durfte  was 

ZI  uDd  daz  in  küme  genas  6210 
|  der  Up  der  in  doch  nadi  gesweicb, 
.  tt  wfiren  ma^r  unde  bl^di, 
st  Ilten  grozen  unrat 
an  dem  Itbe  and  .ad  dwr  mkt^ 
ez  w&ren  bt  ir  viare  .  €215 
s.  229  under  wilen  tiure 

YleiscJi  mitten  .Tischen, 
st  ninosen  Terwischen 
wirtschait  und  ere: 

st  rangen  mit  sere«  0220 

ouch  wurden  sl  stn  gewar. 
warens  je  riaweTar» 
ir  leides  wart  na  mkhel  me. 

in  tetti  diu  schäme  also  we 

das  in  die  annn  enpfiden»  6226 
wan  in  die  trebene  rieltn 

von  den  ougen  üf  die  wat« 
das  ir  grosen  unrftt 
lernen  mmder  bete  gesehn, 
•    da  was  in  leide  an  gescliehn*  6230 
in  viel  daz  hoabet  setal, 
'nnd  st  vergAsen  aber  al 
des  Werkes  in  den  benden. 
ron^den  eilenden 

IS* 
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woU  er  den  portenare  6235 

gerne  vrägen  iniere, 

wand  er  da  niemeu  anders  «ach:  ' 

der  fchalc  do  tchaldichen  tpracb. 

dü  er  engegen  dem  tor  gienc, 
der  schale  in  schalcüche  enpfienc:  6240 
er  tprach  üx  sdialkea  nraede 
so  er  schalcitchest  künde, 
'her  gast 9  ir  woldet  Tär  daz  tor« 
niht:  dft  ist  ein  naget  ror. 
8.  2^0  ez  ist  iu  anders  undersebn :  6245 
iu  sol  hie  inwer  reht  geschehn, 
tu  in  diu  porte  werde  enspart. 
man  muoz  iuch  ziuwer  üzvart 
anders  beleiten: 

man  sol  iuch  e  bereiten  6250 
maneger  uneren; 
man  sol  iuch  e  leren 

dise  hovezuht  baz. 

« 

wie  gar  iuwer  got  vergaz, 

dai  ich  iuch  br&bte  her  Inl  6255 

ir  scheidet  mit  uiirren  hin.' 

66  sprach  der  riter- mittein  leiin 
'ir  mngt  mir  harte  vil  gedrean: 

michn  beste  groezer  not, 

zwlre,  so  Uge  ich  niemer  tot.  6260 
wan  besliazstn  raste  dtn  ter? 

zware«  w»r  ich  da  vor, 

ich  Wolde  doch  her  wider  in. 

daz  Ich  ZOO  dir  gegangen  bin,  . 

daz  ist  durch  Trägen  getan.  6265 

vrinnt»  du  solt  mich  wizien  ttn^  ' 
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wie  stetz  umb  disiu  armwipf 
in  sint  die  alten  und  der  Up 
gettalt  Til  wol  diu  geltch, 

wserens  vro  unde  rfcli,  6270 
st  wieren  harte  wol  getan«' 
der  Trftge  hiez  er  skli  erlAa, 
231  er  sprach  'ich  sag  iu  eiu  i>a8t. 
TOuet  uTy  her  gast, 

daz  mich  niht  betrage  6276 

iuwer  miiezegen  vrage? 

Ir  Tlieset  michei  arbeit/ 

der  rtter  sprach  *daz  ist  mir  leit*  *  ' 

und  gieoc  lachende  dao,  j 

fals  der  sich  mitten  bossea  man   .  6280 
mit  Worten  niht  beheften  wil : 
er  hete  stn  rede  vör  ein  spiL 

er  ersoochte  want  unde  want, 
unz  er  die^hüstüre  vant,  ' 
unde  gienc  zuo  in  dar  in.  62g5 
swie  gar  Tpo  armaot  ir  sin 
waere  beswaeret, 
doch  warens  unerrmret. 
im  wart  al  omlie  genigen» 

und  liezeo  ir  werc  Ilgen  <>290 
die  wtle  daz  er  bt  in  saz: 
Ir  zuht  von  art  geb^t  in  daz. 
ouch  nam  er  war  daz  lützel  hie 
äberlger  rede  ergie» 

der  doch  gerne  tü  geschiht  629$ 
da  man  vil  wlhe  ensament  siht; 
wan  dft  wonte  in  armuot 

beicheiden  wille  uude  guot. 
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•t  wurden  dicke  schmnerot, 
do  er  in  stneo  dienest  bot, 
diu  ougen  truebe  unde  nai» 
232  die  wHer  under  in  saz. 

ouch  muot  in  sere  tr  arlieit. 
er  sprach  *enw»reK  io  niht  leit, 
so  het  ich  gerne  rrage 
iwer  ahte  unde  der  mage. 
Ist  iach  diu  armnot  an  gebom,  ' 
so  hau  ich  mtnen  wan  verlorn, 
ieh  sihe  wol  das  iu  we  tuot 
diu  schäme  der  selben  annuot: 
|und  ich  versihe  michs  da  von: 
swer  ir  Yon  kinde  ist  geiron» 
dem  schämt  sich  fr  sd  s^re  niht 
als  man  hie  an  ia  gesiht. 
nune  sagt  mir  minre  noch  me 
wan  rehte  wiez  dar  umbe  ste. 
weder  hat  iu  ditz  lehn 
geburt  ode  unheil  gegebnt* 

ditz  was  der  einer  antwurt. 
'unser  lebn  und  unser  burt 
diu  suln  wir  iu  wil  gerne  sagen, 
gute  und  guoten  liuten  elagen 
wie  uns  gros  ere  ist  benomen 
und  stn  in  disen  kumber  komen. 
herre,  ez  ist  unser  iant 
der  Juncfrouwen  wert  genant 
und  Itt  Ton  hinnen  verre. 
des  selben  laodes  herre 
gewan  den  muot  daz  er  reit 
«•233  niuwan  durch  sine  kintlieit 


snodieo  Afentiure: 
und  von  des  weges  stiHre 
leider  ou  sd  kom  er 
fdite  alsaiD  ooch  ir  4k  heri 
und  geschach  im  als  oucli  iu  gescliiht. 
wan  dftne  ist  Widerrede  nibt 
hn  mfiexet  morae  Tehteo 
mit  zwein  des  tiuYeis  knehteo. 
die  tlst  aM  manhafty 
und  betet  ir  sebs  maiine  kraft, 
daz  were  ein  wini  wider  iu. 
got  eme  mac  io  betfen  bM» 
elber  imz  enblandeo  wil: 
wand  im  Ut  nibtet  ae  vil: 
ein  kan  oncb^lbe  in  aiht  getchefan. 
wir  müezen  morne  au  iu  gesebu 
den  j&mer  uns  ao  diee  Trist  . 
'  an  maoegem  hie  geecMen  ist. 

8US  kom  mta  berre  ber  geriten 
and  solte  mit  in  bin  gestrilen« 
ttn  Wille  onde  stn  mnot 
der  was  gereit  uode  guot: 
done  was  sbi  alter  rär  War 
niuwan  ahtzehen  jär, 
und  was  des  Ubes  also  kranc 
das  er  des  siges  Aue  dane 
vnd  angestriten  muose  jebn, 
234  und  w»r  da  töter  geseba, 
wan  daz  er  sieb  res  disen 
iinsaeligen  risen 
loste  als  icb  iu  wil.  sagen.  . 
st  beten  in  anders  erslagen. 


wan  daz  er  io  über  den  eit 
gap  gftel  unde  sicherlMk 
daz  er  in  zinste  sin  lebn.  ' 
er  muos  in  elliu  jar  gdb« 
Driiec  iBftgde  d&  her 
die  wUe  st  lebeut  uod  er. 
unde  get igte  ab  dekein  man 
.  iemer  disen  beiden  ao, 
«0  waereo  wir  aber  erlogt, 
diu  rede  ist  leider  Ikne  trost; 
wan  zuo  aJIer  ir  kraft 
80  sint  st  ze  maobai't 
dat  in  iemer  dehein  man 
den  sige  miige  hehaben  an. 

wir  stn  die  selben  zlnsgebn 
und  hdn  ein  kumberlfclies  leb«.  * 
wir  leiten  riuwecltche  jugent : 
wan  st  sint  ikn  alle  tagen! 
den  wir  dA  stn  undertdn: 
sine  iLunneo  uns  oibt  gniezen  Un 
aller  unser  arbeit 
swaz  uns  vilr  wirt  geleit, 
daz  müez  wir  allez  Uden.. 
von  golde  und  von  stden 
wurken  wir  die  besten  wat 
236  die  lernen  in  der  Werlte  hkti 
nu  waz  hiUet  ans  daz? 
wirne  le[>n  uiht  deste  baz. 
■  wir  müezenz  starke  enblandea 
den  armen  unde  den  banden, 
e  wir  so  vil  erwerben 
daz  wir  nibt  bungers  sterben.  * 


  • 

man  lonet  uns  als  ich  iu  sage:  6805 

nu  sprediet  wer  voo  dem  bejage 

Riehe  wesen  künde. 

man  gtt  uns  ron  dem  pfunde 

niuwan  vier  pfeonmge* 

der  ]6n  bt  aiie  ringe  6400 

vtir  sptse  und  T^r  cleider: 

des  stn  wir  oudi  der  beider 

tU  rebte  duifldguine. 

von  unserme  gewinne  • 

so  sint  st  worden  rtche,  6405 

und  wir  leben  jcBmerltche.' 

uu  erbarmet  in  ir  uugeuiach: 
er  siolle  sto  unde  sprack 
^nu  st  got  der  sdese 

der  iu  vrouwen  hüeze  ^  6410 

iüwer  unwerdez  lebn, 

and  roocbe  iu  snlde  und  ^  ge^'f^* 

mir  ist  iuwer  kumber  leit:  ' 

und  wixiet  mit  der  wlirheit, 

so  sere  erbarmet  ir  mich,  6415 
ich  beoame  iun  gerne,  möht  ich. 
ick  wil  gen  uns  ich  ▼mde 
236  des  huses  ingesinde,  ^ 
wie  das  gebäre  wider  mkh, 

diu  rede  ut  nie  s6  angestlich,  6420 

und  wil  mir  got  gnaidec  wesu, 

so  trdwe  ich  harte  woi  genesn.' 

sus  bat  er  ir  got  pflegen: 

ouch  gaben  si  im  vii  mauegen  segen. 

sus  begunder  suochende  gün  6425 
und  sach  ein  scboeue  palas  st&n: 


Dar  df  gienc  er  aohoaifeft 

mit  stner  juncfroowen,  -  • 

uud  eovant  dar  üffe  wip  noch  uaaii. 
.'nü  Tolget  er  eim  wanke  daiiy  (dA'^'^tw    ^   C  U  6430 

der  iü  einen  wec  leite       lMi^,4\U^  (lUv>  K^^t'Avv^j^ 
;iUier  des  palase»  .brpite;        ^  ^ 
wan  d6  het  erz  ersaocbet  gar. 

iiu  nam  er  einer  stiege  war: 

diu  selbe  stiege  wtst  in  6435 

in  einen  boumgarten  hin: 

der  was  so  breit  und  so  wit 

fiaa  er  e  noch  stt 

deheinen  schosnem  nie  gesach. 

dar  iu  liete  sich  durch  gemach  ^  6440 

ein  altherre  geleit:  ^ 

dem  was  ein  bette  gereit, 

des  weere  gewesen  vro 

diu  gotinne  Jono, 

du  vi  in  ir  besten  werde  was.  6446 
\      diu  schoene  bluot »  daz  reine  gras^ 
e.  aS7  die  bftren  im  ? il  sneie*  sMC. 
der  herre  herliclie  lac.  . 

er  hete  ein  sdusnen  alten  1^: 
und  ich  wnine  wol^  st  was  stn  utpp  6460 
ein  vrouwe  diu  da  vor  im  saz. 
sine  mohten  beidiu  nüit  i>ak 
n&ch  sd  alten  jären 
getan  stn  noch  gebaren. 

und  vor  in.  beiden  sa»  ein  nagt,  6456 
diu  TÜ  wol,  ist  mir  gesagt, 
WälUisch  lesen  Jt^unde: 
diu  kurate  in  die  stunde. 
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ouch  molite  st  ein  lachen  :    '^'.'•^  ijödii*^ 
T\\  lihte  an  in  gemadwo:  a^-^m  «ijl^Ji^^l^^,^ 
ez  dübt  tt  guot  swas  »1  las,      %6^ri<^i^  \ .  * 
wand  sf  ir  beider  tobter  was» 
ea  ist  reht  das  üao  sl  krönet 
dia  zubt  ande  iclnviiey 
hohe  geburt  unde  jugeot, 
richeit-  und  kiusche  tugent, 
güete  und  wtse  rede  hftt. 
ditz  was  an  ir,  und  gar  dar  r&t 
des  der  wonsch  an  wtbe  8*|[^ 
ir  lesen  was  et  da  tU  wert« 
do  sl  den  gast  ersakea» 
.  do  begondens  gfthen, 
diu  vrouwe  unde  der  herre, 
engegen  im  gnooc  fem  •  . 

unde  enpfiengn  in  also  wel. 

als  ein  wirt  den  gast  8ol,_ 
238  der  im  willelu>men  ist. 

dar  nftcli  Kel  in  in  kviEer  rrist 

entwafent  diu  junge. 

s6  gboter  handdnnge 

was  gnuoc  eim  eilenden  ONUl* 

da  nach  gap  st  im  an  . 

wfze  ItnwSt  reine» 

geridieret  deine, 

und  ein  samttes  mantelitn: 

dar  under  was  hänntn, 

Als  ez  ob  hemde  wol  stat. 
'  des  rockes  lieter  wol  r&t». 
.  wand  ez  ein  warmer  Mient  was« 

an  daz  schoeneste  gras 


daz  er  io  dem  boumgarten  vant» 

dar  vuorte  sin  bi  der  haut, 
und  sftzeo  zuo  ein  aoder. 
alr^nt  d6  bevander 

daz  bi  ir  wüunecücher  jugeiil  -  6496 
wonte  gfiete  a»d  micbel  tagent. 

ich  wsene  man  an  kinde 
niemer  mere  viode 
sfiezer  wort  noch  rehter  sHe: 

81  iDohte  nach  betwingeu  mite  6500 
eines  engels  gedanc, 
'    daz  er  w\\  Ithte  einen  wanc 
durch  81  von  himele  tffite; 
wand  st  stner  stete 

ein  seihen  minnen  slae  slnoc,  6505 

S«  239  die  er  in  stine  herzen  truoc, 
moht  die  üz  stme  gemnete 
deheines  wtbes  gu^ 
iemer  beaomeu  hau, 

daz  bete  oaoh  st  benamen  get&n.  6510 

und  het  er  st  nie  gesehn,  . 
so  W8Br  im  vil  baz  gesckehn: 
wand  im  tete  das  scheiden  we. 

ero  erkunte  stt  noch  e 

ftne  stn  selbes  wtp  6615 
nie  sfiezer  rede  noch  schoenern  Itp. 

Do  sich  die  viere 
gesufiderten  so  schiere, 
do  mohtens  undr  in  beiden 

wol  gliche  sin  gescheiden  6620 
des  muotes  sam  der  jftre. 
ich  versihe  mich  wol  zw&rey 
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ir  hene  wAreo  mitlicb. 

diu  zwei  jungen  senten  sich 

▼U  toagen  in  ür  tkioe  ^  ;  :^  \a  «525 

nftch  redeUeher  mione, 

unde  vreuten  sich  ir  jugeut,  ^ 

and  reiten  von  des  anmen  higeBt 

und  wie  •!  Mdia  wolten, 

ob  si  leben  solten,  6530 
gaoter  vreude  walten. 
d&  reiten  aber  die  alten, 
si  w«ren  beidiu  samt  ait 
,  und  der  winter  wurde  Iflite  kalt: 
so  Söltens  sieb  behiieten  6535 
240  mit  ruhen  Tuhshüeten 
Tor  dem  boubetrroste. 
sus  schuofen  si  ir  koste 
ze  geTuere  und  ze  gemaehe: 

st  ahten  ir  saehe  ^         <^  -  ^  ^  ^  6540 


\ 


'  c 


nach  dem  hüsrate. 
nd  wasea  onch  als6  9pkte^{ 
daz  im  ein  böte  seite 
stn  ezzen  w»re  bereite.  * 

ttü  giengen  st  ouch  ezzen,  6545 
und  enwart  des  niht  vergezzen, 
Si  buten  deme  gaste 
Tolledidien  vaste 
also  groz  ere 

daz  ez  nie  wirt  m^re  6550 
stme  gaste  baz  erbdf. 

des  was  er  wert  und  was  im  not. 

da  was  mit  voUecUcher  kraft 
Wirde  unde  Wirtschaft, 
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dar  under  dahter  iedoch  65&5 

*eE  Teil  alles  wol  Bocb: 

od  Turlit  ich  aber  ?il  aere  « 

daz  ich  dise  groz  öre 

Til  tiure  gelt^  möeie 

(der  antfanc  ist  ze  süeze),  6560 
ala  mir  der  arge  acl|alc  geliiea» 
der  midi  in  die  burc  liea, 
des  Wirtes  porteasere, 
'unde  ouch  nach  dem  mau% 

als  mir  die  vrcraweii  Übt  gesagt.  6565 
241  gehabe  dich  woi,  wLs  unverzagt: 

dir  geschiht  das  dir  gescbehen  aol,  . 

und  anders  ntht,  daz  weis  idi-  wol.'  , 

do  sf  voi  gäzen 
unde  onlaiige  a&sen,  6570 
d6  bette  man  in, 
den  gesellen  allen  drin, 
durch  ir  gemach  besunder. 
**  swer  daz  nu  vür  ein  wunder 

iemer  ime  selben  sagt  '  6576 

das  im  ein  nnsippiu  magt 

Nahtes  also  nahen  iac 

mit  der  er  anders  niht  enpflac, 

dem  weis  niht  das  ein  bidetbe  man 

sich  alles  des  enthalten  kan  6580 

des  er  sich  enthalten  wiL 

weizgot  dem>  ist  aber  niht  tIL 

diu  naht  diu  gienc  mit  senlten  hin: 

got  der  maese  ro^geii  in 

des  morgens  besser  mssre  6585 
danue  er  getroestet  waere. 
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morgen,  do  ez  tac  wart 
under  stn  erste  vart 
dem  heiligen  geiste 

mit  einer  messe  leiste,  6^90 

do  woher  iirloup  hau  genomen. 

do  sprach  der  wirt  %lie  her  sint  koineii 

und  rtter  waren  als  ir, 

die  habent  alle  sament  mir 

geleistet  mtne  gewonheit;  6595 
s.  242  daz  in  grozer  arbeit 

I 

aller  dickest  ergie.  ,  ^ 

zwene  risen  die  sint  hie: 
desn  ist  dehein  mtn  gast  erlan 

erne  müese  si  bestan ;  6600 
daz  s\  noch  niemen  überwant. 
und  ist  iedoch  also  gewant: 
waere  dehein  so  sselec  man 
der  in  beiden  sigte  au, 

dem  müese  ich  mhie  tobtei*  gebn.  6605 
und  solte  mich  der  überlebn, 
Der  gwünne  michel  ere 
(ichn  habe  niht  kiudes  mere) 
uud  wurd  im  allez  ditz  laut. 

ouch  ist  ez  leider  so  gewant:  6610 
die  w!l  st  unerwuuden  sint, 
sone  mac  ich  m\n  kint 
deheinem  manne  gegebn. 
waget,  rtter,  daz  lehn. 

nii  ist  iu  Übte  guotes  not:  6615 
werdet  rtche,  od  liget  tot. 
waz  ob  iu  sol  gevallen 
der  pris  vor  in  allen? 


DigitizerfBy  Google 


ja  gelinget  eime  dicke  an  swete/ 

des  antwurte  im  her  twein 
diu  geliche  als  er  w«ere  venagt. 
*iwer  tohter  ist  ein  sch«MHa  magt 
linde  ist  edel  uüde  ricli : 

243  sone  bin  ich  nieDder  dem  gellch 
daz  ich  ir  mShte  gesemen. 

ein  vrowe  sol  einen  iierren  nemen: 
ottch  find  ich  ein  wip  wol, 
swenn  ich  wtp  neinen  sol, 
dft  mir  min  maze  an  geschiht. 
icfan  ger  iuwer  tohter  niht. 
oacli  enwil  ich  nieraer  mtnen  Itp 
gewagen  umbe  dehein  wtp 
so  gar  uzer  mäie 
daz  ich  mich  siaheu  iaze 
s6  lasterliche  &ne  wer: 
wan  xwene  sint  euies  her. 
Sold  icli  joch  einen  bestan, 
dk  mäese  ich  angest  zao  h^n.' 

d6  sprach  der  whrt  *ir  stt  ?erzagt. 
daz  ir  mir  iuwer  krankheit  sagt, ' 
ich  weis  wol  wa  von  das  geschiht. 
im  wert  iuch  mtner  tohter  niht, 
niuwao  durch  iwero  verzagten  muot. 
nn  Tehtent:  daz  ist  als6  gaot: 
wan  ezn  s!  daz  iuch  diu  n^, 
si  slahent  iuch  ane  wer.' 

d6  sprach  der  gast  *dits  ist  ein  n6^ 
herre,  daz  man  iuwer  brot 
mit  dem  übe  zinsen  sol. 

244  nu  kumet  mir  daz  alsd  wol 
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das  ich  enift  strtle 
so  daz  ich  iemer  Mte, 
«tt  oür  le  ttHtemie  fgemiahU' 
ndae  iteter  sich  niht 
ero  wafente  sich  zefaant, 
und  nftcb  dem  one  wart  genmt. 
daz  was  die  naht  so  wol  bewart 
daz  ez  nie  bt  im  enwart 
gdumrieret  a]s6  aditoe. 
daz  ims  doch  got  niht  lone 
der  dai  16  Tltzedichen  tetel 
wand  es  was  An  dea  gattet  betey 
^  '^der  dinge  verkeret  sich  tü,  ^ 
dkt  ein  dem  andern  schaden  wU 
und  daz  er  im  tU  gar  gevmmf: 
swelch  dienest  so  ze  staten  kamt 
Das  enn  liep  onde  gM 
so  wider  stnen  wiBen  tuet, 
des  Ion  wirt  von  rehte  kranc 
ero  darf  meman  geaagen  daae 
.  amb  stnes  rosse«  gemach, 
wand  ez  im  uf  den  w&&  geichadi 
das  es  in  dA  tolte  beatiB: 
und  ist  daz  st  betrouc  ir  wäo, 
swiürey  dazu  wirt  mir  oiemer  leit* 
nn  waa  der  gast  wol  banit: 
auch  komen  die  risen  mit  wer, 
it  naliten  errehten  wol  ein  her« 
.  245  et  wftm  genvMent  aeie 
80  daz  an  in  niht  mere 
U^zea  wan  das  honbet  achetn, 
und  die  arme  imt  ti«  bei». 


MO 

die  kolfoen  die  st  troogen, 

swelhes  endes  si  die  sluogeii, 

dane  mohte  niht  rot  bmtkih  %  6686 

und  beten  grozen  mort  gtftAnt' 

linde  als  si  den  grozen  itmu  . 
mit  stnen  wtten  kvn 
bt  stnem  herrt»  fAhefi  ttfin 

und  mit  stoen  langen  olan  6690 

die  erde  kratzen  raste» 

66  sprAcbeD'  st  se  4im  gMle 

'herre,  waz  wil  der  leu? 

uns  dunkei  das  «r  «na  ilMit 

mit  stnem  zornigem  stta.  '  t  6095 

jane  rilltet  iu  bie  BiMoe»  pite,  . 
(  j       Der  leu  enweide  Ja  §ft^hht  l 

solt  ir  uns  mit  im  bestan, 

so  wfißren  zwene  wider  swein.' 

d6  spracb  ber  Iwein  6700 
'm!n  leu  vert  mit  itir  durch  daz  jÄr;  . 
t  « .  •    icb  enheis  in  vöc  War  .  .  ... 

Dtemer  ron  mir  gfin 

und  sihe  in  gesne  l>i  mir  stan. 

iebn  vuer  in  uf  debeineji  ^trtt:  *6705 

Sit  ab  ir  mir  erboigen  st|»t 
a^246  von  swein  iu  leide  mac  ge»cl)^hn,,  . 

das  wil  icb  barte  pnw!  aebo»  >  - 

▼on  manne  ode  ran  tierek*  .  .  /  .  .  '  r< 

do  bewagen  si  sich  scbiere,    .  '.  t  >  « '  6710 

sine  Tnbten  niemer  wid«)r  iß,,  ...  .     • . 

em  tete  stnen  lewen  in* 

■ 

do  muoser  sfnen  lewen  luu.  -  .  \ 

der  wart  da  in  ein.^a^em  ig«Mui« . 


tlt 

d&  er  wol  durch  die-  mMt  Meh  6715 
den  strit  der  in  dem  höre  gescbach. 

die  zweoe  unge? negen  man 
die  huoben  ime  den  strtt  m.  *  ' 
got  müeze  des  gastes  pflega:  •   -     '  - 

der  »irtt  der  was  nngewegp:  6720 
eni  bestooBt  nie  96  grdxe  ii6t. 
den  gchilt  den  er  vür  bot» 
d«r  wart  Mhim  Md.««. 
em  mohte  nitiwel  an  getragen 
daz  im  wol  gesdiirmeu  mölite  6725 
ande  TÜr  die  kolben  tSkto, 
Man  sach  den  heim  rtsen 
und  andera  sto  Isen 
als  ez  Ton  str6  wbm  •gewoilrt« 

dem  edein  riter  unervorht  6790 
vriste  stn  inanheit  und  «in  tia 
das  er  96  lang«  vor  ia 
unerslagen  werte:  ' 
ooch  galt  er  mitttfci  swerce 
s«  247  under  wtlen  «ioeii  tlae  679& 
der  vi]  wol  ze'staten  iac. 

dd  dise  siege  herte 
der  lewe  «In  geverte 
beide  gehörte  unde  gesach^    ' ' 
do  moiii  i«4ste'^ngBiBi«cli;«i  '^t'         i  6740 
ddne  Tant^vr  IsdrSich  tilr    ) '  ^  '  A^- 
daz  er  kmme  hin  rür^ 
und  soochtie  al  mmkm  ans  er  «aat 
bt  der  erde  an  der  waot 

eine  rüie  swelle.  >  674& 

der  getriawe  heifeselie 

14* 
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der  kratzet  unde  heiz  dan  '  i 
holz  und  erde»  unz  er  gewaa. 
ein  Til  gerame  «srart, 

diu  vil  harte  dräte  wart  .  6750 

ir  elme  le  leide« 

got  TeOe  st  beide!  * 

stnes  herren  arbeit,  * 
die  er  ie  -durch  io  geleit, 

der  Idnder  im  dft.  ^55 

er  begunde  sine  scharpfen  clä 
In  shien  räke  befittii 
und  warf  in  mit  kreftton  , 

rükelingen  under  sich« 

über  den  gienc  der  gerieh,  6700 
wand  er  in  beix  nnde  braeh 

9wä  er  in  blozen  sach,  .»^  '>ii'  imi;«  iirfv^h-i  a^f» 
ans  er  lAdit  ht^liSfi^sdaei-^^^  -  fh-^*^^^ 
248  done  twelt  stn  «eUe  niuwet  me^  t  » 

wan  er  geLoupte  sich  des  man./.  ...  ts^!^h^<»^;u>i  6765 
und  lief  dr&te  den  lewen  an» 
und  wolt  in  gerne  haben  erslageo, 
hetes  im  shi  herre  Tertragen* 

Sit  er  in  erloste, 
kom  er  im  nü  ze  tröste,  6770 

IzwAre»  des  heter  michel  refat. . 
als  schiere  so  im  des  jlimls  kMbt 
stnen  rüke  kerte, 
|daz  in  got  so  gerte» 
d^  slooc  er  in  kanen.  standen  •  6775 
im  tU  manege  wunden:  -     ,  >• 
in  die  arme  nnd  in  diu  bein 
und  dA  er  nngewtfent  sisheitt». 

X 

« 


gap  er  in  vil  naB^gen  dac 

wan  jeoer  der  df^  nider  lac, 

dem  moht  im  niht  ze  staten  komeni 
wand  im  hete  der  hm  beMHieii, 
86  gar  die  kraft  antten  sIb 
daz  er  rfir  tot  lac  vor  ia; 

do  fAhten  -sl  ia  d4  ai^ 
Mde  der  lewe  untter  maa, 
Und  lietea  in      «diier  erslageot 
and  dod  ungltch  eine  lagen: 
waoder  gap  iu  matiegen  lierten  streich, 
••249  9tt  daz  im  diu  helfe  entweich. , 
der  ander  lebte  daanodi: 
der  muose  sich  in  iedoch 
gar  4n  ir  genlUle  geba; 
d6  Ues  er  in  dorch  got  lehn* 
daz  sich  des  portenaeres  .dro 
linde  stn  spat  abo 
se  Treaden  li&t  gefc^ret^ 
'  des  si  got  iemer  geret. 
d6  er  den  aige  d&  gawan, 
do  bot  in  der  wir!  an 
stne  tohter  und  stn  iauL 
.  d6  sprach  er  '.Wim  in  dat  erkant 
wie  gar  intne  sinne 
eins  andern  wibes  minne 
in  ir  gewalt  gewannen  b&t» 
so  hetent  ir  des  gerne  rat 
daz  ich  iemer  warde  ir  man, 
wand  ich  niemer  ^p^erdtn  kaa 
stfiBte  deheinem  wibe 
wan  ir  einer  Itibe 


«4  . 

doreh  die  mtn  htnt  vMde  eifbiriL' 

'ir  müezt  sl  oemen/  sprach  ler  wirtV 
'ode  ir  •tt-gerng^;  - 
und  wnre  iu  wol  ergangeii  *  -  • 

daz  icli  ir  iu  so  willec  bin.  6815 
helet  ir  sslde  nnde  mo, 
S6  h»t  ir  mich*  des  kik  Ivch  bke.*      ^  * 
er  sprach  ^ja  waerent  ir  da  mite 
beswicheo»  das  wil  wh  in  Mfen, 
wand  ich  nn  in  disen  tiigm         •  6820 
260  einen  Jumipf  muoz  bettao« 
den  ich  also  gendoM'  hftn 
daz  in  der  künec  Artus  muoz  selin: 
er  sol  in  stme  ho?e  geschehn. 
wurde  st  danne  nte  yäp  6826 
unde  veriür  ich  den  lip, 
so  wurde  st  gonevel.* 
der  wirf  sprach  *swar  ir  kint, 
daz  ist  oiir  gar  unmserey  ' 

und  muos  mir  weseo  swme  -  -    '  68SO 

daz  ichs  ie  iuch  m  geböt» 

wand  ich  iucli  unz  ao  miuen  tot  ■ 

ir  harte  gerne  eriftzen  üL* 

der  gast  TertiWDe  den  tom  wol.  i 

er  sprach  'lieber  berre»  6835 
nü  man  ich  tueh  fil  venw, 
bedenket  iuwer  henchaft^  * 
daz  iwer  gelübde  habe  kraft. 
Sit  ich  hie  gesigef  h&n^ 

so  sult  ir  iwer  gevangen  lAn  6840 

alle  ledec  durch  mich.' 

der  Wirt  sprach  'das  ist  bilEch'  • 
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und  lies  st  us*  dun  biden  fft» 

und  bebabte  den  gast  b1  im  dä 
'  uns  au  den  aibeadea  tac,« 
das  man  ir  d&  lil  acliAiiß  piae 
Und  üi  vil  riciie  deite 
«uida  pfert  bw^y. 
das  ft  wal  mohtea.  clta«.  .  . 
s.  261  ia  dea  so  kurzen  ziten 
gewuBneni  wider  ic  1% 
«ad  WQiden  fKn  achoBMiep  wip.  , 
diu  er  ie  me  gesacU. 
das  idMief  ip.4as>JkQ|iia..g^Mcli;--^ 
•  d6  •reit  er  mit  iA'^riM^idiw  -  !  •  i  im> 
und  brähtea  aU  j^io  hüveack  .jnau     .  i  .iui  u  r 

'ilLl^it^  ao.ir  g^ilcbsiiLs^vrut'^''  ^  i^^« 
und  d6  er  wider  von  i^Mty  fb>    i « J  ^url^ 

^^AtJWjftk^^^t^i,  C'<;-^-i/  I«  r.'i.  1-4/  ;-u 
andie  ir  bemi'<iB4  «ab^  iri  trost^  . 
d^r  |l  sia  Jiete  qjj^filgv^  .v  ^i^i.r-..;«! 
?ofi  liiehetoft  aere^ui/  4Uul^W sn«!  , 
daz  er  im  sselde  und  ere  r  u.  f  wot 

und  altert  4^9-  i«ba.«^:;i;  'Au>  ni 

mmI  li»  4elie  miimnjttbfti  4Min^y>  ^  ii-j 

nü  wer  mobt  im  g^dreun, 
do  er  geioiideA  atnea  Jona 
▼oo  dem  ttrite  briete? 
dar  er  da  vor  gedaiite, 
dar  kerter  nu  aebant. 
dft  er  die  jun<vi%vwtts  rmt, 
die  ir  niitel  siech  Uez, 
der  er  den  kaiB|»l  fär  at  g^biei- 


6846 


6865 


6800 


6865 


6«70 


« 


«16 


,  diu  Wiste  in  die  vU  rebten  wtge» 
.  2ft2  und  yondens  in  ir  vater  pflege. 

Nune  twelteo  si  niht  lange  du: 
wan  Id  was  diu  kamjiiklt  als^  na 
das  in  der  tage  sno  ir  Tart»  • 
enweder  gtbrast  noch  über  wart, 
und  kdmen  le  rehten  alten* 
ir  swester,  ir  widentHten, 
vundeDS  an  der  iLampistaU  * 
her  G&welny  der  sieli  helea  bat, 
der  hefe  sich  selben  so  Terholn 
und  bete  sich  tot  enwec  geslein» 
und  hdrten  in  des  alle  jeba, 
eru  mölite  den  kämpf  niht  gesehn 
▼or  ander  unmfieiekbeir« . 
alsns  beter  sieb  enlseit» 
und  bete  sich  wider  gestoln  dar 
mit  Yremden  wftfen  als6  far 
daz  in  dft  niemen-IUi  ^  aagt  . 
erkaode:  der  hejt  erz  gesskfjy^ 
nu  sai  der  kSnec  Artus 
*  unde  Ton  sfme  bus 
sin  masaente  gar, 
die  g^me  wolden  bmmu  war 
wie  d&  würde  gestriten. 
nu  kom  euch  dort  zuo  geriten 
diu  jnncfronwe  und  ber  firein. 
der  iewe  envuor  niht  mit  in  zwein 
(den  beter  under  wegen  lAn : 
em  wolt  in  nibt  um  kaii|^  bAn), 
und  enw<is  ouch  niemen  dA  bekaut 
s«  263  wie  der  riter  weere  genant. 


Nu  riten  at  beide  in  einen  rinc« 
ex  ddht  st  alle  tunent  ein  dine 

vil  harte  dagebaere> 

ob  m  nOit^iftt  w«re  6910 
Ir  einer  enwmrde  d4  enlagen: 
.  den  müese  man  wol  iemer  dagen; 
wand  «t  nie  gesftlien, 
des  st  alle  j^ihen, 

swene  riter  gestalt  6916 
sd  gar  In  Wonsches  gewalt 

an  dem  übe  und  an  den  siteo; 
und  beguoden  den  luinec  bitea 
das  er  die  altem  baste      «  -  ' 
daz  siz  durch  got  taete    >      *      .      .  «        >  6920 
4uide  der  jungem  teilte  nute«  ' 
daz  rerzeeh  st  im  mit  selhem  eite  >  ' 

daz  er  die  bete  muos«  ttni 
,  st  weite  das  gewis  bka,  •  •  •' 

ir  Icempfe  wurde  sigehall^  •  6925 

wände  fi  wol  sine  kraft 
erliande  und  fich  des  trotte 
das.  er  st  gar  erldste. 

d6  der  liünec.  Artus  ersach 
dazs  aiemen  jL^jdKe  sttone  sKraeh^.  6990 
do  hiez  er  rumen  den  rinc.  ■ 
.264  nü  was  ez  doch  ein  stari&ez  dinc 
ze  sehenne  ein  rditen  • 

« 

von  zwein  so  guoten  knehten 

(wandezn  tuot  dem  biderben  man-  niht  woJ,  6935 
der  Sandern  tot  sehen  sol), 
Daz  doch  dem  einem  wsege  was 
ob  joch  der  ander  genas. 


m 

machet  ich  diu  vclimi 
▼oa  diien  guotea  luMhC^  6940 

mit  Worten  vil  speehe, 
wax  tollte  diu  waüie?  ^ 
wand  iu  ist  e  td  vil  geiieit 
von  ietweders  vrümekjieit  .  . 

daz  ich  iu  übte  mac  gesagen  0946 
das  tt  niender  cwein  zagen 
.      '  des  tages  gelich  gebarten 
und  daz  als  e  bewMMi 

das  diu  werlt  nie  gewan  ^ 

zwene  stritiger  man  6950 

n&ch  weritUchem  J6ne. 

des  traogens  ouch  die  krdue 

rUerilcher  eren,  ... 

die  ietweder  wnide.iiima 

mit  dem  andern  an  dem  tage,  .  6956 
^  daz  ich  ez  gote  inun^f  daga 
i«  256  daz  die  besten  geseUeo  .  •  , 

ein  ander  kempfen  wellen  %  '  ^  * 

die  iender  lebtea  bl  deir  zitt  ' 
sweder  nü  tot  gellt  6900 
von  des  anderen  hant,       .  . 
und  im  da  nach  wirt  erkant  * 
wen  er  hftt  erslagen, 

daz  wirt  sfn  ewigez  clagcto.  ... 

mohten  »t  nu  beide  geyigOA  .  6966 

ode  beide  sigelos  geligen 

Ode  abe  uuverwazen 

den  strtt  beide  UbMi» 

s6  •!  sich  erkeuuent  beide^ 

daz  w»r  in  vür  die  .leide  6970 


da2  Hebest  und  dm  beMvw 
jane  w&ren  st  niht  geste 
des  irilleiiy  sam  der  ovgen. 
ir  ietwedenn  was  toa^n 

daz  io  kempfen  solde  ein  man  6976 
der  liebest  den  er  gewan. 

stt  daz  der  kämpf  wesen  sol,  •- 
so  zimet  in  daz  beiden  woi 

das  st  enxtt  strtten.    »  < 

wes  mugen  si  ieiner  btteo?  6980 
da  ist  diu  State  unde  der  muot. 
oocb  wAren  d'ors  dsd  gMt  .. 
daz  st  daz  niht  ensumde.  •  , 

s.  256  ir  ietweder  rumde 

dem  andern  sinen  fmiiein.  .i  ^6965 

von  im  vastü  unz  an  den  iireiz: 

der  was  wol  rosselonfes  wtL 

ae  rosse  haop  sieh  dec  atftt«  .  i 

st  mohten  wol  stHten^  .  .    i  . 

wand  sis  se  den  siten.  -  6990 
niht  erste  beganden. 
wie  wol  si  strtten  künden 
ze  rosse  und  ze  vuoaet 
ez  was  ir  anmaoze 

fon  kinde  gewesen  ie;  6995 
daz  erzeigten  st  wol  liie«r 
Ouch  st  iu  daz  vür  war  geseit: 
ez  ieret  diu  gewonheit 
ehien  zagehaften  man 

daz  er  getar  unde  kan  '  7000 
baz  vehten  danne  ein  küener  degn 
der  es  niht  h&t  gepfiegn. 


uiLjui^Lü  Ly  Google 


66  WM  hie  kunst  oode  knft: 

st  mohten  von  riterschaft 

tcbuole  gehabet  hän. ,  -    . .  7005 

zwkre  man  muose  in  Um  - 
YOQ  riterschefte  den  striCy 
eiras  rtter  lebte  bt  der  itL  .  . 

nane  svlmden  lix  niht  ate: 

diu  ros  wurden  sere  7010 
257  mit  den  sporn  genoinen* 

man  sach  st  dort  zetamne  komen 

und  vientUche  gebaren, 

die  doch  gesellen  wAien.-  . 

ez  dunket  de  andern  unde  mich    •   ^  7016 
▼11  llhte  iinmügelich 
das  iemer  minne  unde^has 
also  besitzen  ein  ras 
das  minne  bt  hasse 

beltbe  in  einem  fasse.  TOfiO 

ob  minne  unde  haz 
nie  me  besAsen  ein  ras, 
doch  wonte  in  disem  Tasse 

minne  ht  kazze 

also  das  mbne  noch  hns  7085 
gerfimden  gahes  das  yas. . 

^'Ich  waene,  vriunt  Hartman, 
du  missedenlKest  dar  an. 


war  umbe  sprichestu  das 
das  beide  minne  unde  has 
«nsamt  boiren  ein  tas? 
wau  liedenkestu  dich  baz? 
ez  ist  minne  und  hasse 
senge  in  einem  vasse. 


wan  tmk  der  hat  wirt  iMieii 

;258  ernestltcher  minneo, 
.6k  rumet  der  haz 

man  Humen  das  Tai: 

swa  ahe  gehuset  der  haz, 

dft  wirt  dkl  mione  laz«' 
nn  wil  ich  in  bescheiden  das> 
^    wie  herzeminne  uod  bitter  haz 

ein  tA  enges  m  betas. 

ir  herze  iat  ein  gnnoc  engen  Tas: 

du  wont  ensamt  iime 

has  ande  minne. 

at  h&t  aber  «nderslagen 

ein  want,  als  ich  iu  wil  sagen, 

daz  haz  der  minne  nicne  weil. 

st  t»te  im  anders  $M  hell 

daz  nach  schänden  der  haz 

mnese  '^dmen  dai  wta; 

and  rometz  euch  rroun  Hinnen, 

wirt  er  ir  bt  im  innen, 
dia  anknnde  was  din  want 

dia  ir  herze  underbant; 

Daz  st  geTriunt  Ton  herzen  sint 
.   «»a -It  g-And«  ouge.  bitot. 

st  wil  daz  eia  geselle 
den  anderen  Teile: 
and  swennem  öberwuMiet 
259  und  da  nach  bevindet 
wen  er  hAt  überwanden^ 
sone  mac  er  Ton  den  stunden 
niemer  mere  werden  Yr6,\ 
der  Wanseh  rluochet  im  ao: 


t 


im  g«bri<t  des  leidet  «flit,  - 

swenn  im  daz  liehest  gescbilit.  *•  .     •  . 

wan  «weder  ir  den  sige  k6«,  • 

der  wart  mit  sige  sigelds.  707O 
in  hat  unsselec  getan 
aller  stoer  saBlden  wftn: 
er  hazzet  daz  er  minnet, 
und  fiittggt  so  er  gewinnet* 
ir  ros  diu  liefen  drfttt.        .  .  .    .  7075 

ze  vrtio  noch  ze  späte   

so  neicten  st  diu  sper 
und  sloogens  idf  die  bmst  her, 
daz  si  uieue  wancten. 
,     sine  bärten  noch  ensancten  70dO 
enweder  ze  nider  mch  le'  ho»- 
oiuwan  ze  rehter  maze  also 
als  ez  wesen  solde 
and  ir  ietweder  wolde  ■ 

stnen  kampfgesellen  '  7085 
'  üf  den  sämen  Teilen;  ^ 
Daz  ietweders  stich  geriet  •  . 
da  schilt  unde  heim  schiet: 
8. 2d0  wan  dA  r&met  er  des  man 

der  den  man  Teilen  kan.  7090 
daz  wart  da  wpl  erzeiget; 

« 

wandez  was  geneiget 

ir  ietweder  also  sere         •  •         «  •  • 
daz  er  da  Tor  nie  mere 

§6  nfthen  kom  dem  Tatte^  7095 

ern  viele  ouch  mit  alle« 

« 

das  ir^  ietweder  geias,  •  * 
daz  enmemde  niht  wan  das 
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das  diu  tper  niht  ganz  beiiben: 

wand  st  komen  dar  getriben  7100 
mit  also  manltdier  kraft 
das  Ir  ietwedera  scliaft 
wol  io  hundert  stücke  brach, 
und  daz  mänlich      jadi  ' 

ern  gesebe  schoiwr  ^oat  nie.  7106 

ez  lief  kreiierende  hit 

behender  garzune  gnooc,  « 

der  ietweder  tntoc  '     •  '  . 

driu  sper  ode  zwei. 

man  bdrte  nibt  was  «ui  geiohwi/  7110 

'wä  Uli  sper?  wä  nu  sper? 
ditz  ist  bin  9  ein  anderz  bar«' 
d&  wart  ▼!!  gettoebea 

und  gar  diu  sper  zebrocbeo 

dio  st  dä  haben,  inobten.  7115 
beten  •!  d6  geTobiCB  ' 

261  Ze  rosse  mitten  swerteu, 
des  st  niene  gerten^ 
daz  wiere  der  armen  rotte  t^:  - 
von  diu  was  in  beiden  not  7120 
daz  st  die  dorpeibeit  venvitni 
and  daz  st  ze  Tuoze  ttriteR.  -  ' 
in  heten  diu  rot  niht  getän^: 
st  Uezenz  an  den  gfttu 

ich  sage  iu  waz  s!  taten,  7125 
dd  si  zesamne  traten»  r 
die  zwtee  kam]ifirtsen« 

sparten  daz  isen  .    -  - 

dik  mit  ir  Itp  was  bewart 

diu  swert  worden  nibt  gespart»'  7190 


st  wären  der  «diilte 

ein  ander  harte  inilte: 

den  ftdiiUen  w&ren  st  ^ekMz» 

ir  ietweder  bedfthte  das, 

'waz  touc  mir  mtn  arbeit?  7135 

unz  er  den  schilt  Tor  im  treit» 

sd  ist  er  ein  sicher  man.*  •  ^ 

die  scliiite  hiuwen  st  dan. 

sine  gemochten  des  nie> 

das  st  niderhalp  der  Icnie  •  '  7140 

delieiuer  siege  treten  war, 
dÄ  sl  der  schüfe  wftien  bar. 
si  entlihen  iireftiger  siege 
me  dan  ich  gesagen  mege, 

&ne  borgen  nnde  pfanl^  7145 
1. 262  nnd  wart  yergolten  da  zeh&n^^^^^^ 
Swer  gerne  gUtet,  daz  ist  gnot; 
wan  hat  er  borgennes  maa^ 

s6  mac  er  wol  borgen. 

daz  mnosen  st  besoigen»  7150 
swer  iHMTget  and  niht  gnbe^-  ^ 
daz  er  des  lihte  eogolte« 
borgtens  Ane  gelteiit 
des  Torhten  st  engelteD$ 

wand  ers  dielte  engUtet  7165 
swer  bore  niene  gilteU 
st  hetens  d&  engolten, 
dane  wurde  bore  vergolten; 
d&  Ton  ir  ietweder  galt 

daz  ers  an  lobe  niht  engalt      •  7160 
st  maosen  Taste  gelten 
ftir  des  tMes  schelten 


I 
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und  wfar  die  scheltme 

hoeser  geltaere. 

tl  eatUhen  bede  m  voUer  liaiit,  71^5 

aad  wart  n^b  gelte  niht  gesant: 

wand  st  heten  üf  das  reit 

beide  biAht  ir  äbeigelt 

oode  vergölten  ao  der  stat     ,         *  . 

me  und  e  daa  man  tl  bat.^--  7170 

TefflegeDiu  miiesekheit 
ist  gote  und  der  Werlte  leit: 
daoe  lät  sich  oucfa  nieiaeii  an 
niowan  ein  Terlegener  man. 

»wer  gerne  lebt  nach  eren,  7175 

der  toi  vU  Btsatkß  keren 

I 

263  Alle  stne  sinne 

nach  etesücliem  gwinne, 
da  mit  er  sich  wol  be  jage 

und  euch  Terfrtbe  die  tage.  7i$o 
alsus  beten  si  getan : 
ir  leben  was  niht  verlAn 
an  debeine  mnezekheit. 
in  was  beiden  tU  leit 

swenne  ir  tage  giengen  hin  7185 

daz  si  deheineo  gewin 
an  ir  koufe  Tunden, 
des  st  sieb  nnderwmden« 

j      st  waren  zwene  m«re 

^  karge  wehselme  7190 
und  entUben  ob  ir  verende  guot 

einen  seltssenen  muot. 
st  namen  wuecfaer  dar  im 
sam  zwine  werbende  mao:* 

15 


m 

•t  pflAgen  xir  gewinne 
harte  rremder  siniie. 

dehein  koufman  hetQ  ir  »it^, 
ern  verdürbe  dk  mite: 
dA  wurden  tt  rtclie  abe. 
si  entliüeo  niemen  ir^  bähe, 
in  enweere  leit»  galt  er  in* 
nu  Sebent  ir  wie  selch  gewin 
iemen  gertchen  mege. 
da  enHihen  it  Stiche  nnde  siege 
beide  mit  swerten  und  mit  spern: 
desn  moht  st  nieinan  gewern 
Vol  uns  an  daz  halbe  teÜ: 
des  wuobs  ir  ere  und  ir  heil. 

euch  was  ir  wehsei  so  gereit 
daz  er  nie  wart  TerBeil 
manne  noch  w{l>e, 
sine  wehselten  der  Übe 
arbeit  umb  4re. 
sine  lieteu  nie  mere 
in  abd  korzen  stnndea 
so  rollen  gelt  Tunden:  » 
si  entUben  nie  einen  slac 
wan  dft  der  gelt. selb  ander  lac 
die  schilte  wurden  dar  gegeba 
ze  -notpfande  Tür  daz  lehn: 
die  hiawens  dr&fe  von  der  hantt 
done  beten  si  dehein  ander  piant 
niuwan  daz  t^en  also  bar: 
daz  verpfanten  st  dai^ 
ouch  eowart  der  Up  des  niht  erlan 
em  muese  dA  ze  pfände  slAn: 


Sf7 

den  TenüMten  st 

die  heline  wurden  etetwa 
tU  sere  Tenclur^tea* 

das  die  meileo  r^ten  7230 
von  bluote  begundeii, 
wände  st  tU  wanden 

in  kurzer  stont  enpfiengen, 
die  niht  ze  yeriie  giengen. 
sich  hbo]^  wider  morgen  7235 

265  mit  manllchen  sorgen       '  f..  ,.  ..^. 

Dii^fe  angestUcher  «trtv 
und  werte' barte  lange  stt» 

unz  voi  nach  mittem  tage, 

das  Ton  ir  deweden  tlage  7240 

debein  schade  mohte  kernen.  < 

in  bete  diu  müede  benomen  ^  ^  :  " 

♦ 

sd  gar  den  Up  und  die  kraft  •■- 

das  st  des  dnhte  ir  rtteiw&aft  ' 

diu  wäre  gar  an  ere,       -   -  ^  7245 

und  enfAbten  ninwet  mere. 

ez  wart  da  von  in  beiden 

ein  yU  gemnotiich  scheiden« 

und  satsten  sidi  «e^fnowe  lue 

♦ 

ujiz  si  diu  müede  verlie.    -  *  '   ■  y  7250 

diu  raowe  wart  tU  unlane 
uns  ietweder     sprtec  '  • '''' 

und  liefen  aber  ein  ander  an*         <  ' 
st  waren  swIne  tri^ekili^Mir 

9 

beide  des  wiUen  untlt^kiiiih'  i  ^  7255 

ezn  wac  ir  erriu  riterschaft  ' ''^J"  • 

engegen  dirre  nilir  «br*Mlil|i^^ 

der  st  begunden  aller  ^(Mf  '^^^'^  - 

15  * 


ir  siege  wftren  kreftec  ' 

nu  kreftiger,  und  wart  kr  me.  7260 
ouch  sadi  diien  kämpf  an 
maoec  kampfwtte  man: 
8.  266  ir  deheines  ouge  was  vür  war 
weder  so  wtse  oock  so  dar» 

hetet  genomen  u£  stneo  eit  .  7265 

jze  sagenne  die  wurheit 
i  Weder  ir  des  tages  ie 
I  gewannen  hete  bezzer  hie 
lalso  groz  als  umb  ein  liar, 

desne  mohter  vor  w&r  7270 

ir  dewederm  nie  gejehn: 

ezn'wart  nie  glicher  kampi  ges«hu. 

na  sorget  man  unfie  wtp 
nmb  ir  ^  and  amb  ir  Ifp:  , 
und  möliten  siz  in  beiden  7276 
nftch  eren  ban  gasefaeideiiy 
daz  Iieten  s!  gerne  getan, 
und  begunden  rede  drumbe  ban. 
wand  wer  m6bte  daz  verdagen» 

sweder  ir  da  wurde  erslagen  7280 
od  gekreoket  an  den  eren? 
der  kanec  begande  k^n 
bete  uiide  sinne, 
ober  debeine  minne 

▼onde  an  der  altem  magt,  7285 

diu  so  gar  hete  versagt  •  .  .  . 

'  der  jongem  ir  erbe. 

dia  bete  was  anbederbe: 
'  si  versagt  im  so  mit  unsitea 

daz  er  sis  niht  m^  wolte  biteo.  .  .  7290 


I 
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H«  267      du  al>er  diu  junger  ersach 
der  gooten  riter  ungemacb, 
das  tmobte  tt  in  ir  sinnen:        •    '  ■  - 

und  (16  äi  mit  tuinneii 

nieman  getcheiden  mohte,  7295 
do  tete  st  als  ir  tollte. 

Diu  edele  und  diu .  sclioene» 

diu  gewizsen^  ifitt  «iduBne,  '  ' 

diu  süeze,  dio  gnote, 

diu  suoze  gemuote«       ,  .  '  ^i.        «l-       .  .x  73QQ 

&  olowan  sfiexes  luäidei''  :  -  ^  •      A  -i;^; 

mit  rdtsüezem  munde      '  '  '  .« 

lachte  s!  die  swester  an.      '  '    '       ''-  * 

d'  ipraeh  *^  dn  sn»  gtot  ^an  <  ' 

den  tot  in  mtnetne  namen  kür  *•  ■  -  7305 

ode  stn  ere  ferlör^ - 

min  Up  and  unser  beider  lant 

wseren  bezzer  verbrant. 

xidch  dich  mit  gooteme  heile  '  ^  '  *■ 

ze  mtnem  eiiietmle.^  7310 

dir  s2  verläzen  äne  n!t 

.  beide  lant  unde  slrlC       -  * 
deiswAr  sft  iehs  nifal  liabieii  iol|    '  ^  ' 
ichn  gan  es  niemen  al»6  woL        ^  tc* f  ^ ;  •( 
heiz  den  kanqpf  |Meii^lif:>         '  7S15 
ir  lebn  ist  nötzer  danne  dez  mtn.  «'     •  •  *  ' 

^  -ich  bin  nodi  baz^ eiok armwl^  . 
danne  ir  deiieaerrdi(b4t|»t 
durch  mich  hie  süi  rerlieseu.        •  *•  •  ' 
ich  wil  üf  dich  veiJuesen/  ^  >  7320 

^^^^^^ 

s.  268    ir  willen  dA  idemafr^eSiii  * 

wan  der  ir  guotes  drumbe  jach.  ' • 
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den  konee  at  alle  b&teB 

und  begunden  raten 

das  «n  durch  got  t»tt  732& 
mide  ir  swester  bcete 

Daz  8t  der  jüngeren  doch 
daa  dritte  teil  od  iniore  noch 
ir  erlieteiles  wolde  gebn: 

ez  gieoge  den  ritern  ao  daz  lebo»  7330 

ir  einem  ode  iö  beiden» 

sine  irurden  gescheiden.  ^  • .  »  .  . : 

daz  bete  si  lÜite  ^etan« 

Wold  es  der  kfinec  Ferhenget  hAn* 

done  wolt  ers  niht  rolgen;  7335 

er  was  so  sere  erbolgen 

der  ^tern  dordi  ir  horten  mnot^ 

in  duht  diu  junger  also  guot 

daz  er  st  note  rerstiesy 

« 

wand  st  sich      gar  Terliez  7340 

ze  stnem  boverehte.  • 
diso  guoten  knehte 
die  heten  deme  langen  tage 
mit  mauegem  riterlkbeo  slage 
n4di  eten  ende  gegebn,  7345 
und  stuont  noch  ui'  der  wäge  ir  lebn,      '  - 
uoz  daz  diu  naht  ane  gienc 
S.2Q0  und  ez  diu  finster  nndectienc» 
8US  sciliet  !»i  beide  diu  nabt^ 
und  daz  ir  ietweders  naht  7350 
wol  dem  andern  was  lumt, 
daz  st  beide  da  zestunt 
an  ein  ander  genuode. 
und  stt  ez  sich  wol  get nocte 
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daz  siz  mit  eren  molitoB  UUi»  7355 

so  iiezea.  siz  woi  uodentan 
Unt  an  deo  anderen  tac 
st  tkten  als  er  ie  pflac 
der  ie  reiiten  muQt  gewaa: 

invie  leide  dem  bideilien!  mn         ^  .  ^  .  7360 

» 

?0D  dem  andern  geschilit,  .      >  ^ 

luunt  ez  Ton  muot«iUen,jiUu^        >  .1. 
ober  den  Witten  trnege  :      {  .  . /»r 

daz  er  io  gerne  slüege,        -       i.  ']^  v  v-l 
MDe  Im  er  im  doch  nUU».geha«y  r  >  'i       . .     :  .  .  7365 
unde  beliaget  im  baz  > 
daa  da  bi  eio  boeser  mau  ..      .       ;  , 
dtt  er  nie  achadeiiigeirME^ 
'  dm  wart  wol  tditn  an  i|^,zi9ei^     '  v 
sich  Terkunde  min  her  iwein    ,  <        '  ;  r  u  7370 
wider'alnen  kani|^%eiios,:..;v  :        .  i 

« 

wan  deiz      ^nc  gAbe  gi^s.  .  i . 

ir  letweder  baben.  w^lde»..      i  i;   .  * .  /  .> 

ober  frizzen  eoldft       !  s 

wer  der  ander  waere.  7375 
stniu  wehselmsere 
t.  270  begnnder  wider  in  bftn«.  \         , .  >    ;  \  .  . 

er  sprach  'wir  hal^n  et  verlaa  : 

uns^  hä^dtcbea  emUv  1  /  :  tI 

ich  mae  Ii6  ipr^flKp  .«wiH  icb  wll«  ,        .  ,  !  78a0 

ich  mioDet  ie  fon  jntner  maiit  .iv.  >  >-     -  ' 
den  liebten  tae  w  di^anab^  :  , . :  .       /  ' 
d&  lac  Yä  ffllner^  Yteoden.  an,  .      %  j 

und  vreut  noch  wtp  unde  m^^.  vn 
der  tac  ist  mriicb  nnjftii;!»^,  ,  ^   ^    ;     .  7^ 
di«  naht  trfle^  i^ifot!i^  : 
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232 

Wand  st  diu  herze  trüebet. 
i6  der  tac  üebet 
manheit  ande  w^fen, 

•6  wil  diu  naiit  slafen.  7390 

ich  mionet  nnz  au  dise  Trist 

den  tae  vür  alles  dasder  ist:  ^ 

deiswar,  edel  rlter  guot, 
nu  habet  ir  den  selben  fliuot 

▼il  gar  an  mir  rerkeret,  73d5 

der  tac  st  guneret: 
ich  hazz  in  ieoMr 
wand  er  mir  al  mfn  ere 
▼tt  nÄch  hete  beoomen. 

diu  naht^jt^jgote  wiHeluuneii^:  7400 
sol  ich  mit  eren  alten, 
daz  hat  si  mir  behalten. 

nd  seht  ob  ich  ?on  dem  tage 
niht  grozen  kutulier  uüde  clage 
t*  271  irol  ?on  schulden  Jiaben  megew'  7406 
und  warer  länger  drter  siege, 
die  heteo  iu  dea  sige  gegebo 
und  mir  benomen  daz  lehn: 
des  erlAt  mich  disin  Kebiv  naht.  •  • 
diu  ruowe  git  mir  niuwe  maht:   •         '  /  7410 
dk  nSch  get  ein  swaare  tac; 
daz  ich  den  aber  Vehten  mae. 
nü  muoz  ich  aber  sorgen  '  ■ 

uf  den  tae  morgen. 

got  enwelle  michs  eri(^n,-   •  •       ~  >  7415 

so  muoz  ich  aber  bestan 

Den  alter  tinresten  man  ' 

des  ich  ie  küade  gewan.  ' 


S33 

da  lioeret .  weizgot  sorge  zuo: 

got  st  der  sine  gnade  tuo.  7420 
den  ich  da  meine,  daz  sIt  ir. 
got  der  bewar  mir 
mtnen  Itp  und  m!n  ere: 
iclin  vorhte  ir  e  nie  so  «ere. 

und  wizzet  daz  ich  nie  gewan  7425 
ze  tuonne  mit  deheiuem  man 
den  ich  so  gerne  erkande.  • 
ir  mohtent  ane  schände 
mir  wol  sagen  iuwem  namen/ 

'ichn  M'il  mich  wider  iuch  niht  schämen/  7430 
sprach  min  her  Gawein. 
'wir  gehellen  beide  in  ein. 
herre,  ir  habent  mir  des  verdigen: 
8.  272  unde  hetent  ir  geswigen, 

die  rede  die  ir  habent  getan  7435 
die  Wold  ich  gesprochen  han. 

daz  ir  da  minnet,  daz  minn  ich: 
des  ir  da  sorget,  des  sorg  ich. 

•r 

ez  ist  hiute  hin  ein  tac  * 

den  ich  wol  immer  hazzen  mac.  7440 

wand  er  hat  mir  die  not  getan 

der  ich  ie  was  erian. 

mir  benam  deiswär  nie  mere 

ein  man  also  sere 

mtne  werliche  maht :  7445 
und  möhtet  ir  vor  der  naht 
Ze  zweiu  siegen  han  gesehu, 
so  müese  ich  iu  des  siges  jeiin. 
ich  han  der  naht  ktime  erbiten. 

Bwaz  ich  noch  han  gestriten,  7450 
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Ko  gewan  ich  uie  so  groze  oot.  >  • 

ich  vürhte  laster  ode  «leo  tot 
▼on  iu  gewinnen  morgen. 

wir  sin  in  giiciien  sorgen.  *  . 

aDd  si  iu  daz  rfir  wär  geseit  '7466 

daz  ich  iu  durch  iower  vrämekheit 

ai  iler  eren  >vol  gan 

der  ich  oiht  sere  eagelteo  kan. 

•mtn  herze  ist  leides  äberladeo, 
daz  ich  üf  iuwereu  schaden  7460 
immer  aol  gedenken, 
swa  ez  mich  niht  tnle  krenken, 
da  geschehe  iu  allez  des  ir  gert. 
des  ^  ir  weizgot  woi  wert. 

ich  Wolde  daz  ez  wsere  also  i  74^ 

273  daz  dise  juncvrouwen  zwo^ 

heten  swaz  st  duhte  guot,  «  t 

und  daz  wir  dienesthaften.  muot  '  < 

ein  ander  mäesen  tragen. 

ich  wil  iu  mfnen  namen  sagen.  7470 

ich  hin  "(Miant  Gawein.*  «  •  • 

'G&wein?'  'ja.'  Vie  wol  daz  schein 
disen  unsenften  tac! 
inanegeu  vientlicheu  slac  '  /  r  »'«K 

hän  ich  ?on  iu  enpfangen.  ■i>n'  7475 

iwer  haz  ist  gegangen  »  »  löifff. 

Uber  iuwern  gwissen  dieosünan»  "  j 

unde  ichn  zwtvel  niht  dar  aa,        '  ''r:^Wi'' 
swaz  ir  mir  leides  hant  getan, 

des  wm  ich  alles  erlao,  i  if r  h^i-  7480 

het  ich  mich  enztt  genant.   '         t    .-.i  '^hi 
wir  waren  wlien  baz  erkaut. 


1  r . 


t35 

lierre,  ich  bin  ez  iweio«* 
do  woAte  tinder  in  zwein 

liebe  bt  leide.  7485 

»i  vreuteD  aicii  beide 

daz  at  zeeiUDDe  wAren  komen: 

daz  ir  debein  bete  genomen 

des  andern  dehein  arbeit, 

daz  was  ir  beider  herzeleit.  s  7490. 

beide  trdren  unde  baz 
rumten  gahes  daz  faz, 
und  rtcbaeten  drinne 
▼reode  unde  minne.  ^ 
daz  zeicten  sl  wol  ander  in:  1495 
274  dni  awert  würfen  »t  bin 

und  liefen  ein  ander  au.   ^  ^  . 
esn  gelebte  nie  kein  nmii 
deheinen  liebere»  tac, 

und  enweiz  ouch  nibt  ob  iemen  mac  7600 

also  lieben  gelebn 

ah  in  d&  got  bete  gegebn. 

st  iinderkusten  tüsentstunt 

engen  wangen  unde  munt. 

d6  der  knnec  die  mione  7506 
und.  diu  küneginae  '  ' 

Vofr  in  iwein  gesiben»  '    '  •  -  ^ 

und  vriundes  umbevähen,  ' »  > 

des  wandert  »1  s^iV'>'  *\  •  < 

und  eatweltmk  t^^ii^  '  7510 

si  begunden  dar  gähen^s*"''«»'    '   *'  '     •  - 
wand  st  st  gerne  ^afthflif y/.r^^-*  ^- «^i'  » 
s6  Triuntltfte  gebAi#t^^        ^  '  '  « 
und  wer  si  beide  waren,  ^  m  •  ^ 


dazn  was  d&  niemao  erkaot» 

^  als  man  ez  sit  bevant. 

oucli  lieten  die  helme  ant  tia  naht 

ir  gesiune  bedabt 

uuttes  kampfes  grimme 

Terwandelt  ir  »ümm», 
■  daz  8t  dft  waren  onerkant, 
.  enbeteo  »i  sich  oiht  genant* 
'ei/  apraeh  mto  her  iweia,  . 

*der  tac  der  dk  hiute  scbein, 

daz  »wert  daz  den  slac  truoc 
275  den  ich  hinte  uf  iach  sluocy 

diu  müezen  guneret  aiü. 

her  Gaweio^  lieber  henre  mtn, 

was  mac  ich  sprechen  inefe 

wan  daz  ich  iuch  ere 

aU  iuwer  rttr  und  iuwe^  Imeht? 

daz  ist  mhi  wille  und  min  reht« 

ir  bunt  mich  oite  geret 

and  se  guote  gekeret 

min  dinc  fl6  ToUecltchen 

daz  man  mir  in  den  rieben 

Mere  gnotes  hkt  gejeJm 

danne  es  ftne  iueb  wsere  gescbebn. 

ob  leb  da  wider  möhte 

iuch  geren  als  ez  tobte, 

des  Wold  ich  i^iner  wesen  vro: 

nune  mac  ich  anders  wan  also 

daz  ich  iuwer  fwein  - 

iemer  fichlne,  uude  ie  schein, 

niuwan -hiute  disen  tac, 

den  ich  wol  heizen  mac 
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die  gallen  in  dem  jlbre: 
wand  ezn  \rart  zwäre 
weder  mtn  hant  noch  mtä  nmvt 
nie  der  anmlizeo  wert  7550 
daz  si  ia  ie  geslüegen  slac  • 
ich  verwAze  swert  tmtteii  tac: 
96  toi  mtn  ungewizzen  bant 
.  ir  geltes  selbe  sin  ein  pfant»  s  .    .  .. 

daxt  iü  daz  ze  wandel  gebe  .  7&55 
276  dazs  iir  diene  unz  ich  lebe. 

her  Gawein,  doch  enxnolitent  ir-'  '        r>  •  . 
niht  baz  gerochen  sin  air  mir: 
wand  st  hat  mich  guneret  > 
ttnd  ittwem  prts  gemeret»  i,  ■'  . 75Q0 

st  bftt  lieh  selbe  sd  gewerti 
daz  iu  der  sige  ist  beschert«..  • 
,  jdh  sichr  ia  inwer  i^bot: .  ^^"IM^  ^^  .  'v.  • 

wan  daz  weiz  unser  henre  got        r  v 
daz  ich  sigelos  hin.  ,      ,.,  ■   ...  75^ 

ich  scheide  iwer  gegangen  hin.' 

'Herre  and  lieber  seile,  nein,'  ^ 
sprach  m!n  her.Gfawein.  . .« 
'daz  sich  dehein  min  ere  . « 

mit  iuwenn  laster  mere,  ^  7670 

des  prlses  iuin  ich  .genie  rkt,.     r  / 
des  min  THanlitlasiei^  hAt  '  > 
waz  töhte  ob  ich  mich  selben  trüge?  - 
swaz  erea  ich  nMch^^it^  <  .,  / 

s6  hhbentfi.iill^v^igeseha;- .1  .  •     1.         *  7575 
waz  under  uns  ist  geschehn.^ ;        ,  ui^  <  nur 
ich  sidieguynde..nigihi!  ipi^ ff  1^ , a  .•>(".  ^^.mn 
'  der  sigel^se  dc^  biii  j«h«%»,^>    .  • 


her  tweio  sprach  aber  cl4 

'  ir  wsenet  Übte  daz  also 
dUiu  bicherbeit  geschehe 
daz  ich  ir  ia  ze  liebe  jehe« 
wsert  ir  mir  der  vremdest  mau 
der  ie  ze  Rtuzen  hus  gewan, 
e  ir  mich  sd  bestfiendent  me, 
,  277  zwäre  ich  sichert  iu  e. 

y  Ton  rehte  sicher  ich  von  diu.' 
*nein,  herre  geselle,  i<^  sicher  ia/ 
sprach  min  her  Gäwein. 
"SOS  werte  under  in  iweia 
ftne  168en  lange  ztt 
dirre  rriuatltcher  strit,  . 
unz  daz  der  kuoec  ant  du  diet 
beide  vnigten  uude  riet 
waz  under  disen  liutea 
diu  minne  mohte  diotea 
Dem  hazze  also  nahen 
dea  st  e  dä  sähen; 
des  man  im  schiere  Veryaeh. 
stn  neTe  her  Gawein  der  sprach 

'  herre  y  wir  snlnz  in  gerne  aagen, 
daz  ir  uns  niene  habent  Tur  zagen, 
ode  daz  des  iemen  wan  habe 
daz  wir  mit  dirre  rooge  fht  abe 
des  strttes  komen  weüeu. 
wir  waren  e  gesellen: 
daz  was  uns  leider  «nkant 
hiate  onz  an  dise  stunt: 
nune  wont  niht  hazzes  bt  uns  zwein« 
ich  iuwer  nere  Gftwein 


hau  gettriten  wider  in 

dem  ich  dieoestbafter  bis 
danae  in  der  Werlte  ieman, 
uDz  er  micli  vrftgefl  began 
wie  ich  wsere  genaot. 
do  im  mto  iiarae  wart  erkant, 
d6  oaDter  sich  «ft, 
278  und  rumte  yfentschait  da, 

und  gehelleo  iemer  mere  ia  ein. 
et  ist  mtn  geseOe  twein.  ' 

und  geloubet  mir  daz  ich  iu  sage: 
het  eis.  gehabt  an  derii^tage»  < 
mich  hete  braht  in  arbeit 
min  unreht  und  stn  vrümekheit. 
diu  joncnowe  h&t  rehtea  niht, 
vür  die  man  mich  hie  vehten  siht: 
Ir  sw^ter  ist  mit  rehte  hie. 
so  half  oaeh  go^  dem  rehten  ie;  ' 
des  waer  ich  tot  von  siner  hant, 
het  ez  dio  naht  niht  crwant. 

t 

ttt  mhr  geriel  das  naheil, 

so  ist  mir  lieber  ein  teil 
Q&ch  grdzem  «ag^fceUe 
daz  mich  mtn  gesieile 
habe  überwunden  danne  erslagen,' 
die  lede.  begnnderjiiein  clagen 
und  wart**iDn  leide  achamerot, 
daz  er  im  der  eren  - '  ^  » 

ein  lütM  witef  iliMiK  gnonc> 
daz  ereu  er  im  niht  vertruoc: 

wan  reit  ^  wel ,     t^Mik9x* ' 

hie  was  wim-.,.!^  hf^^ü^^^vi . 


der  rede      dk  getcbttch, 
daz  man  Ir  ietwedem  aadi 

des  andern  prts  meren  7645 
mit  Ho  «dbeMgen« 
279  des  mute  der  kiinec  sieb. 

er  sprach  ^ir  miiezent  ane  mich 
diiieD  stftt  l&zen  beide, 

durch  daz  ich  iu  bescheide  7660 
daz  iach'des  wol  gnäeget 
^    und  ez  ouch  mir  wol  Tileget»' 

diu  rede  wart  im  bevoihen  gar. 
die  juDcnoowen  Uter  dar. 

er  sprach  *wA  ist      diu  magt  7655 

diu  ir  swester  hat  versagt 
Niowan  durch  ir  übermaot 
ir  eiiieteil  uBt  taz  gaot 
daz  in  ir  vater  beiden  lie? 

d6  sprach  sl  gfthes  Mch  bin  hie.'  7600 

do  st  sich  alsus  rersprach 

und  unrehtes  selbe  jach, 

des  wart  der  Itfioec  Artus  yt6: 

ze  geziuge  zoch  ers  alle  do. 

er  sprach  ^vronwe,  ir  liat  veiieha.  7666 
daz  ist  TOT  sö  vi\  diet  geschehn 

dap  irs  uiht  wider  muget  komeu: 
und  daz  ir  ir  habt  genomeo, 
dßoi  mnezet  ir  ir  wider  gebn« 

weit  ir  nach  gerillte  lehn,*  y  ^  7670 
'nein,  herre,'  sprach  st,  'doroh  got. 
.  ez  stet  Äf  iuwer  gebet 
beide  guot  unde  iip. 
j&  gesprichet  Ithte  ein  wip 


841 

des  sf  nilit  sprechen  solde.  7675 
280  »wer  das  rechen  wolde 
das  wir  wlp  getprecheo» 
der  müese  vil  gerechen. 
wir  wtp  bedürfen  alle  tage 

das  man  um  tumbe  rede  rerlrage;  7680 
wand  sl  under  wUea  ist 
hoffte  unde  An  argen  litt, 
germrlieh  und  doch  tne  has: 
wau  wiroe  kuanen  leider  bas.« 
swie  ich  mit  Worten  habe  ge? am»  7686 
»Ä  8ult  ir  iuwer  reht  bewaro, 
Das  ir  mir  nilit  gewalt  tuoL*  ^ 
et  sprach  'ich  lAze  iu  iuwer  guot, 
and  iuwer  swester  habe  daz  ir. 
,der  strit  ist  lasen  se  mir:  7600 
ouch  h&t  sich  diu  guote 
/  mit  eiavaltem  muote 
86  gar  her  se  nur  verlan: 
diu  muoz  ir  teil  se  rehte  hAn. 

gehellen  wir  zweoe  in  eiu  7695 
(es  gibt  mtn  neve^GAwein 
das  er  den  sige  veriom  habe), 
so  kumeut  ir  des  strites  abe 
mit  schänden  unde  kn  6re.  _ 
'  sus  ist  es  iemer  mere      ^  7700 
iuwer  pris  und  iuwer  heil, 
^  lüt  irr  mit  wkunai  ir  teil.'  - 

ditz  reiter,  wander  weste      •*  '      *  ' 
ir  herse  also  Teste 

an  hartem  geainete/'^^;w^  ^i '  :  7705 
durch  reht  noch  durch  güete  '  ' 

16 
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i.  281  enliete  siz  nimmer  getäo. 

•t  muose  gewalt  ,od  forlite  häo  : 
nu  gevan  st  voilite  toa  dr^ 

*iiu  tuot  dermite/  sprach  sl  do»  7710 

*  weder  minre  noch  me 

wan  das  in  rebta  cte«  • 

beide  ich  wil  und  muoz  st  wern^ 

ttt  das  in  oiht  weit  eiibeni. 

ich  teile  ir  liate  uode  last:  7715 
des  stt  ir  bürge  unde  pfant.* 

Do  sprach  der  iiäaec  'das  st  gelliii.' 
waiidez  an  in  was  Terlan, 
so  wart  ez  wol  Tcrendet, 

▼erbfirget  nnde  verpfendet,  7720 

daz  st  ir  erbeteil  enpfienc. 

der  iLÜnec  sprach,  do  ditz  ei^gicnt 

*neve  G&wein»  entwäfen  dich: 

« 

80  entwäfen  ouch  her  Iwein  sich: 

wan  >u  ist  beiden  roowe  not.*  7726 

d6  taten  st  daz  er  geb^t; 

nu  was  der  leu  uz  komen, 
ab  ir  e  habent  ▼efnoaen»* 
dk  er  d&  in  versperret  wart, 

und  jagte  üC  stnes  harren  vart,  77dO 

nnz  si  in  zao  in  sahen 

dort  über  Telt  gfihen. 

do  bestuont  da  niedtien  mere; 

st  Torhten  in  s6  sel'e4 

da  Tldeh  man  nndcr  wtp  7755 
S.282  durch  behalten  den  Itp, 
onz  das  her  twein  sprach 
'ern  tuot  iu  dehcin  angemacb:   .  > 
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er  ist  mio  vriuot  uud  suochet  mich.' 

dd  ventuoodeiis  alrent  ticli  7740 

das  ea  der  degeo  manne 

nüttem  lewen  waere, 

?oii  dem  st  wander  liorlett  «ageft 

und  der  den  risen  het  erslageo. 

'geselle/  sprach  her  Gaweio  d6»  7746 
'ich  mac  wol  iemer  stn  unm» 
Daz  ich  in  sus  gedanket  hftn 
des  ir  mir  guotes  hant  getan, 
den  risen  rinogent  tr  dnrch  OHcb; 
des  raomte  min  niftel  sich:  7760 
wand  ir  enbutet  mirz  bi  ir* 
es  het  durch  mich,  seit  st  mir» 
der  riter  mittem  leun  getan: 
im  woltet  st  niht  wissen  lan 

wie  ir  w»rent  genant.  7766 

do  neic  ich  umlie  in  eiitu  lant, 

ichn  weste  war  ode  weme^ 

wan  ich  meintez  hin  ze  deme 

der  durch  mich  bestuoat  die  not: 
^  /ande  esn  letze  mich  der  tU,  7760 
\  /  ich  Terdienez  als  kk  sei. 

ich  erkenne  iuch  bl  dem  lewen  wol,' 

sns  lief  ter  lewe  auo  im  her: 
283  »tme  Üeiten  zeict  er    •    :    i  ;      r  . 

vreude  unde  ?riuntschaft^  '  7766 

mit  aller  der  kmft »  i  <r  /  >     r  : 

als  ein  stumbez  tier  dem  man     .  i 
▼riontschaft  eiieagen  Ifiim^^^  .  .^^ 

^zehaint  wart^ti^i  «helitenfeifc..;  *  ,  r  i 
ein  fuowe  bescheiden,' /Ixl-nM,^  7770 


dk  in  gnAd«  mde  gemadi 
zuo  ir  wunden  gescliach.  ' 
ante  ^ewan  her  Gäwain, 
im  selben  nnde  in  zwein, 

se  heilenne  ir  wunden.  7775 
oach  pflae  ir  xaUen  itunden 
Diu  künegin  untrer  künec  Artus, 
des  biuteo  st  daz  siecbbns 
tU  anlange  stnnt 

e  daz  81  waren  gesuut.  778D 

do  bern  Iweine  wart  gegebn 
kraft  unde  gesundes  lebn, 
noch  waren  im  die  sinne 
▼on  stner  ttoowcb  minne 

t6  nianegen  wts  ze  Terhe  wnnt,  7785 

in  diilite,  ob  in  ze  kurzer  stunt 
stn  rrouwe  niene  loste 
mit  ir  selber  triste, 
so  müeser  scbiere  sin  tot. 
284  in  twanc  diu  minnende  not  7790 
uf  disen  geehen  gedanc. 
'ich  trtbez  kurz  ode  lanc, 
sone  weiz  icb  wiecb  ir  minne 
iemer  gewinne, 

wan  das  ich  auo  dem  bmonen  rar  779& 
und  gieze  dar  und  aber  dar.  * 

gewinne  ich  kuniber  da  von, 
sd  bin  ich  kumberl  wol  gewon 
und  ltd  in  gemer  kurzer  tage 

danne  ich  iemer  kumber  trage.  7800 
dodtitd  ich  kumber  immer  me.  ' 
ir  getete  der  kumber  oucfa  t6  we 


das  ich  noch  ir  minw 

mit  gewalt  gewinne.' 

^   mit  atme  leun  »tal  er  sich  dar, 

das  des  niemeii  wart  gewar 

Da  ze  hove  noch  ancTerswä, 

und  machte  kuinbers  weter  dÄ» 

daz  wart  als  ungehiure 

daz  in  dem  gemiure 

DiemeD  triate  genesn. 

*Ter?lttochet  müezer  temer  wesn/ 

sprach  da  wip  UDde.man, 

'der  ie  too  erste  began 

hawen  hie  ze  lande. 

ditz  leit  und  dis^  schände 

toot  uns  ein  man»  swenner  wil. 

boBser  stete  der  ist  vil: 
286  iedoch  ist  ditz  diu  Ineste  stat 

dar  uf  ie  hus  wart  gesät.' 
daz  waltgeyelle  wart  so  groz, 

untter  sus  untter  doz 

werte  mitt^^sphalle» 

daz  er  die  liut^^alle 

gar  Terzwlrelen  tete. 

d6  sprach  vron  Ldnete 

'vrouwe,  kumt  ?il  drate 

der  dinge  ze  rftt^ 

w&  ir  den  man  Tmdet  ..  i 
^      mit  tem  ir  äberwiudet  .i  ^ 

disen  schadeft  uadtdilii.  leit»  - 

der  ist  iu  weizgot  uAgereit, 
"    '  man  ensuoch  in  danaA.  Yerre. 

im  mobtet  schände  mene  ■ 


nienier  gcwumen»  7895 
•wenn  er  scheidet  hiimeii 

Alles  strites  ertön, 

der  io  ditz  laster  hkt  getfto. 

ditz  geschiht  aber  morgen: 

irn  wellet  besorgen  7640 

dise  selben  saclie, 

man  enl&t  iucL  mit  gemache 

niemer  mere  gelebn.' 

'mahtu  mir  n^  rdt  gegebot* 

sprach  diu  vrouwe  zuo  der  magt.  7846 
'nu  st  dir  mtn  not  geclagt, 
wan  du  mtnes  dinges  weist 
also  vil  so  iemen  meist.' 
•1  spracli  ^vraowe^  iir  habt  dm  rftt 
••  286  der  io  wol  baz  ze  staten  stfit  78ftO 
ich  bin  ein  wtp:  naem  ich  mich  an 
ze  r&tenne  als  ein  wtier  mao» 
•    so  wser  ich  tumber  danne  ein  kint.' 
ich  lide»  unt  t'andern  die  bie  sint, 
das  mir  ze  Udenne  geschibt»  ß  v^lj/  ', 
uuz  man  noch  dirre  tage  siht 
wer  iu  rät  finde 
Yon  iawerme  ingesinde, 
der  dise  bürde  an  sich  neme 

and  der  uns  ze  schirme  zieme.  7880 
ez  mac  wol  stn  daz  ez  geschiht: 

iedoch  verween  ich  mich  es  niht.'  ^ 
st  sprach  'du  solt  die  rede  14»: 


^   ichn  habe  gedingen  noch  w4n 
' '  daz  ich  in  iemer  vinde  7885 
.*  in  mtneme  gesinde: 
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Und  rät  dar  nach  daz  bof  t«.' 
tt  sprach  'der  danne  wette 

den  rher  der  den  risen  sluoc 

und  der  mich  lästert  übertruoc^  7870 

d^r  mich  von  dem  rdtte 

Lie  vor  iu  \6stt, 

der  iu  den  telben  tuochte, 

ob  er  ze  komenne  mochte, 

lone  waerez  niender  baz  bewant.  7876 
doch  itt  mir  ein  dine  wol  erkimt: 
ezn  hülfe  niemaonet  list». 
267  unz  im  sin  ?rouwe  ungnsedec  ist,^ 

•  daz  er  Tuete  durch  in 

weder  her  ode  hin,  T880 
em  tttte  im  danne  Sicherheit  , 
daz  er  nAcfa  rehter  arbeit 
mit  allen  stnen  dingen 
d&  nach  hülfe  ringen, 

ober  durch  In  iht  t»te«  *  7885 

*  ,  daz  er  wider  liaete 

stner  rronwen  minne.' 

diu  Trouwe  tprach  *die  thuM 

der  mir  unser  herre  gan»  < 

die  her  ich  all«  dar  1^  7890 
beide  Itp  unde  guot, 
daz  ich  im  ir  zorpmuot 
▼ertribe»  ob.id^  J^iap,;nac. 
det  enpföh  et  minen  hantslac* 

dö  Jprach  aber  ,YTO}i.  L^i^te  7895 
«ir  Itt  ifteze  oiid.i9^jlf;^ 
Welch  guot  wtp  w»re  toji  den  siteu, 
d^  ir  ze  vUze  begiw^el  l^itll^ 
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dio  iht  fmagen  kande 

eim  als^  tnecen  mande?  -  7900 
ob  es  iu  ane  valschen  list 
ernest  wirf  oder  ist» 
•6  maoz  er  wol  ir  bolde  hfta. 
ichn  mac  iucb  des  nilit  erlftn 
im  geheiset  ims  mit  eide  7905 
e  das  ich  von  iu  scheide/  , 
des  eides  was  st  vil  gereit.  9 
1.28$  rroa  LAnete  gap  deo  ett, 

und  wart  vil  gar  üz  geuouien 

das  im  ze  staten  mohte  komeo  7910 

nAch  dem  st  d&  solde  Tarn.  * 

si  sprach  Wrouwe,  ich  muoz  bewarn 

mit  seihen  witzen  den  eit 

daa  midi  deheiner  ?alsclieit 

iemeo  zthe  dar  an.  7916 
er  ist  ein  harte  8t»ter  man 
n&ch  dem  ich  dft  rtten  sol, 
und  bedarf  da  stttter  rede  woL 
weit  ir  nfteh  im  senden» 

dia  wort  mit  werken  enden  7920 
der  ich  zem  eide  niht  enbir» 
s6  sprechet,  mawe»  nAch  mir.' 
die  vinger  wurden  üf  geieit: 
alsns  gap  st  den  eit» 

'ob  der  rfter  her  kamt  7925 
und  mir  ze  miner  not  gevrumt. 
Mit  tem  der  leo  rarend  ist» 
das  ich  An  allen  argen  list 
mioe  maht  und  mtnen  sin 

dar  an  kerende  bin  79dO 
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daz  ich  im  wider  gewiBiw 

stner  vrouwen  minne. 
ich  bite  mir  got  lielfen  so 
dm  ich  iemer  werde  n*6» 

und  dise  guöte  heiligen.*  •  7956 

d6ne  was  Diht  ^erswigeo 
des  er  bedorfeo  solde 
s.  269  ^eii  si  bringen  wolde. 

sich  onderwaot  wrom  Lünete 

der  reise  die  st  gerne  fete.  7940 
hin  reit  diu  guote  * 
mit  TTttltdiem  mnote; 
und  was  ir  d6  ze  der  stunt 
intzel  dar  umbe  J^unt, 

d6  st  der  vart  begiuidey  7945 

wa  si  in  vunde; 

und  wart  ir  liurzltche  iLimt 

ir  fil«s»tiger  Tunt,  % 

wan  si  in  bi  dem  brunnen  vant. 

er  was  ir  bt  dem  leim  erkant:  7950 

oodi  erkante  st  ir  herre» 

do  er  si  sach  von  verre. 

mit  gnotem  wOlen  gmozter  stl 
sf  sprach  Maz  ich  iudi  alsd  bt 
Tundeii  hka,  des  lob  ich  got.'  7966 
' juDcrroiiwe'^  ^daifc  i«t  iuwer  spot : 
Ode  hkt  ir  mich  gesuochetY* 
'ja«  herre»  ob  irs.  geruochet/ 
'waz  ist  das  hf  gaMststt'»  ■■ 

•da  habt  ir  iuch  genietet,  *  v  7960 

ein  teil  tob  imrem- sciudden» 

imd  TOD  ir  noMd^*'  "^-f^'  -'^-^^^        -  ^ 


Ton  der  tu  diente  diti  Umi 

und  diu  mich  üz  hat  gesaut» 

einer  langen  arbeit:  7965 
•ine  welle  brechen  ir  eit, 
290  diu  mich  da  iiz  gesendet, 
•6  h&n  ich  ouch  Yolendet 
die  rede  a]s6  Terre 

daz  ir  aber  mia  herre  7970 
werden  sult  in  kuner  vriat» 
alse  st  mtn  Tronwe  ist.' 
*  hie  was  groz  vreude  von  in  zwein. 

d6ne  wart  mtn  her  Iwein  " 

▼ordes  nie  alsö  vr6.  7975 
von  grozen  vreaden  kuster  46 
•tner  jnncmnwen  mnnt 
hende  und  ougen  tusentstunt. 
er  eprach  'ir  habt  bescheinet 

vil  wol  wie  ir  mich  meinet.  .  TÖÄ> 

ich  Türhte  sere,  und  ist  mhi  clage» 
daz  mir.  des  guotes  ode  der  tage 
ode  beider  zerinne 

e  ich  die  grozen  mione 

ze  rehte  umb  iueh  verschiildeo  mogtt  7985 

als  ez  dem  dieneste  tuge . 

Den  ir  mir  nu  liabt  getan.' 

st  sprach  *die  angest  mugt  tr  lAo: 

ir  gewinnet  tage  und  daz  guot, 

het  ich  verdienet  den  maot,  7990 

daz  mir  gnftde  warde  schlki 

und  sweme  ir  gnaedec  weitet  stn. 

ichn  hän  niht  baz  widr  iuch  getan, 

im  welletz  ilanne  baz  enpfts» 
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dan  der  des  andern  guot  entaunl, 

291  sweDD  ez  ze  geltenne  geziiot, 
dai  er  im  geltet  ist  gereit, 
ir  entlihet  mir  nichel  arbeit, 
do  ich  wa^re  verhrant, 
ob  irz  oiht  luBtet  erwaot. 
▼nr  mhien  1^  was  inwer  lebn 
üf  die  wage  gegebn: 
,    d6  gäbet  ir  mir  diten  Up. 

ez  Terdienten  niemer  tdsent  trtp 
die  goade  dier  mir  habt  getäo.' 
er  sprach  'die  rede  sult  ir  lan. 
ir  habt  vaste  überzalt: 
mir  ist  rergolten  tttsenttait 
•waz  ich  ie  durch  iaeh  getete. 
■    nü  sagt  mir,  liebe  vrou  Lunete, 
weiz  st  doch  d^ich  ez  bin?' 
st  sprach  'daz  wsre  der  imgewtn. 
siu.e  vreiz  von  iu,  geloubet  mirz, 
-  zer  werlde  mere  wan  daz  irz 
der  rtter  mittem  lewen  stf. 
si  bevindetz  ooch  ze  guoter  z!t.' 

Dd  riten  st  ze  hose  dan» 
and  in  bekora  d&  wfp  noch  man^ 
daz  eAvuocte  ouch  anders  niht 
niuwan  ein  wiuideriidi  gesdiiht, 
daz  st  da  niemen  rtten  sach 
uuz  si  ergriffen  i^^  gemach.  - 
d^  gienc  vrou  T  '  ^ 

dft  st  an  ir  gebete   i  -  ""»  ^^*  •  ' 
ir  nottwen  akers'!lbj»3|^^  - 

.  202  i^fide  taget  ir  seiMliit^>  ^ 


* 
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das  er  komen  wäre, 
done  hete  st  deheki  innre 

also  gerne  vernomen. 

•I  «prach  'nu  st  er  wUlekomen.  '  8030 
ich  wil  in  harte  gerne  sehn, 

8 wie  daz  mit  Tuoge  mac  gescbebii. 
*   genc  hin  zuo  im  ande  errar,  ' 

wil  er  her,  od  sol  ich  dar? 

daz  st:  wan  ich  bedarf  sin«  ,8036 
er  gieng  n&ch  mir,  bedorfter  min.' 

vil  schiere  braht  in  vrou  Lüoete. 
er  Tuor  swie  in  diu  varen  tete, 
geipftfent  daz  im  nihts  gehrast. 

si  eiipüe  deu  wirt  vür  einen  gast.  8040 

and  hl  dem  Arsten  gruoze 

▼iel  er  ir  ze  Tuoze 

und  enhete  doch  deheine  bete. 

do  sprach  ?roa  Lünete 

*vroawe,  heizt  in  uf  st&n:  804& 

und  als  ich  im  geheizen  buo, 
S6  .sult  ir  Iqesen  den  eit. 
ich  sag  iu  mitter  wftrhelt 
daz  diu  helfe  uotter  rat 

niawan  an  in  einer  stftt^'  8050 

si  sprach  *nn  bewts  et  mich; 
durch  sioen  willen  tuou  ich  '  • 

swaz  idL  mac  unde  sol.' 
st  sprach  'vrcuwe,  ir  redeot  wol. 
n^e  hülfe  im  niemen  baz,  -  8065 
stn  Trouwe,  diu  im  ist  gehaz, 
gebietent  ir,  diu  tat  ir  zom; 
s.  293  gebietent  ir  y  er  ist  reüonk^ 
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und  rooht  iu  daz  wol  weseo  leit. 
iro  habt  mitter  wärheit 
keinen  bezzero  vriont  dan  er  ist. 
ez  Wolde  unser  lierre  Krist, 
and  wUte  mich  df  die  vart, 
daz  er  so  gähes  runden  «wart, 
^  1  daz  diu  vremde  ?on  iu  zwein 
^  '  wurde  gesamenet  enein* 

tone  snl  inch  dan  kein  ander  n6t 
gescheiden  nimmer  Ane  der  tot. 
nu  haltet  iwer  gewarheit 
nnde  Ittsent  den  eit. 
vergebent  im  sine  misäetat, 
wftnd  er  kein  ander  muwen  hät 
noch  gewinnet  noch  gewan. 
ditz  ist  her  Iwein  iuwer  man.' 

diu  rede  duht  at  wunderlich, 
und  trat  vil  gahes  hinder  sich. 
Si  sprach  ^hästu  mir  war  geteit, 
86  hAt  mich  dtn  karkheit 
wunderlichen  hin  gegebn. 
sol  ich  dem  fändermale  lehn 
der  iif  mich  kein  ahte  enhAtt 
deiswar  des  ,jiet  ich  .gerne  rat. 
mirn  tete  daz  weter  nie  so  we 
ichn  woltez  hftn  gellten  «  ' 
294  danne  ich  ze  lauger  ..^unde 
mfnes  Itbet  gwMtoiir .  i  ' 
deheinem  §6-  gemaoteu  man 
der  nie  kein  abte  joi  jü^k  gewao 
und  sage  dir  mitten^Mliibi^ 
eutwunge  mich  niht  der  eit, 
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sA  wa>rec  unergangen. 
der  eit  hki  mich  gevaiigeu: 

0 

der  zorn  ist  mtobalp  da  Inm 

gedienen  miiez  ich  noch  tiinb  in 
daz  er  mich  lieber  welle  li^  8095 
danner  niich  noch  bftt  getftn,*  ' 

der  herre  hveiu  vrceikhen  sprach, 
dö  er  gfeh&rte  unde  gesach 
daz  im  8ln  rede  ze  heile  tluoc, 

und  der  kiimber  den  er  tiuoc»  8100 
daz  der  ein  ende  solde  h&n 
'vrouwe,  ich  habe  miss^t&n: 
zwäre  daz  riuwet  mich, 
nach  ist  daz  gewonUch 

daz  man  dem  schuldigen  man,  S1Q5 
swie  sware  er  schulde  ie  gewan, 
NAch  riuwen  sünde  vergehe, 
und  daz  er  in  der  buoze  lebe 
daz  erz  niemer  me  getuo. 

nnne  hoeret  anders  ntht  dA  zno:  8110 

wan  kuiu  ich  nu  ze  hulden, 
sine  wirt  Yon  mtnen  fchnlden 
niemer  mere  Terlom/ 
8.296  sl  sprach  'ich  lian  es  gesworn; 

ez  yrm  mir  liep  ode  leit,'  8116 

daz  ich  mtner  gwftrhett 

iht  wider  Jeomen  leunde.' 

er  sprach  *ditz  ist  diu  stunde 

die  ich  wol  iemer  heizen  mac 

miner  vreuden  ostertac'  8120 
do  sprach  diu  kSnegtn 

'her  Iwein,  lieber  herre  mta^ 
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beget  genade  an  mir. 
▼00  m!aen  schulden  Jiabet  ir 
grdzen  komber  eriifen: 
nu  wil  ich  iuch  durch  got  biten 
das  ir  raochet  mir  mgebn, 
wand  er  mich,  uns  ich  hkn  dat  leba, 
iemer  mere  riuwen  muos.' 
hia  fiel  ti  uf  ttnen  mos 
und  manet  in  vil  rerre. 
'•tet  üf/  spradi  der  herre. 
*ira  habt  deheine  achulda: 
wan  ich  liet  iuwer  hiilde 
niuwan  durch  mtnen  muot  ▼erfbrn.' 
aus  wart  Tersiienet  der  aom. 

Hie  gesach  vroa  Lünete 
die  suone  diu  ir  aanfte  tete. 
296  awft  man  unde  wtp 
habent  guot*  uode  Hp, 
ichoone  sinne  «nde  jugent, 
kn  ander  nntugeDt, 
werdeut  diu  gesellen 
die  können  ande  wellen 
ein  ander  behalten, 
lät  diu  got  alten, 
diu  gwinnent  manage  süeze  ztt. 
daz  was  hie  allez  wsenlich  bU, 
hie  was  frou  Lünete  mite 
nAch  jr  dienesthaflen  site« 
diu  hete  mit  ir  sinne 
ir  beider  unminne 
brftbt  zallem  guote, 
alt  st  in  ir  muote 


^6 


lange  hAte  gegert. 
IT  dienest  was  wol  lone«  wert: 
oucb  wfBo  ich  dai  m  alf ö  ga6x 
daz  si  des  kumbers  niht  verdr^E« 
ez  was  guot  leben  waBoUch  liie.: 
ichn  wdz  ab  was  ode  wie 
in  stt  geschsebe  beiden. 
«KD  wart  mir  niht  bescheiden  * 
▼on  dem  ich  die  rede  habe: 
durch  daz  enkau  oucb  icb  dar  abe 
in  geiagen  niuwet  mere« 
wah  got  gebe  one  Melde  and  ere^ 


8166 
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ANMERKUNGEN. 


1.  Bartmim  hegUint  seine  erziihlung  «tcftf  ^  wi§  tpMtire  dkkigr^ 
x»  ikum  pßegenf  mit  hUtge»  über  den  verfäll  der  hmtt,  über 
etumpfehtmge  »eUgenossen  oder  übel  wollende  hmtiru^ter»  er- 

fBUt  von  dem  eindrncl-e,  den  tUe  idee  seines  wet^B  Atff  tiWi 
nuuht,  und  den  die  darstellung  dieser  idee  auch  auf  nnderenut' 
chen  soll,  Iii  pst  er  eogleieh  daa  ziel  seiner  dithtung  i»  vollem 
Keftfe  ereeheinen:  we¥  mit  gnnzer  "kraft  der  seele  nach 
dem  trachtet^  wae  wahrhaftig  gut  ist,  dem  folget 
glücJc  und  ehre,  seelde  und  Ire  leuchtet  als  unwandelbarer 
leiistem  in  den  ersten  Zeilen  des  gedicktes,  saelde  und  ^re  in 
der  letzten,  [der  französische  dichter  des  cbevalier  au  lion 
gab  dem  deutschen  hier  wie  überaU  nur  den  rohen  etoff»  Artnt, 
Ii  boH  roia  de  Breteigne,  la  cni  proece  noa  enseigne  qne  nos 
foioin  pren  et  corton^  tint  cor  si  riche  come  lou.] 

6.  mit  ritters  muote  gesinnt ,  wie  es  dem  edeln  manne 
ziemt,  —  ritter,  wie  der  reim  nu/ bitter  {Gregor  13SI)  zeigt^  war 
Bartmannes  ausspräche,  [vergl.  die  tesarten  zu  z.  42.] 

7.  nach  lobe  auf  lohes  tverthe  weise. 

10.    (16  truoc  und  noch  sin  name  treit:  so  ist  die  zcüe 
zn  sprechen.    Erec  8933  die  do  w  aren  ode  noch  sint. 

12.  des  habent  die  Avaihcit  daher  haben  seine  landsleute 
recht,  Hartman  gibt  dem  alten  glauhcHy  dafs  Artus  noch  immer 
lebe,  eine  höhere,  diesen  glauben  rechtfertigende  bedcutung.  [dar" 
in  gieng  ihtn  Chreiicn  voran,  s.  134  b  si  Inhacort  d'itant  as  Bre- 
tons  q'au  niains  tous  jors  vivra  scs  nons,  et  par  lui  sont  ramen'» 
UtiL  Ii  boen  chevalier  esleu  qi  a  ennor  se  travaillerent.] 

21.  geleret  hiefs  wer  lesen  Jconnte.  s6  gelötet  daz  er  an 
den  buochen  las  a.  Hcinr.  1.  selbe  er  den  brief  las,  wände  er 
wol  geltet  was  pf.  Knonr,  IT,  T^-Karl  30  a, 

♦  17 
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22.  ei  bemUki  tUh  mtf  mme  in  «•  20^  mIIc»  MHpt  vo» 
swenner  M9  Pmntm  Ut  Mwüehenrede. 

wir  fttenm  €m  uns  iiieM  v§mgen,  dtn  leter  «o^Mdk  Sey 
.  cFtfln»  verAnlotnMijr  (i«f  miitürhafte  gewmdthgit  amf- 
mer^an  m»  machen,  durch  die  sich  der  Vortrag  untertM  dichUr$ 

€mchmef,  seine  rede  bewegt  «tcft  immer  frtg,  McJkf  immI  mk 
dk.  et  liebt  ee  «icAt  m/r,  ekuselne  bestimmmgem  dee  MUtee 
lutellen,  »ondem  öfter  geht  er  tmeh  von  einer  conetmetiem 
^11  die  amdern  über  ohne  dadurch  im  mindeeten  dnnkel  9m  imt- 
den»  die  Zeilen  21  Iis  30  bieten  dns  erste  heys^piel  eine»  »ei* 
chen  «nmnihigen  hingleitens  dar,  andere  finden  sich  1246,  wo 
die  anm.  zu  vergleichen,  2305, 3140, 4953, 5113... 20, 5527,  6506, 
6001,  7868... 75  and  an  mehreren  stellen,  —  ef  «•  25  eMieftt 
dek  an  gel^ret  was  an  und  müfete  in  strengerer  Ordnung  näek 
las  folgen:  eo  dafs  er  auch,  wenn  er  seine  zeit  nicht  besser 
*d,  h»  auf  sper  und  schweri,  die  eigentliche  beeehäfUgwng  des 
riiters^  venc enden  Itonnte-,  vom  lesen  zu  eigenen  arbeiten  fort 
ging,  stHts  beflissen  zur  vercdlnng  und  erheitcrung  anderer  alles 
begsutragen  was  in  seinen  kriiften  stand;  Hartman  hiefs  er 
und  dienstmann  der  herren  von  Am  war  er,  —  vergleicht  man 
diese  zcilen  mit  dem  anfange  des  armen  Heinrich  ^  so  sfmdU 
die  einfachere  tmd  leichtere  Wendung,  die  urs^trünglicher  aue- 
sieht ,  dafwr^  dafs  der  arme  Heinrich  früher  gedichtet  wurde  als 
der  Ju  ein, 

26.  daz  man  gerne  hoeren  mac  das  man  vielleicht  mit 
vergnügen  hören  hann.  eben  diese  bedeutumg  hat  gerne  in 
dem  epischen  ausdruch  nu  miiget  ic  hoeren  gerne,  weit  ir  nft 
boeren  gerne,  wofür  auch  kürzer  nh  muget  ir  lioeren  steht. 

32«  Karidöl  oder  Karidoel  ward  wohl  in  Deutschland  der 
name  ausgesjtrochen ;  nur  schlechte  dichter  reimen  ihn  auf  kurzes 
ol.  Wolframn  weise  zeigt  Patz,  336,  6.  im  französischen  wird 
der  vocal  vor  dem  moniUierten  1,  welches  freylich  im  deutschen 
ein  einfaches  wird,  abwechselnd  ue  und  oi  geschrieben;  bezeich- 
net dies  einen  mittellnut  zivisrficn  beiden,  oder  ein  kurzes  6 
^CarUeuil)?  t*^?.  Ritson's  mctiicul  romarices.  Vol.  III.  244.  zufolge 
der  aus  dem  luein  zu  entnehmenden  bestimmungen  lag  Karid6l 
nahe  heg  dem  waldf  ze  Brezüjan,  etwa  anderthalb  U^fereison 
von  dem  wunderbrunneu.  vgl.  nnm.  zu  z.  263. 

33.  zeinen  püngesten,  so  wie  zeinen  ziten,  zcinen  stunden 
3361,  zcinrn  ein  Porz.  336,28.  —  auch  das  zahl  wort  ein 
kommt  im  plvrnl  vor  mit  einen  saclien  Parz.  152,  26. 

34.  näcli  iiclier  pewonheit  herriich  und  prachtvoll,  wie  er 
zu  thun  gewohnt  war. 
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8&.  twte  -Ml.  <M  z,  1304.  * 

S7.  debela»  teh«iier  1teh$  sMntrB  hdchiSt 
88»  ein  boeaer  man  e§n  wumi^f  den  w§dtr  tih  gehurt 
m^ltHe  gesinnnng  museiehnet.    aUer  und  netter  eprachge-* 
hnmdi  mäseen  in  hineiiAi  auf  dieeee  wort  eorgfältig  imt§red^ 
den  werden,  vgl.  imm.  hu  s.  9009.  n,  jr<Hiir.412.  Kl.  1140. 1€^. 

44.  ein  wnnschleben,  ein  leben  dem  wansdie  gelich  1901; 
OOIA:  fo  Oregwt»  615  wontchwint. 

45.  in  lieble  d^n  hof  dite  «eAAwfefi  fnmen  machten  ihnen 
Artue  h&f  und  dne  leben  an  deuueUten  angenehm. 

53.  wolteat  dt  t4  manegen  tac  d&  Kin  geweten  ab  n5  dla 
leben  geweaen  mao,  das  din  nft  niht  enwttref  M8.  Ii,  1S4  a, 

55.  da  wo  une  jetzt  die  erzMmg  wohl  thut,  da  thaten 
Umin  diu  were  «poM. 

60*  ir  ietweden  onder  in  hHde  zueemmen  vgU  5297«  da 
ir  eteh  auf  den  Hnig  und  die  Hnigin  bezieht,  io  eteht  dae  neu^ 
trum,  90  wie  unser  ietweders  2356>  dagegen  2575  ir  ietweder. 

08.  enbeiz  gegeeeen  hatte'\  eo  wie  «ocb  im  engHeehen^  eo 
«feit  m  der  Ültem  deutsehen .  epraehe  eehr  oft  dae  ein- 
fatihe  Präteritum  da,  wo  die  heutige  dae  mit  *  hatte*  oder  *war* 
mwammen  geeetste  gebrausten  umft.  ee  ist  näihig,  dafe  der 
"  anfSngir  tieft  dime  einprdge,  und  er  wird  daher  woM  .ikun  die 
folgenden  zeUen  im  twein  «22,  650»  708,  744»  773,  1008,  1440, 
2375,  2448,  8283,  3780,  8803,  4677,  5129,  5332,  6091,  6587, 
6560,  6678,  7521,  genau  anzueehen  und  in  heuttgee  deuteeh  zu 
9ibereetzen, 

65.  dise  iprichen  irider  diu  w!p  dieee  unterhielten  eieh  mit 
den  fronen;  dieee  endeten  leibeehewegung  und  zeretremung»  — 
i5er  banelLen  «.  Gramm,  IL  1000.  SdnaeUer  i,  178;  die  gi»  a, 
79  erinnert  an  Nyerop  aymb.  205 n  ezercens,  pononter. 

71.  Ton  seneder  arbat  von  noth  und  mühsaJ.  vtß.  Gregor. 
056.  679.  Nith.  XH.  4.  sendin  innere  Trist.  104.  1432.  senlieb  , 
gebende  Pars;.  438, 9.  449,  28.  senlichst&t  rliu  linde  MS.  II.  Sl  #. 
dar  mnbe  sich  diu  s^le  sent  wofür  die  seele  die  <iualen  des  feg- 
feuere  oder  der  hölle  leidet  Parz.  291>  30.  sich  senen  M  sich 
grämen  über  MS.  II.  168  b,  —  senen  oAiie  rieh  Waith.  42,  IA> 
MS.  II.  22b:  troj.  107c.  Juew.  293. 

75.    fif  den  sal]  wenn  mnn  sich  erinnert^  dnfs  der  sal  ge- 
gr^detwai  {Porz.  166, 15)  d.  h.  dafe  mam  stufen  hinauf  zu  stei- 
gern  hatte,  so  wird  man  dae  h£  eben  eo  wenig  befremdend  finden  * 
Ufo  unser  ^auf  das  schlofs,  auf  das  rathhaue*  u,  a, 

78.    under  in  gegenseitig   vgl.  2371. 

86.   do  geiiaen  ritter  Tiere  dann  setzten  sieh  vier  rtfler; 
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Keti,  der«ahtl6se,  der  fttft  uihon  hmg€§ireekt  hntu,  ch«  iMdb 
Artua  und  die  IcMgin  weg  gegangen  waren,  lag  noeh  da  teer- 
halp  aufeerhalh  de*  hreifsee,  den  Jene  vier  bildeten,  hi  der  waat 
dee  gemaehee  in  dem  Artus  «cftUef ;  der  eeehete  war  Kaiogrenni, 
der,  als  ersähler,  tteht:  so  hat  man  eieh  die  maleriedie  gruppe 
zu  denken,  dafe  Kalogreant  atehty  itf  voUkommen  der  eitle  ge» 
mafsi  der  marcrive  tX  eine  Btaont  W*  Wh,  2ff2,b,  —  ek  das 
•ehste  'Oder  der  sehste  zu  lesen  sey,  läfst  eich  schwer  «»tMftei-  - 
■den:  des 'der  hs.  A  scheint  für  der  zu  sprechen,  wenn  man  das 
folgende  s  in  nnschlng  bringt,  ^hrigens  ist  daz  keinesweges  ge- 
gen den  spracHgebrnuvh.  Iwcin  4023.  4031.  SchiAnatalander  ilt 
daz  eine,  dez  ander  ich  Porz,  440,19.  daz  schste,  der  sibente, 
daz  ahte  Dietr.A.  7  h.  Roseng. 3  a,  ^daz  eilfte  was  Sansdn  Wm 
VFh.  151, 25.  auch  in  beziehung  auf  mehrere  ich  Tiägete  wer 
die  möhten  wesen,  daz  der  getouften  waere  genesen  W,  Wh» 
258, 16.  —  hei  Chretien  heifst  der  sechste  ritter  Calogremiu^ 
im  engl.  Jwein  Colgrevance. 

97.  kiiAegiiij  Hartman  sagt  künoginne,  künegin  «ml  kä- 
neeln;  aber  er  setzt  fk-  hinein  in  1095.  6285.  und  ea  iet  amsk 
hier  in  wohl  das  rechtem 

101.  und  sleicii  zuo  In  8^  lise  dar  nicht  um  sie  zu  überr fi- 
schen —  ei»  spafs  der  einer  Königin  nicht  geziemte  — >  sondern 
weil  der  anstand  jeden  ausdruck  von  heftigheit  verbietet;  vgh 
Waith.  19,  12.  im  sleich  ein  höcli  geborniu  küneginne  nach. 

104.   and  viel  enmitten  under  si  und  stand  plötzlich  in 
ihrer  mitte, 

III.  beruoft  in  schalt  ihn.  die  begunde  er  strafen  und 
beraofen  iimb  ir  slafen  Erec  2524.  starke  er  in  berief  von  si- 
ner  unzohte  Lampr,  Alex.  3941.  auch  besagea,  besprechen  hat 
gleiche  bedeutung. 

116.  hovesch  und  erbaeie  verbindet  amh  Gotfrit,  Trist. 
419.  erbaere  ist  derjenige,  der  immer  das,  was  der  ehre  gemäfs 
ist,  vor  äugen  hat.  —  bern  heifst  nämlich,  in  seiner  ersten,  in- 
transitiven bcdcutuug,  aus  sich  hervor  kommen,  sich  in  einer  ge- 
wissen richtuny  hinstrecken,  und  daher  bezeichnen  alle  Zusam- 
mensetzungen mit  baere  hinzielend  zu  dem  was  das  erste  wort 
aussagt^  und  sind  von  den  Zusammensetzungen  mit  bernde,  das 
dem  activcn  bern  angehört,  durchaus  verschieden,  die  letztern, 
nicht  aber  die  erstem^  lassen  sich  durch  das  lateinische  -fer 
itbei'setzen.  dafs  die  Schreiber  bisweilen  bernde  und  baere  ver- 
wechselt haben,  läfst  sich  nicht  Inugncn.  vgl.  das  englische  in- 
transitive to  bear  und  die  ableitungen  davon. 

118.,   des  lAzen  wir  in  den  stiit  darin  erkennen  wir  euch 
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wustm  9Mi9t€T  nttf  —  wenn  es  uns  nümlich  beHcht  dicfs  zu 
^ihtm^  —  ihr  gluubt^  wir  müssen  es  thun.  —  ein  ähnlkhcs  spot- 
tmdet  ob  im  Eoseng.  1742  daz  tnon  ich  vil  gerne  —  ob  ich  wil. 

125.  16  Yolkomen.  hiermit  schliefst  die  spottende  kIj fertig 
gung:  WM  folgt  ist  nolfer  emst,  sätze  mit  b6  anzuhängen  ist 
gtmx  m  Bnrlmmmes  weise,  s,  616.  772.  7734.  n.  Heinr.  349. 

126.  27.  ihr  segd  tu  emeren  nugcn ,  ihr  vH»nt  heute  »eA»t 
«Mt  «cNw  /Sr  ein  grofser  meister  feiner  te^en$iirt, 

130.  mir  g«scbiht  din  svht  ich  Un  ein  numn  von  feinen 
Mtten;  das  gegeniheii  mir  geschiht  diu  rnizuht  4783.  mir  ge- 
scbiht  diu  Are  iek  hin  eieger  752.  789.  mir  geschiht  dia  achande 
ieh  entehrt  ndth  Bree  828.  mir  geschiht  diu  swacheit  ich  werde 
erniedrigt  iw,  8893.  gesobacli  ieman  kein  Trümekeit  zeigte  eich 
ienuind  aU  hrmter  maisn  813.  a(er  mir  geschiht  Ji6t  eines  d.  ich 
hedarf  ee  6092.  mir  geschiht  ifo  mir  widerßhrt  ehre  3787.  — 
mtiatt  mir  geschiht  der  sin  konnte  mim  aneh  sagen  mir  ge^ 
schiht  sinnecllche  Gregor.  1932. 

185.  d6  moht  ir  ooch  gesezsen  sin  da  hättet  ihr  auch 
$ifzen  ht^ihenhännen, 

137.  das  ist  dIn  site]  dnfe  die  JOnigin  Keii  du  nennt, 
mnekt  ihre  etrafirede  noch  härter;  z,  837  redet  eie  ihn  h  an. 
die  nerachiedenen  firoiioiiieii  in  der  anrede  gehen  der  deutschen 
effracke  einen  eigenthünUit^en  Vorzug:  man  erinnere  eich  an 
unser  er,  wir,  man.  Sigune  nennt  Parzival  ;  so  baid  sie  er- 
fahrt äafe  er  Trägens  Terzagt  ist,  ftrmccftt  sie  iftr.  Porz,  255^  2. 
1^1.  oticft  Paks.  749,22. 29.  814, 19. 

144.  der  b«eite  der  beste  gewfÜhnUäht  eXHteroHon,  Porz. 
875, 7.  Waith.  26,  29.  MS.  II.  122  a.  147  h.  vgl.  J.  Orimm, 
Medkts».  10.     ^<  A'»«  '> 

146.  eins  dmges  Ich  dich  tr«ste  eines  diugee  kannst  du 
gewi»  segn. 

154.  benamen  drüdf  nie  eine  hetheuerung  aus,  eondem,ist 
eo  viel  als  'namentfieh,  im  eigentlU^ken  sinne  des  Wortes*  u^dgl. 
iw,  3942.  Erec  2450.  Pnrz.  148,1.  276,  24.  Barh  11,28.  —  ee 

ist  ein'  Uehlingswort  Bartmoanes, 

155.  nnt  wir  daz  wizzeii  vil  wol]  diese  worte  sind  ohne 
zweifei  richtig,  ohißeich  sie  schon  frühem  scJ^reibemunverstdnd- 
lieh  schienen  und  deshalb  von  ihnen  geändert  wurden,  im  de  be- 
deutet in  dieser  tc  o  rt  s  t  ellung  {voraus  gesetzt  dafs  sie  nicht, 
wie  z.b.  (i{)(}2,  auf  andere  weise  bedhujt  ist)  untjcnchtet. 
vgl,  Nib,  1725,  3  iinde  ir  daz  wol  erkandet  MS.  i.  l  b  und 
ich  mich  ie  mit  dienste  in  ir  genäde  bdt  8  h  und  ez  mich  lei- 
der kleine  yerrit      11  a  und  ich  mit  staete  nich  ir  minne 
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ring*     84  h  «ndieh  ir  nit  trivwe  lue  vefgas      67  •  «»Mb 

in  td  hemclicheii  rninne  70  h  Hat  .mir  leH  4&  tm  gwchilit 
Jftf.  IT.  71 «  OBdich  henetich«  gir  nick  ir  steten  minn»  him 
158  I»  nnt  ich  ir  gedienet  bftn  Herl.  302, 16.  m.  —  lüe 
hiniyin  tagt,  wenn  du  jetzt  deinem  gifte  ntdkt  hift  gemacht  iWif- 
teer,  «0  wütretf  ifuteftrUlcft  gehonten^  mtgemktet  wir  re€kt  wtM 
¥riuen,  dnfe  dm  t tue  grofee  menge  gift  in  dir  Uieeen  kannst  [t],  im 
•  dem  deine  gedanken  (dn  bense)     «feinfr  eihande  umiker  treüben, 

IÖ8.  wider  dinen  ^ren  itn^t  die  handeekripen  edkwanken 
zwiedten  dem  dative  nnd  aeeuBative^  den  ereten  caeue  bestätigen 
Vrid.  170,  7.  Trief,  11689.  14051.  Btiri.  316, 7.  Amwr  1462. 

162.  nider  geleit  ci)L  Athin  {Diiit,  1.  11)  da  lege  wir  die 
redt'  nider. 

207.  daz  der  inist  stinke  im  cutj}.  Iivcin  (97)  It  es  ful  seme« 
Ii,  als  nie  think,  a  I»rok  {hndgcr)  oinang  men  iorto  stynk. 
[hei  Cftreslien  s.  135  &  tous  jors  doit  puir  Ii  fumiers.  ]  ohne 
Zweifel  cnihnlten  diese  Zeilen  sprichwörtliche  ausdrüclic. 

210.  iclin  inölite  nilit  geniezen,  mir  könnte  euer  lob  und 
euere  freundschnft  nichts  helfen, 

213.  ouch  wil  ich  niht  engelten  aneh  gkatbe  ieh  nitht  dnfs 
es  mir  schaden  wird, 

238.  min  bete  und  min  gebot J  gewöhnliche  nUiteratio» 
ngl,  Grimni's  Rechisn.  ß. 

247.  deste  gerner  vii  um  so  viel  Heber,  vgl.  1962.  5560. 
er  ▼ernam  nie  gerne  mer  Bit.  92  0. 

260.  zelien  j4r  im  engl,  Iwein  sex  yer,  aber  bei  Ckretien 
nach  zchen. 

263.  ze  lireziljan  hei  Chrelicn  !a  for^t  de  Breceliande,  tf» 
Parz.  Piizljün,  Tit.  AT.  19.  114  Pircilie.  der  wnld  ze  Bre- 
ailjin  lay  in  Bretagne.  Wace  im  Roman  de  Rou  gedenkt  seister 
T,  2.  s,  143  in  folgenden  Zeilen. 

K  maint  Breton  (i  vint)  demaint  chastol, 

B  cii  de  vf*rs  BcedieÜant, 

Dane  Bretnnz  vont  sovent  fablmnt, 

Une  forest  ninlt  lange  h  lee, 

Ki  en  Bretaigne  est  muU  leäe. 

La  Fontaine  de  Berenton 

Sort  d'iine  part  lez  ie  perron; 

Aler  i  solent  veneor 

A  Berenton  par  grant  chalor,  ^ 

Et  o  lor  cors  Tewe  puisier 

Et  Ii  perron  de  auz  moiUier.  « 
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iMi  Botoit  jadb  ptuTeir 

Bü  la  focett  tet  emTirui,  * 

llftis  jo  ae  Mi  par  Iwl  raiMUi. 

U  Mll  Ten  U  fltet  Tdir> 

Sa  Ii  Bietana  disent 
'  Et  alteaa  nienrdilles  plason; 

AigvM  fott  «vfir  deaton 

B  de  giaax  cen  malt  giant  pleal^ 

Mab  Ii  yUain  ont  daier(& 

Lk  alai  jo  merTeiUet  qaerre, 

Vii  la  forest,  6  vit  la  tenre: 

MerveilleB  qaiiy  mais  nk»  trovai; 

Fol  m*ea  rerins,  fol  i  alai« 

Fol  i  alai,  fol  in*en  reTins, 
,  Folie  qnis,  por  fol  me  tias. 
Afenwit  ergibt  Jtcft  «aa  «pcA  wo  Kandel  aa  «adMii  itf  • 
267.  dw  wart  tU  r&ch  vnd  enge  dir  hM  nkr  rmk  «mI 
ea^e  wurde, 

281.  aimi  muf$  zwejßetUy  vögH  uuieretMden,  den  mftsar, 
mhamn^  mAeer,  auch  vaim  am  genami  (Bert,  68)  «atf  den 
mAsttre,  oiAaer.  d«r  rnfteKie  (niAMri  der  mone,  gh)  heweidimt 
eUten  togei,  deTf  9k^ekk  muh  aar  yigd  gehrtmt^tt  doek,  wU 
MS*  U,  1466  mnd  Imgk.  %lh  zeigt,  etgentUth  ein  m«aa«r, 
mäneefünger  iet,  mnd  tmf  den  man  dttker  weniger  weriklegte, 
der  mnzaere,  mftaer  dagegen  ereekeint  attenHüdhen  alt  ein  »ehr 
geschätzter  v^eh  eo  Sree  196&.  ff*  Kaowr,  69^  20.  90»,  27«  Karl 
13  a.  28  fi.  Pora.  168^  8.  Triet.  2204,  {im  S,  GaUer  Paratoal 
an<i  in  der  hs,  -d-^a  Iwein  wird  der  name  »war  mnoier  ge^ 
einrieben':  nilein  ^^^r  he.  steht  häufig  no  et,  h,  und  daeeeHhe 
iH  zuweilen  in  '^^H)||^^0*  mAzaere,  mftaer  iet  uon  anAsea 
maufsen,  die  federn  tri^n^ti^  abzuleiten  ^  und  bezeichnet  einen 
vogel,  der  bereits  siae  J^^ger^rt  bAt  (PnRi.-469,  11)  und  fm 
strengem  stitlfl  einen  voge^^  sich  zum  ersten  mahle  gemaufset 
hat,  also  ein  jähr  alt  ist»  «ji^^rider.  U.  de  arte  venandi  ed. 
Schneider.  T.  IL  p.  109.  nnch  dieser  zeit  ist  der  falke  weit 
stärJser  und  gesunder  als  verker  und  wird  daher  auch  in  der 
lex  Ripnar.  zu  12  solid i  angeeehiagett  während  ein  anderer  nur 
6  Bolidi  beträgt,  —  das  wort  mdzer  steht  theile  aUem  theiie 
wird  ein  mftzerralke,  m^zeihabech,  innzeiaprinaalln,  mAzenper- 
waere  erwähnt,  Farz.  544, 3. 13.  605,  4.  so  wie  man  inuzf-rha- 
becb  »ngte,  so  auch  habeohmAzare  Bit.  IIa;  eine  sieUe  die 
eine  klare  voreteUuug  uon  dieser  jagd  gibt. 
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d€r  faikt  —  das  toeri  im  tMgmn§lmtp  «fuM  gtnommtn  — 
wmrie  Mu  «ic&f  ftioT«  xw*  «MMlfn»  cMdk  Alf  hot€  ge» 
hrtmeht,  wenn  .omni  A»  Im  Ue/k,  oifeTj  wn  wet^ikmUek  wm 
tfuntAtn,  wm  der  htmd  wtrf,  okte  heizem  m  tvoRe»,  <o  (log  er 
<•  die  bürg  xmrüdt,  vnd  der  hUmg  eeiner  eduUe»  rief  dU  die^ 
nerwdk«ft  herme  {e,  Pttrz»  163^  8).  eo  eteht  Mwft  hier  der 
rUter  nUt  •einem  faiken  auf  der  kamd  vor  dem  burgthor,  midit 
twi  Mu  heizen  {denn  dann  wäre  er  xu  pferde  geweeen),  emtdem 
nnr  um  eich  zu  ergehen,  da  er  aber  noch  ganz  nake  iet,  eo 
eekiekt  tr  ittcftf  den  faXken  zziritek,  eondem  mUdägt  an  eine  in- 
feh  dieee  ort  ein  zeichen  z»  geben  war  im  mittfloUer  «fftr 
gewifhnli^,  Jhusange  gibt  begepieU  von  dem  manigfaiHgen  ge» 
brandie  einer  eoiehen  iafel  in  den  Uöetem,  mnd  eiu^  BertM 
gedenkt  lArer  #.  220;  andk  im  Morolf  999  vM  eie  erwHknt, 

811.  ii\  gnot  irar  eehr  gute  eorge,  gumt  iet  adj.  eo  wie 
gnote  war  Waith.  44>  19. 

320.  der  wAfenriemen]  gemf^dee  pHureXe  von  dem  feigen- 
den lätzel  regiert,   vgl,  JHut,  I,  4. 

326.  scharlaches]  vgl,  Chramm*  II.  007. 

331.  mr  zwei]  vgl,  Chramm.  UI.  315. 

340.  ganzem  tngeiit]  dae  feinere  gefähl,  aue  weichem  woM 
weilende  theilnahnte  und  Unfeerung  dereelben  hervor  geht,  heißt 
,  tngent  im  engem  sinne  dee  Wortes,  vijl.  63*^0.  Gregor.  IQ^b. 
81  tdten  im  ir  tugende  schin,  si  stuondeR  uf  «nd  gruozten  in 
Trist.  11163.  über  den  misbrauch  des  wortee  epottet  Bert,  #• 
187.  s6  einer  ein  botschaft  iiöveUchea  gewerben  kan,  ote 
Mii  schüzzel  tragen  kan,  oder  einer  einen  becher  hövelichen^ 
gc4iieten  kan,  nnt  die  hende  gezogenliclie  gehaben  kan  oder 
TUT  dch  gelegen  kan:  sA  sprechent  eteliclle^ute  *wech,  welch 
ein  wol  gezogen  kneht  daz  iat  (oder  mdlPder  vrouwe)!  das 
ini  gar  ein  togentUcher  mensche!  wd,  wie  tagentüdie  er  kna 
geb^Vren !  * 

354.  andcrstunt]  ein  adverbialer  accusativ,  abermnhls: 
Barl,  144, 10.  330, 19,  —  der  erste  empfang  ist  s,  295  erwähnt, 

355.  ezn  gebdt  nie  wirt  m^re]  nie  mere  (374)  durch  das 
drtzitnschen  gesetzte  wirt  getrennt:  so  Iw.  3785.  6550.  MS,  II. 
23  h  des  dörfte  niemer  arzit  iq4  gehüeten  ist  sogar  mit  u>ie- 
derholt. 

360.    übergulderz]  dieses  volhvort,  so  wie  das  Substantiv 
übergulde,  weiset  bald  auf  golt  bald  auf  gelten,  ^elden  {MS.  I. 
150  rt.  II.  143  a)  zurück,  stammt  es  von  golt,  so  hann  bey  der 
Hbergulde  es  so  wohl  auf  betrug  als  auf  Verschönerung  und  er- 
.  höhung  des  werfhes  abgesehen  seyn,    goides  Überguide  Ercc 
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101S8.  M3.  il.  JMi.  htifrt  9k»§  zwdftl  wmi  mdbr  w§r^  Ui 
«It  «He«  ffoilä,  fkr  übergolde  nl»  tefny  mtngi  «in  «fMmcft«  iler 
Iii  lier  AMtl&.  lU.  350  «tcAt  [Eug^m  UI.  480  o.] 
/    Mftn  lol  der  fieuwen  miuie  erfl^/en. 
Ton  ir  adieitel  ftf  ic  z^en 

•e     aibt  an  aiinnecUeheii  idben  min  des  womclief  Mie* 
Mui  sol  Ir  jniitte  nUit  gewalten; 
man  sol  uch  in  ze  dienst«  Tidten 

ndt  tiiwen:  das  strieket'  nwischen  bienen  zwein  der  minae 

■tiic. 

Wkb  solte  ein  ftitegolieh  gbuis 
em  wttre  al  dnrch  die  wechen  gana? 
■wer  werder  vrouwen  bnlde 
erwerben  wU  mit  der  gaat^, 
daz  iat  aifat  rehter  miane  I6re.^ 
nbergalde 

▼eiiHMl£et  didce  yalsch  vor  golt:  daz  ist  untriawen  schulde, 
Talieh  &«dciit0t  hUr  faischea  ^geld  wie  Waith.  62,  4.  FHgeä. 
4&j4.  —  für  wtitert  prüfung  m&f^  noch  venjlklien  werden 
Qr«ff*$  sprachsch.  IV,  194.  pf.  Kuonr.  61,  19.  Genes.  Fundgr. 
IL  29,  38.  49,  20.  Litan.  450.  Herl.  3142.  Waith.  8, 16.  37,  24. 
Nith.  r,  8.  MS.  I.  13  a.  28  h.  170  h.  MS.  IL  34  h.  53  n.  66  «.  . 
96  &.  109«.  142  2016.  WigaL  3795.  Trut.  16901.  17555.  vgl 
17546.  {Barl.  29),  14  tsf  ««cä  der  des  freyh.  von  Lafsherg 
WMi  der  von  OherJin  1093  angeführten  Strafsb.  ha,  äbergnot 
an  lesen.)  troj.  2079.  13904.  17269.  guhl.  sm.  252. 

361.  einen  yerstdzen  eines  d.  ihm  entziehen^  «An  dmNMi 
ventofsen.  Parz.  271,  1.  Her«.  262. 

365.    die  iisit  in  menge,  vollauf. 

367.  man  gap  nns]  Calogrennt  gefällt  sich  seine  schöne 
freundin  und  sich  in  einem  'uns'  zu  vereinen. 

368.  willigen  muot  von  seifen  des  wirtties»  vgl.  2694.  Gre- 
gor. 944.  liute,  diu  in  wiUic  sint. 

383.  dd  sl^fennes  zit  wart]  Calogrennt  beurlaubt  sich  des 
tAends,  da  er  den  andern  morgen  i»  aller  frühe  abreisen  will. 

398.  dä  rämet  ich  der  wilde  sah  ich  mich  nach  der  wildnis 
tan:  so  MS.  Ii.  205«.  sit  bcgunder  rumen. 

403.  ane  die  liute  die  doch  hier  wohnen  mufsien,  weil  ein 
geriute,  ein  ausgerodetes  fehl,  da  war. 

405.  aller  der  tiere  hande  die]  vgl.  Gramm.  III.  78  und 
nachfr.  773.  Lachm.  zu  den  Nih.  415,3.  633,3.  aller  slahte 
poume  waliset  Gen.  Fundgr.  II.  16,  24.  vergl.  din  tröst  vier- 
hande  Uuten  {Christen,  ketsern,  heidcn,  Juden)  zuo  rinnet  unt 
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zuo  vlluzet  g.  Jtiii««  640  liaten  von  vier  nr^^  «Immi».  «Uar 
der  liande  steine  cod,  vindoh.  428  n®.  196. 

408.  vehten  mit  eifUchen  «bngen  tiekt  eben  io  wU  in  <f«r  ^ 
iiütcA«reii  jseile  Teilten  mit  grinme,  40  de^  eitUchiA  dim  Mey 
u?«rert.    dieser  gebrauch  von  dinc  l«f  ntc^lt  «fiftfff.    itgU  Bmi, 
%  25.  10,  33.  45,  35.  iHS.  //.  69ft.  wmI  «tof  iioe4  ^ew«»««««« 
'mit  rechte»  dingen." 

419.  in  aloiitteiij  vieUeicht  bester  »w  tehreikem  intbnitteii 
als  do^ypeU  mmmmen  gesetzt^  adverb. 

420.  yn»  anders  war  Urigeng,  das  aUgemeine  menschliche 
umehen  ausgenommen,  vgl.  2240.  m  «MtcAe«  itt  IFo^- 
twtn^  Malcrdatiore  Par£.  517»  16. 

430.  gropzer]  rftc  ältere  spräche  braucht  nicht  selten  grdz 
für  das  heutige  *dick":  so  heifst  der  kolbe  469,  die  nase  447 
grte  tmil  Gregor  QStJ2  d  g(6z  ze  den  liden  allen,  das  Tleiich 
nft  zno  gevaUen  naze  an  das  gebeine. 

484.  TUt  unde  gar  dtts  erüe  «ort  ist  nU  «do.  für  vaste  s« 
«f Amen,  ufiii  e(eii  «o  ide  gar  mit  gewahsen  s«  verMiidefi. 

440.  waUt4re,  waltman,  waltschrate  scheinen  gteiekbe'deuttnd 
SU  seyu* 

441.  mies  bedeutet  so  woht  mos  nU  mosartiges  haar,  das 
mies  lockehte  hienc  ir  Az  den  dren  En,  2708. 

445.  grancn]  so  wie  in  B  steht  meh  Parz,  244>  10.  IT.  Wh, 
2,  81  «I.  M8.  iL  283  h  gran  in  starker  forn^, 

453.  Itedenthalp  der  wangt'n  beide  seifen  der  wnngen.  h&- 
donllialp  ist  ade,  das  aber ^  wegen  des  noch  immer  fühlbaren 
substantives^  einen  genitiv  regiert,  das  t  ist  wie  in  ähnlichen 
fällen  andevtlialp  ,  innci  thalben  ,  oberthalben  ( 3f Ä.  //.  74  6 ), 
uzei  tlialben  {MS.  Ii.  168  n),  winstertbalben  {Görres  meisterl.  15. 
170),  eingeschoben.  Barl.  229,  30  hat  die  Lnfsb.  hs.  beidenhalp. 
vgl.  Gramm.  III.  217. 

459.  ragten  si]  das  subsfantiv,  auf  wchhes  sich  si  bezieht, 
liegt  in  dem  adv.  gczan :  eine  fregheil  der  rede  von  der  sich 
öfter  begspicle  finden,  so  a.  Ileinr.  273.  die  wiis  geherret  wa- 
ren und  si  da  niht  veibaren,  die  schlimmere  herren  hatten^  welche 
ihre  bauern  nicht  verschonten :  Parz.  S07,  12.  der  palas  wol  ge- 
kerzet  was,  die  harte  liebte  bninnen  als  hiefse  es  der  palas  vol- 
ler ker/en  was;  MS.  I.  bl  a  e  niuost  ich  sor<;et\  (trnren),  die 
wil  ich  an  lan.  u  cit  häufiger  ist  eine  ähnliche  fregheit  ^  der 
zufolge  in  einem  vorher  gehenden  casus  ein  anderer  casus  steckt^ 
wie  z.  b.  3206.  32^2.  3998.  4009. 

470.    daz  mich  da  bi  im  verdr6s  dafs  ich  gern  je  eher  je 
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Mm*  MM' Am  weg  fftwiMn  wärt,  aß  mit  itm  oi^ttt  im  geni- 
tive  Ma.  U.  89  h, 

480l  d6  TCfncii  ich  midi  hm  Mk  mtf  dm  ptdmüten, 
fr  Hnme  tidkM  tHmm  ujfm,  wul  «m  itorütr  mir  gewiakeit 
m»  hmum»,  Wcftlffe  ich  einM  fritgt  mt  ikn, 

490.  ttAn}  «olcftfr  dd  im  amfimge  der  anfwarf  finden 
ekk  ehie  nunge,  «.  h.  Iw.  2206. 2210.  JVÜd.  713, 1. 1109, 1.  TM, 
8972.  8695.  Bmrl,  189, 4MK  190, 18.  [in  Emim.  1  McAM«  1208.] 

492*  vi  lobtenz  «te  uiMen  goti  danken. 

504.  dir  dnß,  goH  mugenommen,  jemand  eo  gewaitig  wäre 
dafe  er  n*  w»  dafe  man  «Icftt  der  ieeen  und  e$  amf  gewaR  he^ 
sif  Ami  darf,  zeigen  deuiKeh  Aa,  di«  gewalt  aU  weiblUAee  enb- 
etantie  Iraäeken,  mnd  dodi  d«r  eefxen, 

612.  ad  mitten  «e  mlffeii  (in  almitten  419)  nnter  iknen, 

622.*  ee  wie  Triet,  7881.  swaz  ir  dar&ber  gemoehet  (etait 
•wea)  if»  einer  art  von  AtfmeHoi»  eieht,  eo  hier  iht. 

528.  da«  ist  allez  getän]  gewöhnüthe  MfüMeiigfimnel, 
nnd  «ecA  A5/K«ft«r  iilf  iM«#r  *dae  eBeikt  s»  deinen  dieneten,* 

531.  snochende  pnrficipMlmiir.  mit  »einem  aeene,  einen  rit- 
ter  vgl.  4103. 

537«  danne  ich  si  vielleiekt  hin, 

538.  nihen  ode  hl  in  der  nähe,  oder  hier  smr  eteUe,  vgH,  7054. 

554.  über  kurzer  milc  dri  tu  einer  enifemmng  non  drefß 
meüen  {nicht  *über*  Im  heutigen  einne  'mehr  ah'  vgl,  über  min  ' 
lanl  Wigal,  2506.)  —  man  sagte  »o  tcoAl  dr!  mile  alt  diie  ndle, 
oder  man  setzte  den  genitiv,  wie  hier:  so  drter  tage  Qregor, 
683.  der  wile  lu\  656.  miner  krefte  drI  MS,  I.  57  5.  dtner 
hnlde  dri  MS.  il,  210  a, 

562.  ein  zage  eiu  unentschJossener  mensth,  vgl,  &ne  zagen 
8745.  ein  zage  des  guotes  MS.  II.  164  a.  er*  Avas  gnaedßc  d4 
er  Wolde,  ein  zage  dä  er  solde  Gregor,  1079.  {nach  dem  Veeeen» 
mey ersehen  per gnment -blatte), 

567.  auift  der  auszug  aus  Chretien  erwähnt  einer  petita 
ehapelle ;  im  Engl.  Iwein  steht  that  nobil  es  anid  fal  lafely.  [Chre- 
tien s.  183&  et  d^antre  part  nne  chapele,  petita,  mds  el  est  molt 

-  bele.J  —  unde  aber  wird  beschränkenden  satztheilen  oder  Sätzen 
vorrjasetzt ,  nnd  entspricht  dem  heutigen  *  wietvohJ ' :  Iw.  1837. 
Trist.  7iS.  1170.  10317.  Fnd.  144,  7.  MS. //.  193  6. /u  .  6369 
Barl.  72,  .^7  hat  aber  eine  andere  hedeutung.  —  In  Willeram 
finden  sich  viele  stellen,  welche  die  gegebene  erklärtmg  bestätigen, 

568.  bey  Chretien  wird  der  hmnne  anch  als  ganz  kalt  be- 
eehriehen,  aber  beytfesetzt ,  dafs  ir  woge  und  walle  tme  kochen- 
dee  waeser,    [«.  138  6  ia  l'onteine  Tema,  qni  bout;  8*eit  ele 
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plui  ficoide  qiM  mtitoe.^  «.  139  a  ^  U  fontMiM  fm»  orain 
qa'ele' boloit  com  e?e  chaade.  <ta«  decfeeii  ift  «rtf  1986  dt 
for,  ibMMi  «.  138  •  dd  plat  fin  or«  6el  Ktihr  «.  11  ««dk  dut 
•Tff«  maAl  d'or  fin.  IKirlmfiiMM  Kudt  ift  «tue  /icftf«.] 

578.  irn  schadet  der  vmler,  noch  enTmmt  ma  ic  tchceae 
aiht  ein  hAr  sine  uU,  eammi  darf  weder  mit  im  verimmden 
IMC&  alt  helfen  verttamden  werdem:  der  winier  km  nkikt  -dem 
wumdeete»  eimfiuß  mf  die  ümde,  daf^  $k  mkht  dne  gnmate  judur 
grün  tu  gleidter  hedeuimng  eteht  mmm  «.  Heimr,  717. 

581;  'dereeWe  reim  a,  Hdmr,  1215.  —  toume  in  »twrker 
ferm  «ndk  505  B  nmd  Maria  e.  104  {JP^mdgr.  II.  176>  SS). 

583..  mit  Tieren  tiefen]  ehne  xweifel  ift  vieren  «Im  «nU- 
wort,  nnd  nicftt  «tof  frmui,  fier  (Pats.  155,24)|  dnfe  ee  tAer, 
dem  euket.  vargeeeizt,  fiecHert  wird,  ift  *n  5«Mtrl«ii.  an  tdlea 
Tiefen  enden  J£8.  //.  148ii.  ndt  ditn  orten  W,  Wh.  466,  30. 
Tor  drin  jiren  Gregor,  iOOl.  diae  knnige  dite  Jfnrin  303 
{Fmdgr.  U.  204,  K^. 

506.  der  waltman,  440.  der  walttdre>  weUdmeneeh,  etHgr. 
heg  Chretien  ist  es  ein  riese,  [f.  137  6  grant  et  hydeoi  k  dee- 
»metnre.  f.  138  a  s'ot  bien  XVU  (XVIIJQ  piez  de  lonc.)  nnd  amh 
Bartnum  nennt  ihn  444  nngeruege. 

610.  ein  tötriuwestere  einer  der  für  jeden  eindmdk  vem 
frende  oder  leid  durch  lange  hüfsmigen  unempfindlich  geworden, 
der  weit  abgestorben  iei,  a  mortilied  man^  Shnkspeare  im  Maih- 
heih  act  acene  2.  auch  Gregor  2608  keifst  ein  Imfeender, 
ein  riuwesaere.  wsE^r  ich  ein  klösenaere^  ich  muese  werden  nnge- 
■MOt  Karl  30  b.  —  über  die  büdung  des  trortes  s.  Gramm.  II.  272. 

625.  ein  gelpfer  rabin]  eben  so  Erec  1561.  gelf  bedeutet' 
keine  färbe,  uml  ist  von  gel,  gelwer  durchaus  verschieden;  Jede 
färbe  kann  gelf  d,  A.  feuerig,  lebhaft  seyn,  ieglich  yarwe  ist  gel* 
fer  in  ir  bittenden  niawe  Atö. /i.  Iß^a.  wiz,  brikn,  gel,  tot,  grüene 
unde  bUL  was  der  wase  von  gelpfer  blüete  Troj,  1H211.  lichte 
bluomen  nnde  gras  hint  ir  gelpfen  und  ir  wunneclichen  schin 
verlorn  MS.  IL  201  b,  im  Gregor  3221  und  3266  heifsen  fun- 
kelnde äugen  gelpf^  und  Erec  8166.  8104  blühende  gestalt  gelpfer 
Up,  froher  sinn  gelpfer  moot.  [gelpüer  sanc  im  ersten  büehlein 
1713.  J 

620.    Vi'ic  da  sanc  sänge  ^alt!  tufl.  MS.  II,  506.  die  süezen 

diene  doenent  vogel  ir  siFio^en,  sangcs  gelt. 

628.  undin  des  lultes  triiebe  lut  j  aus  der  vorher  yehcixlcn 
zcilc  ist  zu  verstehen  schoenc  sin:  ucnn  dünste  und  nebcl  ihn  in 
seiner  vollen  Schönheit  erscheinen  lassen,  so  4281  ie  ranc  st.  ie 
ranc  ze  sciuaeu.    andere  beyspiele  sokher  in/iat^oe  s»  Iw.  201. 
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486S.  Mi«.  WML  10i,SS.  Tnm.lim.  meir.U».  ^  CkM- 
Ütm  M0t  Si  qnalie  rabit  [im  robi  «.  180«,  vae  rabis  JMttr 
«•  13]  deiovi,  plm  flamboiaas  tt  plai  Temas  qiie  B*e«t  al  ma- 
tin  Ii  aolax  qvaat  il  pecet  [apcrt]  ea  ofiant 

688.  iIm  «oa  Mkm  wm9iem,  M§  mtgewitier  hervor 
hrmg§»r^1smiimt  &fter  vor,  mam  eriimere  sidi  an  d&»  *te  auf 
ien  PUahulbtrgt.  —  Fsaiat.  Amgepmrff  1486.  il.  d,  ty*.  Da 
aIaQad  te  «abwärts  rittet  tob  dem  pferdt,  Tad  aam  eiaea  gal- 
dia  Itepff  in  leui  baad  Tad  icböpfft  damit  waner  aaia  dem  waa- 
detlicbea  braaaea,  aad  besprengt  damit  die  weiasea  witen.  Tad 
als  bald  das  waaaer  aaff  die  erdea  kam,  do  fieag  ea  aa  sao  do- 
aeia.  Tnd  Tngewitera,  aber  et  wäret  ait  laag. 

640.  für  die  vermmihmmg,  dafa  ala  aia  s»  Uttm  999^  tpricki 
imchj  iafs  Hartmnn  sanc  alt  ma»c.  hrauchti  «.  981.  (tiwWy  je- 
doch  daz  der  hs.  B  nicht  zu  SberMehen  wl).  verdmdort  wird  da> 
durch  nicht  mehr,  alt  ein  z  «a  •:  als  iz,  alsis.  swart  im  A  §H 
vfohl  blofs  eine  dem  Schreiber  entschlüpfte  miederd.  fonu  Jumtr 
Üffsctsl  Kero  gl.  202  nimboeus  kisaaore  «ad  nichts  wird  Uidk- 
ter  verwechselt  als  c  und  t,  auch  ist  swaie  {FHeeh  Ii,  24S) 
eben  so  wohl  hochdeutsch  als  niederdeutech, 

644.  wart  getäa  fvardc  eo  verwandeti:  da»  Srart*  itf  nicht 
aa  übersehen. 

646.  g;r6z  uogndde  d4  geschach  ein  schrecklicher  oufnAr 
der  gamMen  natwr  erfolgte,  man  halte  sieh  an  die  im  Wärter^ 
bacb  ama  Iwein  gegebene  ahleitung  des  Wortes  geadde  von  einem 
«crieraea  eimnme  ich  aide,  nad,  n&den,  aa  welchem  auch  dae 
adv,  niden  nieden  tt.  w.  gehört,  taid  aiaa  wird  keine  schwierig» 
,Tteit  finden,  sich  die  manigfachen,  aus  der  heutigen  epraehe 
grUfstentheils  verschwundenen  bedeutungen  zu  entwichein.  geaAde 
heifst  dem  zufolge,  auch  gemach,  ruhe,  und  xmQenhdo  dae  gegen- 
theü  d.  h.  vreise,  drohende  gefahr/  ungemach ,  noth.  —  MO  geht 
die  sonne,  wie  schon  Haltaus  bemerkt  hat,  ze  genidea  wenn  sie 
unter  geht,  sich  zur  ruhe  begibt;  der  sonntag  ist  zum  ruhetage 
bestimmt ,  damit  die  armen  die  sich  die  ganz»  Wochen  geplagt 
haben  gndde  unt  reste  haben  Genes.  Fundgr.  II.  16,  14.  ze  den 
himelisken  gnaden  varn  zur  ewigen  ruhe  eingehen  das.  17,  17. 
daz  ir  mit  gnaden  in  disme  gonwe  mu^^et  räwen  das.  72,  38.  die 
fursien  rathcn  Alexander,  als  er  das  paradics  erobern  will,  dafe 
er  mit  gnaden  lebete  unde  wider  gote  nilit  ne  strebete  Lampr, 
AI.  69  6.  sage  diner  frouwen  daz  si  mit  gnaden  si  und  von  al- 
len sorgen  fri  das.  69«.  lat  si  mit  gendden  lafst  sie  in  ruhe, 
quält  sie  nicht,  Nith.  XXX.  30,  3.  si  viioren  ze  hove  dan  die 
niwen  gaide  scboowen  zu  sehen  wie  ruhig  und  froh  es  »ich  da 
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jfftst  kht  Br§e  97IM.  »A  maos  ich  pAäio  wtA  now  Ifta  Im, 
6046.  goAde  änC  g«Badi  Alt.  7771.  goAde  myijm  tioray  dtr 
sao  MsUe  'unde  gnot  ITf^  6fl69.  «  fttyifvielf  imgmiAd« 
in  «oldbem  Wim«  «•  G««#t*  AmdC^.  U,  firai  Enngnite 
Lmifir.  M*  706  oageiiide  ididen  dat.  716  mch  ungenAdMi 
ftreben.  MS,  1.  2046.  per99mficier*  «rMMit  nngtiiAde  JKI.  1060 
ir  het  der  angenäden  vir  oberhuit  gewiuuMii  und  BU,  846 
dia  iiiign4de  ist  mir  s4  holt,  daz  si  auch  Bimmer  wil  TerÜn.  — 
auch  genidelAi  idrd  erst,  auf  dt«M  lotif«  mngMhen,  wMam» 
iä§n  ftlar, 

648.  in  allenthalben  tmf  aUtn  $§iten;  dat.  des  piwruit,  vgl, 
nnm.  zu  419  und  453.  Lnmj^,  AI,  18B9. 4277.  f>f.  Ätionr.  157, 11. 
Otfr.  IV.  2,  38  steht  der  accusat,  de»  »inp,  in  alahaltMi,  /F.  9, 43 
der  dat.  des  plur.  in  alabalbdn  und  Iii.  14>dO  in  «Udii 
alahalba.  —  über  in  ein»  reidie  »mmnkmg  wm  h€]f§i»Men  in 
gr.  Ruod.  s.  12. 13. 

649.  tnsent  tftMlit  tmtsend  mahl  tausend. 

656.  ich  Weste  der  nile  dicke  tAt  mehr  als  hundert  nuM 
ledl  gewt89n,  erschlagen  worden, 

674.  ze  wet^  gevdlien  besseres  weiter  werden,  so  3504 
ce  iiiuMn  gevihen.  se  etwia  ge?4beii  O.  i.  23, 16. 21.  i^.77, 0. 

667.  daz  ander  pardlse]  dtMe«  ander  gehört  den  eigen- 
thMidUheiten  der  Hltem  spräche,  die  sich  in  der  nsusm  nid^t 
wUkommen  ausdrucken  lassen,  hat  aber,  je  nachdem  der  eine 
oder  der  andere  artUeel  oder  pronomen  davor  steht,  verschiedene 
geHwng:  hier  kommt  'das  zwegte*  am  nächsten :  vgl,  4917.  Form, 
60>6. 167>  17. 488«  8.  W,  Wh.  254, 8. 318, 80.  Karl  92  6.  und  «oc6 
Simplic.  e,  837  *wie  ein  anderer  härenhäuter  \ — «««6  die  alten 
sprachen,  so  wie  die  aitn,  eUtfromz,  setzen  in  «ofeften  fallen 
*  ander  \  wie  geläufig  Ohrigens  der  ausdruek  unserm  dichter 
war  zeigt  Erec  9541  wir  haben  hie  besezzen  daz  ander  paradlte. 

696.  geverte  vgl.  Genes,  Fundgr,  II,  63«  9.  Maria  110. 
Oregor.  1164.  Wigah  t.  569. 

700.   des  ich  vil  lützel  gendz  was  mir  fretjlich  wenig  haif: 

die  gewöhnliche  Ironie. 

722.  da  die  hufse,  von  der  hier  die  rede  ist,  nicht  anders 
als  durch  zweyknmpf  geleistet  werden  kann,  so  wäre  es  beque- 
mer mit  A  zu  lesen  unde  mir  den  lip  dar  nmbe  lin.  oda  pafst 
dagegen  mehr  zu  der  lesart  BDd  ocle  ez  inuoz  mir  an  den  Up 
gän.    [vergl.  die  lesarten.^ 

731.  dd  hti  ich  m!n  iinschnlde  stellte  ihm  vor,  wie  un- 
schuldig ich  sey.   vgl,  Qenes,  Fdgr,  II,  62«  41.   Joseph  sin  an- 
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schulde  h6t  Marin  147.  <lä  vür  sd  biate  ich  min  anschulde  MS. 
II.  53  a.    nn  «in  erbieten  zum  eide  ist  nicht  zu  denJien. 

736.  wände:  dO,  vordersntz  und  nnchsatz:  vgl.  die  im  ivör- 
terb.  s.  534  angemerkten  stellen,  Lnihmann  zu  den  Nibelungen 
652,  1.  G.  Gerli.  33()2.  Lieders.  III.  b,  6. 

748.  in  A  liegt  Vielleicht  die  zeilc  min  hkte  gclücke  sich 
verzigen,  und  dann  würde  sie  vorzuziehen  seyn. 

749.  do  enmuote  mich  niht  so  sere,  crn  b(it  als  dafs  er 
mir  nicht  bot,  so  wie  593  sone  tuo  dem  becke  nibt  mö,  giuz  fif 
den  stein.  MS.  II.  134  b  so  ist  niht  S(>  guot  ichn  köie  wider 
ze  lande  scheint  das  ne  fehlerhaft. 

753.  al  diu  gelich  ganz  dem  gleich,  ilartman  braucht  für 
adv.  so  wohl  als  adj.  drei/  formen  gelich  gelich  geliche. 

754.  aller  tägelich]  vgl.  Gramm.  II.  570. 

763.  man  überhöre  nicht  die  irouie ,  mit  welcher  der  ehr- 
liche Calogreant  sein  schmähliches  abenteucr  erzählt:  da  man 
mich  der  mühe  zu  reiten  überhoben  hatte,  so  geruhte  ich  zu 
fufse  davon  zu  gehen. 

768.  der  unzubt  sult  ir  mich  verkunncn  solche  Ungezogen- 
heit, rohen  trotz,  der  vielleicht  einen  andern  hätte  veranlafsen 
können  abcrmahls  Wasser  auf  den  stein  zu  giefsen ,  müfst  ihr 
mir  nicht  zutrauen.  —  das  intransitive  verkunnen  bedeutet  den 
muth  verlieren,  verzweifeln  N.  73,  16.  90,  5.  das  transitive 
einen  verkunnen  eines  d.  nicht  glauben,  dafs  es  sich  bcg  ihm 
finde  N.  105,  1.  wofür  auch  verkunnen  an  einem  eines  d.  Lita- 
neg  793.  sich  verkunnen  eines  d.,  aus  muthlosigkeit  oder  mis- 
trauen  darauf  verzichten  Hebron .  10  a.  vielleicht  auch  73  b  de» 
häte  ich  (mich?)  verkunnet  das  hatte  ich  verloren  gegeben 
MS.  I.  31  b.  151  b.  152  n.  Begtr.  zur  kcnntn.  der  altd.  lit.  127. 
129.  Karl  3  n.  —  beynahe  in  demselben  sinne  sagte  man  einen 
eines  d.  vcrwizzen  Maria  157.  vgl.  Lachm.  anm.  zu  Nib.  2241,  4, 
777.  gende  participialndv.  wie  werende  2644  u.  a. 
765.  swie  ich  dar  kom  gegangen  ungeachtet  ich  zu  fufse 
ankam,  vgl.  reit  767. 

76^.  diu  ^re  ist,  wie  bereits  oben  130.  7b2,  die  ehre,  die 
der  sieg  verleiht,  so  wie  laster,  schände  das  was  den  besiegten 
trifft  {mgal.  566.  489.  592).  vgl.  IV.  Grimm  gr.  Ruod.  s.  9. 
die  ere  hin  vüeren  =z  den  sige  heim  vüeren  pf.  Kuonr.  185,  6. 
203,  11.  die  ^re  haben  das.  203,  18.  wörtlich  übersetzt  lautet 
also  die  stelle,  an  der  man,  wie  die  Varianten  zeigen,  schon 
frühe  anstofs  nahm,  'wäre  ich  damahls ,  als  ich  so  smählich  be- 
siegt unirde,  siegor  gewesen,  .<o  hätte  ich  nicht  besser  aufgenom- 
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791.  daz  ti  got  iemer  schonwe  d«fkt^ffH9  ^oll,  .«cAmc 
^11«%  Mif  tie.  <o  Fmt».  1  got  niAeie  ir  idpUeh  4ra  sein. 
mieA  (et  tSumcir  iH  god  yon  see,  god  hloi  te«»  .g«d  keep  yoa 
in  hia  liglit,  god  yon  mto  and  tee  et»  ^ttNMIdbar  mmmimcI. 

795.  icbn  woltes  ouch  Ä  nie  getagen]  4ttM  d  Mnter  .woHo 
MrJU  «iefc  <Mif  de«  pliiral  din  nune. 

808.    d6  rechente  der  heire  Iwein  die  künneschaft] 
finmuiMil.  !/•  168.  «ftnUeJi  P«rs.  759«  16.  ^  «ir  gerechenten  ae 
künde.  Iwetn«  maMer,  Fevmmrgtm,  war  ekte  «eftuwef  er  von  Mm*^ 
gmf,  der  nmittr  Omwema,  vgl.  anm.  zu  3424. 

913.  geschach  ieman  kein  Trümekheit  zeigte  sich  irgend 
einer  alt  ein  iikihiiger  manm:  KeU  ivtll  immer  aüe  ehre  p/r  eidk 
allem  Men.  s.  onm.  ä«  130. 

816.  näch  ezzeiie  nach  der  infel^  hcy  der  man  gut  gHrwi^ 
fte»:  nAch  urine  2460.  —  näch  ezaens,  wie  ß  hat,  hemmt  nodk 
in  der  spräche  des  17.  jahrh,  vor;  6ey  tage,  vor  nachts  hüri 
man  noch  heutßutage. 

821.  Yierzer  unde  viere]  die  zahl  4,  40,  400,  4000  so  ttne 
der  vierte  steht  in  der  frühern  spräche  für  eine  unbestimmte 
zahl  Nib.  2014,  1.  AUd.  uälder  HL  2,6.  MS.  I.  73  b.  vier  tn- 
sent  das.  87  6.  viere  das.  143  a.  117  b.  168  &.  Boner  MS,  II. 
193  6>  üben  Yierde  lant  Vriged.  96,16.  Tierzee  nnde  viere  ist 
also  nicht  zu  übereetzen  vier  und  vierzig,  sondern  vierzig  und 
noch  vier  dazu:  auch  ist  die  wirhing  der  alliteraHim  s»  ieac&- 
ien,  wie  gewöhnlich  ührigene  der  gebrauch  dieser  zahl  gewe^ 
een  eeyn  mufe,  zeige»  die  Volkslieder  am  dem  Kuhländchen: 
vier  und  vierzig  wagen  —  mädchem  —  jwngfirauen  —  metlei»  — 
k&pfe  s.  79.  85.  104.  247.  287. 

848.  w^an  übel  geschehe  in  beiden  sondern  ich  verwSneehe 
beide,  sondern  sage  *übel  geschelie  in  beiden'. 

854.  iu  habt  ez  eine  was  euch  das  gutes  bringt,  dae  mägt 
ihr  fitr  euch  allein  behalten,    eine  steht  hier  als  adv. 

859.  ungewizzenlieit,  Unverstand,  beschränkte  einsieht,  vgl. 
4971.  Wigal,  s.  603  diu  gewizzene  ^so'zu  lesen),  und  Gramm, 
II.  162. 

862.  oucli  kan  er  mirz  wol  undersagen  her  Keü  straft 
nicht  nur  meine  Unbesonnenheit ,  sondern  weifs  diefs  auch  auf 
eine  so  glimpfliche  iveise  zu  thun,  dafs  wohl  niemand  darüber 
zürnen  wird,  hübsche  ironie.  —  er  kan  er  versteht  es.  beyspiele 
für  uiitlersagen  s.  Gregor.  1693.  W.  Wh.  265, 26.  Flore  42  6. 
zürnen  mit  acc.  Nib,  117,1.  766^4.  1072^4.  1616^3.  1823^4. 


808.  ant  liftii  Ith  nh  wAr,  daz  wint  ir  irolJ  ccMrfunr/  des 
«orfter  gehemdtn  inmUehen  Uihef, 

877«  grlnrni]  MS.  II,  2SBh,  iwcft  iIm  pferd  grinet  A»rs. 
155>8<K  —  gtlneit  kan  htseiehnet  äet^  hmä  aU  mHtter  <»  if«r 
jB»  wurniren, 

807.  UCeipandngAii]  v^?.  -Bne  1786.  («i  CUftffl^  Pentr»- 
gOB»  [«.  ]42a  ateAt  ntpaada^M.]  .  . 

900.  in  tmehaR  tagen]  d»  gtten  am*  maeh  dem  «Hai 
^htlitmimAin),eälender  iMftiUiterfäamkmm^  ml»  de»  35,  ApiH, 
mmd  pfinfft*em  «Mmhi  auf  den  IS.  JMiw  fllll,  w  itf  ilfr 
IbÜRNft«  seiinnm  zwisdten  pfingeiem  mnd  ^Jekatmia,  dm  immer 
mtf  de»  24.  JuhUu  faOe»  mäft,  11  ia^e.   warn»  ob» 

tage^  von  denen  hier  die  rtde^  itt,  im  etren^en  sinne^  geh 
ewmmen  werden  eoüen,  eo  de^e  pfSngeien  auf  dee^  If  fniiftlit 
fäUt:  dann  'ist  es  an  sanct  Jehmmie  «acftf  gernde  (rebte}.  vier- 
mehen  tage,  die  hohe  hedeuUtng  dieser  Johannis  nacht,  der  «oeftf 
vor  Johannis  (midsammer  night)  fOr  aUes  was  mit  der  geister- 
weit  zusammen  hnngf,  ist  hehannf.  was  irgend  gutes  oder  höses 
von  der  macht  der  [feister  hcy  diesem  wunderbrunnen  zu  erwar- 
ten war,  liefs  sich  m  der  Johannis  nackt  erwarten* 

907.   ichn  weiz  wem  liebe  dran  geachach  wem  das  lieh  ^-^ 
war 9  dafs  Artus  mit  aller  seiner  macht  zu  dem  hrmmen 
kommen  woUfe,  so  dafs  mancher  gewifs  sejfn  hmnte  nur  einen 
Muschauer  abzugehen, 

924.   des  endes]  vgl,4ßM,  5799.5803.  und  den  ende  1123; 
adverhinle  genitive  und  accusative, 

926.   snochen]  der  von  Tarn  abhängige  infinitiv.  vgl,  806. 

938.    des  miiezen  s!  mir  gnnneh  Artus  und  seine  ritter. 

943.   sd  ez  erg^t  wenn  es  vorbei  ist:  Iw^  3604.  3748.  Nib. 
548,1.  980,1. 

954.  das  pfert  (im  Engl,  Iivein  567  palfiray)  soll,  wie  zu 
einem  ritt  'insfreije,  gesattelt,  das  ors  {streitros,  im  Engl.  Iwein 
stede)  uiul  daz  Iiarnascli  heimlich  nachgehracht  werden,  {nadi 
ehret icn  s.  142  f.  reitet  Iivcin  auf  dem  palefroi  hinaus:  der 
esciiiers  kommt  mit  der  rnstung  auf  dem  cheval  zu  ihm,  und 
fuhrt j  nachdem  Iwein  gcwalj'net  und  aufgesessen  ist,  den  pale- 
froi heim,  also  wie  bei  Uartmann  nach  der  aufgenommenen 
lesart.] 

976.    die  guoten  iierbergej  die  ihr  schon  kennt:  vgl.  280.  , 
993.    S6  der  stolze  Iwan  sinen  guz  nilit  wolde  Idn  Af  der 

aventiurf  stein  Parz.  583,  29. 

1002.    der  prnozt  in  liarte  verre  der  forderte  ihn  schon  in  ' 

weiter  ferne  heraus,    die  älteste  bedeutung  des  wories  grüezen 
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iMf  wohl  rufen  im  aUgepMinälen  sinne,  wo*  auch  immer  der 
zwech  des  rufen»  Myn  mochte,  vgl.  Qr»ff  sprachsch.  JV,  337. 
eilten  mit  dem  sper,  mit  dem  swerte  gruezea  ist  keine  A^rmw- 
forderung,  sondern  heifst  so  viel  als  auf  einen  stofsen,  hnmeu, 
eo  wie  einen  des  libes  grUezen  {Gvdr,  5718)  ih%  erlegen^  eiRem 
gniezen  bieten  mit  urlinge  Nib,  2065|  1. 

1010.  tt  bet  beide  itberUuleii  frds  ernett  iradexon]  beide 
itt  rnUki  mi  xm  terhimien,  eimdem  mit  eriwtt  unde  zom  traif 
M$um  wM  iilt\  dfiMtelbe  gilt  für  3048.  vgh  Waith,  26,4 
39,  H,  MS.  1»  14186  tlms  süme  ich  ande  tüeM  beide. 

IMI.  das  got  mit  Iren  mSbte  sehn]  vgl,  3046.  den  »tee 
teoMe  got  selbe  heben  gesehen  ff.  Knonr.  196>  18.  Kurl  72.  es 
«lag  ein  pmieit  hie  geschehen,  das  in  got  selbe  mdhte  sehen 

1048.   die  mäze  gemAzen  sie  hestinmt  angehen. 

f 

1073.  ze  slage]  diu  slage  bcdcuti't  crstlith  nach  cod.  san- 
gall. 184  s.  255  inalk'us;  sodann,  den  uei)  den  ein  anderer  vor 
mir  gemaeht  hat  diu  tanze  uf  niincr  skV  Nith.  42,  1  doch  vuor 
im  der  lieidtn  nf  siner  slage  nach  Orln.  73;  in  besonderer  an- 
wendunii  den  abdruck,  den  der  huf  des  pferdes  auf  dem  Inden 
eiusehJiiijt  und  zurück  liifst  Parz.  379,  20.  Trist.  18860.  die 
Kürze  des  a  folgt  unu  iderspreehlich  aus  dem  voUworte  ich  slahe 
und  Gotfrit  reimt  also  richtig  tage  auf  slage*,  ein  langes  a  ent- 
steht erst  in  der  abgekürzten  form  sli  wie  z.  h.  in  tdlanc. 
It'olframs  reime  auf  vrage,  gemäjge  Pprz.  8.  IV.  Tit.  95 
dürfen  hier  nicht  iiTen.  —  diu  slage  bedeutet  aber  zweitens 
auch  das  schlagen  im  allgemeinen :  so  N.  2, 12.  in  ictu  oculi,  in 
slago  dero  brawo.  —  endlich  lt(tnn  drittens  slage  auch  der  dntiv 
von  der  slac  segn.  das  "»ehwanken  der  hs.  zeigt,  dafs  schon  die 
ahschr^iber  das  wort  in  dieser  zeile  bald  so  bald  so  nahmen, 
ohne  zweifei  aiber  ist  slage  als  der  dativ  von  slic  anzusehen, 
und  der  ausdruclc  ze  slage,  gleieh  den  beg  Ottaker  mehrmaMs 
vwrkwmenien  geniiiven  slags  slags  schlag  auf  schlag,  als  adv. 
,  %n  nehiMn  {Ottak.  103.  262.  505.  238.  828).  Mwein  jagt  hinter 
seinem  gegner,  der  ein  sehr  gutes  ros  hat,  her,  gäbet  im  ze 
slage  mite  d.  h.  so  dafs  die  hnfe  der  pferde  immer  zu  gleicher 
zeit  zwr  erde  fallen,  kann  ihm  aher  «Idkl  nahe  genug  kommen, 
um  ihm  ^en  entscheidenden  hieb  zn  versetzen,  in  der  hnrg" 
strafse  ist  dieses  um  so  weniger  möglich,  da  der  weg  enge  und 
verwachsen  ist;  erst  unter  dem  fnllthor  gelingt  es. 

1079.  was  man  sich  unter  jialas  zu  denken  bat,  ist  M'igal. 
S,  672  ausfuhrlich  erklärt,  vgl.  Ernst  24  0.  25  «.  (Jeo.  28  «.  ein 
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pftiM  mitteii  in  dem  tnra»  wM  ftore  6400  erwuhni;  %n  fier 
Tegel  war  tiber  tlne  palas  ein  einzefn  Hehendes  yehiiudc. 

1099.  er  meistert  ez  dar  er  hatte  diese  eiiirichtuny  Ja- 
hin  machen  lassen,  vgl.  Wii/al.  655.  Lampr,  Alex,  5619  ein 
ambehanc  den  meisterte  Candacls. 

1100.  (!az  ez  niht  cnrneit  ezii  scluiete  dafs  es  unfehlhar 
durchschnitt,  dergleichen  ausdrücke  hat  die  alte  spräche  meh- 
rere z.b.  ez  künde  niht  bt  liben  ezn  si  OUcU  ttOcli.beJsant  Äi.  10, 

sie  verdienen  gesammelt  zu  werden. 

1105.   zen  selben  stunden  oUq  selbst  tmen  emgemhüdt  ke 

zeichnet  dieser  ausdrucke 

U07.  als  ich  in  sage  odtr  alt  ich  In  beeclteide  fßtgmulir 
mtfeen:  ein  lUblimifMmsdnidt  des  üeMtre;  «.  1090.  9960.  8090. 
«.  MMtur.  614. 

IliiO.  rieb  ergeben  Heb  vorwärts  beugen  Heinr.  Trist.  17&S. 

1110.  im  Engl,  Iwein  (688)  bis  ^orea  of  Ut  beleg  it  schare. 
[Cbretien  s,  145«  Bi  qn'ambedena  les  esperona  Ii  «rencha  ar^ 
dn  talg».  die  a^srtm^side  fshit$  anth  Im  BngHsehsn,J 
M)ä  ^  V*  Porten  zwein,  die  i»  jedsm  der  beiden 

fktlihür9  waren:  1826.  1264.  1260. 

1131.  an  der  tancnosse  s.  Gramm.  iL  88ft. 

1186^  beriaben  wird  im  eigentUehen  sinne  um  dem  fangen 
der  Vögel  auf  einem  vogefherde  gebtaikht:  s.  En.  «5011.  Porz. 
40,87.  1(fcen*e  mise.  H,  MmAusw.  e.  200. 

llflIwL  ez  was  .  .  .  daz  er  «oRttflCndl^  ez"  was  s4  schcenö 
dax  er  nie  §6  sehoenez  t6  diz  gesach  vgl.  1908. 

1141.  genilet  gar  von  golde]  dem  namen  der  färbe,  mit 
wehber  etwas  gemabH  ist,  trird  im  wihd.  TOn  vorgesetzt:  dar 
an  er  gemilet  sach  Ton  litAre  und  Ton  golde  einen  tracbeil 
miBlich  Wigal.  7805.  manic  paka  gemüet  gar  von  goMe 
Brnst  2167. 

1144.   den  duht  ez]  es  würde  gegen  die  hs.  gewesen  segn, 

dem  conjunctive  hier  den  umläut  zu  gehen.  B  hat  sogar  Her  so 
wie  2401  dvUte  oAiie  die  in  dieser  Handschrift  gewöhntÜBbe  be^ 
Zeichnung  der  langen  vocale  und  der  diphthonge. 

1151.  ein  türlin]  das  htm  1185  oder  das  palas  (1863)  bat 
rtufser  den  beiden  mit  fallthoren  verschlossenen  cingHngen  noch 
eine  Meine  thür  zur  seile,  in  a  wall  wie  es  im  Engl,  iwein  (606) 
beifst.  ^d'une  chambre  delez  Chretien  «.  145  6. J 

1^|2.  dk  sach  er  zno  ime  hz  g&n}  Az  isl  mtf  d4  zu  ver- 
binden: aus  dieser  trat  ...  * 

1J1Ö3.   ein  ritterUchiu  inagt  eine  uböne  jnngfran,    dA  vor 
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was  m  ritterltch:  si  wir!  R^ch  jimer  nn  geTar  Ma0i  Wolfiflam 
Porz,  104^20.  vgh  die  anm,  zu  Mw,  6135. 

1154.  verclagt  durch  weinen  enleteUt,  4764  tMHl  Wifftti. 
«.  570. 

1183.  Ton  ir  zufolge  eine»  anffrage$  von  ihr. 

119a*  het  ich  ikf  geleit]  dUeea  geleit  verdient  eine 
0üfiere  aufinerktamkeit  und  eine  griindXiehere  nntereuchung  «1« 
Uhu  higher  zu  theil  geworden  itt»  es  ist  nicht  selten  und  hommt 
nirgends  hHufiger  vor  als  Im  Tristan:  aber  auch  in  der  neuesten 
ausgäbe  dieses  gedichtes  sieht  man  sich  vergebens  nach  einer 
eHMrung  inm.  — .  man  künnte  auf  den  gedanken  kommen  ftf  ge- 
leit t«  mehreren  fSllen  auf  das  voll  wort  leiten  zuHkik  zu  fihren, 
daSf  wie  die  ghssen,  der  mhd,  sfrachgehraucK  {Trist.  169^1  und 
an  mehreren  eteflen,  Flore  57  a,  Wolfr,  TU:  72)  mid  die  zn- 
samutensetzungen  swertleite,  lantLeite,  letteschrin  und  andere  leh>- 
ren^  ehemahl n  von  weiterem  umfange  war  als  in  der  heutigen 
Sj^ache,  auch  bietet  uns  -das  ant/eh.  {das  nord.  nppleita  ist  das 
angels.  vlütjan)  ein  vollwort  np  laedaa  dar,  während  im  nhd.  so 
wie  im  mhd,  der  infinitiv  uf  legen  eben  so  selten  ist  ah  uf  lei- 
ten, allein  es  scheint,  dafs  leitet  unverkürzt  gebraucht  wurdCy 
Jii«.209.  Urttb.  9)3  «.  ilerrad  lÜbh.  Porz.  185, 2S.  Tru^t.  18277. 
trc^.  63  b,  sumahl  im  reime^  wo  wir  es  nicht  einmahl  bei  schlech- 
tem dichtem  verkürzt  gefunden  habend  denn  Amges.  581  ist 
uüihi  deutlich.  —  kehre»  wir  zu  dem  werte  legen  zurück,  so 
mufs  vor  allen  dingen  die  bedeutßtng  von  uf  fest  gestellt  wer- 
den, dieses  adv.  mit  legen  verbunden  läfst  sich  schwerlich  so 
verstehen,  wie  es  bei  tuen,  sliezen  gebraucht  wird,  d,  h,  man 
wird  nicht  beweisen  könnnen ,  dafs  uf  legen  bedeute  etwas  offen 
darlegen;  noch  weniger  pafst  uf  in  dem  sinne  auf w ärts^  in 
die  höhe  legen,  uf  legen  kann  nur  heifsen  auf  etwas  Isaej^ 
nun  kann  aber  ein  ding  auf  das  andere  gelegt  werden,  1)  uif| 
dieses  zu  decken,  2)  um  zu  sehen  ob  es  dieses  deckt,  d.  h,  ob 
es  genau  zu  dicse^n  pafst,  3)  um  von  diesem  getragen  zu  wer- 
den, eine  feste  stutze  zu  erhalten.  uas  die  erste  hedeulung 
von  ui  legen  helri/jt,  so  hat  sie  keine  Schwierigkeit;  nur  ist  zu 
betncrkeu ,  dafs  in  diesetn  sinne ^  besonders  nenn  von  perlen, 
steinen  oder  anderm  scJnnucle  die  rede  ist,  die  mhd.  spräche 
mehr  in  als  nt  gebraucfit.  in  der  zivegten  bedeutung  scheint  uf 
legen  ju/M'rni  jetzt  geuohnlichcu  nictaphoris( fien  überlegen  zu 
gleichen,  und  ein  uietap/ioi  isches  üKci  U  j^en  koiinut  in  der  frühern 
Sprache  —  aas  allcnlinus  auifalleud  ist  —  nnlit  vor.  so  z.  b. 
Trist.  11439  ein  trunc  von  niinnen ,  mit  also  deinen  sinnen  nf 
geleit  und  vor  bedäht.    in  der  dritten  bedeutung  endlich  heifst 
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Af.  legen >  M  gelegen  fest  setzen,  fesjiMjSUül' >  ^esthnmtcn 
Worten  eiiMren,  so  ist  ohne  zweifei  auch  das  noch  in  (tcf 
Sdiweiz  ats  ndvsrhhm  gewöhnliche  'ufgleidV  {StaUlcr  II.  163) 
zm  verstehen,  so  sagt'Lnnete,  das  hm  von  miner  unhövesclieit. 
•M  idi  M  geleit,  so  hüftimmt  hatie  ieh  durch  sie  mmjc- 
s\fflMlhini''liA  äeif  des  grufses  der  ritier  «Idlr  so  werth,  tvie  der- 
jenige sejin  mufs,  ^den  mm  im  Artus  kofe  des  gritfses  werth 
MiMitr  UMrUM^  <dk  -^  dns  weiß  ldk  wohl  —  entgelten ;  nicht 
«M^M^lfifMni»      mir  msf  htg  die  schuld,  vgl,  Mnrin  s,  163^ 

76,1.  Geo.  125.  fro/.  16(^ 
rnttir-mä^' mi  h  m  180.  ^  mve.  IMSS  wird  der  eid  der 
VHit^^'M  geleit,  «icftt  auferlegt,  sondern  in  einet  bestimmten 
form'  vtrjrc^proiM/  g«flteUet^  wie  sie  gleich  darauf  (15702) 
»ngi,  ^  jemietSteHnr  prüfung,  so  wie  zmr  ergdnzumj  des  glossars 
mögen  4iedk  fid0ndk' Stedten  ans  dem  Tristan  hier  stehen  6083* 
Vm^  m».  92SII^  9845.  0690.  U007. 11441. 13700. 13738. 
18744. 108S0;?'  mn.  14864/14733.  15401.  15516. 15525.  15810. 
I59i8;>  MM.  10661.  10581.  [vergl.  d^  Usmien.] 

1200;  dnfk  der  edUe  name  des  vaters  von  twein  ünen  Itat, 
leidet'  Mn^mMf^  eo  nennt  ihn  au^  Chretien  von  Troyes 
[  läiön  M 111^.  11^  140.  155.]  nnd  das  ähengHedie 

gedidit  f^diM^W^Denieehiand  seheint  der  irrthnm  allgemein  zn 
Mtftfn^  'da^-ü'  pbr^^  H^  nehmen,  A  kann  nichts  entscheiden, 
4te;€iriMk  4M«Kt  (/WmiiI)  «t.  dergl,  sehreibt,  nnd  eben  so  wenig 
aa^'venssitpi'H^  näd  mndere,-  so  wie  auch  der  Ttturel  (10^80^ 
haben-fnm.  -"-^  ^ 

-  1106L'"'«aiil^diis  Ihrts  iihder  der  rinden]  auch  das  EngHsehe 
gedUht  (741)  sagt  ab  the  huA  hlUes  ih«  tree>  -right  io  aal  my 
ring  do  fhe:  das  gleiehnis  stand  aiso  wohl  im  nrtewte.  {#.  140 
loiB  K  a  Teaelet  aioitr6.  ai  Ii  a  dU  qa*il  a  oel  force  come  a 
H  fnz  dedenz  reacorce,  qni  le  eaevre  qa*en  a*en  Yoit  poinC] 
so  versehwindet  SIberich  in  dem  angenblicl»,  in  dem  er  den  Hng 
behmnut,  Brtnit  s.  25;  so  fand  Jason  an  dem  mgeiün,  das 
fftm  Medea  geib,  eine  tagent:  swenne  erz  besitz  in  der  hant  «6 
daz  des  yingerÜnet  stein  deheinez  Hebt  beaeheln,  das -zeichen 
im  geschacti,  daz  in  nieman  enaach-  If«r6.  1001.  darauf  bezieht 
sich  auch  die  zeile  1206  in  unserm  twein, 

1213.  beribtet]  icie  so  ein  bette,  das  eben  so  wohl  bestimmt 
war,  um  darin  zn  svhlafen  ids  darauf  zn  sitzen,  zu  rechte  ge^ 
macht  war  beschreiht  Ulrich  im  JPirauendienste  s.  79  h.  {übersetz, 
s,  160).  [daz  nie  kiiuec  bezzer  gwan.  bei  Chretien  s.  14H(i  co~ 
▼ert  fl'une  coute  si  riclie  que  irot  tel  Ii  dux  ci'Oterriclie.J 

1235.   den  betUezt  an  iawer  hant  stecket  den  ring  an  den 
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finget:  §o  M€h  hei  ßmhemw,  2&.  160,  164»  34a  dU  nutMdke 
das  Yuigeillii  an  der  banl,  in  der  hant  tragen  «M  ffMMe 
deutend. 

ms»  als  si  in'  begraben  weUen  dnnn  wann  eie  nnetnii 
nuK^  werden:  für  dieeen  gebrnuch  der  pariikel  ak  mtOL 
um  diu  knnst  fröide  git  aU  din  beide  in  griiene  Ut  MS,  I,  ITSh* 
iMgene  etmd  diese  seilen  ein  anegexeUknetee  Itegepiel  jener  nth 
türlichen  munnthigen  fregheit  des  v^riragee,  in.der  kein  anderer 
dichter  wtserm  Hartman  gleich  kommt,  mü  einem  leicht  fort- 
•cftmtendcn  oacli  fängt  die  rede  im»;  an  tragent  schliefst  sich  • 
gmut  sn  letzt  uf  der  hirc  nn ;  darauf  folijt  das  subjeit  des 
eatzee^  auf  welches  erst  die  foUjende  zpUe  volles  licht  uirft^ 
ee  dann  ein  objecto  das  weiter  hin  näher  bestimmt  wird,  nnd 
zwar  so  geeduekt  bestimmt  wird^  dafs  die  wortc  minen  herren 
sich  eben  so  gut  auf  dne  in  in  der  ereten  nie  mif  das  in  in  der 
dritten  zeile  beziehen,  man  versuche ,  die  ganze  rede  in  ihrem 
nniwrgemäfsen  iwse  der  eilfertigen  Lunete  nachzuepreiAen ,  nnd 
man  unrd  die  gewandtheit»  mit  welcher  der  diekter  eeki€  epmehe 
handhabt^  beummdem, 

1^1.  in  manegen  ende  nach  «dien  rieh  tun  gen  hin,  mane- 
l^en  enden  wird  als  ndo,  gehrnncht  (Erec  äOOä.  Gregor,  l&iö.) 
wnd  diesem  die  prHpeeition  vorgesetzt,  vgl.  anm,  zu  648. 

1259.  zuo  dem  vordem  bürgetor]  die  leute  waren  auf 
einem  andern  wcge  aus  der  bürg  gegangen,  um  zu  suchen,  und 
kamen  nun  auf  der  bnrgetraße  «nrM,  wq  eie  die  hintere  hälfte 
dee  rosses  fanden. 

1263.  si  ^volttMl  «laz  gewis  \\kn]  ugl.  4256.  6924.  Wigal, 
19b7.  Amis  1106.  Karl  9  b,  und  tshon  0.  UM,  U,  186  ib  babe- 
tas  io  giwissaz. 

1267.  brächen  si  beide  poiten  dan  rissen  sie  beide  pforten 
auf  und  stürzten  von  beiden  selten  ,  von  innen  so  wohl  als  von 
aufsen,  in  daz  palas,  ito  sie  nun  die  vordere  hälfte  des  rosses 
von  der  mitte  des  sattels  bis  (tn  den  bfjpf\  innerhalb  des  fali- 
thorcs  fanden.  —  dafs  ilas  wort  biecUea  hier  nicht  zerstören 
bedeutet,  zeigt  z.  1704. 

1272.  got  noch  den  tiuvel  loben  .^^cheinl  eine  s-priihwört- 
liebe  redensart  zu  seyn,  so  wie  z,  4635  in  bcscliirmet  der  tiuvel 
noch  got  und  Vrujed.  158,25.  ^ut  noch  man.  {^Chretien  hat  s, 
147«  z.  31.  32  nichts  denjleic^ieu.] 

1293.  Partot  ferent  de  lor  iiastuns  com  avugles  qtti  a  ta- 
stons  va  alqune  cose  querant  Chretien  [s.  147  6]. 

1304.  vor  des  liati"  zn  bessern,  lerlamjl  das  versmafs: 
denn  vör  des  schreiben  die  hschriften  It  illerams  3b  (2^  10)  und 
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dat  e  iH  IoaIm,'  tm  deit  vom  Qrmff  (ahd,  präpoHiMe»  9. 
281)  angeiimkum  fovm  ündit  «iMM/  «iMi  NHkmn  inät» 
in  MarUt  «.  184  nuf  gesindei  rriwl.  •rfumiw  mufste  tmek  %*  4fiM' 

1888.  wedtr  g«hArte  nocii  eiMpnush  nMni'  mkh  tm^ 
AMi4e  rtd^Murf  s»  Myni  vgl,  WM^SIfSÜ, 

1883.  ic  1^  widir  Üch]  «o  JTiMnla  ».  87.  Mdk  «ten 
«•dk  ^eMsdUftAe  «iigrfnwt        iumI  liir  «fwcMil  «cümi  Ai. 
13146b  «.IN«  «  ^ 

1884»  d«m  wnwMdie  geUoh  «o  «dblHi  «mm  «•  mt  ^Tj^iMf 
fffiMMeAM  ftMHiff :  inmIm«  «rVArt  e«  OrnMM.  /F.  748L 

1338.  v«nas  v^i.  iVi>.  1867, 3  nach      Wf.  8800. 

1841.  ad  nQider  dar  g&h«ii)  sA  heztU^kmH  kUr,  wie  äfttr, 
ievftmfimg  deg  gugmuMtMet  ^viet  mei|r,  im  gtggmikHi*:  pgi,  M8. 
i,  Vm^h,  fott  nk  vmek  lA  ftoÜ  mieb  k«fo  ftianrtac. 

1848.  flin  heil  dem  tm^licükftM  jcufnll»  rfcr  «•  «e  gtftkgt 
htHie.  vgL  fr»f .  888&8. 

1860.  er  begonde  blvoten  andenCiiiit]  diwr  gkmAe,  imf 
däm  num  moch  im  mfamf/e  d§9  imifim  jahtAumdirt§  {mm  eeke 
iKe  jMkkrHAiu  Mmitdhmgen  ülber  «Im  kmereehi)  Ml&fl  entern 
reMMpigen  ^eweie  grüitden  wMe,  fMet  «feft  imdk  HM. 
986^  1  iftjß.  ismekmmm  9m  Nik,  981-967)  wnd  im  mtehrerm  eiel- 
ifik  im  einem  tdifrmnz,  &bliaii  {Legmnd  Iii,  407.  IWto  1779) 
hinten  die  wnnden  eognr,  nie  eine  herde  ecknfe  veehey  §ehi,  nm- 
ter  welAer  der  mdder  wiir,  der  den  geiüdteten  geeiefeem  Mte, 
Skake^  muAnrd  IIL  nei  L  ee,  Z.  hkOei  BeinMte  VI,  Uidie 
eXe  MUehned  tftr  nnkiz  vgl.  Drnke  L  372.  ~  ähnOekie  kieien 
Jmt.  Gfiem^e  JUefttMlt.  960. 

1379.  taot  einti  gvH,  ee  wie  1420  tuot  «f.  gtt  vgl.  mgni. 
1883  {welAe  meUe  an  ieeen  iei  abd  min  vater  ber  ia  tot  ia 
i«dt)  «Ml  e.  726. 

1881.  zo  goto  baap  dia  mvwn  ir  zon  «te  an  mlf 
^•M  xn  hndem,  ^ 

1391.  claz  ist  eta  uasihtiger  geist]  solchen  gedoppelten  die 
wurzelsylbe  senkenden  ton  knben  alle  dergleichen  n^ective 
wohl  als  parüdfic  aiit  aar  aat«llgez  wip  1468,  unscliiiMige 
inagt  5645,  ^iingnsediges  niiiotes,  unseeligesto  8962,  unbilUcbe 
1629,  unsprecbinden  3870.  Barl.  259  diu  uaTevtige  V^nus  — 
der  liet  ein  tinvertigez  leben  ir  sinne  nnreihteB  mnot  gegeben; 
s2  lebete  unwipÜchen  gar;  ir  muot  was  scliainender  sinne  bar 
(«o  iei  die  stelle  nach  der  h4md$€keift  de*  fregh,  von  Lafsberg 
nn  lesen)  26^  27.  263,  27  u.  m.  —  eiwne  der  nri  »eigt  ekh 
noch  in  nneerm  *nndnmtt^s  kind'  u.  «. 


im  was  et  dine  I6t  bcMh«rt  gm  weUie  €9  mo,  im 
diWfHwt  ffftiM  hramkt  Bbtrhmm  beitlMffC  M0,  f.  168  «.  «;  HMiir. 
UM.        M  Mfr.  5180.  litt». 

1400.  dar  aiiT«Mg«ii]  i^l.  a.  flWiir.  584.  lOlO.  1105.  Jiflf. 
|7.854#.  Wiga.    574.  (hete  gar  twnHigt  «.  SSI),  an 

«mem  d.  Tenagen  odtr  wiagt  .«In  M/M  MMtMit  «cftni«!»,  «Im 
«1115  md  die  Unt  tm  .ttwa»  v§fHerm,  vgl,  273%  eines  d. 
aagtt  aln  nicftet  dtmam  hmff^,  rnkkt  dmdtmh  getrMet  werden^ 
MS»  H.  108  n  diner  konst  irrnn  ich  Teraaget.  rereaget  sin 
oder  venagen  htmge  «ey«,  martfat  tpvfden  1416.  2256.  8001. 
«.  ffeiiir.  1115b  fl.  108 «  ich  mnos  fU  gar  Tenagen. 
ifmn.  s»  «•  5m. 

1404.  Sbertraoc]       s.  7870.  «.  HWnr.  276. 

1410.  nut  ToUem  almoosen]  eyl.  m,  008^3.  1008^8.  " 

1416b  gfoeste  5#MM4is  tti^  SfMWcA  lAin  /ivandlioA'  sn. 

1482.  Iinvf4  5etrli6t,  «dbcint  ein  KehUngswort  von  MwHmtm 
an  «tyn;  «.  Sree  8184.. lleinr.  506.  528.  884.  1011  mtd  Am 
if«rf cr5«  4»  Itvtin. 

14&5*  der  aller  tiureste  man]  tinre  war  der  gmMkiUihe 
tUel  dct  rHter»,  vgl.  7417.  Gregor.  701.  und  Wigal.  s.  721. 

1457.  milte großartige  freygchigfseU,  wie  siedemrHt^en  ziemt, 

1476.  Gregor,  665  tä»  jdmer  wart  a6.  Tetter  n4ch  «iner 
lieben  swester. 

1500.  tumbe  gedanke  verdenken  mit  mlidier  t4t  tftnen 
dwnh  vernünftiges  handeln  ein  ende  nukken, 

1537.  die  obem  hant]  vgk  Ltmft,  Mem,  nenent  dise  di 
al>erin  hant. 

1548.  ea  iet  der  wunde  alsö  g<>want]  die  nhsthreiber  ißauh- 
ien  hessern  zu  mussems  wer  aufmerksam  las  konnte  leicht  fin- 
den, dafs  wunde  der  nomlMiti«  Ml,  der  der  ^enltiv,  dereicAnaf 
Minne  ^esteAt. 

1551.  wer.  von  waffem  verwundet  wird,  kann  bald  wieder 
geheüt  werden^  wenm  er  den  arzt  in  der  nähe  hat ;  liehesumn- 
tlen  werden  oft  gerade  dadurch  tödtlich  (der  töt),  dafe  mam  6ey 
d«at  flr«fe  ist,  der  allein  sie  heüe^  könnte. 

1557  .  .  .  1592.  diese  Zeilen  enthalten  eine  versteckte  weh- 
klage des  dichters  über  leiden,  die  er  selbst  von  der  Minne  i;?* 
erdulden  hatte,  was  er  MS.  i.  179«.  sagt  *inir  hat  ein  wip 
{^enflde  widerseit,  der  ich  gedienet  han  mit  staetekheit  sit  der 
ütunde  daz  ich  nf  nilnie  Stahe  reit'  tjeltt  von  herzen,  so  gut  als 
die  klage  über  den  tod  seines  fiercn.  wenn  die  Minne,  sagt  er, 
einmahl  ne wältige  Siegerin  ist  und  segn  will,  so  soUtc  sie  auch 
ihre  angriHe  immer^  nur  gegen  könige  utul  kelde»  rivhteu  und 
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den  armen  und  gerintjen  mann  verschonen,  aber  sie  ist  leider  — 
wir  wissen  es  nur  zu  gut  —  bald  tia  bald  dort  eingekehrt ,  wo 
kein  glänzender  sieg  ßr  sie  zu  holen  war  (ndcli  swacheiH  ge- 
winne), und  wo  man  sie  gar  nicht  haben  wollte  (da  es  si  nieman 
enbat).  hier  aber  besann  sie  sich  eines  bessern  und  wandte  sich 
mit  aller  ihrer  kraft  zu  einem  manne  wie  Iwein,  damit  ihre 
gewalt  da  itm  so  gröfser  erschiene,  eines  ist  zu  beklagen:  wäh- 
rend die  Minne  so  grofse  macht  besitzt,  dafs  nichts  ihr  wider- 
stehen kann,  und  dafs  die  höchsten  fürsten  wie  schwache  kinder 
von  ihr  beherrscht  werden ,  so  zeigt  sie  doch  zugleich  eine  na- 
tur,  die  nur  niedrig  gebornen  angeerbet  ist  {s6  ist  si  einer  swa- 
chen  art),  dafs  sie  von  jeher  so  demüthig  tvurde ,  dafs  niemand 
ihr  zu  gering  ist  (daz  si  iht  bopses  ruochet),  und  dafs  sie  die 
armseligsten  hütten  heimsucht,  die  sie  von  rechts  wegen  verschmä- 
hen und  nicht  eines  blickes  würdigen  müfste.  dadurch  beschimpft 
sie  sich  selbst,  sie  handelt  so  verkehrt,  als  wenn  jemand  honig 
zu  galle  gösse  ^  oder  baisam  in  die  asche  schüttete*  —  für  die- 
se« mahl  hat  sie  jedoch  nicht  gefehlt ;  wir  wollen  ihr  keine  vor- 
würfe weiter  machen :  hier  ist  sie  mit  ehren ;  eine  solche  her- 
berge  sollte  sie  sich  immer  suchen, 

1568.  gewaltet]  gewalten  wird  theils  intransitive  gesetzt: 
MS.  II.  32«  er  unvuoget  und  gewaltet,  Trist.  11306  {wo  in 
der  ftorent.  hs.  wir  steht),  in  einem  tmgedruckten  Hede  ist  ez  — 
ein  übermündic  ros  —  des  mundes  ungehalten,  so  enniaht  du 
nilit  mit  im  gewalten,  theils  iransitive  und  zwar  mit  dem  accu- 
saiivc  {so  hier  nach  D),  aber  auch  mit  denr  dftlive  {so  hier  nach 
Bb  und  wahrscheinlich  auch  in  der  vierten  zeile  des  in  der  anm. 
zu  z.  360  mitgeiheilten  liedes).  das  starke  vollwort  walten, 
gewalten  aber  {MS.  II.  120  b)  erfordert  den  genitiv. 

1571.  vielleicht  könnte  man  nach  art  ein  punct  setzen,  tmd 
nach  unmeere  ein  ausrufungszeichen. 

1579.  der  Sclianden]  die  schwache  form,  die  beg  der  per- 
sonification  eintritt,  bestätiget  MS.  II.  172  6  swä  vrö  Kre  wol 
gevert  daz  ist  vro  Schanden  leit.  so  Türheim  im  Wilhelm  222  d 
ob  diu  Ere  müge  gesigen  an  der  schamel6sen  Schanden,  diu  vil 
nach  in  allen  landen  diu  riche  hdt  betwungen.  Beiträge  von 
Benecke  s.  91^der  Saelden  scliibe,  troj.  2347  der  Saelden  anegenge. 

1581.  galle  unde  honec]  sprichwörtlicher  gegcnsatz:  a. 
Heinr.  107.  Waith.  25,  18.  124,36.  Vriged.  31,  I.  Ls.  III.  48. 

1595.  der  weit  lauf:  und  wäre  es  auch  der  köuig  Ascalon, 
gestorben,  begraben,  und  leien  iM\de  pfalfen  varnt  ir  dinc  schaffen. 

1597.  beleih  mit]  das  auslautende  b  ist  hier  nicht  nur 
dem  critischeu  grundsatze  gemäfs,  weil  alle  hs.  mit  A  überein 
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vor  m  w  9ehr  htuftH^  dit(^  num  $eUi$i  gim  mir  «f*  gU>  air  ikh- 
diu  dir  MiMmtr  Pmrziwd  emihiUt  mekrerß  6cyf|»lel#  ifor  mtt, 
«.  15^4.   muM  im  d$r  MHdelb.  ha.  der  MnUgrthr»».  ilt  1  jim_ 
mir,  Bamberg  »L  Babenbeig  («niiU  tHßf  giekkem  gnmde,    "  " 

1017.  miaer  ftiawwi  aeholdQ  die  kh  ee  meturditige  mir  «mf» 
ffHtiden  Me. 

1A21*  dieee  gmuse  eteOe  hie  9m  1630  hM  der  diehier 
dee  got  Amor  s.^1189— 1154  fnei  uOrOieh  mhgeetkriehem:  ehern 
U  hmier».  mU—lÜtlhdem  Wirmi  ahgehmrgi,  vgl,  lf^al.67M. 

10S9.  mich  iiüit  all  «nlHiichttdeallclie  «nder  wegem  ihm 
mieh  tttcftf  «wf  eime  ee  mhHiige  weiee  {ee  dmfe  eie  mMit  der 
zwei«r  emtz  tao  1A50)  nn  «f Mbe  Iommi.  «yi.  Jf 5.  1.  179  h,  /#. 
afta«.  in^.  506».  MSl.  11387.  [«ttyl»  f«t  ietmriem,] 

IMO.  waa,  /Hii«r  rame  {Oemeeie,.  Femdgr,  A  4I7>4I^  ml 
der  frmgemdem  wertfoHge  *md  dem  |»r4f .  ibi  eo^fum^imee  hemeiek' 
met  entern  immfci.  ütf  ithereeixi  o^üm»  <f «rcft  Wunei  (Or.  IM. 
M):  UaHwil«»  «»ir«l  dem  mm  eim  4irl»  hei,  wott  «t  gat 
vmrgeeeUU  WM.  12, 28.  Am^t.  8, 24.  149,  II.  W.  TU,  156.  ' 
M8.  i.  3  a.  81  51  a.  70  5.  1845.  194«.  fTt^  4918.  JftHcr 
JH.  zx/5.  —  im  iMoAtalse  «tt5l  van  IVirs.  812  5.  ob  idi  4 
pdi  erwarp  mit  ei^i,  wan  Kraw  das  gat  dardi  si  gwckehiii  «if 
dfr  verbimdemdem  wertfolge  Mariß  186  4wt  wan  icb  I4t  Wttre^ 
mit  imtfemHee  {ÜW,  Triei,  8585  ma/Si  erei  heeaer  heemigei 
werdems  e,  die  meegtAe  vom  Broeie,)  M8.  U.  705  «aik  iagoal 
ir  mir  Vf4  Miane  emgi  mir  doal.  —  tt5cr  aaifanf  van  «.  a»  s. 
1818  ».  2214. 

1070.  dar  ich  nie  nilU  sadi  galloh]  dmt  ie^  der  deHv  «ad 
5«sif5l  «Ie5  mif  Üch,  weiehee  im  dieeer  verhimdmmg  die  mm*. 
fürüdba  fmhe  der  hemt  hedemtet:  vgi.  Triet.  4011.  8148.  U9ia 
17591.  17015.  iroi.  28  <t.  —  ge^li  imd  gvlicii  wtheeH  hei  UM- 
nmm  4nm5  nutfegahe  dee  reimte,  eher  weUher  emeve  iet  hier  g«- 
lldif  doc5  iw»5l  der  moeueativ^  |Bh  sack  nie  aiht  der  galleh,  eo 
wie  MB.  ii,  1525  das  in  Af  erde  Uit  ai  geUeb  d«r  «ombMlfv. 
ee  für  dem  0e9iomtleeen  gemMe  am  mehmwm,  mdc5t«  5iicm  «fM'adU 
gemihfe  eegm, 

I07L  icbn  weis  vaa  at  sw4re]  diemsf  mmAgeegtxU  m  idm 
weis  ^«55ri^'zwAre  verdmmki  eeiite  «fülle  aicftl  dem  r«ime  «ea- 
derm  eimem  iremen  mmffaeeem  der  l^ettdigem  rede. 

1077.  saht  ond  gerieh  etrmfe  mmd  rmehe:  Vfß,  4058. 

1079.  euch  tmte  ai  got  «fkenaan  daz  mir  an  min  aelbea 
Uhe  bas]  einem  etwas  eitennen  ee  ihm  erUteOem,  zuerhemmen: 
.  Farm.  707>21.  W.  Wh.  808,6.  iiS.  iL  1105.  IFi^el.  2806.  — 
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würde  besser  thun,  wenn  er  sie  m  i  r  eine  so  i/rausanie  be- 
hmdtung  zuerkennen  Uefte» 

1088.   [siAen]  yliz  vffi,  %,  8138. 

1680.  es  itt  an  engel]  vgl.  U,  Wh,  137  h  lue  Btaont  ein 
engel  niht  ein  wip. 

1701.  Tax  neb  uorwArft?  tieli  geht  m»f  die  k(h%igin,  Vf^ 
8004.  [vergU  dort  4k  iemttem.] 

1707.  «I«  ^  Vitd  B  eintHmmig  die  nmat  teftriütnj  so 
«Me«  mm  eine  von  Mim  eehmibem  befolgte  rcgel  venmiken, 
vor  folgendem  n  «ldkf  iKn  *n  eetseni  im  1710  In  A  Hekende 
die  IMfiH  eUh  freylich  auf  üeee  weiee  «<eAf  reehtfertigen ,  mnd 
ekh  nur  nnt  einer  iterweeheeluny  der  swe^  n»0rtcftfn  hegreifen, 
iie  der  he.  A  9fler  9U  Uet  fäUt,  Ori^fwt  hmn  din  pefte  nkht 
befremden,  da  für-  IweUh  wenn  er  Mff«  entweichen  woHen»  nnr 
die  Pforte  ofi'en  sn  My»  Irmiekte,  wMk  nme  der  bürg  führte, 

1709.  vergk  die  anm:  s»  Berhort  2106. 

1711.  Mecttdien  fd  gelftn  triHK^^^  j^mts  und  gm  aufge- 
epeeri,  eo  Fwcs,  828«  12.  440,  7.  ikmm 
einme  gebramMt  iwer  ledic  reht  Anv.  ft28j  29.  IT«.  !£:  lOti. 
m  h.^8ddii.  m.  1046.  lideoitehe  und  betaile,  Hbere  et  totnfiler. 

1781.  do  bei^iBiie  hi  d4]  ein  «Mkftet  gedofypeUee  d4  s. 
078^^  emd  «Ine  MmnrtAvn^  (iAri^  tfrmnm.  m.  278. 

174&  wie  nao  eich  das  getnegen  wie  läfst  eieft  dne  sagen, 
wie  rfimt  <<ci  dn«  «nensonan. 

17M.  iMK^  noeft  tamfr:  vi^l.  1785  noch  henie  noeh, 

1780.  alt  beaelieiBde  laie  aie  lAm  jrleiaft  dnmiff  (sit)  zn  er- 
ftanne«  ge^, 

ITOSk  fedwine  .  .  .  feiatobie  ftaMet  pmrHeipM'ndeefhe, 

1779.  di  iwer  gewafMt  besser  il  wa  l&r  si^erer  seyd. 
ngl.  6857.  firee  4258,  nngewariieit  dne.  2715  -r  mit  gewarlieit 
ities  er  bringen  st  (die  in  der  adUndkt  gMeben  wnren)  hani 
ae  Kailtngen  pf.  Xnanr*  261  >  9.    da  er  gewailidt  mdhte  b4n 

Knifmir.  405.  Bn,  9820.  11440.  Lampr.  JH.  505,  Kl.  1743  

(gewaribeit  Oanaa.  Fdgr.  iL  63,  22  ane  gewaribeit  ne  chomet 
fr  föne  mir  nieht  acMnf  sn  gewaere  zn  gehören). 

1786,  dnfoh  aliez  gvot  in  der  besten  nbeUki:  vgl.  dnteb 
gttot  1882.  gar  daroh  guot  1990.  durch  alle  triawe  2819. 

1790.  ad  das  ai  (  l^nnel«)  gar  mit  ir  tmoo  awas  at  (Im»- 
iNne)  tongena  wette  die  gsMmeten  gedmiken  ihrer  gebieferin 
iheilte  vgl.  2718.  dir  beiset  min  vrouwe  aagen  a!  welle  ^n  leit 
mit  dir  tragen  üietr.  54  ». 

1809.   Wolframs  urlheil  Uber  Lunele  e.  Air«.  480, 5.  * 
.  1810.   d5  verUnaeat  raieb  gar  Irft  werde  dir  gm»  und  <jav 
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bäte,  eineii  yerUefen  iH  eben  eo  Wei  nl»  rine  bnUle  ▼ecfieteii, 
vgU  Gregor,  27a  2258.  JE».  4921.  Airs.  4S»,  19.  28.  JEnrl  ai«. 

1818.  beg  ekiem  worte  wie  wtak,  &ker  deeeen  ereUe  er- 
«oftilne»  lUMi  oimilAltcftei  vmcfttvIiMieiiy  «i<r  dfww  ^miM  le- 
benegesehkilUe,  mövhte  num  eagen^  «ocft  eo  vieiee  tm  Urnen  iei, 
dnrf  fire  erete  nU^  iibergangen  iMrdM  wae  fernere  mtter^ 
enehmgen  plrdem  hmn,  'wae  dtiher  in  der  ertten  mtegabe  Me- 
ter nmnetinngen  e.  834«  tuMl  nnekträ^Uek  f.  427  s»  Ueen  iet 
*  dnrf  imA  hier  nicht  vermieeet  werden,  in  eo  fem  ee  nUkt  etwn 
bereite  in  du»  tm  jakre  1833  ereddenene  wihrterbmek  zm  Bnrt- 
mmuHee  Iwein  HMf genommen  iet:  Mfto»  die  e€harfe^niUg  prUfHide 
ritMeht,  wek^  Laekmann  im  eeinpn  budke  *Bm  d»n  NikeUm- 
gen*  e.  l\$  dmrnif  genommen  ftnl,  mwM  wiedtrMUn  uMtmI 
wer  pfUekt^  der  nnr  in*betre(f  deeeen^  wne  jetett  heg  Oraf 
{aprn^e^  /.  «•  554  n,  f.)  in  nngleieh  gräfewer  voUetändigkeU 
sn  finden  iet,  zweckwidrig  Myi»  wUrde, 

Stn  iw.  1818  wiA  d5  tobert  wwrdo  eimtr  m»gUMeit  gedndiit 
dne  befremdendt  im  vermöge  einee  oder  des  andern  ver-^ 
eehwiegenen  swieehengednnien  zn  erklären,  da  d» 
Micfte«  verfeikren  aber  der  wiWtär  zn,viH  ranm  gÜbt^  eo  wird 
eogMek  hkizn  gefngt,  dafe  nieUei^t  anfker  dorn  mn  mit  knr- 
sem  a  ein  zwegtee  dem  eobetnntiee  wkn  oder  dem  voUworte 
yrknen  mhd,  wasnen  angehärigee  win  mit  langem  4  muamekmen 
eeg^  womnf  «cAo»  die  vergleiehnng  der  zweg  zelien  vnm  dk  to- 
best {iw.  1818)  nnd  ieh  mae  dk  tahk  tobtest  {Iw.  2086)  — 
beide  von  der  k&nigin,  nnd  beg  gMeher  vemnkuennf^,  geepro-' 
ci^  —  hinweieen  dürfte,  nnd  zngleidi  wwrde  gefragt,  ob  nüdnt 
etwa  anch  die  'wan*  mb.  8ft2>8.  W.  Tit.  49^2.  Mt8.  i.  40« 
(wan  helt)  nte  yrkn  za  nehmen  eegen. 

MittUr  weHte  war  dae  vermntkete  w4b  dwriA  die  zeite  in 
der  OeneeiM  Bint.  ill.  57  ca  Pnadgr.  U.  24»  35  beetdkgt  wor- 
den, nnd  «wi  wwrde  in  den  ^NndUrägen  zn  den  nnmerkm^gen 
snm  iwein'  e.  427  beigefügt 

^Woe  lange  tehon  vermuthet  wwrde,  zeigt  sieh  je  länger  je 
mehr  ente^ieden  wahr,  eo  wie  hänfig  wttn  etatt  kb  mono  /iir 
nneer  heutigee  *  meine  idi,  sollte  iek  meinen,  irann'  gekmaekt 
wird,  so  frkker  wftn.  DintliU.  57  bin  nntniobe,  w4ii,  er  onoh 
uepte«  i^s^  ieb  wane  JNwf .  ///.  50.  waae  icb  Maria  10.  14. 17. 
so  wane  IHwf.  ///.  166.  *)  »o  skb  wane  Diat.  Iii.  46.  51.)  **) 

*)  St.  \m  L  lOrt. 

**)  was  in  parenlhese  stehl  sollte  nur  beweisett)  wie  wenig 
genau  die  sehreiker  im  gebranche  des  k  nnd  a  waren,  MS.  /.  ^ 
161  b  steht  wenne  icb  sf.  w»ne  ich.  i^^.  Oriifini(«il.  /.  047. 


Oigitized  by  Google 


285 


iiieses  zu  einer  art  von  interjcciion  tfewordene  wan  ihinerte  ne- 
ben waen  noch  fori.  Jf'enzel  braucht  es  in  einem  Heile  tlreij 
nuüil  wan  es  ist  zit,  wan  er  wolte  sin  hespnnnen,  wan  ich  wolte 
das  ir  mich  berietet  MS,  /,  2  b.  3  « ;  eben  so  MS.  J.  73  b  wan 
ane  si,  MS.  I.  189 a  wan  man  si  niht  wan  blicket  an;  Nib. 
85:2,3.  l*nrz.  99,  19.  —  ob  auch  wacli,  wanu  {s.  unten  zu  7111) 
in  wan  verkürzt  uurden ,  nuuj  ferneres  nufvierken  lehren;  Kn. 
10898  scheint  ilnfür  zu  sprechen,  und  wan  helt  MS.  i.  40«,  wan 
bricJi  L'lr.  Trist.  3535  wohl  ««rA.'  —  {über  die  fetzte  stelle  vgl. 
was  oben  zu  z.  ItitiO  i/esn<jt  ist.) 

Dagegen  bemerkte  Lachmann  {Zu  den  Nibelungen  852,  3) 
*das  von  Bcneike  (zum  Juein  s.  427)  angenommene  mittelhvch- 
dculsche  wdn  wird  mir  noch  nicht  uahr.'tcheinlich.^  mid  der  tcei- 
tern  ausführung  zufolge  darf  man  diefs  nicht  blofs  auf  liie 
stelle  in  den  Nibelungen  beziehen,  viel  mehr  scheint  es  für  alle 
nicht  wafn  geschriebenen  wan  gelten  zu  sollen.  —  in  eine  prü- 
fende erörterung  der  einzelnen  von  Lachmann  gegebenen  erklä- 
rungen  einzugehen  tvürde  hier  viel  zu  weit  fuhren,  und  mufs 
dem  leser  überlassen  werden,  ich  nehme  übrigens  meines  Iheils 
keinen  anstand  aufrichtig  zu  gestehen,  dafs  ich  bey  einer  und 
der  andern  stelle  meinem  freunde  begtrete ;  aber  im  allgemeinen 
mufs  ich  dabey  beharren,  wan  findet  sich  nichts  weniger 
als  selten  für  wan,  waene:  so  selbst  im  luein,  wo  z.  2()60 
die  hs.  D  wan  ich,  die  hs,  d  wanc  unDiügeleich  hat;  so  pf. 
Kuonr.  83,  14  wane  ich  uober  w  urde.  Genes.  Jhundgr.  II.  15, 16 
so  sich  wane  ,  das.  19,  23.  das.  18,  30  ich  wanc,  das.  53,  37 
(loch  sprach  er  ime  zuo  ettewaz  ralsliche  'wane  ich  und  «lin 
muoter  iauch  dine  bruodere  noch  liie  in  erde  din  diirftig  wer- 
den.' {diese  Zeilen,  die  schon  in  den  Nachträgen  427  der  er- 
sten ausgäbe  hätten  erwähnt  werden  sollen  y  werden  durch  das 
*  sprach  ettewaz  rafsliche'  um  so  merkwürdiger,  weil  sie  die 
bedeutung  des  'wane'  als  ein  bitter  ironisches  'traun""  un- 
widcrsJ^rechlich  belegen:  sie  müssen  aber  besser  interpnngiert 
werden  als  in  den  Fundgruben  geschehen  ist;  nach  wane  mufs 
ein  comma  gesetzt  werden,  vgl.  die  anm.  zu  6403.)  das.  66,  8 
80  wane  man  uns  armen  hie  in  not  wil  tiion ;  so  im  JHiterolf 
der  herre  wan  bey  seinen  tagen  290,  ja  wan  man  yndert  vinde 
10667,  ich  wan  er  des  nilit  iiesse  12663.  der  wan  wir  inder 
dreyssig  lian  11686.  —  zum  Schlüsse  die  bitte,  nicht  zu  überse- 
hen  was  zu  den  Nibelungen  2061,  1  von  s.  261... 264  gesagt  ist. 

1824.    brunnen  unt  daz  lant]  so  z.  5597  kumber  unde  sine 
nOt,  z.  6192  cieider  unt  tcr  lip. 

1829.    der  iuch  des  brunnen  behert  der  sich  mit  gewalt  in 


dem  htHUi  emert»  hrunnem  $ei*U  «yf.  «.  SMT.  Miert  nhtet 
Mime  Bne  7710. 

1886.  do  venweic  er  Hnli  dM  «mm«]  vemdgen  «iMmf 
«tai  M  iHe  fOfdagen  smi  iwciwiitl«»  m  «<dk  Jl«rl.  80>  18. 9S>  15. 

.  1889.  ü  korMme  zil]  dvrci  ^  ist  ifcr  omyiirwtfir  mijftf-. 
4iiil»f,  dmth  d  heMtätigt,  mmd  iKe  nrnhe  fträtrt  Ihn,  iweht  ait- 
HkUeßt  tkh  zm  Mtuem  rHie  «m  pßwgtitMimimtfe,  er  wSn  in  dS* 

dfm  tagcii  dt»  eikeMmmt  leafseA««,  {«l  «Im  monHi^f 

«MwftI«  ^  dm  |Mvf/WifadM#»Ht«fr  (91918^,  mu^  /ctxf  (an 
•tont)  dMWfi^  fiieiMb,  ««e&deiv  irr  dM  Mtiijf  ufteiiloi»  fte^fe^t 
Auf,  JbMHRt  dtr  &of0  VM  uirfif*  iwf  dfr  «w. «—  JriM  woUte 
m  uietteienytaffen  (MO^  «oiwt«f  fHlA  x»  dem  ftnuinMi  Imurm, 
jctet  id$Qjm  .wtdgwr  «I»  sa«lf  MfMi.  s.  am  l#e  «o»  d^ 
Morj^  ^  «ifuwdb«  die  r»dv^  s.  2289  «•»  dMi  donsmfiq^ 
«Arad.  /«^I.  die  ihhh.  s«  s.  869  nnd  s.  2106.  —  /rn^e  imiii 
iM^fäi  iMNFWii  LMMfe  d^  emädvmX  mthH  verteuert,  «id 
iwdU  9ogMd^  mlA  disM  eaütf  tegen,  «o  #<f  die  «MfiMjH: 
weU  wkhHge  seifpimef  e  mir  Mtt  de»  Aeritfiiiiiiliefteii  sffMe»  fte- 
«eitlfiet  leerde»  *6— ew,  «nd  die  ersMuii^  eonef  ikre  epiidU 
leirde  vertfre.  in  dieen  swelf  tegen  ftpiNife  micft  «idU  efdlc«, 
deiN»  dee  U^9e  mmr  vor  eomir«^  «leiid. 

18tt.  von  iwein  gennde]  die  Mckwmke  form  in  iweni  iet 
«e  gnt  ht^Mgi,  dmfk  eie  «Ml  in  die  elwfte  peändert  werden 
dmrf.  vgl,  Frld.  e.  389. 

1859.  nbnet  an  e.  imm,  zu  z.  126. 

1852.  di  hin]  ftmfer  den  Omuem  würde  er  eieNetcftf  enere 
^^•verfftetdi^,  «(er  t»  offenem  hmpie  ee  «Ir  den  r^lem 
iw/imntJtoien  würde  er  eU^  nldkf  ^efrnnen.  16  bfingel;  dngegen, 
«o»  dfr  «ndern  «elfe^  hrimgt  Athm  em  heer  .  .  . 

1869.  bveelieni  din  ^ne  ^«  it  Tenpieehent  dne  H«»  teiie 
eie  Tenpiisben  d.  K  weü  von  tkkwmrfen. 

1877«  e^l.  die  anm.  sn  «.  8116. 

1886.   wer  ihnen  dann«  deswegen  «nieefdndf^Aeit  edbnld 
dem  effinme  kh  «ioll  iey. 

1898.  hebtet  dekeAn  rit  di  xno  «eenn  «idk  etVMie  rfffken 
e^I.  ik  M^r,  1986  di  hArte  afaente  an«.  Iie.  2876.2888. 

1918.  den  ich  86  vramen  eikaade]  eo  MS,  1.  486  das 
mant  eifcennelk  besle       /Hr  dne  (edle. 

1821.  Ir  eprecbet  als  ein  ulp  ikr  6en»el  die  mdnner  «fdlf, 
6etM^Aeilf  eie  mic6  eaeft. 

1927.  nled  bideiben  man  einen  eien  ee  krnve»  leie  ener 
vereiorbener  mann  tenr.  biderbe,  älire,  vrem  eon  rü  f  em  pe- 
6rmMftf  eind  ^leieMedenfaid.  vjrl.  2898. 2986  nnd  «nm.  sn  s.  6758. 
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1988.  ae  iwerte]  vgh  W.  WKK  4m,  7  lobtn  zer  msnheit 
uiid  ler  trivve,  mid  Ber  mille  im  liow«,  und  zer  stete  din  aikt 

IMO.  rieh,  eot  gebesker  dicfaj  itoer  lieh,  dii«  I«  d^«liil. 
dMUtdU»  numdßrt  «ecA  {mmmt  «v  Jldtwn  ttf,  toomf  «mA  t« 
Anrlflum«««  ar$gt  «er  2177>  rieh«  ji  irae  ez  ie  diu  rite. 

1053.  mz  WQfde  mhi  im  ipfir«ie  mm  mt.  irafe  eol  na 
wesden  dec  nnnen  Tcefiren  IMddii  JS».  1857.  ich  enneiz  wta,  min 
werden  eol  Tritt.  lUM»  JH».  /.  181h. 

It&h.  ir  »U  ein         «her  jo  vkl  «erteehf  ttr  dech  «em 

1985.  das  iril  ieh  wol  flril  in  gehnhen  dm»  hhmt  Ar  e»r 

im  kein  heizet]  nrbeU  (mähe  moth),  die  mm 
gerne  ieidei^  itt  «Ife  kein  heizelrit. 

1881.  1868.  mmep  Uimgenä  reimemde  MeOen  mit  pler  he- 
Immgen, 

888&.  Ihzea  eniUtfiien,  eo  wie  8070  ferUzen. 

8086.  ieh  möh^e  wet  vervizen]  iaix4zen  bedeutet  wehf 
mref^rürngtidi  *Mm  nMfe  wnrdni,  »erg^ten*  (figl,  Qr,  iL  75),  du- 
ket  ül  fefwizen  ete  vereeSmeAwng»  dmm».  iHdete.  eieh  eine 
temmeitiwe  hedeutmtg  dee  vwrtee  einen,  etwnn  TemAzen,  ri 
ferwAzen  dmüber  meepretken eo  Her  wmd  «.  7558.  für  die 
erete  kedemtimg  epriekt  Eree  876  «nd  eine  etelk  in.  Bm^tum 
142,15...24,  für  die  »wegte  Brec  7000  und  die  zetieß  ineimem 
nngedruekten  Barlanm  got  kan  die  sönde  wnl  Terwihzen  nnd  lae 
fhche  Mkzttt.  . 

2084.  .eher,  jener.  dieM«  adeermtive  aber  t»  anfange  dee 
entsee  iit  keineewegee  eo  eetten,  nie  mnm  /Hiher  hehtuptete, 
ehen  eo  wie  hier  eetMi  ee  Hminnm  Ztr.  .  6888  nber  ftf  ten  iree 
•nd  Sreg»  878  nber  dnz  fcint ;  eo  «nch  Triet.  148.  Beneeie  Pdgr, 
Ii,  84*87  ave  ne  mach  ich  inzzen. 

2070.  eigetzen  mtner  rinwen]  eine  hiare  in  jeder  Untiihi 
geifernde  erHdnmg  dee  werte»  *eigetzen*  loird^  hier  «n  viel 
mmn  nmnehmem,  mm  gehe  von  dem  hegrife''eergeeeen  aNwh««* 
ame,  wtd  eile  et^wierigkeUen  werden  vereckwindem'^e*  Wignt, 
e.  550.  MS.  iL  180  b  uns  hii  onch  nnTmliche  ergetzet  ienbee 
hf  den  bonmen  der  grftwn  tnft.  Graf  Emodolf  «.  7  dnz  wir  in 
geletzen,  nnde  wir  in  eigetzen  daz  er  uns  leides  h4t  getftn. 

2071.  unt  maoz  mich  deste  baz  hin,  daz  as  des  diu  baz, 
daz  detkätb  \m  eo  viel  heeeer,  weil  ...  in  «hier  etrophe,  die 
Weitker  von  der  Vogelweide  zngeedirieben  wM,  mac  ieman 
deste  wiser  sin,  daz  er  an  sioer  rede  vil  Unte  hht,  daz  ist  an 
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niff  cteine  sddii.  ^  vgl.  WM^nr  «.  ISl  «.  24.25.  —  degter 
bas,  daz  um  bo  viel  h^aet^  dmmii  NÜb,  102;*1.  2^  ' 

2084.  dA  niht  tobteit  du  urtlMteMt  rk^Hg.  «Ii  der  fischir 
(Or^jTor.  3135)  den  eMieeel  in  dem  mögen  des  fieehee  findet 
und  dnr^  dieeee  teieken  dee  MmmeU  ^erzengi  wtrd,  dafs  der 
mann,  den  er  für  einen,  höeewiehi  gduOten  kMte,  ein  frmnmer 
mnd  heiliger  mmm  $eg,  dA  erkaad«  «v  sich  sdiaat  irie  er  geto- 
bei  Ii4«e.  —  docft  eott  dardk  dieee  hemetttnng  4ie  heutige  heden^ 
tung  des  wortee  der  Alfen  »pmdke  «fcftl  abgesprodkn  werden» 

2125.  Idme  tneate^ineh  niht  danm]  elaeeii  an  etw.  traeaten 
ihm  eiehere  hotJnung  darauf  geben*  so  in  der  den  meietemhand- 
eehrifien  fMenden  ej^ieede  in  BarUmn  noAe,  20|»22  daadnic- 
hee  daz  td  (diu  tdp)  dich  (herze)  machen  yrA  tob  lugemiete 
■ade  dich  an  Trenden  Crataten.  —  eben  es  mU  das  ICS.  f.  158a 
ich  entroste  (inch)  niht,  das  et  vervih(e). 

2127.  noch  niht  Anö  gevidere  noeh  irgend  ehern  dae  nitht 
ftügel  hat, 

2157.  in  zwei  irls]  fluni  nehme  zwei  fürdengeniH»,  lOthd. 
%mm6  €hr,  i.  761.  der  adverbialen  ferm  iet,  wie  eo  hüufig,  die 
prüpoeiiion  nergeeetzt.  —  vgk  Gr,  Ui.  154  wmI  775.  —  Amde 
Wh  (tu  Bfytr.  zm  htnnin,  der  aüd,  epraehe)  «.  541  282 
fHid  die  dabeg  bemmMen  Varianten,  want  d  yil  Hungen  wfb 
die  4  übeigangen  hat  MUttk,  attd,  fredigten  53. 

2166.  diu  rede  ist  ftz  1r  wege  gar  <e  etwae  fHUt  ihnen  gur 
niehi  em,  liegt  gan*  aue  ihrem  wegei  ea  Maria  «.  117  es  Ist 
harte  hz  nünem  wege. 

2171.  Ternementr.  nenient,  etampfe  rührende  reime»  i5#r  ^ 
ent  tu  der  swegten  pereen  dee  f»lar«  vgl,  Gr,  M,  882. 

2190.  st  bit]  dteaea  b4t  wird  v&rshgM  dureh  die  leeart 
hetsh&t  Bd  bezeugt,    dnf&r  iet  aneh  der  reim  KeHaez*  e,  151 
«etiktets  g^tet  (Udetet)  im«!  e.  172  bite:  entlMe.  J88.  tt, 
1585 
Wan  sol 

liC  gQOt  gedinge  gerne  komber  dein: 
ent  8«lic  swer 

gedinge  hit.  . 

VU  Vol- 
mac sich  ein  man  der  langen  amere  erholn, 
nnd  ist  daz  er 
nnit»te  Ut. 

DnstflBter  man 
nie  Uep.gewan 

di  Yon  ein  herze  wurde  erfiröit. 
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unst«ter  iiniot  '  ' 

der  ist  nilit  guot 

wan  (laz  er  staete  minnc  stÖit 

und  oucli  an  lienceliebe  schät. 
sonst  l'ünnte  auch  hatte  (jeselzt  werden  nach  Nib.  7550  Lafsh. 
(gestatte  KarJ  64«.)  s.  anderes  der  nrt  Karl  71  a.  Ernst  32  &. 
gesät  für  gesatet  Kl.  3596  Lafsh.  =  3601  Miifl.  der  sich  hAs- 
heit  ninder  sat  Kolocz.  74.  aber  at  auslauteiul  für  adet  findet 
man  haum.  st^t  :  gelat  Lieders.  III.  74.  so  ist  auch  im  reim 
rette  für  redete  nicht  ijanz  selten;  reite  hat  im  reime  Türh.  im 
Wilh.  131  c.  194  c.  212  h;  für  redet  haben  zwar  gute  reimer 
auch  reit  Freyd.  80,14.  Geo.  34  6.  Wilh.  3,115/»  (und  lAzen 
war  svraz  er  gereit:  den  eit),  aber  gcret  nur  solche  wie  Ottok. 
(29  6.  516.)  und  der  verf.  des  Stnufeub.  982. 

2193.  gid,  härniin  unde  hunt]  gra  mit  grauwerk,  dem 
rücken  des  eichhorns^  gefuttert ;  härmin  mit  harm,  hürmelin,  also 
gelblich  weifs;  bunt  mit  bunt  werk,  vchwamincn,  die  in  der  mitte 
weifs,  an  den  beiden  von  dem  rnckenfell  des  cichhorns  nbge^ 
schnittenen  Seiten  grau  sttirf,  daher  Lnnt  heifsen. 

2197.  ders  ouch  guote  .state  hat]  state  bezeichnet ,  aufscr 
seiner  allgemeinern  bedeutnng ,  das  geldvermögen  über  das  man 
zu  schalten  hat:  so  Amis  1590  daz  man  dar  an  Sfelie  wes  {so 
zu  lesen)  im  sin  state  jeehe  was  für  ein  grofses  capital  er  habe. 

2208.  2210.    vgl.  die  anm,  zn  xr.  490. 

2214.  wan  vüerestun  warum  fiihrest  du  ihn  nicht?  die  be- 
deutung  dieses  wan  scheint  keinem  weitern  zweifei  zu  unterließ 
gen,  geschrieben  wird  es,  wie  die  folgenden  begspiele  zeigen, 
bisweilen  auch  wanne,  uiul  et«**niht'  kann  beygesetzt_  werden 
oder  weg  bleiben,  vgl.  wanne  sagest  tu  mir  vrouwe?  Genesis, 
Fundgr,  II.  18,26.  wan  gedenkest  dii  an  sin  gebot?  a.  Heinr, 
638.  Iw.  3140.  5491.  7032.  waz  klag  ich  der  vogele  schal!  wah 
klag  ich  nilit  m  i  n  e  n  pin  MS.  I.  25  6.  —  MS.  /.  44  6.  Parz, 
315,  26.  W.  Wilh.  390,  6. 

2230.  ^  des  niht  ensüle  geschelui  ich  wollte  eher  mein  le- 
ben verlieren  als  sie  nicht  sehen:  diesen  sinn,  den  einzigen  an- 
gemessenen,  gibt  die  älteste,  nicht  unbestätigte  handschrift, 

2238.  si  wil  iuch  niawan  eine  sehn  sie  will  euch  ganz  al- 
leiuj  ohne  sonst  jemand  bey  sich  zu  hnben^  sehen. 

2247.  unt  wart  doch  undäre  enpfangen]  dieselben  tvortc 
stehen  Vir.  Trist.  675,  und  wir  wissen  dafs  sie  einen  kalten 
empfang  bezeichnen,  dafs  sie  mit  Wolframs  trage,  swache  en- 
pfangen {W.Wilh.  164,6.  165,21)  wohl  ziemlich  gleichbedeu- 
tend sind:  wie  aber  diese  bedeuiung  zu  entwickeln  ist,  darüber 
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gesajjt  ist ,  fü^M  tHr  hiwn  ff*  EMiomt*  86.  sie  gnioxien 
den  koninc  undue;  IInri4Mn,|jMk7.widftre  «y£U;  J^iHt  81,2. 
ditt  wert jnchdet^teii  yi!  undAr«  'r^llW.  8^  160  d.  gcliArt  Bült 

jlicä»«n}  «m*  dmi  Louxfl^e  St&ä2  «r  ge]bArt9  mtlkn»  6014  diu 
vi^ifp^  Ut.ir  mim  gtltt»  d«i^.  das  Mr.iit  midwEff,  B«ie  d«€li 
vM  .beawiir  wipre  ein  mmUcli.  ouui  mitinogedaipe  «lA»»  mm« 
(M|l«rf  Tene)  gennoget  «Nv  «MMeAiiiidk,  Unii«  anmit.  ik 
»ieUe  m8  JUuMfit  w^dMWtUt^  dl#  Im  zmuftfn  iUüe  du  vm 
SMUte  kwma  gegehtßin  -Mtmdau  t.  166  «tfftf,  ImM  «Mik 
der  lf«t«i  ft«iidicArtfr  «^e  «r  danne  geMm»  Tndidie  oder  um- 
dire,  madiet  .nüc  benvider  kost .  wut  Mfllf  GudriNi 
5586  h^trifft,  «0  iMieHbeii  ww,  dauM  mUmund  •<#  wr^fMSeft 
'  Muche,  daf4  im  eUUfftn  txemfUucen  iind&fe  tu  imdem  s^vAve  «leüf , 
imdlre  ofier  1»  dm  OMmMrhmgmk  «« lOL  tmfgitßhri  ist:  dk 
dort  geyeheM  ableitnng  ««d.  erMriNij^  hedarf  Ukwrf^iderU^ 
gung,  —  I»  Notier  Hmd  die  ändaiUdieii  ttdnen  wohl  Vtimeff, 
getMmliche  #feni#«  d«f«  dag  a  hir«  sey,.  folgt  dttnmt  dmf$ 
No^w  IsHn  lda^e«eMUii  Mtsf  hi  tUfUmigtn  ^f^tn  «tcftf  «ldb«r. 

2258.  wan  er  aax]  «cfto»  der  aweiMMtfNftmi^  und  etee  «er» 
friMilere  h$lummt»€lutft  mU  der  forfäkef  «an  leiWw»»  dn/ii  In  die* 
aer  wid  dft«7tcftes  «feile»  «tdkl  an  dn»  pk  irande  «leAende  wan 
(dennj  «eeti)  denften  eey:  num^  Ii5er«ef«e,  ihiMMIIc5  'fon- 
dem%  und  v^.  die  wriautea  jmi  770l 

^7.  habt  ir  mnotl  «^(^  nu  bin.  kb  nnndef  niht  xe  dir 
daz  ich  dieh  bite  JInrI.  124, 7« 

226$.  got  baxze  iener  gtnen  1^  .  .  ;  1»  en^iUecften  Itaeln 
(X137)  Sbo  aayd,  Mawgre  baTe  that  ki^ght,  Tbat  ham  «f 
iwilfc  a  Udy  s^t.  And  ean  nogbt  ahew-  C#  bv  bk  ntde.  Cnn 
ibrth,  air,.  the  tbar  tt«gbt  diadn  Tbat  jni  lady  wH  tbe  anjte  elo. 
[veryl.  CftrcHe»  «•  157  a  5»  mit  dm  ^8a$  deatedbe  ^eiMmer  liWr^ 
ein  ettmmt  «de  doe  en^lttdke.] 

2873.  di  stto  b«iat  basier  Idn  .dae  hat  mam  mUii  $9  am- 
eonef:  eoll  mun  dem,  gnädig  eejm«  eo  aiM^  dieee  gnada  5eaeer 
eriaaft  leerden.  Idm  iadealel  Im  «ll^taMMen  daifßenigt  «mm  hm» 
kmgiki  ma  ettoae  «nderae  dayif  «»  ««  «m|i^iM|rfla.  lyl.  Jl^.  48»  13. 

2274.  den  kaue  AaoalAn]  Tit.  XV,  dar  kaiido  Aam^ 
lAae  yon  dem  rieb  FredUa  VirL  XK.  114. 115.  XFI.  86L  «yi.  Ait 
fe«fter5«  «»  /leeli».  [5ei  dfellen  e.  157  5  Slcadt«  la  nraa.  Im 
fi^lleefteii  1148  Saladoa  tbe  lanaa.] 

2279.  nft.  bkan  wir  al  fo/H  ««•  eie  Ncien.  vgt*  mgtd.  a.  424. 
.  2283.  «r  bdt  aicb  drile  ki  ir  vaaz  er  taarf  «M  Or  jan  fO- 
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Myn.  —  im  €Tegmim0  ft,  365)  fnfl  ier  lkrr  htndm  Mmmi 
mimer  athmtaitr  timnt  «Mt»  fr«WNi  mtib  jw  f^ir^. 

28711.  kha  mae  aoeh  eakan  ich  tmmm  alcftt  imhI  t^ct/j 
mitihfm 

1914*  daa  aiw»  ich  besofgea  ndt  elm  maaae  IcA  nmß  än^ 
pkr  targem  äemt  fmmäe  eimem  mam»  a»  idUtffkms  »o'Bmrimam  MSi 
f.  191  m  "wie        kh  das  mit  iffanste  Semer      txMMrgfen  moos. 

2321.  das  fuhuankcu  thr  haudsihriftcn  veniiih,  nie  uc- 
nxtj  die  Schreiber  verstanden ,  dttfs  der  dichter  tibsic  hUich 
durch  eine  art  von  stottern  die  icrlciicuhcit  mahlen  wollte^ 
welche  die  köni^jin  in  ihrer  peinlichen  läge  fühlen  viufste  ^  bis 
sie  am  ende  rasch  ihr  *we!t  ir  miclil'"  ausspricht. —  es  scheint 
daher  bessery  statt  {icie  in  den  uachträi/lichen  nnmerJiun^/en  vor- 
geschlagen  wurde)  von  z,  2323  bis  2331  eine  parenthesc  anzu- 
nehmen,  die  zeilc  2333  zu  lesen  ich  wil  iiich  gerne,  weit  ir 
mich?  —  dafs  die  letzten  wortc  directe  frage  nicht  bcdirnjumj 
sind,  zeigt  Jweins  antu  ort;  und  wie  vielen  dank  die  von  andern 
dichtem  verunglimpfte  lönigin  unsemi  Hartman  für  diese  rcl- 
tung  ihrer  ehre  schuldig  ist,  liegt  am  tage. 

2330.  swie  selten  wij»  manncs  bite  ttm  einen  mann  bitte, 
so  in  za  eg  andern  erziihlungen  Ilartmnnnes,  Free  58S7  daz  ich 
alsö  verkere  ileii  site  <laz  ich  wlp  niannes  hite;  Gregorius  707 
swie  vast  ez  si  wider  dein  site  daz  deheiu  wip  inannes  Mte. 
der  genitiv  heg  biten  bezeichnet  immer  dasjenige  was  man  bit- 
tet, nie  die  person  an  die  man  die  bitte  richtet.  MS.  I.  13')  a 
daz  ich  ir  b«.te  t.sf  entweder  sl  zu  lesen,  wie  MS.  /,  63«  wo 
dieselbe  Strophe  steht,  oder  ir  bezieht  sich  auf  hulde. 

2332.  ichn  ndtliche  iu  niht  m^]  vollwürter  gleich  (H§Hm 
n6tlicheii  sind  überhaupt  selten  und  im  mhd,  noch  seltemtr  alt 
im  mhd,  Gr.  II.  ö85);  es  darf  also  mi/^ht  befremden,  u^jj^ 
aum  eich  vergeblit^  muih  parallelslellen  umsieht ,  so  willkommcH 
aif  auch  wären,  sich  einem  heimlichen  heifst  sich  ihtn  heimlich 
meuheu  (ßarl.  162, 2) j  .eiaeai  etw.  billiclien  es  ihm  billich  ma- 
chen d.  h.  es  ihm  angemesee»  findem  {Trist.  5675.  13063).  aber 
hier  ist  kein  aecmealiv  sondern  nur  ein  dntiv,  und  so  kann  also 
ich  nc^tliche  in  woM  nur  heifsen  ich  hin  noth,  gefahr  bring^ndt 
ich  hin  nicht  länger  eure  feindin,  die  eu^  dm  l«iea  meibmem 
mU  (22»3).  {ver^.  die  kemriem,} 

8385.  ao  wie  hier  m  werdem  mmh  im  m*  Atiar.  IMdaiAfa 
■ada  aMM  aa<aiwaiia  gevmf^  mm  ihre  aatümataa^  sm  dmr  ver- 
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ntiihlunii  ihres  Herrn  sn-ffeken,    v^U  Urec  «ml  Orimm'M 

JUchtsnIt.  s.  433. 

2394.  d^Ueio  baz]  eben  so  4327  das  «in  kempfe  dri  man. 
2406.  in  yierzehen  tagen]  in  dem  entjl.  Iwein  sagt  der 
tteward  [ sotiescliaux  bei  Chretien]  {z.  1213)  tl|e  king  Aftiuir  et 
redy  digbt  to  be  lier  byn  this  fowrctciiyght  binnen  dienn  tmr- 
zeken  tagen,  itnd  so  ist  auch  wohl  Hartnwnnes  in  zw  »tihmtm. 
An  h,  ehe  die  zwey  wachen,  von  denen  scho»  fünf  tage  «cratfi- 
ehen  waren ,  «m  seyen.  vielleicht  ist  aber  vieizeken  em  aiter 
Schreibfehler  und  die  evhte  lesart  ez  kopme  in  in  zehen  tagioi« 
vgl.  div  anm.  zu  z.  900  imd  lb39.    [ferner  die  lesarten.] 

2419.  die  tAten  in  die  6  traute»  eie,  a,  Ueiwr.  1^12,  di 
W&ren  pfaffen  gnuoge,  die  g^ben  si  im  ze  wibe. 

2463.  ein  trinken]  es  war  sitte  nach  dem  essen  ein  trin- 
ken zu  reichen,  so  bringt  selbst  die  arme  frau^  von  der  BtuiJ 
140,  Id.  erzählt  wird,  ihrem  manne  ein  lielitez  glas  dar  inne  im 
bereitet  was  sin  trinken,  in  gleichem  sinne  wird  Diut,  ///.  466. 
pocnlum  übersetzt  trinken,  auch  Kelacane  bietet  Oabmurelen 
sin  trinken  Parz.  33,  13.  —  fegerliche  gesellsvhaften  wtirden  mit 
einem  trinken  enllnssen:^  schenken  ie  vertreip  die  ritter  Pars. 
29,  12.  daz  trinken  gap  in  nrloup  Parz.  (541,  9.  15.  —  das 
trinken,  von  dem  Keii  hier  spricht,  schlafe  dae  festmnhl ,  das 
Artus  am  pfingstage  gegeben  hatte  {liv.  42),  nach  welchem iwem 
eridartc,  dafs  er  seinen  neffen  rächen  wolle  (605). 

2469.  ich  muoz  et  aver  die  ndt  bestdn]  wer  mit  den  süd- 
deutsche» mitndarten  vertraut  ist ,  wird  kein  bedenhe»  habe», 
dieses  ayer  fSr  das  adv.,  * abermahh ,  wieder"*  zu  nehmen ,  %ind 
eben  so  NÜ,  1728>  2.  2043,  3.  2068,  2.  Mafsmann's  denkm. 
14&a»  141  a,  —  die  im  IVörtcrb.  ^um  Iwein  und  Gr.  III.  279 
gegebene  erkUirung  erscheint  unangemessen,  et  ayer  lautet  schwär 
bisch  *übe  wieder",  d.  h.  *so  wie  immer  so  auch  jetzt  wieder*, — 
Erec  6606  ist  aber  wohl  zu  streichen;  er  beweist  jedoch  wie 
geläufig  es  dem  Schreiber  war.  —  et  aver  und  ot  aver  sind  ntcM 
einmahl  mundartlich  verschieden,  und  finden  sich  kaum  irgend  tr<t 
so  häufig  als  im  Frauendienst ;  35,  10.  15.  36,17.30.  43,  25etr. 

2473.  74.  das  beste  W¥rd  wohl  seff»  jeder  dieser  seiUn 
vier  hebungen  zu  geben. 

2477.  78.  eine  sprichwörtliche  rcden.^art :  der  keiser  Otte 
kniule  nie  den  widerslac  verbieten  Nith.  32,  6.  ich  weiz  wol, 
dam  niemen  mac  verbieten  wol  den  widerslac  Prid.  127,  16. 

2476.  s<j  ins  nieman  geatzt  während  Urnen  niemand  betß^ 
sümmt.  vgl.  At6.  1137,4. 

2485.  ex  .i»¥r«4sJiet  manec  iMpae  «iia  *mamMr  nnbsdent^tds 
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tikensih,  iUr  selbst  niihfs  preigwürdiyes  tjelcisiet  hat,  Sjtrichi  gc^ 
rimjschäizii}  von  brnven  edeln  männern:  er  seWst  thiU  nichls 
ivas  mnih  und  tapferkeit  bewiese  ^  und  erwirbet  ein  anderer 
rahm  und  ehre ,  so  ist  ihm  diefs  der  gröfste  gram,  so  etwas 
thue  ich  nicht;  viehnehr  freue  ich  mich,  wenn  jemand  ehre  zu 
theil  wird,  preise  ihn  iro  er  zu  preisen  ist,  und  was  ihm  nicht 
zur  ehre  gereicht  verschweige  ich.  das  heifst  gut  hniidefn  ;  so 
gehört  es  sich,  es  ist  billig  und  recht  dafs  mich  das  glück  be^ 
günstige^  denn  keiner  s^fricht  von  dem  was  er  vor  hat  weniger 
als  ich.  indefSy  so  geht  es;  unbedeutende  menschen  wissen  al- 
lenthalben dnrch  sclbstlob  sich  geltend  zu  machen:  denn  selbst 
loben  müssen  sie  sich,  weil  niemand  so  toll  ist  als  ihr  lobrcdncr 
Hufzutreten.* 

Keiis  ruhmredige  geschwiitztgkeit  ist  ganz  nach  dem  leben 
gezeichnet,  je  vertrauter  man  mit  der  spräche  ist,  desto  mehr 
wird  man  den  ton  getroffen  finden,  das  -plajrpernde  hin  und  her 
springen^  das  immer  wieder  auf  das  liebe  ich  zurück  kommfy 
zeigt  uns  den  grofssprccher  wie  er  leibt  und  lebt,  doch  ist 
Hartman  überlegsam  ttnd  milde  genug,  ihm  auch  seine  guten 
Seiten  zu  lassen :  man  sehe  Iwein  2565  und  Krec  4B35. 

2498.  sd  vlirdert  er  sicli.  vgl.  3087.  Flore  4699.  5240.  Ff  7- 
gal.  23.  1432.  —  auf  das  wörtchcn's6  ist  durchaus  kein  nach- 
dmck  zu  legen  {vgl.  1325);  es  steht  gern  nach  doch,  z.  b. 
MS.  I.  70  a. 

2526.  Sit  ez  niemen  reden  sol]  vgl.  \ib.  2041,  4.  so  red 
icliz  ndcli  der  suone.  —  ob  sol  mit  der  vorher  gehenden  oder 
mit  der  folgenden  zeile  verbunden  werden  soll  y  Ist  schwer  zu 
entscheiden. 

252§.  nn  da/,  sin  iiiwer  ^re]  der  conjunctiü  in  A  wird 
durch  Eabcd  bestätigt,  und  der  sinn  ist  *  nun  das  {das  stillschwei- 
gen) seg  was  euch  ehre  bringel''  ich  suche  meine  ehre  darin  dafs 
jedermann  von  mir  spricht]  sucht  ihr  die  eurige  darin  dafs 
niemand  von  euch  spricht.  —  daz  sint  niine  ere  das  macht  mir 
ehre:  daz  sint  ocli  unere  Parz.  171,  12.  swaz  diu  ere  sin  Parz. 
267,  5.  daz  sint  sin  dre  MS.  I.  83«.  Regträge  von  Beneckc 
s.  244.    daz  sint  din  selbes  ^re  altd.  wähl.  Iii.  218. 

2540.  gcnaren]  wie  lützel  der  gendren  Keiserchr.  46«. 
die  liute  die  dd  gcndren  Kl.  854  v.  d,  Ilagen. 

2.583.  er  zestach  sin  sjier  nnz  an  die  hant  fr  zersplitterte 
es  bis  an  die  band  {Trist.  6863);  er  verstacli  ez  unz  an  die 
Jiant  er  stach  es  bis  an  die  hand  in  den  schild  des  gcgners. 

2611.  ich  bin  ez  Iwein  J  dieses  ez  vor'deni  prädicate  ist 
im  mhd.  höchst  gewöhnlich,    begspiele,  die  Hartman  bietet,  fin- 
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gm  Mk  miß»  tium  «tu  /«Win  s.  MI«.  WS.  7S6S. 
8914,  l«i  Grt^  3319.  dis  en  Gi^goijwi  wwre«  mmI  Ocm«. 
Am^.  //.  68^31  ich  pin  is  ioM^.  iImu  8S  «r  «M  » 
MNiepli  wäre*  Vmdgr,  I»  181^  18  li  Haute  aemre  et  ww  in  tm 
gttrtiMMe.  ITMltA.  U»8  9^  Uit  du  ir  alter  «hb.  IFirfa.  36,39. 
33  ieh  bim  der  aiin  •  .  .  itl  in  ^«te.  IT.  um  33I^U 
kh  pias  der  MhalMir  von  Cter*  II.  89<i  ieh  livtde  «i 
Übte  der*  JfS.  106«  da  woldieh  «emar  wem  gaat  dama 
khx  der  hOTelierre  selbe  wme.  JVwwfad»  «.  13  leb  wanecbt 
das  icbs  da  aolde  atn.  —  4»  wmrtr  hmügem  eproibe  jet  ebi 
aaldUf  'ea*  fNMfMrt.  dttg€§9m  aritoww  «Iip  /at«i  aagoa  *ar 
^hyt^ift«  imcb  ob  crr  Em»  Htß*i  /aeob  «pracb'  *»cb  bin  «a*3 
dA/Vr  bei/M  et  Gen««.  fi^MMl|rr.  If.  38,  34.  er  irag<»te  in  aacfa^ 
dbs  ea  er  km  aagete  seware,  ob  «r  eaan  wäre:  lacob  apracb 
'icb  pi|i%  —  binaerbff  nmß  jedodk  <Pird>a,  4ßß  jaaet  es  siebt 
sssNii^^lisb  «ofbHWttdi^  Iff;  MS,  /•94  b  at«bt  ssf  ets^r 
9$iu  ab  bu  ifib  es  doeb  der  man  «sd  das  icb  A  der  man« 

9QS9^-  «Bt  stuant  vU  T«tre  desto  bas  ir  ietwedcn  wart  ^ 
dermmim  *9f^aA  um  ao  viel  besser  von  «bsssi  a^  3969  ssil 
Vftjfuf.  s;  757,  ISO  stall  tobrMbisr  tnispiecbe      Issss  ist. 

264bw  mit  lasterUcbeni  seballe  ml$  imuim  MmgeUkhUr. 

3650.  sine  mdbtens  iai  gen^n  diese  sA««  jss  sclaidlsm 
iam  keinem  im  den  sin»,  lasbi  aber,  Wftm  f  möffUeh  wäre,  eie 
zu  mehren:  vgh  7645  des  andern  pils  mdren  mit  sin  s'elboa 
dres. 

.2653.  aas  bet  erz  nmbe  ai  alle  brbbt]  prinban,  pipftnkan 
bfdsstst  tss  weRft  riebfes,  x»  etmtde  Wingen.  JVolb.  SO,  9.  sie 
dbhtdn  dero  dingo  din  sie  bringen  ne  mahtdn.  Ot/t*.  Ii,  33»  6. 
das  ir  oa<)b  megit  briagaa.  so  «web  bter.  ombe  vgh  i.  4120. 31. 
«nd  die  rtfdessorl  es  nmbe  einen  Terdienen. 

2655.  dane  irte  nnstate  nach  der  mnot  es  fMe  weder  an 
dem  guten  wUlen  noch  im»  irgend  etwae  wne  eenet  erfwdkrt 
wurde,  den  k&nig  so  isie  es  sieb  geMrie  aufaunehmen-  mnot^ 
williger  mnot  z.  368.  2694*  State.,  die  Utge  in  der  man  iei  ei- 
.  um  zu  lAaa  (js.  6981),  6esofiders  einen  gewiUen  aufwand  jsw 
machen^  vgh  2197* 

3698.  dn  schimpf 'onde  sin  man  wae  für  die  vnteeMtung 
«nd  anfuiUerung  dee  gaetes  so  wobt  als  fsr  seine  bewirihuHg 
von  dem  aeirlbe  pesebtebl.  mit  essen  und  Irinben  «Nets  is«r  es 
«Iso  Hiebt  gethan. 

3717.  der  ranbsser  neanl  JfiS.  II.  68 «  Iisaeleb  vnier 
WiliebranL  leober  teeifs  er  duef 

8784.  das  er  dar  an«  niht  versage  Oafo  er  nUAt  mnth  und 
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Just  verliere:  denn  er  hat  gar  manche  noth  untl  last  davon,  vtjl, 
Attm.  zu  1400  und  1908. 

274Ö.  der  in  durcli  reht  gnüeget  mit  der  er  wahrhaftig 
alle  Ursache  hat  zufrieden  zu  seyn. 

2736.  hie  wart  mit  staeter  Sicherheit  .  .  .  hier  wurde  unter 
ihnen  ein  hiindnis  ewiger  freundschaft  geschlossen. 

2775.  Qawcin  spricht  anders  als  Hartman  z,  1...3.  beide 
haben  recht,  jeder  aus  seinem  standpuncte.  der  erste  übersieht 
nur  die  kleine  spanne  eines  einzelnen  lebens:  dem  ange  des 
dichters  erscheint  eine  aussieht  ohne  grenzen. 

2811.  weder  riten  noch  gebn  .  .  .  sich  weder  durch  kämpfe 
noch  durch  freygebigkeil  (milte)  als  ritter  beweisen. 

2638.  da  hoeret  gr6z  kiunber  zuo  so  zu  leben,  wie  es  einem 
manne  ziemt  der  haus  und  hof  hat,  das  ist  eine  grofse  last, 
was  daz  hus  haben  heifst,  lehrt  MS.  IL  255  a.  der  kuniber, 
wahrscheinlich  aus  dem  romanischen  conibre  und  dieses  aus  cu- 
mulus>  bezeichnet  ursprünglich  einen  häufen  steine,  schutt,  kum- 
mer,  dann  alles  was  lastet,  den  weg  sjyerrt.  zuo  einem  dinge 
beeren  mit  demselben  verbunden  seyn:  vgl.  anm.  zu  1908. 

2842.  ich  weere  wol  enbrosten  ]  einem  enbresten,  enbrosten 
sin  kommt  häufig  in  unserer  alten  rechtss^nache  vor  und  bedeu- 
tet des  anspruches,  den  der  andere  machen  möchte,  ledig  seyn: 
vgl.  Schmeller  bayer.  wörterb.  I.  246.  —  Parz.  94,9.  282,  J7. 
Wigal.  170(5.  3724.  Gudr.  285.  —  eines  kindes  enbristet 
eine  gebärende ,  die  ihrer  leibesbiirde  los  wird^  Kciserchron. 
2\  a.  —  *ich  würde  manchen  aufwand  ^  den  mein  stand  von  mir 
fordert,  nicht  scheuen,  wenn  nur  die  bösen  nahrungssorgen  nicht 
wären.''  —  dem  hnse  geringen  den  häuslichen  ausgaben  gewach- 
sen  seyn,  nicht  unter  ihnen  erliegen.  —  Hartmannes  kunst  in 
der  lebendigen  dnrstellung  seiner  charactere  ist  ausgezeichnet. 

2847.  arniez  maere  erbärmliches ,  widerliches  klagen,  vgl. 
daz  vil  arme  klagen  Trist.  198. 

2852.  cre  scheint  hier  weniger  angemessen  als  ez  der  hs. 
D.  vgl.  z.  2839. 

2859.  ich  rede  als  ich  erkennen  kan]  ein  «ofcAe*  erkennen 
ohne  object  findet  sich  auch  Vi'alth.  35,  33  und  66,  17.  vgl.  das. 
s.  184.  es  scheint  urtheilen  zu  bedeuten,  glaubt  mir  ich  spreche 
von  dingen,  die  ich  wohl  zu  beurtheilen  weifs. 

2868.  dane  geziehe  si  niemer  zuoj  das  schwanken  der  Ics- 
arien  macht  dieselben  ins  gesammt  verdächtig,  man  vennifste, 
und  mit  recht,  in  Gaweins  rede  klaren  Zusammenhang ,  vnd 
suchte  zu  helfen;  allein  mit  tlem  was  uns  jetzt  vorliegt  ist  nichts 
geholfen.   -  vielleicht  schrieb  Hartman  daz  erz  ir  ze  liebe  tuo : 


da  enziehe  er  sich  niemer  zno,  wan  ir  ist  von  lierzen  teit  sin 
imwirde  unt  sin  verlegenlieit.  —  *'Laf8t  euch  jetzt''  sngt  Ga- 
wein  *nur  ja  nicht  durch  euere  vermühlunfj  mit  der  Jföni>jiH 
verleiten  euch  hcy  ihr  zu  verligen,  »oudem  zeigt  vor  une  nach 
euern  eifer  für  das  edle  ritterlehen,  letjt  nicht  gernd<:  der  be- 
sitz eines  tre/pichen  weibes  dem  manne  die  flicht  anf^  sich 
ihrer  würdig  zu  beweisen?  sagen,  dnfs  er  nus  Hebe  zu  ihr  mtf 
ritterschnft  verzichte^  ist  citie  elende  ausfiucht ,  die  tÄrn,  selbst 
bey  ihr,  nie  etwas  helfen  wird."*  —  eine  an  die  fran  gerichtete 
Warnung  konnte  Gawein  nie  in  den  sinn  kommen,  und  eine 
solche  würde  in  *  geziehe  si'  liegen,  das  schon  wegen  des  gleich 
folgenden  ist  durchaus  nicht  jiafst.  —  über  ziehen,  geziehen  vgl. 
Fachmanns  nuswnhl  s.  306;  iüwr  Ersck^  Yori«genheit>  Erec 
9|Bb23.  [vergl.  die  lesarten.] 

2873.  manegiu  ziuhet  sich  daz  an  manche  glaubt  aus  furcht 
vor  dem  manne  sich  das  ansehen  geben  zu  müssen,  daz  si  sin 
niikt  verdrieze  dafs  sie  ihn  nie  genug  bei  sich  haben  könne. 

2907.  08.    eine  ähnliche  aber  doiyfyelt  so  lange  stelle  findet 
sich  in  Hartmannes  Gregor,  wo  (447)  dieselben  warte  stehen. 

2933.  esn  lazto  in  ^liaftiu  n6t.  letzen  hemmen,  hindern, 
engl,  to  let,  wozu  auch  das  subst.  latz,  widerlatz  gehört,  in 
Marlinn  kommt  mehrmahls  verletzen  umringen^  umgeben  t>or. 
einen  letzen  eines  d.  einen  davon  ausschließen  MS.  II.  92  a. 
Gr,  Ruod.  s.  13.  das  wort  mufs  schon  den  abschreibern  unver- 
ständlich gewesen  ««y»»  «m«  die  mumdheHe^  änd^rwsgen  zeigeu. 
vjfL  z.  7760. 

2934.  vgl.  Rechtsalterth,  849.  doch  ist  der  tdt>  schon  des 
artikch  wegen,  woU  besser  amf  iwsm  SM  besiehe»  als  aufevu» 

verwandten, 

2963.   ab  er      bette  künde      y#t  er  hwsmte, 

29bb.   iine  dem  hönige  Artus. 

2993.  iine  volget  ir  herze]  so  Erec  2360  ir  her/e  fuort  «r 
mit  im  dan,  daz  sin  beleip  dem  wibe  versigelt  in  ir  Ühe.  Grb- 
gor.  481  sin  herze  volget  ir  TOn  dan«  daz  ir  begtnont  bi  dem 
jnan.  U  .  UHh.  109,8. 

3039.  cngalt  er  sin  Mt  Mwein  dturch  ikm  (  Gawein)  schaden, 
Vf /•  3780.  Erec  5498* 

3046.    vgl,  anm,  zu  1021. 

3058.  das  bestimmte  jirzil  war  der  achte  lag  nach  Johan- 
nis (2940.  2763.),  der  erste  des  jniins.  der  monat  also,  den 
Hartman  hier  den  oawest  oder  ougest  nennt,  ist  der  erste 
ougst  oder  der  julius,  s,  Gremun,  IL  369.  [d9ch  heifst  es  anch 
bei  Chretie»     106  6  la  mi  Mast  ] 
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806S,  M  beiden  itlm  fVwwItff  mmI  feinde»  mund  ftrieeen 
9m,  er  ket  dm  pHi  se  keMer  ilt  Frmemd,  Avrs.  3Mj  Jl.  er 
wut  ie  ml  d4  bekanl  der  lieete  an  Veiden  liten.  dit  «• 
ihim  fami^r  wreawwli»»  Hff«r  iurdri»  f»  Mvy  ibiiiif«!»  ^e- 
iheilt,  wwhA0  Mk  fltkh  zwey  fekMikm  k^erem  ffepen  über 

fww  gni«e  ttuMciebeB  taet  vpf.  S7SS« 
*  Mbi  wA]  eine  erf  m  redem,  die  im  «M*  ««fle- 

fwi  ifl^  «liiidiirffii  «Nr  innI  im  Miyl.  lo^  n^nete  Mi  «ocft 
ffMtMi  hau  eibin  wo  wi9  ftl«r  wird  muh  im  lAeden,  /.  519. 
(d4  «Mk  er  vi  dwt  her  gie  gdn  im  ein  settier  gast)  wi  wid 

BIOS,  eis  mmI  dt  hexeiihnen  dl»  fttsleAiMijf  dct  vorderMf jset 
Uff  dM»  MMiMtor  v^f.  li»l:]0M.  MW :  M».  SI66  :  9370. 

f  12§l.  diM»  »eUm  mmfk  eAiie  rnmHfel  geheen  werdem  wie 
jdi  ^  ditr  iietf  Miir  dMi  fMrte  [der  enfe»  «niyitfte]  «rieder 
Jhefy«ffelli  M  [^m  nh  (/IMr  ms)  gerechea  läene  mae.]*  wir 
sagen  wieder  her  ^eeUüH  med  erimem  mer  retIhtferHgumg  die- 
a§e  mtedrmike  em  etwtte,  dm  im*der  noU  virRWcAe  mm  harz  «m- 
Ißm/mOei  iti,  «i  eime  hi»  emm  mftm$9  dee  viermehenienjt^rhim  ■ 
dffrt*  tMi  emgewthmM»  dim  h  ähedk^  figwr  dee  s.  In  der 
vmrrede  smi  WigMoie  e.  XXXIV  iet  diese  fif/ur  abgebildet,  ^ 
eim  wekhe»  s  wwrde  eehem  fMe  eftfUrh  genommen^  «wd  hmmie 
90  die  obeekroUter  vertmUweem  zu  Amdern  wae  »ie  -«icftf  zu  ieeen 
vef§tm%deH* 

aUL  »b  Mer  eli  fU  wol  ^dbrn}  ertAsen  hM  den  meene, 
dm  |icf»efi  emd  den  gemL  der  Mwfte  neib  »iA$  tfult  de»  fofjv-  . 
fem  hmm  muh  zermiittoki  der  eot^uneiion  des  ein  ergänzender 
oaHs  angefogt  werden,  in  wMwm  du»  voUwort  im  eot^mwiioe 
ffdkt«  dnt  «il6e  gUi  fbr  nilit  edäsen,  dem  der  ergänzend» 
Mie  mit  dem  einfmben  ne  mtgeßgt  wird.  •  (MS.  /.  Sbb  iet 
ahme  sew^pd  iclw  l»etalite  z»  U»en\  rnüftti»  Imm  das  <•  im- 
«erer  «Cellf  mtf  IbeiiMii  feil  die  eee^znelMn  »egn,  wenn  zum 
«leM  der  h».  D  folgt,  die  zwnr  nidkU,  dz»  grmzmzH»«h  imHdU  « 
Hg  wäre,  offenbar  aber  eine  von  dem  edtreiber  herrührende  «er- 
dndemng  darbietet  der  das  für  die  eot^unetUm  nahm,  Hart^ 
mmne»  das  iet  dagegen  dae  jfrznemen,  weiehe»,  eo  wie  Iw,  999% 
dz»..  .  ibeogea  7748  dee  .  .  .  gnotea  IT.  Wüh.  2lb,  15  das  . 
lebebafkei  mit  dem  genHize  vetbanden  wird,  dae  befremdende 
da»  die  werte  zielteiAt  auf  dm'  eretm  büeh  hohen  hbnntm, 
rührt  daher  daf»  »ie  naehgeeetzt  eindi  das  erir  lastenhite  ge- 
ibm  dee  heier  ai  nl  wd  erUbi  teiirde  keinem  leeer  anstbfbig  eefßn. 
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aUO.  wan  gedabi  ir]  vgL  dit  mm,  VM. 

3142.  «nt  bet  sl  BÜn  genozzeii  Ub]  gvmwiftii  <9f  ibirdk 

htmä^ekrifUn  #•  kigrMttt,  daß  die  erUik  «idkC  wlnH  ^ 
mt  DBacd  in  geniezea  s«  SmJhm*  dßft  dU  imfi^di^  tkk^  im^ 
•en»  werden»  bellben  wul  Mnliaft«  «Mft  de»  voliiMrle  ttboi 
w§gfaUen,  tmd  mir  da*  x»  der  rede  geMrige  mß^ecHv,  pmrUtSf^  . 
oder^muih  eime  fMrNftel  eiehi,  ieg  der  ^tei^^raehe  wMemmt» 
gemäpt.  4ih  b^t  tU  fibele  lAien  lebtn,  dt»  kk  u^emer  Utmi. 
7834.  Ui  iweran  viUen  dea  bewaift  F«fS.  170«  24.  « Imeim  IM. 
106&  4121.  iwcft  die  «odk  ^isdMiciWNi  MMdHicfte  ledi^ 
taeeen*  iöimem  Herker  geredmei  werdet^  iwn^ijdk  hMmfig  ^ 
«cftetnt  die  «Ute  nrt  mh  reden  hejß  dem  datwe  dee  pereomalprM 
mene,  ne  jAtad  w  silobar  nec  goM  tdbti  tbe»  iHiAig  JfolM 
i4  Uaznn  in  io  nmlürmb  tbio  telb«s  jndeon  (otes  baah  O.  T« 
6^  17.  72.  25,34.  ni  14z  tbir  is  s4r  0.  /ü;  24» 21.  in  mmto 
Us  tbir  ix  lieis  O*  F.  8»32<    mit  dem  aodbe  n  in  begosien: 
das  lies  er  in  gnosseni  das  begnndctr  dnUen  Aorfsiii  vom  $k 
2065.  kiat  I4i  in  den  reien  yrol  enblanden  (pmrHei) 
li  liesn  in  strH  enblanden  Mdbenel.  2B    ai  lies  ins  inblMitoi 
dM,  386.  42  i.  ahey  er  lies  inus  vol  enblanden  dae^^lm,  (««Mb 
der  riedegger  he,),  die  Uesen  ins  enblanden  dße.  5411.  der  fcisM 
Ton  Morlanden  Üt  ims  ali4  adie  enblanden  Qudrm  2874.  UÜ  in 
nUit  leit  Pars.  24,18.  das  er  im  liese  ir  laster  leit  IVv».  52^  28. 
585,22.  lits  in  lon  mir  nibt  srare  Bmrz,  555«  7«  14s  dir  eine 
^dUe  bt  Pmrz.  626^  19.        dfeter  verbmdmng  mU  dem  dnüiee 
eteht  dee  adjeetw  oder  parUdp  tm  nltbocbii.  eo  wie  im  mkd, 
wmßeetiert;  mtfeer  (kr  wird  ee  im  «ftd.  ßetüeris  «r  tb4r  nibsinaati- 
giUa  ni  firlias  nntelagina  0.1I.4!,  9.  RdvAnl  is  Ualas  I4senl  O.IU; 
25»  16.— eMie  eUipee  anderer  ort,  die  &fUn  kep  Uaen  tfntt  .^indtt 
|f<  o6#n  in  deranm,  *n  s*  628  erwükni,  —  /iir  genossen  v^l.  pf. 
Mmnr.  184»  la  188,  IK 102, 23.  800,  24.  WdHK  40,  83;  Lmitfr. 
Jies.  4664.  Porz.  290,9.  W.  Wük.  48»  28^  MS.  U.  2äl a.  der 
Striekereagi  icb  bab  nueb  dea  nl  gar  bewegen  das  idis  immer  mit 
in  (rlbe  nnd  des  oncb  gnossen  bllbe. — (dteaf  anmettnngtenrde  he^ 
reiit  1833  in  dm  'Nathirägen*  sn  der  ereten  auegabe  dee iweine 
ahgedru^t,  und  konnte  dethaib  kier  «ue&t  fStf^eh  wegUeiben, 
eine  verweiemtg  auf  s.  126.  133.  948  dee  htrs  vor  ende  des 
Jakree  1887  mcMeneiiefi  vierten  handee  der  OrammmOk  vmrda 
eonet  mekr  aHe  Mnreiekend  geweeen  eegn,  emd  eine  eeHdke.  ver^ 
weieeng  wird  anek  jeimt  nec&  nicbt  xn  epät  ftosme«.) 

8145.  es'wmre  nmbe  incb  ergangen»  liet  iobs  nibt  linder- 
vangen.  das  icbs  ie  nndernNpie»  das  iawer  ende  nütt  ergienc  ] 
«I»  dergieidten  varialionen  deeeelben  üfortee  durch  vereekiedeme 
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reime  hindurch  gefällt  sich  besonder»  Httrtmim  ffttr  sehr,  schon 
2d05  und  1677  hnben  ufir  proben  Jimhh»  gehabt;  3815.  7017. 
7151  finden  sich  andere;  Gregor,  241.497  UeM  ähnliches  dar. 
am  schönsten  jedoch  nehmen  sie  <idk  im  Hedem  aus,  wer  kann 
die  beiden  Strophen  MS.  /.  82  &  lesen  ohne  die  iändelcg  lieb  zu 
gewinnen?  oder  die  fünf  Strophen  MS,  XT.  426?  oder  in  den 
Bey trägen  wm  Benedie  s,  19  das  Vi,  lied?  oder  das,.  #.  62 
das  XXm 

3184.  di  ir  wurdet  d4  vas  ich  an  eiuament  meineide  unC 
trimrelds  beide  zngleidi  «Ü  euch  wurde  auch  ich  meineidig  so 
'tpo&l  als  ireuios,  so  M8,  t,  168  b,  alsus  zürne  ich  unde  süene 
.beide.  Waith,  39, 14  d4  nrngent  ir  yinden  sclidne  beide  ge~ 
brechen  blnomen  nnde  gras.  vgl.  s^sm  sn  z,  1010.  ■  ^ 

3198.  Terdnlte  nnt  Tenax  oft««  ts  bemerken  gcsche^ 
Ken  Hefs, 

S206.  daz  si  in  entrdsle  neeh  enrlet]  <ilt#  dem  accusative 
in  -ist  der  dnfie  im  vor  enriet  zm  «mtcAc«.  vgl,  die  anm.  zu 
s.  458. 

SM.  diu  Tetsftmde  rnnm  die  verspätete  beiriihnis.  vgl,  3389. 

8216.   n4ch  einem  dinge  jämert  in  sein  einziger  wünsch  war. 

8224.  in  Ii  et  sin  selbes  swert  erslagen]  so  in  einem  Jiedc 
^nrlmannes  MS.  I.  179  a,  mich  sieht  niht  anders  wan  min  sel- 
bes swert. 

3225.  26.  das  sehwanken  der  handst^i^ften^iifT  dhfs  man 
schon  frühe  aij  fiy^  Zeilen  anstiefs:  indefs  scheint  uns  die 
aufgenommene  iesart  echt,  und  der  sinn  ist  *die  ganze  weit  war 
ihm  gleichgültig,  er  brütete  nur  Über  sich'^s  ßbst:  gerade  diefs 
ist  der  wahre  weg  den  verstand  zu  verlieren,  —  dafs  das  ob- 
jeet  demselben  volhvorte  auf  verschiedene  weise  bcygesctzt  wird, 
darf  nicht  irren ;  es  scheint  sogar,  dafs  man  in  solchem  Wechsel 
sieh  gefiel:  man  nam  dd  lützel  war  eines  libtes  baldekin  und 
ftf  ein  Jcatebladn  und  uf  ein  verblichen  gewant  En.  12738.  ur- 
lonp  nam  der  junge  man  von  dem  getrinwen  f&rstcn  san  nnt 
zal  der  niassenie  Parz.  179,  6.  bereit  ze  bdden  siten  zer  minne 
und  gein  dem  zorne  Parz.  467,  7.  diu  mich  roubet  nu  langte  fif 
fröude  und  an  froelichem  sinne  IV.  Tit.  107,4.  muotes  unde  an 
vreuden  gar  verzaget  MS.  1.  \h2  b.  vorhte  die  si  ze  dem  swerte 
heeten  und  an  den  kiiencn  man  Nib.  96,  3.  sie  was  su liier  wis- 
keit  nnd  von  soihen  sinnen  Herb.  669.  andere  beyspiele  s.  Gramm, 
ir.  940.         ,  ' 

3233.  ein  zorn  ein  wildes  rasen,  auf  den  nnterschied  des 
Wortes  zorn  in  der  alten  und  in  der  neuen  sjtrache  ist  bereits 
Wigtil.  s.  76^3  aufmerksam  ^enmehf. 
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' ,  1236.  Mids  MUB  -eiii  hast]  «i^.  Moket  aam  aila  tait  Unt 
eSl.  blAz  aam  ein  hast  JBr«c  5400.  if<S.  /.  60 1»  reht  «U  ein 
buit  M6a  mnI  JVib.  10i6»S  hendebtoz;  ibim  dM/llr  heitfddblte 
4»  stto««>        im  «TMf«  looftl  fMMMmfi  «ifffiilAm. 

3238.  mich  der  wilde  um  die  wUdnis  aufzusuchen,  daz 
ich  der  werlde  verpflac  und  allez  nach  der  wilde  gie  Grcijor. 
2790.  —  näcli  einem  gen  (3244)  heifst  nicht  zu  ihm  gehen,  son- 
dern ihm  nach  gehen,  wie  wir  noch  sagen  'nach  ctw/ts  suchen.'' 

3243.  er  wohlin  getra'stet  liän]  nnch  don  prdteritum  mufs 
der  Infinitiv  mit  Itun  oder  sin  foli/en,  wie  noch  im  euglischeni 
vgl.  4292.  564«.  6350.  6767. 

3350.  ein  helt  unenrnret]  enraeren,  da«  wir  im  ahd.  nodk 
knmer  nicht  nachzuweisen  wissen,  mufs  vemhiedene  hedeutwh' 
gen  gehabt  haben,  die  #tc4  leiditer  würden  vereinigen  lassen, 
wenn  wir  über  den  stamm  oder  .die  Stämme  des  Wortes  sicher 
u'/ircn  {vgl,  Gramm.  II,  d6).  triegen  Bilde  yafen  MJS,  J.  ISitb 
iet  kl^r  genug,  und  eben  so  ist, es  das  ags.  äfaeran  in  sekredfen 
>^eetsen,  das  sich  noch  in  dem  nltengl,  a£eard  erhalten  hat^  so 
«Iii«  niedersächsische  yerra^ren^  tleh  lerrmr^u  Diui,  I.  412.  Brem, 
wörterb.  I.  34S.  349.  bei  Hartman  scheint  eryaeren  (4622.  5787. 
6286.  Erec  2777)  gleichfalls  zu  bedeuten  *  aufser  fassung  briti- 
gen, bestürzen.^  andere  stellen  ,  die  mehr  oder  minder  schuie- 
rigJceit  haben,  sind  ßlcrb.  17102.  Parz.  424,  3.  MS.  I,  17  b,mn, 
Kolocz.  77.  Müller  3.  XX.  447.  Ruod.  weltchr»  58  a  von  den 
söhnen  Jacobs ,  die  das  geld,  das  ihnen  Joseph  heimlich  in  die 
Säcke  gestecht  hatte,  wieder  xwrnek  bringen,  daz  si  dä  mite  er- 
Tfleret  niht  wurden  nocli  beswaerct  mit  deJieiner  soholde  gein  des 
lantherren  Imldc;  Martina  131.160  an  vrouilen  ervceret  vgL 
'mteh  Sehmelier,  bagersch,  wb,  1,  549. 

3272.  der  walt  giene  wildes  yol]  eben  «e  '  dia  bette 
edler  firoawen  toI  ffignl.  10656. 

3282,  unt  wol  Mtnti  unde  er  wot  vgt,  nnm.  zn  z,  458. 

3286.-  einigen  man]  dafe  dem  wMe  eineo>  einzeln,  der 
nrHkel  ein  eehan  im  18.  jtArhnnderie  norgesetzt  wmrde^  zeigt 
die  U,  A.  [vergh  AUmmtder  2671  (3021).  im.  1884»  2.  n.  Hetm-. 
865.]  dnfs  ee  aber  ««eft  oReiii  »tehen  hmnte,  beweitet  Nib, 
1588>  &  Bert.  281. 

3297.  iks  deip  aagen]  vgt»  M8,U,  256  «.  der  ange  tef  nkkt- 
was  wir  jetzt  nngel  nennen,  sondern  die  h^lse^  in  weteker  der 
zapfen  einer  fftfir  eich  bewegt,  nm  zu  «cnCeAef >  wie  eine  (Aftr 
Hilf  dem  angen  fahren  isenn,  muß  man  den  aagen  nkibt  Über 
dem  zapfen  denken,  wo  er  sieh  jetzt  gewühnikh  b^mdet,  eun^ 
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ikni-  unter  demuSken^  mnd  ntcftl  m  der  tküte^  soniith  an 
der  wand. 

:  2303.    hie  gienc  ]  eben  mhhes  hie  %,  3972  liie  li«z. 
<      83M.   raliter}  sb  oben  z.  661  betiaht. 

SMS*  dfer  genitiv  jafmorliches  hiinyt  von  enboiz  vtft. 
MB.  /.  172  (  BU  enbeiz  ich  doch  des  trankes  nie.  Triet,  11462 
iklB  es  ie  man  onbize.  «r/^t/.  tr.  Mii,  ^26  wines  enbizen. 

9S1S.  rumdeaj  micA  n^m^n,  «o  «mc  bringen  (2G52)  gehört 
im  den  voUw&rtemy  von  denen  schon  Wujnl.  s.  564  die  rede 
wnr,  nnd  die  seitdem  Gramm.  IV,  333  nnd  9M.  57  nnsführli^ 
eher  nhgehnndelt  wtirdeni  doch  kmm  dieees  es  tmeh  fehlen,  i. 

AMB.  ZU  z.  761S. 

3321.  ohne  zweifei  »yrichiolirtUche  redeneort:  vergl,  n, 
Heinr.  332. 

3326.  ein  tier  ein  reh:  Pure.  64»  19.  IV.  WUh.  369>26. 
Barl.  164.  165.  gr.  Ruod,  j»  gienc  TenreiieiitÜche  in  zeit  Bont- 
luurte  {das  roe)  rehte  alauM  ein  tier. 

.SS32.  was  im  bezzer  der  eüui4el  fAal  mehr  für  ihn,  sorgte 
besser  für  ihn:  den  hiez  er  vil  guot  wegen  Lnmpr.  AI,  3180t. 
•iFiitt*.  73«  12.  Mfr.  2133,1.  Trist.  5029.  auf  ähnliche  weiee 
engte  man  ez  »t  mir  goot  Noik,  HS,  71.  72.  Nib.  1159,  4.  nneer 
Tkentiges  'einem  gut  seyn'  hiefs  im  holt  sin  Waith.  26,8. 

33;}3.  nnt  vant  Iwein,  anf  den  eieh  das  unwnttelbnr  vorher 
fehende  im  bezieht^  fand,  » 

3336.  mit  nngenete  gegerwet  t^me  die  gehörige  snAm  gor 
gebraten. 

3346.   8U«  twelte  vgl,  Lachmann  s  auswahl  s.  297. 

9B46.  mit  der  spise,  nicht  mitter  spise  sondern  mit  der, 
dieeer  art  epeiee,  ee  m.9483  den  willen  3716  der  nuiot  d340 
der  trdst. 

3S64.  ober  mit  manheit  begie]  etwaz  begen  bedeutet  l,  für 
etwas  sorgen:  sa  Erec  319.  .3.52.  begene  dnz  phärt  ze  vli/e.  dd 
der  käninc  sinen  stm  aUd  hete  begangen  En*  Jfi9.  II. 

M9cu  des  neiers  hof  si  gar  begit.  2.  um  etivas  sorgen,  e$  xn 
erwerben  «iidken»  MS.  I.  161  b.  pris  begän  MS.  Ii.  33  a.  nume 
nnde  friundes  grnoz  begin  {wenige  Meüen  vorher  bnbednne  er- 
Verben ).    3.  etivas  thun. 

3370.  d4  käsiß  si]  k4ren  in  der  eigentlichen  bedeutung  iet 
im  mluL  immer  ncutr.  {vgl.  z,  5353)  und  wird  nie  mit  aieh  eer- 
hnndenj  wohl  aber  in  der  metaphariecken  aich  an  etwtn  »k^en 
Air.  1562.  Bnrl.  U'igniaie. 

34Ö0.  von  bezieni  züht«n  wart  geborn]  dieees  die  eigene 
eehnß  be»eiiBhnende  rvn  iei  «tdkt  »n-  nheredwn:  tf^«  z*  14&7. 
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3424)1  Feimocgiii]  in  dem  dnUMehH  Brtc  hHßt  jfe  515& 
F&miugiii;  {«  «lern  frtmzMtdttm  viltd,  wmI^  iImi.  awtjfiifg  j»  der 
Hut.  UL  de  Ift  Fnmce  T.  XV.  p.  20».  mm.  ukr  M^f^i»  «iNui. 
Mmhi  ifer  F^e  Morgain  encriKjbiie.  [«.  «i  car  d*iui  oign*- 
meat  m%  Mvittit,  qne  me  dona  Morgant  la  «age,  et  si  ma  diit 
qoe  »nie  rage  est  en  teate  que  il  a*eii  oat]  «i«  «nnr  dtl;  jlBmgtU^ 
der  dve^  stftftehumierm  dee  iOmge  Artm^  mmd  m  tdUn  gtkH^ 
men  wiuentehaften  trftihteu.  der  englieehe  dkhter  nennt  eie 
Morgaa  tke  vise. 

Morgan  the  vise  gaf  it  to  me, 

and  said»  ab  i  sal  tel  (o-  the. 

he  sayd  *this  unement  es  so  go'de 

that,  if  a  man  be  biayn  wode 

and  he  war  aaes  anoynl  wMh  yt, 

smertly  sold  he  haTe  his  wit\ 
3454»  vriscbin  kleider]  seit  Ton  giaa  ont  eleme  Ikmit  iei 
appotiUan  yo»  JUeider,  wie  eie  noch  jeUA  gemUlhmUdk  ist,  und 
ieeiekhmet  den  etefff  ane  wekkem  dieee  Ueider  .swei  gemadiit 
wmren,  der  rock  nue  seit  von  gnui^  dne  hemde  nne  feiner  M»» 
wand,  —  seit  (sayette:  mppL  an  gimsure  de  lalaagne  ronana 
par  J*  B.  de  Roquefort  p.  275)  mltteliaf.  sagetam  {vgl*  Jne* 
Orimme  RechteaM,  e.  379.  Behnbreekt  «.  l40i)  ein  ieidktee  Meng 
von  feiner  weife,  seü  jem  gran  iet,  sp  isit  panni  granae,  vestes 
de  grana  («.  Dueange)  ganz  dem  frimsdsiscfte«  naehg^Udet» 
IC^tien  s.  Mb  de  seie  en  graine.]  dos  grofee  6  in  Gran 
mag,  wie  Manpt  »n  Eree  9606  bemerH,  mf  ehtem  ndseereiänd- 
«is  bemken.  Fieehnrt  engi  {Meb,  enp»  XI,)  bennenein  eammei 
wot  in  grün  gednndti,  Hnriman  und  Wimf  geben  dem  werte 
gian  imraee  n;  OotfHt  reimt  im  Msf*  15631  giin:  safiin  (saf- 
fefon  MHUer  UM,  XXMX,  n.),  Frmnentdb  M8*  3,  217  b&  geatin: 
0r4n»  tai  Idedere,  2, 203  spttnei:  gegxiMiel.  ^  5^  den  scAnften  - 
wird  der  etoff  nkH  angegeben^  die  beaen  wnren  «•»  sei«  nneb 
ein  eekr  feiner  weVener  tteff,  weibntbeinM  etwne  sf Msr  nie 
die  wdt  dem  dmebentiee  dee  frnn$Meeben  wmetee  fta^eklMte 
sayetce:  e,  bei  Dneange  sagum,  saga«  Mgia»  8ua»'Mic5  Wetfifmm 
engf  WÜb,  196, 3  mit  guoten  adraalien  n»t  hesen  Toa  «ein. 
[Cbeetien  «;  1695  eheaiiae  et  biaies  delidea,  et  elsMcea  noim 
bien  taillto.] 

3473.  74.  dn  man  Bnrtwum  ediwerüdb  Mntmnen  brnm^  dnfk 
er  bestreiah  wiiI  sweie  Mueanmen  reknte,  ee  iet  dteeee"  Meilen* 
fMvur        S^^l         ^  leeneien  verwieeen  iee]  nle  nneebt  em 
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i(lt«ll«i»  Mftfvaifr  «MeXift  «wt  vmeÜMi  2.  3475.  TS  v«r<»fst  unä 
90  4k  mi^gtehUki€  heaenmg  wtmlaßi  hkbeiu  nmg  ««3^  «««k 
«PoJUMiMiNler  l«ter  ddk>  gednm§en  pAh€  mm  tamde 
«IpnMeMrfm  ämß  ao  gfumi  jn  gHUsehweigend  geteheken  mütie. 
,  -^9162.  lao  «nt  man  in  Tetb^  fte«oiiilei«^  da  num  iht 
,M  «erfttff hatte :  ein  ci>t(^6t€Me«n*  «ofs«  die  eameaU  hedea- 
fang  wm  wat  itt  durch  die  wortfUge  angeg^en,  0 

3163.  den  willen,  («.  anm.  3346}  ifii/k  et  lie  mIM 
iiM.^f«iNV  yeilMkr  Mite;  imii  ee  ««cftt  maU  meftr 

saOftv^  WM»  in  diu  salbe  gar  ^enc  tAn  gaiaz  därehdrang  : 
TrUf.im.  18827. 

3604*  tinder  ze  sinnen  gevienc]  ^tgh  die  ama,  zu  z.  674»  , 
3517.  MUT  hit  getronmet  midiel  tngent]  so  alle  kmul- 
M^kHften^  abet  x,  3577  ist  mir  getrovmet  min  leben?  so  wie 
WaUh^'  134»^2  ist  mir  min  leben  getraamet ,  oder  iit  es  wir? 
M  Ueen  zwar  -3577  wie  stet  ez  ins  ambe  min  lebn,  aher  3566 
mU  dtm '^Übrigen  als  ez  im  getrouroet  wsere.  et'n  gewiseer  «n- 
leMcMfil  JHöiii^K*M'^Men  «wci  sin  läfei  eich  In  soldben  /«üt» 
mivht  verlrennen. 

3538.  wideiM4  s.  iri^  m.  751. 

3539.  die  was  ich  ungeme  &Ae  vgl,  Qenea,  Famdgr,  II, 
Ä  7.  I*«rjc.  27»  Mu  61,  U. 

.  .3544.  nft^^^Ma  meiite  mir  geweiren  wae  hätte  ich  länget 

'    fkr  noth.  : 

3545.  unguis  :  schaffet  Ma.  II.  124  n.  geatfet :  geklatfet 
aitd.  wäld.  3,  201.  gMffet:  geaehaffet  Strieker  7,  7$.  etfen :  tref- 
fen troj,  17  C-.  18  €. 

^72.  min  rekt  meinen  stnml,  hat  mich  aaa  einem  haueim 
sunt  ritt  er  gemacht:  vgl,  W^tU,  s,  68'7« 

3601.  als  si  tVX  für  wswe  geaant  aoriMi«  geschickt :  Nib.  725, 1. 

3604.  Yür  sich  illen  gerade  omb  reiten,  weiter  reiten:  vgi^ 
amm,  zn  z.  1701. 

3613.  ilafs  Hartman  eehrieb  wie  hier  gedruckt  ist,  leidet 
keinen  zweifei;  die  bedeutung  der  Wörter  geyerte,  nngevene 
if«ic^.  aber  mufs  mit  genauer  aufmerksamkeit  anfgefafst  werden, 
*#o  gewöhnlich  sie  in  der  altem  a^yrache  sind,  so  gänzlich  ver-  - 
sch wunden  eind  sie  in  der  heutigen:  'daa  gefert  eines  weinee\ 
das  in  der  gerichtssprache  ükerutchsens  no^  gehr&uchliche  *ttif- 
fertigkcit^  erinnert  noch  kaum  an  den  frühern  Sprachgebrauch, 

3020.  si  reit  dar,  gehabt  im  bi]  unde  verträgt  der  vers 
niek$,'Weü  mm  njcAl  rät- dar  hetanm  darfi  es  itt  aiher  auch 


Oigitized  by  Google 


304 

«ifeftl  nöihig,  iffii  vir^ltMmny  folffenier  ttwKen  zeigt,  O.  V. 
7,  2  stitant  ftztna*  tiies  gfaBet,  lAs;  lAtt  ateant'  tlioh  weinAta 
thar  ,  Pnrz.  262,27  diu  bielt  mmt  ir  liMiele  ;  Purs.  323,  3 
d«r  spKuic  ftf,  sprach  Befaant.  «^  imm.  »ii  89M.  «nn«  ftirr 
von  votlwärUm  fttami*!  </tl(  «wci  von  mtbrtantiven:  dä  man 
im  in  leite  zem  fibe  TollecUoheR  rät,  spise,  sin  golt,  sine  vit 
Qnper,  1640. 

3642.  ich  jnAto  ia  wol  Utk  wetät  eacft  gtMt'Ansik  verheU 
fen:  vgl.  Trist,  1555.  '  ' 

8661.  doch  somde  st]  dtimU  niemmd  g$ge»  ilt>  tmUr  ilm 
letiMfMi  W«ft#fMl0  iwmwfAimjf  *sia*  etwn  Burf.  16, 80  «n/üftre, 
#•  flMp  hier  hetMrkt  werden,  dtifg  mdt  dwri  die  irefflk^  hand- 
»tihrift  des  freyh.  von  Lnfsherg  'znmetz*  hat, 

3694.  ergän  ergangen,  vorb$g,  diese  form  des  pmikips^ 
die  man  heg  Wolfram,  Gotfrit,  Widther^  ReUmar,  dem  Stridor, 
Konrad  FUekSf^mtd  Kmradvon  WUraiburg  vergebens  snekt  {hin- 
gegen findet  man  sis  4n  der  Klage,  dem  BHerolf,  den  Hibshm 
gen  wui  in  €fndmn,  beg  UMth  von  Sstzighofen,  Uki^  von 
MMtenstein,  JMolf  von  Ems)  Ut  in  den  ImrtMi  s»8694  «miiI 
7183  wiMnii  dichter  zugesprochen^  weü  er  das  e^sn  so  geMkists 
Tenr&n  gebrantM;  diefs  findet  sieh  sonst  0elteni  M8,  /.  7  5. 
185  A.  //•  IUa.  Emst  27  5.  eben  so  mhdnfig  in  das  pmtieip 
gastän  sm,  827,2.  1553^2'.  1788,4.  JEI.  550.  1875.  Bit,  1295. 
«.m.  Otnit  2ffl,  Dietr,  04  b.  Maria  ül.  JK0io«s.24O.  msisterges. 
60.  MS,  /.  7  a:  beg  hmstmiifsigen  4iidU9m  nnerh^rt,  der  «er- 
fasser  von  Bietriehs  ahnen  weehseH  «.  88  5.  in  zweg  anf  «tu- 
ander  folgenden  ssHen  ndt  ergän  immI  ergangen:  d5  der  atilt 
nh  was  ergan^  Unt  nAch  sinem  Witten  ergangen. 

3705.  ^en  gräyen  Alieien,  heg  Chrelien  le  comte  AUier. 
[Ii  caens  AÜers.J 

3715.  für  die  vermuihung,  dafs  dem  aager  A  n4ch  6 
grwnde  Hege,  sj)ridU  aueh  der  gegensaiz^  den  dieses  h  mlf  dem 
folgendesi  nft  mocftf . 

3716.  der  mnot  s.  die  anm,  zn  z,  8846. 
8784.  ob  dei?  wer,  heg  ChreÜen  [«.  171.  172;] 

et  la  dame  fn  en  la  tor 

de  son  castel  mmlie  halt, 

et  ¥it  Ja  mettee  ^  Tasalt  ' 
8786.   eUitt  bereiten  her  Aar  redmen,  amfMIen.  absm  «, 
808  UsH  D,  sinn  iwhente,  bereite  in  ^siehsr  hodenHmg:  «yf. 
BaHaam» 

8745.  .  4ne  .  zagen  oi^  l«i^ef  bedenken, 
.  8752L  er  w«re  böfeseb,  biderbe  onde  wk]  disse  mmlh^l 


Oigitized  by  Googic 


305 


geschickt  und  sorgfälUij  tjelesen  seyu,  dmnit  sie  nithi  mit  sylben 
üherlttden  scheine.  ohne  grund  versuchten  die  abschreiber  in 
BDab  sie  durch  aushissumj  eines  epithetons  zu  verkürzen,  noch 
wcniijer  dürfte  man  durch  die  teichte  veränderumj  helfen:  er 
waere  liovescli  bi'derbe  unt  wis,  tceil  das  verkürzte  unt  in  der 
vorletzten  stßihe  stumpfrcimit^er  verse  höchst  selten  ist:  vgl.  zn 
Nib.  307,1.  1793,  1.  1900,4  und  Ilnhns  vorr.  zu  den  kleinern 
gedickten  von  dem  Stricker  s.  Xlli.  der  nuftact  erträgt  in 
dem  freifern  verse  des  erzählenden  gedichts  nicht  nur  recht  gern 
zweg  Sythen,  her  Iwein  ergähte  an  dem  tor  {doch  so,  dafs 
die  erste  höher  als  die  zwcgte  betont  segti  mufs^  sondern 
auch  dreg  sglben  haben  nichts  nuffallendes ,  wenn  nur  die  mit- 
telste unter  ihnen  höher  als  die  beiden  übrigen  ist  und  doch  be- 
deutend tiefer  als  die  erste  hebung;  zumnhl  wo  der  dichter  eben 
den  ausdruck  der  raschheit  beabsichtiget  {vgl.  Vofs  Zeitmessung 
8.  179  f.);  denn  mit  dem  verse  zu  mahlen  ist  jeder  poesie  noth- 
wendig,  und  die  dichter  des  dregzehnten  Jahrhunderts  thaten  es 
nicht  ohne  knnst. 

si  begunden  an  in  kercn 

den  lop  unde  d6n  pris, 

er  waere  hövesch  bi'derbe  iinde  wi's.  — 

si  sägeten  klagende  ir  Iierren  t6t: 

des  kdm  frou  Herzeldyde  in  ndt, 

si  viel  hin  nnversnnnen. 

die  Titter  sprächen:  wiest  gewunnen 

min  herie  in  si'me  härnäs, 

S(i  v,6\  gewäpent  &6  er  was? 
oh  man  in  Wderbe  die  erste  oder  die  zicegte  sylhe  betont, 
ist  filr  unsere  stelle 'gleichgültig  [wenn  hövesch  biderbe  gelesen 
wird^  nicht  in  biderbe  hövesch];  andre  beweisen  dafs  Hartman 
bi'derbe  sprach^  wie  Iw.  6935.  diese  betonung  ist  sprachrichti- 
ger (ä.  Gramm.  II.  718.  719)  und  zu  allen  Zeiten  die  gebräuch- 
lichere gewesen.  0.  III.  l,  79  lieset  man  leichter  tholi  duat  ermo 
afat  bi'therbi  als  afur  einsylbig ,  obgleich  die  Freisinger  hand- 
echrift ,  deren  accentc  überhaupt  keiner  bcachtung  werth  sind, 
aut^r  biderbe  setzt:  die  pfälzische  hat  ohne  zweifei  bi'therbi 
[nein,  bitherbi,  wie  die  zu  Wien];  so  auch  inileram  überall 
Wderbe.  später  hin  wird  aber  eben  durch  diese  betonung  das 
e  der  mittelsten  sylbe  stumm  und  daher  reimt  pf.Knonr.  276,5 
bi'derbe  :  widere,  Maria  s.  35.  Gndr.  3028.  3871,  wtd  in  schlech- 
teren handschriften  findet  man  bi<lirve,  sogar  birve.  gleichwohl 
ist  auch  die  andere  betonung  bederbe  {mit  o/fencui  e  in  der 
zweyten  sylbe)  nicht  abzuleugnen:   sie  fand  sich  in  eiuzehien 
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inumlttrten  des  dreyzehnti^n  Jahrhunderts  ein,  nh  es  weiter  hein 
betontes  kurzsyihiijes  h'i  mehr  gab  {Gramm.  II.  721).  Ottuh.  38« 
Cecilie  sines  erbes:   er  'wist  niht  so  bederUes.  Ulrich  MS.  II. 
42  a  bederbe  man  guot  wip  bedenken  sol.  MS.  II.  239  b  daz  in 
kein  bederber  schelte,   wiewohl  in  der  letzten  stelle  der  vcrs 
einen  fuß  weniger  und  mithin  die  form  bi'derber  verlangt,  in 
Bertholds  predigten  steht  oft  genug  bider  man,  bi'derber  ritter, 
nber  mit  bederben  dingen  s.  294  und  die  bederbe  s.  333.  betj 
Boner  findet  man  62,  85  auch  gederbe  ;  erbe,    wird  die  uega- 
iion  un  vorgesetzt  ^   so  verliert  bi  durch  sie  seinen  accent.  in 
Otfrids  vcrscn  I.  18,57.  II.  2,  44.  IV.  5,29.  2^3,  102  dürfte  man 
zwar  eben  so  wohl  uiiibitherbi  lesen  als  umbitberbi,    dafs  aber 
nur  das  letztere  richtig  ist,  zeigt  Notliers  e,  ps.  54,  3  umbederbe, 
ivie  Ilartmannes  und  Ulrichs  reim  erbe  :  unbederbe  Iuk  7267. 
Lanz.  4699.    auch  das  schwache  verbnm  be<lerbon  wird  auf  der 
mittelsten  sylbc  betont:  Barl.  82,  17.  Marl.  93.  amgb.  j(.  15,  350 
(/.  alle  kunst  ist  guot  da  man  ze  guote  ir  bederbet:  unverderbet), 
in  dem  verbnm  bederben,  welches  schon  Kero  braucht  (bi- 
derban)  und  in  unbederbe  erhielt  sich  die  urspriinglicbc  bedeu- 
tung:  nütze  seyn,  nützlich  machen,  benutzen,  unnütz,   auch  das 
adjectivnm  hcifst  bey  K,  T.  und  0.,    desgleichen    bederbe  bey 
Ottolar  nützlich  :  so  auch  noch  bey  Walther  28, 19  bi'derbe  mit 
für  {  wie  ^gut  /'üi*  eine  krankheit ')  verbunden,    aber  weit  häufi~ 
ger  hat  es  die  abgeleitete  bedcutung  brav,  bieder  {schon  inili~ 
ram  übersetzt  damit  fortis),  und  dann  vornehm  im  gcgensatze 
zu  bopse  niedrig i  von  gemcinein  stände,  wobey  der  begriff  von 
wirklicher  trefft ichkeit,  so  wie  bey  hcese  der  begriff  von  schlecht- 
hcit,  ganz  verschwinden  kann:  s.  Waith.  28,  26  (die  selben  ma- 
chent  uns  die  biderben  ane  schämen  =  die  hcrren)  MS.  II, 
130  b.  a.  Hclnr.  412.  vgl.  anm.  zu  z.  1927.  7360. 

3757.  <laz  si  des  beidiu  zaeme,  Iwein  sowohl  als  die  gra- 
vinne. 

.^763.    mit  einer  lützclen  kraft  mit  wenig  mannschaft. 
3771.    dd  auf  der  seile,  auf  welcher  er  zu  seiner  bürg  floh, 
3773.    sö*stechel]  für  das  ch  in  stechel  spricht  N.  Cap.  147, 
zwar  stecclieliu  geschrieben  war,  aber  das  erste  c  «imto- 
diert  ist. 

3760.  iindir  verwüeatet  het  ir  lantj  statt  uude  der  er  ver- 
wüestet  het:  eine  gewöhnliche  art  das  persönliche  pruno^ien 
statt  des  relativen  zu  brauchen. 

3765.    nie  rlter  mere  vgl.  die  anm.  zu  z.  355. 

3796.  ofte  unt  dicke  oft  und  schnell  hinter  einander:  gc- 
vedere  sch4chblicko  die  Ilugrn  da  snedicke  Trist.  10961. 
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3S20.  daz  er  doch  harte  ringe  trooc  dtts  aber  nicht  den 
tnindesteri  eifuiruck  auf  ihn  machte:  so  woUent  si  die  nilit  nd- 
hen  tragen  Barl.  S7,  30  (nach  der  hs.  des  freyh.  von  Lafgberg) 
vgL  Auswahl  s,  2SI, 

3S36.  das  icort  waltgevelle  steht  aufser  dieser  zeile  auch 
noch  z.  7821.  vor  aUeni  ist  die  frage,  oh  es  nicht  ziceg  ver- 
schiedene Wörter  *g:cvelle'  gah,  deren  eines  von  fei,  woraus  sich 
felis,  fels  hudele^  das  andere  von  dem  vollworte  fallen  stamintf 
und  mithin  gevelle  zu  unterscheiden  ist  von  gevelle.  die  reime 
l-önnen,  schon  nach  dem  was  Gramm,  l.  334  und  II.  269  bemerkt 
ist^  keine  ganz  sichere  entscheidung  gewähren.  —  in  der  Kchron, 
9ib  a,  wo  von  Stire  (Steyermark)  die  rede  isty  heifst  es  duo  bist 
liie  in  einem  gevelle,  duo  ne  hast  niht  wen  gebirge  un  enge, 
wilt  duo  sam  mir  riten?  gevach  dir  die  wite.  Korne  gemache 
dir  undeitan.  hier  wird  gevelle  durch  gebirge  iinde  enge  er- 
Ih'irt  und  der  wite  entgegen  gesetzt,  eb^n  so  Maria  s.  35  var 
iiz  discm  steingevelle,  heve  dich  nz  diser  kinse,  und  Iwein 
z.  3836  diu  selbe  stimme  wiste  m  durcli  niichel  waltgevelle  hin 
durch  waldige  bergschluchten.  Iw.  z.  7S21  ist  hingegen  offenbar 
von  dem  krachenden  niederstürzen  der  bäume  die  rede. 

3S57.  dem  Ungewissen  manne  dessen  man  nicht  gewis  seyn 
kann,  der  keine  Sicherheit  stellen  kann  :  swer  inme  sacke  kou- 
fet,  unt  sich  mit  tören  roufet,  unt  borget  ungewisser  diet,  der 
singet  dicke  klageliet  Vrid.  65,  5  und  IT.  Grimms  anmerkung. 
in  andcrm  sinne  steht  ungewisser  Parz.  91,  4. 

3S60.  dem  was  diz  wol  geliclie]  dieses  adj.  zweyter  decl, 
ist  zu  bemerken,  vgl.  MS.  II.  50«.  gewöhnlich  lautet  das  adj, 
bey  Hartman  gelich,  bisweilen  auch  gelich.  {s.  das  Wörterbuch 
zu  Iwein,  und  die  anm.  zu  z.  753). 

386L  doch  teter]  dieses  teter  ist  höchst  verdächtig,  und 
wahrscheinlich  ist  dahter  das  echte,  vgl.  [wislichen  denken  Alex. 
4041  (4391).  4730  (  50S0).]  wol  denken  Gudr.  4364.  anders  den- 
ken MS.  I.  b7  «. 

3869.  ähnliche  erzählungen  von  löwen  im  Heldenb.  und  von 
dem  löwen  Heinrichs  d.  l.  {Mafsmann^s  denk-m.  heft  1.  s.  128). 

3879.  unsprechenden  auszusprechen  ansprechenden  s.  anm, 
zu  z.  1391.  auffallender  noch  iti  im  Erec  2199  wdl  sprechen- 
der und  im  armen  Heinrich  298  wdl  werbendez.  es  ist  dabey 
nicht  zu  übersehen  dnfs  Hartman  im  Erec  1457  weinende :  ei- 
lende als  klingenden  reim  braucht,  und  zwar  mit  offenem  e  statt 
des  alten  6.  wäre  das  erste  e  der  participialendung  nach  sei- 
ner mundart,  wie  freylich  nach  andern,  tonlos  gewesen,  so  hätte 
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«uieeni  änfmtf  fnlkiih  f  ' 

\r;v-988l.  tlfi.AlilVrftiii  amtand,  Hk^dngt:  vj^.gr.  j2^i6i(M|. 

'  3894.  nft  gräbst  ern  als  ein  siioclihunt]  dlfff ^«filf-ffMN< 
cdk»  friAe  amtofg  gegtkm  zu  haheni;  41«  t»ffilii<iei^iffff;  tfw 
ftcA  In  B  ^«tfft  «fl  «<cA<f  weniger  als  j/üdkÜfft  js»  «efiiitflj^i^ 
IwiNi  dtffdk  ATi^'.  899^2  nicAe  «nrerfffif^»!  tfer«iefi»  il«^  (I«c>if9f 
^on  ifem  geh'^nde  «Mf  vim  f^lifi^  suochlittiidc  «Kf  isfdf, 

Itftff        ^  «fMifp-  fterrii  iK«stisf%fii  4fii^,  fr  .^f '^ij^ 
.4p{t(«rc,  t«'e  Ureit»  im  den  ttw^itd^nr  vorher  0^)^iM^^' 
gesagt^ .  4^  er  «iieA  gmoste  achUefst  tjich  an  doB  ißtzte  m 
.nftd  4fr  jgrißfs0nde.  igt  4er  hep\  ein  («t.  einen,  W  ^/^  f«t  ^^^^) 
^  <ifr  4tceMf«M<'*  Yojgele  Aiff  ilof^Z&f  i|it(jfct  ifif  gfQfi^t^i' tjffff 
in  fc^iffft  9kh  wiedßr.tm  dna  letsU  prpnomen  in  nn  i^-H^t 
nUo  auf  d£n  I0if^  auf  4^  «tcA  auch  das  ührige 
iehUeßt  9Uk  fr  ^wifdfr  an  dag  zuletzt  siehfinde  siin^^^itiui. 
(mtf  die  fotga  der  ffitmm^n^  darf  freytU^  «icftl , im«iff'jjSf^fSK9' 
^'ftee  gem^  gelegt  mrdei^,  wie  —  tim mir  ein  .JjfejfifiM^ßfm 
fihrm  —  *.  2311  f^d  &lB  zfigenJ^  —  der  Ji^rifl^l^ 
JktHul;  iffim  er  ikn  .amgirichtf  ihn  auffordert .  «fff  fil^fi.jtf^  ^f- 
foigen*  däfß  dieeee  anäpreeken  vortnahls  grüfäen  Utfe,^zHgt 
'eine  eielle  Im  ^iKheenej^/hueh  2  i»r f.  61.  f.  .4./;^)ag>äl  ,)in  ma^ 
'£n        bieten  deme' Yon^e^'  ynde  Tolgent  yme  die'^'^9<le  b^pnen 
'^n'  yoHtf  die .  inan  'm^^t  wol  YÖIgeii/     d^i  he^  nicht  ne  bdii» 
'Viöch  die  Konde  nicht  ne  grii.te.  ebfn  $6  im, 
Jagt  ein  man  einis  berren  wllt  mit' sihem  Willen V  Wct'^^^ 
ÄK  deii  tkeiten  WhVbntj'  ir  vol  ^en  idnden  i(na^'ra<itöni  ü^^ 
itög  e»  W  nibr'  ildet  btin^eh,  et  aol  in  n&oh^li^,^  tfttd  M 
^ütt  hörtt  nÜLt  blft^etf  in       t^r^e  n^bh  di^  ll&ndi^Midätf^'^rf ^- 
zen.— diiff  der  l»we  eine  eo  gute  fli<»f  l^i/ ^If ' Iftin^^A^ 

'>  MMi^  4r  iehuMt^fd»  vtor]  i7fr  ^«tif dMft<H«^ sdilA^i  fWr 
AüfclUii^fiij  fcftftm  nieht  allen  abeehretbem  verefluMSt^fiVfd' 
tmiae,mi  0itkii  mr^MBElkA  Mf »  sobnrft  <,daß^eM&hmiM$^ 
kind  g9Mue^»eh'iim',.heweiai  AT.  28,\11»    -       \  H'i»i,^.  m^\. 

.)/  -.mi.  ImvTM  eisdieiii  fe  «tri«  3956  itt  «or  scbefH^i  -.-  «(£ 
^r. '  .^3M4«.  •  nadd  «k  er/ Tbl  «leb  g«neicl  fttie  seami4iimeh0flt 
^4ke9  Mißkem  9rtdgt :  eretikh  dm^  die  etarhe  fermi  gamim^iim 
)llfr.ttdi  nieki  fw/M;  dakn  dmek  dik  pitrtihef  g<r«  -M  Uei-nidti 
^mk  ihrer  aieUe .  4»«  fieaMk  .«cfMit«  (16  «viltich.  ttileb  tiei^ek«  engt 
«ffWiAfr  116iSl)f  endlitk  'dnrdi  daex  etheankm  det^  teeariem. 
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diefs  alles  zugnmincn  t/enummen  führt  zu  der  o^mulhuntf  dnfs 
Her  dichter  sagte  unde  als  er  vollecliche  neic,  tcas  — freylich 
schon  sehr  frühe  —  falsch  gelesen  wurde,  indem  man  das  \  für 
ein  C  an^nh  und  dann  dem  verse  durch  g  helfen  wollte.. 

394d.  mau  kann  sich  kaum  enthalten  in  den  lesartcn  der 
handschriften  AEah  das  ursprüngliche  zu  vermuthen ;  denn  we-. 
niger  wahrscheinlich  ist  es  dafs  man  vier  Zeilen  in  zwcg  zu- 
sammen zog,  als  dafs  man  —  freylich  schon  frühe  —  zwey  Zei- 
len zu  vieren  erweiterte,  weil  man  glaubte  die  erzählung  deut- 
licher machen  zu  müssen. 

S950.  des  wart  in  uninuote  der  lewe,  wände  er  waere  tot 
darüber  wurde  der  löwe  tief  betrübt,  glaubte  er  sey  todt.  auch 
Nib,  814,  4  steht  in  C  do  wurden  in  unniuote  und  Kchron.  9  b 
in  uninalit  werden,  s.  Grimms  ausfürliche  erörterung  dieser  re- 
densart  Gramm.  IV.  814  und  R4;inh.  f.  s,  272.  —  über  dtts  so 
natürliche  winde  vgl.  die  anm.  zu  Iw.  3620. 

3953.  er  ril»te  daz  swert  an  einen  strucli]  im  engl,  Iwein 
(2079)  he  stirt  fnl  liertly,  i  yow  hete,  And  tokq  tlie  swerde 
bytwix  las  fete,  Up  he  set  it  by  a  stane.  And  thar  he  wald  him- 
self  have  slane.  allerdings  scheint  der  siein  angetnessener  als 
Uartmannes  struch,  [bei  Chretien  s.  175  b  nimmt  er  zwei  stüc- 
ke holz,  a  ses  denz  Tespee  Ii  oste,  et  sor  un  fust  gisant  Ta- 
coste,  et  derriers  a  iin  fust  l'apuie,  qu'ele  ne  guenchise  ne  fuie, 
quant  il  i  liurtera  dou  piz.] 

3970.  der  nie  dehein  ere  gewan  wird  durch  die  Varianten 
verdüchlig;  vielleicht  schrieb  Hartman  der  nie  deheine  gewan, 
so  dafs  aus  der  folgenden  zeile  ere  zu  verstehen  ist,  so  wie  s, 
5427.  28  Ungemach. 

3991.  des  wunsclies  niht  nichts  was  ich  nur  irgend  hätte 
u'ütischen  können. 

4000.  ich  aoltes  ouch  selbe  buoze  enpfdn  so  müfste  ich 
auch  selbst  mir  dafür  genugthuung  leisten,  der  gedtinke  kann 
kaum  (tnders  als  s-pitzfündig  seyn. 

4007.    niiner  vrouwen  hulde  die  erlaubnis,  die  sie  mir  gab. 

4009.  verlds  in  das  tiefste  Unglück  stürzte.  —  für  die  fol- 
gende zeile  gilt  das  in  mich  liegende  subject  ich. 

4025.  die  grammatisch  merkwürdige  form  iinsaligeriu  der 
hs.  D  bitten  tvir  nicht  zu  übersehen  und  verweisen  iibrigens  auf 
die  anm.  zu  z.  5642. 

4034.  des  endes  sin  dafs  eure  nolh  so  weit  gehe:  ndver- 
hialcr  genitio. 

4038.  sd  ist  mir  daz  vlir  geleit  dagegen  steht  mir  vor 
äugen;  vgl.  Iwein  6384.  Trist.  10785.  17655. 


« 

4m.  aihü  mmfBf  «yl»  im« 

4070..  it  Miert  lAiy     iKÜia  <i^>Aw  > imiiliii  md 
üm  aill>iiMi  gi9Uk  wM  ktdmiH  mii  hiUm-Mfit  *frut 

^  dWfcin  niwiKf  iÜMr  Midmr  «iMMHir-.init  fr  mir  «in^lMMMtai« 

iiiiMBli  beitoiMSn,  «ioM  «isM  ii»>||MNls  ^MiAMr >iiiMirt' mt 
b«iten  04i«r  Mten  nril  dtm  dtüwe  HMU'm  mjfm^frttt  ffe^*: 

viDÜH^«.   bllcn-  IM«!  -  ImIIvii^-  «§•  «jf  gtÜm*  fMNT  gvsilni-  «•  tt. 

dn  'tw^t^.  dn  HaHm  4iolA»«rl»«  y<tMi^l-«M>  41«  ttte  VT. 
lfm.  S8>  17,  215,  4.  Mmlf  laa  m  (dk  bttn  4«y  #iy)r:  melMM» 
«l4iri  iMlii<erf,*«i#i«  A«el -MiiMl^y,  4ia  g^fake«  fWm.*  15>  7. 
JMt«n»lf8t  ii.  M.  M.^hMa.ih  M^?««o.  11».  MmS^lSOc. 

dht  bü»  tfo^.  Wll.  IMi.  MW.  i/iss«.<M*t.«8a^«m. 

Olli»  plotmuh  Mf«f  dicie  »Nl^  «Hrr  M       Gifl^  ■»rlCH» 

gdbiilel4«  #oj^  |^tto  l4t)»-  «to  dHra»  itt »'  »firntMwdtj^  ttd» 
IMki  9ik9rßkui0  ÜMkeitde  kemsHamp  tkd^et  mufwtn  fttt  üm-i 
€ken,  trtnnem  wir  hey  ütBer  gelegeiMf  tfUMuiy  Ai^j  im-mki, 
jwi^  «dhr«pcle  ifvUwiMer  p^ftuk  {mtrtSbmi)  «Mtf^  peilen  («Mir- 

inMb*  »oHUwumf  >  ^Ir.  41  mit  elig^-Bt  «iuk  b«ite«9  Mifteft» 
J.  11.  angebeitet,  «.  Aeinr.  285  «•  flk  Ltt$kmm$t  m  IMl* 
ftff  #.  154.  ' 

407|S  angetthafter]  angettirnft  hedmrtet-  diniiiw  «M« 
A^lMÜ»  iotidjri»  iNMr»oA  imd  ylfflAf  >iMiiHii|^r  dir  wiün'tJfci  a»» 
IWM9ti'iiMii#  famii  aiig6fllM(l  äiiyii.  dM^tfh^^^Mt  mh  Aa^^Bitliisb* 

4107.  der  ülweder  f4  mni  tt).  <•  li#  f<4iw  «•  ialülitf«. 
di»,  ^  diM»  -MW»  «Hf  «llv  nUHrmg  dir  wiWWr  ffekmim  ^ 
iMito  ntabe  dieg  «6iirt4''«MMNii»il«ii,  Md  wKMii  dir  «Ii  ^»mHv 
dM  idhimli  f»  -«tiniffli  «ly;  odir  ^  dtff  «feft  •mif  dM  «•pA^rf»* 
Ifiidli-  -tf^'*  Sinlfftt  -Mad  fto*  das  Ir  m^,'  dd»  mfa  jdUtoe  der 
MAlfii  imfftfljdbcfi  ffdt  4e9  iMkHn  (ftmäfur  mfUfßmi  fit  Am 
9¥n9U$fr99k$n  dft  ImiMMftem,  di«  das  «»  «ilfr  dM  fttos.«^ 
UmHM  -ItdiitlrorArt  ««r  dir'  mftr  Mfl#  dei^  Jl»  jfdid<it»l»» 
/Wit^;  «<•  iiidkt  iMnaire».  da«  5«yfd  sfl|r  iaiflMMt^Mif 
dl»  sii9jft#  'iM^^lif  MifeMl|p^  IXif  nar,  'Wid  4Mdk  *  da 'aa)|ff  afo 
ffidkf,  da/3i  Oaipda  «udMiiwIa  dlri4ff«r  Mya»,  df»  «ic  ^aa«a4»t 
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habe,  die  ganze  erzHhlung  wird  durch  diese  Wendung  lebeitdi- 
ifcr  Mid  überraschender,  [die  feinheit  gehört  ganz  dem  deutschen 
dichter.  Chretien  s.  177  a.  'coment?*  fet  il,  *sont  il  donc  troiT 
*o'il,  sire,  en  la  moie  foi.  troi  sont  qui  traitre  ine  claiment* 
*et  qui  sont  eil  qiii  tant  vos  aiment,  «lont  Ii  uns  si  hardiz  se- 
roit  qu'k  trois  iiomes  se  combatroit,  por  vos  garder  et  garantir?* 
*je  vos  08  dire  sanz  mentir,  Ii  uns  es  me  sire  Gauvains,  et  ii 
autre  me  sire  Yvains,  por  cui  demain  serai  a  tort  liyree  d  mar- 
tyre  et  k  mort.*J 

4121.  in  der  durch  ABd  bestätigten  lesart  ist  nilit  mit  efi- 
iie  zu  verbinden  und  nach  wol  der  infmitiv  wesen  oder  hcUben 
zu  verstehen  ;  vgl.  die  anm.  zu  z.  3142. 

4122.  d<i  begaben  sl  mich  nie]  die  bedeutung  des  Wortes 
begeben,  eigentlich  zur  seile  geben  {so  wie  behalten  «.  «.)  d.  h. 
lazen  {womit  es  En,  1994  verbunden  ist),  sich  lossagen,  ist  be~ 
Itannt :  ein  in  jedem  falle  dafür  passendes  n'ort  fehlt  der  neuern 
spräche,  es  hat  den  accus,  nach  sich,  mag  dieser  eine  suche 
{MS.  II.  46  &.  Maria  23.  155)  oder  eine  person  bezeichnen; 
auch  wird  es  mit  dem  accus,  der  person  nud  dem  gcnit.  der 
Sache  verbunden  {Maria  87.  MS.  I.  47  i>.  65  6.  Barl.),  begeben 
einen  mit  etw.  lennen  wir  mir  an  dieser  stelle,  und  halten  es 
für  eine  Vermischung  zweger  phrasen,  wie  sie  sich  in  Hartman- 
nes  freger,  natürlicher  rede  öfters  zeigt:  etwa  si  muoten  mich 
mit  tegellcher  arbeit  unde  begäben  mich  des  nie.  eben  so  ver- 
bern  mit,  a.  Ueinr.  274  und  si  dd  niht  verbaren  mitstiure  unde 
mit  bete. 

4130.  daz  siz  ic  umbin  getete  dafs  sie  ihn  zum  manne 
nahm,  so  wie  z.  4209.  daz  siz  getete.  umbe  scheint  zu  unse- 
res dichters  lieblingswörtchcn  zu  gehören:  vgl.  2652.4131.4730. 

4133.  <lin  vrume ,  das  starke  Substantiv  ^  und  der  vrume 
das  schwache  sind  wohl  in  hinsieht  auf  bedeutung  volll'ommeii 
gleich, 

4136.    vgl.  die  anm.  zu  z,  736. 

4140.  vergdhte  mich  mit  zorne]  itn-  engl.  Iwein  (2167)  and 
sone  i  answerd,  als  a  got,  For  fole  holt  es  sone  shot.  [im  fran- 
zösischen s.  177  b  nur  si  respondi  come  elFree,  tot  mein  tenant, 
sanz  conseil  prendre.] 

4142.  sime  zorne  gedwingen  seine  hcftigkeit  beherrschen, 
der  dativ  beg  dwingen  verdient  bemerkt  zu  werden ;  man  vgl. 
dem  orse  gürten,  einem  wibe  binden,  einem  gewalten  z,  1.568. 

4144.    als(^  tet  ich  mich]  tete  für  übersprach. 

4149.    daz  siz  beretten  wider  mich  dafs  sie  den  beweis 
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ihrer  anklage  unternähmen,  sie  durch  einen  ycrivhllichen  kämpf 
erhärteten :  vtß.  Trist.  13246.  bcwaeren  und  bereden  Trist.  5447. 

4J52.  ob  man  mir  vierzec  tage  bite  vierzig  tage  frist  gäbe: 
vgl.  die  anm.  zu  z.  4070.  —  die  vierzigtägige  frist ,  die  auch 
z.  5744  vorkommt,  ist  eine  sehr  alte  rechtssitte.  s.  Lex  Ripuar. 
tit.  30.  cap.  2.  tit.  31.  cap.  1.2.  Lex  Sal.  tit.  52.  cap.  1. 

4153^  der  rede  gicngen  si  d6  näcU  sie  nahmen  meinen  Vor- 
schlag an. 

4163.  die  reit  ich  suochende,  participialadverb  mit  «cc«- 
sativ:  vgl.  z.  531. 

4164.  daz  ich  ir  dewedern  vant]  steckt  in  der  vorletzten 
sglhe  ein  en?  vgl.  5762. 

4172.  als  ich  des  bitende  bin  so,  wie  ich  nun  hier  zu 
sterben  erwarten  mufs.    als  so  wie:  vgl.  Trist.  14S62. 

4186.  mir  was  ze  gach  ze  sinen  hulden  heifst  ohne  zwei^ 
fei  'ich  hatte  es  zu  eilig  ihn  mir  gewogen  zu  machen''  nicht 
*ihm  die  huld,  Verzeihung  meiner  gebicterin  jzu  verschaffen^. 
hiilde  ist  das  Verhältnis  zwischen  hcrrn  und  man,  mithin  ze  si- 
nen hulden  genau  so  viel  als  z,  4189  daz  er  herre  wurde. 
konnte  man  aber  auch  sagen  mir  was  ze  licp  ze  sinen  hulden 
ich  freute  mich  zu  sehr  darauf  ihn  mir  gewogen  zu  machen 
{vgl.  4809)?  oder  läfst  sich  eine  solche  fregheit  nur  durch  die 
Zusammenstellung  von  ze  gjkch  und  ze  licp  entschuldigen  ?  da 
man  sagt  mir  liebet  uf  die  vart  {Flore  7658),  so  wird  man  ja 
auch  mit  dem  ado.  sagen  können  mir  ist  liebe  dar  uf,  dar  zuo, 
dar  nüch. 

4204.  daz  er  niemer  sinen  lip  bestaetet  uf  der  erde  ze  h6- 
lierme  werde,  der  sinn  dieser  Zeilen  ist  klar:  dafs  er  sich  nie 
mit  einer  vornehmern  frau  vermählen  kann,  zwischen  bestaeten, 
das  auch  MS.  I.  72  a  vorkommt ,  und  der  lesart  bestaten  ist 
nicht  schwer  zu  entscheiden,  auch  Gregor.  2817  scheint  für  das 
erstere  zu  sprechen  ich  han  ein  isenbalten  nu  lange  her  behal- 
ten: die  wil  ich  dir  ze  stiure  geben,  daz  du  bestattest  din  leben 
uf  dem  selben  steine,  troj.  137  a  bestaetet  an  ritterlichen  6ren. 
das.  135  c  daz  riche  mac  niht  veste  sin,  daz  milte  nilit  bestaetet. 

4206.  ze  hdherme  werde]  über  diese  starke  form  des  com- 
paratives  s.  anm.  zu  z.  5642. 

4208.  weere  si  sime  Übe  gelich,  so  vrent  er  sich  daz  siz 
getete]  die  letzten  wortc  können  nur  bedeuten  ^  dafs  sie  ihn 
zum  manne  nahm'  {vgl.  4130);  geteto  Ära«»  nicht  stehen  für  ge- 
lich waere,  so  gewöhnlich  übrigens  ein  solches  das  vorher  ge- 
hende Vollwort  vertretendes  tuon  »5/;  denn  sollte  diefs  seyn ,  so 
müfste  CS  getflfete  heifsen :  tete  für  taete  sagen  gute  dichter  nie. 
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aber  was  isl  der  sinn  der  ersten  zeile,  die  in  eben  nicht 
»ehr  glücklich,  in  'wdere  er  sinein  libe  gelicir  verändert  ist? 
wir  glauben  wacre  si  ^iinc  Übe  gelicb  heifst  gerade  zu  *^wenu 
diejenige  harmonic  der  gcsinnung  zwischen  beiden  wäre,  die  zu 
einer  glücklichen  ehe  durchaus  nothwendig  ist.^  —  mann  ujid  weib 
können  alles  besitzen,  was  zu  einem  glücklichen  leben  erforder- 
lich ist,  und  doch  fällt  ihre  Verbindung  unglücklich  aus,  weil  sie 
einander  zu  un  gle  ich  sind,  alles  gefallen  beruht  auf  diesem 
gUclien,  wie  schon  das  alte  erst  seit  dem  vierzehenten  jahrhun- 
derte  verlorne  geliehen  aussagt.  [vcrgL  die  lesarten.] 

4231.,  waz  ich  tuo  vielleicht  thun  kann,  bey  wenig  wör- 
iem  tritt  der  conjunctio  so  deutlich  auf, 

4232.  daz  ich  ir  über  mich  rihte  J  einem  rihten  ihm  zu  sei- 
nem rechte  verhelfen:  Waith.  12,  12  ir  muget  im  gerne  rUiten, 
er  rihtet  ia.  zu  rihten  über  mich  vgl.  z.  4503. 

4236.  wandez  muoz  doch  min  senediu  n6t  mit  dem  tAde 
ein  ende  hiin  denn  ein  anderes  ende  für  meine  leiden  als  den 
tod  gibt  es  doch  nicht,  s 

4243.  s6  bevindet  si]  diese  wortc  lassen  sich  noch  tim 
besten  als  Verbesserung  oder  genauere  bestimmung  der  vorher 
gehenden  s6  weiz  si  ansehen:  so  weifs  sie,  oder  vielmehr,  so 
findet  sie,  wer  ich  bin,  und  dafs  ich  u.  w,  natürlicher  scheint 
aber  freylich  das  vorgeschlagene  a6  weiz  min  vrouwe  danne  wol, 
bevindet  siz  {oder  so  siz  bevindet),  wer  ich  bin.  diese  besserung 
ist  unstreitig  der  in  Babd  vorzuziehen,  bey  welcher,  durch  weg- 
lassiing  des  folf^endeu  unt,  die  hauptsachc ,  dafs  ihn  Laudine 
nach  seinem  tode  erkennen  soll,  in  den  Zwischensatz  kommt: 
aber  ob  diese  stelle  ursprünglich  so  lautete,  bleibt  immer  nnge- 
wis»  denn  man  könnte  auch  noch  auf  eine  art  helfen,  welche 
vielleicht  die  vorgeschlagene  noch  übertrifft,  ich  will,  sagt  er, 
ohne  dafs  sie  mich  kennt,  vor  ihr  fechten  und  sterben :  sd  weiz 
ez  min  vrouwe  <ianne  wol,  bin  ich  dann  todt  so  erkennt  sie 
mich  wohl:  s6  bevindet  st  wer  ich  bin  unt  daz  ich  lip  unt  den 
sin  vor  leide  verlorn  hun. 

4247.  ez  ist]  die  mnncherley  Veränderungen,  die  sich  hier 
in  den  handschriftcn  zeigen ,  machen  es  höchst  tvahrscheinlich 
dafs  ein  ursprüngliches  eist  zu  gründe  liegt,  das  e  ist  gelesen 
werden  mufs. 

4253.  goldes  vunt  wohl  nnspielung  auf  eine  damahls  allge- 
mein bekannte  fabel :  so  MS.  II.  102  6.  waz  touc  tören  golt  ze 
vinden. 

42(50.  als  tuen  ich  iu  so  helfe  ich  euch:  so  wie  4261  tuot 
statt  ringt. 


au 

^pi^^      ^mc^^  ^^^^^^^  ^Ki^^^  ^^jJ^ÄÄ^^fc^BH  tBittvc^^n^^^^^  * 
4869.  Mb«id«4N»i]ltedi|aMI^Mi0. 

-  KcftlNi  tfrtiwiwiiiyi»  J«lr.  ^«M«Midk.-<^-iyl,     Mit.  (MM.  »TtSr 
4Ma  41».  458^  4M»^  JW.  990  d4  ^  Mtkigm^  J9ß^  4k  !• 

4M.  »  inc]  —       wavker  '  jtkmiim  a9äe4M  Mnntm 

4m  df»  woltettri«ltog«<iiNr>fc4B;>?ii^iwwK>jti»j»,t84i. 
4296.  ich  üez  di  gvAs  tdi«mi  Id^  MMr,      M  «liimrf 

.4808»  er  «rritte  wie  il  ivure  feocuBca       i«Jk  mfmt^^ 

4S16b  ad  sttUndes  iach  ze  mr«  ihr  wM€%  m  §mek 
viel  hosten  Innen,  ez  stöt  mich  liAhe, .  ¥«ir»»  tmikl  ml  üdp^ 
dz  Tevfe  «md  ftiaie  i»  dieeem  «imi#  ^fMcU«dfz|iiMi  «M»  «rte- 
Utfl  An  tfiMtfr  'd<i«  hom  «fdlt  Am:!*  immI  >iwwf  zM  ttwur 
«t»  «f«l«ii%  i«t  n&er  deti^fy«»  «M  'gnmm  mtfyMiH»  «fl» 
•z-entUoiit  in  (ihn)  niht  y«ig«beii6  alii  drizz  9im%*  41%  A 
daz  ez  in  {ihn)  bAbib  s(At  JV^ib>  BM^a.  {im  iztfttvM  &t.  «i«  di^ 
tiv)  mich  muoz  jitfweK  feia»  h^  fziliit  JPfere.Ali7.  gmm  «m^ 
«cAtedn»  dftvoz  Mi  NU».  1486/2  vH  niMkk  zz  im  tUt;  dto  i»»» 
IkAc'r  ncem0»ti»  nbet  zeigt  sieh  M  dci»  wdmmrffz:  ez  wigt  adih 
hdhe,  rine:e;  ez  hebet  jMlch  hdhe,  kleine;  es  hmt^t  mmA* 

4d|7«  ein  zl*  ▼iNrdcen  I2p]  e4  AN^RMHHie«  Tordern  paeiHm 
edfr  eoiii|Ma*atlv  ««k»  soUte,  iü  #i;&ir«r  jb»  ezfadbeid«»;  dock  itt 
dir  -ftneitie  mnkretheimMer  und  zugleich  grmnmniiMii  Holl^^. 
MMi  eirinment  ßkh  mm  dmn- gnikieehe  hizdar,  mba,.  wo  leein  co«^ 
farnt^tee  z  oder  §  sondirm  t  en^eint.  Torder  hzbe  €tregntK 
1409i  ein  aUÖ  vorder  man  Bree  3169«  manie  voidet  man 
Kchron.  61  b.  er  iat  n4ch  miner  kuate  #iz,der  Tordefile  4iMn» 
dea  idi  ie  künde  fewWk  'JaZWZflM  Ijl82*  nech  dd  memzz  weüe 
dnhein  a6  vorder  rase»,  dtm-mmm  nünhmmt  dmm  mM^-wmgmm, 
#9Ue  dneilhet  5695. 

4319.  rede  steht  in  enleher  Verbindung  germdm  mftfmmmr 
jetziges  4ms  p  des  smsks  «#»  dar  die  j'zite  üL  s.  dms  wirfer^w 
lü^atn. 

4323.   iwer  leben  iat  aätzer  dza  dzz  flaiz.  dteaelte  zmi« 
Z.  jrctnr.  924. 

4328.  diu  UnteJ  nicht  drmckfektsr,  ssrnderm  trezt  hsieiffsm^ 
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der  hamlschriften  A  und  B.     es  gab  einen  Singular  daz  liute 
KL  426  in  liachmanns  ausgäbe. 

4329.  daz  zw^ne  sin  eines  her]  ein  sj)richu:ort :  einer  ge- 
gen  zwey  ist  verloren;  zwey  hunde  sind  des  hascn  tod.  vgl, 
Reinh.  f.  s.  XCII  dno  sunt  exercitus  «ni. 

4330.  ane  wer]  nach  mhd.  sprachgebrnnch  ist  eticas  dnc 
wer,  kne  alle  wer,  «renn  man  es  nicht  icehren,  oder  sich  nicht 
dagegen  wehren  kann.  —  Lnnette  sagt  *  es  heifst  im  sprich^ 
Worte  zwöne  aint  eines  her;  also  wäre  es  ganz  offenbar,  dafs 
ihr  gegen  drey  verloren  wäret.''  man  vergl.  die  stellen  im  Wi- 
galois f  wo  dieser  ausdruck  mehr  als  irgend  wo  vorkommt,  und 
MS.  I.  3H  VI.  156  6.  Barl.  343,5.  —  übrigens  kann  &ne  wer  auch 
im  eigentlichen  sinne  bedeuten  ohne  vertheidigung :  so  Iu\  5645. 
Wigal.  7100.  Barl.  61,14  (u'o  nach  der  Lafsberg.  hs.  zu  lesen 
ist  dne  alles  niannes  wer);  denn  diu  wer  heifst  1.  die  verthei- 
digung, 2.  die  zur  vertheidigung  und  zum  schütze  gemachte  an-  % 
tage  {Wigal.  10739.  10745.  10878).  3.  die  rüstung,  das  was  den 
kämpfer  schützt  {IVigal.  10659.  10827.  10925)  4.  die  iTicges- 
leute  {Wigal.  10727.  109'*0);  daz  wer  hingegen  ist  die  angiHffs 
oder  vertheidigungswaffe  ( Itlgal.  10670.  10680).  diesem  gemäfs 
ist  das  Wörterbuch  zum  Wigalois  s»  berichtigen.  {Barl.  227,  12 
ist  st.  niht  wer,  niht  wan  zu  lesen),  ganz  davon  verschieden 
ist  der  wer,  derjenige  der  etwas  gewährt,  verbürgt. 

4349.  nu  was  ir]  sie  war  ein  so  braves  mädchen,  dafs  ihr 
das,  was  zu  ihrer  eigenen  ehre  und  ihrem  eigenen  vorlheil  ge- 
reichte,  höchst  unuillkommen  war,  weil  es  ihren  vertheidlgcr 
allzu  grofser  gefahr  aussetzte,  ir  ere  unde  ir  vrauie  ist  no- 
minativ. 

4363.    vür  mangen]  s.  Wigal.  s.  651. 

4376.  si  gezeeinen  wol  dein  riche  der  kaiser  hätte  sich 
ihrer  nicht  zu  schämen  brauchen:  vgl.  a.  iicinr.  312.  pf.  Kuonr. 
49,10.  167,11.  auch  plattd.  Collatin  du  verlouest  din  wif  vor 
mi  to  sere.  ich  hebbe  ene  vil  sconre  vnde  vil  bat  geboren. 
Dat  temet  deme  rike  wol,  sprach  de  trierere.  ungedruckte  hälfte 
des  chron.  Luneb.  s.  30. 

4377.  von  aller  ir  getdt  nach  der  art  wie  sie  getAn  be- 
schaffen waren. 

43%.  ir  beider  wird  durch  die  in  der  folgenden  zeilc  ste- 
hende apposition  erklärt,  vgl.  4879. 

4388.  niht  wan  giiotes]  über  den  gcnitiv  nach  niht  wan  s. 
Lachmanns  ausw.  s.  288.  vgl.  Iw.  7301. 

4414.  vreude  diu  mit  listen  gcschiht  erheuchelte  freude, 
listvrcude  z.  3473. 


Digitized  by  Google 


316 

44:51.  |>tlacli  sltHt  pUac:  eine  freyheit ,  zu  der  Hartman 
sich  schwerlich  durch  den  reim  verführen  Jiefs.  dieses  pliac  :  er- 
sacli,  ohen  z.  3473  bestreich  :  sweic ,  Lanz.  bbOf*)  durch:  burc, 
nltd.  Wälder  II.  l  eich :  steic ,  und  Hit.  7361  widerwac :  sacii 
sind  die  einzigen  noch  einiger  mafsen  scheinbaren  beyspiele  von 
mittelhochdeutscher  Verwechselung  des  k  und  ch  im  reime,  von 
denen  wir  doch  nur  eins  zugeben:  nämlich  diirc  wird  wie  dür- 
kel  selc  dekeiner  der  vermuthlich  thurgäuischen  mundart  L'lrichs 
wohl  anstehen  [doch  vergl.  die  lesarte'n.]:  für  steic  lese  man 
streich,  für  widerwac  widersprach.  Wolfram  hat  IFilh.  100,  19 
slac  nicht  «wf  sprach  sondern  auf  [tiisic  gereimt ;  Geo.  1^1  b  reimt 
auf  recken  noch  immer  besser  quecken  als  frechen,  der  alte 
Friedrich  von  Hausen  (der  auch  von  dem  von  Gliers  MS.I.A'db 
unter  den  längst  verstorbenen  dichtem  aufgeführt  wird  und 
leicht  derselbe  seyn  mag,  der  am  mag  (sonntag)  1190  von  den 
Türken  getödtet  ward,  s.  Godefridi  ann.  vgl.  v.  Lafsberg  lieders, 
IL  XXXII  tf.  MS.  I.  i'.ib.  Hcidelb.  Katalog  s.  433)  durfte  noch 
tac  eben  so  wohl  auf  sach  als  auf  erschrac  reimen  MS.I.  94«; 
die  Verfasser  von  str.  270.  493  im  jenaischen  meistergesangbuch 
sind  niederdeutsche. 

4433.  er  vragete  den  wirt  meerej  nia:re  ist  der  genitiv  des 
plurals:  Parz.  16,  29  d6  hiez  er  vra-^n  der  nisDre. 

4447.  ez  ist  iucli  nützer  verswigen]  man  erinnere  sich  dafs 
verswigen  einen  do^ritelten  accus,  bog  sich  hat.  —  verschieden 
von  dieser  zeile  ist  Kl.  969  in  Lachmanns  ausg.  daz  mir  bezzer 
begraben,  so  auch  Nib.  232,4.  841,4.  —  vgl.  En.  2542. 
3713.  Herb.  15142.  16515.  773S  und  anm.  zu  Reinh.  f.  s.  268. 

4452.  wan  ez  geziuliet  mir  als6]  vgl.  Lachmann's  ausic, 
s.  305. 

4464-  mine  huobe  zeiner  wise  auf  meinen  fehlem  wächst 
gras,  weil  ich  sie  nicht  bestellen  Itann:  ähnlich  im  Frauend.  s. 
475  sin  acker  ofte  truogcn  kld. 

4473.    wiiestet  er  micli]  vgl.  Gregor.  2(i29  wüestet  die  liute. 

4478.  kint  die  alle  ritter  sint]  nach  kint,  kindclin  steht, 
wenn  söhne  gemeint  sind^  das  masculin:  Dietr.  anen  481. 

4493.  swenner  si  mir  an  beherte  wenn  er  sie  auf  eine  so 
feindselige  weise  in  seine  gewalt  bekomme.  —  beherten  kann 
von  dem  adj.  herte  gebildet  segn  und  heifst  alsdann  *  fest,  sither 
ninchen\  so  antwortet  Dietrich  auf  die  Worte  des  keisers  *sol 
ich  min  6re  nu  verlorn  haben  V  icli  beherte  dir  din  ere  Keiserchr. 
85  6.  vgl.  7)f.  Kuonr.  67,14.  129,  19.  134,11.  Karl  36  ft.  38  &. 
Maria  96.  154.  205.  En.  12292  und  Iic.  50S9  nach  der  hs.  D. 
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ea  kann  ttbcr  mtch  von  herte  kämpf  ubtjeleilel  seyn^  und  so  ist 
es  ohne  zweifcI  hier  zu  nehmen:  vgl.  Trist.  6;>05.  Erec  1300. 

4519.  der  iiirh  tlos  risen  belöste]  helopsen  wird  in  gutem 
so  wohl  als  bösem  sinne  gebraucht:  Kl.  515.  L.  jti  hin  ich  alles 
des  beldst  daz  ich  zer  werlde  ie  gewan;  Marin  140  der  elliu 
herze  wol  niac  von  sorgen  belopsen. 

4530.  in  disen  siljen  tagen  ]  «in«  sollte  denken  früher,  denn 
I^unetiCt  die  eine  frist  von  sechs  u^ochen  hatte  {4IfiO),  wartete 
doch  wohl  nicht  fünf  wochen^  ehe  sie  an  Artus  hofe  hülfe  suchte, 
als  sie  aber  hin  kam^  war  Gawein  abwesend:  und  es  wird  nicht 
seine  nbuesenheit  vor  und  bey  deni  raube  der  königin  gemeint, 
sondern  er  war  am  morgen  nach  dem  raube  heim  gekehrt  (4721) 
«Hid  dann  .  Melja^anz  und  der  königin  nachgeeilt  (4295);  und 
während  derselben  abicesenhcit  Gaireins ,  aber  s-püter  als  Lii- 
netc  (4734),  war  sein  schwager  heg  Artus  (4727).  dafs  Hart- 
man sich  so  sehr  sollte  geirrt  haben  kann  man  nicht  glauben, 
gewis  aber  darf  man  für  siben  keine  andere  zahl  setzen,  wir 
zweifeln  daher  begnahe  nicht,  dafs  man,  statt  dieses  offenbar 
sehr  frühe  entstandenen  fehlers ,  lesen  müsse  in  discn  selben 
tagen,  wie  4727,  mit  beziehung  auf  das  vorher  gehende  und  hete 
ich  in  da  viinden. 

4564.  sin  dre  sin  nnstaete,  hony  seit  .  .  .  ere  ist  jiluritl  so 
wie  in  z.  4.577.  Parz.  173^  11  Ufiti  an  vielen  andern  stellen.  . 

4578.    dehein  iuwer  6re]  vgl.  anm.  zu  z.  2528. 

45S1.  steete]  das  siilstttntiv  von  welchem  der  genitiv  des 
.abhängt. 

i  4.585.  als  ein  vrävel  man]  viUvel  tapfer,  unerschrocken: 
vgl.  iroj.  .3849.  4054.  14477.  z.  5681  heifst  es  Meljagnnz  habe 
die  königin  weggeführt  mit  michelre  maniieit.  —  für  die  so  na- 
türlich sich  entwickelnde  bedeutung  des  Wortes  vrevel,  übermii- 
ihig,  trotzig  vgl.  MS.  Ii.  205  2».  ze  vrevel  unt  ze  dol. 

4590.  wie  bin  ich  überkomen  wie  schmählich  sehe  ich  mich 
iiberwu7iden.  ich  iiberkiim  bedeutet  immer  ich  überwinde ,  sey 
es  durch  gewalt ,  durch  gründe  und  beweise,  durch  list  oder 
durch  irgend  eine  Überlegenheit :  vgl.  z.  4772.  froj,  19  c.  MS»  I. 
10  rt.  27«,  Trist.  Barl,  und  so  kann  man  allerdings  hier  auch 

-übersetzen  *überlistet\ 

4595.  habent  giiote  site  gebärdet  euch  nicht  so  übel.  vgl. 
unsiteliclien  z.  5052  ergrimmt.  Maria  133  s6  die  winde  unsiten 
begunden  zu  stürmen  begannen. 

4600.  ob  ich]  für  solche  oU  vgl.  Parz.  454,26.  502,  11. 
Mb.  1341,  4.  Kl.  1787  L.  MS.  /.  164  n  ob  sl  mich  hazzet? 
nein  si,  niht.  Hit.  9745.  Arnis  1.54. 


4004.  nai  mSamt  wil;  um  midi  jag«  WNi<«tMr  hnawi  «lir 
uachjage,  dir  «Mr. 

46IÖW  »ii  güi  ^  ai«}  ^  prBmmm  »faXt  <icfc^Mlfc  ^ 
ÜMäum  «OrlMr  <br  «M  m  «rto  «n  Air 
«IHnMJk»  AMdbr  iHNA  lim  m^iiMtkiik  mtKh  ätmprntmniUtktn 
ti9€kh€ki€:  Porz.  76, 1.  lU,  8.  m  JM.  ttM«^  «t  |M# 
«M.  ^  miMkif  m|N  ^  vil^MMisi  liiM  uide 
i«p«  w9l  gmr&iiMhto  «tp  JC9..>f*  8 «ffoiH  ai«i0.(«.  eil- 

4tta.    «MTWCttO  o^.  «He  MMN»  Mm  Mi  86111  ' 

mmdf  hmm  Mitr  m«^  ^«i^fM^»  ^  wtfiHwiii  ■riwti 
Mi^  J9iMierf,  teilet,  .Idtet  6n  «yll,.dR  ifil  J»  1.  67«.  W«. 
•iVil.  411»a.  JMMKb.l66f  .  Jteiia  efJiiiii  wi*  ttwitiii  ftf^ft^  der 
teil  MS.  /.  Jft6k.>  fetf^MkA  iW.ibr  *t0lMe  «ml  4ir 
welttde  sioey  «erfcftteifeiif  fmoftMy  dedk  eM  ilie< «e  eMAf  4»- 
«i«rr  M»,  1.  27  o.  .55  «.  59 ^liiy»  M  fHir'MlM  «e-miM 
iN>r,  W  teil«  kAt  aiivi  Itye  ic5.J<e'iMN  mdtm  ^Nr,  «»Irile-ieh 
im,  teile  im  Mn.  diusr  «ia  a||il,i  4*  ^tiglA4  41«  e^i^.ciMi  qfA» 
«irei  4flM,  teile:  Im  eu  |liH..4iM. 'Awi«^  226^  B.  18. 

m  442,5.  402,  2  CD.  W.  WUh.  110,  6.  JfS.  1.  1845.  ttOiu 
lS4«.;fl^.616^  Wb  m  i«^  f JkeO«  «M  «egea 
ei«aii4er  g^tflHet ihnI  5«^*^  getoiltttL  *f iMTI  m  142.  mx. 
26.  406,  2.  526,^6.  g4leitttf  ITers»  2t5«  1^  rfiü. 
466>  24.  «mi  ^  Mll.iwM  eertinnlir  tdkriKi*  «fnH  /hMinI»  eier 
et  i«r  von.  ihr  . im  die  rrd«::  if*fer,<life  j>wftieewe<*ey  4e/^  «I« 
«i6flldk  tefirri  IT.  Wüh.,  U(H  6.  JUL  /i;  164  -t^  leWeii  . 
9t$U  imm  tmd/hm  Mweitor  firey^  -eder  «r  '4rt  Ais»  iwf|i/lic5i#f 
o^br  g§Mvkmg§n,,  im  Mfai  falle  5MMk*er  diu  .geleilti«  epit  5o- 
itin  oder  albl  beattoi  J«5..  4I1>6«.'5mhi  da^ipa  ififai  eilcr  niht 
^ln:  M.  4^676;  eder  er  4mi  ««« »rf  Mle  .iKr  iKe^e  jNdMIf 
euiii  verwerfen  dem  teile  indeieFveeliea.'lf6. ü»  165^  »frl*« 
fiii  .dmß  «Mlfff«,  'ieeeer  #iMlt 'üfv«!»«  |»/i.dUmftr..6l  5.  Sit^ 
16866«  ^  aieic5t  iigej<»ii<jww,.<ler  demi  ie6ilrn;ieaet^  Wt 
leeiier  ilif  dimge  Mm  ettdem,  «ale»  dmm  geiMit'Weadm  kmm 
Mer  mw/^r  .e4«r  .Air«5.«lii  tokiM  fiM  «wtte  anxiOfieten, 
Mtefwi^  feä»  »I  «ei^«iHirer  ifeiiiii'MiMe  «Mit  fbade».mmi 
N^,  402,4.  —  5ey  freißer  mxM  wIkfiUm  iiit  rtgel  imeft  die  ye- 
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gen  einander  gclheilten  dinge  ziemlich  gleich  scy» ,  es  mufste 
ein  glich  geteiltez  spil  segn:  Gregor  und  der  wtihlcntte 

nimmt  daz  bezzer  spil:   Waith.  46,26;  oder  ist  ouch  ein  teil 
ungelich,  er  bestötz  «f  einen  guoten  val  (der  würfet)  Gregor, 
1863;  sind  die  gegen  einander  getheilten  dinge  nicht  gleich,  to 
itt  es  ein  ungeteiltez  spil  Vrid»  102,  24  und  die  Varianten,  ein 
ungeteiltez  Bert.  245.  A7.  606  Lnchm.  daz  spil  \\t  ungeteilet 
Martina  s.  205;  sind  die  dinge  in  hastiger  Übereilung  getheilt, 
so  ist  es  ein  gäch  geteiltez  spil  Iuk  4S72.    übrigens  kann  von 
einem  ungeteilten  spil  auch  dann  die  rede  segn^  tvenn,  ohne 
dafs  etwas  zu  wählen  ist^  die  gegentheilc  üngleich  sind: 
wan  mir  ein  unseni'tez  spil  ze  gahes  vor  geteilet  ist  Erec  3152. 
so  erklärt  sich  die  stelle  Kl.  606;  der  könig  halte  geglaubt,  sein 
leiden  könne  nicht  gröfscr  werden  als  es  schon  war;  jetzt  sah 
er  dafs  alles  frühere  leiden  im  vergleich  gegen  das  neueste  eine 
klcinigkeit  seg,  und  diefs  versetzt  ihn  iu  die  tiefste  bctriibnis. — 
auf  gleiche  weise  wird  der  ausdmck  partir  le  jeu ,  jen  parti  im 
nltfranzösischen  gebraucht,  so  erzählt  Juiuoille^  dafs  man  einen 
ritter  in  einem  schlechten  htinsc  getroffen  und  ihm  zur  strafe 
die  nothwahl  vorgelegt  habe  (partit  le  jeu)  entweder  im  hlofsen 
hemde  von  der  dirne  durch  das  Inger  geführt  zu  werden  ^  oder 
sein  ros  und  seine  waffen  zu  verlieren. 

4635.  in  beschirmet  der  tiuyel  noch  got]  man  vgl.  die  anm. 
zu  z,  1272. 

4645.  für  den  sinn  ist  es  cinerleg ,  ob  man  sunder  oder 
linder  minen  danc  liest ;  beides  heifst  gegen  meinen  willen^  ohne 
dafs  ich  es  zufrieden  bin:  und  die  frage  ist  also  nur,  was 
Hartmannes  gebrauch  war.  Iw.  2594.  3744  steht  swnder Gregor 
j^S.24  wider,  iw  einer  andern  hs.  sunder.  ahd.  ist  wohl  keines 
pon  beiden,  und  snntar  als  präpos.  scheint  erst  aus  dem  nie- 
derd.  in  das  mhd.  gekommen  zu  seyn.  die  älteste  aber  freglich 
höchst  verdächtige  spur  von  under  in  dieser  Verbindung  findet 
sich  in  der  beicht formell  die  Docen  {Mise.  /.  13)  bekannt  gemacht 
hat:  wiÄzente  oder  iinwizzente,  darjches  oder  under  undanches. 
Hie  Worte  sind  offenbar  verderbt,  nnd  entweder  under,  das  dem 
Schreiber  durch  das  vorher  gehende  oder  uitd  das  nachfolgende 
undanclies  in  die  feder  kann,  auszustreichen  (und  so  steht  in 
Oberlins  bihtcbuoclt  *danches  undanches');  oder  es  sind  zweij 
formen,  undanches  und  under  danch  verwirrt,  und,  den  letzten 
fall  angenommen,  würde  allerdings  die  redensart  durch  diese 
stelle  belegt.  —  was  wir  aufscr  den  vier  fiandscJiriften  des  luein 
nngem^kt  haben,  ist  MS.  I.  192  a  man  siht  under  sinen  danc 
vil  rlclior  wAt  (gegen  des  winters  willen).  Frid.  140,  10  nach  Rh 


MD 

«seis  Btimnie.  wi\  gOiiciM  Mna  «düMura'  iBlf^iiiider  Unm»  dtms 
(iMMi  de,  $9  M0ft  «idbl  woHm)^  Vmi  def  nime'  (afitfldtf- 1.  21^ 
ünde  aeHtoweB  «nder  dinen  dtme;  «Iftoft;'^  «^^6110(^4^1^ 

««l^nMcrl  Auf»  M/*^  J<dk  «ar  Muk'  tfto  Ihmmmmiwm^m  «ider- 
Mnmy  udersiism  II.  m.  ^«^t^  . 

mmJii^  mm,  MS^I,  124  <L  fgedwilie^ti^*  te  •dtmtet'aüek 

>4A74.  bl  der  gmgcldü  hlenc]      'nn«.*af7rtt*  -'^ 
.«^    4877»  '84  "«wr  «r  benaaidk  tH     lodr«^  cr*«iittdbierini  ImH 

'  4878.  doch  hat  et  httgeiid»  ii4t)  Hluic«lMlr*iM«  ibw  «Mo» 

•77IN)  ndanende  A4t,  bebend«;  tAi^.maOi  tV.  <Jfili0r  U.  I4i() 
m  dnf^.  •  ■  -    *  '  k  . 

4flOS.  dMi.benani  ir  glhen  .  •  . 'dm-^imiiiMKdi  v9i« 
pt$9  rede  wie  Mmrtmm  Me  M«.   «odk  «frm^  mifWe 
Micr  Mfir  eeküefS^  den  maottln  se  idweito^       2917.    * ' 

4096.  Dodines  d^  wUdci  MkA  MB  der  wflde  Do- 
dfaies,  franz9einh  Dodines  le  9t9fWge9.  ^Mßf^ek^^  ftem^ 
^srt  äeik  Wmder  TmUn  heifi^'am^  der'tiiid»iflkrs.  '271>  12. 

4701.  vffh  Porz.  42I>  21.  Segmnon«  den  man  dMb'^flhi^ 
•Aen>  binden  num.  .*  '  •  .     y,  .i 

•  ./  49W.  •  Moplehedtt,  i^tAf^dkMKill- dlNWlt«/  dM^  ftr«. 
IM^  28^1UMpUheBl  heife^^  ML  «M  tMlnr  iMi«  «crii'jdif^^ 

•eleell«ii ,«#d.  :    .  /o»  u-»«  v-  •  * 

^  .4932.  te  kvMbeit  den  feil'bill^dli^eikDitoli^«elediN» 
fieetfMlv  -  pronomm'  iefzttßgen,  Miif  die  «H«  «pMl^i  Hjff. 
s,  4994.  .  •  .  ♦   .  \ 

'4735.  Bit  ich  ttn  Ane^  booMn  bfai  dn>  IcMInm  »Mn  j^^lMraic* 
filii.-  JVi&»,{M7,2.  d4s1dlneges  iM»in*er*4nK  --  • 

4741.'  ddn  rkter]  dir  imiio  ^-eiMrineli  yMM  fic»  »0:. 
Häiiget  ODS  dn  ime  mnht  efbaHlnen  0eM9,  PemAgr,  lf.*29, 98l 
er  begnhde  .ime  eib»  dae»  48, 91.  du  firfwnlM»  d^  tndilBn  bem 
da«.  98, 46,  fo  diift  älto,  wentgettne  dU  grkiMftBh  ^If^  ^Vl»- 
8185,2  iiidbf«  einsiapemlf»  Anfj- 

4790.'  über  diw  tdcderieArend»  )i4  «^  Mdii' «um:  mi«>'€891K* 
•    4780.  gnidet  im.  tf  itnen  Vvoa  ftOH^Ihm  atmfitfkB  und  diM* 
het  {Arn:  u^f,  die  mim.  z»     -2269.  .  ' 

4782.  na  enirUle  get]  im' et^ffietiken  AmM  (8^  A>  god 
forbede,  eaid  «far  Twiin,  Tbnt  the  eifter  of  lirUa^yn»  Or  nny 


Oigitized  by  Google 


(itii0r  of  hh  bto49  born«  Md  <m  thk  wiie  kiiel  me  Mom- 

[vtrgh  Chr^tien  s.  181 1».]  , 

,  .^,4601.  ,,d]ifcli  ii4n«r  noiiven  J^^ 

fi;jkw«9lerf  Iil«fi4  ^Mic^  dem  franzöiisd^n,.  mailame,  90  wifi. M8^ 

.  .  V  »J^'cin  «Wider  MMf:  v^I.  di'«  amm.  s»  «. 

doef  njol  weU  become  me:  «0  TrisU  56013 „eiiiein  X»|«  J^meo,.  ■ 
4ß3^.  i^^ch  gerinc  10««  tie  aafhieten  9oUien. 
4844.  baite  riawevar]  wir  würden  vieihUhi '  etiget^  Uei^ 

tfr^  nawe  heirSbnis  aueeeken  maehu 
dlÜif. .'  an  der  bele  genant]  mim  vergesse  nicht  m  yersen, 
wie  dieser  und  der  j/Mek  fegende  JUI,  hehtmgen^  denen  die  een^ 
kung  fi^,  i^^f  f  i^ge  sy^en  sn  iege     kn  dir,  hi  fme.  hit6^ 
tm6  wärde  .  . 

v49M*  f^t^;mänten  in  ad  Teire]  ir  dorftet  mich  mht  hin 
Tente  ^nriwl*  3600*  manen  fiehentUeh  hitten^  inanen 
M  il^Mciii^tfi^  —  die  angefangene  citiuimeUon 

w^  nieht  ieäftdijfeii  g^u  genommen  j  sotUe  js,  4850  srehen 
däz  ez  im  bewegte  den  mnot 

486^  ifl.  d^]  äiu  durfte  Wtdtk.  5^  Ift. 
4Sfitß  ' es  wfkde  sdiiicer  xn  sägen 
se^^  «i>  lijpiit».  >Mr^^  seinen  ^Öawein  U^er  hatte  j 

«i5»r  so  tiet  ait'  wakTf  micft  dm;  dein' «r  vlel/tfidkf  ' den  minnern 
wül^ViraiHl^^  idielite  ^  geliie  gennoc.       dl«  aiMi.  x»  «.  5236. 
.  4^0.  ich  bedarf  wol  meisterMbaft  dasM  geh9rt  meister-^ 

HdU  iSnwti  >  . 

-  48f3.*  «ia  g&di  geteilteB  tpfl]  v^l.  die  mm,  syi  s.  4630. 
, '  487C'  -^»ta  giltM  ütid  üooh  fil  ninwan  al  min  dre]  alies 
nur  ekm  «fm^b.  ^MtMMn^  de»  al  mtn  dre:  so  Pars,  742,  21 
k  itilt  galt  näM  itaUftf  wftn  trende  aaelde  nnde  4re. 

4870.  mdbto  ^beider  gtopflejgen  n.  w,  w^  nicA»  aiies 
kn  eineni  M^eiAlidb^  iftin^/imfk  wenn  «etne  ehre  mgfdem 
«piele  ^^^Mli  «ovtfnilite^^^^^^  5eidee^fftiHi  oder- beides 

hieeen  oder  ei^pit^  «wd»  d^fiii{4Ä4)'ie^  ie^  tu  Ireiner.aeifr^eii- 
heit,  die  1mgi^  iM^n,Ad>^itß9f  brimer  verändemng,  ehgleiek  die 
aibschreiber  anstiefsen.,  D  setzt  moht  ich  ir  beder  nn  gephlegen* 
wädarek  derselbe  gedpdmy^digsgt  ^gedrikhi  wird,  a  macht 
iAn  negativ:  ich  enmack  yr  b^er  nyt  gepflegin  ader  {d,  h» 
noch)  beidar  Jaiiin  «nderwegin  jd«wsh  daa  eyne.  Bb  verkniifrfen 
ihn  mit  dem  vorher  gehende^:  wie  ich  auch  wähle,  ich  verUere^ 
iohn  mohte  ir  beider  {oder  ich  möbte  ir  beider  danne)  gepflegn, 
«tn»^  teft  n<cif  etwa  beides  than  oder  beides  lassen  hrnm,  beg 

21  . 


Digitized  by  Google 


eine  fMi/M  «kftf  ilfisii.  [««r^l.  ifi«  le««lrfiM.)  - 

'  4^.' *irftii  Uet  ifch  diiT  danne]  dinet  diäine  whM  Uhten 
tmitofs  gehen ,  toenn  nuin  e»  mtf  ^  geli«Sfecni*  WjbMi.  «Htm 
Jkeif%e  ^7)raeft«  wMe  *ietst*  htmi€h$m  {ehen  96  fWif.  lldSÄ); 
Alfter  «je  ofir  IroMiht  ti^  *$9t3B^\  «tf  diem  Hi  «MlBni  «pmeftM 
fims  fMfMffffMd  vfüni  «um  «Hlmcnf  Wrft  ir.  l.  'im  äoM  -engfUekt 
then  wfyitcigii  nilf  im«erm  *jitzi\ 

4909.  daz  ich  im  nilites  abe  gt^  vgl.  Erec  4962  tmd  Orfffiim. 
ir.  677.         '  •  ■  /  ' 

4913.  daz  ich  des  libes  si  ein  zage  dafs  ich  ml^  meinem 
Uhen  "karge. 

4923.  kuchenkneht  auch  Herl,  1580  «pnVAf  von  bösen 
wifiMcn)  kuchenknchten,  und  Reinmar  von  Zwei,  hezeichnet  auf 
ähnliche  weise  die  niedrigste  und  armseligste  classe  von  men~ 
sehen  als  solche  die  zuo  küchen  eint  gedigen  MS.  tl.  140  &. 

4924.  ein  wäre]  dieses  scllene  uort  wird  durch  das  <Ut 
in  Ad  genug  bezeichnet ,  U7id  es  ist  uiiht  hiofs  niederdeutsch 
(F.n.  1131.  32r>4),  sondern  findet  sich  ztrcg  mnhl  im  Lnnzelet : 
1134  inin  kint  {tochter),  ein  iin{;eti iw<  r  ^varc:  H074  mit  «lern 
Silin  wir  beswichen  Falcrin  den  kargen  mit  allt  n  slnen  wargcn. 
ein  zwerg  war  es  übrigens  winliich.  s.  0118.  anch  im  engli- 
schen Iwcin  heißt  es  a  dwergh.  [uns  ijLvin»  Chretien  s.  182  6.] 

4d29.  g«sei7«t«  Rwm-  B»de  -skAa  «errtw^>  $chmitM0  wmd 
grph. 

4936.  ir  ietwederz]  es  wareß  je  zwey  gurren  mit  dem 
schwänzen  zusammen  gehtmde»,  und  so  harnen  die  v^r  söhne 
(4483)  paarweise  angeritten,  der  dichter  sagt  alse  ga^  ricktiff 
irjetweders;  ja  z.  7108  2rriitfcA^  er,  wtwe^^t  sogar  Vfm^^^^^^f 
in  so  fern  sie  von  'einer  der,  leiden  seilen  kamcnt,  M  bezieht 
sich  Trist,  2206  ietwedere  auf  die  beiderlcy  arten  von  fmOstn^ 
"^die  roth  gefiederten  und  die  nicht  roth  gefiederten,  übrigens  ift* 
«c&on.  im  nihd,  ietweder  nicht  mmar  anf  Mmtg  ItiCffAinMi. 

«m  QiibesebfliiiMi  ny»  W»  ummnBmßigBf  mmuth : 
iasmibe  sagt  nachher  wl^uwiämuahtki  WM»  dif  «mh»'  m 

jw  vergleichen  ist, 

•6060.  »iMMe  rede  droftim^^  fttuler.  de^en  michu  ist.  lAl 
schelten  migwof  enia  ivtp  heifet  es  gleich  nachher :  vgl.  dia  rede 
zaeme  einem  w!b«.  ihuch  iMHfe  rede  nbch  dateh  dfd  WigstL 
2266.  22(i7.  • 

5025.  uhder  den  aim  flooc  er  den  8per>  so  dafs  er  eesmt^ 
der  spendiHM  {laeden.  iL  274^  mUer  UM.  XXiJL  cO  g999» 
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seine  brtist  ansetzte  oder,  wie  es  z.  5327  heifstj  uf  sine  brüst 
linite:  vtjl.  z.  7078  und  11  u/al.  6631. 

50.H2.  hafte]  von  dem  Infinitiv  hatten,  nicht  von  heften. 
nach  der  [in  den  h'sarten]  hey  z.  881  nngegeltenen  reyel  erlaubt 
sich  Hartman  das  priit.  hafte  für  liaftete  wie  hhiote  3949.  4926. 
hinijetfen  kann  das  particip  gehaft  nur  von  heften  herkommen, 
wir  würden  uns  der  letzten  bemerkuHij  ^  die  billig  niemand  neu 
seyn  sollte ,  enthalten  ^  wenn  nicht  im  ylossar  zum  Gotfrit  von 
Strafsbury  gehaft  von  haften  abgeleitet  würde. 

d035.  vür  getragen  vorivärts ,  eben  das  was  z.  5039  dan 
ist:  vgl.  z.  5046. 

5068.    (iie  ruote  das  selbe  ivas  z,  5022  stange  heifst, 

5074.  als  cz  ein  houm  waere]  im  englischen  Iwein  als  it 
hatl  been  a  hevy  tree.  [Chretien  s.  184  b  et  se  uns  granz  ches- 
nes  clieist,  ne  cuit  greignor  elfroiz  feist  que  Ii  geanz  fist  au 
cheoir.  ] 

5078.  si  heten  heiles  gesehen]  heiles,  mit  heile,  zu  ihrem 
glücke,  so  pf.  Kuonr.  244,  26  ir  habet  Kaolanten  unlieiles  gese« 
hen  zu  euerem  verderben  Erec  5939  Unheiles  wart  icli  geborn, 
ein  Sf  das  ans  dem  adject.  ein  adverbium  macht,  ist  nicht  sel- 
ten, anders,  guhes,  siebtes,  twerhcs,  widerhaTes  (Trist.),  iinvei- 
les  {Lanz.  5251  mit  weiniicher  stimme  wunschtens  alle  lieiles 
der  künegin,  diu  unveiles  umb  ere  nie  kein  guot  gewan  niemahls 
ehre  w«t  gut  verkaufte),  unlutes  Trist.  17257,  leides  Nib.  965,  3, 
oifenbares  MS.  II.  87  a,  heiles  Dietr.  7261.  aber  auch  von  Sub- 
stantiven findet  man  dergleichen  adverbien.  dankes  ist  bekannt, 
und  alters  eine  gehört  auch  hierher,  falls  es  mit  eo'n  aldrc  zu 
vergleichen  ist.  stapfes  und  drabs  W,  Wilh.  390,  10,  unniuotes 
Nib.  2089,  3,  vil  unniuotes  Nib.  16837  Lafsb.  =  78S4  Muller. 
ob  hdchlutes  IV.  Tit.  132,  3  vom  adj.  oder  subst.  abzuleiten  seg, 
ist  wohl  nicht  leicht  zu  entscheiden:  wir  finden  dieses  geniti- 
vische s  sogar,  wo  die  vorgesetzte  präposition  dem  würklichen 
geuitivc  widerstreiten  würde:  zeteiles  Müller  iii.  XXIIi  a.  (ze 
teile  XXI  b),  en  allen  gdhes  Maria  103,  Widersinnes  und  ent- 
werhes  O.  schm.  994.  vgl.  Gramm.  III.  129. 

5096.  ern  mohte  noch  ensolde  er  konnte  es  nicht  und  durfte 
es  nicht. 

5111.  den  ernst  sol  icli  im  niuwen  ich  werde  ihm,  wo  ich 
nur  kann,  neue  beweise  geben  dafs  es  mit  meiner  frettndschaft 
emstlich  gemeint  ist. 

5120.  unt  sult  im  des  gen;\de  sagen]  was  nach  der  zcile 
5114  steht  ist  alles  als  zwischenrede  anzusehen ,  und  zwar  als 
eilige  zwischenrede ,   in  der  man  nicht  heg  einer  constructiou 

21  * 


AiirfflMii»  der.     «oVcftM  ßktgen  deh  -Ms  jMisitr  zeigt,  hgrwHr 

.5120*.  ^ft  eikefiiiei.^f.iificb  bi  in  der  folge,  nänUUk,  wen» 
er  nM  $md  den  Vöwen  z^eammen  sieht:  vgl.  7740. 
gestrite]  vgh  die  «mm.  zu  z.  62. 
.  6183.  »juUc|i^«Mmi  tHte»  Imini  vkUeit^  «fiff f  fmdiem,  ftUl- 

5186.  aino  länt  mich  niender  Hten  j^crr  ntc-Af  reifen:  eine 
hedev^wng ,  die  niender  Öfters  hat,  vgl,  Iw.  lliäU  M8*  i»  17  fl» 
es  ist  noch  iiiMidw  tac,  171  6.  ez  ist  niender  gegen  dem  tage. 

-  idl41*  vriste  unt  behuoto]  ee  iet  .vielleicht  nieht  OberfiiMg 
Mm  erinnern^  dnfs  leide  Vollwörter  prilter.  sind. 

5155*  «ber  einen  rihten  mit  der  Iiiurde  ihn  zum  schein 
terhaufen  verurtheUen,  augeh,  etr,  e,  65  der  mug.  des  fvegfi,  «Mi 
jPreyherg. 

.  51Ö7«  stuont  uf  ir  knien]  so  wie  st^n  hier- ge^mteht  wird 
$0  mtch  z.  5886.  Knrl  5  a.  stuont  Af  slnnn  toien. 

5160.   si  het  sich  des  libes  «rwtlgto.  e9  mfgegeh^\  eheek 
90  findet  siqk,  und  häufiger^  bewein. 

5177.  wW  er  iht  langer  gewem  mtegMiehen;  noch  wört- 
lich 80  im  englieehe»  bad  tko  been  nny  limger:  MS,  i.  42  a.  das 
du  als  lange  wsere. 

5181.   des  wtl  ich  in  ir  schulden  stdn  da«  nehme  tcib  mtf  ' 
mich;  ich  treitM,ihre  «feite  und  wiU  iMee  dmt  Imffn  ttw»  ak^ 
i»  folge  dieser  ofd^age^  zu  feUlem.  hat» 

■6194«  ont  was  Ton  sinen  intsen  tÜ  näch  komen  -alt  4.w»d 
jumt  «fftf  iM|ft#  dffkfy  wieder,  so  .wie  früher,  den  veraiund  zu 
verlieren,  weere  .würde  hier  gegen  den  mftcC  spretAgeiraush 
seyn:  n4ch  hat  immer  den  indicativ  bey  sich. 

522L  Vronwe  zeiget  mir.  diiaj  Chretien  [s,  I8ßu]:  Et  dit, 
na  dameiselle  qu  sont  Cil  qui  yos  blasment  et  ancusent?  Tot 
miuntenant,  a*U  mal  refiuent»  Lor  krt  la-hntaiUe.wnunie  (im» 

geramct ).  .i 
V  .d$z  «i  vakume  M  $vm^  difs^tis  mwiwiit dme gröfs' 

ien  mühe  die  äugen  aufschlug,  .  . 

5238.  dt»  si  in  müezen  werren  daß  ihr  eben  so  leicht  mit 
ihnen  fertig  werdet,  als  ich  unschuldig  bium  diSt^wtndung  hat 
einige  Hhnlichkeit  mit  der  z,  4667  gebrnuehtsu.  vrerren  mit  einend 
persönlichen  dative  ist  nicht  sehr  häufig.  —  vgl.  Auswahl  s.  308. 

5250.  da«  li  Ton'ir  .dna^t«!  dufs  die  H^mgia  thut  wem 
sie  un^te. 
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5272.  (lelieine  iiiisfieiiete  wohl  der  plurtU  von  der  müsorit: 
vgl.  Gramm.  I.  677. 

5273.  waz  von  diuV  eben  so  viel  ah  waz  da  von,  waz  dar 
umbe,  waz  danne,  wie  d0»H  auck  spätere  abschreiher  diete  wihr^. 
ter  statt  diu  setzent 

5276.  mit  den  beiden  int<  gott  uud  der  gerechten  sacke 
(der  w^heit). 

5285*    ze  deine  dröt  ir  mir]  dieses  zuo  ist  zu  merken. 

5288.  h6her  gan ,  stdn  (5303)  weiter  weg;  das  ferne  er- 
scheint auf  einer  ebenen  (lache  immer  höher:  vgl.  Wigal.  1500. 
7476;  {daselbst  z.  7825  und  s.  621  ist  höhe  .sf.  h6ch,  zusetzen). 

5293.    der  leu  vert  mit  mir  alle  zit)  im  englischen  Iwein 
(2575)  Of  my  lioiin  no  Iielp  i  crave,  I  ne  have  none  otlier  fote-. 
knave,  Ii  lie  wil  do  yow  any  deie,  i  lede  wele  tliat  ye  yow  WW» 
[Chretien  s.  187«.]  ,.  '  , 

5297.    vi^l.  z.  GO. 

5311.  unde  iiezen  von  ein  ander  g4nj  s.  Wigal.  s.  585. 
der  accusativ  ors  wird  in  dergl.  redensarten  ausgelassen:  so  im. 
Trist,  er  lie  hine  gan  9113.  16048.  16181.  er  lie  Idn  gän  pu- 
nieren  9167.  er  lie  her  gan  panieren  6751.  er  Üe  bin  riteii, 
gin  mit  sporn  9198.  si  liezen  von  ringe  gan  5054.  si  liezeji> 
ta  den  porten  gdn  18888«  sie  liezen  iif  ir  rücke  g4n  5494.  er, 
Ue  strlten  g^n  5593.  —  heg  Wolfram,  er  liez  naber  strichen. 
Wüh.  324,  20.  Parz.  &79,  25.  ebem  $o  das  schiff:  Trist,  7419;. 
sich:  Trist.  1353a      .  .  -       .   .    ,  , 

5312.  daz  si  ir  paneiz  mÖhten  h4ii:  si  rumden  ein  ander 
ir  puneiz,  wie  et       6986  heifst,  s.  Wigal,  s,  6^  .fi^d  Ausr 

wohl  aßd.         -  ,       .  ' 

•  ÖS24.  leisierte  hin  ]  s,  Wigal.  s^  643.  leiacluenide  den  zaau^ 
kürzen  Pars.  138^  25.  611»  9.  da$  ip^rt  wird  m4i»Un9  iOt  mu-^ 
tfum  gthrwehi.  Pars»  678  sieht  e«  aUr  mk  meU»  qrs  lei^ 
f  düeren. 

.  59(20.  an^  tete  schiere  den  mne  log  sdmeU  mm,  vmmo 
i$tit  wi€  4er  h§stimmiß  arWsei  zeigt,  im  dieser  eißUe  ein:  hntsl" 
amäinu^s  im  anderer  bedeuhmg  eteki  ee     fltiO.  ■  ^ 

5328.  unt  Umte  TMte  sin  »per  Yor  dne  bmi  ker  et; 
drüdsie  eein.sper  fest  gegen  s^ne  hrue*  her.  ^0i.  die,nnm<.S(tk 
z,,d03ä,  und  TriH,  710.  —  es  gihVübrijcns  et»  starkes  intram^. 
Mieee  veMwwri  ich  l$me,  leiin»  Urnen  ^  das  nrspriingliti^  wM 
bedeutete  zHhe  Mehen:  s.  Dint.  l.  450  dd  ai  der  jrede  niht.  i^n-^ 
lein  ohste  zweifei  zu  lesen)  und  die  von  Sehmeffw  im  Bager. 
fparferS.  angeführten  gUtseen}  zwegtens  ein  sdkumi^  tfansiti»fe 
ich  Ilme  iln^  «utcAr  liehen  ^  das  in  edelm  o/l  auch  metaphe^ 
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rischnn,  vom  üoijclleim  henjenommenetn  sinue  gebrnuchl  wurde: 
so  ncliinte  Ollgen  Trist.  IIOO*^,  riine  limen  Trist.  4714;  endlich 
ein  drittes,  von  dem  sithstnntive  Um  gebildetes  uort  dar  pelimte 
zwi,  diu  geliinte  minne  Trist.  844.  865.  —  oh  dem  schönen  ad- 
verhinm  ^oWme  {Gregor  203)  langes  oder  kurzes  i  znhomme,  wf, 
fürs  crste^  schwer  zu  entscheiden. 

5331.  ild  muote  in  mit  tein  swerte]  dem  teerte  liegt,  tcie 
in  der  regel  immer,  die  hnndschrift  Ä  zum  gründe:  ihr  rnotiin 
{mnn  übersehe  der  dativ  nicht)  nehmen  wir  -für  dns  priiter.  des 
iiiedcrd.  moften.  gegent  im  in  D  so  wie  begegent  im  in  b  zei- 
gen nicht  nur  dnfs  beide  Schreiber  dns  leort  richtig  verstanden, 
»andern  auch  dnfs  sie  fürchteten  es  möchte  dem  leser  nicht  ver- 
Stilndlich  segn.  das  übrige  sind  wohl  gemeinte  aber  iihcl  gern-' 
thene  bcsserungen.  Hartman  sagt,  der  truchsäfse  rannte  seinem 
feinde  entgegen  um  auf  ihn  mit  dem  Schwerte  einzuhnuen.  da-~ 
von  ist  eines  miioten  in  sinn  und  construction  verschieden,  und 
eines  mit  «lern  swerte  gern  {Rabensl.  436)  heifst  nicht  gegen  ihn 
nnrcnnen,  sondern  schon  würhlich  auf  ihn  einhauen,  und  so  weit 
sind  die  zweg  feinde,  von  denen  hier  die  rede  ist,  noch  nicht, 
^hen  deshalb  kann  auch  muote  nicht,  wie  der  Schreiber  von  B 
Ihrtt,  für  das  priiter.  von  iniiejen  genommen  werden,  allerdings 
t  müfste,  dem  lautvcrhaltnisse  gemäfs,  ilas  t,  das  im  gothischen, 

angelsächsischen ,  englischen  und  andern  norddeutschen  sprachen 
sieht,  in  z  übergehen,  und  so  findet  sich  auch  trürklich  Alt  mei- 
sterges.  CCCXVIII,  {s.  II  a)  sende  liute  die  giengen  im  ze 
moore,  wogegen  daselbst  CCCCLXXUI  {s.  29«)  der  sunier 
knmpt  tzu  mute  auf  bluote  reimt,  allein  in  einem  kunslworlc 
der  rittersprachej  wofür  itnser  muoten  anzusehen  ist,  wird  das 
begbehaltene  t  niemand  befremden,  leser,  denen  die  niederdeutsche 
mundart  weniger  gcliiufig  ist,  verweisen  wir  auf  das  Brem, 
wörterb.  III.  190.  zum  Schlüsse  belegen  tvir  das  Substantiv  din 
mnote^  so  uie  dns  vollwort  ich  muote,  wofür  sich  in  den  hand- 
schriften  auch  hin  und  wieder  ich  entmuotc  findet,  mit  begspie- 
len  theils  aus  Hartman  selbst,  theils  aus  andern  dichtem.  Erec 
773  diu  just  wart  sö  kreftedich  daz  diu  res  hinder  sich  an  die 
Imbsen  gesazen.  der  muote  was  erlAzen  «kr  rittr  Vders  unz 
an  die  stunt:  d()  wart  s»  im  gar  kunt.  Pnrz.  812,  13  der  dritte 
(stich  heym  turnieren)  ist  zcntmuoten  ze  rehter  tjost  den  gno- 
^ten.  W.  Wilh.  29,  13  Arofei  der  Persin  dem  was  in  mangen 
landein  Idn  pris  zc  muoten  und  zcr  tjost,  das.  361,  22  man  sah 
,  oach  manegn  an  der  kür  der  ze  muoten  widr  geworfen  hkt. 
Tit.  27,  247  die  ellenthaften  gerten  ze  muoten  wider  werfen. 
Bit.  8692  dd  inuot  ouch  g^n  im  Ortwein.  das.  11901  gen  dem 
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beguiitle  iiuiotpii  <ier  truiisaeze  Sindoit.  »mh  Um  swtymahlitfe 
niuoti  im  HHdebrtmds  liedc. 

5332.  als  er  perte]  er  bezieht  sich  auf  den  trHchsiifscn, 
und  gerte  steht  »tatl  verlantjt  hatte''  (nnm.  zu  z.  62).  —  der 
Wille  des  iruchsüfse»  wttr  die  ehre  des  sieycs  allein  zu  er- 
kämpfen. 

dä39.  des  im  schaden  mohte  körnen  j  des  vermöge  der 
attraciion  st.  daz:  vgl.  z.  7748. 

.5340     der  tr<ist]  der  ist  zu  betonen:  vgl.  die  nnm.  zn  334H. 

5343.  die  noch  werten  die  noch  hey  kraft en  ivnrcn.  so  ist 
auch  a.  Hcinr.  750  zn  lesen  unde  uns  min  lieher  Iierre  wer, 
unde  alsC  lange  lehe  {s.  Ausw.  s.  26).  vgl.  z.  6733.  Stricker 
5,  206.  Lanz.  64  daz  der  künec  66  lange  werte. 

5350.  zwene  sint  eines,  her]  dasselbe  sprieluoort  ob€% 
z.  4329. 

5366.    anc  den  tdt  abgerechnet  diifs  er  das  leben  behielt. 

5369.  vürnamens]  nus  vür  namen,  das  mit  In  naiuen,  be- 
nanien  gleich  bedeutend  ist  {s.  anm.  zu  z.  154),  bildete  sich  ein 
rtdverb.  vürnamens,  das  dann  auch  in  viirnames,  vüinanis  ver- 
kürzt wurde,  auf  gleiche  weise  steht  im  Oregoy.  775  in  der 
Wiener  handschrift  vor  tags,  Lieders.  I.  637  widerf)acLs  st.  wi- 
der dem  bache.  in  der  Keiserchron.  lautet  dieses  udoerb  ver- 
nemis«  vernenies:  87  &  dem  uleiske  mach  duo  wol  tarn,  der 
«ele  nemacht  doo  uernemis  nicht  gescaden.  47  b  do  sprac  der 
kunic  constantin  der  rede  nemac  uornemes  nicht  sin.  (K)  </  die 
riebteere  sprachen  dar  beide  zuo  ir  ne  sult  is  iiernenies  nicht 
Ino.  MNM  Gramm.  HL  s.  90.  91.  105.  773  über  vürnamens  ge- 
sagt i<f,  erwartet  noch  weitere  aufklärung-,  auf  keinen  fall  aber 
ist  nh  elM  htUieuirung  zu  denken,  die  in  vürnames  oder  vürna- 
mens ebeH  lt9  wenig  enthalten  seyn  kann  als  in  henainen. 

537^  se  sinen  bruqdem  wert  ]  so  Krcc  6146  gegen  ir  brü- 
sten yreitt  BiU  hin  entgegen  werte,  das.  109  a  si  drungen 
vaste  darewert.  Karl.  \0\h  n4ch  Rnlande  wert.  troj.  228S2  hin 
se  Stade  wert.  Diut.  L  404  zu  gode  wert  <Im.  43b  gein  luW 
wert  vgh  Fumdgr,  L  397. 

^76.  er  iMte  i&t  e9  Hg  die  UehsU  mM*  («.  Wigai.  z.  OOdo)  : 
geukie  dtm  gtigeniktH  «tu  4m  was  diese  warte  jetzt  bedeuf§9. 

W6t.  MM  «AtfPMlit  ep  kl  »Mchte  er  ihn  zu  uichte:  TVitf. 

MfiB.    4m  gieno  ir  ii6t         ;JUlfe  sie  nr^iKfttf.  Wigni. 

debeinen  d«r  im  fcfsoliftcii]  aus  dpr  folgenden  zeUe 
,  ki  rnt  ^$Uhgm  nagmu^fa}  ddhaniM  uagemaclid^r  im  geschado 
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niuwan  den  der  dem  lewen  geachaoh.  üyk  z,  S970.r  ^  der  engt, 
dichter  satft  z,  2655*  *  *.     .»  . 

by  bis  aar  («ore)  set  he-  noght  a  slni^     .'  - 
but  for  hia  lioan  was  him  wa.  v 
[Cftrrffon  t.  188^  mea  de  tout  ce  tant  ne  a^eamaie  eom  de  son 
lyoB  qui  se  deut.  ] 

Ö439L   nA.  wa»  ex  ze  den  zite  atte]  Chretien  [#.  188«] 
ce  est  reisons  de  justice  .* 
que  eil  qai  aatrui  jage  a  tort  > 
'  idoit  de  cele  meismes  mort 
ntorir,  que  il  Ii  a  jugi^e. 
5452.    unt  schiet  alsd,  lihte,  dan]  diese  zeiU  i»%  zieiscken- 
gesetztf  und  hätte,  ley  slreiujerer  anoirdnung  der  tUize,  erst 
smmA  m,  5455  folifcn  müeseu.  —  man  hüte  sich  alad  mit  Übte  zu 
vtrMnden\  alsd  ist  unerlcannt ;  Übte  er  hatte  gar  keine  «c&trie- 
Hffktif  MO  unerkannt  weg  zu  gehen:-  ^l.  5808.   \^vergl.  die 
litfiiHeii.]  : 

'  <  5486.  wan  dem  er  doch  gewitten  iat  äußet  demjenigen 
-iier  ihn  bereits  weifs  {Lwneie). 

Ö401.   wan  nennet  ir  al  doch]  vgK  die  mm.  mu  x.  2214. 
5392.    noch  jetzt  noch  f^kt, 

5521.  22.  die  lesart,  dm  f«i9dhen  reim  man :  geaehea 
h/km  verbessert,  danne  ia  noch-  hie  «dUnet  «n,  hat  nicht  mehr 
ehherheit  als  eine  conjectur;  aber  He  iei  ^enhreckeimHch,  — 
ganz  nach  Hartmannes  nrl,  tviederhtlhmg'  4ine$  «indem  verses 
(5476)  mit  kleiner  Veränderung,'^  einen  nilldem  uwrteMmp^  »eUiU 
blln,  kan  zu  lesen  «.  zu  den  Nib,  1W6,2,  -^  ein  boeter  mao 
ein  minder  braver  biderber  man.  "  *  * 

5527.  daz  laster  unt  tie  scbande,  di#  von  jedem  fHUk'ififft 
awer  u.  w.   so  ist  die  rede  zu  ergäniien :  «jpl.  g,  5^12.  > 

5546.  dä  er  unt  tia  vreude  min]  in  jeder  handaekrifi  Um- 
iei  diese  zcile  anders.  A  da  lict  «ntie  iiffoiid«<gift  S  da  er 
▼I  dfT  vrowe  min  d  da  er  und  die<  firaw  mein'  9  da  eile  di 
Treude  min  a  de  dy  synne  und  dy  fretfde  myn  B  da  daz 
herce  min  b  da  vil  gar  das  hertze  myn  ^0'  zwey  ersten  Us- 
'  nrfeU  nusgenommen  sind  alle  andern  o^enbare  venueke  der 
ethreiher  dem,  was  ihnen  keinen  sinn  zu  hohen  Strien  ^  eitm  Mm 
geben,  von  unserm  texte  [in  der  ersten  ausgeAe^  Imnni  man 
äne  gegentheil  sagen:  er  ist  ohne  sinn  (trenn  im  vereMeeeeuen 
etkrein  der  Schlüssel  liegt,  tcie  ditnn?);  aber  er  €itfMl  dne, 
ume  sich  aus  den  lesarien  ergibt  oU  das  echteste,  «Wffo  'nke 
dMi  ekherste  spur  der  Wahrheit  ist.  zwegerley  dürfte  ^lum  etwa 
verfaeften  um  auf  die  Hrsprüngliehe  teeart  zu  hemmen:  eist¥fidef 
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nehme  mm  an  das  aia  der  handtchrift  A  sey  riehlig,  so  dafs  iwein 
von  sich  —  in  solchem  falle  gar  nicht  ungewöhnlich  —  in  der 
dritten  person  sjmcht:  du  bist  der  schrein^  in  welchem  er,  der 
arme,  dem  du  gottes  hülfe  wünschest,  and  dem  doch  nur  du 
helfen  kannst,  sammt  aller  freude  seines  lebens  verschlossen  liegt; 
und  du  trägst  den  Schlüssel,  der  schlofs  und  schrein  öffnen  fmitn. 
oder,  weil  doch  das  übergewicht  der  handschrifien  für  min  ist, 
nehme  man  er  für  ere  und  beziehe  die  worte  ere  \int  tili  vreiide 
min  auf  Lnudinens  letzten  wünsch  [z.  5540),  gott  möge  ihm 
sein  sweerez  ungemüete  vil  schiare  verkehren  ze  vreuden  unde 
ze  ^ren.  —  im  englischen  Iwein  heifst  es  ganz  kurz  (2t>80) 
unto  liimself  tlian  sus  said  he,  Thou  ert  the  lok  and  kay  also 
Of  al  my  wele,  and  al  my  wo.  [Chretien  s.  169  a  puis  dit  entre 
ses  denz  soef,  Dame,  vos  en  portez  ia  clef,  et  la  serre  et  Tcscrin 
avez,  oii  ma  joie  est:  si  nel  savez.]  dergleichen  iihnlichkeiten 
in  beywerken  sind  auffallend  genug;  doch  braucht  das  schlofs 
deshalb  weder  ein  französisches  noch  ein  englisches  zu  seyn. 
der  ßlüzzel  ist  wenigstens  deutsch,  in  der  Münchner  handschrift 
der  epistolae  Werinlieri  f.  230  findet  sich  ein  lateinischer  liebes- 
hrief,  der  bei  Petz  fehlt,  am  ende  des  selben  schreibt  der  tcgcrn- 
seer  Wernher  (diese  vcrse  hat  Docen  uns  mitgetheilt) 

dn  bist  min  ih  bin  diu 

des  solt  du  gewis  sin 

du  bist  beslossen  (sie) 

in  minem  iierzen 

verlorn  ist  daz  sluzzellin 

du  inust  och  immer  dar  inne  sin. 
auch  Singenberg  {MS.  /.  Ih2b)  sagt  wer  kan  nu  den  sUizzel 
vinden,  der  mir  vreude  entsliezen  sol?  wolde  si  sichs  anderwin- 
den, daz  künde  ir  genäde  wol. 

5548.    nu  het  er  ritennes  zit]  vgl.  die  anm.  zu  z.  5375. 
5553.    einen  guoten  wec  hin  ein  gutes  stück  weg,  wie  wir 
noch  sagen. 

5555.  daz  si  allez  war  liez  was  sie  auch  treulich  hielt. 

5556.  undez  ze  rede  braehte]  wir  würden  jetzt  sagen  'al- 
les was  seine  traurige  läge  beträfe  in  Ordnung  brächte"",  rede 
hat  hier  ganz  die  bedeutung,  die  IVigal,  8.  447  entwickelt  ist. 

5560.  s6  getriuwe  und  sd  geweere  was  diu  guote  Lnnete] 
nicht  nur  wort,  urkünde,^  maere  können  gewaere  seyn,  sondern 
auch  der  mensch,  in  dem  kein  falsch  ist,  eine  gute 
treue  sele,  wie  wir  jetzt  sagen  würden,  heifst  gewaere,  und 
heifst  so  auch  dann,  wenn  dieses  beywort  sich  durchaus  nicht 


Mitria^  75.  109.  m*lr  4m  Kofi  dl  m, 

wMm  gk.  daß  wegemM«  um  penmten  gtibr^mdit  wM 
M  Mmmt$  «Ii»  frey«¥er  g^fmmiA  d9*  w^rttß  m  Urmm. 

'  '  4560«  lihto  tU  gar  Mdkt.  #•  dto.  mmi«  Jin  847« 

W4.  flieh  ibem  rehto  mmm»  «Mile  ffmUfk;  9»  .4M  immw 
an  JU.8578. 

5607«  pe  «tttep  gwider  gmü  et  MMfrile  «tu«  tmidedai« 
ntitrtfU  Wo^firam  »ngt  ( IfOft.  68«  14)  jw  ffcM«  ^«Mfld^,  «m 
er  «Ufiii  Mya  i»fii»^.  ^  4ia  tander  ,^«IUN?I «bi»  MlfM«»  . 

<llci  0MnwH0  itt  4&r  spracht  «HiaMWi  iltclf«rt  getaäßs 
V0L  flret  867.  878.  jOr^iff.  836»  627.  . 

8616.  ze  achflNMr  IkujuC  diu  g&ete]  Hsr  tftiwr  faiiMt 
de»  XU  Keüe9  wartn  «fo  micft  ufohhaplUmd  mtd  gut       ilenf  0I 
JUiaili^  4m  («yMMmiieii  «ay»  «n,  «mi  «erfrlft  a«de:  Gr«yor.  86« 

{862L  CSbref ie».  160  8  Jon  i  fcjom  m  tu  qm«^} 

86(26.  becUgen  der  fotf.fml  «ili  lif^f^  4Nif 
frifi  ihn  99  im  dt>  cnf«  .dBfM.mr  )«8m.  it^         se  9110110  mumß 
geben.   Jlmrl.  395,6  yf8iflel.ibr  fcni  ^inc  Jieraity  wid  der 
^letcAe»  amdrw^e  hat  die  alte  epfttehe.  «leAr. 

8626.  ze  Antigen  dingea.  d,  8»  ze  .gi4wr  noetxe.  was  den 
pimni  vom  diae  heirifft^  so  verweieem  wir  mmf  dm,  wae  ofteii  zm 
JB.  406  hemevH  itf.  ndtec  8eii^  den^emi^  der  nc8  i»  «018  8e^ 
fimdeu  iaeh  toi  erbatmen  nöCec  her  Airtf«  jl70«  28. 

8629.  den  von  dem  Swwzen  dorn«].8fy  Cke>ea$m  {tu  lOO^i) 
U  tiret  de  Im  noiie  etpiiiei  im  erngheiAem  ßtendm  fiKTIO)  a.f^tte 
lord  o£  the  land.  nwih  Tiu  JTF.  118  <ier  vom  4e»  Sm- 
zen  dome  erttcllkiil,  tti  a8er^^  fiirtf. 

8642.  icb  w&nde  mich  getueCen  grozen  Uebet  mit  dir] 
ttot  die  tlorte  form  det  cornfMimtltfet  betrifft,  to  erimmere  mmm 
eith  eretlii^  itm  dae  wne  Qramm*  I,  787  mid  788  to  wie  Ormmm, 
m,  866  geeagi  wird^  vmd  ziäoe^/teme  vergUidke  mmm  tm  Atei»  die  * 
ÄRA.  «II  s.  4024'wMi  die  weih  4206'WmI  7286.  die  eUuie  fbrm 
darf  «w  «i8d«  Mal  mmffmlhm,  dm  tefto«  0.  if»  6^  00  beMveno 
Aul,  vmd  im  gewieeem  flOhm  wird  wmm  Um  M8d.  die  eekwmehe 
form  kmmm  mehr  fmdem,  m,  wofd  groezera  liebet  418er' tsikiter^ 
Uek  im  ftmmtmim  graizeffa  liebe«  9ibfi$eme  iet  aUerdtmg^  Aitr 
«imA  der  fmttlii^  dem  BbdAabem,.  mißi^  mmfmeeend.  dem  hfifopieUm, 
itefeAe  die  tfiirte  form  belegem,  kttnm  mmm  fio«8  be^fUg^m  Oemee,  . 
Fmmdgr,.U.  83,26  fone  gfotzofec  4re-,  IVitt,*  1749  ddmtiimt 
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leiderenie  leide  silit  leidere  ongenweide.  —  dns  voltwort  nieten, 
genieten  verdient  immer  noch,  so  tcohl  in  hinsieht  auf  ett/molo- 
Ijic  {s.  Gramm.  II.  50)  als  bedcutmuj  und  [fcbrauch,  eine  aus- 
führlichere untersnchitni;  als  hier  antje&lelU  uerden  kann,  diese 
zu  fordern ,  wollen  tcir  wenif/stens  auf  Frisch  II.  19,  Schmeller 
II.  715,  Graff  II.  1048,  Gramm.  IV.  234.  243.  6()3.  ft51  veruei- 
scn.  mehrercs  uird  fortyesctzle  aufmerlsaml'eit  lehren,  und  ivir 
fügen  daher  dem,  was  die  eben  genannten  ehrenwerthen  forscher 
uns  bieten,  nur  heg:  pf.  Kuonr.  84,  17.  Notk.  ps.  102,  5.  Wind- 
herg.  interlinearv.  s.  43.  Maria  s.  38.  Parz,  33,  21.  444, 16.  545,16. 
Wolfr.  Tit.  141,4.  165,4.  11.  mih.  134,2.  MS.  I.  36  6.  KL 
3306  (ü.  d.  Hagen),  troj.  130  n.  Kolocz.  163.  170.  —  erst  wenn 
reicher  vorrath  gesammelt  ist,  läfst  sich  an  sichten  und  ord- 
nen denken.  —  heg  Hartman  findet  sich  das  wort  nur  Gregor 
1234  und  Iw.  5642  uud  7960. 

'5666.    durch  ir  karge  raete  hinterlistig  nie  sie  war. 

5670.  greif  die  nuclivart  kam  hinter  ihr  her.  grifen  so  wie 
die  damit  zusammen  gesetzten  Wörter  bedeutet  im  allgemeinen, 
etwas  vornehmen,  sich  an  etwas  machen ;  vgl.  z,  8022.  ze  t6de 
grifen  Bert.  229. 

5678.  nn  was  diu  ivüneginne  wider  komen]  Lanzilot  hatte 
sie  mit  strite  geholt  Parz.  .387, 8.  [  Cliretien  s.  190  a  s'avoit 
trois  jors  que  la  reine  cstoit  de  la  prison  venne,  ou  Meleaganz 
Tot  teniie,  et  trestuit  Ii  antre  prison,  et  Lancelot  par  traison 
estoit  rem^s  dedenz  la  tor.  et  en  celui  meimes  jor  que  en  la 
cor  vint  la  pucele,  i  fut  venue  la  novele  don  geant  cruel  et  fe- 
Ion  que  Ii  chevalier  au  lyon  avoit  en  bataille  tue.] 

5737.    wand«  .  .  .  dd]      die  nnm.  zu  z.  736. 

[5701.  Chretien  191  n  et  trespasse  inoinle  jornee,  c'onques 
noveles  n*en  apriät.J 

5797.  ervaeret  von  der  arbeit  hätte  in  solcher  noth  muth 
und  besinnung  verloren:  s.  die  anm.  zu  z.  3250. 

5791.  wart  vinster  unde  tief  es  wurde  finster,  und  sie  mufste 
durch  tiefen  koth  reiten:  vgl,  z.  267. 

5802.  hin  Wiste  si]  dafs  die  lesnrt  der  handschr.  A  üorci*- 
ziehen  scy,  leidet  kaum  einen  zweifei;  denn  nicht  das  thal,  son- 
dern der  schall  des  horns  lehrt  sie,  wo  die  bürg  liegt,  vgl.  3835 
diu  selbe  stimme  wiste  in.  [vergl.  die  lesarten.] 

5827.  man  sagt  von  im  die  manheit  d.  h.  s6  grdze  man- 
heit.  das  folgende  unt  ist  für  die  jetzige  spräche  völlig  über- 
ftiissig,  nicht  so  für  die  altere,  vgl.  Wigal.  s.  729.  AIS.  II. 
140  a.  unt  soldc  ich  ni^len,  145  b  unt  ha;te  ich. 


:  {68W^  CRrfftM  «.  191  a  cur  ^  o«,  mi^n  matt  gc^nl  beioiog: 
U.  mViiiYoia  des  mnt  Mer.] 

$eSS,  lüge].  «KtfCf«  nifi;«!!  ttl  mudr^ek  ffnes  ffummim  §e~ 
g$tumm9he§:  vgi.  Fan.  375>  91.  198,  20b  TtUU  1^682  imdilw« 
eOU.  7765,  «0       hUir  dem  ttige  gemgen  «M,  «o       357  er 
telfr-den  fdgim  mit  den  wegen  miftnegen  gdettteheii  segen. 
«0  W^nl.  dOM.  MS.  /.  4».  7 o.  2A 

5882,  aber  i^l.tea  wec]  e^l.  dl«  mm.      s.  2084; 

5888»  din  aa  ir  gabete  ]  da[s  nadk  ea«  iaieeade»  sUa 
ffutiiß  vpM,  Meigt  die  okgm^hmirku  *4  5157. 

5875.  uai  aine  bmoder]  -die  unmngekmMe  form  "dst  frfa* 
mto  «artar^l  JTi  ami  imm^  Mkid^er  IT.  ITüft.  458»  17.  troj. 
m  c.  Liedern.  UI.  m; 

5822.  8waz  ieh  gooter  mstre]  wie  «triig  die  hoviaelie  L&- 
nete  eieh  augsatdrücken  weifst 

5046.  ga4de  unt  mowe,  die  ihr  mir  hietet:  ,vffl^  «.  7771 
und  die  aam.  a»  a.  64Cf. 

(5052.  Ckreßem  183  b  »I  parta  oreadroit  de  nos»  eacor  ea- 
Qott  Tateiadioia  t6«|  ae.  k(  ebeaiia  aaves  garder:  gardez  Toa 
de  trop  tarder.] 

5062.  g<f4tet  ir  im  rehte.  ni  laaaa  ihr  eeiife  efur  miehi 
varNert.        etekß  etßtt  nich,  der  |»fafiefttloar  vgU  iVt5. 660,  3. 

5066.  8^  begoade;  fichinften  *  ifnioti  aa  ratlen:  e.  Loelat. 
aann.  a.  202.  dlai  in  tu  B  wird  darcb  seoffea  la  C  und  dieepä^ 
t«re  form,  acbaaflea  heetätiget:  vgl,  Lohengr.  120.  er  kom  mit 
einem  ToUen  schoufi^  und  niht  gedrabet ,  ja»  «d^tHfcAa»  keifet 
to  acoap  adUe/l  laufen, 

5068.  sd  liebe  ala  ir  dar  an  geadiaeh  j  maa  <Mba  alc4 
Aiar&ey  das  hersHehe  nicken,  näi  dem  diees  mrsde  wm  eo  mtm- 
cAem  enfsierkemn  gespannien  kreifU  een  sukärem  erwidert 
werde, 

6001.  iohn  hin  genädefl  niht  heg  mir  kann  «icftf  wm  herah- 
laeenng  die  rede  segn;  ich  stjike  eelkst  eo  tief  ab  nur  einer  ata- 
ken  kann,  ' 

6663.  awer  gooter]  «adk  wer^  awer,  etefwer,  ieman, 
man  etekt.  eiMseder  der  genUie  dse  fUmreds,  ädernder  ttme  wird 
apf^iert.    im  akd,  eckeim  der  mammoHe  immer  den  getüike' 
'  kkAer  ale&  an  keken:  wer  aadmto  Aaal4,  205.  nioman  aadem 
JlaalA.  33.  N.  21^12.  nteman  goatbro  N.  md  demnmtk 

tff  «aobl  aac&  tm  atMealarftaa,  wen»  glM^  die  endmg  niekt  aat- 
e^eidef,  der  geniii»  aiiaaaalbflMa:  awer'gnater  iw.  6003.  wer 
gao^  Wigak  1.  Jladalf  {ük.  WOL  e.Xri).  iemen  mremder  Jia. 
6220.  nieauui  gaoter  Waiß,  1%  83.  aiemaa  lAier  WaUh.  s. 
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166.  —  nach  einem  nndern  casus  tritt  bald  die  apjwsitim  ein: 
mit  niomannc  andenno  Boeth,  87.  etteweme  wisem  Keiscrchr. 
iemaii  andern,  ieinan  andenne,  Kihtcb.  42.  H2.  25.  60.  nifinen 
guoten  Waith.  44,  29.  bald  folgt  der  genitiv  du  niinnest  nieman 
{juoter  MS.  1.  59  b.  swen  reiner  altd.  aiild.  III.  174.  mir  noch 
nieman  guoter  MS.  I.  Ifel  b,  ienian  guoter  MS.  I.  61  b,  wobey 
jedoch  zu  bemcrhen  ist  dafs  in  den  beiden  letzten  stellen  eine 
frau  spricht.  MS.  I.  99  6,  vgl.  I.  76  &,  hat  der  eine  Schreiber 
die  apjwsitioUf  der  andere,  st.  nieman  guotem,  mir  niht  wol. 

6008.  Iieiles  biten  alles  gute  uiinschen:  vgl.  Parz.  3,6. 
Wigal.  s.  615.  —  für  wände  .  .  .  dd  vgl.  die  nnm.  zu  z.  736. 

6012.  ddne  wirret  iu  nilit  an  da  habt  ihr  nichts  hemmen- 
des,  hinderndes  zu  befürchten,  vgl.  Barl.  39,40.  an  den  {so 
Ijafsb.)  wirret  ime  nilit. 

6046.  mit  minem  vater  belegn  beij  meinem  vater  liegen 
geblieben,  hc  drückt  hier  aus  was  ge,  aufscr  dem  pariicip^ 
vor  ligen  bedeutet. 

6059.  den  ir]  ir  ist  genitiv  des  niugulars;  eben  so  z.  7659 
daz  ir. 

0065.    das  selbe  spricha  ort  etwas  verändert  Kolocz.  s.  132. 

6076.  wehsebnwre  ]  vgl.  ICrec  9706.  manec  weliselniaere 
sagten  si  dd  beide. 

6079.  mit  niuwen  meeren  mit  manigfaltigen  gesprächen: 
so  oft  bcg  Wolfram. 

6080.  nu  sahen  si  wa]  vgl.  die  nnm.  zu  z.  3102.  —  die 
bürg  hiefSj  nach  Chretien  [s.  194  6}  le  chaütel  de  pesme  aven- 
tiire,  nach  dem  engl.  Iwein  (2933)  the  castel  of  the  hevy  sorow. 

6097.    viir  gekeret  iveiter  geritten. 

6123.  ein  her  komen  man  wird,  nach  der  spräche  unserer 
alten  stadlrechte,  einem  der  uz  der  stat  geborn  ist  entgegen  ge- 
setzt: vgl.  augsb.  stadtr.  bl.  freyb.  stadtr.  215.  so  auch  im 
isländ.  u.  a,   s.  Grimm  rechtsa.  8.  5. 

6126.  viir  die  sin  sträze  rehte  gienc  über  die  hinaus  seine 
strafse  ihn  führte,  als  er  den  weg  nach  der  bürg  einschlug,  vgl, 
6243  viir  daz  tor.  —  stat  und  market  (s.  6086)  bezeichnen 
dasselbe. 

6135.  diz  ritterliche  wip  diese  schöne  Jungfrau  von  so  ho- 
hem anstände,  gestalt  sd  ritterliclieii  wol  Barl.  296,  5.  vgl.  die 
anm.  zu,  z.  1 153. 

6140.  wan  <lazs]  in  dieser  zeile  haben  alle  handschrif- 
ten  wan. 

6144.    über  gnot  unde  über  lehn  beg  vertust  des  Vermögens 


wtd  de*  Ubenä!  daz  gebot  ist  iahet  f^Uot  uiiUt  iber  iebii  m 
fem  diege  ihm  unterlicffen, 

6172,  sfimder  imlaiige]  «o  Umpe  mtm  tibme«  wkme  d^eti 
muht  mm^weisen  Jcnnn,  mti/V  mnu  heynahe  vermuthen,  es  aetj  im 
uf  etn  accusatio  («tun)  ausgefallen j  oder  stoonder  zu  ledern* 
htffiäufig  beTtierken  wir,  dafs,  nach  K.  40  a,  £unMitiii»iidö,  libscm 
im  die  erste  schw,  cenjugation  gehört. 

'  9190.  dar  in  er]  so  alle  handschripen  aupter  li,  in  der  da 
nuA  wtcht.  hakawitlich  vertritt  dar  in  Verbindung  mit  präpoti' 
Hörnern  hämfig  des  ahd,  th&r,  wie  diefs  in  darin  {mhd.  dar  inne), 
flamm  ».  m.  noch  der  fall  ist,  z.  62B5  in  dar  in  {darei»)  igt 
dar  aber  tbara.  und  hier  ist  eine  vermischttng  zweffer  eomtffuo' 
tioncn  anzunehmen:  er  sah  hinein^  und  sah  da. 

6199.  worhten  an  der  rame]  man  sagte  an  der  rame  m»d 
Uk  der  rame  würken  {Mart,  22),  am  stichramen  arbeiten» 

6200.  der  werc  was  aber  dne  schäme  diefs  u  ar  zwar  sauere 
ober  doch  nicht  schimpfliche  arbeit.  —  dafs  sich  aber  bisjtveilem  * 
-mmf  tinen  gegensats  bezieht,  der  ausgelassen  und  aus  dem  su- 
omnmenhange  der  rede  zu  verstehen  ist,  leidet  keinen  zweifei, 
die  seile  '  test  dw  im  aber  iht?*,  die  in  unserer  frühern  aus- 
(jfthe  des  Iwein  aus  der  iviener  handschrift  des  Oregorius  als 
hegsftiel  angeführt  wurde,  lautet ,  nach  der  vaticanischen  hand- 
m^rtftf  'sich  her,  t%te  du  im  iht'  und  ist  in  der  Berlimet  e»e* 
gelke  vom  jähre  1838  s.  35.  z,  1131  zu  suchen. 

6202.  die  läsen,  diese  wunden,  beide  Wörter  bexnehensiA 
auf  das  von  den  fronen  gesponnene  garn;  'lesen^  ist  noch  in 
der  heutigSn  spräche  eim  hmmetufort  dßs  webers^  mmd  die  gmm^ 
tvAule  kennt  jeder. 

6203.  disiu  dahs]  fioch  jetzt  heifst,  nach  Schrank's  baijer" 
scher  reise  s.  142,  geschwungener  fiachs,  gedoxter  flachs  {o, 
Schmeller  I.  353).  doch  mufs,  nach  MS.  I.  22  b.  23.  ttnd  den  von 
Benecke  hertme  gegebenen  begträgen  s,  12.  13.  60.  dehsen  eine 
arbeit  seyn^  welche  der,  die  wir  jetzt  schwingen  nennen,  voraus 
§eht,  wahrscheinlich  also  breclun,  und  das  pafst  auch  zu  unse- 
rer steUe,  in  der  des  schwmgens  nicht  gedacht  wird.  JVernher 
der  Oartenüre  sagt  in  seinem  Meyer  Helmbrecht  z.  1361  bey 
dem  muost  da  newen,  deohsen»  sinii|;eii,  pleaen  und  d>rt?iiio  dit 
noben  graben. 

41210.  nnd  daz  in  kiime  genas  der  lip  und  dafs  sie  mit  ge~ 
«Atter  moth  das  Uhem  hehieltem,  dae  ihmeu  doch  begumke  (a4eii) 

entwich. 

6215.   vgl.  Erec  379. 

6218.  ti  miiOMJi  verwMciiea  wicto^tiaiit  unde  erej  niuimt 


Digitized  by  Google 


335 


mrtfi  Wirtschaft  nnde  ere  für  nominativCy  welchen  der  phiral  mo. 
sten  in  ADd  (tmjcltört,  und  s\  für  den  ncatsativ  des  pUtrnh,  so 
*bieten  alle  hnndschriften  eine  und  diesclhe  rcdensari  dar  *etwas 
verwischet  mich  huscht  hey  mir  vorhey  d.  h.  entgeht  mir*,  und 
Schmeller''s  hedenhcn  (ß.  uörterh.  IT.  UM))  uird  gehoben  scyn-j 
eine  andere  frage  ist ,  oh  die  Schreiber  von  ADd  es  so  genom- 
men hohen,  dnfs  Ifarlman  dieses  damit  sagen  noUte  leidet  tvohl 
"keinen  ziveifel,  und  *ich  verwische  etwaz'  möchte,  in  solchem 
sinnCj  kaum  sprachgemiifs  scyn.  —  inaniges  si  gehiste:  sweliltiz 
si  <lere  iierwiskte  daz  tet  ire  uile  we  Oenes.  Fundgr.  Ii.  23,  23. 
belegt,  so  bald  es  richtig  interpungierl  wird,  denselben  Sprach- 
gebrauch:  eben  so  ere  den  verwisriiet,  Her  niht  ir  Inter  frütnt 
kan  sin  MS.  Ii.  204  b.  und  wer  dem  ba'sen  drischet,  den  liAt 
der  tac  verwischet  {der  hat  seine  arbeit  verloren)  Morolf  s. 
51  b.  —  aus  dem  niederd.  ist  zu  vergleichen  grauwisk  brem. 
wörterb.  V.  274;  aus  dem  englischen  nicht  to  whisk  sondern  to 
W'isp.  —  vgl.  pf.  Kuonr.  7'),  13.  cntwisgte,  und  das  noch  ge- 
wöhnliche 'entwischen*,  wie  auch  troj.91  c.  z.  12507  zu  lesen  ist. 

6221.  ouch  worden  si  sin  gewtir]  dieses  ouch  bezieht  sich 
zurück  auf  z.  6186  nii  saher. 

0229.    lernen  vremderj  vgl.  die  anm.  zu  z.  6003. 

6244.  nilit  nicht  so,  daraus  wird  nichts:  vgl.  Parz.  b7,  10. 

6245.  cz  ist  in  anders  un<lersehn  es  ist  auf  andere  weise 
Vorkehrung  für  euch  getroffcu:  eine  bedeutung,  die  das  wort  MS, 
II.  259  6.  und  tvahrschcinlich  auch  in  der  zweyten  bey  Oberlin  s. 

augeführten  stelle  hat.  —  O.  I.  27,  12  bedarf  selbst  anf- 
klürung. 

6247.  enspart]  zwischen  cnspart  und  entspart  ist  schwer 
zu  entscheiden^  auch  entsliezen  und  ensliezen  schwanken ,  wie 
mehrere  tvörter,  in  denen  die  partikcl  vor  s  steht.  —  0.  I.  b,  63 
4nsperre  aufschliefse. 

6250.  man  sol  iuch  hie  bereiten  maneger  uneren]  einen 
bereiten  eines  d.  es  ihm  nicht  vorenthalten ,  es  ihn  kennen  leh- 
ren: En.  11134.  13036.  Parz.  373,28.  Wigal.  3165. 

625S.  ir  niugt  mir  ist  nicht  anrede  an  den  portennere  son^ 
dem  bezieht  sich  auf  das  von  diesem  vorher  gebrauchte  man. 
der  portensere  tvird  von  Iwein  du  genannt,  auch  war  I weinen 
schon  von  den  frauen  gesagt  worden  was  ihm  bevor  stehe. 

6268.  das  schwanken  der  Icsarten  ist  hier  um  so  bedenk- 
licher,  da  nur  H  das  lange  \  bezeichnet,  [c  und  d  haben  6i.] 
die  siten  sind  bekanntlich  die  gcstalt  des  leibes  über  den  haf- 
ten, der  wuchs:  ob  auch  A  und  D  dieses  meinten?  vergleicht  man 
z.  6917,  so  wird  höchst  wahrscheinlich,  dafs  site  zu  lesen  ist. 


0278»  ifh-Mge'-'Mi  Jliast]  niht  eia  h^gt  «atge«  fteiyt  of^ 
fmibtr  daß  im  dißMr  SfKrUAwörtUchgn  fnMmmrt,  di^€iffm^aieh§ 
btflftamg  dsg.  Mfortes.  h9Bi  4»rdu^^9,  ^^S^99et^  ^fmi^  *o  auch 
fiifjiyr  Ak  664A  dise  v«t|e  Ist  »4  das  li  ae  lori&MMil  ml4 
«in  bast» 

0280. .  91s  der  sioh  mit^m  ItmBßn  man  Diit  wor^n  atfit 
iMftem  ivU  sjdk  mit  einem  gemeinen  herl  nicht  m  ifwrttvechsel 
0il^t^itfn  waL    sich  bei^toB  mJ^  amaf^ff*Mfmit^$i^^m^ 
Im  «tesd  l»aFf  «mIasm«, 

028a.  er  muoclito.  «MMirmwftfss  .sins  bedamUmgß  dit  muh  ■ 
dNff  akd.  iiEiJioUum  JUI.  X 

6286^  «necTieret  ft.Meigten  sie  4oth' dwrehquu  ieimß,  verif» 

029(1.  ur  sidit  JOO  .srt       ihrer  herhmfl  ^saWi/sc  f^ine  ^ 
iS29i^ .  gerne,  lihte,  gar  oft. 

6S06.  sA  liAa.-icl^  loinei^.wan  yerlom  #a  &iii#.4c&  «icift  «eAr 
^firrf^  se  itf  mHm  »«rmulÄtmy  falsch,  ,  : 

6311.  nnaichii  yenihe  miclis  nilit,  di  ¥a|i]  </ie«c  worie  he- 
sIdbMi  Sic*,  «if  4<ts  «Nif  6307.  08.  tmitsprochen  Ut.  üt 
^»  sag$  Iweim,  'dieae  .anmth  ßfti^om,  so  M^.iyuA 
«Mrff^  ^ffim.  ich  selie  f»M,  dU^e  schäm  eurer  armuth  thul 
flmh'^9^*  «Mid-  ieh  vermuthe  es  nicht  {dafs  ich  mich  gsins^ 
h0A$),\!mgL  dii^  lewnemi;,  ««d  zwar  deshalb  (d4  von):  ioi|r  vm 

se^  wie  <ftr  tlkiil. 

0226.'  der  Juncyrouwen  wert]  im  engUichen  Iwem  (3010) 
IN  w  Mäjden-iuid.  [hei  Chrctien  §^  196  h  U  zois  de 
fffl»  as  peceil«»  |üoU  per-  «ppMidre  nove^es  par  les  com  et  par 
les  peis.  s*ala  taut  come  foux  na'is,  qu'il  s'embati  en  cest  periLj 

^08.  mit  zwein  des  tiuveU  luehten]  im  engUacfjtta  Jwein 
(ßl^S^  sais'tliAi  er  the  devil  sons,  Geten  of  a  woman  with 
a  nm.  [Chretien  s,  196  oü  il  a  denx  fis  de  deables.  ne  Iß 
tOMK  voa.nie  it  lsblef^  qia«  de  iame  et  de  maton  farent.] 

0041.  da^  imum  ei]|..mtinder  inj  vgU  TrUt.,S6Mß,Parz. 
0Mi>6. 

0047»  den  i4mer  .i|AS  <lise  yrist]  dat  relativpronomen 
kmm  smgel0*sen  werden;  s.  Strichcr's  kl.  gedichte  herausgege- 
(f»  «o»  Malm  S.  80^  32.  Boner  s,  130.  Porz.  58^29,  476^  18. 
doi  letzte  be^9lM  9eigt  dafs^  tine  so^dU  mistaftiNi^  nach  dann 
stuft  fiad$n  kaa»,  wenn  das  pronomen  im  ohjectivcasus  stehen 
tnü/sts.  —  dsr  sinh  dsr  beide»  aeikn  ist:  das  echreeUiche  er- 
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6910.  .  «äl'toMe  tadl  ».  Utk  iMHi»*]  ^gl-  di^  mm.  m 

M.  sm  , 

«854.  mttwan  'ahrielwii  jir}  wi  emjßimkm  Jmin  (MM) 

«860.  «Iit  «Migete  Aer]  wid«  tteAf,  mMfc  ckMk^^^MU- 
c*#»  ff€hrmcke,  mr  tiuer  fraffwHte  amgedrü<tt9W  hiißkigm^ 
^dOft  «Ifo  M0r  Mi  am  ab«.  Übw  im  ^Mft*^W^«iuCita8  aber 
nft»  die  mm^'-m  »,  567«  r 

6872.  diu  rede  ut  leider  Aae  ttdet  4#«  M  «Ifn  «icAi  m 
h^fem,  vp9.  üe  mm.  m  481ft. 

•  6^  wir  kiten  rittwecyehe  jage*!]  m  ai^a  mm  ImUi^ 
ninae,  leiien,  mMkt,  vipenteilen:  TrUt.  16981.  18876.  16868. 
J8680.  VF.       72, 1. 

^  6806*  TOtt.  dem  plaade]  daß  pAmt  gM  iH  eieki  mmUiek$i 
-MAifer  tff  «SM  wie  iai' Mj^lMdbeii  ftfieMi>(8058>  iflM- 
iet  die  «Me  «for  Ibe  beat  that  seiMa  tec  aaqr  alylL  fakiea  %ot 
dornt-  fmjB  m  a  wik  (foeei).  [OIretie»  ^.  167  «i  noi  Ja  de  Vmte 
de  M»  jiMua  »*«afa  abasovae.  po^ -.loii  Tkre  qae  qBätae'4lenieBi 
da  la  ihte:  et  de  «e  ae  poeaa  not  paa  aasea  aa^  liaiide  0t 
dn».  efmAStet  him  toal  h  eatreax,  qme  Ü  Wii  m  o«it  de  boi 
.'fai  6e' gaaist  tiat  denen  ea  plaa:  et  noa  aaaws  aR.  graat 
poTerte.  «e  iei  gedndtt,  e^fMm  ittdkaate^«] 

6688.  dibiügiiuiel  die  äke  epntdte  lOdete  mm  dem  poei- 
Hee,  emmpamthtet  empctimiive  eMget  mdjeeAiee  edmdAe  mtämm 
Hdbe  mAetmÜMs  -  ela  btfade  RmrL  878»  27«  M9. 17.  288  a.  ai» 
aftnatbe  JMa  481«  8856.  ein  tanfae,  eiik  sage  (da«  e^,  M8,  47« 
686  4i«.eiA  sager  laadl),  ein  beidene^  d&  b4iire;  b4ae,  eüt  aJU 
Jiiata»  dSeeem  etehm  mm  fJkail  «Mitlieft«,  mef  mm  mtr  eeHe^  ela 
baideaiai  eib  beideaiaae»  da  dirftighi  (iebne  bAa.  gfa«iit  mmk 
ftiria,  iob  bin  eim  Imm  dMtaigfai  Xeitercftr.  15  .  41«  «eam 
eprmdi».  hmt,  >bfa»  msd  kertim  mmgememmem,  beide  MUm$m.1Biß-^ 
der  nvfpe^km^  —  im  UmMtt  mf.die  iedemmmf.eimd  * jab  bi|i 
dücftec*  und  '  ieb  biamdaEftige*.  Hbr^vmcAMea.  eii^^&rftiea 
8ai^  detfeniffe^  dm  mmfeer  etmndm  U»  iMiM  Mch  ,dm>  e^jtldem 
MemuttterhaH  •»  iMfiüVlufa»»  -ed^r  iiiio6y  «la  JUIfl^»dei^«  uff 
jHll^,  tw  freywUHger  mmmA  lebt^  «e  ia.^ief^  fo2^<>f»(2«A  «l|i|. 
le«:  Genesis  {Fumdgr^  II.  53,  8^  .wane,  IcbMind  din  |||W>^ 
ifMch  diiie:br«odere  nocb  bie  in  erde  din  durfti^^  werd«n>  mäa- 
em  deimer  ffm^  labaa»  o. Mar.  487  ieb  bia.di«;d«rftige.ial^ 

22 
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Uft-VMI  m  »iif#n|i  «fcHlMk  4fcf>^  IW  (fljwpite  4t») 
er  IfmdeMr  dofftige»  •<6Nfv^v»  9999  mÜ  d8irfl%Mi  gMnMdo  Is 
Ar  MAMf  ^#  MiMni«  rfM.  WH  <b  win  «Un  ifdMi 
airftigeii  alle  genftde  iremgea»  <r  iMNMte  wdtr  ndhe  Mk 
«Mdk  Ap.  mm  d«r  «tu  wir>  osdi      Mdor  nbte  difil^;iiiiM 

MkMm  Mckwäh,  i99rt€fh.  «.  148.  -r  <lw^  ein  «ofjiFMWfstM 

mm  Mmfiitfg  iSMgem  9t.  ^IMt^  mm  9^ 

«ff»  f«m  ifor  mtvertta  mm  «clfVctttiefi  «wf  lieh  enMIH  M  Bäirf- 
Mll  ArdbMtr  «r  mM  lldm,  tiehen  .gfaiwrti  in  CFrij^  (3301 
g^iMtüiA^ :  entwiehepi)  wtd  «i#r  maU  in  Jlavjiij  mo  mbgr  A  iNmv 
fm»  Md  Mtfff  («.  4ft  l«Mirf«»  m  M79).  iKew  ftMftneftlmHr 
MM  «9  Hir  W0ikmiMajU^,-^  der  iicUer  hUr  jmeilldieii 
$mg%€,  mUkm  mdk  m6  nnt  it  wocden  liche» 'rtfeftt  le«t«.  joitft  i 
<M»  ^wmrt  de»  iekmmkm  m^eHm*  hmt  Mä9  üutfidleiidti. 

nettt  Ab  «tfeonwiiy  AMMjfk  UNI  «mI  cftrofift  29  c  nbcnMc 
tMi.  908  <i  kfinnW»  iMdie,  blinden,  3f5.  /.  48  (  bttndeii,  itmmxHei 
0807  liit  kiteec  ArtAi  d4  niht  ealie  m  alMni  km  idwidi« 
iraOer  fiebc«  noch  ieita.  [veiyl.  d<e  liMrlMi.) 

OI80«  «in  telme  palM}       ilk  «mk.     2;  1079. 

0400.  «te»  whiIe«  da»  «Immi  «m      aftj^riifiiiiw  rOdhciyi!» 
der  Ift»  Öfter  «Ke        Mmmu  fBOrtt« 

0481.  Iber  Ott  pda«  bfeite]  iuirJk|r<MfW  0<yiaiW<r  «IimI 
^iw§kMk  «idM  #Ml^,  mehrere  heytpieie ,  dsifk 

'ii«  iNMik  $e^Hefi  werden  lammten:  MO.  II.  dOft«  an  eme  wiie 
lange»  JM»  tOl  ^oiKb  die  weill  bnite.  wie  eH  etMmt  gmk  es 
eecftei»  «m^.  bieitt  «milk  der  wwe^tem  dedinmtiom.  Färx.  blB,  2L 
wAt  ciaem  baite  bfeÜe«  ober  «les  palas  breite,  wie  BMms  kehen^ 
immtde'der  xette  im  fmn,  121,  24  gleich  etehen  über  des  grevU- 
dee  bieile.  —  äU«  jmmgfrmm  hteibt  zwrOd:,  Ipey  dem  zdrtUdkem 
mMkmefUte  im  gtiriem  war  «fe  ükerftäseig^  Martmmm  lüfet  cie 
Mtr«  «it  €9  Klgiwt,  4Hif  der  Mi«,  immI  Aolt  eir  etet  «ie<kr 
(S.  OOrO)  «1»  #{#  4rl  'geeaflea  «icft  «eft/n/lN»  Ugcn.  dem  engU- 
mdum  dISster,  der  Don  jmmmm  wwimikemefietf  «M»  we\(s  {ehern 
eO  «0Mi%p  «Ii  CftrHk»]«  «rar  «i«  «Mü^'i»  «e^*.  eie  gehi  mk 
i»  ib*  fetff».  (ocftler  <f^«  i»?ren  A«m»  €Nfira|f)iet  «ierl 

IMi»  irlflft  Um  (3103)  serk  and  breke  .  •  •  tieee  «ad  shese  ^ 
mO  ättiw  ger,  und  tAwl  eile«  m^irNafti'  lo  ierve  hfan  and  hit 
«afden  %tigiit.   dmmm  ffftm  mim  tmmmmtm  -m  -  Heeke ,  mmd 
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nach  dem  essen  wird  twein  y  der  jungfrau,  und  dem  löwcn  ein 
achlafgemnch  angewiesen.  —  mit  welchen  von  il&n  zweg  dichtem 
wohl  Chretien  stimmt?  [s.  195 i  {Ilartm,  6164)  iBinmt  Yvain 
mit  seinem  löwen  und  der  jungfrnn  an  das  haus,  nachher^  1918 
(6436)  geht  er  in  den  garten^  die  Jungfrau  hinter  ihm  her:  he- 
grüfst  wird  ahcr  s.  198  n  nur  der  ritter,  den  des  wirtes  tochter, 
ein  hind  unter  zehn  jähren ,  entwaffnet  und  kleidet,  nach  dem 
essen  geht  er  zu  bette,  der  löwe  liegt  zu  seinen  fiifsen,  s.  198  & 
{llartm.  6572).  aut  morgen  steht  er  und  seine  jungfran 
auf,  beide  hören  messe.] 

6434.  einer  stiege]  für  den  doirfyellaut  im  mhd.  zeugt  der 
reim  enliege  Erec  6200,  so  wie  siniegen  :  stiegen  Kolocz.  146  und 
Nih.  2211,2  im  einschnitte.  —  auch  Ernst  2428  führt  vom  pa- 
las  aus  ein  weg  zetal  in  einen  garten,  heg  der  bürg  war  ge- 
wöhnlich nach  dem  frcgen  fcldc  zu  ein  baumgarten :  Trist.  9329. 

6444.  man  vergleiche  mit  diesen  Zeilen  die  stelle  im  Erec 
7657  daz  lachen  was  doch  rieh  genuoc  daz  Jupiter  ze  decke 
truoc  und  diu  gotinne  Junö,  do  si  in  ir  riche  h6  iine  brutstoole 
säzen:  daz  mohte  sich  gem^zen  disem  sateltuoch  als  vil,  als  ich 
iu  sagen  wil,  sam  der  mkna  der  sannen. 

6445.  in  ir  besten]  s.  dm  werAc  werthachtnng  MS.  II.  9Bb, 
238  6.  ob  auch  Erec  7841? 

6446.  der  schoene  bluot  die  biüthc,  in  beiden  bedeutungen 
des  heutigen  Wortes:  s.  WigaUis  5^9,  wo  noch,  \vie  1021S  zeigt, 
4136  beyzufügen  ist. 

6457.  wälsch]  der  englische  dichter  sagt  (3089)  sho  red  a 
real  {royal)  romance,  bot  i  ne  wote  of  wham  it  was.  [Chretien 
s.  197  b  et  lisoit  une  pacele  devant  lui  en  un  ronianz  nc  sai  de 
€ui.  die  anmutigen  Zeilen  6459-61  sind  des  deutschen  dich^ 
ters  eigenthum.] 

6459.  ein  laclien  et»  Wohlgefallen  ausdrüclcendes  lächeln, 
s.  s,  7303  und  JVigal.  s.  640.  [Lanzelet  4156  mit  gemeÜchen 
Sachen  trfite  her  Iweret  sin  tohter^  wan  si  dicke  tet  de»  er  ge- 
lachen  mohte.] 

6469.  der  rki  des  der  wünsch  an  wtbe  gert  alles  was  man 
nur  irgend  an  einem  mädchen  wünschen  kann» 

6484.  geritiert  gefältelt  oder  gekräuselt  {franz.  rider).  ein 
hemde  gelesen  und  geriddieret  Herb.  618. 

6503.  einen  wanc  taete  auf  seinem  wege  zum  himmel  wnge- 
Isehi't  wäre,  der  begriff  von  verirrung  oder  fehltritt  liegt  tn 
wanc  nicht:  vgl.  z.  5326.  6430.  Ottokar  hat  sich  s.  166a  erlaubt 
die  Zeilen  zu  borgen. 

6524.    senten  sich  näch  redelicher  minne  wünschten  sich 

22  ♦ 


«M  Uiertetzt  sagt  mdbr  nfo  tr  tngm  ^wtik  «.  lite  mhb.  s» 
71.      JM  redeUch  tiyl.  .8mri.  175^  6.  : 

•  6588.  tvs  Bcfanofen  st  ir  fcoito  se  geriiete  detfünmif«»' tie 
ihre  nmgthtn  fBr  «mw  sm  tftrf»  ««Isai  «mltftrfr  p^l«^  i^t- 
^fikiM<ä,  äo  ^«tviUMKdk  gtfoari  ^  aM:  i«f  (liuNit.  3t5.  lÖiL  411». 

/;  4,161  //.  14, 31.  67.^  m  19/  M.  7,  88.  T.  67, 12)  «b 
findii  99  itieh  ' später  doch  hnrn^  teUeiters  AjfM.'  SmnetL  k  5. 
eöiBHiodiliii  gefoore  ^trimeittom  Wetto  1.  iing«fnofe  Am 12. 
IFt^iil.  «.  503.  Flore  3367.  Lohengr,  «W'27.  Ottdt.'^40ii.  wige- 
▼ftovo  Jtfiirifi  66.  7Vjff.*3M3« 

6541.  näch  dem  ÜAsräte  was  zur  haushnUung  gehSri,  Retn- 
ninrs  erüärung,  wmnmf  Jmnä,  tcais^  und  kahri  hftsgeraete  heifsen 
(if9.  it.  133  a)  ist  wohl  ffrmnmätiseh  mriehtiff. 

6544.  bereite]  adj.  der  zweutcu  dechnation^  s.  Gramm. 
L  749. 

6.j<U.  als  mir  dtr  arge  schale  gt'liiez  nncfi  dem,  verijllihcn 

mit  dem,  was  mir  der  hoshafte  schadenfroh  &ttyle^  unde  ouch 

*  ■      *  « 

ndch  dem  inaere  u.  w. 

6507.  dir  geschiht  daz  dir  jgescUeben  «ol]  »jfrich\pörtlivher 
ausdnicl;:  vgl,  MS.  I.  66  n.  7ih. 

6572.  den  geseUea  ftUea  drin:  Jmeim^  seiMer  geflkrH;  und 
,dem  löwcn.     *  . 

6575.   ime  selbeme  sägt  genügt  dem  verse  nUht.    eme  Jk- 
smf  Jntrzer  sylhe  mit  unbetontem  e  verlangt  eine  Senkung 
mdiien  im  warte,  uf  jeneme  gevibtej  daz  er  si  Icdeg^t  enxit 
oder  eine  mit  dem  auslnut  n,  gar  verzwivelen  tete,  deheiimt 
4teberen  tac>  nicht  etwa  unde  in  koizerein  oder  kurz^me 
zil  (1B39),  sondern  kurzerme  oder  kurz^reA,  i|Mill  mit  miclie« 
.Jer  nianheit  (5691 ),  sottdern  michelre.      ugL  m  Nib.  1193, 1. 
:und  zur  Kktge  iitö5» .  so^me  Uahu's  vprr»  s»  StHdter*s  iL  ged. 
XIV. 

65S3.    Hill  soiU'ten]  man  iihcrsehe  diesen  plurml  mieki» 
,   ...  6586.    danner  gotra-stet  waere]  troesten  wird,  so.  Häf  »och 

*  hoffen'  öftere  auch  vo»  dingem  gesagt^  4U  vtAAt.  je#  wSm- 

9f^eii  siiuL 

()59B.  daz  in  nXch  gruzer  arbeit  so  da fs  sie  dabey  in  grofse 
nolh  kamen,  dieses  tihnUchkeHy  beschaff enheit  hezeichtiende  ndcli 
hommt  so  oft  vor,  dnfs  es  k^uwk.eims  begspisies  Medarf : .»gl. 
indefs  z.  49S1.  7051.  7S82. 

6601.  daz  si  ncch  nicman  überwant!  ich  begreife  nicht^ 
dafs  sie ,  noch  niemand  iiberwundU'^  ganz  gieüh  der  jSQch  gt^ 
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wohnlichen  eUipne,  von  der  auch  Pnrz.  255,  6  ein  beys-piel  bie- 
tet:  daz  iucli  vr^ens  venlrAz! 

6611.  die  \*ile  s\  unerwunden  siiit  so  lange  sie  nicht  ab- 
ttehen,  so  lange  sie  es  noch  so  treiben.  Türh.  IVilh.  135  c  ich 
bin  vil  unerwumlen  Orense  enwerde  gewunnen.  225  d  doch  bin 
ich  des  iinerwunden  iclin  fiierc  des  golds  von  Ardbi  daz  wir  be- 
iIben Zadels'  fri.  vgl.  Maria  s.  61  daz  got  waere  erwunden  si- 
ner  grdzen  barmunge.  —  auf  diese  weise  crhlärt ,  ist  man  der 
spätem  besserung  xmz  si  nilit  überwunden  sint  überhoben. 

6635.  s6  lästerlichen  äne  wer  dafs  ich  mich,  ohne  es  weh- 
ren zu  können,  so  schimpflich  todt  schlagen  lasse,  vgl.  die 
anm.  zu  z.  4330. 

6659.  g<;kunrieret  besorgt,  gepflegt:  atis  dem  rotnanischen 
conreer.  vgl.  Parz.  167,  13.  256,30.  MS.  iL  100«.  [bcgtr.  von 
Benecle  250).    das  sttbst.  kunreiz  W.  Wilh.  59, 18. 

6696.  unt  heten  grözen  mort  getan  und  damit  hatten  sie 
schon  manchen  todt  geschlagen,  so  sagt  Ruodolf,  gott  habe  dem 
könige  Pharao  drohen  lassen  schelmen  slac  unt  iiiort  in  das  lund 
zu  senden:  mortua  sunt  omnia  animantia  Acgyptioruin ,  Exod. 
9,6.  mort  tuon  an  einem  Wigal.  93S1.  2009.  10136. 

6720.  ungewegen  =:  nilit  geliche,  niht  ze  rehte  gewegen, 
Bit.  12439  der  liute  heil  ist  ungewegen  unt  sinwel.  Bit.  9676 
strites,  der  in  gewegen  ouch  ze  rehte  niht  enwas.  Athis  nnd 
Profilias  (in  LacombleCs  nrchiv  für  die  gesch.  des  Niederrheins, 
band  /)  s.  24  sie  sAhen  harte  ungewegin  den  strit  irs  hdrria 
haibin  wesin.  s.  26  der  strit  ist  als  ungewegin  daz  ir  nicht  ge- 
sigin  mügit.  Georg  126S  ir  beide  samt  hat  erliten  und  dicke 
hertlich  gestriten  manegen  slrit  unbewegen. 

6722.  den  schilt  den  er  viir  b6t]  nach  einer  im  mhd.  nicht 
seltenen  attraction^  st.  <}er  schilt. 

672S.  anders,  wie  Aa  haben,  liifst  sich  zwar  als  adv.  ver- 
stehen: da  aber  gleich  ein  s  folgt,  so  ist  es  vielleicht  besser  mit 
den  andern  handschriften  ander  zu  lesen. 

6733.    unerslagen  werte]  vgl.  die  anm.  zu  z.  5343. 

6744.  bi  der  erde  die  selben  handschriften,  die  in  dieser 
z.  erden  in  der  schwachen  form  schreiben,  brauchen  z.  674S 
die  starke. 

6785.    dü  vahten  si  in  do  an]  vgl.  die  anm.  zu  z.  1731. 

6790.  Sit  daz  im  diu  helle  entweich  auch  noch  nachdem  er 
keine  hülfe  mehr  hatte. 

6S31.  daz  ichs  ic  iuch]  das  ie  scheint  nicht  an  der  rech- 
ten stelle  zu  stehen  y  auch  weisen  die  handschriften  eigentlich 
nur  auf  ein  e.    das  richtige  ist  uohl  daz  ichsc  iuch  an  gebot. 


* 

[6645.  55.  Chretien  s,  202  h  cnz  el  clmstel  plus  ne  se- 
Jörne  ^  et  s'en  a  devant  lui  menees  les  chaitives  desprisonees. 
—  quant  grant  piece  Torent  conduit,  et  Ics  dainoiseles  Ii  ront 
congie  demande,  si  s'cn  vont.  —  alez,  fetil,  dex  tos  condnie 
en  vos  paYs  saines  et  Hees,  main  tenant  se  sont  avoiee,  si  s>n 
Tont  grant  joie  menant,  et  mesire  YTain  main  tenant  de  Tautre 
part  se  rachemine.] 

6654.   nach  dieser  zeilc  hat  B  folgendes. 
Man  facli  fi  gebaren, 
wider  alle  die  da  waren, 
alf  in  nie  leit  gefchahe  da* 
vrloup  namen  fi  fa. 
von  den  da  cz  in  tohte* 
tH  fich  gefvgen  mohte. 
Do  fr  Trl6vp  genamen. 
vH  vf  ir  pfert  quamen. 
Tii  dine  mtle  dan  geriten. 
do  ne  dorfte  man  dehSine  biten« 
daz  fi  liin  wider  cherte.  * 
vn  ir  wirt  da  mit  ^rte. 
vn  alf  ö  gefinde  waere. 
Geldvbet  mir  din  maere. ' 
Man  liet  ir  an  den  ftanden. 
fiine  da  niht  funden. 
div  ez  gahef  täte, 
ob  fif  ^in  engel  baete. 
Si  fVren  froliche. 
Auch  het  der  tvgcnde  riebe, 
in  der  bvrch  vrlövp  genomen. 
▼n  waf  vz  nach  den  frowen  ehernen, 
alfo  reit  er  mit  in  von  dan. 
».  w,  z.  6856  bis  6874.   nach  dieser  zeüe: 
Manigen  wirt  er  gewan. 
die  ich  alle  niht  genennen  kan, 
vn  fint  dvch  alf  gvt  Terdagt. 
Sin  geverte  div  magt.  ^ 
wifte  in  die  rehten  wege, 
vn  fvnden  in  ir  vater  pflege, 
die  ivnchfrXwen  wol  getan.  ^ 
von  der  ich  e  gefagt  han. 
der  vil  liebe  gefchach. 
do  fi  den  riter  chomeu  fach.       •  • 
SWaz  ir  darnach  gefchaelic. 
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ob  n  in  ilit  gerne  faehe. 

ia  daz  befch^inde  Vi  wol  hie. 
engegen  im  fi  verre  gie. 
Ton  den  frowen  allen, 
weiiu  foU  daz  iniffevallen. 
wan  n  het  fin  chvme  erbiten. 
vnder  def  fi  zv  riten. 
Sagt  im  div  fr^we  maere. 
daz  daz  ir  niftel  waere. 
diy  fl  nach  im  fände. 
Svchen  afterlande, 
die  fi  dort  gende  fahen  cliomen. 
alf  er  daz  het  vnomen. 
do  ne  reit  er  fvrbaz  niht  mer. 
von  dem  roffe  ftynt  er. 
ZT  im  gahte  fi  zehant. 
den  heim  fi  im  abe  bant. 
wandir  waf  lieber  nie  gefchehn. 
Man  fol  die  vnzvht  vberfehn. 
der  man  wol  zwo  hie  von  ir  fagt. 
Si  chvfte  in  e  danach  die  magt 
Si  enpfienc  in  minneclichen. 
yn  bat  def  got  den  riehen, 
daz  er  fin  ^re  hielte, 
yn  finf  liöilef  wielte. 

Do  chom  der  wirt  gegangen. 

von  dem  wart  er  wol  enpfangen. 

vii  von  finem  wibe. 

50  daz  nie  gaftef  übe. 
Dezzer  handelvnge  wart, 
erboten  vf  delieiner  vart. 
darnach  chom  daz  gefind o  dar. 
Mit  einer  fvberlicken  fcliar. 
nach  grvzze  vii  dvrch  fcliSwe. 
Manech  riter  vü  frSwe. 
crz^igeten  im  da  holden  nivt. 
Sin  kvrzwile  waf  da  g>t. 

51  waren  aber  vnlange  da. 
wan  div  kainpfzit  waf  fo  na. 

daz  in  der  tage  u.  w,  z.  6879  — 
beweise  wie  so  manches  in  dieser  erweilermg  <jc<jen  Hartman- 
nes  spräche  ist,  gibt  die  anm*  zu  s.  8121 . . .  8136.  —  im  englischen 
iwein  ist  der  empfang  auf  folgende  weise  erzählt  (3359): 
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SKr  YniTii  «ad  liii  fiUr  mtKy- 

AI  tfae  serenight  imM  IfaaL 

The  maiden  knew  the  way  fiil  wele    «  -  > 

Haine  until  that  ilk  CMtele»  . 

Wliar  aho  lef  tbe  seke  majv 

And  theder  Iiastily  come  thai* 

When  thai  cooie  to  tbe  caitel  ^ate»     •  ' 

jShe  led  »ir  Ywaia  yn  tliaiate.  •    -   •  t    .  ,    .  . 

The  mayden  mm  yit  seke  lyaad,  ' 

Bat  when  thai  talde  hir  tiiia  tilbaäd^ 

Thal  cninen  was  hir  mefsager» 

Aad  the  knyght  with  her  in  fer  {*o0etker}, 

Swük  joy  tharof  sho  had  in  hert»  •  - 

Hir  thoght.that  sho  waa  al  In  tpatt  (4a  jfjri«0>  ipelf ). 

Sho  said^  I  wate  my  sister  will  •  u  •  i.t 

Gif  jne  now  that  faUes  me  t2U,  '  * 

In  hir  hert  sho  was  fol  lighi» 

Fnl  hendly  hailsed  sho  the  knight^ 

A,  sir>  sho  s«d,  gpd  do  the  mede,- 

,That  thoQ  wald'iNim  in  swilk*»  neda^- 

And  al  that  in  Ihat  kastel  wer  - 

Welkomd  liim  with  merl  fiaw,  - 

I  eaa  noght  say,  so  god  me  gladd. 

Half  the  myrth  that  thai  him  niadd.  • 

That  night  he  had  fal  nobil  resty  > 
,  With  alkins  esment  of  the  best  • 

Als  sone  als  the  day  was  sent, 

Thai  ordaind  tham  and  forth -thii  wenl^ 

Until  that  town  fast  gan  thai  ride  ' 

Whar  the  kyng  sojomed  that  tide. 

And  thar  the  eider  sister  lay  etoi 

e657.  gewarhelt]  «.  die  1777. 

6861.  nnde  [ombe]  ir  trtet]  ob  Ümtm«»  die  präporiHem 
vor  dem  jswsyfsii  eulfetamH»  wegmfH,  iek  kkM  motkfeVmß, 
fHMft  dmik  wöTierMiß  zmm,  Iwein,  wo  hey  jeder  präffoeiUom  die 
wiederhiiumg  vor  dem  mwt^ten  tehetmiHee-  heeotidere  mtgeg^em 
iet,  wird  dne  mtOdeeen  der  prdpoeUio*^  In  eAicni  eolcAtf n  falle 
hedenHdieh,  aufeer  dieeer  zeUe  würde  nar  s.  lUA  üngefukrt  wer- 
de»  Jtönncn. '  eelbet     der  etrei^gen  interUmearvtreUm  IHui,  III, . 

*)  idie  reden  der  Jungfrau  fehlen  hei  Chretien  s.  203  a,  dessen 
däreteUung  hier  selbst  dem  englischen  üherseizer  zu  leblos 
^dktf«.  ührigene  ttl  ün  franzMaehen  Mee  wie  ta»  cnoliseken,^ 
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465  oder  Ornffs  ausgnbe  derselben,  Quedlinburg  1839.  s,  69  ist 
ab  alienis  occultisqiie  übersetzt  Tone  den  fromiden  unde  von 
den  verbolnen.  es  läfst  diese  iviederholung  romanischen  einiiufs 
vennuthen. 

[6870.  ehrest ien  s.  202  f.  d'errer  a  grant  esploit  ne  ünr. 
trestous  les  jorz  de  la  seinaine.] 

[6878.  Chretien  s.  203«  puis  errerent  tant  quo  il  virent 
le  cliastel  ou  Ii  rois  Artus  ot  sejorne  quinzaine  on  plus.  —  ne 
il  n*i  avoit  mes  c'im  jor  de  la  quaranteine  ä  venir.J  ^ 

[6S86.  Chretien  s.  203  b  jors  orent  este  ne  sai  quanz,-  et  ine 
sire  Gauvains  s'estoit  destornez  si  qu'en  ne  savoit  u  cort  de  lui 
nüle  novele.] 

6904.    nnch  dieser  zcile  ist  in  B  wieder  ein  zusatz: 
Fragt  ienien  inaere. 
ob  da  zem  kämpfe  waere. 
der  wirt  von  dem  fi  waren  chohi. 

ia  all  icliz  han  vnomen. 

allez  fin  gefinde. 

wife  vn  kinde. 

waren  alle  chomen  dar. 

vn  Jieten  daz  verlobt  gar. 

daz  fi  def  tagef  iht  nanden. 

.Swaz  fi  von  im  erkanden. 

vnz  der  kämpf  ende  Iieete. 

daz  liezzen  fi  allez  ftdete. 

noch  ift  da  niemen  erchant. 

wie  der  riter  fi  genant.  «.  w,  6907. 
6915.  zw^ne  ritter  gestalt  s6  gar  in  Wunsches  gewalt  an 
dem  Übe  und  an  den  eiten]  ein  edel  junger  man,  dem  was  sin 
schoener  lip  gestalt  näch  des  wnnsches  gewalt  Lieders.  I.  539. 
gestalt  ijesteUet,  gebildet  {troj.  3159)  in  der  gewalt  des  wnn- 
sches, so  dafs  der  wünsch  d.  h.  die  ivunderthätige  Irnft ,  oder 
die  höchste  zanberhinst  nicht  im  stunde  wäre  etwas  vollkomme- 
neres hervor  zu  bringen,  vgl.  Gregor.  IWii  got  erloubte  dem 
wünsche  über  in,  daz  er  lib  unde  sin  meistert  nach  slra  werde. 
MS.  I.  56  a  got  liat  sinen  wünsch  an  si  geleit.  troj.  144  n  19720 
{die  gedruckte  Zeilenzahl  ist  von  s.  137  an  um  100  zu  klein) 
der  wumsch  der  het  an  si  geleit  me  Hizes  denne  iif  alliu  wip : 
er  wolte  ir  leben  umle  ir  Up  uns  allen  zeime  urkiinde  geben, 
sd  daz  er  niemer  wibes  leben  für  si  geschepfen  wolte  baz. 
Fundgr.  11.  107,  23  mit  Wunsches  gewalte  mit  der  wunderthiiti- 
gen  kraft  eines  propheten  segnite  si  der  alte.  Flore  6896  be- 
schoenen   mit  wnnsches  gewalte  MGb.  31  b.  CCCCXCVI.  — 
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diu  «ewall  6m  wumtUu  itf  g««n|lt  ton  dum  w—ulte 

M  «lif  wit  jmk  jeM  I»  ^Mtlcm  «te«  '«pmmi  <dk  Üb» 

AnA  Acr  «vAntclMi  (ib«r  sMifteni)  ÜNmI«!*  oder  'die  «mm* 

ms.  s«  dem  yendOi  Oerl^Jk  wgL  3Wae.  J284Bi  47  <» 

MOi  Ml  die  «MM  ipradi]      cfe  a.  apieeh»  «« I» 
jpnidk  ff#AiMii«  Iii  «wlskr  «Moftl  ü  Mdk^iaribdW:  «•Jiw.ailBl 
Abs.  Mi8»  IWifMi. 

aiKttb  WMidani  <iiot]  fito  lUt  Mf^ww^  diMir  s.  iKi 
«Ml.  Mm  s.  8758. 

0987«  dM  dm  «iMm  1M19B  vm)  ymgß  hm  ^$99»^ 
UcAm  diiM  »fcinittt  «Ml  wige  d.  ft»  wiL  %VMf§Mkht  p#r<g>iii> 
dk/^  Mftf I  d«  ^f«t  Kid  /i^  «mmmU  IffK^ii  d^>  /8r  d«t 
fiimie^Mid«  der  «wftricMakMM»  tMt  «•  tftcib  I» 
firr«  «t  au  wM  xwMm  mAmm  iiim§$m  MlftMdet;  d^NMi 
mmA  fkr  die  fiteneie^eiide  tiguHg  de».|mdyitiL  dkee  «miMII 
ftuund  wird  num  dot  »ort  «llewtMftfii  diwitiltfier  «ertte&ei» 
«If  et  Usfter,  ivie  «m  ecfteint«  ««nt«Ndi«i  ««rde,  imd  dem  ^ 
mäfe  ektd  düeee  zeUem  am  ükeneUmn  eimem  hfmem  mamme  UM 
ee  immer  Md,  in  einem  »mykmni^fe  eeim^  l*^Mr  tMfe»  sm 
müeeen,  nnd  geiMet  zm  werden  mmt-  dae  mm  menigHene  der 
eine  wm  dieeen  zwein  gnotoa  Inabto«  ermmUn  mmßie,  wenn 
«Mcft  der  modere  «II  deai  leies  d«iNNi  ft««i|  «rieieijU  e»  mmk 
wOgUdk  war,  dnfe  keide  NielMi  (der  letsli  gidnnke  etedtt  m 
der  pnrHkei  doch). 

6M8.  im  ^  ^  9^  OL  Pom  Iwein  im  dkeem  gedieku, 

ftem  Orneein  im  Hmriwmnmee  Bree  (2756  ««f  dem  er  mmk  «. 
2792  ««fiNell.  der  Iwem  wmd  «bo  eret  mmA  dem  Eree  pm» 
eekriehen,  beide  imm4  dem  Gregor,  deeeem  noch  etteat  ierier  sUt 
fkr  die  jngend  dee  dichtere  »engU  [dfeee  meimmg  icf  hei  nähe- 
rer Mm«teeA4^  «ilt  detti  Mree  md  dem-ür^gerine  nmfgegehem, 
dne  rMige  iimde$  mmm  M  JBbmpt,  verr.  mmm  Bree  «.  XVi, 
Mir.  s»  JEflrIaiAMe  Ueimem  gedieh$em  9*  XrUifi,}  mf  dem 
Bree  mnd  dem  Iweim  heMkhi  eieh  Weifirmm  im  FmnmM,  der 
fpM  mtda  nach  ISOb  «fter  ««eft  mUh$  früher  vtiendet  wmd 
[gewife  epHirrt  ngh  dU.  narrede  »m  WeUftmm  e.  XiX  mnd  die 
ieenrHn  mmn  iwein  1826).  AorfMUMi  ielfe  motk  tOe  OeifirU 
eeinen  TWel««  didkfete,  fi6er  dem  er  eelher  eimA,  —  ««e4  dfr 
«•elMMir  dee  «eneele«  JherflM^eim  e.  iX  xwietiwm  1210  mnd 
1250.  eher  anf  gründen  hernhi  diese  meimmg  nidU,  nnd  Mm~ 
deiß  zengnie  wideretreiM  ihr.  denn  nie  dieeer  Mi«e«  Wilhetm 
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schlich,  leiten  der  Auer  7ind  Gottfried  schon  läntjst  nicht  mehr: 
er  setzt  Eschenhack  zwischen  leide,  der  Auer  folgt  auf  Hein- 
rieh  von  VcIdeJiC ,  der  die  Encit  s^yätestens  1190  heendigte  *) 
und  vor  dem  Parzival  starh ,  auf  Gottfried  der  gleichzeitige 
BUgger  von  Steinnchy  dann  Ulrich  von  Zetzighofen  und  Wirnt, 
imd  erst  nach  ihnen  allen  Fridanl-:    dieser  aher  dichtete  lange 
vor  1240>  nümlivk  1229  vor  heiser  Friedrichs  II.  riickkehr  aus 
Palästinn  im  sommer.    noch  schlimmer  ergeht  es  in  der  Einlei- 
tung zu  Gottfried  s.  XI.  XII  dem  Ncidhart,  den  sie  wenigstens 
um  50  jrthr  zu  jung  macht,    er  wird  von  Wolfram  im  Wilhelm 
312^12  deutlich  hezeichnet  und  mit  namen  genannt:  Man  maoz 
des  sime  swerte  jehen,  liet  ez  h^r  Nlthart  gesehen  über  sinen 
geubiihel  tragn,  er  begundez  sinen  friunden  clagn.  dieser  Neid- 
hart^  den  Wolfram  um  1217  erwähnt  {iJgl.  Walther  s.  182),  den 
der  Marncr  MS.  II.  173  a  als  längst  verstorhen  lehlagt  {der 
Marner  aler  starl  eher  als  Konrad  von  Würzhurg  {amg.  709) 

*)  am  16.  oct,  1190  starl  landgraf  Ludwig  V,  der  milde  von 
Thüringen  auf  Cypern  {s.  Wilken ,  4,287)  und  Hermann, 
seit  1180  pfalzgraf  von  Sachsen^  wie  tAn  auch  Heinrich  nur 
nennt f  ward  landgraf.    der  dritte  Iruder ,  Fnedrich,  der 
erste  graf  von  Ziegenhain ,  ist  Iis  1186  nachgewiesen,  ist 
die  in  der  anm.  zu  z.  4431  aufgestellte  vermuthung  iiler 
Friedrich  von  Hausen  richtig,  verliefs  er  Deutschland  im 
anfange  des  jahres  1189,  so  ist  das  gedieht,  auf  dessen  fa- 
lel  er  MS.  I.  91  h  anspielt,  nicht  jünger  als  von  1188.  wei- 
ter als  1184  lann  man  aher  die  Vollendung  des  seilen  nicht 
zurücTc  schielen;  denn  z.  13025  ist  von  der  schwertleitc 
Jcönig  Heinrichs  und  herzog  Friedrichs,  der  söhne  heiser 
Friedrichs  I,  die  rede,  die  pfingsten  IVtiAzu  Mainz  gefeyert 
wurde,  neun  jähr  vor  dem  leschlufs  war  schon  der  gröfserc 
theil  der  Eneit  geschriclen  und  ward  dem  dichter  damahls 
entwandt,  ley  der  vemuihlung  des  landgrafcn  Ludwigs  mit 
einer  gräfin  von  Cleve,   die  zwar  hein  geschichtschreiler 
nennt,  aler  Heinrich  als  ihr  landsmann  ist  ein  vollgültiger 
zeuge.  —  Hier  landgraf  Ludwigs  gcmahlin  s,  noch  Wilhen 
4,  Beylage  s.  17  unten.  • —  die  hochzcit  war  also  nicht  vor 
1175  und  nicht  nach  1181  {oder  zufolge  der  vermuthung 
Hier  Friedrich  von  Hausen  nicht  nach  1179).    graf  Hein- 
rich von  Schwarzlurg ,  der  das  huch  nahm  itnd  nach  Thü- 
ringen sandte,  ham  den  2o.  julius  1183  zu  Erfurt  um.  -t- 
die  sich  seilst  widersprechende  anmerhung  Müllers  zu  sei- 
nem aldruck,  aus  welcher  der  literaris^ic  grundnfs  s.  219 
sich  gerade  das  ganz  unlegründete  heraus  wählty  leruht  auf 
einer  misverstandcnen  Untersuchung  von  Eccard  in  der  bist, 
geneal.  princip.  Sax.  super,  s.  331.  —  die  Verweisung  Hoff- 
mann^s  {Fundgr.  7.226)  auf  die  Berliner  monatschr.  XXVII. 
s.  405... 427  ist  ühe r flüssig ,  weil  dieser  unledeutendc  auf- 
satz  von  Biester  nichts  neues  enthält. 
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«er  NeHhuH  rntt^  mit  g$wait  «ultfr  Mudolf  V9m  BaMtury  und 
U$  in$  tfimdbuto  fiihtimdert  gelebt  MMi»  —  weU  «uA  «lodk 
9pM€fe  iA»  wui  ««Im  gedido*  kemme»,  wit  der  voHender  de» 
TUmrehf  A(hr§eht,  ik»  in  nndUthmung  der  eteite  am  dem 
WÜheUn  erwähnt  (TO.  X.  6), 

6M7.  gelich  adv»  et.  g«Uche  e,  die  mm»  mt  s.  758. 
.  e  m  ander  kämpfen]  einen  kempfen«  wie  gMd^  «• 

0096  etM,  iei  die  gewOMieke  ferm  etmU  mueree  swejßdeuti' 
gen  *mü  eitlem  Mmpfen'' $  elen  m  einen  weinen,  beweinen  n.  wu 
.  6062*  nnde  im  etntt  unde  swedeiem.- 

OOOa.         &  liat  enlägen  Nib.  12S7,2  wen  Ir  xe  hfae. 

0007.  nnTerwäzen  mmerfimiket,  eeiner  ehre  unbeeehndett 
vgh  Bree  076  dem  wmre .  TerwAsen  beidin  atn  dre-  und  onck 
daz  leben« 

0072..  jane  wAren  il  niht  geste  des  willen  nieht  in  ihrem 
herzen,  nnr  in  ihren  mtgen  waren  ete  eimmder  fremd. 

.  0074.  ir  i^twedenn  wii  tongen]  die  redehkmt  wäg  laa- 
gen  Iff  hier  sw  Imien. 

0967.  ronelotifea'wlt,  eo  Bree  668i0  diier  rosseloofe  lanc 
Freuend,  64,  IO'tH  khm  roMeloufe«  Vit  —  .itaf  die  frage,  wie 
Umg  dne'^eg ,  hat  hr  geh,  rath  von  Meneehatü  gßoaheertet  *ye 
16  rojuüHmff  thmd  ein  frantzMedke  myl«n,  9  frantsäeiecher  my- 
7««  elf  6  fifecfter  mgM  gerechnet*  Keieereb.  Peetitt,  Sfrafi^. 
.  1522.'  «mder  tegU  (I.  12.  76.  02.  —  Sfadinm  ein  rotdanf,  con- 
tinet  125  panns.^  octo  atadia  facinnt  nnom  miliaie.  Vocabola- 
nm  lernm«  eap.  de«  itiner.  Toeabniarivs  piedicantiom  lit.  S. 
JMaifi»  eeUter  bibel  eagti  di«  «tat  (BabOoiile)  sieb  gez4eh, 
daz  8i  vier  bondert  stadjen  wlt  und  absec  was  In  alle  sIt,  das 
ich  mit  wärfaeit  praevto  wil  ze  als  manges  rosseloofes  zU  «• 
21b  meiner  he» 

7026.  gerftmden  gfthes  daz  Taz]  ein  epridMrtHeher  ane- 
drwift:  e,  M8,  II.  9  b.  hehengr.  3.  daß  ' dae  mftii.  'Taz  von  «lel 
weUerm  umfange  war  nie  tmser  jetzlgee  wert  nnd  jeden  mn- 
eeUeeeenen  ramm  bedeutete^  in  welehen  etwaa  gelegt  oder  ge-  ' 
eteeht  werden  kann,  iet  iekarntt.  im  Bariamn  heifet  ein  g^tzen^ 
bUd  ein  sinneldsez  vaz,  der,  in  dem  geitz  wohnt,  heifet  ein  gt- 
teraz.  gites  Taz.  nides  Taz.  Inge  Taz  II,  210  b.  211  n, 
schänden  laa  JNal.  III.  11.  minnen  Taz  d<ie.  20^  hier  iet  dae 
herz  daz  Taz  e.  z.  7644. 

7002.  wan  bedenkest  dh  dich  bazf  ]  vgh  dl«  anm.  z»  «r.  2214. 

7050.  s!  tttte  im  anckeis  ato6  ^eiz]  wir  nmäeen  jetzt  eagen 
'nuukte*.  «MIC&  in  den  verwandten  epraehen  nnd  ihren  vereehiede^ 
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nen  perioden  ze'ujl  sich  ein  höchst  auffallendes  wechseln  der 
Wörter  *  thtin"  und  'machen',  vgl.  7071. 

7051.  nucli  schänden  auf  eine  schimpftiche  weise:  so  z.  717j 
nacli  ^ren. 

7053.  unt  rumet  ez  ouch  vroun  Minnen  und  ränml  es  ihr 
nuch  wirklich.  über  den  einjliifs  der  personification  auf  die 
schwache  form  s.  die  antn.  zu  z.  1579. 

7066.  der  wünsch  vluocliet  im  sö  sein  wünsch,  das  was  er 
tvünschty  wird  iJim  zum  fluche.  —  ley  dieser  erhUiruny  beharren 
wir  trotz  dem  obelus  Mythol.  s.  100. 

7076.    sluogens  iif  die  brüst  her]  vt/l.  die  anm.  zii  z.  5025. 

7066.  uf  den  sunien  Vellen  j  ein  so  gewöhnlicher  ausdruck, 
dafs  noch  im  prosaischen  irigalois  {s.  bibliothek  der  romane, 
band  2  s.  54)  wo  Ifirnt  (c.  3932  u.  u'.)  keine  veranlassung  gab, 
gesagt  wird  *  er  feilet  mich  auff  den  samen,  oder  im  geschieht 
dasselbig  von  mir\  —  die  rotten  zogeten,  kamen  gerüstet  nf 
den  sainen  steht  in  zweg  von  Oberlin  angeführten  stellen  des 
troj.  krieges,  Parz.  601,19,  und  im  tiirnei  von  Nantheys  {Mafsm. 
denkm.  /.  144  6.)  sl  zogeten  uf  die  simen. 

709S.  daz  enmeinde  nilit  wan  daz  davon  war  die  Ursache 
einzig  und  allein.  N.  68,  10  daz  ist  diu  causa  (daz  ineinitiz), 
MS.  II.  104  a  daz  enmeinet  nilit  wan  valscher  liute  huote, 
n.  Heinr.  618.  Flore  3039.  Maria  s.  169. 

7111.    wA  nu  sper?]  nach  einer  von  Grimm  (Gramm.  III. 
302  vgl.  779)  aufgestellten  vermuthiivg  wäre  zu  lesen  wann,  sper! 
auf,  auf,  sper!    es  leidet  keinen  zweifei,   dafs  an  einigen  der 
von  unserm  freunde  angeführten  stellen  wd  besser  pafst ,  wenn 
.e*  für  abgekürztes  wach  genommen  wird;  allein  an  andern  stel- 
len, zu  denen  auch  uohl  die  hier  besprochene  gehört,  scheint 
das  fragende  wi\  den  vorzug  zu  verdienen,    man  vergleiche  die 
ersten  Zeilen  von  Heinrichs  Tristan,  und  oben  die  anm.  zu  1818. 
■wann  mine  vil  lieben  man,  di  mir  helven  wellen!    winu  liebe 
gesellen!    Avanft  frunt  unt  mage !    nii  stet  iz  an  der  wage  pf, 
-Kuonrat  113,  18 

7148.  wan  hat  er  borgennes  muot]  bessern  sinn  gibt  wohl 
A:  hat  er  geldennes  mnot.  denn  nur  der  kann  borgen,  der  im- 
mer darauf  denkt,  das  was  er  borgt  zurück  zu  zahlen. 

7162.  viir  des  tödes  schelten]  diese  Zeilen  erhalten  ihr 
-volles  licht  aus  dem,  was  in  Jac.  Grimmas  rechtsa.  s.  953  ntuh- 
getragen  ist.  statt  dafs  man  jetzt  gewöhnlich  nur  droht,  den 
namen  des  wortbrüchigen  Schuldners  in  den  Zeitungen  an  den 
pranger  zu  stellen,  bediente  man  sich,  wie  wir  hier  sehen,  in 
früheren  Zeiten  der  scheltaTC,  und  dieses  amt  übernahmen  die 


kmm  ziehenden  älngtfs  ekt  «tiMr  Wfe^  /9r  Ait  wm  wtkpn  4m 

'  den  glUHnif*  geh  anz.  wm  j.  1828  t.  229  Im  nügemeinet^ 
meHkl  tpurde.  —  dmß  die  eingebt  im  teheU«!!  gjbeekm^  «I» 
Hm«  t^l  t&ret  amiee  aneahen,  heweke$  ein  epmd^,  den  dem 
mng,  e,  bh  aufhewahri  hat:  der  ^d^nta  ich  gwrflerM nao  die 
smgmi»  16  tüM  ioh  mit  gesange  «dik  ob  iah  Tin  tofcoltoiniiiii 
Ten  kan  den  alten  und  den  jnngeiu-  #t  Mfn  ekk  tititwmihtu, 
dafg,  wenn  jetaanä  ^men  ei»  «olcheg  amt  mf^yng-,  «fr  mnek  dm- 
pir  hezahit  wurden,  zu  des  tddes  icheHeii  «ifyl.  €r»  «yttoi. 
#.  482.  Kinge  2004  das  in  daz-  Ml  aider  tobalt  «Bd  He  aettsa 
«tt  getpfeehea  wort.-»  ffir  die  reHme  von  71ftl  hk  71M  «yl.  die 
«MM.  Sil 8145. 

7170.  d4  mit  er  stich  wol  be  jage  mit  wehihem  er  elek  4mf 
eine  I06ltcfte  teeiee  heethäfHge  nnd  eein  UUn  hMringe,  e^l.  Mff. 
J:  155«  ich  «oUe  aaden  mich  bcjagen  etwae  mdert'e  eftam. 

7162.  ir  leben  mui  lüht  Teittn]  für  Tetflin  epriOH  z.  7178. 

7187*  an  ir  fconfe  im  den  hamdeUgeeMf^en,  He  eU  ffMen. 

7180.  sw4ne  m«re  iurge  wehael»re  zweg^  nSMemOe  Muge 
Kmidelf Iwte.  fBr  m«fe  vgl.       2080, 1  zage  m«re  nJXMsmmte 

7104.  werbende  man  handeUlenU^  Trist.  4090. 

7200.  zweyhampf  und  gel  d  (/esc  h  ä  fte  einander  gegen 
über  zu  stellen  scheint  ein  ivitzsjncl  zu  sciju,  in  ucichem  Hart- 
mnn  sich  sehr  gefiel,  hey  jenem  will  man  mehr  ausleihen  tUs 
einnehmen^  hei  diesem  mehr  einnehmen  als  aiuleihen.  —  man 
vergleiche  eine  ähnliche  stelle  im  Erec  z.  863... 8S5,  wo  noc& 
^■ein  zwegter  vergleich  von  einer  art  spiel  hergenommen  wird, 

7202.    nu  sehent  ir  mm  sehet,  imperativ. 

7220.  ze  nötpfande]  ndtpfant  bedeutet  vermutklich  datfer 
nige  pfand,  das  nicht  fregwillig  gegeben,  sondern  dem  rechte 
joder  der  gewalt  des  andern  überlassen  wurde,  vgl.  daz  pfantreht 
nemen  Erec  874^  der  schilt  ist  immer  strites  pfant  Parz.  537  »20. 

7227.  den  verzinsten  si  sd  j  sq  wie  man  jetzt  sagt  'hun- 
dert thater  hezahlem'*  wid  'einen  garten  bezahlen*^  so  bedeutet 
auch  Zinsen  mit  nächst ehetidem  accttsative  1.  das,  was  der  an- 
dere fordert,  hingehen,  und  2.  den  hanfpreis  eines  dinges  he- 
zahlen,  so  sagt  Hartman  MS,  l,  160  a  nu  zinsent^  ritter,  iuwer 
leben  geht  euer  leben  hin;  dagegen  Iw.  6365  er  zinste  sin  le- 
ben er  bezahlte  für  sein  leben.  Iw,  6648  daz  brdt  mit  dem  Übe 
Zinsen  für  das  brat  sein  leben  hingeben,  troj.  17  c  die  süezek» 
heit  h6he  zinsen  l&ei*er  bezahlen.  —  eben  diefs  gilt  von  verzin- 
■en:  iv.  7227  den  Up  yeninaen  leib  und  leben  hingehen,  diS* 
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I»  199  #  wätm  mild*  tbd  wttawt  aM  Mmgeff«k§m$  ^iigfp§u 
THH.  8729  ick  hAniiu  w2p  iawi  raift  dtm  Übe  <a  Me 
ISr  ilAf  «ifte  .Mciiu.Auif ei^e&cii«  —  <2ap  Alt  ppoH  iins  1» 
«M.  «ine  «ilef  weütre  heimaumg.  kmtf$  tth  Jekfi^  lit  MwMif. 
diz  leit  tagt  z»  h,  Bartmam  'MSL  M.  160  «  aimt  tor  mlnea  ma- 
siw  alt  ifili      eigen  tt 

7290.  des  die  meileii]  let  aitllliit»  ddiffdk.  die  ringe:  te 
^Nwt.  t.  A  die  maS&m  mra  wooidea  varm.  dit  meHeB  ee  ddr 
fiatoüe  (iraiie.  wetoille)»  dM  dit  eecA  de»  Me&t»  dotilel  «i«/ 
dM  hih^  dfim§jt, 

7235w  nider  aMUgen  S90tm  de«  ator^^n. 

72I8»  ein  vil  gemnottVsh  tobddeji]  gemnettidi,  MU  det 
ntndtnlitltf  twrfrwtodfc  '^mütJUidk%  et«d«m4ieai  Bme4e  «nfipr«- 
cfttnd^  ^eneftaii  tyL  nmodidi  M8.  U.  20  a* 

780S. .  lachete  tl  die  twettar  an]     dU  mmu  zu  s,  6459. 

7320.  Ich  wU  itf  dich  TedOeten  oilet  joH  ««r^^fn  und 
«efyetttn  «ey». 

>  7822.  ynai  der  ir  gnotet  dnunbe  jach  der  alt  nlcAl  yfefftm 
ihm  ^ien  htrsen  ^lo&t  hätte* 

7333,  das  hete  tl  llhte  geOn  dnt  Mfit  tit  vidkiAt  gt- 
thtm^  d.  ik.  et  läfkt  Mi  leidkf  glmib§m,  dnft  tie  et  ^relAini  Adf  le. 

7839.  das  er  d  ndte  Tentlez  dn/i  er>  «ar  dvrdk  die  «otfr 
gezwungen  (nngeme,  wie  andere  handeehiipen  fttf^en),  die  5ilfe 
n&teftf«^*  —  dte  «enetft  auegi^  det  TWtfn»  Im  gloeiar 
eiiM  meue  Meiimg  dee  Wortes,  dat  t€e,  «It  oft  et  ein  adfeett» 
v9re,  mete  tdbrel&t.   wean  «mM  -nl^ftt  e&n^  wfiAe,  die 

«nel^ettietenen  ttelfen  s.  9177. 10381  In  den  fHAem  «aeetfs 
läfsigem  aaegi^ea  aafmu^Ü,  te  #ndlet  man  da/k  dt  Orooft  fteldli 
mnM  2178  nnd  10630  neto  Inf,  nnd  Jfiiltr  2070  (16  neten. 

78A1.  w6  tinein  hoTtvditc]  «itt  heferelit  8ann  Mtr  nnr 
dbM^  fteateAen,  dafe  Me  taektmaehe  nn  Jftnt  hofe  Jtareh  nttf» 
Anni^  «nftcMtde»  ttenitn  toRfty-nnd  «irfat  der  jüngem  tdhtm- 
mtr-^  tecJUwfefttndttftt  ^Htf  hemmget  hatte  (t,  4;..dOM. 
§9II2)|*  denn  iafk  der  igikf  Ten  dem  Swanen  denn  In  Irymd 
«Intal  eerMtnik  der  aihhängigkeit  wm  ÄHae  ataad,  ndrd  nirjendt 
amgedeatet.  ^  ^  ^iiHtfter  »taMhm^  yerWUütien  .iin^hanpf 
dfft  hemeht  erttiMf       Jft  185  «p 

78S0.  fiesen  tisnol  nntottlB  atM<^e«tlBt  ttyn.  ie 
hitaßg  das  «tfivt  nndaiet&n  Itf,  et  ttlfe«  Itt  dnt  neniraltb 

18601  man  tfMcftt  dto  «ttt  nnt  twfe  Mida  den  llitahan 
adm%  die  a  in  den  agiben  dem  «mf  dafb  tM  atnaNn..v^  nmn. 
an  n.  87M. 

7868.  faMBt  es  fen  maotwilien  niht  gee^Mt  es  aidU  am 
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nrir  ist  nibeh  ir  16  tri;  mich  eri&t  ün  iiSit  diu  iteik«  n^tfe; 

7370.  §ich  verkunte  inin  her  Iwein  er  gab  sich  nicht  hund? 
sich  künden  Nib.  1306, 1.  sich  verkünden  scheint  sehr  selten  zu 
seyn.  [vcrgl.  die  lesnrten.] 

7400.  diu  naht  si  gote  willekomen  pir  die  nacht  sey  gott 
geloht,  der  nusdruck,  der  nichts  weniger  als  selten  ist,  beson^ 
ders  hiinfig  aber  in  Dietrich  vorhommt,  hat  sich  noch  bis  in  das 
sechszehnte  Jahrhundert  hinein  und  in  der  volkssjtrache  bis  auf 
tlen  heutigen  tag  erhalten:  Jer  künig  spracli  zuo  im,  er  sÖU  im 
got  wilkommen  sein;  vetter,  sind  mir  gotwilkomen  Ponttts  149S. 
hl.  h  iij,  i  vj.  vris  mir  unde  ouch  got  wilkomen  Lieders.  I.  514. 
vgl.  das  englische  would  to  god.  —  dnfs  gote  willekomen  nichts 
weiter  sey  als  sehr  willkommen,  wie  Jac.  Grimm  Mythol.  s.  12 
sagtf  tvird  schon  durch  begrüfsungen  wilicomo  bethiu  goda  eiidi 
mi|  got  alrest^darnäch  mir  west  willekomen,  die  Grimm  selbst 
anfuhrt  y  bedenklich. 

7412.  daz  ich  danne  {oder  den)  ahor  vehten  mar]  diese 
zeile  schliefst  sich  genau  an  7410  an,  und  7411  ist  als  eine  art 
pareuthese  anzusehen, 

7419.  d4  beeret  weizgot  sorge  zno  nicht  'das  erfordert 
m}rgc\  sondern  'davon  ist  sorge  nnzert rennlich,  das  liegt  mir 
wahrhaftig  svhwef  auf  dem  herzen:  gott  stehe  mtr  bepJ* 

7424.  ichn  vorhte  4  nie  sA  Utßl  der  ehm,  den  B  (geforht 
iff  nie)  gibt  'ich  war  noch  nie  »o  hev»'^ft  für  mein  Mken  ntid 
m^lme  ehre*  ist  ohne  swe§fe^4er  heeeere}  aneh  iet  Turhten  oftii# 
0m  eHjecP  hedeniklkh:  mir  isl  «ff  keinen  faU  n'cA%. 

7433.  ir  habent  mir  des  Tetdigen  ihr  ee$d  wir  ds^rin  Mn- 
0or  (fdnmmen:  so  weniffetene  eehehtt  naih  dem  zneammenkanffe 
der  reder  die  »eüe  vereianden  werden  au  ndSeen^  mtd  z,  014 
mir  sol- des  strites  yir  Isomen  mtn  her  G4wein  sdb«ml  dkeen 
sinn  s»  heetätigen.  oMeim  natk  nllem,  wae  1887  in  der  ereten 
emegAe  mweru  Mweine,  dann  1833  .m  .dt«'  N^trägen  z»  din 
emm^^wmgen^  und  dejinnlle  sw  ^McAsr  Mtl  In  JandHnnnn's  ver- 
ftsnny  Siher  sdtkoMentetKe  heionmng  «nd  verA$n§i  j.  16  (Atst. 
pka,  abkandl.  d.  BeHin.  akademie,  1883  m  349)  ^ss^rist»  IMhi  " 
moeh.gtKt  numekse  Übrig  dm- weiterer  aufiddrtmjf  hednrfm.  wir 
mflsssi»  ««•  dnher  daranf  heeekr^utken,  hier  da».  fMere'  lern'  wle^ 
dsrtelsn  «nd  tAemeihiige  naehträge-  heg^nßgen^  —  Itoesn  giht 
.innd  I.  S..308  eekeer  Mßeeentmeen  eine,  dem  heggeeetzitn  CL  Jl 
zufelge^  eehr  aüie  gloeee,  'faridihet.  quos  sorte  potestetls  eicet> 
«Mit*. .  irl,  mens.  380  ^vnridigi  tnuvscendaret*.  .Wmiram 
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LXXI  in  lioffm(nin\<  nu.<t/.  dfiz  diu  ecolesia  «le  gontilms  per  *) 
iilolatriani  ist  clinmnn  a<l  notitiam  norninis  mei ,  iinte  si'u  i6 
uvrediliet  merito  virtutnm  ot  nninerositate  popnlorum.  Gene- 
sis, Fundijr.  Ii.  71,27  wie  ime  got  ferl^ch  daz  vr  in  egipto  fiir- 
gedi'cli,  cudlich  Liedern.  I.  616  waz  wolt  icli  in  denn  Zilien, 
min  freudc  miilit  verdilien  {tjröfscr  werden)?  nuch  das  auijels. 
fortheon,  das  Lye  j)raevenire,  praecurrere,  cxcellere  erJdärt,  ist 
genau  das  nhd.  liiridiliaii.  ver  steht  also  mhd.  für  dns  aUe  furi 
{vgl.  Gramm.  II.  S96)  und  der  dntiv  mir  scheint  von  ver  (furi) 
ahhiiogitj  zu  segn. .  zuletzt  mag  noch  hemerlt  werden  ,  dtifs  ,so 
wie  Hartman  sagt  'des  strites  vür  konien'  so  Tatinn  {cap. 
199,11  hetj  Palthen)  tliaz  es  niouuiht  intheli.  —  was  aber  im- 
mer nncJi  fehlt  ist  ein  weiterer  heleg  für  das  hilfswort  haben; 
geringere  Schwierigkeit  würden  die  verschiedenen  lesarten  mir 
inicli  machen. 

7447.  zc  zwein  siegen  um  mit  euerem  Schwerte  noch  zwey 
schlage  zu  thun:  Iwein  hatte  (740<3)  von  dreyen  gesprochen^ 
der  hövesclie  Gawcin  spricht  von  zweyen. 

7440.  irli  Iian  der  naht  kiime  erbiten  ich  habe  mit  schmer^ 

zen  auf  die  nacht  gehofft. 

7457.  der  irli  nilit  sere  engelten  kan]  dieses  kan  ist  nicht 
etiva  gU'ivhhcilcutcnd  7mt  muoz  oder  sol  und  mtr  durch  den  reim 
herheg  geführt:  ich  wünsche  euch  alle  die  ehre,  sagt  Gawein, 
U'ohey  ich  es  möglich  zu  machen  ueifs^  dnfs  ich  nicht  seihst 
darunter  leide,  heynnhe  das  seihe  lesen  wir  in  Virichs  von 
Liechtenstein  Frauendienst  s.  4')  c  Iiie  ist  nianic  biderb  man,  den 
ich  wol  aller  ören  gan,  und  doch  der  eren  daz  da  bi  nun  ero 
iht  deste  niinner  si.  —  ivas  kan  betrifft ,  so  haben  wir  v.ielleivhi 
noch  zu  lernen,  dafs  dieses  (cortchon  so  wie  das  allenglische 
gan,  ohne  selbst  eine  merkliche  bedeutung  zu  halten^  eine  schmei- 
digende  periphrase  bildete:  vgl.  Parz.  25^^  10.  514,  8.  548,13. 
536,  22.  MS.  I.  Iß  a.  —  dem  ioh  der  hs.  A  n  iderspricht  z.  7402. 

7483.  ich  I»in  ez  Iwein]  man  vergh'icfie  ein  iihnliibcs  ge^ 
genseitigcs  ericnnen  Gaweins  und  Tristans  in  Ileini  idts  Tristan 
1850,  wie  JioUinds  und  Olivers  in  dem  französischen  ronutn 
Guerin  de  iMontglave.  —  Uber  ez  5.  die  anu}.  zu  z.  2ßll. 

751S.  ir  gesiune]  dieses  wort  bedeutet^  eben  so  ?r/{' ocsilit, 
so  irohl  Sehkraft  {Genes.  Fundgr.  II.  37j  3.5)  als  aussehen  (Nib. 
1672,4).  noch  in  Martina  {s.  164)  reimt  der  ougen  gesiune 
rtM/'  niune.    vgl,  Gramm,  II,  28.        •  .  ■ 

*)  in  der  llnrleyischen  handschr.  3014  [)ost.  [so  auch  in  der  von 
Fbersberg^  in  der  ferner  steht  unte  liv  io  uerro  vi'ire  dihet.] 
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7547.       g»lleB  in  dem  Järe]  vgh  CMhrun  6113  nh  ante 
iibele  ^le,  DUtr.  A,     109  b  swie  si  wvrea  gcurateBelm  gaUe, 

7550.  der  nmaftaiAB  wert}  «^2.  1.  33  a  iIk  mit  nie 
falscher  minne  wert»  Ami$  80  d&  bin  ich  einet  t4fett  wert, 

7564.  ich  sicher  in  iawer  gehet}  vollständiger  Wigni,  7186. 
ich  wil  in  siehem  iinde  geben  mlnen  lip  in  inr  gebot. 

7560*  das  aich  dehein  mtn  in  mit  iawenn  latter  mitel 
wiltge  nch  mehren:  ails  au$ntf* 

7684.  ze  Rioaen,  edfr  mudk  amdem  A«.  ne  Kriechen  i»  ilen 
fernsten ,  pfiffen. 

7594.  beide  yrigeten  nnde  riet]  beide  mit  fcHgendem  mde 
keifst  beJcanntlieh  'so  wohl  als  auch*,  Barimannes  sinn  für 
feine  höfiicMieit,  im  leelcftem  hein.  anderer  dichter  ihm  gleich 
iommff  iäfsi  die  smeehauer  eich  den  Jcopf  darüber  zerbrechen 
waz  clisia  minne  mohte  dinten;  der  hönig  hat  es  bereite  errathen, 

7618»  linde  rAmde  vientschaft  Ak]  vientschaft  ist  nomma* 
fitr.  Emst  48  h  min  Torht  ist,  daz  si  rfinien;  tmek  mi$  hefge- 
setziem  dative  daz  naa  geribmet  hit  min  man.  Ton  der  wlbe 
list,  Müller  L  213  c. 

7619.  und  gehellen  ]  man  bemerie  den  schnellen  wedieei 
der  nenrinätivef  er,  Tientwhaüt,  wir,  $o  wie  die  nneUeenng  dee 
Utztcn, 

7622.  het  erz  gehabt  an  dem  tage  hHiie  ee  ihm  dae  iagee- 

tidU  erlaubt, 

7633.  näch  grdzem  nngevello]  sit  mir  genel  daz  vnheil 
(7631)  da  mein  spiel  so  schlecht  steht, 

7642.  liie  was  :^orn  dne  haz  ein  heftiger  etreii  ekne  haß: 
ftfi.  Wigal,  s.  7^5.  Lachm.  AnewM  s.  SaS. 

7654.   Uter]  vgl,  die  mm,  zu  z,  2190. 

7658.  ir  erbeteil  nnt  taz  gnot  liegendes  und  bewegliches 
vermögen:  n.  Heinr.  246  sin  eibe  und  oach  sin  Tamde  gnot. 

7661.  dd  si  sich  alsos  Tevsprach  durch  das,  was  sie  gesagt 
hatte,  verstricht e.  —  aus  dem  aeeneativ  sich  ist  in  der  fotgen- 
•  gendcn  zeile  der  dativ  ir  zu  verstehen, 

7665.  ir  h4t  verjehen  llar  und  bündig  erJclffrt :  weniger 
selten  ist  einem  ▼eijehen>  eines  d«  Teijehen  iw,  3928.  7599. 
Pnrz,  610,  4. 

7670.  weit  ir  nÄcIi  gorilite  let>n  wollt  ihr  meinem  rit^ter- 
liehen  ausspruche  gemäfs  leben}  vgl.  MS.  II.  119  a  wser  gerihte, 
ez  gienge  in  an  den  Hp,  MS.  II,  198  h  gerihtes  hät  man  sich 
▼erschamt.  —  in  einem  andern  sinne  sagte  man  von  dem  ange- 
klagten, (In(s  er  gerilitet  o(f er  gerihte  bin tet:  Purx;.  347>  20. 
Frid.  36,  15.  MS,  I.  43  a.  Trist, 
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ma.  «s  tlM  inwer  gdbot  beide  gMt  «nde  lip]  #. 
£«db«*  äiuuhM  #•  294  stdii. 

7883^  geriMlicii  «o  «fo  «k«  tmi/tm  vAret,  iA»  «s  fa»- 
gen  «Mcftt«  Ai/^  iM«y  «Idbt  iMMer  cIm  Ad«e  iMe&l  «oTMif 
SS  «etsf»  iffC,  sdE0«  JML  L  180*  r6tes.m8»dell]i,  ich  bin  dir 
abA  gevaef«. 

gehellea  irir  swtee  in  ein]  iMim  mm  ^gtmtr  ben» 
pfe  mmI  M  4ilt  Ticbfcr  «toeftawit^  i^«^  «o  Ml  Ar 

««dk  'mJklNdlMP  ffttffcbctifcHi^  den  efrcif  Mrlpff»:  ^e&e  mIm  lie- 
bfr  ^«fwUlt^r  Aermu!»  wti$  Ibr  mn  «nd^decb  ^tben  «öftf.*<— 
fiill  Imni  üebtr  nrit  BtA  swei  leMii«  «•  iwbm«  mm  gebeUen 
wir  in  ein  ob  ernffordemmg  dg»  bSnIf et  an  dit  äiUri  »tkwuitrt 
In/M  «n#  bcMe  efajfCmni^y  4i#/b  «rblArMil  den»  «enn  Bmtelm 
ffeb  /ir  bciie^  «rbldrt,  «o  ni8/fft  Ikr  decb  «nd  nnf  «in«  /Sr 
«neb  tAimpfiiAe  wgise  —  dn«  irhtkHi  htrm»  g^m:  mko  Ut  e* 
b««e«r|  ihr  fbnl  «f  «n  ^f«nk  ~  dn/Si  «in  «elcb«r  ^«imncb  dr« 
filnml«  bnn  ^ollieiraMi«  üi,  wU  mim  fvobl  hekmtpu»  wMe^ 
dmÜber  «•  IFtj^a^  «.  484. 

7700«  Torbte  nnde  drd]  bt«r,  «€b«int  ««,  verle§§trt  di§ 
iegmrt  tob  der  drd  «in«n  «Ifen  fekUr  wbr  ^IticHieb.  oder  itf 
•I  ddr  ncoiMifio?  —  v^l.  dorch  Toibte  liez  ich  noch  dnieb  dt4 
aa.  1.  167  b.  [««r^.  dt«  leMrf«n.] 

7716.  des  alt  ir  borge  nnde  püyit  l«i«t«t  nnf«r  de«  bfir^ 
«ebnfr  /9r  micb. 

7718*  wände  •  •  •  t4]  «.  ift«r  dn«  d4  der  bew  ^  di«  an«, 
nn  m,  786.  . 

7780.  db  er  db  in  Tenpeiret  Wirt]  da«  «r«f«  db  Ut  mll 
bi  nnd  in  nn  «erbinden;  dn«  swesfte  ^  da«  bey  inelalto«n>  lel« 
der,  db,  ^«nibbnliebe,  obd.  ni«ief «n«  ther,  der»  dir  ^««cbn«b«n« 

7748.  de«  ir  mir  guotet  hbnt  getbn]  dt«  gewtHmUtk»  n«. 
froeftofi:  vgh  die  mm,  sn  s.  8131  «nd  sm  s*  6899. 

7750.  des  ruomde  min  niftel  sich  darüber  juhcJtc  sie.  so 
Nib,  935,  1.  MS,  J,  202  b.  d4  sich  naktegal  der  zit  in  sänge 
riiemet. 

7755.    d6  neic  ich  ninbe  in  elliu  lant]  s.  anm.  zu  z.  5S38. 

7760.  «nde  esn  letze]  vgl.  die  anm.  zu  z.  2933.  wenn  2933 
[t«  der  ersten  nmgahe]  ezn  und  hier  esn  ttfeht,  so  ist  der  grund 
davon,  dafs  dort  ez  der  vorh'iufer  des  snbjectes  ist,  und  hier  es 
der  von  letzen  regierte  gcnitiv:  man  sagte  einen  letzen  ihn  hinn 
dem,  und  einen  letzen  eines  dinges  ihn  an  etwas  hit^dem, 

7771.  gabde  nnt  gemach]  «o  tet«  n.  6946  gnbde  untmowe: 
vgi,  die  an»,  nn  «.  646. 
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7774.  in  zwein  pir  sich  und  für  rie  beide;  denn  an  Jen 
iöwen  ist  nicht  zu  denken, 

7765.   ze  verhe  wunt]  vyi,  z.  7234  wonden  ilie  aitit  ze 

Yerlie  giengen. 

7787.  niht  entaste]  so  mufs  g^tettn  ^erdtn;  denn  nieiie 
hat  keine  hnndschrift^  und  was  in  A  steht,  kann  nur  ine  ne  loate 
gelesen  werden. 

7792... 7604.  der  einzige  angemessene  vmd  khrt  «tu«,  den 
düse  seilen. 'hnbßn  h6nnen^  ist  ohne,  zweifei  folgender»  Obgleidk 
ich  kein  anderes  mittel  finden  kann,  ihre  liehe  wieder  tm  ge- 
winnen nie'  dieses,  dafs  ldk  iweh  legis fee»  des  JfdMt'flM 
einer  schrecklichen  aher  dodk  tnrMen  nntk  aussetze,  so  is9  dcok 
■  der  erfolg  dkeeee  mttffl«  mUkH  wenigeir  eile  gewis;  ftMmkr 
dauert  die  nafh,  4ie  mnf  nttr  tmtttf  unvermistdert  fort,  wemm 
nicht  jenes  «oHrfdUldh«*  mgewitter  tmeh  der  tBaigm  m  weht 
9kut,  dafs  eie  dnimrch  gezwungen  mMl  wM  wieder  sm  fkrem 
gemaM  und  hesMtMer  «MiiiieliMii«  — '  dm  ctwuiui  um  «nie  der 
Zeile  7801  ist  eUo  nickt  sm  verwerfen,  «nd  'irn  getne*  nder 
«Heft  *ini  tete*  äne  eimig  richtige,  [vergl,  die  leeurten,]  . 

7823.  mit  lern  schalle  mit  eoldkem  lohalle:  tem  itl  s» 
he^wsen, 

78S0.  diz  gesclüht  aber  morgen  das  geschieht  sMrgem 
Wieder* 

7S51.  ich  bin  ein         vgh  s.  1921.  1055. 

7871.  M  mieh]  User  mneerer  seit  f andern  wMieidU  auch 
I  der  richtig solche,  die  dem  Zeitalter  des  dichtere  niüter  ttmH 
den,  motzten  nnt  der  veHangen,  und  eprachen  deker,  wie  mme 
dem  hmde^riften  erhellt,  d^  eder  das  er,  «md  wir  werden  wokf 
am  heeten  tkm,  wenn  wir  ih^ßn  folgen,  ^  wne  die  fjr^ge  wr* 
Umdung  der  rede  hetri/ft ,  «o  vergleieke  num  die  tmm.  zu  «.  21. 

7875.  lone  w«Bres  doe  euehen»  - 

7870.  daz  er  Tvere  durch  in  dafs  der  ritter  durch  ihn^  den 
«Hcbtnde»,  eich  bewegen  liefse  irgendwo  hinziugehen, 
7882.  nftch  rehter  arbeit]  «.  die  anm»  zu  s.  0596. 

7991.    beide       undc  ßiiot]  z.  7(>73  beide  giiot  iinde  Up. 

7908.  vrou  Lnncte  gap  den  eit  fafste  den  eid  in  genau 
bestimmte  worte:  vgl,  z.  7924. 

7909.  fjz  gonornen  hervor  gcHaben:  vgl.  Barl.  21,  28.  145, 18. 
6.  Gerh.  96.  MüUcr  Iii.  XYU,  10.  XXlil^  380.  XXXUi,  78. 
frei.  2142.  Wigam.  25  b.  . 

7923.  die  Tinger  wnrden  Af  geleit  auf  das  heilectuom  8001. 

7028.   daz  ich]  eben  so  wie  hier,  ohne  ich  «wer,  fängt  im 
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Schwnbcngpietjel  der  jurdeneid ,  ohne  nu  swcr,  mit  daz  du  an: 
*  umbe  s<i  getAii  guot  als  t\\c\i  dint;  man  yJhet,  daz  du  des;  nllit 
haat  noch  euweist  ^  sd  dir  helfe  der  got  — .  des  JieUe  dir  got, 
ez  ist  war.' 

7935.  dise  guQte  heiligen  deren  heilitje  yebeine  in  dieser 
kelse  liegen. 

7954.    alsd  bi  so  in  der  niihc :  V(ß.  z.  53S. 

7960.  dd  habt  ir  iuch  genietet]  die  nutwort  nnf  eine  frnge 
pflegt  gern  mit  da  anzufangen:  s.  Barl.  169^  40.  190,13.  — 
über  genicten  vgl.  die  anm.  zu  z.  5642. 

8011.  weiz  si  doch  daz  ich  ez  bin?]  ein  ähnliches  doch«. 
«,  2211. 

b012.    daz  weere  der  «npewin-  gerade  dadurch  wäre  das, 
Uffts  wir  erreichen  wollen,  verloren. 

6045.    vrouwe,  heizt  in  u(  stan]  im  englischen  Iwein  (396b) 
take  up  the  tnigt,  madame,  liave  done^ 
and,  als  covenand  betwix  us  was, 
makes  {wohl  make)  bis  pese  fast  or  he  pas. 

B065.  daz  diu  vrernde  von  in  zwcin  wurde  gesainenet  cnvin 
damit  ihr  zwey,  nach  einer  so  htugcn  Irennung ,  wieder  vereint 
ivürdet:  vgl.  Varz.  391,29.  Jt'igitl.  z.  ^Ki05.  —  öeij  dieser  gcle- 
genheit  wollen  wir  einem  'samen*  in  Barl.  Sl,26  sein  recht  " 
widerfahren  lassen:  die  zcilc  ist,  nach  des  freyh.  von  Lafsberg 
hnndschrift,  zu  lesen  ich  s^iiien  iuch  uf  der  erde,  und  so  wird 
man  das  folgende  'begiezen'  ganz  an  seiner  stelle  finden. 

8099.    da/,   im  sin  rede  ze  heile  sluoc  dafs  seine  Sache 
glücklich  ausiithlitg. 

810S.    unt  daz  er  in  der  buoze  lebe]  so  ist  dieses  der 
auszusprechen :  Jiimmer  thun  ist  die  beste  bufse, 

8120.  miner  vreuden  dstertac]  dstertac,  dsterltcher  tac, 
usterlicinu  zit  tm  eigentlichen  sinne  das  Osterfest,  datm  aber 
auch  gleichbedeutend  mit  meientac:  vgl.  Rabensl,  58  «i. 

8121... 8136.  von  dem  inhalte  dieser  zeüen  hat  der  engli- 
sche dichter  nichts',  vielleicht  überging  er  was  ihm  nicht  we- 
sentlich schien ,  weil  er  zum  ende  eilt6  *),  wenigstens  ist  es  so 
zu  erkJSren,  dafs  .die  meiste»  deutschen  Schreiber  den  ganzen 
absatz  wegliefscn,  und  die  letzten  verse  sich  nur  in  xweg  Objri'  * 
gens  gar  nicht  verwandten  hamischriften  erhalten  haben*  wenn 
Hartman,  aufser  der  ergebung  der  königin  in  ihren  eid  auch 

'  *)  [nein,  im  französischen  s.  214  b  ist  nichts  was  dem  deut- 
schen entspricht,  höchstens  kann  man  mit  z.  8136  die 
Worte  vergleichen  f  coment  qu  ii  ait  este  iiiez,  mult  en  est 
k  buen  cluef  tenuz.] 


Oigitized  by  Google 


358 

noch  die  tchilderung  ihrer  reue  für  nothwendi<j  hielt,  so  leitete 
ihn,  unserer  ansieht  nach,  ein  richtiges  gcfühl,  und  seihst  der 
fufsfall  hat  nichts  unnatürliches  oder  übertrieb eiics.  auch  ist 
sonst  Jsein  grund  vorhanden,  die  Zeilen  für  minder  beglaubiget 
anzusehen:  ton  und  spräche  ist  ganz  der  weise  unseres  dichtcrs 
gemäfs,  und  nichts  verräth  einen  andern  Verfasser,  wie  z.  b.  in 
den  Zusätzen  der  handschr.  B  bey  zeile  6954  die  form  frceliche 
(».  342)  im  reim  {s.  die  anm.  zu  z.  6406  [aber  auch  die  lesar- 
tcn  dasfclbst])  —  hey  z.  6974  die  indirecte  frage,  durch  welche 
die  erzählung  ankündigt  wird:  ob  si  in  iht  gerne  seehe?  jk 
{s.  343)*),  —  und  die  form  m&r  (daselbst),  deren  »ich  Hartman 
durchaus  enthält,  geschweige  dafs  er  sie,  wie  dort  geschieht,  auf 
er  reimen  sollte,  —  femer  bcy  z.  6904  der  plural  k'inde  (s.  345) 
für  kint  {wie  Gudr.  3214.  4342,  und  öfter  im  Titurel)  —  end- 
lich bey  z.  9159  [s.  nachher)  bete  im  reim  auf  den  umijelauteten 
plural  stete  {vgl.  auswahl  s,  XXIV).  —  mähte  {s.  unten)  schrieb 
Hartman  auch  nicht  mehr,  als  er  den  armen  Heinrich  und  den 
Iwein  dichtete ;  im  Gregor  findet  man  es  z.  bbb,  awh  im  Erec 
«.  418  {vergl.  Haupt  zum  Erec  8.  XV). 

81 39.  diu  ir  sanfte  tete  ihrem  herzen  woht  that}  vgl,  Ore- 
gor.  446.  MS.  I.  162  b. 

6158.    mit  dieser  zeile  sehliefst  die  handschrift  E;  in  B 

folgt  . 

er  londe  ir  nach  fr6fn  Mlden  bei. 

Bvrge  lanl  ridie  ftet 

Machet  er  ir  viidertaii. 

Yn  elf  ich  TemoraeB  han. 

Sine  wart  mit  hirat  niht  betgen. 
einem  riehen  herzogen.) 
Sclionem  ivngen  manhaft« 
Tol  chomen  gar  an  riterfdiaft. 
wUe  vn  gewaere. 
Milte  vn  erbaere. 
dem  gaber  11  zewlbe. 
'  *  von  gebvrt  vii  an  Übe. 

was  n  wol  in  der  abte. 
daz  n  mit  dren  mähte. 
Ulchef  landef  frowe  fin. 
der  kvnech  vii  div  l^vnegin. 

*)  {doch  so  im  Erec  8774  von  daz  wfere?  du  liienc  ein 
grAz  hörn  an,  und  8945  welrli  ir  roc  waere?  des  (rX^t  ir 
kameraere.  umständlicher  8744  lioerent  ir  iht  gerne  sagen 
wft  mite  der  boamgarte  beslozzen  was  s6  härtet] 
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lieten  vberwunden. 
an  den  felben  ftvnden. 
Mit  frdvden  alle  ir  fwsere  tage, 
def  ich  got  noch  gnade  fage. 
wan  fwaz  er  clivmberf  erleit, 
die  wile  er  fine  frowen  ineit. 
da  mit  waf  ir  niht  zewol. 
ir  lip  waf  herceiiwe  vol. 
Si  trvc  der  forgen  vberlaft. 

50  daz  ir  l^idef  nie  gebraft. 
vnz  vf  die  feeiigen  zit. 

daz  gvt  gemyte  den  ftrit. 
Bebabte  an  fwaerem  luvte. 

51  beten  nv  mit  gvte. 
ir  löidef  vergezzen. 
vn  frevde  befezzen. 

ez  waf  tt.  w,  Iis  6165. 
wie  wenig  auch  dieser  zusatz  in  Uartmannes  ion  und  spräche 
ist,  davon  sind  scf^ou  in  der  anm.  zu  z.  8121  .  .  .  8136  beweise 
tjegcben, 

8164.  dar  abc  gesagea]  so  Diut.  I.  s.  11.  hic  moht  ich 
vil  abe  sagin. 

8166.  got  gebe  uns  saelde  iinde  ^re]  der  schöne  gegen- 
schein,  den  dieses  satlde  unde  ere  auf  dits  saelde  unde  ere  im 
anfange  des  gedicktes  zurück  wirft,  ist  bereits  in  der  anm,  zu 
z.  1.  angedeutet.  —  der  englische  Iwein  hat  weder  dort  noch 
hier  etwas  der  artj  und  schliefst  die  erzählung,  ohiu:  Lunete 
weiter  zu  erwähnen, 

of  tham  na  mar  have  i  herd  teil, 

nowther  in  rnmance,  ne  in  spell. 

bot  Jhesu  Criste,  for  bis  grete  grace, 

in  hevyn  blis  grante  ms  a  place 

to  bide  in,  if  bis  wills  be. 

Amen,  amen,  pur  charite. 


LESARTEN. 


Du  erat  tmgnhe  de9  vorliegenden' geäU^f»  (1827)  hnUe  ick 
durch  viel  jähr  ige  nrßetfm  vorhereitei^  die  n»f  erferedumg 
wnd  ei'Mvmg  alle»  in  mUläl^eehdettiei^er  poetie  geeetsimä- 
fsigen  nnd  Witten  geiiAfet  nmren.-  im  ft^tnar  1618  Ve^ 
gann  ieJh  cm  emfaeaendee  teimwiMeflmi^  iher  den  grMen 
tkeü  der  erhaltenen  ersMenden  gedichte  nnd  Heder  anzu- 
legen^ wodurth  icft  dae  regehreehle  in  den  wariformen  nnd 
ihrer  qnanHfdt,  nebet  dem  eigenMndi^en  tieler  einzelnen 
mvndMTten  und  dUhier,  genau  hennen  lernte.  Im  t9iiif<r  1883 
nnd  24  ward  die  oHhoMenfsdhe  verehme^  mü  aufzwang 
alter  heiepiele  hie  ine  Ideinete  voUetändig  eHhrtert,  <iivM  die 
mnhSdung  oder  Verfeinerung  der  gefundenen  regeln  in  den 
urerhen  der  eurgfäUujsien  dU^er  dee  dreizehnten  jnhrhun- 
derte  erßreeht,  an  dieeen  war  ndr  dae  nothwendige  und 
dae  erlaubte  faet  aUee  Idar  geworden:  micft. im  'geechmnck 
und  gcfüM  jedee  einzelnen  diätere  anzueehmiegen  war  hei 
unzureidkenden  hilfemifteln  noch  nicht  genug  möglU^  aXIee 
gedruckte  aH^  und  mittethoMeute^,  dae  zn  erlangen  war, 
hatte  Icft  widerholt  und  genau  geleeen,  viel  ungedrudaes 
theUe  geleeen  the&e  auih  aibgesehrieben,  ja  von  manchem 
gedieht  eehon  mehrere  handechriften:  im  jähr  1824  brachte  . 
icA  e^bet  eine  bedeutende  anzahi  vergleiehungen  nnd  ab^ 
edtriften  zuerst  in  dae  nIh'dUche  Beuteektandf  die  dann  mehr 
oder  weniger  gebraucht  worden  eind,*)    wie  mich  freunde 

*)  ein  mir  seihst  noch  unhcknnnter  gebrauch  oder  mifsürauch 
scheint  meiner  nhschrifl  der  nollerischcn  uerle  bevor  zu  stehn. 
diese,  einen  starken  (^uartband  in  ledcr,  hat  mir  jemand  im  herbst 
1837  Hilf  vierzehn  tage  aibgeborgt  und  auf  immer  behalten^  zur 
zeit  ohne  nutzen  fUr  die  wieeenedtap,  aber  echwerlich  ohne  echa^ 
den  fUr  eeine  eeele. 
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dmreh  eigene  neme  furechungen  gefördert  «mcI  angeregt  hat^ 
fem,  brmdie  icX  «icAl  t»  engen:  denn  dttf$  ^tcA  diee  immer 
diiMar  tmerhumt  habe,  weifs  jeder,  ich  hehe^nueh  meiner 
arbeiten,  die  freunden  hehmnt  genmg  eind,  unr  erwähnen 
mBimn  '^meil  eie  mir  itbgeetriiten  vterden,  indem  herr  von 
.:  der  Hilgen f  «kr^^eanet /andere  gern  verethweigi  aber  be- 
^mtzi,  tdHäß^maki  eine  auf  ihnen  beruhende  beeeheidene 
Hn feetmng. Meinet  friiheren  vorrede  ah  ein  fateehee  vergeben 
darM^,A^^.Mflte  f^Ümlieh  weht  keines  beweieee  bedürien 
^  r,^  daß  etet^m^ivefurbeiten  dieeer  ort,  bei  voller  getOußglceit 
:  Otih^fbi^tig^  Mtd  gewühnliehän  in  wMem  fimnen  bedeu- 
.  Mungen  fügungen  iierebau  »nd  Mü,  an  eine  kritieche  auegabe 
; :  'irgend  J^^^4^mttelhochdeuteehetn  gedichtee  zu  denken  war. 
/■  mlt4-yullej.gtideyi^niit  Iwein^  den  man  eehon  datfuthle  aU  das 
'em^^fim.  und  reg^m$fekgm  itniet^  de^,Mitedi$n  gedichten 
v^^K-jig^yp^MI^^  eignen  konnte ,  hatU  Be- 

^J.-Miifei^tetiton  Idl^.und  1820  einen  eo  reichen  und  treffKchen 
t  /  eti^  ptt^^ttmaj^ußgabe  xueammen  gebraAt^  dafe  nUr,  ,dem 
die.  ^eie-^piiüitmfng:  bereUwüHget  geetattet  war,  eogleich 
.dfkMM«t^;<b*«i^.  Mi- mfi^itcA  einen  kntiechen  grundsats 
emfii9f^9^lim^ft^H^-  >Mel«hem  aue  uhwankender  Übertieferung 
.     d[|«9fMlMtf^^lif^  eo  nannte  ieh  in  der 

>  nm^iSfi^lfi^^i^.Ußteß'eehri^  die  i^euchfe 

.  .  .^tufuMmg  der  .^ohfiu^  »Aerüeferung  diee^e  gedichtee  '  den 
:  ervftii  uer^h  ein^aUdeutedtee  gedi^t  kritieeh^jtn  behan- 
>  V  i  dMV^^^djitk'i^^  uiar  rioi%^.  ft^ie  ieh .  nur  irgend 

veretdie.  wae  iritik  heifft:  und  ioh  weift  ni^  womit  ich 
'    .  4M»^to^«9i|i^ll|?^^  verdient  habe,  dafe  die 

aß^y\m(^  fk^  euien  eolehen  erefen  versuch  ausgebe 

\Aber.  £e  W<ir^f M^^Mp^^^i        ******  jf^'^O'  versuch, 
'  4eeßeß::mt9einkDifmebffeit  ^tt  J/SAItg  und  dem  tadel  der  Uber- 
-    Jegeneik^gem  ^p9it(lk3^#i^idmf!.'i^eweiien  geistigeren  aufgäbe 
.    itofv,  kHHkHH0^  mk^iHgi^.g9^il^  worden,  die  gewonnene 
.  ■ 'eellil0ßtß^  ukerJiefemmg         nicht  Mha^  ^enug  geprüft 
.  V  vtMt^fl^i^i^ß^^  abeti)i0er  konnte  aueh  voraue  vermuten 
dafn  itil^xmit^hnßfSi!^  woM^gleichMeOige  neu- 

.      nen  kann  i^MJ^^ßßirM/^^bff-  euexahl  bedeutende  versehen 
eich  würden  einjfe§fi^iifiii^.0aiben  wie  sie  nun  nachgewiesen 
sind?  wer  hmßto  -Jlf^-}^f^fi^l  mit  muhvoUem  fieifs  errun- 
-^/^  i^enien  iMlrib^i^lWNl^iN^^         ehe  sie  uochjn  reinlichem 
'  ^  drudM  dargeste^,  üemSf^fi^^gti^kh  ansehen  ^Rt  ^  dichter 
mH'noch  weU  gröftittf^^fknheit  aiUe  harte  ^störende  oder 


Digitized  by  Google 


nndtlHatigt  von  Mitdrudt  vtnkm  mmI  gedmüeen  ftm  gtMien 
htibe,  wU  num  mm  i»  der  gegHtwMHigen  hemrMitmg  der» 
^leicfte»  hofFeniUth  uleftt  meftr  viel  fimiin  wMf   hH  Um~ 
gmrer  hHnuJthmg  mmd  hei  9iM§nr  Ukmtff  wann  die  Md»- 
^1  der  erttcii  in^^e  letcM      erfcmw^ii.  «it  JEeiiecleiie 
telfrlefftiicft  mm  Mw$lm  (1833),  MeideM  M  de»  Arrc  is  eteer 
ü&eclrlfl  ffÜ9$$%  UOfg  wmr  ee  mir  doJber  Me&l  de»  Gre* 
^oHne  (1838)  utte  einer  «eMIerlUfteii  mugaibe  «md  Mie  dem 
tth^^  Im»  ettHeii  ifeenwirlf»  «fo|f  I»  ieeiii|^  leocfte»  Mdk 
«erÄdlliil/^  reiner  whI  edler  ktram  Mm  mieiUm  äUdetiwHm 
9kh  in  der  entern  mtegeibe  zeigte,  und  eben  eo  gUUMiek  hat  ^ 
Bmtpt  (1839)  dne  ingemdwerk  BmrtmtmmM,  denBne,  Inwflr-* 
d^er  geetält  nn$  Hdkt  gelbmd^,  indem  er  diircl^  mkanfee 
eindringen  mnd  UebevoUee  hinein  ffMen  in  dee  dtdUere 
teeiff  die  sfrödigkeU  der  UberUefem^f  wn  benwingen  muUi, 
eo  blieb  nur  noch  die  mtfgäbe,  mtA  den  Weineren  gedidUen 
nmd  dem  veUendeteien  tverle  eine  form  Mn  geben^  die  nidU 
mehr  in  der  anndhemng  dee  «erencfte»  eondem  nnek  dem 
mafee  meneehUdur  hmet  voUkornmen^  dae  biid  der  geben 
dee  didUere^  im  ihrem  reidithnm  nnd  in  ihrer  beedetänknng, 
deretetten  mtfe&fe.   gm  gleidmr  seit  untrden  im  Leipxig  Äe 
Ueder,  die  zwei  neü  ernfgefnedenen  hMdein,  der  arme  Beim^ 
rieft»  und  in  Berlin  der  nene.Iwein,  nneh  kmger  tferierel- 
.  .  tung  medi  gedrudst,  um  Benedten,  dub  erei^  ethwer  mt 
errelelettdeii  emdeger  mUtdhodidenUcher  und  »ameutUA 
dieeer  poeeie,  am  dritten  amgnet  1842  dnrdk  geidbe«  unse^ 
rer  liefte  und  uerehrung  zu  erfreuen, 
Beet  während  dee  drudxe  ham  mir  der  angrif  auf  meine  weht' 
hafUgheU  und  ehre  wieder  in  den  einn,  nmd  Üh  gUmkte  de 
am  beeten  zu  retten  wenn  iA,  etatt  die  Uenrtem  ane  der. 
ereten  enegehe  mit  Vermehrungen  zu  widetholen,  hie  und  da 
eine  prelbe  von  «de»  gedenken  und  von  dem  beekadHungen 
gdhe,  die  bei  maeeeukafter  erbdt  nkhi  kemunen^  nnd  ^ne 
die  eine  ausgäbe  aÜerdinge  eidi  zwar  fir  kriHedi  .amegeben 
aber  «tcj^  ftrifiedk  eel»  Immmi.  dn  eüe  ndr  meietene  gdünitg 
waren,  eo  ward  ee  mir  nkM  ecAteer  ohne  vorbehitung  zu 
edireiben:  gMirter  auegefiihrt  wSrden  eie  aneprucheuotler 
edteinen,  da  eie  dodi  «air  anregen  und  den  hehm  abwaren 
eoSlen, 


Die  hendechriftcn  t  auf  denen  meine  berichtigung  das  Iweins  he- 
ruht,  habe  ick  theHe  .tu  den  behmnieji  abdrücken  theUe  in 
abeduriflen  benutzt,  die  wiehtigeten  in  abeehrliten  von  Be* 
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necie,  welche  die  originale  «tcfti  vermieeen  iief$em,  e»  tind 

folgende* 

A.  die  nlte  handschrip  tm  Heidelberg ,  n,  397>  pergamentf 
grofs  ocinv,  90  hlHtter,  tHie  9iiU  wm  25Uff27  seilt«,  die 
erste  seile  ist  ahgerieheUf  die  tßweiie  fängt  mit  wa  x.  41 
«III.  «.6926-7074  htii  der  eif^^re^ter  Vergangen.  Bene^ 
dcens  ahsehrift  ist  schöner  aie  du»  original,  wmi  weit  ftrutidU 

V    harer  af»  eim  faeekmie* 

B.  die  ^emfäae  alte  MmJBjje[sen,  pergammi  im  Ueinem  fer- 
imat,  wreprihiglid^  B1B  eeliem  fä  m  ^  V0nin:  jetzo  eimd 

siber  tier  mtter  wM     4M^mO  «mI  4787^0618  verlo. 
/   feil,   tmdk '  wm  dkeer        Id  Benedteme  JMUt  eorgfäU 
tige  ahsehrift  gehakUm  -'^ 

C.  ein  liMnes  ngraameMkiit  mm  der'  mUie  4ee  -idrelMel^fen 
JMhmidme  i«  mmAen;  z,  5661  41s  gesagen.d976  sn-  y^V 

-  'eben  MfAnltMci,*  von  Be€en  «m  mitgetheüt,  der  dneon  in  ^ 
^'  4en  wieet^mem  2,li2f,  hundeU$  wn  Bened»  tibge»  ' 

Jl.  'die  pergamenlßamdMiMft  des  vierzehnten  jahrhnnderte  zn 
^hrenM,  tn  ERiienTeammilung  ( 1784}  abgedmdä» 

Bk  die  XSedegger  pergamenthmMkrift ,  mtkdten  dem  drei' 
sfUnleii  mid  vürmehnfen  joMimidert  geeekMen,  wie  fängt 
s.  1331  mi  mmd  eMe^  wüt  s.  H»  Um  wM 

192  versen  fehlt,  5963-6144.  ümMcft«,  der  Pom  diuerhtmd- 
eekrift'im  eeinem  beiirägem  e.  207-299.  4»  r^dH,  M 
4183-4190  MMi «307-0618  «t^McftiMM  «Ml  ««t  dem  SM- 
gem  tiOe  ieemiem  im  dU  nbeMß  wm  B  eingetragen*  " 

t^*  ekse  papierkißndeehrifi  mn  Breed^n,  n*  ^  die  mir  «orUe-        .  t  . 
gende  ahsckriß  wnier  den  ndekmgieekem  s«  BerUn  trägt  j . 

«Ml  dt«  joftrsflU  1415,  die  Adelmng  t»  ilc»  nrnMekUm 
mm  tdtd»  ><Mirfic4r»  l|pXX  a«gi<dl.    iN«  mfai  32  «trft! 

^ft.  Me  keidi^ergiseke  «.  391  <iuf  papier. 

c,  die  fteldelfterylttfi«  «.  310  tmf  papier.  ,>FisUiiiii.  Anno  1477 
Amberge.**  «o«  dfeeer  hmt  Beneeke  msr  den  anfang  hie 
s.  ODO  tAg^Mdfen ,  ane  h  dtte  khrige.  däher  Mf  isk 
in  der  regel  mur  eine  von  keiden  onfUkren  kknun,  msfker 
wo  Benedte  «Ae  leeort  der  nndern  wU  angab, 

d,  die  Ambmeer  kmtdedMft  «»  IfSen*  auf  pergameni  vom 
jakr  1517,  die  mdkaeler  (1786. 1767)  hm  akdrutken  Urnen. 

e,  die  ergänzmg  der  ikdten  in  B,  ^1531.  11  sept  hab 
ieli  den  defeel  eifilt  tut  ain  alten  baodi.  Vileicht  vil 
falwh." 
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VuUr  dUten  knndttMfle»  ist  H  etwa»  he$$er  ntg  man  erirnr- 
tet :  #iV  i$t  weniffstenM  bU  vni/eftihr  z.  6238  aus  einer  gute» 
Handschrift  geflossen,    B  und  b  setzen  eine  gemeUuchaft- 
'  liehe  tforaus,  in  der  das  gedidkt  sckon  staric  verän* 

der%  war:  aber  der  Schreiber  von  B,  oder  wem  er  fo1(fte, " 
hat  die  beatheiimng  fortgefUhrt  dnr^  einz^ne  hessemn^ 
wnd  dmrck  erweHemntj  ganzer  t^sehnitte»  B  nnd  n  sind  wnter 
sich  nah  verwandt.   D  Hnderi  mn  atten  am  meisten  mit 
der  absieht  des  vet^ssems*    C  ist  fast  so  prei  ffesehrieben 
wie  aus  dem  gedäehtnifs,   die  HUeste  handschrift  A  ist  mit 
'  heiner  der  andern  nSher  verwandt:  veründernnffsn  die  er-- 
Jtennbar  obsithtKch  sind,  hat  sie  nienuMs  gemein  mit  einer 
andern,  w  ergah  «tcft  von  sitbst  dte  hriHstdiS  regst,  tAr«  11« 
sie' der  ersten  queUe  der  Hbsriiefermng  am  nüthsten  ist,  zn 
folgen  wo  sie  nieht  aUein  steht,  fede  der  gebram^en  hand^ 
sthrifhn,  e  vieUeid^t  ausgenommen,  Auf  dnreh  ÜfiwtiitliRi- 
nnmg  mit  A  etwas  zur  entscheidmig  beigetMfgen,  und  es  ist 
l«ldU  naglich  dafs  auch  nach  den  Übrigen  (so  viel  idk  weifk 
$e  einer  zn  Wien,  zn  Dresden,  zn  Rostoek,  zn  Waüer- 
stein)  «Mk  hie  und  da  eine  tteinigkeii  andere  heeOmmen 
Heerde,    die  reget  verliert  ihre  kraft  wo  die  handeduift  A 
iUcken  hat  oder  offindtar  *{was  freiUdi  ethon  auf  wrtheii 
beruht)  aus  absieht  oder  nathlilssigheit  etwae  andree  ah  das 
ihr  iiberUeferte  giebt^  oder  wo  mehrere  nntsr  den  imdem 
,nieht  ate  zkngen  jptftrmfdkl  werden  hlkmen^  weSl  sie  wnvoU^ 
ständig  sind  oder  absichtlich  ändern,   die  reget  ist  zn  bre^ 
then,  wenn  A  nur  durch  zufeU  mit  einer  andern  stimmt, 
oder  wenn  eich  die  echte  Usart  In  heiner  andern  eile  H  er- 
halten hat:  im  diesen  beiden  fäUen  widereetzt  eieh  dae  ur- 
theU  der  Überlieferung,  immer  ans  grMlen,  die  ith  aSer 
meistens  dem  nachdenken  der  leser  überlassen  zm  Mime» 
geglaubt  habe,   dafs  sieh  das  echte  in  einer  einzelnen  jisn- 
geren  handschrift  erhalten  hätte,  bann  sUh  hier,  da  keine 
etark  mit  der  ältesisn  Itberein  siimmi,  kaum  treffen:  wM 
eher  hat  znweUen  ein  jüngerer  ethreiher  einen  alten  fehler 
gIMHdk  verbessert,    bei  näherer  betrachtnng  des  sinnss, 
'des  Versbaus  und  der  art  des  diehters,  zeigt  eiA  dafs  sieh 
in  die  äberHeferung  soldte  alten  fehter  in  äherraschender 
menge  eingesehihhen  haben,  nach  verhültnifb  weit  mehr  zum 
beisj^el  als  in  den  Parzioai,   ich  hohe.  Überzeugt  von  der 
Sorgfalt  des  diehters  ^  mieh  bestrebt  dem  leser  überall  das 
anmniigste  und  befried^endste  zn  geben»    möglich  dafs 
ich  zufpeHen,  wo  das  überlieferte  zn  verwerfen  war,  das 
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urspri'uuflichc  nicht  ffefumlcn  luthe :  u  nhrsvheitilichcr  und 
minder  wilfhürlich  als  die  hesservvi/en  der  Schreiber  wird 
man  die  mciniijen  immer  finden. 

Dfifs  ein  heraust/eher  mitfelhoihdeulscher  erziihluntjen  alle  les- 
arten  nller  hnndschriflen  angehen  iioUe,  wird  uer  die  suche 
versteht  selten  bekehren,  die  nrbeit  wird  durch  die  masse 
fehlervoll  und  für  den  leser  unübersehlich:  dns  auffinden  der 
echten  Überlieferung  wird  nicht  gefordert:  dafs  jeder  was 
er  eben  will  beizu  lernen  könne y  dafür  zu  sorgen  ist  nicht 
des  kriiihers  aufgäbe,  es  ist  ihm  nicht  eher  vorzuwerfen 
wenn  er  merkwürdige  sprachformen  oder  sinnreiche  Icsarten 
nicht  erwähnt,  als  bis  man  beweist  dafs  sie  dem  dichter  ge- 
hören, ich  habe  die  lesartcn  der  beiden  alten  handschriften 
A  und  B  sämtlich  angegeben:  in  der  regel  sind  nur  wo  sie 
einander  widerstreiten  auch  die  übrigen  verglichen,  nicht 
immer  alle,  weil  eine  oder  die  andre  zu  stark  änderte,  oder 
tveil  der  ganze  vcrs  fehlte,  oder  weil  ich  aus  E  und  aus  b 
oder  c  die  lesart  nicht  angegeben  fand. 

Eines  gewöhnlichen  abschrcibers  Orthographie^  indem  er  zwischen 
der  Vorschrift  und  seinen  eigenen  rede-  und  schreibgewohn- 
heilen  schwankt,  mufs  nothwendig  btjntcr  und  abwechselnder 
werden  als  es  des  einzelnen  dichters  rede  war.  hingegen 
jede  regelung  dieses  Schwankens  wird  wieder  die  freiheit 
des  sprechenden  nie  ganz  erreichen,  so  ist  das  streben  nach 
gleichmäfsigkeit,  welches  man  bei  dem  sorgfältigen  Schreiber 
von  B  bemerkt,  viel  zu  beschränkend ,  zumahl  da  es  selten 
auf  streng  durchgeführte  regeln,  gewöhnlich  nur  auf  släts 
gleiche  Schreibung  desselben  Wortes  gerichtet  ist.  auch  mich 
trijft  der  gleiche  Vorwurf,  wenn  ich  mich  auch  frefer  gehal- 
ten habe,  so  ist  das  überall  durchgesetzte  v  allerdings  Über- 
treibung: aber  wie  sollte  ich  mir  helfen,  da  es  A  würklich 
überall  hat,  nur  ausgenommen  trowede  63.  1662,  fremvede 
7383,  IVcuwet  7384,  frolil»  7385,  Irowe  177,  iuncfrowe  5147, 
inanUifalt  5100,  vir  zwilelet  2541 ,  zwilVlIiaft  4S69?  sollte 
ich  B  folgen ,  die  grade  beschränkt  was  sonst  am  freisten 
ist?  denn  sie  setzt  nur  f  vor  l  r  ii  (u  und  u)  \i  u*>  |ie  iu, 
der  genauen  ausspräche  zuwider  hat  sie  immer  tiufel  und 
zwifel,  aber  richtig  aventivre  tavel;  f  vor  andern  vocaleu  in 
falsch  {jofelschcn  faiwe  goUfarweiii  Iiochfart  {aber  vart)  tu- 
scntfalt  inanecfalt  einlaltecli  {und  doch  einvalteni)  fischen 
lolch  lanliolch  Corlite  {einmahl  von  vorhtcn  5230)«  so  un- 
wahr wie  mein  beständiges  v,  wird  auch  mein  beständiges 
"VC  in  worlschlüssen  sein:  aber  was  war  zu  machen,  da  B 
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Ummer  -ech  md  A  immer  -ih  hai?   in  den  gebeugten  for^ 
men  hat  B  immer  -igp/^  ehen  so  md  in  Inngsilhigen  hHu- 
figtr  -ege:  hier  hohe  ich  grade  die  genügende  ahverhuthrnff 
kenor  bringen  können  «iurcA  beobachtung  des  wr^aua  mmä 
de»  reimijehrmKh»,    der  mtmdart  d€§  diehters  gemäß  Mite 
tigentlich  das  tupiritrie  kh  immer  soUen  bezeidiiiH  werden: 
.ee  hnuAe  eher  ohne  ungewöhnliche  zeichen  nur  in  ttiiot 
•  menset Zungen  wie  jnnklien«  und  trdkbeit  geschehen,  und 
einmahl  409S  nus  hesonderm  -gründe  in  maoh  ich  i  wie  «ic& 
auch  das  nicht  aepvrierie  k  nur  »wischen  zwei  vocnten^  wie 
in  brake,  «rfto  nur  von  -  aspiriertem  ck  unterschieden,  andeu^ 
fen  liefe,    aus  dem  gebrauche  des  Schreibers '  von  B  weife 
k&  nichts  zu  lernen,  da  er  sich  weder  durch  ursprünglichee 
g  oder  k  noch  durch  folgende  oder  vorher  gehende  buchstO' 
ben  leiten  lüfst.  ,  er  einreiht  im  anslaut  nach  langem  vocai  ^ 
oder  diphthong  isnmer  c  {denn  sw^ich  ist  3474  notkwendige 
ausnähme) f  eben  so  tiacheit  bliuclichen;  hingegen  in  der 
endung  vkii  unbetontem  e ,  obgleich  hier  wie  dort  g  gesneint 
ist,  immer  «chj  dennod^  aber  honec,  desgleichen  manecfiUt 
und  immer  -ecUdi  «ml  «eehdit;  nn^hmrzem  a  und  i  immer 
e,  pflac  slac  lac  in|ic  tac  wac  smac  sac  sactu'^ch  sic^  aber 
nnch  e  schwankend  wec  wecb  {dieses  1975.  4371.  5760)  en« 
WM  (6886)  enwech  (2215),*  nach  liquiden  schalcli  scbaldi- 
chen  schalchlichcst  schalchaft  folch,  fru^'mchdit  {selten  fra^mec- 
hist)  fra^mclichen,  barch  karchdit  »tarch  werch  getwerch 
bereh  halsperc  bore  {vor  niene  7156)  borck  (vor  nibt  7156) 
binreh  buchboch,  danch  danc  gedaacb  gcdanc  antfimo  yanch- 
auBse  TancBViM  baue  lannh  (:ipranc  303)  lanc  yelanch 
ruicU  knuM}  apnach  spnyio  tarne  getrancb  sanch  sanc  stanch 
wanc  swano  twanok  twiM  gendi  dinch  dinc  rinc  gtench 
gienc  kieno  yJench  gevienc  enpfieac  iniichfro"fwe  iuncherren. 
Im  inlaut  zwischen  zwei  vocalen  nackdt  beebe  bliche  diche 
eiBGbrtchen  gelu^che  stu'^che  zugehen,  mker  aken  braken 
TokcB,  noihwendig  ra^ke  bru<>ke  Ifeliakanz;  iMd^lnr  immer 
ch  vor  unbetontem  e;  noch  hwnem  oder  langem  vocal,  dee^ 
gleichen  nach  n,  vor  t  immer  c,  bedacte  gestracter  racter 
gesicte  dra^cte  wancte  sancten  wincte,  aber  ch  nach  tonlo- 
eem  e  in  baaedikea.  I*  nnlmt$  in  f)ranzösiecken  Wörtern 
vor  1  immer  c,  vor  n  immer  k^.cbr  in  chrone  christ  neben 
kröne  krit^  tu  den  übrigen  nur  kr;  ehalt  kalt  kampC  kamplte 
chan  kan  erchant  erkant  cbapel  kapel  cbaige  karge  katze» 
chebMn  chetnnate  kenipfen  erchenne  erkenaet  cheten  cfaes- 
zel  k«zzel,  kinneb^  cbiat  ktnl,  koibaa  ehom  wiUechqmen 
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chorn  erchorn  erkom  ehesten  beclioverten ,  ka^^clienkneht 
kulter  chii*mt  clm^inest  cliu**mber  ku^ii.ber  becliu'*nibert 
chunde  kumle  kundeclieit  kiinech  kunegin  chnnt  knnt  nn- 
chunt  unkunt  chunnen  knnnen  kunnescliaft  geka**nriert  kunst 
kur  churz  kurz  chu^stc,  cheren  unbeclieriges,  chos  kos 
cho^me,  chume,  keun,  chiesen  kiesen,  kiuse  kiusche,  kduf- 
raan  kduffe  köuft,  chu^ne  kühner,  mehr  als  aus  solchen  Ver- 
zeichnissen crtjieht  sich  von  der  üUesten  orthographischen 
Überlieferung  aus  manchen  höchst  auffallenden  Übereinstim- 
mungen der  sonst  so  verschiedenen  handschriften  A  und  B, 
die  ich  theils  stillschweigend  befolgt  theils  durch  strengere 
beweise  aus  dem  versbau  bestätigt  habe. 

Es  ist  dafür  gesorgt  worden  dafs  .  die  gesamte  Schreibweise  von 
B  aus  den  angaben  zu  erkennen  ist,  und  aus  A  wenigstens 
alles  was  für  Hartmann  oder  für  hochdeutschen  Sprachge- 
brauch von  belang  sein  kann,  überhaupt  habe  ich  die  hand- 
Schrift  B  vollkommen  ausnutzen  wollen:  manches  übergan- 
gene niederdeutsche  in  A  wird  künftig  noch  mir,  oder  einem 
rascher  entschlossenen  arbciter,  bei  der  Eneide  Heinrichs 
von  Veldeke  gute  dienste  leisten,  um  aber  nichts  was  von 
B  bemerkens  werth  ist  zu  übergehen  y  will  ich  nur  zum 
Schlüsse  noch  zwei  punkte  berühren,  die  ciraimflexe ,  mit 
denen  meist  die  diphthongc  bezeichnet  sind^  selten  lange 
vocale,  lernt  man  aus  den  lesarten  hinreichend  kennen:  zu 
lernen  war  daraus  schon  bei  der  ersten  ausgäbe  nichts  mehr. 

Ein  thcil  der  umlaute  ist  in  B  vollständig  bezeichnet ,  nämlich 
e,  wofür  zuweilen  ee  steht  {von  mir  in  ä  verwandelt),  das 
lange  ee,  en,  iu  ue  (mein  ue).  A  hat  nur  das  kurze  e  von  a 
unterschieden :  fivr  ae  Art«  sie  abwechselnd  e  und  a :  sehr  sel- 
ten steht  iu,  und  wohl  nie  für  den  umlaut,  auch  für  den 
ursprünglichen  diphthong  meistens  u;  eu  selten,  gewöhnlich 
ou.  beachtens  werth  ist  aber  dafs  B  doch  zuweilen  u°  für 
ue  gebraucht,  tra«>ge  :  slu«»ge  7363,  schuölfe  4125.  4157 
(schueffe  5131),  zefa^zzen  1767,  und  sehr  sonderbar  fu**gct 
im  statt  fuoct  im  4196.  dagegen  steht  unrichtig  nur  mn^sc 
2969  für  muose:  denn  das  adverbium  su^zze  U7id  das  Prä- 
teritum von  miien  muPte  sind  nicht  fehlerhaft,  sondern  nur 
gegen  Hartmanns  gebrauch.  das  lange  oe  ist  oft  bezeich- 
net, in  cho^me  (2031)  sclioene  scho^nem  8cho<'nen  scho^ner 
scho^nerri  scho^'nerz  scho^niu  scLoenste-n  unlio^ne  kro«ne 
ho^re  ge-liofTet  bo^se-n  bo'^ser  bo**ses  bo^ste-n  lo^'sen  lotset 
tro^ste  getro«'stct  no<*te  no^^tea  to**ten  blo^zze:  aber  daneben 
steht  doch  cliome  4097,  schone  3138,  bose  2582,  tröste  2125, 
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getröstet  3243,  noten  1724,  und  iniincr  im  c()7U])(tr(!fiv  gro- 
zer  otft'r  prozzer.     vor  der  cmluin]  lirli  hat  sie  nmlnut  in 
■  •    wnstetlichen  iinstetelirlien  nrpmiichen  nngewsprlich  clrep:elicli 
tfegelich  geinlich  sclieuilirli  scliedelichen  gcvaerlich  Wferli- 
chen  waetlicli  smaelilich  waenlich  bliucliclien  nm^lich  gu'^tlicli 
iaeiiierlirli ,  aber  nicht  in  sclialclicli  inanlich  gastlichen  ge- 
mu**tlicli  angestlich  arinecliche  unerbannecliclien  lasterlich 
trnreclicho,  srhnutnlcend  maenneclich  63  und  manneclich  7104, 
nundi'vbdrcr  weise  aber  und  tjp<jcn  den  ijchrnuch  anderer 
guten  haudschriften   nientnhls  (v ,  sondern  frolich  frolichem 
notliche  totlirlien  iintrostlici».   ich  zweifle  ob  ich  gemuotlich 
und  notliclie  7uit  recht   ohne  ujulaut   tjchtssen  habe.  das 
•  "kurze  ö  erscheint  in  B  nur  cinmahl,  in  inof"ht  ez  4324:  ich 
habe  diesen  jünnsten   umJnut  mit   der  ijuten  hnndschriften 
cit/i'uen  miifsigunif  cimjcfiihrt.     eben  so  bin  ich  für  jedes  ü 
verantwortlich :    B   hat  n   oder   n® ;    nur  huf'lison  3671, 
stu^rnie  4363,  sii'^ne  49«<5,  dniPmer  6204,  enbii«*t  6547,  und 
ffir  458,  kfu  730.^,  verlur  6S26.  7306,  tiir  1146.  1269.  1290. 
1479.  3293.  6741. 
Das  unor'fanische  wo  für  lurzes  ii  in  der  handschrift  B  unter- 
scheidet sich  von  If'olframs  tjebrauch  besonders  dadurch  dafs 
ihm  für  den  unthiut  hein  iie  entspricht,     es  findet  sich  vor 
auslauf en<len  cunsonanten  nur  in  utpandragu**n  und  den  ab- 
ijelürzten  fru*m  {auch  dem  adjectivum)  su*n  chii^m  erl)U®t 
(erhntet)  cnbn^t  (enbntet).    vor  einfachen  liquiden  {aber 
nie  vor  l)  nach  denen  ein  c  fehlt  in  fni"jiicheit  fru°mcli- 
chen   chu**int  fru**mt   gefrii°nit  cliu**rn  verlu^rn  bu°rte-n, 
vor  m  und  e  in  fru^mcn  frn'iiucheit  fni*'iner  su°mers  chu°- 
mesta ,  vor  n  7Jif7  betontem  t  ocal  in  p\i°neiz.    vor  verdop^ 
felter  liquidn  nur  in  gu**rren.    vor  cl)if(i(hen  oder  verdop- 
pelten mulis  in  erzu**ge  ln®ge  lu**gema  ie  tru**gefreii<le  lan- 
gen {indicativ)  ku**ch<'n  (lache)  bi u'*ke  rn**ke  un-gelu°chc-3 
stu**chen    zugehen    dni^cto    cr-bu"ten   scliu°tte  begu°zze 
scliu'*zzen.  vor  consonantLcrbindunijen  in  chu**inber-s  kii**in- 
berlich  chu°inbernt  geku**nnert  wu**nsch  (7066)  antiorstu°nt 
{nur  354)  "wti^rde  wii^nlcn  wu<'i len  Avu**rfes  schu^^ift  wn**rc- 
hen   Avu**rm-e-s  zu**rneii  tii**rnei   tu°rnioren-s  zu^rnde  ge-  , 
bu«»rt  fu**rt  gurrte  hu^rt  antwu^rt  antAvii°rlc,  lu*»ftes  fu»lis 
su^Iit  (3420)  einigste  cliuOster  iinderchu°sten.     etwas  we- 
sentliches soll^  hoffe  ich,   ireder  in  diesem  noch  in  den  vor- 
her gehenden   Verzeichnissen    fehlen.     iibriijcns  ist    das  u* 
nicht  in  allen  diesen  irövtern  fest:  so  jj/c/j/ fniincheit  4539; 
und  (jcwöhnlich  suht  siilitc  stunt  stunde  stunden  gehurt. 
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t}a  die  ersten  41  verse  t«  der  handschrift  A  nicht  gelesen  sind, 
{9]  so  werden  hier  die   Verschiedenheiten   der  hbriifen  BDbtd 

vollständii;  antfetjehen. 
2»  cheret  D,   muh  Htirtmanns  gewöhnlichem  Sprachgebrauch, 
aber  das  andre  ist  ihm  nicht  fremd:  im  Erec  4096  swer 
sine  Sache  wendet  gar  ze  gemache.         3.  und  R  hier  und 
z.  11,  sonst  immer  un,  tiit»  unde  oder  urA.  6.  der  Ä</, 

der  ie  Dbc.  9.  gelcbet  Dbcd,  gelebt  B.  10.  eine 

kröne  ei.  II.  naiiie  D6r,  nain  Bd.  nachher  z.  IB  name 

bcd,  nam  BD.  die  form  nam  reimt  im  Erec  8912  auf  das 
ndjectivum  zain.  die  Verkürzung  ist  also  dem  dichter  nicht 
grade  zuwider  geuesen,  so  wenig  als  alsani  Er.  1441.  2013. 
2022,  7321  oder  der  swan  Er.  329;  aber  mit  B  sie  ihm 
überall,  mich  wo  wie  z.  \[  die  vollständige  form  der  aus- 
spräche bequemer  ist,  zuzumuten,  und  noch  dazu  die  femi- 
nina  schain  11.  756  und  rain  6199,  dazu  sehe  ich  keinen 
grund,  zumahl  da  der  Schreiber  uo»  B  in  unzähligen  fäl- 
len das  auslautende  stumme  e  wider  des  dichters  reime  und 
Versbau  weg  läfst,  12.  des  habent  die  Bd,  des  iehent 

ime  der  bc,  des  selben  gehent  die  D.  14.  si  iehent  Bd, 
und  wenne  6,  und  wen  r,  sprechen  D.  lebt  c.  Id.  das 
lob  hat  er  D.        den  Bd,  diss  bc.         16.  und  ist  D, 

[10]  19.  vi!  gar  yrner  D.  verliert  bc.  20.  sinen  c.  sitten 
bcd.  21.  der  Bd,  so  Dbc,  und  22.  un  ez  an  den  buochen 
B,  und  der  es  an  seinem  {Mieche  d,  daz  er  an  den  buchen 
Dbc.  aus  der  Hostocker  handschrift  wird  im  litterarischen 
grundrifs  s.  120  angeführt  «1er  und  das  er  an  den  buochen. 
die  handschriftcn  B  und  d  bewähren  sich  hier  im  anfang 
des  gedichts  überhaupt  am  besten,  und  die  andern  schreiben 
aus  dem  armen  Heinrich  ab,  dessen  zwei  ersten  verse  Hart' 
%nann,  wenn  ich  ihn  recht  kenne,  nicht  wörtlich  widerholt 
haben  würde,  der  plural  an  den  buochen  ist  genau  rich- 
tig, weil  er  die  crzählung  von  dem  raube  der  königin  (4530- 
4721)  anders  woher  als  aus  dem  Chevalier  au  lion  {s.  178". 
180*.  190a)  genommen  hat.  21.  geleret  b,  gclert  BDcd. 
23.  und  wenn  er  d.  25.  ouch  fehlt  D.  tihtens  alle, 
(lieser  verkürzte  gcnitiv  lautet  hier  übel,  obgleich  ihn  der 
dichter  sonst  auch  an  dieser  bedenklichsten  stelle  des  ver- 
ses  nicht  ganz  verschmäht.  Erec  2355  da  was  oucli  tör- 
m'erens  zi'l:  aber  1S86  und  6351  ist  richtig  geschrieben  nu 
was  ouch  briutennes  und  ezzennes  zit.  26.  man  noch  bc. 
27.  sinen  rliz  leit  er  daran  D.  28.  er  was  genant  Bd, 
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er  was  geheixea  gebaisten  wat  er  (c  eime  WUmtr 
hmMtrift,  Über  dif  HMifft  mUnM^  %  187  s»  ««ylH- 
cüM  A«!  iMwil  GrM#i  JNtiMM»  S»  3791  er  lat  gemat  mtd 
20  «nd  ist.  80.  dilz  D,  d»  dien  h,  du 
aSL  KaridM  reime  JnmrfflMmi  mir  mff  Tmtijdt:  cmi  Eue  #. 
808»  in  aiiMm  J»M.  d#r  dflHiHW  «Mm  jw  geleit 
«idto  p«l  j»  poiHn:  W9  Mi  die  sdh  «pittaMf »  8066  Ut 
tr  am  eekter  «tollr.  88.  ptingettoii  M,  pfingileii  Dbed, 
ob  BtiHmmm  pfingettea  oder  pfinxtes  aigtef  «ff  ^mehi  sm 
«MficftffidMi.  um  dreitUbigem  wiMerm  wdt  swei  Uki0$m  vorm, 
oUo  mdi  ktrmb  tteigendmm  «ceem,  okme  Mo9»tn^kkifung 
ekum  versfufs  zu  spmnm  dmnik  vortkkHg  tcfttMiMde»  beto* 
mm  der  beidm  Heftrem  «flN«>  wor  tcAoii.  im  der  moH  Ot- 
fHede  eime  eHmOU  fireikeiL  jdh  ihbm  fran'ton  iatfl^'h. 
wftnm  tteiRtaii  Üda  fin^  U  M«  si  iibaldAte  9b  kmmu  wto  er 
giang  kdtAnti  mit  in.  ikb  theo  ^rnlOB  giwan.  BOk  m  nin- 
.  mbben  wb  fbum.  hdufiper  moA  onf  dewi  tsweitem  «It  auf 
dem  drihen  fufse»  Hon  gtenftit'nes  giburtf.  »(k  tbie  dwar- 
Im  bi  m'antirarti      fimio.   fon  fliuilni  irideto. 

naimnoiitftii  giditi.  ntt  nasllcbdn  gitaitiiis  in  Kritbbligdn 
IM«  aemtent.  diltdio  so  er  wolta.  eie  nbtdtttn  Übarn  fnbot. 
reindta  4bnz  gotet  bfte.  Ibero.  brteidAO  «ib  lallMit  wIed- 
mdi  ibero  jdddno.   giecafdte  ein  ed  so  in  snm.  ad  bimt^ 
'  danne  thin  zM».  imfer  den  Jpcfferen  nermeMet  dteeie  frei- 
heü  wer  der  deutsche  Nommue  Komrad  vom  Würzbmrg,  der 
nur  glaUe  befommag  encftt,  mUbi  dafs  jeder  vere  ee«»  (fteH 
•    dft  gedmdteme  «nd  der  emmtfimdmp  ieieie»  .  84  rieber  Bd^ 
ritten  be,  siner  P*         SS.  ein  JDed»  dine  Bb*        nb  d, 
wo  B*        riebe  D.  ^      88.  vor  de»  Med^  dn  finr  B, 
87.  So  riebe  nie  g«wnn  B»     88.  swnr  d«  swArolMMMileicibf 
dem  eeftte  eeim:  e,  mm  808.        bemer  Bd^  amclMr  ttbe. 
SOk      ewncbem  B,  riet  acbirooliendeni     luvte  bonen  be, 
'  liehtem  D.  dae  echie  irorf ,  dde  ndr  mte  der  Uemrt  vom  d 
mm-  etrmihem  nlcftl  geOmgi,  «eM  efob  vjelleielf  iwe  J  dnrcA 
vormehlig  nngewmndte  cftemfiefte  eiitfel  nocb  bermie  lecfef« 
ioiveii.  «wAreclelnM  ji«tlfe  dieeer  nent  «ter  bc^vn^e«  mmd 
40.  ist  die  teeeri  aUer  kamdediripem  rUibiiff,  of  der  erde. 
dme  amfyemommeme  tel  mmr  eim  moibbeheif.   Hmrimemm  eetzt 
imumer  dem  mrtikei:  mmr  um  Bree  888  bui  die  bemdeehvift 
hie  nnf  erde,  tee  Hmmpt  mmdk  8888  bien  erde  geeebrie^ 
bem  bat,      .  wände  B*         gesnnuiet  c,  gemmet  b,  gt- 
snmbte  d,  besament  B,  gesamenten  B.    dergleiebem  pim- 
roHe  fteftt  Aarfnutmi  nicftf.  41.  Weder  da  nacb  aa- 
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Herswa  Ii.  42.  ritter  A,  riter  B.  B  hüll  ihre  Schreib- 

weise fest ,  A  schwankt  wie  manche  andre  bessere  hnnd- 
schrift.  ich  bin  dem  schwanken  gefoliit^  weil  ich  glaube, 
indem  die  dichter  im  reime  das  wort  vermeiden^  wollen  sie 
dem  leser  die  wähl  lassen,  nur  Konrad  von  Würzburg,  der 
häufig  ritter  in  den  reim  setzt,  billigt  bestimmt  di^se  form: 
wer  aber,  wie  Hartmann,  unter  fast  27  tausend  versen 
ritterlicher  poesie  einen  einzigen  und  nicht  in  seinem  letz- 
ten werke  {Greg.  1331)  mit  dem  wori  ritter  schliefst, 
arkhirt  sich  nicht  stark  gegen  die  andre  nnss^irache. 
ritter  steht  sonst  im  reim  nur  bei  wenig  bedeutenden 
dichtem,  MS.  1,  37«,  Müller  1,  213«.  3,  XXI",  XXXIXb 
XLIV<^,  bei  Ottokar,  im  Reiufried.  das  in  guten  hand- 
Schriften  gewöhnlichere  riter  bindet  mit  witer  Ulrich  von 
Türheim  im  Wilhelm  20S«  und  237*  *),  mit  der  sturmgiter 
Virich  von  Zezinkoven  im  Lanzclet  1760,  mit  sit  ir  die  er- 
Zählung  im  Liedersaal  2,  494.  also  A,  als  BDcd,  diese 
Zeile  kehrt  wieder  2453,  und  zwar^  wie  gewöhnlich  im  Iwein, 
[II]  mit  Veränderung  eines  Wortes.  43.  da  ABd,  fehlt  Dbc. 
zeliobe  A  und  {nur  nicht  mit  niederdeutscher  Schreibart) 
'  bcd,  zelone  J?,  von  hove  D.  gegebn  und  andre  derglei- 
chen formen,  denen  das  stumme  e  vor  dem  auslaut  fehlt, 
habe  ich  aus  B  aufgenommen,  aber  nur  wo  die  verkürzte 
form  für  den  vers  vorthcilhaft  ist.  44.  alle  AD,  allen 
aller  bcd.  wns  leben  A»  im  zweiten  büchlein  79  stand 

wirs  leb*»n,  45.  liebte  bc,  liebt  i),  Uebete  Ad,  liebet  B. 
die  form  welche  der  vers  verlangt  ist  auch  allein  gramma- 
tisch richtig  {Gra/f  2,  P»^),  wenn  accusative  folgen.  den 
AB,  der  d,  fehlt  Dbc.  den  ABD,  der  d,  fehlt  bc. 

46.  nianecli  Bb/:^  vil  manicb  A^  manch  schoene  D,  darzu  ma> 
nig  d.  47.  Die  sconeste  van  dön  riclie  A.  4S.  war- 
liche A.  49.  Vnde  huUiz  ith  A.  60.  unsen  J,  unsern 
BDbcd.  die  zweisilbige  form  legt  auf  daz  ein  sonderbares 
gewicht.  51.  Sulclie  viowede  A,  meistens  mit  diesen 

*)  den  heiligen  Wilhelm  Ulrichs  von  Türheim  hat  wohl  nie- 
mand  so  viel  gcbraut  ht  als  ich^  und  ich  habe  jederzeit  (ilatt  und 
spalle  der  hcidelbcrgischcn  handschrift  404  angegeben:  es  ist 
aber  darauf  zu  wetten  dafs  in  einer  ausgäbe,  ivenn  es  einmahl 
dazu  kommt,  keine  meiner  anführungen  aufzufinden  sein  wird, 
.übrigens  will  ich  warnen  dafs  nicht  etwa  jemand  diese  höchst 
ungenügende  handschrift  abdrucken  lasse.  schade  genug  dafs 
der  Titurcl  von  derselben  band  statt  eines  lesbarem  zum  abdruck 
gewählt  und  nicht  einmahl  die  kapittel-  und  strophcnzahlen  der 
alten  ausgäbe  beigefügt  sind. 
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/bmMi.        5£.  soa  4en*if.  das  af*  nn  JD. 

68.  dft       daB  *il,  tyft  9ibe,  iwie  Jl.         57.  wole*J. 
irem  B.      68.  doh  daden  in  wcrc  til  wol  i^.-ißJ, 
wt9l9Um$  $0  oder  n»;  «fodb'mieik  ofr  jre»»^  nnde,  smvdlcii 
mirkkHg;  mUm  und  vor  vocufoii»  dnum  «fttr  mit  Iftimi  ««- 
immin  gemikritibin,  <eA        <»  dteam  fäfi  md,  «for  vom 

MMl  ude  W9  iiäirv§nifhtiAi$  wo  fttMrxung  mfUMgwm^ 
«od;  mt  fmr  «po  m  J  ^Afr  adtr  wo  a  dir  ven  wahrngt.  s. 
S46.  ieS8.4822  Milte  dMbM>  «ndett^Aii,  5M1  and  die.  1287 
vor  onderfffimie  bimr  «nd.  koning^  A.  fi0,  ir  iweden  J. 

6]«  Sib  hoof  ir  J.  vltc  j1.  62.  pinlLeatagM  nmbeiz  J. 
aanHii  nMnlidi  m,  mmineofieli  B«  menifciieh  d«  nMuueh- 
liehe  D.  dir  «nv  /brdeH  dfo  swMOigt  form,  Otfriidt 
nHUinoHli  od§f  mannUfii,  df«  «r  miik  «UcftI  iieiiMi  dumider 
Mtal,  1>28,&|8.  niMilidi  Auf  IP  «nfv»  7101.  laanlicii  im 
mm  2140.  2647.  in  BMbid,  tili  in  jI.  64.  die 
in  don  alltr  best  A,  00.  banediten  B,  baneketen  A, 
09.  TObe,  fMm  As  70  vor  60  BBad.  71.  diae  il?  diae 
vadten  (lellen  ho,  redeten  B)  JUMbcd.  dltfer  don  otn 
»eniinmdi  samrts  (denn  reten :  ateten  oder  rata :  ae  itete 
mng  Otfobnr  80*.  166«  amtihin,  «leb«  JlnriauiMi)  war  . 
NofbwfMN^,  wrdUm  60.70  dl«  von  ailr  baiyasafillle  ««tOr- 
Meb«  «mordiNNi^  der  «ericblnlefien  hatihäfHgmgim  moniert 
W9r  md  kkr  nlM  «febt  mabr  bditen  bamifa  wrif andan  wer- 

{iq  de».  aenender  il.  72.  Tan  (rasir  ilH)  Ten  Bbd^  wä$lom 
fon  e.  70.  Gafwain  A,  87  gswnyn.  an  hgt/kt  ir  aaben  iai. 
Araei  eber  «neb  Wbhrbn»  wie  bäl  Bdborf.  Im  Ii«nsalft 
Wblwein,  Im  duHv  Wblweine,  ein  fNMr  mnbl  WMwbn. 
nlF  olfe  il>  vnibe  BBM*  74.  Kej  B  lanner;  Keie  A 
bfer,  00  Kay,  810  b»l,  sweellen  key,  melilraa  kay.  Im  vtd- 
üaebett  mdrebe»  kei;.  bei  €%ir^i§m  Keiia  Kex«  ^ertM  4N^ 
rem^  (mwAßb  {^bliebe»).  Mieb  J^enfaeMund  mn/b  der  'nmne 
In  einer  imdem  dem  IfWieeben  ndberen  ferm  jrebaaune» 
eeln.  denn  bei  fiUbnrt  van  Oberin  ^«de  leb  Keye  nnd  Kein» 
nber  mtfar  dem  reim;  In  IFol/Vinne  Keie  let  ^mis  b«»flmmf  « 
der  dl|»bfbon^  ei:  nnd  Aurfnumne  zwiiii^gi  formen,  Key 
oder  Kay  im  Iteeln,  nnf  1  gereimt»  «nd  Im  Anee  Clinyn  mit 
den  endamgen  tn  nnd  in,  dee^feleben  im  lamateiet  Knyn  mlf 
In,  dieee  formem  etnd  von  der  Gbretlene  ^«s  verediieden, 
ee  blnderl  ober  «tebfe  In  Ibnen  ei  vor  dem  lelafe«  voenl 
nnannebmeni  nicbl  efnw  4,  ao  d«|b  der  tmekiefe  wie  Admme 
«abn  K4in  ^ennnn«  wdre,        legede  A^  legte  M,  legt  4, 
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leit  tt,  leiten  üc  (Keyn  c,  Keyie  b).  nU  cittitilbige  /brm, 
die  bei  der  lesart  M  (73)  noihwendig  ist,  wiire  leit  am  bc' 
{fuemsten :  aber  ich  habe  niiht  zu  weit  von  der  ältesten 
Überlieferung  abgehen  wollen.  75.  uire  den  iindir  in  A, 
76.  Ze  mache  A.  ane  ^re  B.  77.  Der  koninc 

unde  diu  koningin  A.  60.  waren  AD:  hinzu  jügen  cn> 

samt  zusamcn  d,  mit  ein  ander  a,  aucli  bc.  81.  ehern- 
naten  B.  83.  mer  B.  selscap  A.       84.  dan  [nach 

dem  comparativ)  A  fast  immer  (danne  172),  danne  B  immer, 
ich  habe  gewählt  was  dem  verse  zuträglich  ist:  denn  Hart- 
mann hat  die  kürzere  form  sogar  in  einem  Hede  gebraucht, 
7,  11  dan  daz  mich  6  diu  triuwe  min.  ~  durh  so  lieine  .4. 
tracheit  AB.  man  sieht  leicht  warum  ich  in  allen  fällen 
dieser  art  die  Schreibweise  der  handschriften  verlasse. 

65.  sie  AB,  A  nach  ihrer  gewohnheit ,  B  nur  hier,  es  mag 
eine  alte  bezeichnung  der  vier  hebungen  dieses  verses  sein, 
wir  könnten  auch  si  schreiben.  beide  A.  sie  hat  über^ 
hai^t  niemahls  die  adjectivflexion  iu ,  aufser  in  diu  und 
cinmahl  in  aüiu.    ich  folge  B  wo  ich  nichts  anmerke. 

66.  rittere  A,  riter  B.  68.  unde  A.  ywöin  hier,  sonst 
mit  I,  Bf  ywan  hier  und  803,  sonst  ywein,  zuweilen  ywen,  A. 
90.  zuhtelose  Aa. 

sie  sitzen  aufsen  an  der  wand  der  kammer:  darum  hört  sie 
die  königin.     dies   scheint  mir  natürlicher  als  die  intcr- 
punctiun  nach  der  Benecke  erklärt,    so  auch  Chretien,  ä 
l'uis  de  la  chambre  de  fors  fu  Dodinez  et  Sagremors,  et  si 
i  tu  me  sire  Yveins  et  Keu  et  me  sires  Gauveins  et  avec 
eis  Calogrenanz.       92.  des  A^  daz  De,  der  Bad.  kalo- 
granant  A  immer,  4683  kologranant.   B  hat  zuweilen  C  für 
K.    kalocreiant  D,  calogriant  d,  colocriant  c,  glockriant  a. 
93.  begunde  in  B.         94.  sine  A.         95  nach  96  A. 
von  Jfl,  uä  von       und  doch  von  /),  und  bc.        kleiner  a, 
deheiner  BDd,  so  heiner  A,  nicht  von  bc.    ist  die  lesart 
von  a  auch  vielleicht  nur  Vermutung,  so  ist  sie  dennoch  un- 
streitig die  ursprünifliche.       siner  fehlt  d.  vroumecheit 
A,  immer  ungefähr  so;  fruomcheit  B  meistens.       96.  hete 
seit  A.  B  immer  het,  nie  hete  h4te  heete.       97.  irwachete 
A.  s.  zu  881.       98.  sin  Bc,  ßie  A^  yn  a,  zu  d,  fehlt  D. 
hinen  in  .i.      99  nach  100  A.      un  Aa,  si  ÄJJr,  und  sy  d. 
liet  A.         iren  man  A;  sehr  oft  so  decliniert.       100.  van 
I  ime  A.         1.  gesldich  B^  gieng  sleychen  (/.       2.  ir  chein 
newart  A,  ir  deheiner  wart  BD,  ir  keiner  wart  abc,  ir  kei- 
ner dar  wart  d.      3.  unze  A.     quam  A,  immer,     nahe  A. 
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IM.  tti«  WM  J.  tkti  4kn  B,  ein  lüriiy  ilMn  hcd, 
fekti  D*  mn  oder  al  ön  fVr  eine  i*t  M  AiNrfiiNMMi  «nrid^ 
1^.  «in  M  ifor  mmimmH»  clmi  dm  xHt^  dir  flegion,  *o 
«M  ml§  einer,  to  iMclb  ^  inmI  wie  dst  Hn  vertangt^ 

eis  dem  «ttdem  tolMdeii  tsol.  4Sf7 du^lmnpfeM  man. 
Brw  4788  flner  iweiter  tibie  ein,  €714  des  wirtea  ganikn 
ein.  Spervogö  Mß,  8,227^  wts  ir  noch  ein.  ITÜlk.  8, 187« 
owft  das  sl  idht  wetten  das  ein  Tome  andem  was  gebofo. 
W9M$r  ee,  37  i6  -Mn  lA  deck  der  werden  ein,  80, 26  der 
sebontten  rittor  ein  {§Um  to  Wipd,  4014.  58B8);  Bmiuma 
875«  1#  ilner  jnnltiieiTen  ein.  <«  dto  dffrfeivr»  Kmi  VS^ 
der  wlietlen  ein.  ^gh  grtmm,  4, 485.  Im  Mfwmtder  6411 
^  der  gote  der  grnonte  nleli.  dr«^llricftefr  ein  fwr  eioin. 
IFI^efo  8418  der  Bebe  ftonwen  ein.  und  für  eines. 
Stift  7878  der  selben  dinge  bin  idi  eis.  TritUm  18081  er 
tbonadi  der  diler  ein.  4m  «esfrsm  sril  dtm  mrHM  in 
IKirlmssat  MweHtm  hüdkiein  400  ietei  diSeae  mvp  nenen 
das  ein  ander  iüielen  dingen  swein,  und  im  htiimiekt  8680 
in  w«ra  vader  dingen  swein  imer  lieber  das  ein.  wU  ein 
«pM  INN*  irkein  für  Ir  deheiner  gtettgf^^en  m,  108. 7488«  186 
«naer  kefa»  8881  eJIne  geniH»  In  getiele  d«li^  bes.  ^UmtM. 
1419  Ir  kein  den  andem  nite  der  gAbe  die  der  jange  gap.  6386  * 
in  gems  von  ninnzigen  enkeiti,  gelonbet  fnitB,  wan  ir  ein. 
TMeim  im  WüMm  288^  ist  er  nider  eder  hdelr,  der  kdn 
dem  t6de  nie  enpildch.  fwr  ir  deheinin  1884  ir  deinin  «ecft 
A  wk  der  ttere  ferderi.  Im  Bret  8883  jener  frouwen  dehein 
{vergl.  Memimder  4890  es  5860)«  ivle  amdi  dneOM  10S6 
SS  MftrHftfs  Itl  das  nie  dehein  96  wunnedicke  ergie,  näm- 
Nck  dehein  hdciudt.  da»  sentnim  Im  Bree  0106  es  ist  in* 
wer  dinge  delwin.  '  108.  in  gegen  ir  Anc,  engegen  ir 
nf  Bd,  uf  sa  D,  oh  Kähgrenmt  eafe  oder  etmd,  sagt  Bart-' 
maam  aidkt  denffie*.  Wer  JUer  4f  jcktM,  liefe  tk»  Mtzen, 
wie  €^treHen^  der  oack  eagt  uM  au  pies  eontre  Ii  ans. 
OkHfMf  Ist  ea  eine  erfladwug  dee  deaieeken  ditt^ere  dafe 
MmH  nkht  eÜMf  eoadera  liegU  7.  ir  fekit  fi,  gegen 
ABabe^,  8»  irselchte  il>  eo  oder  irseihte  meietene, 
vnt  Af  aber  B.  10^  ime  A,  11.  an  ABd,  er  Bake, 
benoil  in  JId«  berief  en  A,  strafte  in  Bab'e*  dmmbe 
B,  dar  ttmbe  A,  18.  her  sprah  eme  X  18.  herre  J8. 
M.  bekant  ABa,  erchant  Jlked.  15.  nnder  uns  AB* 
nieman  ne  waa  A»  10.  hefrflh  B  Irnmer«  horisc  A, 
abe  irbare  A,  17.  warnt  B,  16.  nh  ^;  «e  oft,  aber 
aaeh  oft  u  für  ineb.'    10.  von  allen  nwem  sd»  Ton  nwem  A, 
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vor  allen  iuwern  Bbc,  vur  alle  nnser  D.     20.  selve  willen  A, 
121.  Wir  schiiUen  ucli  den  strit  lan  D.       bedunket  duncket 

a,  beduncket  des  </,  diinchet  des  Bc.  suln  iu  B,  sol  in 
u  Ay  soll  lieh  in  c,  siille  iicli  ri,  sol  ew  d.  22.  oh  sal  iz 
man  vrowe  da  vore  han  A.  23.  sin  A^  oft.  25.  in  so 
vollen  koiimen  A.  volle  kunien  hat  auch  n,  2H.  deiswar 
Ä,  dast  war  I>,  daz  ist  war  A,  diz  ist  war  a.  A  fuit  deis- 
war 7443.  60'?2,  dis  war  7393.  ir  hat  u  J,  ir  liabt 
iuch  A.  B  setzt  immer  ir  habt,  me  hat  hant  habet 'habent. 
ich  bin  A  gefohjt :  s.  zu  3412.  27.  irn  B.  28.  hein 
ne  was  A,  cheine  ist  D,  keiner  wa«  bcdf  dehdiner  was  B, 
(  14J  da  keyner  was  n,  29.  heter  AB,  diu  koningin  A. 
gesien  ADnd^  erstihn  Bc.  30.  iine  were  A,  im  enwaere  B. 
31.  die  A.  einem  B;  so  immer,  nicht  eime.  32.  ne- 
cheinir  deh^iner  B,  si  ne  J?,  sie  ne  A.  33.  ode 
Bf  oder  A.  34.  sazen  AD,  gesazen  Bacd.  35.  dou 
mohter  oh  Ad,  da  soldestii  auch  do  moht  öuch  ir  BD, 
36.  dou  AD,  des  Bacd.  antwortim  A.  37.  dis  ist  d. 
das  kann  deist  heifsen  sollen:  aber  nnthwendig  ist  es  nicht 
so  zu  schreiben,  weil  namen,  zumnhl  fremde,  gern  den  nc- 
Cent  auf  das  ende  rücheu.  tjewöhnlich  sagt  Hnrtmann  der 
künec  Artus»),  sehr  oft  der  herre  Iwein.  bedinyung  ist, 
besonders  wenn  diese  freiheit  am  versschlufs  eintritt  y  da[s 
die  geschwächte  silbe  lang  sein  mufs:  nicht  erlaubt  ist  pa- 
las  samit  puneiz  zwivalt;  eher  owe  und  nime,  weil  hier 
zwei  Wörter  verschmolzen  sind,  und  rubbin  bei  Konrad 
von  If'ürzburg ,  der  so  und  nicht  n'ibin  sprach,  am  die- 
ser Tegel  ergiebt  sich  dafs  Lunete  zu  schreiben  ist,  nicht 
Lunete:  und  allerdings  hatte  Chretien  dem  dichter  die 
quantitfit  vorgeschrieben ,  indem  er  s.  162^  Luneten  und 
Gauvain  als  la  lune  et  le  soleil  zusammen  stellte,  und  zwar 
por  ce  qoe  Lunete  ot  non.  übrigens  heifst  sie  auch  im 
wälischen  märchen  Lunet,  und  Chretien  deutet  selbst  an 
dafs  die  erklärung  des  namens  ihm  unsicher  schien^  la  da- 
moisele  ot  non  Lunete,  et  bien  sachiez  qu'ele  fu  Brcte, 
tr^s  sage  et  veziee  et  cointe.  39.  selbem  B,  sehen  Ab, 
selber  acd.  40.  iember  A.  41.  dem  if,  nie  deme. 
so  hein  A.  dieser  vers  widcrholt  sich  zwei  mahl,  2489. 
2777,  immer  etwas  verändert,  das  letzte  mahl  auch  mit 
Veränderung  des  sinnes,  so  dafs  deliein  negativ  ist. 

*)  ich  unterscheide,  wo  es  mich  nöthig  dünkt  ^  c  gesthlosscn^ 
e  offen,  e  schwach f  e  stumm. 
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14B.  dB  nMaiitt  diaet  Ä,  4S.  du  m  getiiule  uf,  du  ge- 
SMde  AB^Mk  ich  habt  cN«  leMH  vorgezogen  Ä  tei 
MiH^Md  fftnkmfem  vtne  vUr  füfte  gUkt,  w§a  dk  «olr«<- 
ftcr  ^«m  dl«  rfff$h§{Men  drtf  darcA  «ffrfteMmm^ 

hmwtr  hrtmgen,  und  weil  gute  dfcAftr  ^«m  mil  Um^endni 
wfMWWgit  veredUedener  iämge  nbwt^Ulm  um  eU  «idM 
mUmäSUm  mid  kidke»  forUtkiHii  htndtMitlgtm,  ■  «och 
SMed,  iiE  ii.  40»  eiM  A.  47.  din  MDmbcd, 
dich  J.  tener  Jlj  «le  «iNlIn'«^  de^j^Iddimi  ntüMT.  Ic& 
folj^e  dtr  #clhpiHilwiidga  Mftrtfikiü^  «M»  ^,  Mfeer  wn  h 
rtwdWfil;  4Bi  kovaiit  ii.  geiv«iibfit  wonheit 
j|.  haben  A  wnd  B  nltnuMe,  aber  fmH  tm  hänßg  gtu 
4tt.  da  ifl  J.        atlMlwrt  A.  nwmm  hun  m  des 

frnineii  nbe,  min  zn  den  ünunmen  hnit  d,  has  «iewtn  «ra- 
dim  tnmmen  <d>  du  dn  hu  se  dm  fimoMen  B.  icA 
geneigt  dte  eteikmg  dek  nivwu  in  A  DefnmaMnen. 

m.  aeelden  A.  58.  alle  die  4B.  M.  dk  JJI  kwier,  J 
simdrea  diC,  nlf  mit  ta.  54.  wwett  Jl^  wem  A, 
55.  56.  VA  wir  du  wiaen  fil  «eU  du  A^  and  du  wiMiii 
ivir  alle  wo!  du  n,  na  wm«  du  wdiz  got  fil  wo!  waa 
BBd,  du  andi  wein  goC  war  wol  waa  h,  du  wain  asck 
got  zwar  wo!  wu  e,  in  der  leemi  nan  A  fttnUfke  Uh 
ande  nichts  wenn  num  cf  «acft  /Vr  fwie  afcaaif:  die  «oa 
B  itf  aitr  j^nn«  daalffl.  dl»  erffr  iffird  eiafM  wnd  Mar, 
wenn  fbr  nS  waH  geMt^trUben  wMU  diemt  fMer  iei  nidti 
ieUen,  im  Eree  6584  «t#At  nmriMg  wun  and,  gansner- 
MdMen  eo«  and  waa  hn  iwein  4i75  and  aoa  aad  wude 
na  Bree  2841.  udk  tia  aamiea  MielMa  798  kl  «aM  /8r 
*  wann  and  aa  k«ea  wu.  waa  mI  nar  itener  d4  vone  ge-> 
•clieiien  deheiaer  alahte  gaot  du  eiain  adau  wÜka  tnot, 
det  aiau  iob  it  vfl  kftaie  eriiiten.       58.  IM  dee  eltäiQa 

[15]  ta  Tol  il  olkia.        57.  18.  sweTeUatreret  1.      58.  di^ 
nen  eren  A,  dm  erm  a,  din  dce  BBe,  diae  erm  5d. 
81.  haTet  J.       afiia  BBnnd,  aur  A.       ioh  A,  dach  B^ 
al  Bac,  feMt  d,      levile  A,      gesagt  B,  gesaget  Ikd. 
88.  hettln  A.  aider  gekit  Jn^  Tetdagt  BBbed. 

68.  zssBie  BBed,  gezaaie  An.  la  dksna  amrk  scikw 
NMNiclf»  sciffftgra  dk  })r#tpoiilka  4«  aetJNMad^  dnfe 
num  «k  aic5f  nh  nenffen  den  9berUeftrien  nntäken  bmm^ 
awern  A.  85.  ande  A,  87»  ir  apredieat  ^ 
88.  ritterjBn  A.  88.  fan  a  Ja,  u  ia  BBed,  nage- 
wem  J.  78l  dar  Tone  78^  habe  Jaad;.hu  M. 
ia  fein  j|.       74.  irn  mobt  B..      75.  wvre  B,  were  J. 
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Mä§  h/Atm  di§  uft^lirstc  fMrw.Mf  comomihKii  «it.  nUr 
Mmimtmmsm0tso0mr  imtkum  Meile  21, 14  mlii  whade  wvr 
Bi«M«i  nbte  wluuit  ntn^tevll  A.  .  176.  Mne  hübe  J. 
lib  .  77.  bftbt  B,  genade  il.  79«  xo  ^  gar  % 
l^rftlt  Jfe.  ongiUidecUch  uBgaadili  80.  nlene  B, 
Bibt  IM  Aa,  nidit  cif.  dar  4» 
181.  iriUib  vmt  Ingen  A,  88.  conie  4»  chnoiii  B,  84^  loo  J, 
[16]  85.  bit  BB.  87.  A.  *  88.  vor  feUl  «ieirefoftt 
fiflif^  (e.  257)»  leeMi  gadage»  am  legen  <ef.  dagea 
BDdp  gadagea  iWf  gategM  J.  90.  wabe  a  ambe 
incb  B»  abo  ^«Mid,  lo  BD.  9L  daz  J,  da»  in  D, 
daa  aa  «eb  c,  daz  in  das  JM.  dae  eclie  let  ia  4  mar 
UUkt  aerder&l.  aio»  ftaa»  daroae  «dbiie/toi  da/3i  eiacr  der 
ditaelea  edbrtider  de«  ^edicAle  «ei«»  deis  oaci  daaa'  oder 
daa  9ekruh:  «ad  <eb  etAe  Aetaeii  praad  learaai  Aartauiaa 
MU  eelM  eelffe  aa  ^eaa^  Aaie»»  niemaa  4  tanaer; 
laelebfle  leb  d^  beeldad^e»  ateaea  B  meitUnt  aar 
«aryeso^  Ma  taa  ea  die  aaai|Hr«cJke  erfitrdmrU  alfe- 
wecftaell  am/Si  laerdei»«  leeli  der  didUer  beide  fbnaea  «a 
lai  reia»  ^ebraacbf  •  92.  spiacbet  AB,  die  aerbfirsaa^ 

kl  aar  aacalaalaat  «abedeabUcb«  tpie  nprichl  4774»  iai  ar- 
aM»  «eiaHeb  91«  im  Erw  7388,  Miocbt  im  Area  7617> 
laadil  Im  Ave  7tf22.  ea^  aar  etaem  ooaeoaaalea  etebl 
nabt  Im  /«als  896,  oiacbt  Im  1.  biicbleia  1799,  teeal^ 
wiiAtt  gaapiacbl  Im  «naen  Jfelaricb  1266.  94.  is  ne  A. 
die  baraere  form,  b  /Sr  aa,  lel  laiaier  aae  B,  leo  aicbt 
el«eaa  «adrae  «afeaierbt.telrd.  ührifitn»  bat  <d  fael  tamer 
»Oy  «labt  aBi9  saipeilMi  In.  nlaaMrna  nuuit  B«  ^eaaa  eben 
e«  tele  dieaer  aere  tet  der  7877'  j^baat,  asn  balfe  ideaiaBa 
*  Hat.  •  die  bincere  farm  an  dieeer  eleUe  läft  etcb  mit  tar> 
niarena  aü  (bei  m.  25)  aeribaid^f  aber  die  Magere  bw- 
let  beaeer  Im  Sree  9129»  Ton  ieomnnaa  gabote,  and  lel 
leen^i^alene  eben  ao  ^l  Im  iieein  4219  niemannea  iat  wan 
adn.  mapana  lel  eieber  Im  iwtim  41  and  laablbfiajpender 
2967«       95»  wan  97.  dar  la  9a  iferelde  ia 

aMaih  A.  29].  waadas  J.  2.  iwer  n  3.  ddiaC 
JTy  daat  b,  daa  iai  JUaed.  ein  vor  Imn  Ja,  din  Yor- 
lomin  BBhd,  «bile  2823  das  waa  Twlani  atbait.  4.  mrar 
gawaabail  J.  ia  B  elebl  taiaier  abne  aaenabme  i^w»  «nd  ^ 
om«:  leb  babe  diee  beibeballen,  and  nnr  wo  iwe  oddr  owe 
eine  eüba  aneamcben  dae  n  wiggtUtM^,  im  Oregofiu§, 
wo  die  rMeebe  bandeebrift  laiaier  iwe  and  owa  bat,  iei 
nnr  inwe  o«we  guekrUben  wo  dae  «ereauife  eine  idn^e 
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f9rderi€.    yrowe  A«!  Hmimmm  -wognr  kt  thtem  tkde  ge^ 
Jkrum^,  90, 2S  firowe,  ich  liAii  mliie  sinnet  dem  flwmw  iek 
wäre  vf«l  hHrterj  und  Troawe  ich,  wie  Aerr  «o»  «l#r  Hagen 
(Mime«.  1, 338^)  «elrdAl>  gieht  dem  Mm  einfii  /«/« 
otel.  «er^l.  Mm«  gmmm.  8.  mi«^.  1»201.    905«  atcinMi 
B,  rUktig  fSr  «itii  ««r«,  ^iber  weniger  volt  imilfiMl:  nle- 
manne  A,     xertreelien  B.    ?•  ist  is  X    8.  ttinke  ilM> 
ithMfcet  II,  umiDer  {dn9  in  umner)  smecke  he,^  «M  si 
iw6cber  D.  iKe  «MiniNi^  rfe«  vfrl«Mfr«r#  <if  In  P  eAweßf^ 
NcA  ^fniM  fi6erN«fin*l  (#•  QHmm»  gmmm»  8fe  «My.  1, 
«r  JUlffe  «ein«  mMe  geepmi,  wemn  er,  wie  ee  Her  im  dier 
Mhnenden  rede  gee^hen  mmpt,  die  Mim^  gedHkdti, 
,Mff#,  onch  ist  i^C  das  dsr  whk  stfnks  ««4  46g  (gL 
9.  homm  Bd,  hnrnu  M,  l^mnia  Am,  horaosssl  c.  sol 
ABd^  der  sol  Jl^., 

211.  ttn  Aed,  noch  BUit.    U«  wände  X    ne  bnt  A,   IS.  wU-  ' 
fih  IS      enwU  ich  Jl*       nnigelden  14  meget  A, 

mvgC  B.       scelden  AB,  gescheiten  Mned,       15.  soldiis 

[17]  mih  16*  ttveien  A,  ftinfem  B.  17.  so  «eftr  oft 
/fir  ze,  18.  ner  4*  18»  ssgones  A,  sagens  BBaed» 
«o  «wfiini  fKs  fteltoe  find  penlfiee  de«  in^lnllto«  fsst  Ik- 
mer  ^«cAfMtn,  in  A  >ene  -enes,  B  -en  -ens,  und 
stsnr  «otQsM  in  lii«^«U&fy«»  nU  in  htr^e^igen,  dne  mmfa 
mmncher  veree  erfordert  die  htrsen  formen  -on  -eni,  weit 
mehrere  die  voUständigem,  nmd  dieae,  da  beide  e  «miefonl 
elmd,  wenigetene  in  iange&Hgem,  mit  doppettem  m,  -enno 
-ennes,  ireil  -^no  -^nes  der  im  der  mnmmkemff  jos  je.  6575 
gegt^emen  regel  widertireiten  wMe,  4m  dem  verhagemdem 
veree  wSre  «n  «fei  s4geni|&  md  sAgends  ^l«klk  tiMgt 
eker  Bnrtmanm  wird  nach  der  knrsem  etmmmMUe  miAt  im- 
dsr«  ^tf«|>roeAc»  haken  nie  nmeh  der-kmgen»  21«  das  es 
mit  ir  halden  (halde  B)  si  Bo.  ich  is  A,  nüt  Aed, 
mit  ir  B.  ovir  «fr.  28.  diso  A,  25»  wände  A* 
die  ne  AB.  hahent  wider  n  A*  26b  ne  sal  n  niht 
Tor  lan  27.  sagt  B,  immer.      28.  wandln;  niht  reht 

newere  29.  engülten  si  B,  nnlgnlden  sl  A,  alle- 

sament  A,  allesamt  alle  sammet  n,  alle  Bod.  30.  diu 
*  gnode  Ad,  df  edelo^o,  die  schone  B,  din  B.  82.  ia 
selbem  B,  n  seifer  A^  38^  Ir  wessen  ABMcd,  gewah- 
sen  B.  84.  sin  bose  J,  sin  böser  Bm,  sin  tü  böser  c, 
sine  b«sen  Bd.  85.  dicke  AJUte,  ofte  Bd.  bat  JBoc, 
bant  B«  haben  d.       87.  an  so  chelnon  A,       88.  veryl. 


Oigitized  by  Google 


4781«     240.  wandiz       wan  ez  B.    darin  hin  ich  meist  H 
ffefohjl:  nhcr  hier  ivaren  vier  hebitngen  zu  bezeichnen. 
241.  dazer  uns  die  rede  liete  irwant  A.  der  rede  B, 

[18J  43.  gebiet  B.        daz  is  J,  daz  ist  B  imd  alle.       44.  irs 
•mih  nilit  wil  A.        45.  vememt  B.        ez  ADcd,  mich  «, 
fehlt  B.         goodeme  A.        46.  miet  B.        47.  sagiii  B, 
sagen  u  A.       48.  maniz  A.       Durken  A.       50.  man  ne 
williz  mirken  A.  51.  manih  A^  raaniger  Hubid,  ma- 

nich  man  D.    manec  für  nianeger  und  manegiu,  dem  hei 
z.  105  bemerkten  ein  und  deliein  tßeich^  hat  A  auch  1871. 
2873,  wul  2807  verlangt  es  der  vcrs.    bei  Grnff  2,757 
finde  ich  die    althochdeutschen  bcis^inele  vom  masculinu7n  ■ 
und  nculrum  aus  Notker  ps.  139,  18  so  juanij^  wirdet  dero 
dero  fore  nehein  ne  was  ttnd  Tatian  40,  3  s6  manag  s6  her 
bitharf.     Grimm  weist  mir  in  einer  niederdeutschen  hand- 
schript  Freidanks  55,  5  manich  hat  der  ougen  niht.  vil 
'manich  im  Ale^randcr  2064  (2414).  3003  (3353),  n.anic  4244 
(4594).  für  den  vers  vortheilhnft  ivärc  inaiicc  beim  Stricher 
9,  35.       biudit  die  oren  A^  biut  diu  oren  ß.        ,53.  eme 
A,  man  betont  besser  sone  wirt  im  nilit  wan  als  sdne  wirt 
£me  niht  wan.        niht  wen  J,  nicht  wann  h,  niclit  dan  c, 
niuwan  BDd,  nymme  wan  a.        55.  wände  sie  A.  vir- 
liesent  A,  verüesent  B.   beide  haben  nie  vliesen ,  welches 
ich  noch  öfter  hätte  setzen  dürfen.      56.  höret  A,  lioeret  B. 
58.  ih  in       ich  rtc,  wan  lehn  B,  wann  ich  d.  dehdine 
Inoge  B,  kain  lugy  d,  neclieine  lugene  A^  keyne  lugen  a, 
kein  lügen  c.    der  genitivus  pluralis  heifst  bei  Hartmann 
im  rctm  lügen,  Gregor  837,  der  dativus  einsilbig  lügen  in 
einem  liede  14,  11,   der  nominativns   singularis  lüge  int 
Gregor  2184  und  im  zweiten  büchlein  511.       59.  daz  (ez 
D)  ist  war  ADac ,  da  von  ist  ez  war  Bd.    ich  mag  nicht 
entscheiden  ob  der  feinere  gedanke  willkürliche  hesserimg 
ist,  oder  von  den  meisten  Schreibern  mit  dem  gewöhnlichen 
vertauscht.         60.  is  sin  A,   des  sint  Dr,  ez  sint  JB,  es 
sind  d,  daz  ist  a.         -wal  A.         zelin  B  iHirncr,  zin  A, 
zwei  Da.  hei  Chreticn  s.  136«  il  advint  pres  a  de  dix  anz, 
aber  nach  Keller  s.  b  il  a  ja  bien  passe  sept  ans. 
61.  aventiiren  A.  62.  gewafenet  na  A.        63.  brezi- 

lian  Je,  Brezzilian  B,  brizilian  I) ,  bracziligen  «,  breys- 
gau  d.  64.  waren  AB,  nie  warn  oder  waern.  65.  der 
fehlt  A.  zeswen  J5,  zesewen  J,  rechten  cd,  winstern  D, 
lincken  a.  Chretien  et  trovai  un  chemin  (sentier)  a  destre. 
66.  ih  Ad,  ich  da  BDac,       67.  der  wart  Ad,  der  was  Bac, 
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hmttt  im  WigäL  2061  wie  1«  €•  268.  dnr  dotae  iwde  dnrd 
iL  66.  den  Aad,  iituML  Bdlh,  70.  Ter  »fr  «fiitt  ySt. 
271'*  76.  Das  ih  so  gros  ar  is  an  den  abent  giene  A,  7t.  gros 
[10]  Ai^  grozie  BDm.  78.  TOn  nngeTerte  nie  Be.<  76.  und 
fclUt  Jle.  77.  Tolgetih  eine  wi,  Tolgeft  ich  ^e  B*  volgto  ich 
eine  «nd  volgei  Ich  ein  wtle  iU  hH  Bmimnm  ^^iA  rUk- 
Hg,  verhmif  hai  er  heiäe  freikeitem  an  zmeiiem  UMidn 
657»  nnd  Tolgtei  ooch  ein  utle.  70.  pin  ABe^  uns  das 
Ond.      gesah  A.      80.  cheite  ich  dp  81.  taf  t4H 

ich  gdin  JB.  engegen  A,  gegen  Bnd,  gein  c.  66.  da  so 
•ionr  it,  «0  ricftl^  wi«  650  Me  nute  «5.     86.  hei  hede  ^. 

84.  ^niQsaerhabech  B,  menser  haldc  A^  vanwer  habich  d« 
mos  habech  J^,  iiabich  meoaier  e,  haÜcli  «.      siner  M 

85.  der  hna  hm  87.  eme  A  eekt  ep.  Im  JT  immer,  « 
80.  un  lies  Jed,  an  enik      nnd  er  lys  %  em  üb  JD. 

nie  B,  die  ilP>v  der.  Bcd.  00.  sinein  B,  wU  atme 
^me  adme.  OL  ▼oUiche  91.  em  hei  ff.  86.  sti- 
gereif  J.  05.  also  Am,  so  d,  frhH  ff.  06.  als  ffd» 
also  A,  das  ffiM.  iemher  A,  '  .  07.  08.  waa  sdr  "wirt 
lihte  nns  an  minen  (meia  d)  toL  der  herbeige  npnmer 
me  so  not  ffd.  dieeer  nn^McMncM«  muttfz  fi^i  ABabe» 

'       00.  N»  hlenc  ffncd,  Don  hdnc  J.  teleie  A^  tavel 

ffd,  talel  JOoCk  ühtr  die  formen  eehe  tmm  die  nnwrrhiajr 
sn  dfn  meh  550^  5.  die  HdMgere  {dmm  dreimmge  fremde 
Wörter  htAen  die  ersie  Me  kun,  we  die  vontmumiem  Mki 
kim^erm)  gehwri  HerteMn»  von  Aue:  im  Gregor  6696  dinn 
tavel  ist  sno  br(Uit  nnd  2840  der  hM  tavd.nnd  ^tta  gwaat 
darf  num  hei  diesem  dichter  an  ßie  form  t&fi  mek  meht 
eit^Mld  denken,  Obrigene  lehrt  der  mteeite  dieeer  veree 
dafe  die  «dkmicft«  df cKnntion  iIm  wortee,  diß  «ich  im  Ort- 
gor  9per  findet,  dem  gehfmu^  du  jdiehiere  nickt  gemäfe 
ist.      600.  in  Ä.     Menen  4»  ehnten  ffff^  het^  ned, 

[20]  L  an  ffffcd;  uff  a,  fehlt  A* 

609.  ^"ras  Bned,  wart  A,  8.  geclelt  ff.  jo  im  rite  Bree  12. , 
1060«  dMifIrkften  gebreit  und  geeprelL  na  iien  A, 
0.  die  (and  e)  hiesen  ABBuhed.  diee  nmete  geände/rt  wer- 
den, weU,Hmrtmunn  nirgend  wükomen  engt,  «och  weniger 
eiber  den  ereten  ftfe  eo  Uberiitdi  wie  ee  etwn  in  den  an 
den  NOetungtn  1803^2  nnd  zur  Kinge  27  (1805.  15^». 
2145)  beueit^ten  vereen  geeehiehi,.  die  hiez'en  nich  wHf 
lekdmen  sin.  tni  Origor  260  hmn  nidU  ricA^  eem  wne 
.    die  vntitttnieehe  hundookrift  gieU^  der  tinv'^  der  schänden 
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Inoiler,  sontlet-n  es  ist  etwa  zu  lesen  dtr  tiuvels  scliantlen 
luoder:  die  zu  Jf'ien  hat  Der  tewffel  schürte  das  luoder 
Der  begund  s*y  — .  sonst  hat  diese  uherlndenen  verse  schon 
Otfried.  wio  luai'uii  tbiu  diuiilir  uz.  ni  mizit  er  inio  si- 
naz  guat.  gin^dötVr  uns  tlien  selOn.  thaz  mdnödo  sin 
nok  flari.    tlid  fragetun  nan  gimeino.  wille  kouDie  A. 

310.  mins  ß,  fnst  immer,  und  dins  sins.  13.  14.  gie 

und  cnpfie  BD.  15.  ih  ie  noli  alsic  dou  iah  A. 

17.  untwalente  A^  entwafent  B.  18.  chlage  icli  D,  da- 
gen  ich  6c,  clagih  A,  den  clage  ich  a,  clagt  ich  By  kla- 
get ich  d.  ganz  unbedenklich  von  Seiten  der  verskunst 
wäre  clagcn  ich,  wenn  es  nicht  gänzlich  der  mundnrt  des 
dichters  widerstritte,  dnfs  ciaget  ich  unrichtig  sciii  würde, 
wird  sich  bei  z.  77C4  ergeben :  und  dafs  clagte  ich  oder 
Gleite  ich  kaum,  wohl  aber  clagt  ich  oder  cleit  ich  erträg- 
lich ist  {denn  Itnrtmnvn  liebt  auch  dergleichen  nicht),  wird 
man  zugleich  erfahren ;  aus  der  bemerknug  bei  617  aber 
wieder  dafs  die  contrahierte  form  cleite  diesem  dichter 
schwerlich  geläufig  war.  die  Schreibung  clagete  ich  würde 
einen  vorsichtigen  leser  erfordern,  der  ohne  Vorschrift 
clagte  spräche:  denn  die  synalöphe  clagete  ich  von  der 
letzten  Senkung  auf  die  letzte  hebung  des  stumpf  reimen- 
den verses  ist  unstatthaft ,  und  es  wäre  höchst  fehlerhaft 
in  Hartmanns  Uedem  10,  18.  27  triegende  an  U7id  värende 
ist  zu  schreiben  {Hagens  minnes.  1,  330^).  warum  cläg 
ich  und  den  clag  ich  zu  verwerfen  sind,  wird  sich  bei  z. 
4098  zeigen,  den  clage  ich  giebt  wieder  eine  fehlerhafte 
synalöphe.  «len  clagt  ich  wäre  unrichtig,  weil  die  letzte 
Senkung  keine  aus  zweien  zusammen  gezogene  silbe  dessel- 
ben Worts  erträgt i  daher  im  Parzival  532,  13  'Amors  gdr 
und  420,27  Gunther  riet  nicht  konnte  geduldet  werden, 
eben  so  wenig  uz  konin  sint  oder  y>'ise  An  gnot  beim  Stric- 
ker 11,47.  J2,  149.  den  cleit  ich  könnte  man  ertragen,  weil 
darin  die  ursprünglichen  zwei  vocale  nicht  mehr  gefühlt 
werden:  doch  zeigt  was  ich  bei  7764  sage,  dafs  auch  diese 
weise  dem  dichter  fremd  ist.  überhaupt  scheint  das  Prä- 
teritum weniger  zu  passen,  was  ich  gewählt  habe:,  clage 
ichy  mit  dem  hiatus  nach  kurzer  silbe ,  würde  nicht  allen 
dichtem  gerecht  sein :  aber  dieser  hat  mehr  der  art ,  rede 
ist  564,  genisp  ich  3299  und  im  armen  Heinrich  190,  ver- 
tete  er  im  Erec  2508,  süne  ein  das.  4785,  sage  an  4052, 
gesige  an  715.  s.  zu  2943.  Ulrich  von  Türheim  hat  in 
seinem  Wilhelm  vier  mahl  sage  an,  163"  261«'  262«'  264«, 
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»0119t  nher  mkkis  ilMk^M^  im  iHmm  Tristan  263  diu 
[21 1  knnegin  itllOlii  obe  im.  819.  des  newndere  desn 

[22]  'wander  Jl.      82. 'langer  AD^  leiiger  Bcd,  czu  langer  a, 
23.  ne  solde  A,         24.  zoa  A,  25.  un  soldez  B. 

iemmer  A,  26.  scarlachens  A.  so  im  Erec  7507  ein 

scharlachen,  wie  im  Wigafois  8B71.  daneben  briitlach  oder 
Scharlach  im  Ettt  1965,  im  Wigalois  Scharlach  1634,  Schar- 
lachs hosen  40S8,  scharlaches  kappe  1738.  daß  oft  Illach 
tjesagi  wird,  ist  bekannt.  mantelin  AD,  30.  ze  scci> 
dine  A,  zesch^iden  B.        Sl.  bÜTen  A»  dou  Aa^ 

nu  BDcd. 

3S4.  an  ein  <Iaz  AB,  an  das  D,  an  daz  aller  in  das  c,  ein 
.  das  </.  nach  der  richtigen  lesart  lautet  der  vers  hier  et- 
was anders  ah  6490.  sconeste  schoenste  B,  schoeniste  J. 
37.  ein  luzzel  D  allein,  aber  allerdings  nach  des  dichters 
gewohnheit.  39.  bi  der  BDad,  ander  A.  40.  gruoze 
scone  A.  41.  giiotliche  A.  42.  43.  unde  A.  43.  an- 
wortes  A.  45.  uii  Aad,  noch  BDbc.  bektimberte  A^ 
bechuoiiibert  B,  46.  maget  A  immer,  B  immer  magt. 
47.  ne  duot  A,  tut  d,  getuot  BDnc.  49.  ouwe  owe  A. 
sn  beide  immer,  wie  Hartmann  aussprach,  laßt  sich  nicht 
sagen,  ou  ist  deutsch,  doch  für  sich  allein  von  seltenem 
gebrauch:  es  fehlt  in  Graffs  Wörterbuch ,  steht  aber  bei 
Nother  j)s.  77,40;,  an;  oii  wenci»  getrennt  in  der  Genesis 
54,  2,  nur  dafs  der  rubricator  das  o  nicht  gemahlt  hat,  wo- 
für  Oraff'  und  Hoß'mann  unrichtig  n  setzen.  6  tcird  aus 
dem  lateinischen  sein,  weil  es  allein  oder  vor  dem  vo- 
cativ  nur  spätere  geistliche  dichter  brauchen,  nicht  hufische 
oder  Volkssänger,  dafs  es  in  eine  zeile  Gottfrieds  von 
Strnfsburg  nur  von  Hagen  {Minnes.  2,  276*')  ohne  den 
.  mindesten  grmid  eingeschwärzt  worden  war,  ^onnts  Grimm 
gramm.  3,  2SS  aus  der  ausgäbe  der  werke  Gottfrieds  2, 114* 
nicht  errathen.  in  den  Zusammensetzungen,  wie  owol  ow6 
owl  owoch  {}Vigal.  10156)  owach  {welches  herr  von  der 
Hagen  minnes.  2,  29^  o  w'ach  schreibt)  owie  {Nibel.  ^32, 1 
A)  ow'i  wol  {Rulant  172,  19.  194,  22)  owie  reI»to  wol 
{Hoffm.  fundgr.  2,  222,41),  mag  die  ausspräche  zwischen 
QU  o  6  geschwankt  haben:  iver  6  s^irach,  meinte  die  latei- 
nische interjection ,   die  er  deshalb  aber  noch  nicht  ohne 

[23J  znsatz  zu  gebrauchen  wagte.  50.  bot  J{.  so  vcrbeifst  sie 
immer  das  auslautende  stumme  o  nach  t,  stat  het  ttt  got 
irebot  gebet  Lunet  mit:  doch  hat  sie  IM^.  13SI.  6013  goto, 
geböte  6014^  und  in  den  prätsritis  immer  Üte  rite  mite 


Digitizca  by  Cjcjü^Ic 


1 


383 


bite  strito,  auch  einige  mahle  im  reim  mite,  besonders  auf 
site  welches  sie  nie  ahJcürzt.     da  der  dichter  im  reim  sich 
dergleichen  kürzftngen  nie  erlnuht,  hin  ich  A  gefolgt. 
de  van  dem  A.  -        351.  beide  A,  52.  inoiistih  A. 

frtiude  un  rede  E.  57.  ber  ded  A.  unde  hier  «n- 
richtig:  den  darf  nicht  tonlos  werden,  weil  es,  obgleich  in 
der  scnhing,  den  nachdruck  hat.  58.  manigeii  A,  raan- 
gen  D,  vil  nianigen  Eac,   so  manigen  d.  60.  so  Ad, 

fehlt  BDac.  ubirgablerz  A,  nberguldet  erz  B,  61.  ir 
BDcd,  fehlt  Aa  wohl  nur  aus  verschen,  vergl.  6615.  nie 
Bd,  nirgen  A^  nilit  Dac.  das  niederdeutsche  nirgen  deutet 
auf  niener:  das  echte  mag  niene  sein.  62.  guotlicbe  A. 
365.  wir  ne  AB.         die  kraft  BDbCy  diu  craft  A^  ubercraft  a, 

• 

da  crairi  d.  krafft  die  handschrift  des  Erec  8361,  aus  dem 
hier  drei  verse  widerholt  sind.  68.  dazuo  By  dar  zoii 

ADnbcd.  in  diesen  Zusammensetzungen  mit  da  folge  ich 
immer  B,  die,  wie  überhaupt  die  alten,  der  fonn  ohne  r 
oft  den  Vorzug  giebt.  dar  und  dar  zu  unterscheiden  habe 
ich  nie  wagen  mögen,  tvcil  schon  bei  Otffied  in  denselben 
Verbindungen  thkr  und  thara  schwankt.  willegen  Aa, 

den  willigen  BDcd.  70.  danach  Bb,  dar  na  Aacd  und 
im  Erec  4614;  wie  eben  dd  ziio.  71.  em  bete  A,  ine 

bette  bc,  dem  wirte  bette  D,  im  daz  bet  By  im  daz  Itat  a, 
im  bette  da«  (/.        72.  aventuren  A.        75.  so  bein  A. 
der  Bad,  fehlt  ADbc  als  nicht  allgemein  gelaufige  rede- 
weise.        76.  bete  A,  liette  Dac,  daz  bot  B,  bet  das  d. 
78.  unde  A.       79.  swenne  ich  B,  swanib  A.        den  weh 

[24]  da  binen  ridc  A.        80.  dan  A.        niht  Dac,  niht  ne  A, 
niene  Bd.       mite  i?.       81.  ne  hetib  A.       nebeinuen  A, 
debeinen  Ä,  kain  ad,  deinen  De,  deinen  ist  sehr  gut. 
62.  lovetiz  J,  lobt  ez  B.  uh  ib  A.         84.  dachte  c* 

gacbt  6.       an  die  vart  A.       86.  noh  oh  bliven  ne  sohle 
A»      87.  da  A.      der  riterlicher  maget  A.     90.  unde 
91.  lacbete  A.       92.  Siet  dou  mtiostic  von  ir  A. 

393.  gesindc  daz  J</,  gesinde  BDac.        beval  ^.         95.  dike 
ADaCy  ofte  96.  danne       dannen  BDac,  von  dan- 

nen  d.  ilartmann  scheint  die  zweisilbige  form  nur  mit 
von  zu  setzen,  1561.  5541.  98.  ramt  ich  B.  99.  mit- 
ten By  nuten  Ay  niittem  cd.  403.  ib  mili  A.  5.  aller 
der  ABDc,  alle  der  ab,  aller  (/.     6.  egeslichen  b.     9.  dar 

[25]  vohten  A.  10.  griulicluT  BDcd,  grusenlicher  //,  cisli- 

cher  Ay  gar  frryschlicher  ^r.  II.  wisende  ADb,  wisent 
B,  wisentyr  a.    Türheim  im   il'ilh.  136^    vil  wisent  und 
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(irrinder.  nrrender  A.  412.  da  gehavetih  heitder  A. 
13.  unde  A.  r6ii  HDc,  geroii  Aad.    auch  bei  diesem 

Worte  bedeuten  die  zemjen  für  die  prüposiiion  nicht  viel. 
ili  da  AD.  14.  wäre  A.  15.  triuwet  ich  Ä,  getrewt 
ich  c,  truwedili  A.  triuwet  hat  Ii  auch  998;  im  Gregor 
3721  dl«;  vnticrtnischc  hnjidsehrift  getriwet,  und  zw nr  zwei- 
silbig, für  getnWetet.  dies  Präteritum  wird  also  bei  Ilart^ 
mann  triiite  heifsen;  wie  biute  int  a.  Heinr.  268.  auch  im 
hanzelet  5513  reimt  biuten  auf  briuten  (als  si  wise  Liute 
bluten.  d6  »luose  aber  briuten  der  wipsaelige  Lanzelet), 
im  Ernst  2056  auf  erriuten  {rcuteten:  denn  so  mufs  es 
heifsen),  und  im  Flore  7407,  wie  es  scheint,  biate  auf  mit 
niute.  aber  über  das  prätcritum  geht  dieses  iu  in  der 
handschrift  Ii  nicht  hinaus:  und  die  infinitive  getriiwen 
und  bfiwen  im  Greg.  2517  (-owen  Vat.)  und  die  prasentia 
buwe  getrnwe  das.  353  (buwe  getrowe  Vat.),  desgleichen 
getrnwe  mit  dem  conj.  prät.  geruwe  gebunden  im  ersten 
büchl.  37,  mag  ich  nicht  anfechten,  an  ou  zu  denken  ver^ 
bietet  die  form  biute:  was  zu  gerauwa  wohl  passen  würde, 
das  parlicipium  gerowen  im  ersten  büchl.  881,  doch  bat  ez 
mich  gerowen  s6  fruo,  wird  falsch  sein,  im  Gregor  1143 
hat  die  vaticanische  handschrift  das  participium  gebliwen. 

nicht  ab,  niclit  anders  A,  anders  niht  Bd ,  ir  niht  De. 
nachher  z,  6646  setzt  A  und  5176  E  anders  hinzu:  es 
wird  also  wohl  nicht  zu  verwegen  sein  dafs  wir  es  hier, 
z.  2572,  und  im  ersten  büchlcin  382,  gestrichen  haben^  wie 
auch  im  a.  Heinrich  917  ander.  16,  wene  A.  generen 
(rt6cr  15  ir  wern)  J,  nern  BD,  erneren  c,  derneren  a. 
17.  von  in  wolt  ich  gerne  dan  B.  woldih  Aac^  war 

ich  D.  21.  aver  em  AD,  im  aber  Bd.  22,  ich 

fehlt  A. 

424.  als  a,  also  A^  sam  BDcd.  25.  wan  sin  D.  menscli- 
lieh  B,  minslich  A^  manniscli  d,  menschlichez  nc,  mensli- 
-  liehe  D.  sonderbar  dafs  keine  die  längere  form  hat,  zu- 
lässig ist  sie  auch  im  armen  Heinrich  858  und  im  Erec 
7605.  27.  einm  A,  6ine  B.  moren  Dacd.  28.  als 
Bd,  also  A^  fehlt  Dabc.  29.  daz  is  A,         wol  ADd, 

fehlt  Bac.  31.  Einern  By  einen  A.  32.  dir  ge  {statt 
der  gebftre)  A.  34.  eme  A.         vast  Acd,  vaste  Ba, 

veste  D.      35.  verwalcJien  BDcd,  vor  wassen  Aa,  im  Gre~ 
gorius  3255  verwalken  Strafsb.,  erwachsen  Vat.^  vervallea  ^ 
Wien.  36.  hobete  A,  hdupte  B.  die  härtere  synkope 

[26]  ist  hier  nicht  nöthig,  wohl  aber  im  Erec  2650.      37.  49.  ant- 
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lotze  B,  antluze  A,  antluzze  D,  antlicz  nti,  antlitz-ant- 
Itiz  bj  antzlitz  -  antzlutz  c.  eine  zweisiWit/e  .form  ist  hei 
diesem  dichter  nicht  ylnublich.  437.  wol  rt,  was  wol 

ABDhcd.  elen  A,  einer  eilen  /i.  3S.  runzen  RDdf 
runzelin  A^  riintzeln  nc.  41.  vormoset  A^  vennoset  a. 
zware  AB,  42.  spanne  lanc  hann  man  getrennt  schrei- 
ben: denn  spanne  decUniert  Hartmann  schwach:  s.  Erec 
2097.  die  dativendung  nie  hat  A,  niemahU  B.  43.  alsani 
ADby  als  Bacd.  45.  granen  AD,  gran  Bad,  gran  tiarer  c. 
46.  ru  A.  47.  eini  a,  eime  A.  49.  dürre  un  vlali 
ABDacd,  ich  habe  unt  gestrichen,  das  vor  v  stt  verkürzen 
auf  der  letzten  Senkung  nicht  erlaubt  ist:  s.  zu  4366.  mit 
unde  könnte  man  entweder  daz  anüütz  lesen  oder  daz 
ant'liitze  betonen  wollen:  s.  zu  437  und  309.  dO.  ouwi 
ist  immer  aus  B:  owe  immer  A  {nur  35 Id  owi)^  liey  hier 
c.  dafs  ouwi  statt  oa  i  stehc^  wie  ich  zu  den  Nibel.  446,  3 
vermutet  habe,  widerlegt  sich  dadurch  dafs  im  Parzival 
321,  2  die  handschrift  G  owi  hat,  welches  öwi  bedeuten 
mu{s.  owi  oder  owi  steht  acht  mahl  in  Wernhers  Maria^  und 
auch  diese  handschrift  hat  nur  zwei  mahl  {s,  56.  59)  dw 
und  ow  für  ouw.  im  Georg  1078  scheint  eine  interjcction 
wi  vorzukommen^  ach  unt  ucli,  dar  zuo  W(^  wi  unt  och:  — 
die  fünf  TÖcales  sint  hie  bi ;  wo  geschrieben  ist  dartzu  ine 
we  und  och.  doch  wollen  wir  herrn  Pfeiffers  ausgäbe  ab- 
warten,      ^isliche  er  B.       52.  heteine  A^  het  im  B. 

453.  Beidentalp  A.  der  Abc^  di  Dad,  den  B.  den  dativ  ver- 
steh ich  nicht.  55.  starke  ADd,  sterig  a,  starch  uii  B, 
in  vier  bc.  58.  da  Ba.  rageten  A.  sie  em  Aab, 
si  ß,  sy  seer  d,  im  di  cende  D,  ime  sein  zen  c. 
59.  groz.  unde  breit  A.  60.  dez  höupt  B,  daz  hovet  A. 
geleit  ^r,  so  gel^it  Bad.  61.  ruwiz  kinbein 

62.  brüsten  reimt  im  Erec  7354  auf  iüsten,  6111  auf  den 
gelüsten,  öfter  ohne  umlaut,  den  ja  die  starke  consonant- 
Verbindung  hindern  kann,  brüsten  auf  kusten  5756.  0112, 
die  brüste  auf  kuste  6791,  auf  luste  9309.  ich  habe  gleich- 
wohl den  umlaut  gewählt,  weil  in  den  übrigen  icerken  das 
wort  nie  im  reime  steht,  aufser  im  ersten  bucht.  63  ge- 
lüsten:  brüsten.         64.  hoverecht  cd,  hoverde  A,  höke- 

[27^  recht  a.  unde  ut  gebogen  A.  65.  selzene  A. 

66.  zwe  A.       hetter  A,       67.  Iiet  er  B.      69.  ave  A. 
69.  ein  n,  einen  ABDd.       als  By  so  D.        70.  da  bi  im 
Bcd,  da  bi  eme  wesen  A^  sin  da  by  ym  «,  vil  sere  bei  im  D. 
bedroz  A.        71.  im  fehlt  A.        so  BD.        na  A. 

25 
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472.  wol  Bad,  rehte  De,  fehU  A,     74.  nahe  A,    76.  obil 
ADc,  bopse  Rad.      ode  fehlt  A.      77.  dei  in  wistih 
78.  ze  were  gereit  ^.     80.  virsagili  mih  A,     81.  stambe 
Ac,  stumme  BDad.       82.  nnde  A, 

4B:).  histu  aUe.  im  a.  Hcinr.  662  daz  koafest  an  uns  b^deN, 
913  <laz  erzeigest  an  mir  wol.  Eree  9609  mit  freodMl  mile- 
zest  immer  leben,  aber  daselbst  9677  itt  «•  itMirnit  heile 
muostA  werden  alt:  denn  es  ist,  glatA  i^,  iilcfti*  »jßntak- 
tisches,  sondern  das  angelehnte  de  für  dA;  wenigst€m$  hei 
Hartmann,  86.  dan  A,  87.  Creatoren  iL  66.  alio 
dn  geses  nu  A.  89.  na  gesage  A,  anbabi  A^  ampt  Bn, 
amt  D,  ambt  cd.  90.  dissen  J  mcirt«  09.  lobetens  ii» 
lobtenz  diese  schreibtmg  ist  deuHMUrt  tk  tff«mf  eor 
(l«r  falschen  betonung  löbetenz  taet  loh.  tele  leb 
ne  dadih  ^,  und  tet  ich  c.       98.  94  /cMm  Jh»     M.  li 

[281  Bcd,  fehlt  Db.  95.  nnder  herre  Am  98b  «i  «e 

Idulfen  B,  sie  lonffent  Ad,  sy  lauifen  a,  sie  Isnfftn  doch 
wan  si  lonifend  D.    da  der  vtrs  vUr  htütmgin  erfifrderi 
{denn  iiudäteischaft  läfst  sieh  nicht  zuMM^  n^imen),  90 
ist  die  zierliche  Wendung  der  redo  im  B  i§m  h$9t§nmgen 
in  c  und  D  vorzuziehn.        99.  soll  Am         M.  Wandih 
sehe  A.      sin  A,      1.  «e  ne  kennen  M  *    2.  niht  fehit 
A.  s.  zu  588.      3.  die  Aa.      iemanne  JL      4*  der  ha- 
hen  alle,  es  ist  als  maseulinum  auf  i«itten  mrtriig- 
Ikh,  leichter  aber  die  Verbindung  4mrdk  das  er  fWtb  en« 
töhte ;  daher  ich  hier  und  2088^  um  A  daaer  giebt,  d^r  ge- 
setzt habe.  5633  mucftl  dae  reUiHimm  eint  ecAMle  im- 
hnüpfung.  7871  ut  da$  der  der  kuäMrtß  A  %m  uUem 
andern  durch  daz  er  erldärt.  eine  eimeilbige  form  für  4ts 
er  fordert  Hartmanns  lied  14, 10  und  iwelm  2590.  deir 
habe  {dk  zu  den  Nibel.  1070«  4  nachgewieeen,  wm  bami 
iilfo  wahrscheiniieher  eein  al»  dafs^  wie        meikm  debt, 
MMft  ddr  ne&M  deir  ^««a^^t  wm^d?         6*  ei  drr.ücAftfr 
Bios  od«r  tldz  sagte,  läfst  sieh  niehi  enUMdemm     8.  hn* 
bent  Adf  hant  BDc,  jenes  war  nicfti  sii  «tnMrfeft. 
mirs  d,  mirz      mir  al  BDucm       Ü)L  ande  dar  mib  A» 
11.  in  fehlt  A, 

514.  Yortent  sie  A^  furhtent  si  B.  16«  nine  wte  17.  ne 
hein  A,  19.  gerahtes  ;  meisten»  ea  I»  dn*  sweitf» j^er* 
«OH.       21.  waz  fehlt  A.      24.  ib.  aal  4.      dih  ABmd, 

[  20  ]  dicbx  Be.    25-  31.  Ih  suochende  rite  ^.    28b  das  beacbeide 
ich  dir  ban  d  gegen  BBrnt.      80.  riter  B,      82.  -de  il. 
33.  der  AM^  ni  der  JM.      34.  halet  Ae,  sfeeht  «id;  na 
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sieht  M.  ftii.  tb  aber  Aä,  ab«r  leb  BBa€.  87.  werde 
A,  98*  M  A,  nahend  ci,  vetre  BDiAc.  oder  «o 
iNier-nndkodir  fcnwfr,  ode  M  fcft  m*  «nifj^^neintn^fi.  od 
Mbtm  hM$  «ii;  nacheilt  pey  «.  89.  voibo  tmmer 
«or  COM— «nlen.  •  40.  das  no  Tinwge  «fr  nlht  if . 
41.  daro  A,  42.  andwa  Ha  A, .  nibte  ne  Yare  nilit 
envar  (erfar  h\  Dhd,  nidite  war     nicht  far  e,  aiene  var  B. 

544.  Bint  ^  f«0t  iBHatr  /9r  sit    45.  na  nngemaches  strebet  J. 
46.  aeaifte  ne  leveat  A.  47.  ichn  gehörte  BD,  ich 

gehörte  acd,  ih  ne  borte  A*  A  pfiegt  nickt  ne  ge  zu  ver^ 
fttndMi*  idio  dU  wtdUkrzmg  der  präinUm  ddn  dichter  ganz 
ptUksfig  igt,  99  mmfs  num  nickt  mit  tAnMenem  mnfnng 
Immi  woU$n  lehn  gehörte  hi  nfnen  tagen.  48.  nie  anl* 
kei  niht  A,  nie  niht  solhet  !>,  telhei  nie  niht  Bc,  aol- 
diea  nye  mer  mi.  gewagen  A.  61.  wKta  ili  m  im- 
nar.  «M  reime  dA  wU  im  er«fM  MicM.  45.  1119»  (11^  wllt 
JEk-.  7181.  6811.  IIb  A.  <Eoe4  wn  A  h.mi  d  fttrp 
WMi  i  ut»t,  wäre  mnendü^  mumaeigen,  88.  aono  darta 
nfenle  ira  A,  53.  naber  bi  A.  64.  milen  Ac,  wie  im 
Emdku  J482.  in  fremden  wiirtem,  wie  kr4ne,  rotte  («cA<i- 
ren)  liU»  (dörfer)  &?entiare  mtle,  pflegt  der  genitiv  dee 
plurniie  kein  n  zn  bekommen*  undo  im  JKnrlmmma  Uedem 
14,20,  99^  raste,  wie  «cAt  dMidi  M  9§in  mag^  Nih, 
453,3  Oftolwr  44«.  W9mderh9t  iü  nm  Air«.  57,  16. 
129^  81.  <  öfter  lorge  5e<  ITnifikr  79»  4  Iff  wM  eingular, 
der  wintenorge  hin  ich  dil,  «vi«  aterlLe  In  TMeime  fftf. 
k99m  ll&o  der  sehe  der  aterke  teto  der  er  niwan  einer 
pflac,  55.  komeatn  A,  Surtnumn  hr99tikt  im  präs€ns 
dmrekmie  im  infinitiv  mmd  Im  fNirtidinwn  paeeivum  o. 
99  mnek      5f»leii  JUnilfdbriff««,  aher  nüAt  nUe  diditer.  . 

[30]  50.  57«  looat  än  B.       57.  nn  BDa,  feMi  Ae*      dan  A^ 
denne  B,  tanne  n,  felilt  Be»  a.  an  888.       die  fMt  tu 
56^  finumi  Ba,  frome  A,  vromer-  jDM.        80l  da  nezwi- 
vnle  A.     ieh  nihi  niht  ^1,  nyemaat     nul  derlee- 

nrt  non  ü  afiaNnl  im  Greg,  z,  1535,  und  die  Variationen 
im  Greg.  8887,  Im  iw.  7478,  im  Brec  8084.  d&ne  gezwl- 
vett  niemcr  an  Im  Gregor  878  «ml  Im  IT^alot«  1468.  5774. 
61.  mnmet  A.  mein  e,  mar  BUndl,  ma  X  88.  nn 
ne  biatn  X  .  83.  geeiatn  A»  85.  Noch  B,  Doh  (mlf 
rolAem-JD)  A^  0«ch  HümI.  68.  kapel  B,  chappeüe  «• 
70.  in  *e  ronret  J.  71.  nodi  entmobent  B*  78.  scher- 
mal  IIa«     im  JB5»  em     in  J>ncil. 

573. .  ne  gasah  A»        74*  acade  nnde  A^  tehat  na  B,  aehatwe 

25* 
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«Kd  S9ft.  ho  A.        ftbo       ab  a,  fdUf  ac. 

cUehe  BDacd;  76.  hüc  bliche  MaciI.  d«  SM- 
«mm  nie  «um  fhtnU  dtu  verhmm  im  HuffuUirit  utxt,  so 
IM  ofen^  die  gm  Irffn  wU  Mw.  436^  Bre€  7815,  <i. 
JMir.  155.  77«  dmt  dwe  il«  eMluiMBt  JMc. 
78b  noh  M  mmet  iioehii  frwmift  8L  ob  JIIM, 
iiffa  ily  vor  n.  doB  A,  traftM  ABaA,  bnuuwn  Pc. 
88^  «adenaal  ABDc,  «ndmmit  mdaaoeset  «.  rH» 
iMMMr  cetAt  «rgatst  fordert  Am  wrwmfk  km  Erte  6497. 

(31]  85.  gelecherC  Jlod«  galöchet  ii«  88.  eyme  eiAon^« 
d«r  am  aarlaw^  ejm,  iraldle«  Iforfamaii  aar  aaMlen  mmd 
vor  laKola»  «icbf  «affai  at fst.  87*  baeba  BDA,  baekaa 
Am.  «6f»  aa  nadUbar  Im  daNa.  88*  »bt  Jlaicci/feMI 
JB.  ao  hoHe  A  idm  winde  das  ieman.  aalr  mnerh- 
mtMig:  die  gew9hMk€  mdUdhoMtuUdke  ort  taif«  dmmm 
«lieft  ne  laa^iaalaaffii.  ftttr  IM  alaa  Hiaawif»  ftiMi^aiMlt 
faracftaii^  n&ihig,  gehihri  «rw  iImi  Alemamder  5784  (6134) 
wvoiito  Ix  ne  iraere  mir  laitf  mwft  Aiaftar?  Uber  dia  aiafan 
im  Arnaf iw  faftfandM  nibt  iMrd  aicft  ITaiirfrna^  iam»> 
dami  «bar  bMd^  himd$tMfUm  aiad  darin  laia  In  nicfte 
wenigem  amderm  dingen  immer  mit  dem  genteinem  epraehge- 
Wmmek  im  libaraiaaliaHmMa^.  80.  kein  med,  dahdin  BD, 
feUdt  Am  90.  ketana  J,  chatan  Bm,  ketten  cd,  cbete  H. 
91.  nzbr  aÜbere  A,  98.  ne  wiHn  dan  J.  94.  die  fir 
der  J.  95.  daa  bronne  B,  .  98b  sware  Jocd,  ddlawar 
deawar  &•  leb  bub«  Mar  «nd  aaoM  5flar  nlcftl  gewmgt 
dem  mm  wenig  bezeugten  mmermf  ddmda  dfm  mmderem  vor^ 
snslabn.  dnn  veree  wird  dancb  elmmm  heit,  dem  leb  mit 
einem  Itemnm  hmseidmet  4uAe,  aalltamman  geneigt  s  demm 
hofenHieh  wird  miemumd  efefeBem  mm  teeem  vwkn  ad  hdatd 
gabt  hdiL  98.  hinan  A»  99.  zoa  der  A,  Analem 
Df  lincben  me,  leneken  d.  802.  bete  A,  hei  B,  aa 

IM  niaar  gnnx  eieker  dnfe  Smrtmann  anfeer  dem  reim  «ieft 
derfenmem  bete  und  beten  ftadianf.  Aber  ehen  eo  ticker 
dafe  er  bbta  und  bftten  aoeb  noch  sftrach  nachdem  er  sie 
im  reim  mmfgegehen  hatte. 

898.  un  ADad,  ich  ifc.         groz  AB^  groeee  ad,  miclel  De. 
4.  manne  boret  A ,  man  bort  d,  man  gehopret  BDnc, 
6.  alao  wnnelichen  A,  wannenchliches  D,  wiin> 

nekUch  hd,  Hartmnnn  sagt  nur  wnnne  mit  dem  umlmut: 
er  reimt  e»  fast  nur  auf  daz  künne>  auf  die  eonjunctive 
kBnne  imd  gewönne  im  Iw.  3973  imd  im  Er.  5625.  to> 
gel  fehtt  A,         7.  zou  der  A.         8.  da  ih  zou  geriden 
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quam  A.  610.  tot  i78are  d,  tot  riiwerc  a.  II.  gcvro- 
wet  A.  12.  vogelen  A,  vogeln  B,  vÖgelin  ad,  vogeln  so  c, 
vogetin  so  D.  vers-  und  sprnchrichtiif  sind  nur  die  Ics- 
nrlen  von  A  und  c.  bestrowet  A.  \Ü.  den  esten 

scim  A.  14.  önch  BDah^  doh  A^  fehlt  d.  liutzl  A, 
]  1.^.  da  Aa^  deine  der  Dd^  es  h,  snngen  n,  zwene 
nlender  B.  czwene  n,  zwenen  Ay  zwei  Dhcd.  16.  gc- 
sancii  Bd.  so  Anbc^  als  Bd,  fehlt  D.  17.  hoch  BDa^ 
hohe  Ab,  hoher  das  adverbium  schien  mir  hier  unrich- 
tig,  ob  es  gleich  in  demselben  verse  im  Krec  6079  stehen 
kann,  sagte  Hartmann  beide  mahl^  auch  aufser  dem  reime, 
hd?  wenigstens  steht  diese  form,  gegen  Grimms  meinung, 
gramm.  4,935,  auch  adjectivisch ;  Erec  7340.  9014,  Gregor 
,'>62,  Walther  17,37.  117,9,  Lntisc/ct  764.  6660,  Pilatus  A2. 

nider- wider  alle  aufser  A.  die  dreisilbigen  reimendungen 
nidere  :  widere  ;  genidere  :  gevidere  und  ze  klagenne  :  ze 
tragenne  {im  zweiten  biUhl.  337)  scheint  dieser  dichter  als 
stumpfe  gemeint  zu  haben,  wie  sie  in  der  volkspoesie  gang- 
bar waren,  obgleich  er  nicht  ganz  so  streng  ist ,  und  es 
auch  nicht  zu  sein  brauchte,  als  die  lieder dichter,  die  jeden 
zweideutigen  reim  vermieden  (s.  zu  Walther  9S,  iO) ,  so 
hat  er  doch  auch  nur  wenig  wobei  man  zweifeln  kann,  sicher 
klingend  gereimt,  aber  danm  noch  nicht  sicher  ohne  stum- 
mes e,  sind  die  reime  w^ente  :  sente  Greg.  1413  und  gerte: 
gewerte  Er.  147,  weil  schon  ihre  ersten  silbcn  iu  die  vierte 
hebung  fallen,  auf  Wörter  denen  kein  stummes  e  zukommt 
gereimt  sind  crinante  Gr.  2679,  spilte  Gr.  1415,  bevilte 
Er.  2271,  verlorne  Gr.  3459  Iw.  4139.  5630,  urborte  Er. 
2725,  werte  Iw.  6733  Er.  3396,  werten  iw.  1025.  5343, 
gerte  Gr.  1420.  IB15  Iw.  3525.  5332,  gerten  Iw.  1378, 
ernerten  Iw.  5619.  also  müssen  wohl  auch  dieselben  oder 
ähnliche  Wörter,  wo  sie  auf  einander  reimen,  nicht  anders 
lauten,  verstolne :  verholne  Gr,  531  Iw.  1765,  tweltc :  quelle 
a.  H.  361,  weite  :  selte  2.  b.  627,  vaiweigarwe,  werte: gerte 
Er.  10079.  10101  Gr.  113,  nerte  :  werte :  bescherte  2.6.49 
Gr.  1033  Iw.  735.  3465.  ferner  da  Ilartmann  seite  und 
leite  für  sagete  und  legete  braucht,  die  auch  im  Gr.  2307 
mit  einander  gebunden  sind,  so  denke  ich  kann  es  nicht 
unrecht  sein  auch  den  formen  mit  g  {denn  die  conlrahier- 
ten  mit  ei  sind  z.b.  Iw.  951  nicht  zulässig)  das  stumtne  c 
zu  nehmen  ,  sagte  :  dagte  :  clagte  :  tagte  :  bejagte  :  beliagte 
Er.  4B37.  8:505.  6463.  2485  Gr.  1531.  2075.  2421  Iw.  951. 
5693.  2075,  gedagtest  :  sagtest  Gr.  2181.    und  so  werden 
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denn  auch  die  mit  b  nicht  nur  ktinyend  gereimt  sein^  son- 
dern man  wird  sie  nach  des  dichtere  meinung  ohne  stum- 
mes e  schreiben,  lebte  :  swcbte  :  strebte  :  gebte  Erec  7059. 
7447.  7609.  3461.  10123,  lebten  :  swebten  7647,  lobtest: 
tobtest  Iw.  2085>  zmnnhl  da  sich  «igte  gelobte  hei  z.  7764 
in  einem  falle  als  nothwendig  ergeben  werden,  ob  vremde: 
hemde  klingend  oder  mit  e  stumpf  reimen,  Iw.  4921  Gr. 
2939  2.  6.  661,  lasse  ich  gern  unentschieden:  in  dem  beob- 
achteten liegt  grumles  genug  das  stumme  e  als  inlaut  mit 
der  Handschrift  B  sehr  oft  zu  unterdrücken,  und  aufserdem 
die  regeLdafs  die  länge  des  klingenden  reimes  nicht  in  zwei 
Silben  getheilt  werde.  ^  bei  einem  dichter  der  geschribene 
degene  slahende  clagende,  und  all  dergleichen  oft,  in  den 
reim  setzte,  würde  man  anderes  oder  gar  nichts  schliefsen, 
618.  diu  stiinnd  A.  hin  Dbcd,  in  AB,  her  a.  wenn 

auch  in  erträglich  ist,  im  Erec  6080  erfordert  der  sinn 
das  andere^  und  warum  hätte  der  dichter  gewechselt? 
19.  geliehen  A,       20.  sänge  ADd,  gesange  B.       22.  der 
waltman  mir  veriach  Dbd,  iah  A,  yeriach  Ba, 

23.  smar^ides  B,  smargdus  A,  smaragdus  smaragde 
smarakel  a,       25.  also  Attb,  als  B,  so  Z>.       gelster  A. 

26.  daz  der  morgensterre  A.      enmohte  Z>  gegen  ABabd. 

27.  swanner  A,  fast  immer  mit  a.  Hartmann  sagte  wenne 
(etwenne  im  2.  büchl.  236)  und  danne.  28.  in  fehlt  A, 
ie  b,  29.  bechc  BDd,  beken  Aa,  hangen  A,  han- 
gende BDad.  Iiangen  hat  mehr  zeugen  z.  2530.  aber  hau- 
gent  t^f  auch  nicht  zu  tadeln.       31.  aventuren  A. 

633.  ob  B,  of  A,  ich  habe  hier  obe  geschrieben ,  um  den  leser 
zu  zwingen  dafs  er  dem  verse  vier  Hebungen  gebe. 
34.  daz  ADd,  ez  Bab,  35.  anwise  A.  36.  dike 

Aab,  ofte  BDd.  38.  got  uffe  A.  39.  zeginc  A, 

[33J  zergie  BD.  der  AD  ab,  daz  Bd.  40.  als  (wan  c)  si 
De,  alsiz  Af  als  ez  Ba,  als  es  wann  yn  b.  Benecke 
wollte  als  sis.  ich  glaube,  die  genügende  tmd  die  falschen 
,  crgänzungcn  in  den  Handschriften  entstanden  aus  einem 
ursprünglichen  als.  swart  A,  schwarzes  (/,  swacres  Bb, 
swares  D,  stumi  a.  43.  von  Ad,  in  BDb^  an  a, 

46.  groz  iainer  A.  da  ADab,  hie  Bd.  48.  an  allent- 
lialven  A^  allenthalben  I>,  in  (an  a)  allen  enden  Babd. 
50.  als  BDc.  51.  als  Ä,  so  D.  creltiger  ABad,  kref- 
tig  b.  es  war  nur  die  Orthographie  zu  bessern:  denn  Hart- 
mnnn  Infst  aufscr  dem  reim  auf  die  lange  silbe  in  adjec- 
tiven  auch  eg  mit  schwachem  e,  nicht  blofs  ig,  folgen,  so 
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im  Erec  663  von  <lem  Leilegen  geisU',  681b  dein  wenogen 
künege  t«te  kunt,  7578  gewalteger  lierre  'Kiieas,  im  Itvein 
6276  iuwer  inüezegen  vr4ge,  im  Gr.  3249  einen  dürftegen 
oder  dürftegn  fif  der  erde,   im  Erec  4042.  82S<)  zweinze- 
gest.    wir  wollen  in  solchen  fällen  ja  nicht  in  der  scn- 
kunif  ein  i  schreiben;  so  wenig  als  etwa  sua  bat  si  gcnuuc 
unibe  den  t6t  oder  von  bete  ode  dines  herren  drO  oder 
zware  ich  enwsre  her  nilit  konien,  wo  der  erste  vocnl  in 
der  Senkung  ein  tönender  ist,  oder  geriuwet  ez  dicli  eins 
hares  breit  oder  dem  uieier  und  einem  wibe,  wo  die  lö« 
nenden  sollen  tonlos  werden ;  damit  wir  die  hauptrcgel  der 
mittelhochdeutschen  verskunst,  die  sie  von  allen  unterschei- 
detf  rein  erhalten ,^  dafs  in  den  Senkungen,  mit  ausnähme 
der  ersten  in  nicht  singbaren  versen,  nur  eine  silbe  sein 
darf,  die  freilich  auch  zwei  tonlose  e  und  zwischen  bcidc^ 
einen  die  kürze  nicht  hindernden  consonanten  {liquida,  sj)^^ 
rans,  media  ^  oder  t)  enthalten  kann,    bei  Otfried  ist  die 
lehre  von  verschlungenen  zwei  silben  in  der  Senkung  na- 
iürlich  schwieriger,    die  erste  mufs  An*rxr  sein,  die  zweite 
erträgt  sogar  einen  langen  vocal.    er  setzt  in  die  Senkung 
nach  langer  silbe,  oder  nach  zweien  auf  der  hebung  ver- 
schlungenen, die  formen  des  artikels  tliera  theru  thero.  sd 
ein  thero  bliiorndno  thär.  th^n  Udin  joh  theru  sdla.  thaz 
hirail  theru  worolti  ougit.    gistuant  thera  ziti  guati.  {auf 
der  Senkung  vor  der  dritten  hebung  y  wo  die  ganze  ktmst 
selten  ist,  nach  der  präposition  für  theru  auch  ther.  nem 
iz  fon  ther  brusti.)  eben  so  zeru.  thaz  er  zeru  firu  qu^mi. 
{und  zer  zen.  thih  zer  heimwisti.  sprah  t\i6  sdr  zen  wibon.) 
zwei  mahl  thara  2,7,30.  4,3,  1  {vergl.  3,9,  l),  ein  mahl 
themo.  ni  sorget  fora  tliemo  Uute  4,  7,  21.  ferner  in  drei- 
silbigen die  adjectivischen  fiexionsendungen  emo  era  eru 
ero.  zi  svdremo  richiduame.    thera  sinera  gifti  frumdno. 
mlneru  dumpheiti.  siechero  manno  menigi.    die  compara- 
tive.  s6  hdreron  sinan  werje.  joh  jungordn  sinen  zeinta. 
die  ableitungssilben  der  nomina  mit  1  oder  r.  Avium  mit  n. 
thie  mit  diufele  wunnun.    sö  thu  engilqn  duist  nn  thire. 
zen  östordn  was  giwunni.  ni  wuntor^  thu  tliih  friunt  min. 
in  anderero  arabeiti.  nu  fuatiri  scAf  minu.  er  sprichit  ofo- 
no  hiar  nh  zi  in.    endlich  verschmelzt  er  so  zwei  Wörter, 
indem  er  auf  kurze  endsilben  die  Vorsilben  tiiih  gi  bi  {noch 
nicht  iir  ir  irtt)  folgen  läfst.  ana  thelieiniga  4kust.  zi  tlieru 
brnti  gjnante.   bi  hiu  ni  giloubet  ir  mir  sXr.  so  er  thera 
reisa  bigunni.  bi  hiu  er  ni  bidrahtOtiz  ^r.  oder  die  einsil- 
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M0€n  «ürltfr  bi  Mi  te  {äUr  «odk  wM  f&men  i$9  «rtiMi)» 
«r  zaite  H  bia  ries  f&mu  ttn»  anagimi  ai  fatfit 
Nfvdk  F  mmI  der  «rilMi  AmK  1«  Ti  ila«  diul|^  MfM  do» 
ai).  thanae  •«  aeUeat  «barah  aali  (fl^M^d^j  tUmftiU 
«iaa^^).  die  mMfem  iKeMfr  ii$  «MMif»  ^aMaadfrte  An- 
ftfa  akftr«  lier  ari:  der  de»  teftf^aliMlft  ««rMMialsl  aadl 
iMf  der  Ae(a«^  «<e  awel  dvrA  etae«  eoaeaaaafea  ^treaafe 
eüdea*      doaenlaeh  JDid^  daaaniag  «•      CM.  wea  jf  • 
55«  des  feMI  X       wedem  J,  traten  B.  «a  aad^  668. 
56.  das  A,  daa  weter  BDold.  laelcftee  dae  lealre  aei^  ivl 
offMnt,  im  Srec  669  alt6  dar  d6  eitta  iel  aiCt  aarecft« 
iabla  ela^eedboftea.  alio  Äb^  ala     bo  Jl,  da  d. 

58.  der  Jad,  es  daa  BUb,  50.  baaai  J5ed,  dia  bdaai 
B,  kaia  tiaem  a.  60.  daier  XDc»  der  da  BML 
I  stoaat  if«,  bestaoat  BBe^  gestanC  6d.  io  bloa  Jfe^^daeb 
Mos  D,  61.  ai  det  lAebea  ala  B.  68.  veriwaaaet 
Bhd,  Tor  brinaet  Terbiaat  a,  Teibranaea  Ae.  Teibraa- 
nea  adbetal  aoflweadr^  lai  JBree  9058. 
668.  lebete  A,  61.  ia  aea  tmaae  daaaa  balde  A,  65.  waa 
|34)  Aa,  waa  da  Bei,  68.  ae  abto  Je,  ahte  MabdL  wa- 
aicb  D.  nf  das  leben  J.  60l  anda  A.  •  areia 
Ae,  wttia  dacb  wer  doeh  BM,  70.  waa  Jd»  waa 
daa  BBnh,  s.  1045  waa  eia  diae  idi  ia  wal  sage.  Wolf- 
ram im  Wah.  72,  waa  ieallthcr  balda  Imeb  awaa  ia 
elaer  baat  kom  bar.  NIM,  894»  8  waa  SliUde  gdlöba  aiaar 
dnmder  flt4t  JlefaSofe  im  Qregar  4SlTi  waa  adcb  dea  iai- 
mer  waadert  TBvMm  im  MW.  945«  da  riie  eolber'alege 
pflae  daa  er  twaac  dea  BIAIfeni  das  er  wwe  angenern, 
wan  der  bdra  Memtaa  aiit  im  ia  dem  sttlto  waa.  79.  aada 
A.  liebten  Bbd,  Übten  ABa.  78.  diiia  B,  *  Yor 
giae  A.  74.  aadia  Aab,  nä  Bd,  lud  wider  B.  ton 
widere  A,  ae  weteir  BHad,  zewettera  d.  75.  war  ib  A^ 
w«re  icb  B.  geweia  B,  wie  teaier.  4a aur  ja  ata- 
mand  eeaadiere  wm're  leb  gewito  T&r  w4r.  76.  cebn 
Bj  zen  Af  czwey  a,  77.  begazea  J.  mer.  A,  78.  waa 
Bd,  waad  A,  fehU  Bae,  yogel  B.  qaamen  A,  ihr 
dere-gefidere  mit  e  AB,  80.  irea  A,  o/t,  auch  für  ilraak 
82.  taose  AB.  im  Gregor  3466  hai  die  ffieaer  baadeebrift 
und  grdzer  praht-,  die  römiecbe  and  mit  gcftaem  Inrabt,  mit 
einer  faUchen  form  des  dntivs  im  reim}  die  eirafsburffied^ 
bei  Oberlin  sp.  1870  ganz  andere,  84.  mir  ne  AB, 
da  Tore  A,  85.  nu  al  A,  na  gar  Dcd,  na  B,  gar  ft, 

myr  <i.       86.  hediU  ^.       87.  pardise  Jd,  paradyse  B. 
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668.  die  silve  yrowediL  prise  A.  die  selben  atat  heifst  et 
im  Erec  9542.  69.  yor  alle  A.  90.  ane  B.  91.  imde 
angestlicher  A,       92.  trdnc  BDbd,  betrob  Aac. 

693.   nalite       naiiete  ADd,  nabet  nh.  im  reim  im  ersten  hüch- 
lein  105  neebte.  94.  nn  set  war  durc  bere  reit  A, 

[351        so  An,  fehlt  BDbd.        grim  A.       als  Äi),  fehlt  c. 
97.  98.  bere-  zewere  A.  98.  iedocb  Bald,  doh  A, 

700.  ubel  D.      da  genoz  Bb.        1.  stiinne  ^.      sam  Bd^ 
alsam  />,  so  A,  als  n6.  2.  an  Ad,  \if  Bb,  wider  n. 

3-5.  Iz  was  mir  vortblib  uii  ungemab.  Alsib  aber  in  einin 
sab.  dou  getrost  ib  mib  i  dob.  A.  3.  ab  icb  in  ^inen 

(aine  d,  alleine  b)  Bbd,  icb  in  aver  eine  D,  icb  yn  ka- 
men a.  6.  dabte  A,  gedalite  Bttbd.  gegen  die  einfache 
form  denken  hnben  sich  die  Schreiber  des  Iweins  verschwo- 
ren. 7.  gorte  A.  9.  da  J,  do  D,  du  n,  fehlt  Bbd. 
druf  Bd.  9.  da  ber  mib  gesab  A.  11.  dou  lier  mi  A. 
aller  ABac,  fehlt  Db.  cbos  Babc,  ir  kos  AD,  12.  tni- 
wen  los  A.  13.  mirne  AB.  15.  bovart  A.  16.  nu 
wise  be  ib  A.  17.  vir  tebit  A.  18.  irstevet,  verbessert 
irsteyit,  A.  19.  gevogele  J,  gefugel  B,  vogele  D. 

vor  iaget  J,  u?tc  limmi^r,  desgleichen  saget  maget  tmd  n'An- 
HcAe«.  21.  mir  Aab,  fehlt  BDcd.  ze  bouze  stan  ADnb, 
buozze  bestan  Bcd.  ze  buoze  stdn  ist  sonst  in  Harfmanns 
werken  durchaus  überliefert,  mit  sol  Erec  1029.  1221. 
7022,  mit  niuoz  1.  bücM.  510,  mit  14z  daselbst  416  Gre^/. 
412;  drts  andre,  buoze  besten,  wie  richtig  es  ist  {s.  Maria 
s.  197),  nur  im  Gregor  3816,  an  einer  stelle  die  nur  in 
der  IViener  handschrift  erhalten  ist,  welche  auch  z,  412 
zwischen  beiden  schwankend  zu  pusz  bestan  hat.  22.  ode 
VDad,  un  A,  fehlt  b.  mir  «,  fehlt  A,  ez  muoz  mir  an 
BDd,  es  mass  eucb  an  b.  den  lip  BDabd,  den  lif  dar 
umbe  A,  lan  Aa,  gan  BDbd.  die  drohung  welche  die 
lesart  von  A  enthält,  geht  nachher  nicht  in  erfüllung.  was 
BDd  haben,  ist  zu  wenig  drohend,  den  richtigen  sinn  ge- 
ben, glaub  ich,  n  und  b,  nur  dafs  tliese  unrichtig  ode  aus- 
läfst:  es  wird  entweder  bufse,  das  rofs,  gefordert,  oder 
das  leben, 

726.  icbn  ban  B ,  icli  iian  a,  ib  inliave  A,  ich  babe  d,  icb  en- 
[361  ^^^^      »<5'»  wider  AB.  zweisilbige  Wörter  in 

der  Senkung  sind  statthaft,,  wenn  sie  bei  nachfolgendem  vo- 
cal  ihr  schwaches  oder  stummes  e  ohne  mifslaut  einbüfsen 
können,  27.  niineme  wizzene  A,  minem  willen  v,  mi- 

nen  wizzen  B,  minen  wizen  iD,  myne  wissin  n.   mit  miner 
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wkie»  wäre  «o  ptt  tU»  mu  Abd  geben:  der  plwaliB  i#l 
mir  nicht  geläufig,    witzen  würdg  B  mU  U  sekrtihm. 
729.  Jüene  toi  Bf  hi  ne  sal  A.         mdre  B,  im  A* 
30l  wirel  4.       wilt  A.       33.  wander      wan  «r  ^. 
35.  w«A  J.      36.  wandil)  Ad,  ob  ich  BDab.        S6.  doa 
oh  J.  d$.  tiostierte  B,  divilertte  ^«  iustierie  Dmbd» 

9b  JfurfMfiin  tjost  oder  just  sagte ,  oder  beides  wie  Ko»- 
md  vo«  Würzburg,  wissen  wir  «idkl,  noc^  weniger  oh  er 
«Im  j  «towllcft  oder  französisch  auss^prachm  40.  do  uor- 
der  min  ADah,  öuch  min  ros  feA/f  A, 

42.  bnb  ^.  43.  satte  inih  wie  ,  i4i»  hinder  daz  AB. 
an  An^t     i?I>64.         den  sant  Ji.  45.  vU  gare  fir 

gaz  Ä,  4:7,  liez  Aabd,  Ue  BD,  48.  min  hate  gelo.- 
(97]  kea  da  fir  aigea  Ä.  49.  dou  ADm^  dock  JBi<i.  en- 
mnetoy  A>  ne  meite  A,  B  hat  iwm$r  ue,  aufser  3675. 
Hartmann  setst  von  präteritis  dieser  art  im  Iwein  kt  dem 
reim  jnaote  9675^  «ilaote  50&7«  aiten  6205.  in  amdern  ge^ 
.  dikkttm  hol  er  mnote  Erec  9Ü8j  mäete  Er,  7249  {aber 
eben  §o  gut  wäre  geschrieben  mnote  :  muote),  erglüete  Er, 
9257,  w«te  Or.  1665>  mi»  1  hüM  1860  Er,  3819,  naehte 
1  b.  105.  Öl.  Wolda  an«  Ah,  aae  wolde  liei  aa  Bad, 
sehen  D. 

7Ä3.  aldia  J,  die  1>6,  dem  Bbc^  feilt  tu      54-66.  aisame  der 
pna  was  sin.  «nde  mia  der  scame  A,      55.  zehnstiint  B, 
abaoie      alsam  X>n,  same  d,  sam         58.  ein  deil  ABd, 
gßt  m,      b,  fehlt  Bc,       scbokUg  d»       61.  vollen  bren- 
gen  Joe,      62.  mouate  A,  miiOM  JI*      64.  mohte  AB^ 
65.  dca  gerohtih  A,        67.  gesaz      saz  BDb^  gin^  «. 
aver  aoa  A,  aber  ze  J?.  68  fehlt    :  da  ich  vor  waa 

kummen  a,       der  unzohto  (uazaehl  od)  BIM^  des  K 
■Chol  man  D,  wil  ich  6.         mir  verganaea  d^  mir  guii- 
nen  D,       69.  niugeme       mugem  1>,  ongeme  nid,  no- 
.  wert  Af  ungeraten  c.  70.  aasih  A,  saezze  ich  B. 

iemef  Bd^  ime  me  J ,  immer  me  Db,  das  ie  m^,  wekke» 
ieh  gesetzt  htibe^  ist  fehlerhaft  und  herulit  auf  einer  iw- 
vollstäudigeu  uutH'mHJtuug,  sie  war  freilich  schwer  und 
desMb  lange  vereMben.  Otfriede  gebrauqh,  iamer  beim 
fulumm,  io  bei  prUeeue  umd^  Präteritum,  ist  im  uUttelhoch- 
deutschen  Hingst  veraltet,  und  in  eiuiifem  schwankt  der 
epradkgebrauch,  so  dafs  es  nkftl  getingt  sogleich  die 
tigen  gesichtspunkte  zu  fassen»  tm  all^eaiein«»  tsl  der 
terschied  so  weit  bekannt  als  er  aue  den  einfachsten  sätzen 
erhelttt  wie  aue  diesem  WenUiere  von  Tegernsee,  ich  wetz 
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wol,  sin  geÜch  wart  nie  unde  nimmer  enwirt,  oder  bei 
Türheim  der  ie  was  und  immer  wil  leben,    in  unserer 
stelle  liegt  ein  bedingender  affirmativer  nebensatz  mit  dem 
coujunctiv  des  Präteritums  vor.    bezeichnet  dieser  conjunc- 
Uv  gegenwärtiges  oder  zukünftiges ,  so  tritt  ieraer  hinzu- 
ie,  wenn  er  sich  durch  ein  Präteritum  auflösen  Itifst.  dies 
ist  bei  weitem  seltner:  denn  bei  den  verbis  die  nothwen- 
dig  einen  infiuitio  bei  sich  führen  {wie  möiite,  künde,  solde) 
steht  nur  iemer.   Parz.  634,  16  er  liete  schiere  daz  vemo- 
men,  mölit  ich  iemmer  ftirbaz  komen.   Iwein  6369  gesigte 
dehein  man  iemer  disen  beiden  an.  6d09  müht  die  uz  sime 
gemüete  deheines  wibes  güete  iemer  benomen  han.  Erec 
8692  woit  er  immer  verzagen,  aö   waer  er  verzaget  dd. 
Iwein  1294  Sölden  si  in  immer  vinden.  Nib.  1163, 3  er 
weste  sich  s6  wise,  ob  ez  immer  kund  ergän,  daz  si  sich 
den  recken  überreden  müese  lan.  589,  S  ob  er  ie  kraft  ge- 
wünne  (gewan  er  ie  kraft?),  diu  was  an  sinem  Übe  klein. 
1209, 1  ob  si  ie  getrüegen  deheiniu  ricliiu  kleit^  der  wart 
zuo  zir  verte  vil  manegez  nu  bereit.  MS.  l,  65^  het  ich 
der  guoten  ie  gelogen,  sd  Ute  ich  von  schulden  ungemach. 
iemer  und  ie  heifst  in  diesen  affirmativen  nebensätzen  *je- 
mahls\    eine  negation  innerhalb  des  nebensatzes  bewürfet 
die  bedeutung  'jederzeit,^  Nib,  2249,4  het  ichs  niht  immer 
schände,  ir  soldet  fliesen  daz  leben.    Iwein  5480  niemer 
werde  min  rXt,  ir  wiUe  enwaere  ie  min  gebot,   aber  schon 
die  negation  blofs  im  hauptsatze  hat  dieselbe  würkung  auf 
die  Zeitpartikel  des  affirmativen  nebensatzes;  doch  nur  wenn 
die  negation  voran  geht,  also  nicht  in  unserer  stelle.  Nib, 
717>2  ern  kundez  niht  verswenden,  sold  er  immer  leben. 
Iwein  326  ichn  ruochte,  sotdez  iemer  sin.    Gudrun  3375 
Uetele  der  enruochte  ob  si  immer  nf  daz  nier  mit  ir  kriu- 
zen  koemen.    ist  aber  der  satz  mit  ob  nicht  bedingend, 
sondern  nur  fragend,  so  behauptet  er,  wie  immer  in  lo- 
ser Verbindung  der  nebensatz^  die  rechte  des  hauptsatzcs, 
und  der  zeitpartikel  bleibt  die  bedeutung  *jcmahls\  mag 
der  regierende  tntz  bejahen  oder  verneinen.  Nib,  1332, 4 
si  dahte  ob  in  daz  immer  ze  leide  mÖhte  komen.  Walthcr 
60>  10  doch  soLt  du  gedenken  wol  ob  icii  ie  getraete  fuoz 
von  uilner  staete.    Genesis  45,  42  H.  er  ne  wisse  übe  si  in 
iemmer  gesehen,    ine,  welches  hier  Db  hinzu  fügen,  wird 
man  in  bedingenden  nebensätzen  bei  iemer  oder  ie  nicht 
leicht  finden;    eher  bei  niemer  und  nie,  welche  übrigens 
eben   so  nach   der  gemeinten  zeit  unlersihiedcn  werden. 
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Parz.  536,28  ob  mir  halt  nknmcr  wmie  Jr  gruoz,  ich  gib 
im  strit.  Nib.  1902, 1  Hagnen  afato  ringe ,  f^evideller  nim- 
mer m^r.  Iwein  2849  daz  im  lieber  waere,  wret  sie  ko> 
.  men  dar,  Nib,  1389,  2  ob  in  dia  küniginne  inner  nie  mdr 
{tmdre  wsere  nie)  bekant.  771.  ih  ne  bezzen  {statt  he- 
gnzzen)  A.  derselbe  vers,  aber  mit  mi  für  m^re,  677. 
im  h€iin0te»  hmiftsrntz  steht  der  conjftnctivus  präteriti  mit 
iemer  und  niemer.  ftmes  bedeutet  im  der  frage  *jemahU\ 
Walther  94, 38  g«me  sUalo  ich  iemer  Ah.  Nib,  300, 2  er 
mÖhte  linen  saelden  immer  sagen  danc.  Waither  45,  25  er 
•oU  iemer  bilde  giezen.  54, 10  ant  mere  ondi' iemer  m^ 

'  gesnnt.  Erec  5390  ez  möhte  dodk  dMft  ngw  inmer  m4fe 
yergin.  207  den  bäte  der  liter  fi«iMmen  zwir :  nnd  ob  em 
aU6  kmmo,  b6  haet  em  immer  m^re.  1  bücM.  1663  ich  mu 
dir  immer  m4  bereit  Iwein  ;d633  der  haete  die  iiate  ge- 
viohen  iemer  md.  Erec  9901  wan  daz  fron  Saelde  ir  stiore 
gap,  td  möhtes  nimmer  sin  geschehen.  Nib.  13, 4  irn  kande 
in  dirre  weride  nimmer  leider  [sin]  geschehen.  Jwein  7707 

3  durch  reht  noch  durch  giiete  enhete  siz  niramer  getAn. 
Waither  34,  6  des  soU  er  niemer  hAa  ^edAht.  MS.  l,  74» 
solt  ab  ich  mit  sorgen  iemer  leben,  swenn  ander  Üate  w»- 
rcn  fr6?  Lanzelet  5011  möht  ich  in  zit  dar  imer  -komen? 
Nib,  1849, 4  wie  kund  ein  w!p  durch  räche  immer  freisii- 

<  eher  tuen?  Stricker  5, 126  wie  möhte  mi<ih  sin  hnlde  iemer 
sanfter  ane  kernen?  Walther  41, 12  wer  solt  ia danne  iemer 

.  iht  geklagen?  90, 16  wer  mobte  das  erliden  iemer  md?  amn* 
fiecft  elf»  drittes  beispiel  von  niemer        ht^e  ich  «mgt^ 
.  »eribt:  T^tMm  tm  Wilh,  100«  wieteeth  wie  idiai  ichibe 

•  gd^  dik  enraochtest  Mehmeten,  nimmer  mdr*  an  gebeten,  ie 
fimdt  Icft  «fcAf  Im  beiimgUm  hsmjfUsiUzi  nie  nur  selten,  bei 
d€m  zwmmin  gesetzten  filmspumperfuiMm,  Tristan  17952  . 
*Kfe  enhet  ea  nie  get^n^  enwmr  es  ir  verholen  nie.  iwein 
4648  wester  mich  hie^  ern  wmre  her  nie  komeii.  Erec  3200 
hei  iehz  niht  gel4n  dnrch  iweia  Itbea  gwaiheit^  ich  heles 
in  nie  geaeit»  I»  wMk§»  fSUm^  ebtm  ae  wohl  iU  Indk«- 
tl»e  Miekn  hmmUmf  tet  ea  nie^  kom  nie«  aagetea  nie.  im 
JlnlmNl  0^  2  ne&fn  der  MMÜicAf»  leaart  aone  geaehdge 
una  nie  ad  liebe  di§  riehl^^m  aone  admch.  im  ArweKaa 
1900  hmn  ea  «er  haften  mim  geachaeh  nie  ad  leide^  awenne 
ich  na  von  hihnen  scheide^  aol  ich  minen  heuen  tahi  ge- 
wem :  geachaibe  ist  mriektig  ',  sben  so  ist  im  WigmMs 
'10360  der  fahler  an  haaaam,  nie^niemen  wmre  (I.  wart) 
sd  nnfrd^  geameeket  en,  fln  leit  aergd.  im  tweim  1312 
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ezn  <lorft  nie  wibe  leider  gescliehn  ist  ilorfte  der  iutUat- 
tiVf  im  Erec  5596  doclin  Jorfte  er  nimmer  nilit  geklagen 
der  eonjunctiv.  ^  '772.  ilt  untgaldfs  J,  ichn  galt  es  B. 
die  vollständigere  ausspräche  mncht  den  sinn  deutlicher, 
auch  sind  die  klintjend  gereimten  vierfüfsigen  verse  beson- 
ders am  ende  der  abschnitte  des  sinnes  beliebt,  dergleichen 
verse  mögen  überhaupt  nicht  ganz  nachahmung  der  fran- 
zösischen weise  sein,  obgleich  sie  die  alte  poesie  nicht 
kennt:  die  ersten  genaueren  dichter  des  zwölften  Jahrhun- 
derts, wie  der  der  Crescentia  und  der  des  grafen  Rudolf, 
liebten  die  letzte  zeile  der  abschnitte  zu  verlängern;  vor 
oder  erst  nach  der  erfindung  von  mehr  als  vierfiifsigen  ge- 
sangversen'l  keines  der  älteren  genau  gemessenen  gedichte 
verschmäht  übrigens  leicht  die  vierfach  gehobenen  verse  mit 
klingendem  reim,  so  haben  sie  die  beiden  genannten,  die 
Eneidc,  der  Karlmainet,  Athis  und  Profilias;  nur  der  Pi- 
latus nicht.  Hartmaun  von  Aue  enthält  sich  ihrer  in  sei- 
nem zweiten  büchlein.  74.  nicht  etwa  betralitdte  oder 
im  armen  H.  76  genietöte.   betrahte  im  reim  Erec  7369. 

[38]  75.  zetuonne  B,  ze  tounde  A.  76.  hamnasc  A. 

was  ze  Babd,  daz  was  so  A,  der  was  D.  77.  ich  moht 
in  gende  nUit  getragen  D.  ih  iz  Aa,  ich  in  Bcd. 
nith  gende  ne  gende  niht  J?^  nicht  a,  geende  cW.  78.  nu 
fehlt  Dab.  magich  B,  mah  ih  A.  mere  c,  mer  A,  in 
mere  BDbd,  den  me  n.  79.  wen  A,  fehlt  ab.  wan 
daz  ichn  abe  schaotte  an  gie  dan  B.  scotiz  Aa,  schuUe 
in  Dbcd.       unde  A.       81.  wa  ^4. 

763.  geriet  Aabc,  riet  Bd,  do  riete  D.        84.  morgenes  A. 

85.  koin  d,  quam  Aac,  chome  BD,  kaeme  b.       86.  nie  Bd. 

87.  abents  bd,  abendes  AB.  im  Erec  2473  fordert  der  vera 
sogar  des  ähnts.  da  A,  von  im  B,  fehlt  Dabd. 

88.  macliete  A,  machte  B,       aber  Bad,  gar  A,  fehlt  De. 
hovesheit  A,  hofsch^it  B,  immer.       89.  diu  ere  Bacd,  do 
ere  A,  die  ere  do  Db.  90.  also  indeme  lästere  da  hi 
ane  wart  gesien  A,  als  ich  in  dem  {fehlt  b)  laster  wart 
gesehen  (ersehen  b)  ab,  in  dem  laster  un  (als  d)  ich  wart 

'  (was  Dcd)  gesehn  BDcd,  in  dem  laster  unde  läfst  sich 
bei  Hartmann  nur  mit  der  lesart  der  Wiener  handschrift 
im  Gregor  2669  vergleichen,  des  Scheidens  unde  ir  man 
tet,  wo  die  römische  hat  des  scheltens  des  in  der  man  tet. 
in  meiner  verbessesnng  ist  anzunehmen  dafs  ein  zweites  in 
dem  fehlt,  nach  der  anmerkuug  zu  z.  6347  und  ähnlich 
wie  8263  ezn  wart  mir  niht' bescheiden  von  dem  ich  die 


S96 


Feile  hab«;  oder      in  Wötfrttm»  WUMm  408«  17  mit  fKr 
mit  mit,  dd  kirte  gein  dcmi  alten  mit  tporai  geliibener 
liiiorte  Cenmblld.   gnns  wie  Me^  1»  der  Kktffe  1591 
manegen  bonc  rftten  bA  wir  in  gftlMii  hier  en  lant  vnd  in 
dem  willen  {nUmUeh  in  dem)  er  ai  Tant.       9i2,  abns 
also      aus  HimT«  do  Jü.      troeten  aie     troeten  ei  B* 
minen  if  d,  mir  minen      mir  den  Hüft«     -  93«  her  nnde 
mine  A.      96.  eime  il      gelieh  B,  geüb  jI.      97.  ich* 
inch  diu  B,      niene  il«  ntbt  BDaM,      km&»  Au,  dmn 
BBM,        dagen  if.        97.  weitet  B,  weide  aie  wl. 
4  nie  Bhä,  nie  odM*  me  A^  njmant  e.         799.  890  fek^ 
[39]  Im  Ä.        809.  daa  hatte  ieh  nch  na  teri^n  h^  ich  het 
es  nch  aneh  alles  vergehen  «•  na  gen  A,  iehen  cd» 

veigehen  D*  1,  delidinem  gesehehn     ao  Mme  ge- 

aden  A,        '  2.  wüle  er-M«  iA  fkt  dme  der 

nller  hmiecheiften  geeetzi,  in  ^eMiem  dm  e  irfdbc 
«limim  werden  hmnte.  deruXhe  ftUhr  hei  'WMer  11,14. 
19, 27.  aage  Aed,  sage  6aeh  BBh»  S.  rechent 
Bild.  4.  ze  Ininneacaf  nifder  Af  die  fcnnneaohall  (kant- 
aelkafit  d,  magschafft  Bn,  syppe  ander  BDnM,  diee^e 
vereddederkeii  hu  IWsiviiI  759,  16  4  wir  gerecheMlen  [ze] 
iciinde.  Aree  7915 ze  k&nde  reehmiteh  sl  i4.  0«iiM<a^» 
onz  ieh  mich  dar  aao  mege  gerechinen.  9.  richet  B» 
rechet  A.  19.  aber  B.  11.  dne  ilB.  dkm  A, 
12.  wanden  uf&,  wan  er  Bad*  lasen  ne  mohle  A,  en 
meehte  « . 

813.  ieman  so  hein  A,  iemen  deh4in  B.  d«»  afMfra  le  man 
5»^9iif  nj;!  der  tiere.  kn  ledinglen  mebentnUe  wird  snm 
indieoHeue  dee  friHeritume  oder  det  Mnemtmm  geoeiMien 
perfecMw  ie  gefügt,  iemer  sam  IndicuKa  der  gegenwnrt^ 
in  der  hedeniting  'jetnäkie\  Iwein  1817  ob  dA  iemer  am 
gelobest.  5829  sol  ich  min  aibeit  iemer  überwinden*  7898 
ob  ich  iemer  mac.  Nib,  1984»  2  weit  ir  immer  gewinAen 
edel  wip.  1942,  4  kom  wir  immer  wider  heim.  JmwIr  745 
dns  ieh  des  vergaz,  ob  ich  hf  roa  ie  geaaz.  9118  verdient 
ich  ie  inwem  haa.  wrgh  3859«S857.  WtMer  59»88  übel 
müeze  mir  geschehen,  knnde  ich  ie  min  lieise  bringen  der: 
wo  der  me  A  und  E  aufgenommene  eenfweeHiene  künde 
der  reget  hei  «.  771  iffidertfreiffl«  4m.  94,8  habet  ira  ie 
gesehen;  14.  werem  A^jmte  im  B.  16L  JUt  ateno  J, 
nach  esena  B,  nach  wyne  n,  17.  hmre  itfh  B. 

1&  wina  B.      biker  Till  A,      19.  gift  A,     29.  mere 
mer  ABDd,       lede  BM^hed^  cnft  A,      28.  oder  Anhe, 
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un  BDd.         823.  vrizot  Avil,  gefrizzet  Ba,  gisset  DO. 
24.  so  Anb,  fehlt  BDd.     lu  vet  AD^  hebt  B.     25.  als  B. 
26.  radili  A^  rate  ich  B,  28.  slaft  a,  slafet  ^DJ,  ge- 

slafüt  B.       ein  wenig  a6.     dernach,  so  iB.      29.  troume 

[40]  Bhcdf  troumet  AD,  getreunit  n.  dan  ith  A,  30.  sol- 
tirs  A,  32.  varen  ^.  33.  goud^me  A,  34.  nii  ne, 
gebet  mer  A.  .36.  und  fehlt  D.  ne  zellent  A,  enze- 
lent  r,  zeit  B.  es  hätte  können  enzeint  geschrieben  wer- 
den: aber  es  ist  so  schon  vielleicht  zu  oft  nt  in  der  zwei- 
ten person  aufgenommen  im  verhältnifs  zu  der  gewohnheit 
des  dichters.  im  reim  hat  er  bitent  und  neuent  im  Erec 
3610.  639j,  wesent  im  Gregor  6395,  im  liveiu  nement  2172. 
mir  Aa^  mir  dnch  Bbd^  onch  mir  D.  37.  Herre  B. 
38.  maezze  gunert  B,  moze  ge  nneret  A,  mus  unsalig  Db. 
gan^  sin  ist  ein  unerlaubter  ausgang  des  verses^  zumahl 
bei  einem  dichter  der  nie  gekört  oder  dergleichen  in  den 
reim  setzt,  eher  war  die  starke  kürzuug  müez  zu  wagen, 
die  sich  auch  im  Eree  1023t  findet,  im  Gregor  25 lÖ  haben 
beide  Handschriften  ich  müez  die  helle  buwen,  obgleich  man 
auch  müeze  de  Si^eiben  könnte.  40.  niwen  A.  hoste 
AD,  aller  boesie  Bbd,  ne  saget  A.  41.  daz  ADa, 
des  Bbd.  beide  casus  sind  bei  erdenken  üblich,  42.  daz 
ich  Bd,  wol  daz  man  Db,  fehlt  Ac  {aber  c  hat  43  das  ieh 
der  zongen).  daran  Abc,  hier  an  Bd,  fehlt  D.  da» 
schwanken  der  handschriften  giebt  der  lesart  von  A  das 
Übergewicht,  doch  waen  ich  dar  an  der  zungen  unrehte  tue. 
sie  ist  nicht  gegen  Hartmanns  Sprachgebrauch.  1  biichl.  105 
icli  ^^ände  mich  ir  naehte.  1775  ich  waen  noch  lihter  den 
Phät  allen  verbrande.  Erec  3373  ich  waen  ez  solde  verda- 
gen.  lied.  14, 16  <la  wände  ich  statte  fünde.  sogar  ohne 
ich  steht  im  Erec  5236  jd  waen  man  niender  fände,  und 
mit  dem  indicativ  6250  micli  waene  in  saeliger  stunt  ze  ia 
got  her  gesendet  hdt.  auch  schien  im  Gregor  3149  die 
Verbesserung  nothwendig  ez  waene  unnütze  wterc  für  ich 
waene  ez  unnütze  waere.  im  Erec  4073  vielleicht  du  waen 
ein  ableitaere  bist,  vergl.  zu  Itv.  8167  die  lesarten, 

845.  dem  in  dunket  A.     nelieiner  Schalheit      deheiner  schale- 
heit  B,  zou  vil  A,  zevil  B,  und  so  alle,  der  gewäht- 

tere  ausdruck,  den  hier  der  versbau  bezeugt ,  haben  in  der  . 
Klage  899  die  handschriften  A  und        daz  dich  des  nie 
dichte  vil  swaz  du  ze  fröuden  unt  ze  spil  der  Werlte  kün- 
dest maclien.    in  Türheims  11'ilhelm  139"  Jierre,  ir  habt 
mir  wol  getan :  mich  dunket  der  genaden  vil.         46.  siu 
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fSr  es  847.  ih  ne  mah  sie  A,  ich  enktti  ir    na  «e 

(Nu  Bitd)  magich^  (kan  ich  «i)  li  (k  ^a)  RBmed^     iB.  wan 
otfbele  getei«  J.      49.  daz  yor  war  A*      50»li«ten  il. 
61.  Tliste  ^.       52.  wiher  n  al  ««n  ^.      54.  ew  habet 
et       d,  n  hebetiz.  eime  Af  habt  ex  in  4ine  Be,  habt  ay 
uch  vor  ein  «,  hab  din  eine  H.       werdez  ia  B;  weidis 
u     wefdes  ml,  sei  eis     kt  ez  dir  Jl.  Ich  5ii5«  im  vcr- 
m  iM^fii  ez  iNfeh  in  ffesetst»  ein  ehmtirse»  t0«ire  «er- 
W0g^.      gehoet  A,  die  heaMknmg  de«  reAenkhute»  Ut  - 
-  hflm  AnKdfc  mi9g€fiithmt  mm  tdMhe  g«0tA       A5.  her 
And,  der  herre  ABh*   AUn  xwti  hexMmmgm  «er  Am 
«emf«>  «ml  «o«h  die  drin»  mlii  her,  ^chuwiitfa  «o  I«  dte 
hmidichrlfr««  de/k  hier  spwwi  «foer  «r«lfci»  tvillhür  e» 
eel«  «cMieii,  eiwe  IlfhMtrfl  fir  dl»  eine  iwdMotitt.  ich 
hohe  jffstfi  «itwf«  IMM  der  «tre  he^hife:  ecftr  oft  ehrr 
iff  m§hf§reß  möptick,   MwweOm  hmm  «um  iMch  «vfifrle 
eh  «Ichl  der  «em«  s«  elreldle«  m<.        iMhete  A,  lachte 
[41]  B.       66.  miriuatilreepeieahANcly  aiit       50.  uwi- 
aenheit  >f.       00.  aagevonge  ileed,  «nfiMige  JUlh.  eh  der 
«mbmt  rlchli^  ifl^  «ch#l«l  «ihr  «ihr  jeipH/dhe/T:  dmA  einem 
'  reim  hmn  ich  ihn  nieki  Uemieen,  die  mtU$mUive  fangp 
nnfacge,  oh^lelch  im,  tdihedkdenieehen  fiieg^^  eM  ««r  hi 
dieser  form  ühlirhi  fhe»  «o  «jeher  diie  m^ectf«««!  gefhege 
«nd  dfif  mlverhl«m  gefnoge«  «her  als  i«  diu  Gefiiege  bat 
etehc  im  Bree  7546  hcl  ffmyt;  ehe«  ee  persgelfch  im  Pmp- 
shHd  121«  la  «ech  der  Smgoüer  lumdeärift  (detm  andre 
heweieen  «lohfe)  Gefiioge  ei«  wn«der  a«  in  hirt  (der  iet 
ein  wnndeftM  der  Oeechicifichfeil) .    hei  fF«lf her  65,  25 
h«t  B  Bwer  Ungefnoge  iwlgen  hi^se,  C  «her  U«g«l&ege: 
64,88  eieht  M  Ungefiioge.  d«e  «ptwIhMive  gefiaoge  teird 
me«  telfe»  finden:  ««eh  Graft  hat  6^424  -nmr  etwae  mtge^ 
wietee,  eh^eith  gifaogid«  AiNi|l^  ist.    doch  pehe«  im  Ore^ 
gor  1670  heide  Ikanded^pen  ziiht.  «ade  gemege:  «her 
Tuoge  lef  hdmfig  hei  Jfmrtmmni.  «nfvego  witd,  gUmb  ich, 
hei  ihm  eo«et  nirgend  gee^rieben,  leohl  «her  ««gefooge 
im  Sree  6517  ««d  im  reim  6627.- i»  de«  iVthel««^  805, 4 
hat  B  (ee  echei«!  d«e  fe«ii«<««m)  ongeAige,  1876,  1  B 
UBgefaegei  i«  der  fetale«  efeltc  h«««  bt  naf^oage,  wie 
AB  haben,  von  nngeftioc.  eehi,  nnd  eben  ee  186,  2  dae  mit 
«ngefaoge  in'  A,  mit  gefoge  im  grafen  JMelf  7, 12.  im 
Parzivai  533,9.  IS  hat  G  nngefo^ge  Vngefoege»  «eelchee 
hei«  cchMrimhe«  itt,  «her  «bch  «iehf e  lehrl  (e.  «w  466,  9). 
61.  die  ne  wolder  AB.    .  mir  Aa,       m  daget  eine 
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der  häufigsten  schreUßverwechselungen,  nnsiaittendes  n  und  t, 
S62.  herz  mir      er  sy  mir  a,  er  mirz  BDhd,  er  mir  sie  e. 
63.  alse  ie  plah  A.  64.  <lie  nieman  gezournen  ne 

mah  A,  66.  seihe  B,  siilhe  Aa,  soltie  Dd,  soliche  h.  oh 
der  dichter  e  o  orfer  ö  sjirnch,  oder  ob  er  wechselte^  kann 
wcmnnd  wissen:  ich  habe  mit  B  im  Itoein  immer  e  ge- 
schrieben, hier  aber  war  es  nothwendig  und  2761  veran- 
lafsten  Handschriften  den  auslautenden  vocal  zu  tilgen, 
dafs  in  den  senknngen,  die  crsie_  allenfalls  atisgenommen, 
das  auslautende  schwache  e  zweisilbiger  Wörter,  deren  erste 
lang  ist,  nicht  mit  dem  folgenden  vocal  verschleift  sondern 
verschwiegen  werden  mufs,  f^^g^  daraus  dafs  nur  gewicht- 
lose Wörter  so  gesetzt  werden,  nachdrückliche  höchstens 
hei  dichtem  die  überhaupt  stärker  abkürzen.  Otfried  hat 
einige  wenige  Wörter,  nttr  verba  und  partikeln,  so  gebraucht, 
die  er  auch  zuweilen  kürzt:  die  schwereren  sind  nur  in 
der  ersten  Senkung,  wdne  ooh  bi  tliiu  sd  gahti.  er  Mea 
dnan  scolta  i'iberwant.  wolt  er  tlidr  waz  irscabor^n.  brdhta 
(braht)  i'mo  selben  guat  gimah.  rihte  i'ue  pe<\i  tliara  fma. 
niaz  er  ouh  mammuntes.  nub  er  es  duan  scolti  ^nti.  scolt 
er  sin  Krist  giiater.  wäz  scolt  i'li  thanfie.  woUi  emmizen 
irfullen.  mit  then  wurti  duli  firmeinit.  wdri  (wdr)  al  gi- 
Iialtan  ther  folk.  wanta  er  then  Hut  heilit.  want  er  gi- 
loubig  Iii  was.  zi  dagamuase  inti  a  zi.  int  alles  lipliaftes. 
joh  ist  dna  anagengi.  thaz  got  an  i'nan  worahta.  tlianne 
al  gifagiles  thaz  ist.  than  imo  frost  derita.  wanne  (wan) 
i'mo  baz  wurti.  tli^n  thir  umbi  iiian  saziin.  68.  wizzet 
ir  Ä,  wizent  ir  A.  Erec  7518  jane  wizt  ir  hiute  waz  ir 
saget.  Gregor  2799  wizt  ir  iender  hie  bi.  70.  eme  A, 
siniu  boesen  wort  B,  71.  <Jach  erhebt  er  B. 
auf  die  bequeme  anknüpfung  ilurch  und  in  an  das  in  der 
liegende  sd  iemen  (den  Arsten  slac  git)  führen  die  Hand- 
schriften, nn  aisin  A,  und  es  c,  unz  (biz  a,  di  wile  D)  ez 
(yme  b)  Dab,  wan  unz  ez  (daz  d)  Bd.  ime  vertreit  c. 
76.  geliehen  AB,  79.  scimfes  A.  Sl.  geslafen  AB. 
was  ir  wachet  J,  erwachte  B,  derwachte  n,  erwachote  D, 
erwachet  bd.  offenbar  fehlerhafte  versschlüsse  würden  sein 
erwachete  si,  erwächete  sä,  erwachet'  sd.  dergleichen  ist  ' 
bei  den  genauen  dichtem  unerhört,  hingegen  erwachte  si 
ist  nur  im  Iwein  etwas  bedenklich,  weil  Hartmann  in  die- 
sem gedieht  auf  der  letzten  Senkung  die  eigentlich  zwei- 
silbig endigenden  präterita  mit  langer  Stammsilbe  vermei- 
det, desgleichen  die  participia  derselben  art.  im  Erec  sagt 
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er  ft'tUkk  ff»  »ffnwifaft  jM87  MMÜ»  sich«  9M  tiiiarmte 
sidi,  #074  aifwwtnte  aetttr,  M^m*  9i77  barbe^gte  doit, 
'  fm  Grtpor         TeribwclilM  wlp»  mnI  Mtb  Im  IM»  vrr- 
>    1  jdbwflftf  «r  mi/'ter  jMr  «MMVlIt  Mm  fpn»  iln*  «rt,  «vir 
•    f   il#M»  «Mdk  X.  4820  A  mUtt  ofltfrifcto  |pir6t.  I»  IMtc»  inmI 
iai  fviM  itt  er  immer  99Wb9mm$m  $9Mnge  gewm^ms  4tmm 
i"^-.jm  en«icte  {Bree  9SK»t  iiekke)  weUi  Ort4f  ^ 
w y€Mm€hd€ui$Ä9m  fMMk  wereiwmiUen  farmtm  mtMt  tmd 
mnge  nmih,  m4  {«ed.  15, 2)  den  Tilget  idi  w»  AI  te  tt 
V.    Ift  l»t«t  /rrtAelt,  sondern  voigt  ich  trirrf»  «t  «iü«  4it 
.  A  «tri«  «Ml  «infiMftfr  KfMiAi  mui  «ft«  iml  t  «M  «Mr  M*> 
.  ■.  ^tftoinmeii.   dient»  «ml  Mnde  sagt  er  in  U$d§fm  iA,  17« 
>  22, 15),  mdrto  (Af.  «r.)  gebirten  (iu;.)  weinde  eetMt  er  in 
;  ;4m  reim  (Bne  8114.  0727  iwein  4265),  mtd  dim^  dmrA- 
.r      MkeMeniseke  zeugniste  (6rn/f  1,447)  wenig  %9§iäiigie 
«rte  (Erec  0056  /u;.  3670.  5353.  6774),  desgMekm  lit^kt 
<  (/tr«i>  5032),  beCrahte  wenigetenM  <m  Arre,  4kn  «eltf 
.  -  geniete  «ocft  in  den  »fMeren  werlten  vor  den  vwUeMufe 
{s.  zu  774).    wne  die  viereilbigen  fträieritn  Mri#lr,  eo 
sind  sie  vor  den  veresehlUssen  gewöknli^  dgnUäbig,  di« 
entw^fente  mich:  eben  so  regelmäfsig  werden  xwei  iflif 
dnrmts  in  jdmert  in  (Iw.  3216) :  aker  sehr  verwegen  tM  im 
Erec  2615  erledegte  dä,  welches  sieh  dem  ohen  erwähnten 
herbergte  dort  vergleicht;  noch  verwegener  freiUeh  pre- 
degte  :  ledegte  in  den  reim  zu  setzen^  wie  im  hertio§  EmMt 
{42]  546.').     HS2.  nicht  AD,  otich  nilit  Bahd.      84.  si  feUt  Ä, 
'  sament      samet  b,  ensaint  BDy  aiiesament  c,  alle  n,  bey 
einander  d. .       85.  eme  A,         86.  her  ÄDa,  nn  Bhd. 
}     87.  wander  AD,  wan  er  B,     89.  zou  Ab^  mit  Bacd^  bi  J>. 
nidere         widere  ^löd.       IK).  kuneginne  JB.  «agetem 
sagete  im  Da,  sagt  im  Bb,  saget  d.       ^onnf«  auch  la- 
•  ,..-v  get  im  geschrieben  werden:   denn  iinrtmann  sagt  künegin 
i  tmch  zweisilbig.      92.  alle  disse  A.     93.  die  wonheit  A. 
94.  nimmer  neheinen  J,  nicmer  deheinen  B,  nimer  cliein  l>, 
nummer  kein  n,  nymer  keinen  b,  nymer  nit  dhain  d.  trotz 
der  Übereinstimmung  der  handsehriften  schien  mir  niemer 
hier  unbegreiflich,    ein  grader  hauptsatz  mit  dem  fträteri-  • 
•i      tiitn  erfordert  nie,  oder,  wenn  *nie  zuvor''  *  nie  bis  dahin" 
■  ■•      gemeint  wird,  nie  niere.    ein  so  ins  nutjcknüpfter  sütz  tvie 
dieser  Icann   nicht  anders  hchnudclt   uerden:  denn  man 
dürfte  ja  eben  so  wohl  sagen  er  liete  die  gewonheit,  em 
geswuoi  nie.    aber  ich  hatte  bedenken  sollen  dafs  swuor 
'V     nie  i|i4  *in>  bis  dahin*  hier  eine  lansilichen  nicht  ordent- 
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lieh  gelösten  gegentatz  bezeichnen  würde^  und  ein  gleiches 
beispiel  im  Erec  2123,  diu  (sin  gewonlieit)  was  daz  nim- 
mer dehein  man  gesach,  konnte  mich  wamen  hier  allen  - 
handschriften  zu  mifstrauen.  genauere  beobachtung  hat 
mich  ein  iemer  kennen  gelehrt,  welches  ^ jedes  niahV  bedeu- 
tet, und  ein  ihm  entsj>rechendes  niemer,  *kein  mahl.*  die- 
ses nieroer  scheint  zwar  ziemlich  selten  zu  sein,  im  Lan- 
zelet  90B5  daz  was  sin  site  und  oncii  sin  maot  daz  er 
nimer  des  vergaz  ern  büte  den  liuten  etswaz  — .  im  IFi7- 
heim  von  Or.  i,  161^  nfi  hete  er  eine  gewonheit,  daz  er 
nimmer  daz  vermeit  ern  gienge  schouwen  zuo  dem  raer: 
eben  so  wieder  270^.  tri»  If'ignlois  4622  dar  engegen 
daz  tier  k^rte,  als  ez  diu  gwonheit  l^rte,  dd.  der  schoene 
anger  lac :  niemer  wart  dehein  tac  ezn  koeme  dar  ze  der 
selben  stunt.  allenfalls  kann  man  so  verstehn  Qenesis  49,  21 
mit  minnen  si  sicii  sciedf^n  noh  niemer  after  diu  sament 
gebiegen.  im  Lnnzelet  4021  wird  ihm  ie  entgegen  gesetzt, 
man  gesach  si  nimer  ungemuot,  wan  ie  iiüt  scüoenen  yrÖa- 
den  leben,  iemer  *  jedes  mahV  hat  Walther,  aber  nur  beim 
präsens.  48>  16  iemer  als  ez  danne  stat,  alsd  sol  man  danne 
singen.  42,  22  s6  si  den  walt  sibt  gruonen,  sd  wirts  iemer 
r6t.  71,  6  si  swiget  iemer  als  ich  klage.  100, 15  ab  si  ver- 
gizzet  iemer  min,  86  man  mir  danken  sol.  36,  4  daz  was 
biiiich:  wan  sol  iemer  nach  dem  höve  leben,  andre  auch  beim 
Präteritum.  Georg  3690  immer  s6  manz  an  Uez,  her  and 
dar  ez  vastc  stiez.  Parz.  531,22  immer  swenner  si  an 
sach.  567,  1  immer  als  dicke  er  trat.  Lanzelet  4243  mit 
gedanken  wart  si  des  in -ein,  d<\  ir  der  riter  yor  ersciiein, 
daz  si  die  stat  drte  und  imer  dar  k^rte  s6  -sian  den  zim- 
bei  ruorte.  7071  wan  der  selbe  gnote  kneht,  swd  er  den 
sumer  hin  vertreip,  den  wintr  er  immer  beleip  bi  Artfts 
niassenie.  Alexander  3810  (4160)  iii  vaht  immer  ze  Tonu 
Konrad  von  Heimsfurt  von  V.  fr.  himmelfahrt  190  unz  daz 
si  s^e  weinte :  swenne  si  vereinte ,  s6  was  daz  iemer  ir 
site.  Ifo/fr.  Wilh.  451,  24  swa  der  pflaster  keinez  lac,  di 
was  immer  süezer  smac.  Georg  154  d4  schre  man  immer 
Fi^fi.  {aber  Iwein  3333  und  vant  ditz  ie  dk  gereit.)  Parz. 
669,  18  Gdwdn  ein  ritcr  wol  gevar  immer  schuof  zciner 
frouwen  dir.  {aber  639,  22  euch  mohte  man  di  schou- 
wen ie  zwischen  zwein  frouwen  einen  cldren  riter  g«in.) 
Georg  1226  sw4  daz  immer  wart  geschrit.  {aber  Nib.  136, 1 
s6  ie  die  künege  riebe  riten  in  ir  iant.)  1308  swer  dir  im- 
mer kom  ze  jagen,  (aber  Iwein  4627  swer  ie  gereit  wart.) 
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ganz  vertchieden  von  meiner  ^ftehi  mM^  tH  tili  «If*«  nie- 
mer  ^niemahlM  seitdem*  heim  jtrüUHium,  welehfM  i»  der 
oben  angeführten  stelle  der '  Oeneeis  49,  21  gemeini  »ein 
hnnn.  bestimmter  ist  so  z»  nehmen  98, 44  den  eimem  ich 
Az  sante:  niemer  er  wider  ze  mir  wante.  jUewander  4365 
(4715)  d4  wart  tiI  leide  gel&ii  maiiigem  atotoea  maane, 
di  niemer  ne  quam  danne.  eo  heh§n  iIm  Mten  onA  ieoMf 
'seitdem  jederzeit"  beim  präierHnm.  Oeneeis  48, 16  alter 
des  er  iemmer  hanc.  Jli«l«niii  270, 28  dar  n&ch-  Akten  tkb 
iemir  alle  Karlinge.  281, 17  das  ai  imer  klageten.  Lmwuiet 
238  daz  man  uns  derron  seit,  awer  d4  wonte  einen  tae» 
daz  er  niemer  riuwe  pflac  und  imer  froeliche  warp  nas  an 
die  stunt  daz  er  erstarp.  8074  di  gespiln  die  Yblu  hAte, 
mit  den  sin  gienc  bluomen  lesen,  die  lint  iaier  sit  gewe- 
sen dorcli  ir  willen  ane  maa:  ir  keiniu  Treate»nie  gewaa. 
weit  häufiger  ist,  auch  hei  späteren,  niemer  möre  fBr  nie 
Sit,  womit  es  in  den  Nibelungen  1647,4  die  hnndschrift  C 
vertauscht,  der  dehciner  nimmer  m^re  kom  ze  Bechelären 
sit,  statt  der  einer  mit  dem  Übe  kom  nie  ze  Bechi.  sit. 
Gottfried  wechselt  ab  mit  nimmer  ro4  und  nie  sit.  Trist. 
177(W  sine  worden  aber  nimmer  md  sA  heinltch  sds  ^  wä- 
ren, nochn  gewonnen  nie  zir  frÖude  sit  sd  guote  State  s6 
Yor  der  zit.  vergl.  Wigal.  4165.  4325.  4861  (mtl  sit  ver- 
hwtden)  Parz.  104,15.  479,10.  646,10.  658,5.  705,27 
Nib.  723,4  .  867,3.  668,4.  1040,3.  1081,4.  1463,3.  1099,4. 
202:4, 4  Türh.  Wilh.  127«  Georg  1449.  124  Stricker  4,  301 
Alea-ander  920  (1270).  1359  (1709)  Genesis  68,44  Ru!and 
280,20.  2S1,  12.  dieser  gehrnuch  von  niemer  m^re  {zu  dem 
auch  c#M  gleiches  iemer  m^re  d.  h.  ie  sit  kommt ,  Ruinnd 
11,  21.  257,4  Wigal.  11608  Lanz.  4756  Tiirh.  Wilh.  113* 
Trist,  3451  und  im  relativen  satz  —  also  *jemahls  seit- 
dem' —  Alexander  2074  (2424)  Nih.  2134,  3  Wigal.  2149) 
scheint  nicht  allgemein  verbreitet  getccsen  zu  sein:  doch 
hat  ihn  auch  Hnrtmnnn  im  Gregor  464  {Ulr.  Trist.  3167) 
si  gesÄlm  ein  ander  nierner  mö,  3478  icUn  gedaht  an  iuch 
niemmer  me,  im  Erec  7170  ze  swelher  stunde  daz  rötwilt 
ersprenget  wart,  sd  was  sin  jungeste  vart  ie  (jedes  mahl) 
ze  wazzer  in  den  se,  unde  wart  ouch  nimmer  m^  erloufen 
niender  anderswä  wan  under  dem  hftse  dk.  695.  ne 

swoor  A.  96.  wen  A.  vollen  vor  A,  97.  utpan- 
draguon  B,  utpandagrun  Z>,  Urpandagron  6,  uterpsndragon 
Ad,  Vatter  pantagralon  c.  im  Erec  1786  sin  vater  ütpan- 
dragön  hiez.    die  richtige  endung  ist  bei  Hartmann  6n, 
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nicht  (kn,  nneh  AicaMn  2274  und  Näris6n  3802.  die  nnmen 
im  Erec  1911  9ind  zu  bestem,  die  appellativa  garzftn  und 
pariliSn  fand  er  echon  im  gehrauch,  das  no  der  handschrift 
B  in  atpandragaon  (garzftn  schreibt  sie  mit  u  und  t\)  üher~ 
zeugt  dafs  ich  im  Parz.  i9ß,  6  mit  D  und  im  Wilh,  39^,  19 
ohne  zeugen  richtig  geschrieben  habe  Ganriaon  und  Ru- 

>  •     b!non.    so  wird  faohs  im  Wilhelm  61,  6  durch  die  hand' 
Schrift  l  wenig  gesichert:  aber  im  Jwein  6536  hat  es  B. 
898.  bi  dem  BDh,  900.  viercehn  B.  1.  sant 

aente  send  X>,  sancte  B.  eine  einsilbige  form  fordern 
auch  die  verse  im  Erec  4020.  865 1,  im  armen  Heinrich 
866.        2.  iiner  craft.  A. 

904.  daz  si  daz  A.  heten  AB.  5.  diihte  sie  (si  B) 

AB»     ritterlicbiii  a,  riterlich  uii  ABDd,  ritterlichen  und  i. 

6.  wände  A.         dar  stant  ADb^  ez  stuont  dar  Bacd. 

7.  weme  libe  da  an  A.  8.  liern  twan  ( ywynes  a)  Da, 
dem  berren  (hern  B)  ywein  (Iwöin  B,  ywan  d)  ABd, 

143]  9.  wander  AB,       sich  fehlt  A.       bäte,  so  A.       10.  da 
eine  solde  kuomen  A.        11.  sprah  Ab,  gedahte  BDacd. 
ih  ne  mah  Ac,  13.  mir  wirt  A,  mirn  (mir  ad)  werde 

^        BDabd.  warum  sollte  der  dichter  die  harte  hürzung  werd 
vorgezogen  ÄnZ/eti?        14.  mir  ÄBac^  mich  bd.   mich  »Ol 
•  '     vürkomen  ist  vielleicht  richtiger,  wenigstens  sagt  Uartmann 
vürsagen  Er.  7829,  und  Iw,  7433  ist  wegen  des  casus  der- 
selbe  zweifei.       vore  A.       16.  wan  des  Bd.      inist  A,  ■ 

.  <  ^    necbein  A.  17.  also  sciere  ABad^  als  scliiere  i)c,  ze- 

♦     bant  b.       so  JÄ,  als  a6c,  und  d,  fehlt  D,       des  str!t»;s 
(strides  A)  gert  (geret  A)  ABDahcd.    die  underholtmg  ist 

1  ,     unangenehm,  und  der  vers  erträgt  sie  nicht,  wenn  man  die 
iiberwiegehden  Zeugnisse  für  als6  gelten  läfst.         18.  her 
Wirtes  vor  mib  gewert  A.       21.  vierzen  -4,  viercehn  B, 
irbitet  Ad,  arbeitet  b,  bitet  BDnc.        22.  ne  stridet  Aac, 
stritet  BDbd.       23.  wandih  sal  an  A.       24.  nemanne  A, 
25.  Brezzilian  B,  brizilian  D,  brezzilan  b,  Brecilia  t  ,  bre- 
silian      bressilian  d.    auch  die  allgemein  verbreitete  form 
dieses  namens^  auf  4n,  bei  Chretien  Breceliande,  zeigt  wie 
manches  andere  drtfs  schon  vor  Eilharts  Tristant  ein  ujis  zur 
zeit  noch  unbekannter  roman  von  Artus  verdeutscht  sein 
mufSf  aus  dem  auch  die  namen  der  bedeutendsten  ritter 
der  taf eirunde  den  deutschen  lesern  geläufig  waren. 
29.  dar  na  A.        30.  die  scone  A,       32.  diu  beide  A, 
also  -Iii,  als  ÄDrt,  de  so  b. 

933.  so  sie  ih  swajinih  scciden  dan  A,       35.  de  dar  pliget  A, 
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m,  fike  4,  A,  wtlk%  D,  geilk*  Mw  im  mtc»  fb/W 
hwwi  »o  gewBm  Mm,  wM  fmMfjmm$  4ie$mmXtMUmd9%  Um- 
gen  «ecMif ;  Im  mvmtUm  fufm  9$  iflity  «icif  m  getihe 
Miei  ^  r«^<l  M  i6l«  «idkt  to  dho»  wM  widkU  Um 
{44]  verhimtnif  ImtMtmdtt  iff;  M>  is  «ine*  J,  ib 
den  mno  «i»  den  eyn»  m,  d«s  Ji;  Mm  k  40.  ob  Iii 
iingeldet  ^.      oitr  Aüt  Mir  «Mft  41*  dnr  «e  irirt 

da  eiiwirt  c.  nu  nimur  4SL  ih  ift  X  habe 
haben  A,  han  Bü.  iMBlimi  biafal  Jaiw  48.  befin- 
den si  iz  A.  44.  der  «ift  dmoe  4i<  «ide  warb 
n  altein  biderbe  man  A,  48.  chmd#  kvMÜr  ir  wer- 
ben un  A,  konde  gewinnen  nn  JM,  gewinnen  und  (47. 
lum  mit)  c,  schone  Itan  k  o/ffnAur  itl  tu  itot  ecMe 
gesteUt  odtr  trhmif^,  1st§m  ftwAlclftr  4kkUr  pmm^  mit 
tftaem  ttuffnilfd  Tenrten  vtrst  ekurn  tmffäUemd  itmgen  ohne 
he»ondem  grumd.  Brtc  8940  mit  Mbnen  wibee  listen  be- 
giinde  si  d6  fristen  ir  dre  nnd  ir  mannes  Üp.  pergL  Iwein 
6140.  5320  WignUns  1218  JliilMid  103^  34.  geyristen 
ADabf  fristen  Bcd.  49.  Bnde  A.  die  Atibd^  sine  B, 
sinen  D.  50.  Haner  san  zefaant  A,  51.  demer  ADa. 
52.  stiller  eme  sagete  stille  er  im  sagte  JB.  53.  im 
fehH  A.  sin  gereite  ABab^  sin  ors  (pfert  cd)  bereite 
Dcd.  54.  und  Dcd  für  ftf.  sin  pfert  (ors  Jl)  leite 
ABabdy  claz  dar  leite  D,  sein  eysen  geraite  e,  55.  wolde 
JA.  57.  iinzerme  A,  unz  er  im  B.  sin  J/>,  daz  a, 
den  i^&cd.  56.  nune  la  niwet  sin  ze  ga,  ohne  er  sprach, 
A,  keineswegs  wtpa^sendy  nune  la  dir  niuwet  sin  ze  gäch. 
docA  sagt  auch  Chreticn  £.  142^  garde,  ne  demorer  tu  pas. 
59.  duz  wol  dagest  A.  60.  ienianne  A.  61.  iemer 
Abdf  lemer  iner  Ä,  Ummer  me  a.  62.  under  Ji/. 
9t>4.  na  Aac,  hin  nu  HDhd.  •  66.  ysengewant  if/>,  isern  ge- 
[45J  wallt      yserin  gewant  a.            66.  <lou  wafender  A. 

68.  grox  J,  groze  Drtc,  grosser  d,  micliel  ä6.  die  wider- 
holung  des  epithetons  ist  absichtlich ,  wie  6686.  87. 

69.  uii  ADabdj  er  B.  groz  gewiide  An.  71.  engen 
Ahd,  selben  i{,  fe&<l  D.  72.  den  da  73.  ala 
BB.  74.  grozer  A,  76.  die  guode  Jaii.  herber- 
ger dou  nam  A,  79.  morgenes  schiter  A,  80.  gru- 
welichen  A.  81.  ienem  d,  ienen  J,  gern  «,  einem  BDh, 
dem  r.  wer  nicht  wüste  wie  gei'n  Hartmnnn  durch  drei- 
silbige Wörter  dieser  nrt  seinen  versen  die  liüchtige  leick~ 
iigkeit  giebt,  begnügte  sich  tnelleicht  mit  jenem.  62.  bisi- 
nen A,       83.  unde  A,       Tor  Ab,  Ton  BDad,       sym  a. 


•  * 
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^MB     iMMM  M.     anbliU  A.     ttA.  w^mmIb  Irar  A. 

liit  MW.      87.  M  g«ieeffeM  niob«e  A.      91.  d«ii  ^i«»* 
,.  ^  Mlß  ßm Me.       ..IML  dft  J.        Iw«ln  JB»  miftvyln 

IMNL  ■tniüiii^i  Jiiiiea  4,  Miiiwm      mma  JI^;w»  K 
[16]  fi^rite»:^  4olitev#^  daehte  X       98.  w^- 

jjgijjli.'fc '  -  -trawete  eBtriB.vai  JT»  entniltt  JP.  ni- 
viifH-«!!  «iep^r^  «ynuner  d;  Wf^^     aibl  M«.  4rr  «mm» 

. >f#|iMPI#pV>#tt  «ifl&l.  jumw  wdtfm  Mht      Mfer  jue 
iiiilifj|><tM»Mff^"#  fordert  im'  fßiiA9M§tßim  Em  6338 

IfM^i^lMtPft       «r  jim  adre.   MffiM»  9979.du  er 
•  klim^tl^mihm  ijnil  jwtt  ÜbBft  inobte  lebend  i49IBid&  en- 
A  J|p«n^4il^^  Hl^filoi«  6888  das  rat  dd  aiandr  ambe 
V  .V      llilÄ       Jü^iwt.  Jf ori«  81  da  «•soaU.iilnii^iiIce  za 
;  «HiMl»^«pte  gÄa*  170  ir  Im  dia  itC  geniakat  aad  barili- 
.    mtmti  aioBBidQe^.  ^m«^  69d  Jl.  der  ala  hAhferCiger 
äin  4$^.  trhwdtlii/fifc  nie  mdra»  9Vi«t«a  83SI[k  ^aUlet  min 
.    rigjl»  iiMiia^  a<at<<t  11>  M     a» ;*ira  aa- 

IfliMiliftyP^miii'ti-W^  «adkula  fKif^^ili^  aor 

.  .dliiüy J49iatltilf . Aaaid>|afadta ^aidfa^  Wm^m§m«^d 
h[äm»Mamrm*  jiNWli»^489l^  daaa  vaat  ar  wl»  M  Uale  iraa 
aiM,.!Qiiuf«n«iaMu^Jlnm'8&^  asa  nialito  Bieviplre  sla. 

daiiikd#  «imdre  »orgen  aa.  4388  Üa  alle  rede,  aad  too 
«loKte  <Bibt  Mtfa  im  ib^M^M^  «üc  «ic&ta  hmdsehrif- 
tM),  minenhenren  den  bita.>JMfiad  328,23  d4  teieatoac 
aa  sagen  nindre.  das  «dMrUal«^  Juad  ibü  JHt>taftftaMct« 
aingidre  fo/j/tn  auf  eim^tder  !■»  JBrifteat  16584. 87^  .Jne  wil 
#lB>lMter  unt  ditz  Idt  jni^  ia  aimdm J^itea:  iaa  tide  dinre 
anlre  n4ch  diire  zit .  niaidiai  4a  dm^ftaittpieli^ 

d€r  NtheUmg*  A  287«  4  aad  d<«  Xaaaf  Ii<«  |800  des 
iHl^.kh  mich  nimmer  geschan  Ut  mmmAt  gegmdßn  »imn, 
■anuaer  ^e^en  du«  mo/«,  so  dafs  mpM  das  richtige  snn 
wird,  oder  vielmehr  einsilbiges  aiaMff^  fgeldtes,  w«  ich 
mich  allgemach  überzeuge ,  nicht  »Uen  di^sm  jik/iuslrei' 
ten  ist.  i»  Wolframs  H'Uhelm  i4A,lb  MtrJ  fi^tig  der 
nie  m^r  ftchnuiphentiar  enphienc,  niemahls  eine  gröfsere 
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Ml  Iii  io  tfn.    dai  nUtwA.  gntei»  groMte 

M  3l  aiw  ^.       4.  iier  A,  dm  hmm  i,  tieh  hmt 

fleh  d«r  hcne  JB.        6.  iram  ü.       1^  datten  Ji, 

ifa«  jnpMHfwii  rtimt  im  /vtte  6170  mf  «imchiiiite«  m 
Wolde  ^«        8.  ir  iewete  A,  so  immer  dbitf  t.  kh  foigw 

gmil  wflfl»  bci4it  BM.     9.  «aieieii     «tdim  BMM. 
11.  miMt  il,  «Mt  JUlMil.        12.  4i  MS  J»,  4i«  (die  ii) 
m  JJ.     «Mlteii     Biit  de»  Jl«  dtr^IMM  vm^OßtHmgtm 
d§§  «elMrtMidf»  d  M  immtr  mr  A»       1$,  H  bnh  A, 
17.  wol  ia  hwdert  A»      staefcea  il,  stuodiea  B.  Mi 
dM  re^Ifvdbtereii  umimtt  vofytso^e«,  da  »idk  «IdU  nocA- 
isttf»«  ld/]il  diif«  HerlMMMi  staeke  AaI  f»<e  Ootf- 

ffM  im  TVif f.  7060  {:dea  sMkeV  «Mfor  ieh  raeke  ivic  IT». 
fM  M»  TiiM»  im  Wm.  2i6ß  (»Ml  min  Btuge  wlhen 
mit  alegeil  sem  pArucke*  «i  gwalle  iok  iar  raieh  raoke), 
•der  der  raUoe  mU  thmrad  im  SAwmmtter  8&2  (atnem 
drackeiikf  den  radke;-  ttber  de«ft  imc&  liidie : mgelücke 
OhQ  64t).       la  mieten  il  B^  aieeieii  eie  A,  b«de 
iia,  fem  BBbd.      22.  adt  JH,  vft  Mdde-Mcd.  ITitteim 
«NNi  Or.  2,210»  ir  tU  ilfterlldiei  kriegen  mSht»  got  wol 
1i4n  geieben ,  und  tolde  ein  eteit  tor  in  geeehelMi.  280« 
mtgt  Malfer  gar  oh  ein  wip  got  eoid«  nemen,  in  nnkt  der 
Bwget  wol  gesemen.     ein  frftlf  A» 
iOttbidlde  A,      gle  BD.      vmrgL  Sree  Wi2.      21»  die  A», 
(47]  den  Med.      ir  ABac,  feUt  Bd.       25.  das  Aler  alte. 
dKe  ilM^  li  Bim;         20.  wnoiden  nber  Mned,  worden 
doch  A.  wordn  ab*  iit.  leint  härte,  ab  mid  od  eage»  mUe 
dkhUr  vor  eememumiem  in  der  eenkung,  alle  epmtm  dnt  e 
eer  Mcftlem  eoneennntoailmif  iei  folgendem  «ocei. 
28.  beide  worden  A,        2fk  mnobeto  AD,  mähte  B. 
karte  AD,  vaste  «cd,  fehli  Bh.     20.  wen  A.      lehn  wU 
jr.      28.  bi  in  me  Dd,  bi  ime  vi,  me  Bn.      54.  rede  bi 
•te         85.  tprechüi  eint  iz  niemaa  ne  sah  A.     36.  wi- 
gene  stah  A.      37.  wann  ir  6.     wart  Ah,  wart  da  BDd, 
38.  nilit  dar  von  ADdy  da  von  niht  J?c,  njman  nit  6. 
«    89.  aige  h,  sege  A,  sie  B,  sicli      sig  ed.     40.  was 

wai  wol  Bd,  was  anders  c.  44-47.  beide  ir  stiche  un- 
der  siege  gnouh.  A.  45.  wan  daz  ich  ein  dinch  wol  sage 
D.  s.  zu  670.  ich  wol       ich  uch  hc,  als  ich  euch  rf, 

wU  ich  uch  tt.        47.  wan  Bcd,  fehlt  Dab,  ergingen 
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De,  1048.  qH  Atdf  anz  BJ}^  biz  ab,  den  wirt  inloh  A. 
50.  zetale  A,  51.  52.  un  alier  die  dotwnden.  rebte  hete 
beanden  A, 

1054.  me  A.  56.  her  J9ii(,  der  htm  Bd,  iagetin  A,  iagte 
[48]  in  1^.  59.  ze  TÜhende  A,  zefliehen  B,  ein  bd^  einen 
•  ABDa.  60.  als  B.  61.  YÜ  fehit  Bb,  62.  gedalite 
her  ÄBa,  gedachte  der  her  d,  gedaht  her  Dd.  er  für  her 
A  2962.  4178.  4432.  4S65.  nothwendig  ist  so  zu  schreiben 
7636.  03.  niht  nirslouge  A,  64.  dan  'A.  66.  nie- 
nian  Aa,  nieinens  BDbd.  ich  erinnere  mich  nicht  ob  der 
dichter  sonst  irgendwo  sagt  er  spottet  min  odei'  mich.  * 
richtig  sind  beide,  im  Erec  4844  steht  und  man  sin  iingc- 
spottet  lie,   '       ne  liez  A,  68.  ne  mohte  Je,  inohte 

BDahd.      69.  dise  BDad,  sine*  6,  fehlt  A.  im  Gregor  579 
.    "«     alle  die  (so   Vat.  nach  Greith:  dise  gescimben  IV.)  ge- 
schihtj  3020  umbe  dise  (so  Str. :  dise  gr6ze  Vat.j  die  sel- 
'  ben  W.)  geschiht,  tm  Wiener  Erec  drei  nmhl  nmbe  dise 
geschiht  218.  5666.  6720.  die  form  disse,  und  dnfs  liart^ 
•    mann  die  erste  silhe  in  dise  tcie  eine  lange  behandelt  habe, 
würden  gleich  ungereimte  annahmen  sein,   schon  weil  der 
fehler  immer  nur  im  (tccusativ  und  immer  nur  vor  dem 
Worte  geschiht  eintritt,  sine  mit  b  zu  lesen,  mie  1729  von 
derselben  suche  steht,  p^nge  hier  an,   desgleichen  Greg. 
579  und  Er.  219,  aber  nicht  in  den  drei  andern  stellen: 
und  es  ist  doch  wohl  wahrscheinlicher  dafs  alle  gleichlau- 
tend sein   müssen,    daher  es  auch  vergebliche  mühe  sein 
wird  andre  bciwörter  zu  suchen,  obgleich  dise  griize  aller- 
dings rt»  allen  sechs  stellen  passen  würde,  wie  im  Lnnze- 
let  6706  und  sprächen  siene  wisten  niht  von  keiner  grö- 
zen  geschiht  (ungeschiht  Ueid.)  und  in  der  Kindheit  Jesu 
70,42  dise  gröze  geschiht:  nur  wie  soll  es  sich  überall  bis 
auf  ein  mahl  verloren  haben?  eben  so  wenig  kann  man  ge- 
neigt sein  nach  Lanzelet  3663,  umbe  sollie  geschilit,  über- 
all seihe  zu  setzen,    vermutlich  stecht  der  fehler  in  ge- 
schiht: ich  weifs  ihm  aber  nicht  abzuhelfen,  da  ungeschiht 
hier  im  Iwcin  und  im  Gregor  3020  nicht  statthaft  scheint. 
70.  wände  A.        71.  spraeche  er  B.        72.  vil  Abd,  fehlt 
BDa.   '    73.  zo  A,  mit  D.       slage  ABd,  siege  D,  slagen 
ii,  siegen  b.  Heinrich  voin  Türlin  waii  si  bede  fif  in  ze 
slage  (ihm  nach)  liten  unde  riefen  'zage\       mide  A,  mit 
Bad,  mit  yme  b,  noch  D.        75.  nu  ne  A.        79.  80.  da 
was  Tor.  bcd,  da  vor.  was  ABa^  Yor.  do  waz  D,     80t  »leh- 
[40]  tor  A,      82.  vU  fehlt  B. 
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IttpX     B^imärnfOU  A.  A4,  dm^  m^BD, 

Adth.  die  JB.  de  Mm  di«  AofMiHtfdktt  i— dirirl/'-. 
Um  ÜMf  fffdIdUM  «fo;  J  efr  fMny,  «ler  «fdU  efaii  w 
tdk  e«  /Br  die  edtr  diu  Mi  dte  utwef- wUkn  g§mtai  Me« 
80.  ffeie  ibnlilftr  J*  80.  tob  nider  M.  Bebele  J. 
94.  belinen  mudh»  bettebea  bmuimIi  Ji»  96w  litte  A. 
97.  da  Ten  «Hocd»  d»  ft,  /SAU  J.  aiiift  aitBe  ABed, 
«Iget  nifiiit  «fr»  nilit  B.  var  M;  ae  ynx  AlHh* 
96.  nelitiidis  dar  J.  1100.  ne  aieit  AA,  madit 

SJMe.        1.  ia  aa  aesete  luni  X       6.  aa-  da» 
6,  deai  mite  eiae  mida  A.       7.  atoadi  •  J»       &  aa 

[dt]  deaM  J.      11>  iMT  Aacdt»  bw     fdUt  1».      alaili  J. 
12.  ddia     daa  ia  AMM.     ailit  aebegieif  J. 

lllS.ia  Am^  «I  Macd.  ilocb  m  ik  4L  14.  aa  BMttam  Ac^ 
aa  »itlBleai  M,  ao  Buteadeni4y  hiadar  deai  Bm,  15.  de 
aweit  Mieden  J*  16.  de  apocea  4.  17.  maanan  Jl, 
TeoMin  Bfd«  veiaa  H.  18.  gaaaa  a^  geoaa  AB*  da  Mir 
fradf  caa«  (AetUuftt  t#l  aad  die  AaadwMfka  »dS  ta 
dittoa  «0erf«  um«  lae  m  dn*  am  cffmifrf ,  daa  e  «afar- 
drücifa«  «o  Aaie  U$r  Mi  «lafaefte  ftaiaata^^  $tiMU, 
er  ga&a.  aifii  ae  ttUM^  Aer  io9m  er  gea'aa  41a  aia 
lae  man,  wobei  di$  6f  teaaa^  awiMleii  d#a  irti  erstem  eO- 
hetk  eAwebU  $o  Bmrtpumm  aad  eiatiaiali  grdae  wilde, 
aad  eataat  Teaater  aeab  tfir,  eaa  betwaaa  ada  gamaete» 
in,  eneit  ifiae  gefilde,  aech  evkaad  ia  di  wip  aack  man, 
aad  dea  ir  aame  gaote  (0OS9)>  immer  mü  MunieWgem 
«perle  (ednr  leac  dem  gUkh  iet)  «acft  4em  eimißigen.  dU^ 
«er  freUM,  die  tmden  wei$er  treHben,  Aet  «tdk  aMMMa 
«aiwtaa  ^rUd  mkhi  Mieal.  Ala^tfia  die  et^weUude 
het9mmt  dee  sweimibigen  woefee  im  ereiem  f^fee,  wie  eftea 
lua'der  |der  ^diseaea  daa,  edtr  «oatt  geraa  |ae  alaea  haldea, 
aweaae  tich  eadet  der  ttiltf  heue  aft  ww  iah  ia  gereil;, 
heUea  deai  edelea  titv^  beidia  geli4rte  aade  geta^,  Aal 
Ol^dMfteaJkdall^  taatar.  |«e  aiaMi  lektt  thaaoe  thie  me»- 
soBr  ia  w4r.  waata  ate  w4fiu  tbarab  odt.  ftaar  tlida  go- 
taa  karaaa.  wiraa  thie  JaageieB  th6.  ai  eiadn  güiagtia 
gidia.  aaditr  mber  eeke»,  Ia  dreiiil&^a  «tdHera.  ^rdgdjta 
aie  lait  mianiAa.  firigdtan  tie  Bau  laatar.  oder  im  dreUü" 
.  bigem  die  zweieiHig  werdem.  legita  |naa  thd  Iber  eiao.  fa- 
laaidi  db  thie  giaAai.  eboaftt  tbta  aafruad.  aad  eo  teUil 
im  vienUbigem,  aaterejro  saM  d4ti.  waatorAito  aih  tii4 
harlo.        19.  lach  Ao,  geUc  MBbd^        Sl.-varabaa  J, 
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fiMbas  B.  im.  aocb  fAH  d,  Mch  «I»  de» 
«ade  ^»  des  end«  dm  eade  M.  M.  ilaclidov 
In..  ai^lleJUM.  M.  fiir  JMM,  twa^  Boll- Tore  J. 
fl»  mit  JL  2ß  fdbH  A  swluhmi  Bm^  enswi- 
mIm«  A      diMn  iOU  €B«         U«  vaMimntie 

BB9  iWBvämt  ymAmmm  luamm  fmurn  UUkt  Un 
wmA  Mi  Am  «dbto  «Hu.  mirfjiilam  «f dbl  im  jBrM  90B8 
mki  mtuh  dk  bmff  dM  cb  «a  geirSgf m  iwnth  TOr- 
Mr  Im  um  218*  dft  Mit  T7i»Id«ii  todagmi  adiitn  tob 
dir  mnum*  wiiM>  es  Ist  uibe  su  gam  iM  din  tfl  wl- 
.  mu  lÜ;  «i»fr  18»»  du  hilf«  idi  dir  toleiidflB«  «der  got 
mm  «iaht  ivmmImi  wt  <dde  oder  wäi  wiCBinM.  WiUe- 
faOMi»  wiM,  ich  IdMM  dir  tedo  wl  dl« 
tt.  «idnti«  «•<#  hl  er  in  ^  d«i      er  em  von 

de»  4,  im  der  mem  der  irirt  w  im  de»  JÜ«  ^  der 
niit  TMi  den  Sft*  v«b  de«  Ä.      SA.  de  er  da  inne 

(61}jrd.    .    S7.  «iiar  rii  JMd»  ab  teK«Meh.ril«. 

89.  ««  «cfcof  M  ««d  Im  Oreyer  mt  Tut ^  irt— ■»  Bp 
•  «ad  Im  tfreyer  die  Wimtr  hmdmturifi,  sek«aer  kam  «1 
ao  adMmea  JA.  ate  geiacii  BBmH  aäd  Im  Bwegat  Mir; 
ae  aübt  ae  Bah  nit  gesaeb  ft*  aie  Itf  dae  f<db%>^  awtl 
di  w  Bocb  iit  elae  «Hffteellamw«^  erftfimim  nie»»  da« 
Aet/ü  aikt  ea»  Me  M  ««e  eeraeia  ^ieri^rirfaa«  eftm  dee* 
MI  Iii  die  baarl  «ea  aaririhliy.  «adk  J  mtfmt  mi  ecftrei- 
ftaa  d»  er  ad  aebiBMa  aie  aikl  aaeii.  MI;  da  m  AB, 
vor  daa  BM^  ear.«.  40^  bow  jI«  feale»  41.  ge- 
-  amlt  B.       tt.  BW«  diiaa«  0»  dadaae  Jtoed!»  ^e 

laae  ill. 

IldSbTailelklieX  di.  dem  ^  i&«  «S  vert.  48.  finater 
i8.  eme  delite  JL  48.  •olcbea  ABmi,  diaen  S». 
M.  aibl  ew  laae  ober  «alandLe  h,  mxSbX  laaok  dea 
(das  A)  waa  ailil  iaaeh  BBd.  iSU  et  f&kU  ze« 
eam  «a  il,  za  ym  eia  h,  zn  im«  Daed^  ob  «1  la  B. 
S8.  rUerlU^e  maget  A*  5i.  ae  4ieto  A,  und  bei  o,  het 
JT,  beHa  M.  die  4764«  ««He  Umiet  eien  mo.  D  IM  beide 
mmUt  waa  das  st  aicb  bei  vercblaget^  aber  Mem, 
bb,  diu  AB,  die  ea  e.  67.  daz  hir  komen  ik  ul. 

68.  ditz  d,  ea  c.  iujigeste  ^o,  iungiste  inngettin 
längste  bd,  59.  habet  il.  herren  erslagen  (ir  slagen 
A)  AB,  dieee  Schreibweise  war  nipht  zu  ertragen,  se  irf-« 
nig  nh  im  zweiten  büchlein  110  do  ich  allen  mlaen  wil- 
len erwarp  oder  hier  z,  5748  wände  sis  niht  langer  enbile. 
die  härteste  art  der  Verschmelzung  zweier  wörler  mit  zweien 
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6il  iHfM  mhtprmdk  im  rftr  pmrmikt§§  'm§dk  mUU  iriat*, 
Mf  üh  MMT  f»  IimIr  ftItM»  lMtf»9  3176  ftae  bnckea 
^itßihm,  8817  dui  it  sieh  don  Uaimii  «nraibMif  608  wid 
Vit  li  ir  swmtn  ^teibea«  6678  it  nrabtea  yiwhtMi  wol 
«Ol  ker,  6611  k  «imer^BiraidedieoriacMi:  «Icr  M«#lr«jl« 
«icftt,  wmm  jmmi  htuAuL  mmd  Htm  mtd  wmmU  twMimoht* 
mnI  tr  «B  «Im  iMtkftt  Mif  iN«  MtubeftrifTiii  Immi  wOL 
in  ibr  ItCslm  «Mlwif  d€§  Humpf  rtiwtwJbii  «m««  iit 
•wr  iKt  mihrg  ^wIm,  «as  ia  diu  wiUe  vinr»  fwlidy  «ai 
waidaa  n  ititto  geroitj  das  Itt  dnwIitMe  geicMn,  das 
tthnm  behabte  d^  stitt,  gWnaftt  «ad  staM  «• 
tpinfo  dal^r  ukr  fthkrkmß  sHm  s.  1667  a»  fafaata  di« 
a^  Uh  MHkhtr  eapAa  «latf  fciUleb'at  enpfin,  oder  a. 
1087  aa  •iiW<iii>a  das  im  di  vaa  aiht  aigea  eiraar:  aad 
im  IMa  4fft  hemi  enlagaB  a»  If jwi>  Im  amtifca  Mdlda 
nilla  erwarp«  willa  ich  nehi  im  Ave  4867:  bem  Ui  tm 
Jmria  6861  ^««ebrMea,  ma  dB»  baloaaa^  mab  ir  beiren 
*  aada  aaib  ir  te6at  aftMa  aajiweadaa  gegentmm  da»  bm« 
aad  df»  froalat  baraor  Mi^aa  lairde.  abar  im  Srm  6819 
ftaaa  auia  «dbelbaa  ir  bcnaa,  w  aafai  gte  aabauwea  aB-> 
aar  aiwakoaMm  froawan^  aad  ba  arifaa  tiabfala  2bl  atm 
blftb^cfea  verdaa  maaca,  awia  idi  d^  flaocb  gabaeaa. 
«kbertr  aeftaia«  batra  im  flTrapar  2341»  adaam  bami  aa 
boalaii  gegeben  (gebea  IFiaa,  bda*).  1166.  lamarliobas 
AB  bamar  abaa  aailaaf ,  diia  dagegen  B  iauaar  aatat. 
66»  aada  aa  dem  aa  aa  dam  B,  icb  baba. aaM  faaaCaf, 
mail  diaa  ba^faamar  loafat.  Aarlmaaa  bat  gmifs  oft  so  ge^ 
aiMTocbaa;  aaaara  kimäid^pem  tktd  aber  dfbm  Mtikr  im$9 

[52]  gen,  vergl  5686.  68.  giimanliebea  A.  6&  aibt  aa 
baat  jL  66.  daa  aa  Tilalat  aibt  ae  baat  Inlafaa.  X 
67*^  daa  obir  aunae  A,  68.  ataat  a  aber  A,  kanir 
Am,  dina  Mb,  dar  d.  68.  ao  ae  aol  (aalJ)  AB.  dia 
acbraibw^  aoaa  «aar  hier ,  u;ie  aiae  6818.  8668«  ia  alaar 
aadara  ala  dar  srsun  aaabaajr  aicbt  afaflbofR  a»  a«  651. 
ib  dok  aibt  daa  üb.  aiaaa  nr  liaaaa  abe  eia  wib  A.  bai 
di99ir  immri  wärt  adaa  ricb%i  aber  aum  aiiafa  her  sprak 
atraiabaa.  71«  aae  laare  A»  73.  aar  BBb,  gcnare  J, 
araeaa  ad«  deraara  a* 

1174.  gababta  BDc,  gehabet  ad,  ao  Imbet  A  heim  prMeem  mSrnte 
aiemer  afaba.       75.  nie  awa  B.  alanma  Ab,  nie  aiemen 
Jid,  nj  kala  oma  aa.     76.  u  geneaea  A»     76.  babit 
86.  aada  A*      aagia  ü.    81.  bat  aaab  A»    66.  britaaia 
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bdj  Bjitange  ß,  biittanie  a,  britanien  Z),  brittannien  A.  er 
reimt  im  Erec  2325  Britanje  :  Spanje,  1913  Alte  montanje: 
Britanje.  nber  dnseJhst  z.  2753  hat  er  inontein  :  Gawein. 
er  betont  7813  weder  wec  ze  Britanje  in  «laz  lant,  und 
7904  er  sprach  Britanje  daz  lant,  2346.  5649.  7793  und 
hier  ze  Britanje  in  (über)  daz  lant,  Er.  1131  ze  Bn'tanje 
in  dem  lande,  2759  ze  Britanje  koeme  nie.  1183.  doii 

Abj  da  Bacd,  sprach  Ab,  gesprach  BDd,  besprach  n, 

bespracht  c.         84.  des  An,        j;el(3upt       gelove  A. 
86.  da  nie  niman  A,        67.  zoo  ne  sprali  A.        Sb.  doh 
AD,  fehlt  BDab.  iz  Aabal,  ez  mir  D,  fehlt  B. 

[53]  90.  also  ABDbc^  als  d,  ich  es  c,  ich  mirs  a. 

K.  Michaeler,  nachdem  er  z.  4866  zu  bessern  versucht  hat, 
setzt  hinzu  ( 2,  s.  64 )  'die  stelle  ist  mit  alle  dem  doch 
nicht  gar  aufgelegt",  dns  nlte  ich  hdn  iif  geleit  scheint 
mehrentheils  zu  bedeuten  ich  hän  gedalit  oder  erdiht. 
Tristan  6767  waz  ob  uns  lihte  baz  n:eschiht  dan  man  uns 
habe  nf  geleit?  14172  habet  ir  von  relitem  trnest  ul  geleit 
iwer  dinc  —  ,  daz  ir  in  wider  ze  lande  weit  senden?  13859 
als  er  ez  iinde  Marjod6  ensament  heten  iif  geleit.  Eraclius 
3679  daz  het  si  allez  da  vor  in  ir  mnote  ftf  geleit.  Haupts 
zeiischr.  1,  14  gibt  got  den  engein  solhivi  kleit,  hdt  erz  _ 
liebliche  uf  geleit.  Georg  1153  wie  er  habe  iif  geleit,  er 
welle — .  Lieders.  I,  166  er  wil  zeni  heiligen  grabe  varen —  : 
als6  hkt  er  iif  geleit.  Goldne  schmiede  1370  den  erden 
hielt  er  beidenthalp,  als  ez  d4  vor  het  nf  geleit  sin  ewec- 
lichia  Trinitat.  (1375  erdaht.)  Konrnd  von  der  ininue  149 
dise  vart,  die  sin  lip  hdt  uf  geleit.  im  Otto  545  ha;ten  ftf 
geleit  daz  sin  ze  tdde.  sUiegen.  in  gleichem  sinne  braucht 
Hartmann  selbst  das  passivumj  Erec  5676  ir  enleistent 
inwer  vart  als  si  ftf  gelcget  wart,  und  un  ersten  büchlein 
1470,  uo  drei  verse  den  dreien  hier  vorliegenden  so  ä/m- 
lich  sind  dafs  man  leicht  sieht,  der  ilichtcr  variiert  sie  nur, 
heifst  es  ouch  hAn  ich  in  den  niuot  gosat.  91.  ih  ne 

were  irre  gruoze  nith  so  wole  wert  A,  icim  (ich  bcd)  waere 
ir  (urez  n,  solhes  Z>)  gruozzes  niht  so  wol  (nicht  wol  n, 
do  nicht  b,  niht  De)  wert  BDabcd.  die  negation  verträgt 
sich  so  wenig  mit  dem  versbau  als  mit  der  eben  gegebenen 
erklnrung  von  iif  geleit.  und  was  heifst  niht  sd  wol  wert 
als  man  da  ze  hove  gert?  nicht  so  würdig  als  die  riiter 
der  tnfelrunde  den  hegehren  den  sie  grüfsen  sollen?  ist 
gern  der  rechte  ausdrnck?  man  sollte  denken,  der  dort  hin 
komijtiende  begehre  den  grufs,  und  es  frage  sieh  ob  er  dessen 
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Werth  iei  was  er  begehrt,  to  M^f  giwPfMWli»  Iii  i§m  tUde 
20, 3  er  ist  alles  des  Wol  iMfl  des  ifin  vwn  ae  wlbe  gerC 
den  ebenmäfsigen  gedttnkm  hM  ilfNH  -4Mci  In  der  pmaiM- 
steVe  das  erste  hikhUin  1471  dnz  kli  «•#  lelelkfem 

werde  wert  swes  ein  man  Ton  rehte  gert;  wo  Haupt  dem 
sinne  gemäfs  verhessert  hatte  Yil  lihte.  so  Itännte  auek 
hier  lihte  fiir  dns  nibt  sd  wol  von  AB  gesetzt  werden^  ich 
Wttre  ir  grnozes  lihte  wert  alt  aian  d&  ze  hove  gert;  oder 
«  tielmehr  ir  grüeze,  weil  sonst  UfcM  stehn  würde  des  grno- 
zes des  man  dk  ze  hoTe  gert.  *)  allein  da  das  verderhnifs 
doch  wahrscheinlich  einen  tieferen  grund  hat,  so  glambe  ich 
dnfs  es  ursprünglich  an  beiden  stellen  WflBttich  hiefs.  die- 
ses adverbium  der  nämlichen  hedeutsmg,  das        st»  den 

.  Nibelungen  34, 4  fürs  erste  hinreichend  nachgewiesen  hatte^ 
ist  im  Erec  2181  von  Hattpt  atis  dm  warleichen  der  AaikI- 
Schrift  hergestellt:  in  der  Klage  1536  steht  es  an  dersel- 
ben versstelle  wie  hier,  das  adjectiwtm  {zw  Klage  1250, 
Hauf)t  ;zum  Krec  s.  XF)  hmrnt  anch  im  Flore  1012.  1733. 
4935  vor,  wo  weltlich  werlich  und  wegelich  steht;  auch 
noch  einmahl  im  Lanzelet  1797  ez  ist  w»tlich  (werlich 
beide  Handschriften)  daz  werde  geprtset  ftf  der  erde  bei- 
diu  din  bnrc  nnd  diu  nam.  1192.  also  A.  man  in 
da  a,  93.  ungahlih  A,  94.  groztet  A:  griiozt  tMi- 
richtig,  weil  ir  betont  sein  mufs.  96.  ir  badet  A,  er- 

bnot  ß.  diu  ere  A,  98.  ir  kennih  wol  A,  erchenne 
iuch  wol  B.  99.  was  daz  ist  mir  A^  was  mir  auch  d, 

ist  mir  auch  b,  ist  mir  wol  Da,  daz  ist  mir  B,  nttr  die 
lesnrt  von  A  genügt,    aber  sie  verlangt  orthographische 

^  nachhilf e.  1200.  der  ADabd,  was  ein  B,  urien  AD, 
urten  d,  frien  Bb,  freien  c,  wanrig  ist  er  a.  ob  Hartmann 
selbst  Urjen  oder  Vri^n  sagte,  kann  niemand  wissen:  nur 
das  genau  richtige  ürien  läfsl  der  211 1<^  vers  nicht  zu, 
im  Erec  steht  Vrien  X640.  2.  herre  Iwöin  nemt  hin 

diz  B, 

1203.  umben  -i,  umbe  den  B,  4-6.  swer  in  hat  inblozer  hant 
ist.  A,  6.  unz  B,  bisz  di  wil  Dad,  dwil  c.  diese  ver- 
schiedenkeiten führen  auf  und.  al  die  wile  und  Erec  4555. 

6039,  die  wile  und  Er,  5114.  8X46.  s,  zu  1025. 6291.  6302. 

.  \ 

*)  amh  AS  grnose  darf  man  denken:  denn  es  giebt  auch  ein 
Femininum  dieser  form,  beim  Stricker  im  Karl  s.  98«  :buoze,  im 
hanzclet  6330  mit  wislichen  listen  enpfiengen  si  die  gruoze. 
iedoch  in  der  unmuoze  hiez  in  diu  känegin  schenken. 
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6772.  1207.  gesehn  B,  ge  sien  A.  ge  vinden  An^ 
befinden  hc,  vinden  BBd.  S.  undir  der  A,  nnder  der  B, 
anders  nls  ich  hier  geschrieben  habe  knnn  man  wohl  im 
Erec  9665  nicht  schreiben,  diu  underr  payili^ne  was;  trenn 
es  nicht  underm  heifscn  soll:  denn  z.  6901.  8918  e«/«cÄet- 
den  den  zweifei  nicht,  im  ersten  büchlein  Sil  wische  den 
mies  vonn  ougen.  vielleicht  darf  aber  der  nrtikel  mich 
wegfallen  in  unserer  stelle  und  im  ersten  büchlein  449  als 
der  kerne  under  [der]  schaln,  wie  ihn  Haupt  im  a.  Hein- 
rich 88  richtig  tilgt,  under  [die]  füeze:  denn  von  der 
neuen  lehre,  dnfs  underd  fiieze  gesagt  worden  sei,  weifs 
ich  so  wenig  als  von  dise  gschiht  oder  dazr  oder  <\6 
zClarmine  oder  unJn  Westen  niht  und  was  der  barbarei 
mehr  ist.  im  Erec  8288  mufs  man  wohl  lassen  diu  swa- 
eilest  under  den '  wiben.  unbedenklich  sind  underz  kinne- 
bein  Iw.  5334,  undern  arm  Erec  808.  2791.  5501.  Greg. 
1425.  Jiv.  5025,  undern  wisen  2.b.  224,  undern  liuten  Iw. 
3855,  undern  mägden  Er.  HOS,  und  die  vcrsanfänge  un- 
der der  wit  und  under  die  naelisten  Er.  3065.  7103. 

9.  alsame  ( also  abd )  sit  ir  ADubd,  sit  ir  zware  B, 

10.  niht  mer  ÄD,  nymme  «.  11.  gab  si  iz  em  A. 

12.  bete  A.  so  oder  bet  wird  nicht  nur  oft  geschrieben, 
sondern  man  findet  es  auch  zuweilen  im  reim,  :an  (von) 
der  stet  Kindh.  Jesu  95,44.  97,35,  :tet  Helmbrecht  1853. 

13.  berihtet  Ab^  gerichtet  d,  bereitet  Bc,  bereit  D,  gepri- 
sei  a.         als  BD,  liart  d.  14.  bete  best  sal  A* 

]  15.  bessers  Dabc.       17.  er  fehlt  A,       18.  woldir  iet  A. 
20.  kurzer  irrist.  A.        22,  ge  noch  A.  23.  sagter  ir 

gnade  /?,  segeter  ir  genade  A.  z.  2^72  hat  err  für  er  ir 
%md  7702  irr  für  ir  ir  müssen  geschrieben  werden :  auch 
findet  man  erre  und  irre  gar  nicht  selten,  gnad  unde  danc 
würde  ganz  gegen  Hartmanns  weise  sein:  s.  Er.  2658  Iw, 
3075.  im  ersten  Hede  zweifle  ich  ob  es  heifsen  mufs  sit 
ich  den  sumer  truoc  riuwe  un<Ie  klagen  oder  riwe  unde 
klagen,  der  fall  ist  rcrschiedcn:  gegen  lint  unde  lant  oder 
danc  noch  undanc  Iiv.  2889.  5404  ist  nichts  einzuwenden. 
24.  nn  tranc  AD.  25.  huop  daz  B^  huof  daz  A.  am- 
zusprechen  d&  huop  daz  würde  ungereimt  sein:  wie  der 
dichter  sagte  ist  also  klar,  wetin  es  den  Schreibern  auch 
unbequem  zu  schreiben  gewesen  ist.  27.  also  A.  sy 
yms  bdy  siz  im  Ä,  si  iz  em  AD,  sy  ym  a.  niht  ne  wol- 
den  A.  29.  herre  B.  liortirV  A.  31.  uH  ne  kon- 
met  niht  af  dem  bete.  A.  32.  zewete  Aacd,  en wette 
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Wrte  fll^  di«  mlnM^tlMiit  ze.  wette.  n1>«  wettt 
llen  Urnkt  %\%,  AT  wette  spiUi  Mtmelk»  2970;  iii^iii  Ikmu»- 
MAHffo»  lieiiflki  w^tte  imd  wete*  wette:  ili«  ktnmigehtr 

IfltS.  niewui  J.       35.  MIteMel  Ji»  beilttieiit  A,  m 
is  •    86.  nele  97.  leidet  Jtd,  argee  Jtl>«(. 

M  idet  ^.  88.  wmn  Äx  ta  mm  mAt  ofe  /«ir  wmde* 
mit  D,  tt  il;  iueli  «ml  4immA  famMnens  B,  bymmieii  «k^ 
finrar  ^  ne  fet  ^  eÜit  MiiM.  80»  w«Biede 
aiolite  V  J.  4MI.  dan  fi  u  ^.  dlf  ec>f»itimjy  daae  ifi 
laMMT  «mt  ü.  41.  nndir  tie  eit  bia  ittn  il.  4S.  dronde 
J^^  dniomeDdeii  drafaniide  trawende  i>  ibewent 
Inesde  d.  588&  diM  k.  üa  reim  hele  Ika  eidffAt,  dmi, 
drami»       ttjnbe  v  ^1.       48.  -li  m  rdile  var  n.  hau  Am 

[55]  48.  ah»  siene  A»  81*  in  JUMd^  aa  -Jub  maiiigea 
eade  manegen  enden  Ha&d,  alre  wegeae  dtr  plara- 
Itt  enden  lit  laeli  «oraNaMki;  im  reim  «ttftf  Im  ttrvc  9008. 
8399  an  manegen  enden>  Im  <€fr»^  1818  «Mci  8ffMd> 
Iktmdfchriften  eftae  pr<ifpo««etof»  manegen  enden.  82.  dea 
ne  J#e,  dazn  SB,  das  8d.  dnrft  dnifet  B,  bedor- 
fent  J.  aber  (abir  ir  ir  aber  d,  ir  Doc. 
niht  niochen  ADabc,  enrnocben  B,  geraochen  d.  der  «o»- 
der&drea  efmcfifr  i»  dazn  dorfet  aber  ir  enrnocben, 
erwHlmt  Wtu^emagel  in  Hoffinanns  fnndgr.  1,300 /f.  «idU. 
1254.  tar  ADa^  getar  J9cd,  mag  6.      bi  in  ADabcdj  binne 

55.  bi  inne,jl.     86.  iz  qaame  A,     57.  Abias  ^. 
59.  vorderen  burgetore  A,     61.  af  Ä,      62.  mohten  daz 
ADbd,  mohte  in  daz  do      mocbtin  da  das  c,  noch  ez  da  «i. 

1263.  64  fehlen  A,  63.  wan  BDed,  fehlt  ab.  64.  und  fehlt 
Bit»  wnorde  BBcd,  wnrde  yne  h,  wer  <i.  65.  daz 
si  ene  da  inne  niene  nnden.  A,  67.  brachen  si  (sie  A) 
AB,  porte  B,  portan  porten  Bnhcd.  die  starke  de~ 
aination  ist  richtig  hei  Hnrtmann':  ».  6173  Er.  8483. 
68.  un  enfanden  doch  nieman  B,  C9.  wen  daz  halve 

ros  Aacd,  wan  halbez  ors  D,  wan  des  halben  rosses  B. 
inrehalp  J?,  hindci  D,  ture  A,  70.  miteme  A. 

satel  B.  iiinen  vuore  A,  71.  von  zorne  A. 

72.  diuvel       tiufel  B.  73.  war  ist  B,  wa  is  A. 

(56]  75-77.  die  engen  Mint.  .4.  77.  gesehnden  ÄDirf,  genüge 
a.  vcrgl.  7058.  der  vers  scheint  mir  auch  für  die  heftige 
rede  zu  überladen,  ich  habe  wohl  gedacht  ob  es  heifsen 
aollfe  werat  mit  geseiindcn  engen  blintV  78.  iz  sint 

wol  A,         alle  die  ABDabcd,         hi  inne  A,  hy  /i. 
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lt7A.'4Miie  Ü.       80l  tfB  te  J.'     '81.  Mhle  Ä9, 

j       law        .82.  dbe  hmui  J.      8S.  Mk  oqch 
fdHf  A,      81»  liaer  J«.      87.  idaikMÜm  -A,  winchlii  D, 
vider  den  «•      88.  89.       Jl.       91.  Bift  diM  nia  «■ 
doa  nngewarlieli  J.  ^ ' 

1288.  mit  den  Jl«.      98.  das  bete  ne  wart  daa  aiht  vor  lan  A. 
97.  oader  JB«      98.  tA  «ne  ao  MOiai  ynat  A.  genist 
M.       99.  iias  Bhd,  mts  daa     di  wfle  Dn,  swenae  .4. 
-   vier  ^letcft  gute  fe—rff  dcafMdormif  dnf«  dte  ecMe  ««r- 
•  fori»  lif .  Mr/^  ar  vfeHiicftl  d  der  SMa  Teige  kti  «ad  diM 
..e.'amcAi9iMdf  mf  telge  fal  ^mK^  im  Wnt  dar  8830« 
am  «adk  aifflaar  afcftara  «arkaamNiip.        1300.  ir  neret 
eae  Ad,  aert  (generei     ia  Ün  Ma(e.         2.  na  wider 

[57]  Taret  eai  X       3.  Triadea  ABd,  frinnt  Bnt,      dia  AD, 
diu  gnota  Jla«d.  4.  Tor  des  Acd,  da  Tor  Bh^  allez 

Tor  «.  bete  A,  het  JH.  8.  er  da  het  B,  10.  Ton 
Amd,  TOT  BII6.  iamere  ><•  Turder  Bhd,  TOa  ir  uz 
A,  fehSi  B*  «ebvach  B»  12.  wan  ezn  doffte  nie  B, 
wandiz  ne  dorfte  ae  A,  das  tmgesebiekt  wUM^Ue  wan 
hi^btn  mueh  »td:  es  fehlt  rMktig  Dh,  14.  wände  AB. 
moste  döt  A,  tot  musst  d,  15.  ein  den  d,  einen  den 

Aa,  den  aller  BDb,  den  iren  c.  den  aller  im  Erec  6043. 
6383.  5351.  16.  den  ie  wib  ze  Übe  gewan  A.  im  Erec 
den  ie  fronwe,  den  ie  wip  md,  und  wohl  verderbt  5352 
den  ie  wip,  gewan,  im  Gregor  2462  den  ie  wip  (den  wip 
ie  Fat.)  ze  sune  gewan;  wodurch  die  steliung  des  ie  ißie 
sie  A  hat  wahrscheinlich  tvird,  .  17.  ne  hein  wib  A, 
16.  ir  Seibis  Aabd.  19.  snlche  ADb,  alselhe  Bad. 

20.  ernst  BDabd.  21.  ir  zehten  A,  erzeigten  B. 

gebare  und  22.  besware  A,  schlechtf  weil  eben  der  reim 
«ere  vorher  gieng,  und  weil  sich  Hartmann  der  form  ge- 
beere  nie  bedient,  im  Erec  5861  steht  sicher  ir  trArige  ge- 
hhre,  und  6598  ist  richtig  gebessert  von  fremdem  gebäre, 
wenn  nicht,  nach  dem  was  ich  bei  z.  1443  bemerke^  mit 
fremden  gebären  zu  schreiben  ist:  eben  so  mufs  gebären 
geschrieben  werden  3128.  5279. 

1323.  unde  A.  24.  irs  iameres  A.  25.  dike  Aabc,  ofte 

BDb.  an  J,  en  D.  unmah  A,  amaclit  c,  anmacht  r{. 
26.  lihte  dah  A.  ein  Bbd,  diu  A,  fehlt  Da.  ein  steht 

im  Erec  8626  wirf  im  Wigal.  4899.  27.  un  so  B. 

'  "  28.  weder  (wieder  c)  gehörte  ac,  ne  weder  ne  horde  A,  ge- 
hört 6:  wider  gelierte  JBrf,  wider  horte  D.  noh  in  sprah 
Aabc:  un  spradi  BDä.   Wilhelm  3,245"  d6  er  den  risen 

27 
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fftllen  nch»  «nd  wader  l^Aito  Meh  eMpneb.  Im  Ave  86S7 
w»B  «t  gahikte  moeh  gMeb,  88M  «nd  liek  widece  TCftaa: 
ftm  dat  ar  gemh  «nd  ticli  venaa  mde  galidrteilt  am 
auch  d.  IFImf  dMO  an«  geh4fte  Mch  getadb,  mmik  dem 
Breef  wie  er  MeriMpt  <•  «Iiimi  gr^fim  iheü  eekur  er- 
MMhhng  Hntimtum  MwMaif .  währemd  er  mMei,  ereekie 
men  die  eretem  hüAe^  dee  fmmMU  tm  Wo9frmm  e. 
XiX  wmien  «ad  Wigtd,  &U/i);  deher  «r  gegen  dm$  ende 
im  der  ereien  hewfimdenmg  wtekr  von  Weifrmm  eni- 

[58]  lehnte,  1829.  ir  J<mI»  ir  die  BDh.  81.  der  fekU  Be. 
bloiser  acbdia  BIUM^  M«i  ir  leeu  bk»  der  scbein  m, 
biMi  idifiii  «.  88.  dar  aah  A,  da  enaah  Bed,  da  aacli 
88.  84.  ni  das  ivaa  v  IIb*  nadir  bar.  gdih  deoM 
ipiica  gar.  A*  tkigeedMie  Veränderung  $  eHem  eikeiekHiek, 
«ai  lieh  «»  tttnaeldfa?  wnpr  A  nuA  1688  üb  hmt  treds 
dem  reime*  nllerdingo  Maäfrf  ee  mek  einen  tvdUn  ffft. 
JCearad  von  Beimeefitrt  voa  aasar  iroawaa  himalvarl  818 
Na  lae  dia  gabiare  nflit  eime  iAUm  galleh,  ala  bt  aaaem 
ittaa  eia  ttab  gardwat  aade  gestreckat»  dia  Uhte  aaaaoae 
aaiecM:  Tnf.  10849  eia  t4tia  Ucb.  vergi.  Siheeter  £19. 
s.  8598  ie$  dia  awane      in  A  heibdUdten.  88.  a5 

ASd,  iekH  Bnbe.      85.  eaie  ^,      86.  vir  karte  ABBne, 
tercbertea  Bbd.      37.  gar  Jd»  fMi  BDEtike.      10.  vU 
ABnedf  arie  DE,  fekH  6.  wie  awi^  wM  de»  rieküge  Mja. 
4L  da  X     48.  na  ae  A,  aiht  aa  .85»  aibl  Ened,  M  J>. 
44.  ala  Jf .     49.  ie  aa  beia  A,     51»  aahe  A,     58.  ime 
dabta  Ae» 

13&8.aBaiagaU€ber  JJ».      54.  al  J»£.  ir  JJ9a5d.  •    awei«.  if . 

59.  laage  er  B.  da  Tora  da  «•  wäre  gewat  A, 
wer  var.  waat  a»  waorde  waat  BEd,  ai  waat  Hb. 

60.  blaotea,  aa  J8.  da^Si  JVarlaMiaa  im  reim  das  präterOnm 
blaate  5r«ac5f«  im  Eree  nnd  im  /«wla«  Uikrt  aicbl  ab  «r 
blaotea  oder  hlaelea  »agie.  a.  zu  861*        aa  der  ataal 

[59]  nUe  emfeer  A.       63.  das  ADSM^  das  Ba.      64.  wand 
her  waa  bi  iaie  A.     ia  !da5ed^  ia  da  J8JKB«     65.  gcaah 
A,  eiaaeh  J>«  rebte  eraach  BEnked^    66.  rief  Abc,  raolla 
JIJBt»  roalle  aieh  B.       67.  sware  .^ad,  beaanMa  BEk, 
baaamea  cftiad  1876,  «Im  akftt  Her.        hl  iaao  jfJIb. 
69.  aiaie       f^Afl  JiMbcd.      loabera  J.      79.  laa  J8<l» 
gelaa  it5,  TMlaa  Dn,        78.  das  bete  wart  gewat.  A» 
dlebe  Bii5c>  ofte  BDd.      78.  de  dalah  A.     74.  gie 
75.  oh  maoafar  A,     diUie  ulabc^  ofte  BDBd.    76^  Ya  dy 
wiocfciL  aad  aader  dy  beackia  Sy  saehtia  ya  «•  wiakelea 
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wincliln  D.  un  ander  (undir  Ä)  ABDKh,  nnd  lin- 

dern rf,  und  zu  den  r.  nnd  war  ohcn  1287  richtig^  wo  der 
vers  vier  füfse  haben  mufs:  hier  ist  es  zu  streichen. 
1377.  sine  A,  si  in  DEb,  si  Bcd.     mit  ten  A,     78.  sines 
A,       80.  tobet  E,  tobt  B,  tobte  D,  tobete  A,       81.  die 
vrowe  iren  A. 

13B4.  bist  ein  E.  85.  betest  D,  betes  A,  bettest  battcst  a, 
best  c,  bet  JBF.  ist  nicht  zu  erkennen  ob  Uartmann 
bitest  betest  odei' \\eete  sagte.      86.  diu -diu  A.      ob  Ad, 

(60J  fehlt  BDEabc,       88.  nie  ne  J,  niiit  DEnbd,  nie  num- 
mer  c.       nimmer  gehört  möbte,  zu  nie  mobte:  bei  niene 
oJcr  nibt  ist  beides  richtig.         89.  iz  in  ist  niuuen  A, 
90.  der  ADabd,  daz  han  J.       91.  der  ist  A. 

unsibteger  ADbcd,  unsiiitecb  BE^  unreiner  a.  93.  iz 

ADbCf  er  BEad.  94.  ni  wen  ein  zouverrere  A,  96,  oli 
AEacd,  et  5.  97.  daz  diz  Bnb,  ditz  E<f.  ist  bie 
bi  Ba.  98.  ob  J,  bie  BEb,  fehlt  Dad.  koner  A, 
chuene  er  B.  1400.  we.  wi  mab  ber  A.  ob  A,  nu  c, 
aber  na  b,  fehlt  BDEad.  1.  iaze  AB.  ob  JB&J, 
docb  a,  fehlt  DE.  wib  gesien.  A.  2.  wände 
mobtem  J,  mobte  im  Ton  der  ubeles  gescien.  A, 

3.  gennoch  DE,  gnuoc  £,  gnuob  A.  5.  ne  gescba. 
6.  wandin  J,  wände  in  J?.  ensacb  D,  negesab  A,  ge- 
sacb  bf  sacb  üo«/.  9.  zem  B,  ze  dem  £a6.  niunstere 
A.  manz,  so  ^i?.  ampt  B,  ambabt  A.  10.  vollem 
almusen  cd,  vollen  almusnen  A,  almuosen  BDEab.  an 
mit  alle.  die  lesart  von  B  haben  im  Gregor  2991 

beide  handschriften.       11«  siene  A.        12.  irn  A. 

1413.  iafmerlicber  Bac,  iamerl,  ADEbd.  wie  Hartmann  sprach, 

[61]  wissen  wir  nicht.        14,  do  BDEacd,  aber  A.       16.  vir- 
borgenen  A.         18.  enwas  DE,  ne  was       was  Babcd. 
der  berre  J,  der  berre  Iwein  Bcd,  ber  ywein  (ywin  a,  twan 
H,  ywan  d)  DEab.      19.  dem  bet  BE.      de'minne  A. 
20.  gegebn  B.  alsie  inanigem  D6,  manigen  A, 

vÜ  manigem  Ä^cJ,  vil  nianigin  a.  22.  dob  balder  der 
maget  daz.  A.  23.  zou  siner  Ac.  s.  zu  7469.  vian- 
dinne  A.  25.  dabte  A,  gedabte  BDEabcd.  26.  nu 
wasem  vil  nabe  bi  A.  30.  under  B,  undir  A.  beide  kür- 
zen das  wort  nie.  36.  woltib  A,  woldicb  B.  B  hat  zwar 
wolt  solt,  aber  höchst  selten  wolten  1263,  solten  5345,  wei- 
tes 798.  38.  bime  A,  bi  dem  BDabcd,  ob  dem  E. 
39.  nirgen  A.  40.  wan  BDEbd,  fehlt  A.  drumme  B, 
<lar  umbe  A^       41.  gelicbem  B,  gelicben  A. 

27  * 
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wkrt;  im  Wret  ttlt  mkmmA^  m  dmgk  wM  am  he§- 
mrm  «cfo  wird,  «t  M  Ührigmu  img  fÜMrff»  BuUimH»  im 
4m  Mmimimm  mit  tUrnktr  wmd  fckwmt^mr  frnm  nydbitflt. 
[a2]  4».  Sb  ynmm  Aäbc,  «e  ftoawoi  mU.  dirr  ^lrwc> 
•M  Am  «b  MhwrMiMi  «M  Aiv«l  4m  fcfai  aar  §miA§fi 
im  Mweim  MB9  immb  gewinai  Ab  »  sMb,  «pM  dtrff 
•Ml  WM  Mbr  uawM  s»  Iim»  iti»  ftr  dU  präptitimm 
dmi  4i€  rnme  im  Eret  MaS  iIb  gctent  44  mmmmm  UIm 
(mi4  87M  y«  beleip  dM  f«le  «Um  vor)  Ab  4m  ftoim 
Bittaii»  «Ml  9647  4u  WMto  bmmi  4A  Ab  w.  M.  4m 
«•I  B«  wit  4m  Bot  4i6  wit  9,  Aaeli  «bwm  (im*  ABil) 
4ia  (riB  •)  Bot  BJNM4.  47.  bI«  Be  (Biae  AE, 
Bfaiarl  «dl  4»  BiAl  bmmIi  JUM,  Bil  ndi  c.  48.  lieM 
X  4m  ADtie^  4m  BJM.  Hl.  wbbI  &  bito  ^ 
AH.  «iB  fiMter  Bbct  in  Bp  4ote  J.  AI.  ■«  m  JJB4,  iB 
•i  MDc^  iB  bcMBWM  Amd^  adhoBWM  MUSkt, 

ASL  Mdi  «r  B.  68.  BridMle   b4>  giMM  JtMAc; 

AA.  iBiirte     tfanCe  IT«  tiwwiit     tarialor  3.      A6w  ii< 
«MM  X      A8.  Bie  fem  A.     AO.  4«li4iB      m  Mb  J. 
alt  B.'      ▼•ÜKMBM  «NicA  Ä.      AA.  4m  ImI  »ir  4cr  4al 
beBBOBMBtf  A.       gMMieB  H.        Ai.  BMihte  AäU,  4er 
mmkH»  MSi*        64.  gew«rte  JF.  *    6A.  4Mer  am  Ümb 
WB  X     66.  swMM  ieh       '  4iB  aal»«  J.  66L 
Müdiis  JinI,  aaMBteoh  BBEAc      66.  4  fito*  i«  B. 
1474. 4cr  engele  genatioaft  A,       7A.  wmr     ww»  BM,  we- 
[63]  res  A,  wert  «,  wantt  4,  wart  a.      ia  illlc^  Ale  BM4. 
76.  iia  BotwM  A.      76.  iMr  iiJlAi^  4er  hena  Ac4»  aifai 
iMtre  Ab     gesell  AS^  eiMeh  BDmcip  eadk  A.     76.  eage- 
gea  ^  41a  hladte  A.  64.  wi4er  Ak^  Bi4er 

MSe4.         8A.  weit  AM^  wMH       wiritot  4,  wBltoat 
A»  wallet  a^  woÜMt  e.    .   86.  hebiatar  X        87.  geriet 
Jkä^^BBEm.      86.  amie  vaar  X' '  66.  Ir  m  WO- 
iMt     im  weit  B.        68.  ir  wMtia      erwMde  ia  B. 
64.  wwta  ^1  wefa  jI.      «wer  gedaake  YoUea  braht  A. 
6A.  hat  B.  •     96.  a  dea  lib      ia  4m  Up  B,  99. 
Jl.      wie  aun  A»       1A06.  4avbe  (tQ]iM4e  «)  gedanken 
Ja»  taaibM  ge4aa€h  BBBed,  der  MmgtOmr  wMt  die  form 
dame  <rfer4fra,  40rfa  «Ml'  fferteiaaa  allenKfl^  im  M£re€ 
1871.  9168  Ae4lMt  aa  AabM  edbeiat.  ee  tehrtibt  der  etAr 
alle  JUtfaer  UymMe  wMdiek  686.  925  {seite  444).  * 
1.  «et  Jac4,  e«at      «Mie  J},  getvte  £A.         2.  swee  ein 
(■Bot  a)  aber  m  (alM  ac<l}  s^t  Juetf,  swer  aber  Mibe« 
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sin  hat      were  aber  ist  so  stete      si  weste  in  aber  (west 
[64]  aber  in  E)  so  staete  BE, 

1504.  Wolde  BE.         vollen  bringen  An.         5.  den  fehlt  A. 
6.  dazn  ist  B.       7.  gedenket  ir  AB.      keiner  bdy  deh^i- 
ner  B,  chein       einiger  A,        tambhdit       dumpheit  A, 
8.  de  muot  A.  9.  habintir  (habt  ir  d)  aber  decheinen 

(kainen  d)  Ad,  habt  (havet  D)  ab  (aver  D,  aber  c)  ir  deb- 
dinen  (cheinen  D,   einen  c)  ÄOc,  liabent  ir  keinen  b. 
13.  hin  Dncd,  hinnen  ^,  hin  uz  BE.         18.  gie  BUf. 
lie  E.         19.  Swe  eme  A,         21.  wacren       weren  A, 
iraren  DEnb,  war  d.  22.  gedahter        und  alfe. 

eines  schaden  Db.  23.  dazer  habe  ich  hier  und  3500 

mit  A  zusammen  geschrieben,  damit  man  nicht  daz  er  be- 
tonen möchte.  24.  ze  hoye  A :  dies  fehlt  hier  allen 
übrigen.  25.  swenner  B.  26.  dehdinen  B,  neheinnen 
27.  nith  JB,  ze  hove  niht  zehove  B/id.  ne- 
mohte  A.           28-34.  So  iz  eme  zen  eren  dohte.  A. 

[65]  30.  einer  B.         32.  liesze  «cd,  gegen  BDEb. 

1534.  sorgen  BDad ,  sorge  E&.  die  schwachen  formen  gehören 
dem  dichter.  37.  vrowe  A.  die  obem  hant  Abd^ 

die  oberhant  BBE,  uberhant  ac.  vergl.  Erec  421.  9224. 
38.  siene  sin  E.  42.  siner  Bßi»,  zou  siner  ADacd. 
s.  zu  7469.  43.  ze  tode  Aab,  tem  tode  BDEd.  vcrgl. 
1613.  45.  gerochende  dan  A.  46.  wender  A.  tot- 
lichen B,  totliche  A.  47.  die  wnde  48.  der  wnden 
Af  ir  wund  d,  um  di  wunden  B,  umbc  ir  wunden  BEac. 
49.  willent  J.  swere  J.  50.  dan  ADb,  danne  diu  B, 
danne  die  Cacd.  spere  A.  51.  wände  -<4.  wirdet  c. 
geuunt  J.  52.  wirdet  wirt  BDacd,  ist  &.  53.  sinem 
arzat  Bd,  sinen  arzte  J,  sime  arzte  n,  sinem  arzt  K,  sinem 
artzet  c,  arzeten  B6.  im  Erec  7216  der  arzte,  und  im  armen 
Heinrich  174  ndch  der  arzte  räte.  so  hob  ich  7773  geschrie- 
ben, aber  hier  und  im  armen  Heinrich  182  in  der  letzten 
Senkung  mag  ich  die  form  nicht  empfehlen,  zumahl  da  arz4- 
tes  im  1.  büchlein  1815  sicher  ist.  54.  an  ABEcd,  si 
BÄ,  ich  a.  wellent  BDEd,  willent  A,  wollend  c,  wein  6, 
wii  a.  Erec  4148  si  welln  dir  schaden,  9429  st  wellnt  daz 
man  in  niwe  si.  si  und  ir  went  hat  Konrad  von  Würzburg 
im  reim.  Silvester  ^79,  Schwauritter  1167,  Müller  1,210*. 
55.  im  A,  dem  BE.       arzat  Bd,  arzete  D,  arzt  E,  artzte 

[66]  «c,  artzit  ft,  arzaten  .4.  eine  wasende  A.       57.  K 

Ady  Ez  Bd,  Hie  E,  Nu  o.  6  wnd  c  Übergehn  z.  1557  -  92. 
hare.  A,  het  B.        Sih  .1,  sich  diu  BEml,  sich  frou  B. 
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1568.  na  swachen  A,  59.  geteilt  B.  manige  AD, 
manige  arme  Bad,  60.  dar  u  «ie  J,  dar  si  D,  da  ir 

BEad,  ne  bat  AEad^  bat  BD,         61.  von  danne 

vonne  danne       von  dannen  «d,  dannen  D,  da  von  JE. 
1563.  ine  ^.       65.  merre      mere  AD^  mer  £dy  grosser  a. 

M.  da  bm  ^i.  68b  gewaltet  twem  JIM,  ivaltet  eweaiie 
gewaltet  swaz  twinglt  wen  «.  »er^l.  1247. 
'  60«  konlnge  A»  konige  wk  hmntr,  70.  dwinget 
71*  so  Itf  lia  VOA  ernjitr  twalto  art  J.  72»  devnaet 
B^.demaote  A,  diemat  S.  74.  betnocbet  J.  76.  smm. 
«n  vmmm*  J.  78.  dike  Aa,  ofle  BDBd*  ander 
dy  n«       8(1.  alie  J.       81.  tin  saoae  honieh  .gaset 

[67]  6S.  balsam  X        83.  an  die  J.        84.  waa  fMi  D. 
da  worde  d.     allea  bas      wol  aUei  baa  (das  iQ  al- 
tis  wol  «,  aUea  abel  BB.  M  dm  jAeHUprten  wan  das 
wurde  alles  bas  bewant  /VAU  frmdü      hämpUtieke,  *mH 
der«*  eder  *«Hideriim>*.  /met  lUHtate  altilodldeNticft  alles 
kHfbtm:  nOef»  dat  «»ort  hat  Mi  woki  aicftl  «o  lan^  ge- 
MUn*    da  aiMiisK^at  andeiswft  wßre  a.  1735  ww>r 
«cftmlicilf  r  als  det  anden  der  ejfeaiar  geb§9tnie»  hmd» 
uMfiem.    {c4  Me  doHer  «a  Mlea  atelles  aliwi 
setzt,  die  am  epäteeten  nuekweiehmre  susapumeneetsrnnff  wdt 
fenem  allee,  la  ßo^fkumni  Fimdgruben  i,  29, 23.  U,  29«  42« 
*  md  noch  Iii  dem  keuHgen  von  alspe  her  dae  Maielffr 
1, 42  oa«  dem  eähbmrgieehen  mtwierkt.     giwant  B  allWn. 
86.  aaln  J?«      sie  des  J^a,  sys  an  d.      genesen  .tf ,  ge- 
niexsen  BBitd»       87.  sie  Ir  weite  hi  nn     si  hat  erweli 
na  (feUt  BBa)  BBnd,  dass  fr  na  weit  B.      88.  ddiswar 
BB,  das  ist  waQr.     swar  d,  feMt  Da.        ne  wirt 
89.  genneret  ADSnd  immer»      99.  so  eme  if  •      91.  bll- 
▼et  4.      92.  Des  aolde  sie  A, 

1594.  din  rinwigin  Jl,  die  mwge  97.  beldib  BBBbd^  bleib 
..^a.  98.  deme  if.  99.  doa  sie  ABBhed,  da  das  mwU 
1478^  do  B.  'her  yweia  ADBa,  der  h^ne  Iwdin  Bhd* 
aber  sah  il,  an  gesah  B^  dine  ersach  Bed,  gesach  a,  er» 
sach  1^.  .  1600.  nade  fr Uf  Dm»  mdinUch  BB^  mei». 
licfas  e,  menücliehen  d,  vil  gros  A,  grosses  1^  gfoslichea 
iamer  nad  yr  a.^  s.  aa  7^16.  2.  Steden  A,  wiplich  JT. 
3.  ir  senlichin  B.      jrawe  AB.       4.  ai  ir  statin  B* 

[68]  trnwe  JB.      6;  also  Ab,  so  BDBaed,       7.  nie  ne  wan 
-d.      8.  grosir  Aa,      an  deh^inem  BB,  an  sohdnen  jI, 
^aa  elae  Dak^  eines  d.         9.  Her  dahte  an  ainen 
.  10.  eia  Ja,  ia  BDBM,      11.  givet  A,      so  starke  Ad^ 
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mir  fo  tUi«h«  BEc,  mir  to  iwaeho  m,  mh  Hl. 
1612.  die  feM$  A»  13^  wtm  Jl»  M  dca  B,  lo  dem 

'    .4JD«>cd,  za  6.      14.  nitlti»  JA*      Ift«  4a  left  bürde  mmd 
bürden  «1«  au/'  fomfm  mii  «faim«  n  ^trvlmr  |M»,  m 
•eftrHft«  idk  Al^  MMll»  Gregor  2113:  8&ai.  8687  wSrde. 
dtM  tibti9  4wrf  mm     «kftt  «UtmII  {aufur  «MMdl  >ei 
KomtmI  ee»  WMtmrgy  lAi  ilfo  «fHfa  itor  M  ^ 
mm§9t€m  td^/rükmh  «mÜ  häufigeren  fem  irude  «tlseii.  i 
0lirM  «Ml  IViMnI  üi  IfilM»  Itl*  iieh  boop  d4  mmc 
poneiz  TOM  efatte  iNÜiiiideb  leb  WMe  fe  bfiiiiait  wndegne-^^ 
aer  daaae  dirre  wm*  ibfeiiftt  dicftf er  rfieit  feh  hwtgt  mtf 
Klburget  Jlt  «wÜMni  «Jj^MmiNM»  eler  iieJbiiiai  Aciiie» 
wNlmif  empMi^  Benlii  *iiAte  MdlAre  Trfaütit^;  der- 
'   setbe  226d  di  beieh«!^  mf  dtm  iwtpenrtHt  delte,  wU 
SSetzikoven  gulde  mif  die  tdivlde.  hei  Hartmann  eehrnmiH 
der  nmlnät  der  conJnneHve  üeeer  ort,   erweietteh  hrandä 
er,  nehen  Ysnde-ii  bonde-^i  gonde-n  künde  stunde  wude 
swnnde  bedwange  gelange,  das  ehen  gezeigte  würde  wmd 
desgleichen  Yonde  lied,  14,  16  Greg,  3437 ;  ferner  regelredU 
in  hnrzti^igen  oder  bei  verdappeUem  consonant  möge. 
2,biichi.  511,  zöge  Gr,  2183,  betrügen  Gr.  837>  Yerl&r/ir« 
1664>  könne  Iw,  3973,  gewönne  Er.  5625,  aber  aneh  ohne 
'     Umlaut  Tlogen  Er.  7676*),  gen^we  1  büchl.  38,  leronne 
2  hikhh  17.  mt(Am  tmrd  tn  den  nicht  erweislichen  fäUen 
hei  consonantverhindungen  n  vorzuziehen  sein,  also  wnrbe: 
stürbe  :  yerdorbe ,  engalte  :  gulte ,  desgleichen  hälfe ,  oder 
künde  :  vunde  :  überwunde  :  gunde.    dagegen  ist  es  sicherer 
zu  schreiben  güzze  :  ?lüzze  Er.  1701,  künne  :  günne  1  ftücM, 
1091,  gewünne  :  entrönne  Gr.  1929,  desgleichen  trüge: züge 
iw.  7573,  züge  ;  löge  Gr.  903,  vlügen  :  trügen  Er.  8909, 
kür :  verlür  Kr.  8401  Iw.  7305  j  obgleich  andere  dichter 
zuweilen  in  der  freiheit  noch  weiter  gehn,  wie  man  in 
Türheims  Wilhelm  141''  schnzze:  in  wazzers  finzze  findet, 
und  Terlurn  im  Flore  7230.       18.  daz  Iii  ir  A.       19.  ne 
kan  A.      21.  bin  vh  A.      22.  selver  A, 
1625.  Wirt  AEn,  an  wir!  BDbcd.  vrowe  AE,  frdn  BD. 

27  nach  28  B.  als  (also  ^)  si  min  ADEac,  als  si  dy 

min  h,  als  sy  mir  d:  als  mir  B.  28.  sie  ADab,  si  ir 

BEcd.  29.  umbiUiche  A,  unheinliche  E.  30.  wol  ge- 
biliili  mache  A,        mache  D.        31.  iz  nist  AD,  ez  ist 

*)  Lnnzelet  8990  die  riter  s6  die  tumben  trogen,  daz  si  wol 
swüereo  sie  vlugen  und  daz  si  engel  waeien. 
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MMtAti,  sieht  aiigw  «.  ■■hMlidi  AB.  MM.  «bo 
Am,  ab  JiAK  ab  «mIi  c  SS«  g«i«det  gmtet 
n»t«t  nte  B,  ntsl  eil,  intot  ai  D.  m.  MM  n»C 
flur,  a617  16  bwl- if.  U.  ik  JB»  ick  am  J»M. 
.  in»  kidta  «mbv  il.  Sft.  Üi  ir  JAJM^.ir  ^  il. 
.  [tü]  16.  nowe  iUT.  M.  traw«  iHhra  traue  tnunr 
C|  f«lmv»     fetnw     gvimre  ir  A,  kam  k.  tiMfer  triwe 

fgffltrtetgu.       40.  in  Iwntii  leit  J«-   '   41.  niat«  J« 
walke  JL        44-47  ffilM  ii.        44.  wwte  li 

46.  lewmdel  BB,  Ir  se  wwidel  Biul,  bb  mmM  ir 

47.  um  düi  JB&d(»      llravw      nya  ftaawe  k,  dlH.  die 
wri—tf  jM^lfMi  Am  «0110»  dMilüflfr  ^ftl  «Ii  16§7. 
AS.  k«|iBM  4tm  Bvet  keM» 

lMS.iviiidik  ^.       «4.  ae  friii4e  kak  das  airt  J«^ 

tebt  Jl£&,  diia  iit die  kt  d,  es  ckmt  A.  die  a«kre Ii 
«rfffi  W  •  «ad  4  4fafm  sinar  mf  dplit:  aker  die«  i«l  ge- 

.  aHMkl  .aai  die  vier  kekiMij^efi  sa  aerneidea,  ABI  laeeea 
eiea  deeweyea  adme  tat^.  fl7.  ia  hat  al  Ir 

Ö9«  Bikeecaiadaalicka  aakaaeklidaalickea  AAB<  aake- 
MkaideaKdi  d,  ieaerüdila  a.  aa  aaat r«f daiü^  ?  wie  aa- 
wt^ämdig  iti  deaa  die  Mkiae  hUh§r  aerfdbfeaf  IMa'iH 
aakeaakaidaa,  okae  ratk,  aad  ao  aaB  aie  ika  wUki  iaeaea. 
kier  Mar  der  «are  aad  dar  aiaa  säfMek  aa  iaeaera. 
60.  aolda  Am,  waide  BAB^  .  6t.  das  fM  AI.  aMaa 
[70]  BBIed«  gezeaia  Am,  beiaaie  AI  60.  Ir  aattaae.  ai 

acoaa  fik  A.        70.  smA  BM,  ne  sah  A,  getach  BA. 

'  TS.  iraa*  goltrarwen  DEabd,  goU  yaren  J>  goltfar- 

waai  B.  7k.  aelbe  ^«rd,  fekle  BDB,  77.  und  dirre 
Ake,  viidir  And^  un  der  BB.  78.  gienge  ADc^  giengen 
Bb,  die  giengen  Bad,  bilUch  i».  79.  owe  Ute 
aie  got  Abd^  8oI  got  Bc,  wolle  got  n,  moht  si  doch  A, 

•  -taeaJch  B.  -  Hiir  an  mines  selves  libe  baz  Jd,  d^iz 

*      (daz  si  E)  mir  an  minem  (mein  selbs  c)  Übe  t«ete  (teeten 
B)  kaz  BDECf  es  tete  mir  an  mir  selber  basz  6,  iz  gezeme 

%aa  myme  lybe  baz  a.      81.  ouwi  B.     daz  ^cd,  da  BEb, 
Sit  A,  so  a.         82.  snlken  A. 
1663.  wnnehlih  A,         84.  weme  A.         85.  ne  hete  sie  A^  es 
hette  sy  d,  nnde  iiette  si  Da,  het  si  B,  bette  sie  c,  ob  sy 
hette  6.  dehöin  ^Dd^  ne  hein  -i,  nii  keyn  «,  kein  c, 

keine  6.  mit  anderer  wendnng  im  Wigalois  2474  ouwe  wem 

,  was  si  gelich  c  si  daz  leit  gewänne!    aber  auch  was  hier 
*  Steht,  ist  richtig,  deiieia  hat  zwar  im  bedingenden  neben^ 
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$4ttze  die  affirnintive  bedeutung  (4342  ob  ich  deheine  triawe. 
hka,  813  gescbach  ie  man  kein  ymmekheit.  801  i2  iwer 
debeiue  geschehen  baz.  7284  ober  deheine  minne  runde. 
6603  weere  dehein  ad  saelec  man),  tüter  die  vorher  gehende 
frage  oder  negation  mncht  es  negativ.  Genesis  74,  6  war 
daz  guot  wäre,  übe  diu  erde  wart  umbäre  unte  lange  Idge 
wuoste  ze  heineme  trdste.  nicht  die  nachfolgende  frage 
oder  negation}  wie  4342,  oder  im  Erec  3408  möht  man 
dehein  ^re  begän,  ez  solde  nibt  gd  ringe  st4n,  oder  im 
Georg  3651.  53,  3657. 63.  1686.  zware  got  hat  an  aiu 
geleit  A  allein.  88.  sinen  fehlt  nur  A,  90.  engl  ci, 
engel  AB.        und  fehlt  E.        Ol.  her  ADEad,  der  herre 

[71]  Bhc.  03.  eme  A.  vinster  A.  97.  98.  ane-dane, 
so  A.  99.  den  palas  Ra.  1700.  owe  we  kumer  daz 
vor  Ue.  A.  1.  yor  sih  gan  A.  2.  ne  sprah  A. 

3.  dou  muoaterz  doh  Ad,  doch  muoste  erz  daz  maose 
er  doch  daz  muste  er  ac.  darb  Torten  A.  4.  porte 
porten  ADEabcd.  7.  abe  Z>.  die  AB,  diu  D.  ich 
habe  de  gesetzt,  in  Wolframs  Wilhelm  171,  15  ist  aus  de 
für  du  in  K  diu  geworden,  9.  also  mere  Abd,  aU  msere 
BDy  gar  un  mere  a.  der  vers  hehrt  6176  wieder,  aber 
mit  unmaere  und  nur  mit  drei  hebungen.  10.  wände  of 
A.  ietweder  BDbd,  yclich  ac,  die  A.  12.  unde  A. 
dar  zu  ledich  Dacd,  do  zon  ledih  A,  ledech  dazuo  (dar 
uoz  E)  BEb.       lau  BDE,  gelan  Aacd,  Verlan  b. 

1714.  80  dazer  A.  16.  so  ne  stunde  anders  A.  17.  niewen 
A,  wan  E.  zeblibene  A,  ze  beliben  B.  19.  wider 
da.  A.  20.  herz  E,  muot  Bb.  darauf  lassen  alle  das 

stuont  (  ne  stunt  A )  folgen ,  das  ich  in  die  folgende  zeile 
gesetzt  habe,  weil  herz  abgekürzt  diesem  dichter  nicht  ge- 
ziemt, z.  7044  störte  das  darauf  folgende  was  den  gedan- 
ken.  anders  wa  A,  an  sich  nicht  grade  unrichtig  statt 
anders  war.  *.  Wigalois,  1955  Nibel.  1610,  2.  21.  niewen 
A,  wan  Eab.  dazer  sie  wiste  A.  sie  hat  weste  nur 

2544.  5737.  7868.  der  dichter  braucht  neben  weste  einmahl 

c 

im  Erec  6786  wesse.  24.  noten  B.  25.  bedwngen 
[72]  A,  betwngen  B.  26.  eine  A.  28.  waerer  B,  werter 
A.  zehobe  gekerret  A.  29.  siner  alle.  30.  wände 
fi,  wän  A.  geloubeteme  A,  geldupt  (geloubet  E)  im  sin 
BK,  gloubt  im  si  D,  gelaubte  im  Hes  d,  gelanbt  es  yme  b. 
ob  es  geloupt  imes  oder  geloaptes  ime  hiefs,  kann  man 
nicht  wissen,  obgleich  die  zeugen  mehr  für  das  erste  sind: 
es  ist  vollkommen  gleichgültig,  auf  es  leitet  die  aualassung 


m  A,  dm$  «ik  im  imi  A  im  mdtm.  gekitete  itt  fiac 
sprmkwidrige  ftw^  die  mnA  km  Mfiftii  Udbl.  Mi  umI 

•M-  MM»  JMmM  im  S»  iMMm  <ff«  IMM^tltM«  AM* 

MMW  Jbirt  flit  M.fvfdUH«       17S1.  bi^Widai  4«  dos 
wi^dMUic^def«i4|M  Mut.    jlS.  «0  Jl. 
udiM  will,  Mdm  .  litea  Jggtcdf»  ailai  JB. 

34.  dlM  alle  X  S6.  «ime  il  ndeto  uli^ 
udm  IM,  aihi  Mim  JE, /Mit  c.  «.  Ml  1M4.  a6w  um 
viowe  im         diOii  Ui  wenir  ■«•m  teil  X  •    41.  «bei 

174S.tm  ih  ■«  MI  IMimi  ddi  m«.  44»  IM»«mi  (He- 

S)  teh.  ÄDEdt  WS  tpiMh     friU»  BU.  ldk  Mt 
9§n^  «iMd  «MrMMi  tee  ^tlridltw.  «fe»  $m  U%  im 
OIM»  Tritimm  78  «1  hmtetm  kh^mlk  U  ir  bdMm  liie. 
b«llbM  [hie]?  adn«  tetebi  kk  ale  a4  id  nbte  UoIma  tee. 
"■■gnat  hm  A,  m§I  iMCro,  JIM,  tat«!      htm  mm  Mfet 
«I,  Mgeat  an  (dmli  got  &)  bcr  i«.  dt^  nü  X 

48.  diM  iUE»  denae  M.  d«B  J.  •    «i.  ateC  aa 

«laa  iNifM%.  Mc4  M  OlrtfiMi  «.  Itt^  BNcir  im  toI- 
didüjemie.  iL  üäm  nmw  A.  nt  A.  ».habe 
^  baa  BBm. 

173]  57.  battla  A,     58.  ao  J.      cpebanda     «mmt  wdt  d. 
«iae  iIMcd,  fdUl  BEm.     58i.  mva        m  aba  aiane 
Am       m.  ir  aatl  «aaea  Via  X        68.  naadih  ^  ma 
ieh  68.  attächaa  diagaii  Am.       atteiidMa  B. 

84.  bnae  A^lamEf  Taa  l^paaa  d.  «mni  ttaala  wall  dbiw 
dcaftiii  ab  Marlmumm  aar  hia»  iilar  v«a  bteaan,  ge~ 
«ayt  Mc:  a.  a»  808.  jadttaia  lal  ;Ba  baaaiftia  dmß  ar 
«acbt  Taa  bia  Mttft  rmm  daa,  «ad  dm/k  a.  7888  aidb 
jMNMa  Taa  aiaadbiabta  li^al.  85.  biaabte  adar  naa  A. 
88.  laan  ich  B,  vaar  J.  87.  aa  aa  wa  biaaaa  Am 
Taaaaaa  faaaaaa  TirMa  lai  fFfftaba  181'  die  ia 
dam  aebeffia  iricaa,  aia  atoibaa  albt  vaabdiaa^  4a  aiae 
alalaa  parte:  dm  bli  ftea^evaite  daa  boabel  bC  die  imome^ 
«ad  apidebea  ^aka  aa  baaae  Toa  aai|  harre,  daa.  «ir  bda, 
«ad  raadie  «aa  daa  Ja^  IIb.*  aber  daa  ia»  mkHd  Jiarlaiaaaa 
«madarr«  68.  monatih  A^  laoaar  al  im  jMiifarÜaa^ 

«Icbl  a.  70.  «wen  ib  A^  swenae  ich  B,  W9m  biaea  A^ 
von  hinne  Em.  ^  7L  aUez  BBEM,  allie  A»  daa  Ad^ 
diz  jBDfiib. 

1773.  das  ist  Ih  ae  heize  u  airgen  Yam.  J.  77.  mibett 
A,  76.  Si  wisten  J.  nahen  da  ItDd»  daaaha«  fi&c, 
aaba  da.     79.  8a  eme  A.      80.  aUen  den  üllSbd»  alUz 
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gut  a,  f^t  J.      1781.  ton  d«m  A,     63.  gaot  ABB^hd^ 
[74J  guten  De,      87.  dazer  wrde  hm  ^  A.     ,88.  ze  irre 
89.  b^nlich  B,     gnooh      gnooc  B,     9i.  togenei  wiste 
A,     d2.  ir  if,  ir  diu  BDed,     luehett  Ji,  nahtte  nette 

A.     94.  geTolget  £6,  Tolgete  A^  der  (daz  a)  Yolgete  Dacd. ' 
93.  aller  ir  BDEh,  al  ire  A^  alle  yren  a,  allen  im  cd. 
97.  allir  irst  1801.  moget  A^  mögt  B.     lo  tUo  wI. 

clagen  .<iDd,  geclagen  BEahe,      2.  vmme  here  jf. 

1804.  al5  BDE,       5.  nieinis  da  iz  ao  6.  ettewa  Jl. 

10.  heme  mahnte  niht.  alao  toren  man.  A,  niht  alt  tioren 
ist  eigentlich  richtiger,       tinrern  J9,  turern  D,  tiwern  E, 
«  11.  iol  (dt««  s.  1813  D)  sich  (fehlt  ac)  min  senedin  (aen- 

diu  E,.  aaade  D)  not  BDEdbe,  salili  mine  senende  not  Ad. 

[75J  14.  got  mI  mir "dot"  den  sendend,  den  tot  sol  mir  got  sen- 
den BDEahcd,  wer  Hartmnmne  und  der  Schreiber  art  zu 
unterscheiden  weifs,  wird  die  in  A  durch  die  Versetzung 
angedeutete  lesart  wählen,  es  ist  nämlich  klar  dafs  der 
Schreiber  von  A  das  wort  t6t  über  den  geschrieben  fand, 
<  und  dafs  die  lesart  der  andern  den  accent fehler  der  cor- 
rectur  got  sol  mir  den  t6t  senden  bessern  will.  16.  ver-< 
liust  JB.  17.  ie  mir  A.  diese  höchst  fehlerhafte  schreib- 
weise  mufs  man  herrn  von  der  Hagen  nberlassett ,  der 
übrigens  eben  so  gut  auch  im  mer  schreiben  kunnle  als  er 
zwi  valt  schreibt.  18.  eben  in.  wan  du  dobist.  A. 
21.  daz  man  idoh  daz  A.  22.  vervahet  ez  Ji,  virvahe- 
tiz  A.  23.  iu  fehlt  A,  oucli  D.  bewant  a,  aiit  E. 
24.  WL'jlet  D,  willet  A,  "weit  BEd.  die  abgekürzte  form  de* 
cuiijunctivs  ist  bei  Hartmann  wohl  nicht  zu  ertragen. 
brunnen  /),  den  brunnen  (brunn  E)  Eab  ^  uwern  brunnen 
ABd.  D  hat  augenscheinlich  richtig  gebcsisert.  daz  fehlt 
D,  ewr  d.  hier  geht  aber  D  zu  weit,  nnih  eineni  dunkeln 
gefiihl  dem  auch  der  richtige  Sprachgebrauch  leicht  ver- 
dächtig wird.  26.  mozet  ir  etswene  A^  niuezzet  ir  ette- 
wen  B.  27.  u  in  ADd,  in  iu  BEbc^  uch  a.  28.  fruom 
By  vrome  fronicr  cd,  guot  D,  fehlt  Ea.  koinrt  bar. 
A,      29.  des  brunne  E.        31.  v>eret  {aber  be  bertj  A,  ' 

1834.  in  da  A.         3ö.  vn  van  sulker  swaie  A.         36.  u  A. 

dez,  so  B,  37.  aber  AB.  inili  u  <laz  euch  das  r, 
inicbz  iu  BD,  mich  eacbs  <i,  ez  mich  ucli  a.  39.  uri 

ABEb^  oder  Dacd.  kürzerem  d,  kurzer  .1,  kurtzeme  a, 
chnrzem  De,  vil  churzem  BEb.    s.   die  anmerkung  zu  z, 

[76 J  6575.  40.  wil  Ab,  chomen  wil  BDEacd.  der  vers  ist 

auch  ohue  komen  kmg  gemuy:  im  Er^c  2309  der  künec  Ar- 
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Um  dar.  IML  wb  dem  m  imm  zw  Mh^MD. 
taume  ff. .  iMM  Ah^  ftkU  BBEmi.  fUH  m  weg^ 
fMlrf  iiie«r  «m  gtgen  dm  Mtttn  gtwtiwkMt  gm»  wit 
8149.  htn-ivm  ut.  42.  da«  dm,  9,  4«h|0  ff, 
da  E,  dmm  da  «cd.  44.  iMbil^  aMr  aawei«  k  kM«.  Ä, 
4ft.  ivwwii  (awarai  J)  ilff«d;  iwareai  ff;  «wma  1^  daai  ff* 
,    I»  IFa^lnflai«  WUk.  lfll»U  Jbil  ff  iwim  dUK  «Mfww 

«Ml»  IM;      so  heiM  X     40.  Ir  jiffy  ir  gar  ffffteM. 
I^eairidmi  ff.       40.  aat  jld;  gar  a«  ff;  a»  ir  ff  OmI. 
aiiüa  MM        ayeMi  d^  4iMm  ffffak        «i.  nM 
nmw  ^  frMMflr  ffffaft.       iO.  tdad  ff .  •      It.  dar  m 
dar  wi,  dm  galar  ffOflld.      Btaa«  da  ff ffM,  dadi 
aMr  do     da  a&aM«r  X      M.  lo  biiafal  dar  koidae  ar- 
taa  A  «ad  affc.        Mt  dar  aaraM  taifm  dar  Iflnaa  fa» 
^fffMftaa«  #llrfa  ffiarfaMMM  sti0$  faiawi^  der  ksMO  ikrtta. 
dir  aaiiialwwi  tlad  Artib  and  dia  kiMgia  ff^.  1001.4000 
Im.  »  («ad  däeft  dia  kanegin  aat  tar  klaaa  Aitia  Ar. 
^  7777:  wmrgL  Er.  Umf.),  dar  tagaatlHilla  ArtAa  Et.  1000, 
Ait4a  dar  hana  tBr.  0200^  kiaae  ArtAa  dar  gaate  ßm.  0. 
la  der  «arad^  kiaae  AiUki  lir.MLll.  M  Mff •  diaiar  laaacr 
^rtAaa  dar  kiaae  sa  aalriitaa  aia  liila.  «Wr  mmk  «4 
bringt  der  kiaae  AfC4a  ein  ker  <ff  «M»  «aaririfiidb,  s. 
'  0&1S  ir  aeigt  dach  iew»  gidma  kaa.  ffbaa  0N0  daa  laigt 
ir  wiaaadtokir  Up.  0080  iaak  triagt.dia  leda:  waa  da  iai 
■ikt  aa.       ek  kciie  (aarftar  ae  wen)  A.      00.  ae  dea 
A.     ir  keia  ilff^  «a  avekoia  ff ffMad.     07«  dl  ftW  il. 
00.  ae  wildkr  A.       00.  naiat  ff.      dar  im  ^Iffd;  dar 
ariadar  c»  daa  a»  fikl»  ff  k.       «mÜ  ffak,  aaiiC  A,  kaadft 
od|aa  daran  ff.      0LaadelaatJ.      00.  lai  In  ffd^ 
raüa  a  .dffffttl.      ayil  ann-ff;  afti  ahiea  X  • 
1060.  aade  aih  daa  X      «ol  eMtaeat  ff«     00.  dika  Ab,  olle 
[77]  ffffd.        00.  daa  ato  fildike  A.        71.  das  adllel  A. 
maaih  A,  anaiger  ffffakd.        72.  dek  Ja,  ao  BDiBUU 
daacket  ea  ff,  dekel  k  J«.        7k.  Ton  wewe  (daa  kWf«! 
tea  afkl)  d.      70.  alaa  Jffad,  «la  ff,'  ao  £k.      dike  Ja(, 
eHe  ffffSd.      77.  araacbelm  ff,  waachelem  ff^  iraakelen  A.  . 
78.  das  chaomt  ff.         irre'  A.       70.  mag«  ouz  nbelem 
ff,  nutg  sy  Yon  nbelime  i»>  mah  sus  abil  Jücil,  oiach  die 
ai»el  ff.  diu  sinngemäftt  kal  £  vorgefunden  oder  herge^ 
ttefii,  mnele  ff,  geniute  ADmd,  gemaete  B. 

 *  — 00>  kakefw  wol  h,  wol  bekerea  ABacd,  wol  bringen  fi, 

lible  aiouaer  bringen  ff.  die  echte  lesart  ist  hier  verloren 
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oder  nicht  genügend  bezeugt .     in  c.      gaote  A,  guete  B. 
1861.  82  feMen  D.       81.  niht  ABKd,  auch  ac,  niclit  wol 
b.      guete  B.       82.  bekern  ze  ungemtite  n.  brengen 
ze  ubilen  A.      inuote  d,  geinuetc  (geinuote  A)  ABEac. 
64.  deb^iniu       nechein  A.       85.  dan  86.  enbin 

ne  bin  A,  bin  J?.  87.  ih  ne  wil  ine  wen  guotes  ien.  A. 
88.  muozin  A^  muezze  in  B.  89.  iamerliche  A» 

91.  sterben  ne  niah  A.       92.  deh^inen  B^  scheinen  A. 

18d3.  lehn  B^  geleben  A.  04.  eai«t       ne  is       ist  B. 

95.  umben       umbe  den  B.  96.  h6npt  sunde  B. 

(78]  99.  gelazen  >!.        1900.  einem  AB,        2.  wil  ez  B,  wU- 
liz  4.  wol  fehlt  A.       6.  daz  ih  mannes  iimbere  A. 

8.  heret  so  hein  A.  9.  ane  B.  10.  berreden  ne  kan 
A,  11.  gewinnih  A,  gewinne  ich  BEd,  gewänne  ich  De, 
funde  ich  fi,  hette  ich  b.  mir  gerne  B.  12.  nehein- 
nen  A.  13.  14.  ir  kante -lante  A.  15.  ?ride  AEbd^ 
friden  BD.  16.  un  min  man  doh  niene  were  A.  niht 
min  man  En.  18.  sich  fehlt  D,  .ho  groz  A,  so  grozze 
BEdf  80  grosser  «,  grosser  der  6,  soihe  D.  19.  ymer 
~  durch  üch  generoe  b,  durch  euch  ymmer  geneme  an  c, 
sich  name  durch  iich  an  D,  18  und  19  lauten  gleich  in 
ABEad:  es  ist  also  hein  äufserer  grunä  vorhanden  an  der 
echtheit  der  Überlieferung  zu  zweifeln,  zumahl  da  auch 
Dhc  ihre  änderunt)en  offenbar  auf  dieselbe  Überlieferung 
gründen,  gleichwohl  scheint  gr&z  arbeit  eine  wunderbare  be- 
tonung  und  iemer  geneeme  wenigstens  kein  schöner  vers- 
anfang.  aber  theils  ist  er  doch  richtig  {s.  zu  1118),  wenn 
man  auch  nicht  an  inier  denken  will  {s.  zu  998):  theils 
ist  die  betonung  im  Gregor  2428  nicht  minder  hart,  em 
fonde  hie  niht  gnot  ( gar  Wien. )  antwiirt ,  und  sie  ist  der 
regel  bei  z,  137  nicht  entgegen,  20.  herne  A,  ern  BDa, 
er  Ebd.  wosr  danae  DEML  '  22.  gebet  A,  gsebt  fi» 
gäbet  D. 

192S.  mooget      mocht  a.       24.  willichen  A,      27.  mogit  A, 
[79]  einen  AB,       28.  ob  es  B,  ob  is  A,        29.  weinet  A.  z. 
6133  niene  zürnt  sd  sere.  Krec  8159  nn  schlnt  di\  wizzest 
niht  wol.  2  büchlein  435  ja  erkennt  man  liep  bi  leide. 
30.  gedenkit  A^  gedenchet  B.      31.  zwaren  A.      32.  min 
here  der  ist  J.       33.  wenetir  daz  alle  A.       34.  si  fehlt 
A,      35.  des  enist  DEab,  desn  ist  B^  des  ist  d,  des  ne 
sint  A.      sie  Aad,  fehlt  BDEb.       36.  wan  Dabd,  wän 
wände  B,  wand  E.         rittere  A.        37.  tarer  A,  tiwer 
DK,       dan  er  D,  dap  her      dann  er      danne  er  B, 
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MOB.  zetwerte  ABDEd.      zescilte  ABDtk,  leichilt  Ecd,  fehlt  b.  • 
lllBt  BDEacd,  und  auch  ze  h,  nn  A»      $tttit  wdt  mc  die  form 
ze  swert  (beyde  zu  swert  h)  am  wagen,  hHtte  idk 
IHehi  besser  getehrieben  ze  swerte  schilte  nnde  sper,  wie 
iah  8649  gesetzt  habe  tob  cleidern  s\ns(i  ande  bade. 
99.  miaseil  A,       40.  sage  Je,  han  BDEad,        42.  iiez- 
zet  ir      vrowe  Uezetir  43.  daz  iit  war.  A.  fände 

in  ia  Md,  fände  in  J^mb,  Tanden  A,  in  fot  J»  MitecA  «la  daf« 
flum      für  einen  spHferen^zusatz  hatten  mOekte,  metrisdi 
war  es  leicht  anzubringen  durch  eine  «cftrei&tret«e  die  grade 
die  Schreiber  des  Iweins  nicht  dirfdeten*     IIIM.  harte 
BDBab,  yast  d,  fehlt  A,        45.  wan  en  JB,  wandis  A. 
dnket  A.      46.  der       fehii  BDEbcd.      gebeiera  iL 
dlB.  danehwiUen  Bm      49.  trowe  ih  han  n  ie  gelogen,  il. 
/  52.  mU  il«  WÜ  noch  ^Icd,  docli     fehit  AM, 

1958.  teniete  B.         54.  moasetir  J,  mnezzet  ir  B,  -ndn 

f  80]  BBMtutd,  aelbe  (,  feMf  Jf.        rihter  B,  rihterinne  D, 
55.  nn         und.  d,  frMf  B0e.      ir  teUet  A,  ert^Ut  IT, 
uttilt  n.        die  fnrentfteM  «eitfeJk  ich  iMi*  ulif  Ainm^ 
fcftrifle«  efiemien  ifterei«.      57.  weder  ^«  «edeire  Bd, 
welher-He,  ab  der  »•       tiorre,  «o  AB.:     gerige- geUge 
Be.      58.  59.  so  mdh«  A:  «Hie  Hrig9  frAiff.      58.  der 
dm  BBM»  der  d,  feMt        tot  ff.    llget  A    59.  64.ge- 
•igt.B.  e.  s»  7764.       66l  ii  niat  niht  il.      «1.  wnndis 
gar  A,      64.  nineme  A,      99.  irandir  A,     97.  geri«- 
gea  Af  habe  gezngee  «5,  beneog  et  4^  etziagei  BB^  er- 
seng iz  &      n  if ,  na  BBndt»  irol  ff,  fMi  5«»  gmwh 
'    AB.     98.  Hindert.      lageteil.     99.  iai  lifBre  ii. 
71.  Biz  BffM.      72.  ao  hdner  Am      71.  ieinaitoie  for  in 
heren  Iah.  A,        74»  aie  so  ire  Jffa,  al  ir  sno  BBcd. 
75.  nii  hie  aie  A,      en  weh  ABäb^  abweg  d;  ir  mch  B. 
«ndk  hr  wee  taire  nidbt         fflarfaiiinne  nimdfc^macft  : 
«.  ffree  5487.  411I5.         79.  weite  aie  .d,  weide  ai  B. 
nmnlichen  B.      77.  nbune  ff.    »Ire  B5Mi;  im  ÄDBm. 

[91]  angeaehen  B5.        99.  deh  Ah,  aber  BMd^  eb  k  ff. 
nimmer  oibr  ntemer  ABM^  njrmmer  mer««^  nimen  ffL 
dehmln  JEacd;  nehein  A,  fM  B5.         Üeneleil  JBBBI» 
leit  Oed.     81.  wundih' if. 

1994.  hüben  A.      87.  nemet  Ai      vweren  A,      89.  in  4  B, 
ench  Tor  d.      91.  nnde  got  J.      99.  ne  gedeih  n  J. 
99.  gle  BB.  94.  zedem  A\  msMiHg:  denn  ea  Me/k 

o5en  s.  1419  nicill  Terborgenen  eeadem  den  vertwMgen, 
und  ao  gevangen  8789.  4IM7.  9949.         vir  borgenem  A. 
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dm$  m  wärt  wider  gegen  üe  vereregel  in  der  mnmtwkmg 
sn  s«  «575.      1905.  brahte  tie  (si)  AB.      07.  mbcche- 

^  r  riges  BEaJ,  umb^kertes  ADc,  gar  unyerkertes  b,  vier  he- 
hnngen  sind  hUr  heeser  als  drei,  zur  abwecheelung :  nnd 
da»  seltnere  wort  ward  Uicht  verändert«  98.  dehdint 
B,  neheineg  A,  2001.  wene  sorn  A.  2.  der  liere  A^ 
der  lierre  Iw^in  Bcd,  her  ywcin  DEah,  4  fehlt  A, 

5.  Tir  tuobteii  JB,  venaochte  BBmbed,     6.  sie  Aac,  sich 

[82J  BDMbd.        irre  J,  sehr  oft,        7.  bekerten  A  «Mein. 
goete  B.  8.  •emileren  il,  scnftern      leBÜerm  Bc, 

■enfterem  DJ,  senfteine  ab,  iiinfteriiie  moote  und  420H 
herme  mnote  «inJ  nicht,  so  wnbedenklich  wie  kurzerme  zU 
1839  oder  lieberme  dinge  im  Erec  6256,  weil  die  vollstän- 
dige endung  des  dativs  vor  m  w  b  nicht  beliebt  ist.  kn 
Gregor  1920  ist  eher  mit  der  Jf  iener  handschrift  mit  nuui- 
liebem  niiiote  zu  lesen  als  miclieline  nach  der  vaticnni" 
sehen.  muote  ADd^  giinuete  BEabc.  10»  Ueib  A. 
11.  Ix'giinde  sie  (si)  AB.  .  ' 

2013.  unt>;alt       enkalt  E.       14.  wände  B,  wan  A.  Tloohte 
AI)E.       17.  gedient  B.       19.  niewen  A,       20.  iwar  ih 
gevolgete  irre  bete.  A.     21.  dazn  wart  B,     23.  ir  kenne 
A,  erchenne  B.         nu  ABKbd^  fehlt  Da.  Hartmann  sagt 
zuitr  uu  lange  Greg.  2^1^  Kr.  7956;  allein  wie  das  nu 
sich  z.  3410  als  ein  Zusatz  der  Schreiber  zeigt,   so  wird 
es  (luih  hier  mit  i  crmeidunij  des  harten  erkenn  besser  ge- 
strichen.      lange  ABDUd,  vil  «.      wol  fehlt  Dd.     irn  A. 
24.  getriu  E.        25.  ubel  B.        gelazen  Aüh^  an  gelas- 
sin «.         26.  27.  ih  molitc  nüii  wol  ^rcmazen.  nüner  zor- 
nigen siti',        eine  willkinliche  tDuli  i  uu^i  der  lesart  von 
BEcd.  das   u  urt   vtrwazen  haben  auch  Dab ,  obgleich  sie 
ebenfalls  ändern.       inine  zornifre  REbc,  meinen  zornigen  d. 
29.  waii  da  lu-  A.       29.  wene  A.       seande  Aacd,  schän- 
den />/>,  lasier  B.  der  (jenitio  schänden  wäre  nicht  unrich- 
tig, s.  Erec '60S,  vergl.  b^5t55  und  1  büchl.  381.      31.  quame 
A,        32.  an  sculde  A.        34.  al)er  BDabd,  abe  i?,  fehlt 
A.         iener  der  BDEabd,  der  iender  A.         yn  der  slug 
[b3J  «,  in  sluoh  A.        35.  tiwer  E.        dan  er  D,  dan  her  A, 
dann  er  Ey  danne  er  R.       3b.  crn  B.       heten  anders  A, 
37.  mit  gewalte  nilit  DEb.  gewalt  Anb,  pewalte  Bcd. 

mit  gewalt  im  reim  Erec  3114,  mit  gewalte  5.')b.).  aber  im 
reim  auch  in  und  nz  ir  gewalt  Iw.  3779  Gr.  3505  Er.  6760. 
9465  uud  in  gewalte  Greg.  3628.  41.  viaut  A* 

42.  Ätent  J.  .  ' 
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2MS.  ile  A.  is  Jt,  es  xe  JDc,  im  ias  mt  Bd. 

44.  wernde  H.      46.  heterme  A,       48.  to  WIM»  ich  im 
dach  R,       49.  wai  A»       50.  erae  A,  m  in  B,  det 
gienc         das  tet         em  ADKad^  in  Bh.      51.  brahte 
ilJff.         an  irn  il.         mnote  ADn,  gemaete  BBhed» 
'  52.  guete  B.      63.  an  macheten  (machte  in  B)  nnscaldih 
wider  si  A  «Nui  «i/l« ;  «o  diipi  «it  «MftI  «ii  der  Verbesserung 
verzweifelt  h^hen:  denn  an  uMchalde  oder  an  einen  drei- 
»Migen  amflact  und  machet  sm  denken,  wäre  gleich  unge- 
reimt,  amch  machtn  ist  gegen  Hartmnnns  nrt.  was  ich  ge- 
setzt hohe,  mag  nickt  sicher  sein:  für  gutes  deutsch  wird 
man  es  eben  sowohl  haiten  müssen  als  z,  4804  ande  mach- 
ten im  dd  beide  yrende  nnde  spü,  oder  beim  Stricker  9, 22 
daz  machet  ir  vil  grdzen  schaden,  oder  in  des  Türheimers 
Wilhelm  219^  Passigweiz,   swaz  dft  Lides  näch  ir  minnen 
Ungemaches,  äne  n6t  di\  dir  daz  maches>  oder  in  seinem 
Tristan  2084  der  mir  den  zom  gemachet  hAt.    andern  ge^ 
fällt  vielleicht  besser  und  machte  in  bnoz  wider  si,  ob- 
gleich auch  dies  durch  die  bemerkungen  in  Chrimms  gramm. 
4,  245  ntcÄt  buchstäblich  gerechtfertigt  wird,  der  nusdruck 
unschnldec  machen  ist  übrigens  auch  selten.   Uomeyer  weist 
mir  ihn  in  dem  Oörlitzer  rechtsbuche,  Script,  rerum  Lusat» 
1,432,30,*  swd  amme  s6  getAne  sache  ein  barch  odir  ein 
hfts  odir  ein  hof  zdstdrt  wirt  mit  gewalt,  kamit  ir  der  wirt 
zö  helfe,  86  hät  er  sich  unde  sin  hfis  unscoldich  gema- 
chit.      54.  gereite  £c,  gereit  ABDab^  bereit  d.     55.  ge- 
waltige ABf  gewoltige  jD,  waltige  E.         56.  ein  reht  su- 
nerginne.  A.      59.  nemah  ih  A,  magich  B.      60.  genern 
A,  ernenn  a,       62.  Ich  wil  lazen  minen  zorn.  B  allein. 
[84]  63.  sih  so  A,      64.  negere  niwen  A.       des  selben  Dbd, 
den  selben  Ac,  des  B.        66.  umbe  in  B.        67.  nn  als 
BD.        68.  min  wol  A.       69.  mit  fehlt  A.       70.  ma- 
niger  A. 

2ff7^»  maget  A,  meide  BD.  74.  also  Ad,  als  Bb,  alles  c,  ein 
«I,  leit  und  D.  sonderbar:  den  Schreibern  fällt  das  adjec- 
tivum  nngemach  beschwerlich,  im  Erec  2270  steht  auch  ^v- 
niach.  75.  76.  clagete  -  tagete  A,  meistens  so.  79.  dan 
sie  gelazen  were.  A.  81.  mit  gooten  antfange  A. 

84.  si  sprach  fehlt  A.       85.  lobtes  A.      86.  nibt  ne  tob- 
tis  A^         87.  wandiz  A.         deh^inem  B,  neheiroe  A. 
88.  der  BDEabd,  dazer  A.  s.  zu  504.  hat  erslagen 

BEabd^  hetir  slagen  AD.  der  indicativ  stimmt  besser  zu  der 
widerholung  2095,  welche  sich  durch  das  erste  wort  genug 
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unterschtidet,    wer  den  conjunciiv  vorzieht,  muf*  entÖlite 
,     schreiben:  tieun  ich  finde  in  Hartmnnns  werken  keine  stelle 
die  den  couiunctiv  toüte  oi/f  r  molite  gl aidtlich  macht ^  aufser 
\  ^      dun  im  n.  Ueinr.  330,  wo  aber  wenig  Sicherheit  i»t,  ganz 
deutlich  sind  bei  Ulrich  von  Türheim  im  ilWielm  die  con- 
junctive  ohne  umlaut;   l&9<'  geimogc  befunden  rämen  ob 
(, ,  .     si  entrinnen  mokten;  I25<^  hetc  wir  nilit  iner  ervoliten,  gut 
^        wir  wol  loben  mohten  uuib  den  reinen  süezon  koiil  duz 
.  Konnewart  hat  den  touf;  232''  dar  umbe  wil  ich  in»  gehen 

,.,        niine  herzeliebe  toliter:  an  aUen  landen  niht  eninohter  inaut 
^         vinden  als5  sclio^ne;    JsS'^  wan  din  eUentlialtiu  haut  hat 
.  i        nianegen  [nis  ervohten  :   s&  nianegiii  lant  niht  tohten  Ter- 
,1         ramer  «lein  atnienVte.    und  detinoih  möchte  ich  auvli  diesem 
-  dichter  der  ucnijjeu  heütpiclc  uci^en  nicht  den  durcfi  un- 
p  .      ziihliije  hi'.<tiiiigtev  umlnnt  als  seinen  gewohulicficn  gchramh 
ttbstreiteu.       2089.  Iiater  <liu  diti  hnrt  um  dm  iuagent.  A, 
die  übrigen  haben  die  gel>iut,  />  ohne  den  nrtdel. 
HO.  andere  Aadj  ander  di   D,  ander  disz  c,  die   Rll^  so 
'H     reicli  b.         91.  mir  zen  eien  zitiiet  J,   \\\\y  wol  czn  eren 
(8^]  czymmet  *f.  gegen  HDhd.       92.  swennez       .swanne  iz  A. 
,         95.  hahe  n.  90.  daz  AKb^  daz  von  im  BDrd,  da  von  - 

.Ii.      iclit  n.      97.  si  \irleit  A.        99.  raetest  du  K,  radi^tu  A, 
2100.  icli  nini  in  DlCbcd^  ih  nemin  An^  so  nim  ich  in  B, 
zeineni  HDkIjJ,  /eniinen  A,  ze  /J,  zu  ee  c. 
2104.  geeret  A  immer.        .i.  »  nilurfet       no  dürfet    I.  inclis 
».    /     H,  iucii  hj,  ez  uch  «,  uli  sin  AI)b,  ncli  des  cd.  es  für  das 
r\,;  i      mnscnUnnm  hat  als  lernltend  lon  den  schreihern  nl/ernll 
.i.>;     ZH  leiden.  schämen  Dhd.         7,  her  heizet  vrowe.  A^ 

vrowe  (sy  sprach  n)  er  heizet  DEa,  er  h^izzet  her  (der 
her  b)  Rbc.  b.  enein  DKh,  9.  ia  AE,  so  n,  döiswar 
ia  H,  deet  war  Db,  zwar  cd.  mir  ist  De,  mir  waz  6, 

V    er  ist  mir  d.  II.  auf  erst  sun,  u'ie  Hartmann  doch 

wahrscheinlich  sprach,  deutet  keine  handschrift.       des  ko- 
1 1.     ningis  .4,  des  ktiniges  B,  und  so  alle^  gegen  den  vers.  des 
,      künec  hat  eine  handschrift  z.  4513  und  dieselbe  im  Eree 
2743.  5262.  6755.  urienis       urlenets  d,  varenis 

urien  D,  frienes  Bbc,  friens  E.  12.  versten  es  Bd, 

vorstenis  A,  versteniz       verstens  E.,  enstcne  es  b^  mich 
versten  (13.  Nu)  i),  tröste  mich  des  (13.  Nu)  c.  dieser  reim  • 
ist  sehr  auffallend.  knnstverstHndige  dichter  schwächen  vo- 
cnle  im  reim  {gewifs  eben  so  aufser  dem  reime)  nur  wo  / 
•  .     zwei  vocnle  zusammen  treten,  {ich  gebe  nur  beispiele  lon  ~ 
UurAwann)  mohtejc :  tolU«r,  ktiatenv  broftien  Er.  5755  {viel-  ' 
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leicht  liuoter ;  mnoter  *>.  10118),  oder  wo  der  auslaut  ein 
einfacher  consonant  t>f,  bater ;  vater,  oder  in  Innger  silhe 
entweder  der  erweichung  f'ihig,  vander :  ein  ander,  oder 
der  Verdoppelung,  sazzer :  wazrer  Er.  6715.  hingegen  sind 
unerträglich  nnd  hei  genauen  dichtem  unerfi^ndUch  reime 
wie   ersclieiner  :  einer  Marin  tnotor :  muoter  Kindh. 

Jesu  71,12  Freidank  13,20,  deisw&r  ich  erbander  (erban 
dir):  ein  ander  Georg  895,  siter  (sit  ir):  riter  Lieders. 
2,  494,  mitter  (mit  ir)  :  ritter  Müller  1,  213".  ganz  von  der- 
selben art  ist  aber  verst^nes,  wo  sich  keiner  der  obigen 
gründe  der  anlehntwg  zeigt :  s.  zu  2668.  allein  Hartmann 
wird  sich  mit  der  ihm  wenig  gclänfigen  form  verstdn,  die 
ihm  wie  abgekürzt  vorkommen  mochte,  freier  zu  verfahren 
erlaubt  haben,  in  der  that  hat  er  keine  ihr  ähnliche,  aufser 
ich  stÄn  wieder  auf  VrJ^n  gereimt  4184/  *ofi«f  sagt  er  ich 
stAn  im  reim,  aber  auch  nicht  oft,  lied.  16,12.  20,17  Erec 
5790  Heinr.  746.  1431  im  2  biichl.  135.  676.  vermutlich  so- 
gnr  ich  st^  im  Gregor  1244,  wand  ich  niht  langer  hie  be- 
st#,  nnd  vielleicht  im  Iwein  4793.  so  ich  tno  im  Erec  4967, 
vielleicht  auch  4574.  6541,  niemahls  ich  tuon.  ich  l^n  (so 
auffallend  fast  als  daz  ich  ir  niht  ersldn  Lanz.  3768)  ein 
mahl  Erec  9347,  ich  gän  zwei  mahl  Er.  4962  Gr,  2401. 
ich  hkn  steht  in  allen  werken,  aber  in  den  ältesten  dane- 
ben die  sonderbare  form  ich  han,  1  büchl.  1741  Er.  240. 
1604.  3304,  die  ich  nnderstvo  bis  jetzt  nur  einmahl  mit 
Sicherheit  nachweisen  kann^  in  Hagens  Minnes,  3,  568r«. 
2113.  allir  erst  A.        15.  weistu  abir  JD,  w^ist  aber  (ab 
H)  dn  BEb,  weist  aber  du  aber  d,  weist  da  a.  trutge- 
[86]  seile  Dab.  18  fehlt  A,  21.  da  mages  A. 

22.  nim  daz  vrowe  in  A,  23.  hüte  Ad,  fehlt  BDEah. 
morne  An^  morgen  BDEbd.  gesie  AD,  sehe  BEahd. 
24.  wi  wiltir  A.  25.  ichn  tröste  iiich  B,  niht  ADab^ 
V  nihtes  Bcd.  26.  nist  ne  hein  A.  27.  an  A.  gevi- 
dere  ABbc,  gevider  BEad.  28.  daz  Acd,  der  BDb,  daz 
,  er  a,  daz  steht  wieder  für  dazz :  nichts  ungefiedertes  ist 
so  schnell  dafs  es  —  29.  mohte  B,  mohcte  A. 

30.  verre  dar  ist  B  allein.     31.  volget  ^,  volge  die  übri- 
gen, et  haben  die  Schreiber  im  Iwein  so  weniij  gelassen 
dafs  man  es  retten  mufs  wo  eine  s-pur  ist. 
2133.  imne  tete  niht  ze  we.  ein  tah.  A,  .34.  <?iner  K,  einir 

A.  35.  in  D  allein.  der  man  sein  A,  der  mane  schin 
End,  daz  monscliein  D,  des  nianen  schin  Bb.  lUi.  ein 

</,  einin  AB,  den  Dab,  vielleicht  vn  tac.  so  in  den  Hedem 
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11,24  ein  hellemAr  stnlt  des  hestiiimfen  nNikeh.  vergL 
1826  mit  den  tetutrte».  87.  »mmcze  A.  in  enttfetjen  ge- 
setztem Btnne  der  Stricker  4,37  di«  tage  sint  ze  inäzen 


hez  ab.  89.  lange  BEahd,  iemir  A,  fehlt  D.  41.  liei'n 
A,  heizxe  in  it.        43.  Ia7.eni  A^  iaze  im  K.       46.  liebe 


niwet  lan  A.  die  form  niwet  für  nilit  hat  A  üfler^  959. 
21.56.  3468.  4602.  4764.  5260.  5304.  .5362.  5532.  5960.  6724. 
6764.  8165.  an  dieser  stelle  ist  sie  ühersehn:  sonst  habe 
ich  sie  meistens,  tvie  gleich  21.56,  aufgenommen,  weil  sie 
gut  und  dem  genauen  vortrage  der  verse  zuträglich  ist. 
in  dem  vorletzten  vers  des  gedichtes  konnten  die  vier  he- 
bungen  ohne  diese  form  nicht  bezeichnet  werden,  dne  wort 
in  zwei  fufse  zu  vertheilen  hat  freilich  wohl  kein  späterer 
dichter  getvagt,  wie  der  des  Pilatus  300,  daz  ne  half  doch 
niet.  der  edele  ni'uwet  entriet  Pllätes  manheit.  seltner  ist 
ninwene  für  niene,  Exodus  {Fundgr.  2  )  86,26.  96,  38. 
.50.  morne  Aa^  morgen  BDEbcd.  51.  ubel  B.  öinen 
BDEb^  soheinnen  Ay  keinen  ad.  ich  versiehe  nur  ir  naemet 
iibele  einen  man:  deheinen  würde  hcifsen  *iAr  thätet  übel 
nicht  zu  heiraten*;  welches  denn  a  und  d  ivohl  auch  mei- 
nen ohne  den  näheren  Zusammenhang  zu  fassen,  so  steht 
7197  dehein  konfman  hete  ir  site:  und  überall  wo  dehein 
deweder  iemer  ie  im  hauptsatz  stehen,  desgleichen  im  lös- 
baren nebensatze  y  bedeuten  sie  kein  und  jederzeit,  wenn 
nicht  frage  oder  negation  die  hedeutungen  irgend  ein  und 
jemahls  beivürkt.  das  soliein  der  handschrifl  A  gehört 
nicht  in  den  gemeinen  mittelhochdeutschen  Sprachgebrauch: 
ich  weifs  damit  nicht  bescheid,  53.  gnoten  rote  A. 

54.  niislinget  A.         55.  swaz  so  der  A.  56.  in  wir- 

wirtiz  Acy  un  enwirt  ez  die  übrigen.  darnach  BDEabd, 
dan  A.  niwet  A,  niht  B.  s.  zu  2148.  57.  in  zwei 
Anb,  in  (en  D)  zwein  DE,  in  zwo  cd,  zwöin  B.  wia 
AB  Ed,  weise  I)abc.  58.  dultet  B.  vrindc  A. 

60.  vortiz  ADby  furhte  d^iz  Bacd.  61.  iz  nist  ADE, 

ez  ist  Babd. 

2165.  den  brunne  E.       66.  ut  iren  A,  ausz  dem  c,  nf  ir  BDEbd, 
67.  vil  fehlt  Bb.  68.  daz  sie  lant  were  also  A. 

70.  71.  sie  bieten  sih  uwer  rede  vir  nement.  A.  70.  zno 
inwern  Hbvd,  iwern  D,  in  ze  E.  s!  bietent  sicI«  iawern 
viiezen  ist  bei  Hartnutvn  zu  verwerfen:  s.  zu  309.  nach 
der  jetzt  aufgenommenen  lesart  ist  hier  ein  dreisilbiger 


lanc,  wenig  lang. 


.38.  hat  sin  ABd,  iiab  sin  DEc,  ha- 


f87]  imz  BEbdy  liebez  em  ADa. 


48.  oh  nsnidir  ein  dinc 
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nnftaci,  der  deu  spult  Uber  das  rasche  nnchtieben  bezeich- 
net^ si  bietenl  [sich  zuo  iuwern  viifzen,  ivie  3572  er  waere 
[biilerbe  hovfsch  umle  wia,   iro  t«  der  anmerhuny  davon 
gehandelt  ist.    ein  drittes  beispief  findet  sich  freilich  im 
Iwein  nicht:  aber  die  zweisilbigen  2929.  5033.  5047.  6775 
sind  viel  schirerer.    Otfried  hat  sogar  vier  sitben  im  auf- 
tact,  offenbar  absichtlich  und  nicht  ohne  lebhaften  ausdmck. 
5,9,23  inti  thii  ni  |l»drt<iß  hiar  in  lantc  fon  tliemo  heilante? 
( iu  Solu*  peregrinus  es  in  Hiemsalem  et  non  cognovisti 
quae  facta  sunt  in  illa  his  diebits?)  5»  1^12  mit  wiu  se- 
ge|n6tis  thu  tltili  thanne?  drei  silben  braucht  er  häufig,  in 
themo  jhöhen  himilriciie.  unz  tiuMiio  Ifiarzegusten  yhre.  ür- 
sagöt  |er  in  thaa;  giz^mi.  giwerölta  inan  thes  giheizes.  nn 
gara|wlmds  unsili  &\\&.   giwenld  junsih  «iriilitin  heilen,  bi- 
ginnu  jeino  guallichön.  die  mittelhochdeutschen  dichter  müs- 
sen vorsichtig  beobachtet  werden:  Hahn  traut  dem  Stricker 
[88]  (ä.  XIV)  bare  Unmöglichkeiten  zu.        2178-80  fehlen  A. 
79.  al»  im  <liu  iiinchvrowe  beschiet  E.  tet  fehlt  D. 

im  Bf  yn  acd.  80.  er  «Ead,  der  D,  und  bc.  geriet 
BEby  riet  Dad.  81.  un  reit  A.  82.  guoter  Aac, 

guüten  HI)d,         ^'i.  ir  fehlt  B.         86.  «ia  niender  AEd, 
doch  niender  BD,  docii  da  nicht  ac.        88.  diu  B,  die 
90.  bat  in  b,  badeten  ADc,  het  in  BEd,  ptiag  sin  a.  hier 
ist  hkt  in  und  7H54  later  genug  angedeutet ,  zumahl  da 
Hartmann  im  ersten  biichlein  1761.  1765  scbät  und  gelit 
in  den  rcvn  setzt,  z.  57S  wollte  ich  das  sciiadet  aller  hand- 
schnften  nicht  ändern,    nach  bAte  gereit  im  Erec  7048 
habe  ich  immer  reite  für  redete  gesetzt ,  meist  auch  mit 
handschrifteUf  mit  A  3659. 
•JI94.  wandes  A.       /aller,  so  AB.       95.  gewarnt  B.      96.  der 
des  libes  wol  A.         97.  ders  (der  sin  nc,  der  das  d)  oh 
Aacd^  der  oiicli  sin        des  öiich  By  ouch  des  Eb. 
98.  sieme  A.  99.  legte  B.  in  BE,  im  ADbd, 

2200.  abindes  A,  abendes  Ä.  gie  BDE.  2.  machete 
A.  -i.  vor  BEbc.  4.  gebt  B.  mirz  E,  mir  da» 
AB.         beten  brot  D.  5.  ist  ADad,  der  ist  BEbc. 

[89]  6.  sie  sprah.  waz  meres  A.  7.  sage  idoh  A.  8.  oh  min 
her  ywein  A,  min  her  twein  Db,  bene  ywein  auch  rf,  der 
berre  Iwdin  B,  iier  ywein  En.  9.  so  AD,  also  Eabd, 

als  Ä.  10.  do  B.  treib  in  ob  die  A.         da  zou 

daziio  B,  dar  zuo  DEabd.  12.  iz  ne  weiz  -4,  ez 

enw^iz  B.  niemen  hier  auch  A.         13.  niewen  A. 

14.  t'uerestun  danne  B,  vourr.Ktu  in  dan  .1.  15.  nn 
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BDBtK^  und  f/,  fehlt  Ah,  gcncli  Ä,  gienc  ginch  F., 
gen       gang  ahcd.         uiiweli  beites  f;,  beides  A, 

bit  es  Ä<i,  beite  sin  D,  beit  dyn  n,  beyt  6t.   es  ».sf  wieder 
'i*     wuifctt/tfiKm  irte  fcr.  5820.  6231. 8949.        2216.  diu  iunch- 
frouwe  B.        na  ime  A.        17.  l"^.  also  (als  sy  d)  vro- 
liche  (billiche  d)  doa  barde  (gepaiet  d)  sie  geilche 
4o  gebarte  si  geiiche.  durch  ir  (So  gar  r»,  harte  D)  gem- 
Gliche  (gBNncliche       geinellich  6c,   gemeynecliche  zor- 
iii<dlleiche  D)  BDEitbc.   gemeliche,  welches  in  die  lesart 
Don  Ad  aus  der  andern  cinztuschieben  U'rtr,  hnt  ohne  yrund 
•        mistofs  gegeben :  denn  es  bezeichnet  muh  edleres  als  das 
blofs  spafthafie^  lied.  12,17  der  mit  gelücke   trftrec  ist, 
'  '      der  wirt  mit  angelücke  selten  gemellichen  vrö.  Krec  7034 
■'■■^    GoiTreiz  der  herre  foorte  st  fiz  dem  wege  in  gämelicher> 
pbtege.     19.  bösen  A.     20.  gesant  E  allein.     31.  h6upt 
^     E,  22.  trabeiicbe  A,  sach  Bb,  geiah  Aa,  an- 

tacli  DEd. 

2223.  ih  Abcd^  ich  des  BD,  ich  lu  Kn.  24.  hi  inne  A, 

25.  uffe  mih  A.  26.  han  B.  27.  daz  ih  u  liie  betaa 
han  A.  26.  doh  mih  des       mich  des  Ec,  mich  fr. 

90.  er  sprach  BEah,  fehlt  ADd,  e  des  oitli  ne  sale^ 

(nicht  sol  dy  nicht  solde  n)  gescien  And,  desn  (des  DE, 
'     daz  b)  sol  (mach  D)  nilit  geschehn  BDEb.  Wignlois  7492 
^  W8E;re  si  gelegen  töt,  swaz  er  si  lazen  liieze,  ^  si  daz 

[90J  lühtenlieze.  33.  ia  hat  sia  Volkes  einhere.  A.  35.  habe 
A.  36.  neheiner  A.  37.  so  AB  Eni.  Dd  verändern, 
man  könnte  denken  von  in  ©rfw  von  iemen.  .38.  Sie  ne 
wil  u  niewen  eine  sien.  A.  39.  iuwer  für  ir  B. 

40.  anders  let  sie  u  harde  wol  f^onesen.  A.  44.  unde 

47.  undar  B.        49.  sie  (si)  ne  AB.  die  form  sine 
pnfst  weder  hier  noch  3603  in  die  Senkung,  lied.  16,  20 
sin  gU  dem  Übe  Idnes  md.  «.  2;m  651.         nochn  n^ic  B. 
51.  do  E.       befunden  A,  begunde  im  B.       starken  A» 

2253.  wener  s»z  A.  54.  ande  A,  bliuclichen  By  bluvecb- 
leichen  D,  plewgiclichen  r,  blotlichen  A,  blodeÜchen  B, 
blödeclichin  n.  56.  fierre  Iwein  B.  57.  lebtir.  oder 
habtii  A.       59.  wanne  A,       stumme  ABDab.      60.  war 

(_9IJ  umme      barumme  D.  61.  vlienter  A^  fliehet  ir  B. 

sconiz  An,  schopne  BREbd.  62.  haze  Abcd,  gehazze 

BDK,  der  hasze  a,        iemer  fehlt  Eab.        63.  ane  danc 
.4r,  ane  sinen  dancti  BDnd,  ymer  h,         hoheinnen  A. 
65.  s<  onen  A.         67.  moht  B.         68.  gehieze  nh  Ab. 
60.  ne  bizet  An,  erwissct  fr,  bizct  BDc,  peisse  d,  uwer 


m 

loa  fi.     TB.  w«r  toUa  a  <4»     79^       m  4»  hüte  wir 
WtbiAwwirJI.      8A.fiiOii»iC     88.  4*  .41^  do  oe 
AMn,      Mich  4. 
8»tt.iMdui  dum  IT.      «7.  »  0iläm.      6a.  UMdle- 

dir  4.     <tt.i»  BUil4«iMlitie«  «ilMtW  JIIM.     9«.  ne- 

Ml s«lt.         4m  Mk4,  A«     M  df  I,  diu.  f^rAli 
.  .    M.  '   VI.  «MM  wUJMBib  niA  M.       ta.  4««m  dss  BD, 
dMi  da»  4«  danii  dw  lOvil.  •    INt  Iwvlff  JURI,  fnü  tf«  tU 
gar      '      MO.  hime  ^  JiI«  ml  aikt 

MMM.        1.  a  «  4.       6«  a«»d«  4*    .  m  4iiM, 

.   d.  9mMm  4.         7.  BibMfl»  Jiil«Wit  H  ffMt  JVaffM. 
8.  nodin  B.        9.  talieii'4.       11.  M  ^Md,  A«c» 
iMd^raoK. 

aSli.  ib  ilZ>&,  ich  4  Bcd»  ick     ff.  15.  mm  Am^  iimun 

.  MId.        19.  nwt  4-        idMd^  4J9.      .  mi  4« 
ai«  4gy<tf  Miimmen  ikim^  tmfmr  4^  M  mUjcm  fOU. 
mw  iril  ieh  ludi  nibl  Mtm  tagen      m  f^uik  eodi 
AMT  fivwar  B«  «gen  d»  waa  inag  iob  q«b  awre  ligta  h 
ii^3]  2a.       fc&ll  D.      10  Iran  ein  mn  tu  /SM  d.  - 

flnMBi  MÜM,  n^am  414.  «MiM  i6  alt  Ir  ein  taI  wn^. 
,  aier  mea.  e.  m  3179.      24«  got  «was  4«    -  9MI«  mne- 
dea  Ab^  Yimnden  X»  Umdßf  OKUnd.  himti  4. 

a7.ein6r4«b    99.  Iiradie d HMcd» Jbplin4L  aanan- 
naa  Bbd,  aMine  4>  ntm  m,  dl  mä«  I»«  die  ■Hnw  X»  man- 
M  .   n«a  im  Evfc  5888;  «anaea  Im  mtic.  Gr»#.  708/ ye  auun- 
.  •  .  ne»  ta  dfr^ffitnir  hmn^ßAtrif^     bidaA  4i>f.     ai.  bifte 
.    4«      neh  «IC.  warn  mab  ih  na  reden  im.  4;  will* 

JMUliBlbt  Umßfmg,  d<«  4mi  «fcwifrtjye«  laerf  enthalt,  ieb  ^ 
kann  <^  lalell  nicht  mee  d.  nn  nein      nah  «Min  mt 
nme  I»      id»  JUi^  idi  Jfe.      nnfliahe  Mfi;,  nötige 
nelige  c       i«  M.dia  ^rigen  Dmt  Man  a<n  nnwMm- 
tiges  uab.  ifE  aavaliJb«  die  warfa  «a«  'ieft  ifill  «kb  Mi 
länger  gegen  muBh  h^hfärtig  gekMwMih*  im  WMkm  fmwi 
9, 7  hia  wil  ich  geben  einnn  9^  awakb  hacie  nntnbte  ge- 
tan hkt  &n  sin  wibsien  einepn  man,  der  ine  tam  er  nlbt' 
'  ahfce  dran,  nnd  widerlQoa  dech  harte  diiL  wir  nabe  gib 
ich  golhaa  vM  dä  wirt  dna  vplc  gewiiUch«  'a6  man  ex  fld- 
get,  n«tUch.  avan«  oian  daz  kiai  geslagen  hii^  man  aol  ei ' 
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triuten  niht  ze  drit.  Berthold  s.  121  und  \%<«te  unser  frouwe 
sant  MariA  nilit  dduiüetic  gewesen,  der  heilige  geist  waer 
nie  zuo  ir  kuinen,  swie  vil  si  ander  tugent  hete  gehabt, 
nu  machet  irz  n«tlich,  ir  frouwen,  daz  iuch  nieman  erli- 
den  maC;  s6  mit  gewande,  sd  mit  vorgange  zuo  dem  opfer, 
mit  ehentiare  y  mit  tiiechelken,  mit  gelwem  gebende,  mit 
steigern,  und  mit  waelien  neeten.  2333.  ih  ADbc,  wan 

ich  BEttii.  und  wolt  n.  3^3.  34.  vergL  Türheima 

Tristan  199.  34.  spraeche  B,  sprahe  A.  35.  waere  B. 
36.  liebste  DEd,  liebest  B,  liebeste  A.  40.  diu  ABd, 

di  schone  D,  dy  here  dy  gut  b,  41.  owe  (ouwi  B) 
min  BDEab,  owe  lieber  D,  w'e  min  wie  nun  d.  vergl. 
2509.       her  AEb^  herre  BDd,  lierre  her  a. 

2345.  disen  Abcd,  den  BDEa.       4Ö.  als  BEabcd^  so  A^  fehlt  D. 

[94]  46.  mir  riet  ez  B,  mer  nerietiz  A.  49.  riet  ez  B,  rie- 
tiz  A.  .02.  riete nz  A.  abir  Jnd,  feÄit  BDEbc. 

56.  sint  nu  n.       ieweder       yclichez  ir.        nu  gibt  B. 

57.  her  si  andern  nlle  nufser  A,       59.  des  ADbd^ 
diz  fi,  nu  B.         60.  der  reden  63.  han  BDEb. 
65.  ne  suln  A.      69.  zware  Jcrf,  dßiswar  BEnb^  fehlt  D. 
ge  voget  A.            sih  deste  (dester  «(/,  dest  i»)  baz 
viiegt  wäre  nach  dem  zu  z.  1854  gesagten  erträglich  :  aber 
wahrscheinlicher  ist  hier  das  diu  baz  verloren   das  sich 
4^395  kaum  erhalten  hat.     72.  daz  ADEb^  des  d,  den  Ba. 

2373.  unde  si  fehlt  D.        hern       her  rt,  den  hern  Ä6c, 

den  herren  AEd.  yweine  A.         gesagen  J6c,  sahen 

BDEad.         75.  sie  ne  AB^  si  J?rti»(/.        sagen  A,  gesee- 

[95J  hen  BDabd.  76.  uery/.  Grcyor  1007.  78.  dan  her 
J,  danner  B.  79.  besahen  in  B,  besagen  in  besa- 

hen a,  60.  albesunder  A.  84.  in  ne  A.  behagete 
A^  behagte  B.  also  Ab^  als  J^D,  so  ad,        85.  si  in 

hin  Ecdy  sy  in  under  in  b,  86.  dur  ^4«,  al  durch  Ebcd, 
enniitten  durch  BD.  diu  liute  B,  daz  gesinde  b. 

in  mitten  Jet/,  mittin      /e/i{t  BDEb,  under  in.  £. 

87.  beidiu       gegen  den  vers.  91.  an  zorn  Ar 

93.  wa;re  Ä,  were  A.  an  irn  J.  94.  in  ne  viele  A. 
ne  hein  J,  dehein  man  E:  ny  keyn  man  rt,  nie  nymant  c, 
nie  dehein  dinch  BDd.  es  macht  einen  grojsen  unterschied 
ob  nie  kein  oder  blofs  dehein  geschrieben  wird,  jenes  be- 
deutet ^uns  gefiel  nie  einer  besser\  das  andre,  was  hie- 
her  pnfst,  *uns  gefällt  keiner  besser\*).  dehein  für  dehei- 


*)  ich  weifs  wohl  dafs  nicduhein  ohne  zeilbcdcutung,  für  neb- 


MT,  wüikn  iffi  «dirdforit  cf[Mtir  fremd  itofhm,  iti  hei 
"    m:  M  ^mfetVigf.        M».  iHUMw^  jI.       M.  dach 
«or'  bettat  JHUf,«  «»r  dn  jf :  u'fM  9Wb,        mit  tporen 
itet  J.  flAt  fir  Mrt  Im  rttai       ITlHcft  «M.VMtflbfm 

• '      S0S6«       in  got  g:diflm>  tfben  herrni^  ober  tUU. 

^       Mt  fpraoh  der  wüxige  abb&t      W  ftfMI  J.  '  noht^B- 

"     •  JT«  ^echlr  lt.-       99.  Ir  Mßä,  an  yr     tü       fdM  J. 
MOOi  w«me      wene  1.  waiS  ii.       denehte  sy  et 

d^  d«dM»  ty      Mir  €s  ri  (delitez  lie  A)  ABBh» 
S.  woMe  in  B:  * 

\M§.D6 /Mir  il.  Dtr  tnihcese  if .  d.  in 
(an  :i)  fierz«4ien  {Tienten  Timefart  B)  tagen  jf^JIncd, 
dar  in  sirdf  tagen  S.  drt  f^tnlUn  «.  158^  ein^tlb  qne  la 
eennane  pnt  aerftar  (s.  1888)  hief$  $»  9,  ISS«  ^  dotC 
^'Veiilr  rautie  aemaine :  dir  «cftrln^nre  fScUdbr  de«  knappen 
und  die  veiMnaj/  erfo/j^f  «teil«  (MSS)  mn  undem  «5end, 
eonden»  «m  drUlen  n^br^nr"«.  19Ä>.  dA  Jfnrfmiin«  ulra  die 
^selteeHUlltnteie  nndb  ei^wner  ft5er(«</im</  yewrdnet  hm ,  so 
iM«  er  nndk  Aier  tielk  nteHt  wi6eetunnit  «ne^edMclf  Anlen. 
cfn<l  dee  vor$dii«gt$  im  der  nnmerhrnj  ie^  feixt  et* 
«we  einfat^ern  gesetzt:  mu^  tdMefit  eicA  inner «Mer  «» 

196J  mnier.        7.  dar  BDd^  da  A,  fekUt  Bat,        her«  A, 
9,  fonde  er  JI,  vn  imnder  A,      brenne  B.      wetB  A, 

■  ■ 

19.  wander  A,  der  farte  d,  der  verCe  BBBe^  <ffn  vart 
A,  Jen  aceueativ  futt  A  nuch  SlH:  er  teird  «ler  wenige 
eient  eehr  selten  fein ,  vielfeit^t  mehr  nledffdentscft.  AU" 
aander  5987  ((iio7)  sd  wil  ilt  iu  8weren;.daz:  'vergh  8684 
(7034).  Wigalois  10467  diu  volge  (dA«>«rffAe<l)  im  man- 
Hch  eilen  iwoor;  nenn  es  nicht  der  Yolge  (gehoream)  hei- 
fsen  8olf.  12.  riteres  A.  gebart  un  A,  geburt  an 
sin  BDnbd^  fehlt  E.  13.  sl  fehlt  A.  15.  Troume  Ah, 
frtiom  BDn.  16.  der  ADn^  dia  Bbcä.  reden  A. 
17.  wandiz  20.  sie  gaben  ADad^  un  gaben  fffr.  die 

pfaffen  gaben  ihm  das  land?  nach  der  lesari  von  Hb. 
im  beide  vrowen  A.        21.  vrowe  A.  im  englischen  Iweiu 
1254  tliar  wedde«!  \  waine  in  plevyne  tlie  riche  lady  Alun- 
*        dine,  tlit*  dukc-ü  doghter  oi'  Landuit.  im  französischen  s. 

ein  oder  dehein,  zuweilen  geschrieben  wird.  M'igalois  1456  in 
nie  d«beiBen  liefe«  JUn^e  8SS  C  bi  nie  delMlme  tage,  Bno  9840 
niekeine  frende  mÖhten  hin.   dergleichen  ist  aber  eimem  didkier 

nicht  zuzutrauen f  bis  man  beweist  dafs  es  der  vers  verlange, 
eben  so  unbegreiflich  ist  mir  en  neh^ia  in  Jdaria  «.  161«  nob 

«nnehein  nitge&cheUe.  "    •     i  '         -   <;  • 
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169^  einseint  la  daine  de  Lenduc,  La  daine^  qdi  fa  fille 
au  dnc,  l'ont  doiiez  {so  Wolf  über  die  Inis  s.  61:  gedruckt 
ist  Lan  donez],  dont  l'eii  note  un  lai;  wo  dns  zweite  La 
dame  offenbar  ein  verderbnifs  des  namens  ist. 
2422.  chunde  im  lehn  B.  23,  wol  AK,  vil  wol  BDabcd, 
gelichin  ad.  mit  irre  tuget  A.  24.  diu  burt.  untiu 
iaget  Andy  geburt  uä  iugent  BDb.  26.  an  wen  so  got 
A.  27.  anderen  A.  28.  tuget  alse  A.  29.  un  den 
Bbdy  un  danne  E,  uiT  ist  dan  A,  der  ist  n,  und  den  ein 
man  D.  gouten  Aacd,  fehlt  BDEb.  gewert  E. 

30.  der  hat  alliz  dazer  gert  A  allein.  3L  nn  sollen 

die  Ad.       32.  got  für  er  A,  der  Veränderung  von  z.  2430 
[97]  gemäfs. 

2434.  brutlduft  B,  bruttolt  A,  brutlelft  a,  brautlauff  c,  brutlust 
Dy  brantscbatft  bd,  vriuntschaft  E.  38.  zim  B. 

40.  volliglicher  b,  vollicber  A^  so  volleclich  B,  so  vollec- 
UcUiu  DEd,  so  sulche  n.       41.  in  dem  alle.      43,  micliel 
BErtd,  volle  A,  fehlt  Db.  grAz  im  fVignlois  1457.  Wirt- 
schaft E.  44.  diu  ADby  ein  n,  fehlt  BEd.  diu  triga- 
lois  14.56.  1690.       45.  zou  dem  A.       46.  disse  riterscaft 
Ay  ir  Wirtschaft  E,  dy  hochtzit  h.        47.  unz  D,  unze  A, 
biz  n,  unz  (biz  b)  daz  Bbd.  48.  aisor  swor  A. 
49.  brunne  E.           here-were  A.  50.  er  wol  Bb. 
51.  «ntohte  B,  ne  duhte  A.       52.  dar  fehlt  A.       53.  also 
AEdy  als  BDah.         54.  der  herre  Bd,  der  her  6,  des  her 
ft,  min  her  ^,  her  DE.    wer  kann  hier  sagen  welches  dns 
echte  ist?             55.  ze  spottende  J,  ze  spotten  B. 
56.  57.  herre  B.         61.  mit  wort  rah  A.         62.  wi  her 
.4rt,  owe  (ouwi  B,  hey  6)  wie  er  (er  hie  D,  er  da  E) 

[98]  BDEbcd.         und  wy  er  «,  wi  her  A,  un  BDEbcd. 

2463.  weere  B.  noh  vor  ged ragen  66.  zware  Ad^ 

d^iswar  BDEa^  fehlt  b.  ob  er  B.  uch  na  6. 

67.  so  wan  ich  wol  er  sumet  sich  D.  deswar  so  b. 

sich  Babd,  ze  lange  sih  A,  sere  sich  E.  69.  et  Ä,  ott 
c,  ff/irt  Ad.  avir  ^,  aber  Ä.  71.  da  ABb^  daz 

DEad.  mine  friunt  j?.  73.  rechen  A.  74.  also 
/ID,  als  dy  so  gesprechen  -4.       75.  ir  selberes  A. 

76.  so  is  in  A.  gestat  ß,  ne  gestat  A,  by  gestat  c,  by 
stat  rt,  bestat  D,  nie  ges(at  J?,  mere  gestat  bd.  nie  urr- 
slche  ich  nicht:  denn  nie  sd  i>f  drifon  ^^««s  verschieden, 
iw,  6420  diu  rede  ist  nie  sd  angestlich.  v^rf//.  1631  If'i- 
^rrfo?>  6003  Kuland  I.'ie,  13.  2.52,2.  EracHus  3274  si  wären 
nie  sd  griiene,   si  brache  ir  vul  »»inen  huot.  78.  ne 


tMMT  top  m  iiAMfM«  iNif  •lictua      husmi  i«  tvte 
«tdbf.     4U0.  421^  472au  ..     98.  irMdm^uh  Irala  X 
hat  4.  lier  moile.  iliii.  iiol  i«     84.  hetoa  e»  iil>4, 

liHMHiM.    ,    81.  in  heuMie.  Jl.        Stt.  ao  h«» 

IW)  9«.  d6«a  taa«  JB.     «L  ii^a4Ui         4iaeBi  A^id.  feMt 
icfUcheai  JBr      98.  wal         X.  aif  iKete  fe&- 
•    MWi/le  MhNv  <•!      «cAl«a.       «ka  aa  aaricftti^e  par- 
iMiNaai'  gagaaaaa  «tl  «»  ilfa  JTtftfl.  224i;4  ■^jwrrH. 
fiffi#  1»  271      WlarM  atdU«  rffr^iddlaa.  . 

Müi.  pnian  ii«  pdae  ia  94.  fiipwige  J,  Tanwiga  B.  ila 

«bw  pfifarflaai  aldU  taaa  gemmtU  Mm,  aa  ttt  Mar  üe- 
4aKa  Aarfa  Mraaa^  aaaaariaaaaft  wie  im  armta  gataaial 
749  a4  Taiaw%  wir  aba  dar  adt  luaia  8916  ar  fiaag  «48^ 
aus»  99.  Win  is  aa  gprachat  ■  ton  am  ^  toa 
BMT  Toa  dam  1^5^  aa  dam  B»  97.  auanere  J. 
96t  a4  feUt  4*  '  f ardert  Jlc^  Tarderal  yadart  i»«^ 
wand«!  H.  :m9*  wia  iaiMa  J.  var  ia  gacaa  ADEe, 
fifBa  lor  in  Bd.  1.  der  AMBScd.  badiait 
lüMait  jpBe.  3.  har  JB«,  dar  Jkarra  Bfd.  nitt 
aAkI  ^  dar  aaiat  nibt  B*  4.  AM»  AB.  gvmVOk  A, 
gaariioh  B«,  gaBiaUieh'4,  giaialiali  pd^  geinvhlicli  .B. 
&  talite  A.  alaa  BM»  al»  BB,  aa  X  .  ^  wOL  A. 
aM  f«4ll  Bk  aealklieiim  AA,  fcfa«l6bL  B^  lalpahL  B, 
adMMhaft  B,  MbalUtafflm  J.  7.  ta  Ma  J.  10.  am 
BBa,  aä  A4.  tpradiaadar  dah  spcactdet  ir  daah  B. 
12*  atigit  ^od,  en4iget  BB4.  iaaa  A,  U.  diidaM 
J,  gataai  B*  15.  alle  wan  ntawan  A,  ^16.  ala- 
aia  ritara  A.  des  aadem  Bmbd^  de»  iM&daraa  4B.  aaa- 
dcaa  laar  lt«r  aa  echrtiben  <  n^tkwfttäig  aad  69B6  aar* 
fM&aft  für  dea.  Vortrag»  Erec  7914  und  iwaa  dl  bftwet 
tnieres  groat  17.  na  für  und  B.  aa  her 

[100]  BBd,  feile  £a.      20.  niht  ne  mobte  A, 

6523.  wände  ich  B.  redete      redte  Ba^  rette     re>tet  d. 

die«  te/jsle  mI  vteliftclt  ganz  richtig,  reit  et.     zu  2190. 
rehte  Jald,  wol  B.        dar  an  aUe.        24.  2ö.  aUo  Ja, 

:  .  als  BDEbd.  25.  obele  J,  ubel  B.  26.  sint  iz  AEc, 
Mi  daz  ez  BBabd,  ne  sal  .1.  27.  gewehen  es  Bac, 
gewahe  sin  D,  gewege  sin  A^  wag  es  d.  gewagen  hatte 
A  oben  548,  den  richtiger  geschrieheuen  imperatiu  gewah 
im  Ruland  47,16.  48,21  eine  handgchriftf  die  andre  tvie 
der  Türfieimer  im  Wilhelm  256^  gewelien  der  bete  nim- 
mer ine.  nichts  älteres  bei  (iraf  i,  bU7.  das  starke  prä- ' 
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Im;  iMir  gewa^MM«  wiefen,  gew«li«Mt  g«wief«l, 
.  jlM'  m  '^JS^^  sy  Acd^  «ist  B^.  4fo  i»fer|Hi«efi<lii  hum 
wi^  rnrnrnfelhaft  «fte  ;  dtwm  kk  gUmbe,  Bmtmimm  gtbramdkt 
9k  MitmhU  rrM«.  km  Er§€  W87  hmm  gmmku  mim  nft» 
d  wordMi  wol  gvmr  das  im  aihl  teCItehet  w«r:  w4- 
wm  «i  fftmeiM  «UM  «e^ffiiWAltaMiiHi^  «n't  du  mMfct 
4m§  mh  4di#t  M«ftt  iiif«ttv.  Gregor  lOS  nft,  4u  diaia  kint 
wnWMt  laty  4er  jufcliem  ^  ver^rl.  «•  30.  30.  becbe 
MBd,  heckem  Amke.  dacer  das  er  die  «M^Mk  da 
AB^»  ffklf  £M«  hange«  ilni,  hangende  BDBd, 

ftl.      aam  it  4.  daa        ToUez  BBBkd.    83.  of 

diz  S7.  ab  Ml      SfiL  ia  Ja,  feMi  ÜDJML  die 

da  BMkd,  39.  da  J.  40.  le  geaasea  jt,  41.  vir 
zwifelel  vera^rUiBlUil.  42.  hera  o,  heren  J,  her  D, 
dem  herre^  Bd,  y weine  A,  Iwdin  die  übrigen, 

44.  wände  her  sa  J.  45.  beacbirmte  d,  beftcirmete  JH, 
beschirmde  h,  beschermde  B,  werte  B.  46.  wrdeme  J, 
wuorde  im  B.        47.  habete  J.       her  Aa^  min  her  jD, 

(lOiJ  der  herre  JSftcri.       49.  her  bete  A,      dsiost      tioste  jD, 
tiast     itist  aJ.  50.  oh  in        in  ^uch  ßd^  in  i>ii:ii. 

51.  her  ADa,  der  herre  Bcd,  min  herr«  5iL  ienen 

A,  ieme  «,  einem       dem  d.  ^ 

25^3.  gewalot>ieret  BKid,  gewalperet  Ac,  gewolfyrt  a,  galopie« 
ret  B.  54.  engel  Ad,  engeU  BEah.  55.  56  fehlen  B, 
55.  in  ne  Aa,  in  DKbd.  irrete  ADnd.  56.  wan  diu 
J^,  wan  die  J[.  58.  ienen  BEb,  einen  ci,  in  dort  A,  yn- 
gegin  ym  rt.  halden,  so  AB.  61.  erme  A,  or  im  B.  ■ 
63.  dageliches  >4.  veryl.  WigaloU  10323»  64.  Siet  des 
A.  lobeter  A,  loht  er  B.  65.  ü  «Inf«  Oh  A. 

66.  scalkeht  J.      67.  iedoh  doch  BDEc,  doch  ie  n. 

vii  /eMt  Da,         68.  nehetin  XDc^  and  hette  in      het  in 
•  BfA,        69.  so  ne  ADE^  so  J}&d,  noch  a.  gewan  B, 

wan  wl.  dor^'en  A^  tiwern  E.  70.  mogen<lir  A,  mugt 
ir  JE^.  71.  ambahte  A,  auipt  ßafr,  ambt  Dd.    es  hätte 

lUer  können  ambete  geschrieben  werden,  und  im  Erec  2156. 
9214  ambeten  ambetes :  aber  Hartmann  Hebt  nicht  sehr 
dreisilbige  wiMrier  dieser  ort  unverkürzt  zu  lassen,  und 
er  hat  im  Ertt  6633  apt  oder  abt  >jesngt^  obgleich  er  daa 
wort  im  Gregor  899.  1642  hesltmml  zweisilbig  braucht, 
abbet  oder  appet.  72.  »i  ne  h«4e  A.         anders  niht 

(ny  b)  einin  ABMb,  anders  keyaen  (deht-in  B)  Ba,  nicht 
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•    itiiliw  frlMm*t  UmitMmn  MM»      «ftef«  l^c»  s.  4761. 
I108J ttMk.  M  tmlmiCAm  U.     Tft.  rami  ile  (si)  «adtr  JB.  ^ 

Vi.  Hn«  jfDui,  wut  JMeal.  JB.      6».  <lfk»lB  X 

itt«.  A,      82.  wttBt  ' 
*i8.  aiihOi  AM^  aebnoh     ventMh  M.       8».  4eae  J. 
ialel  A       88.  ^etec  M*      87.  «Mi  nt  AD,  d»  m 
M  «Ii.        «oUtor  ailit  9EMt,  nie      fcAII  Ji; 

Hilf«  ^etdk  Hcftfi^.     88.      hetn  «f»  ifi    *88.  MteflidM 
J.       98.  4o  «m  j^.       Yor  ime  A,       81.  Hegtet  J. 
88.  -Ml  Ire  J.       84.»  TMel  ü,  ▼elM  A:       88.  mUi  m- 
trege  4ui  Jfl       88.  hOtHaz  A.      87.  ftiht  ABd,  idht  ani 
ü«.  *  98.  Ir  ne  J.      80.  weMi         8888.  MmIi 
.   L  «it  J0fi,  IM  i8.  8.  ?or  den  hmäm  mb.  J. 

•  4.  ]i«taet  J»«,  iieite  li4iMi  BUd.      efawwe  ii^'tttewMi 

gliwiiüB  E,  elWM  DM.       A.  «w«nM  J.       8.  dM 
(108J  Ä  J.      7.  A  iMgcre  iiih      idHi  ger  idhi  B.     8.  «a- 

*  wimeie  u  jI,  gewianer  in  B,  M  Ani«  dto  piiiiMiiiiii  mi- 
gttteUi,  diB  MfM*  wt§en,  gegen  mil§  ktmdmMfUm»  mmdtt 
'icki  gwiiiMt  kl  «od  iehn 

9k  €016  ^DVit,  im  f il  AMi  , 
'  2818.  tageder      sagt  er  Jff.       14.  wiher  gewofdM  wai«.  J. 
i8.  m  i,  eren  ABDnd,         htbm  Sd,  keyBW  lyBor  «• 
17.  TTOwen  A,  :  18.  alfo  «lid,  als  BBE^  so  il.     18.  alio 
«]f  BDBd,  to  «id.      min  h«r  (htr  ABb, 
myn  berre  her      sin  geselle  her  B,      20.  wandiz  ii. 
21.  eine  A,         geselsoaft  A,  geseUeaclMift  die  andern, 
24.  na  lan  der  herre  her  key  dort.  J.  27.  uffe  A. 

29.  an  eime  biderheui  manne  gesen  A,       32.  heCe  A^  hei 
[104J  B.        33.  dia  liute  A.         34.  andeme  A.        38.  iz  ne 
kondem  ^4,  ezn  cbande  im  B,       41.  en  gegen  A.  da 
Ton  nlle.       42.  wander  J.  «  ' 

'8845.  lasterlichen  A.  46.  die  andere  mosten  A.  47.  heren 
J,  dem  hern  Bbd.  y weine  Aj  4Ö.  sines  landes  J. 
nn  sines  AKdy  nn  des  BDnh.  .50.  sine  mohten  in  is  ge- 
meren  A.  fi\.  inne  was  A.  .W.  umbe  ylB.  55.  daz 
ne  .4,  da  ne  BDvd.  irte  Ä/i,  irrete  ADc.  .58.  kurze- 
wile  ne  vant.  A.  59.  wän  ime  ne  was  A.  et  ez 
n,  er  W,  />Ä7»  ADE.  60.  ouch  ÄnA,  oh  A,  wane  rf,  wan 
ich  D,  62.  icht  greleiches  jmmur  werde  d.  iemer  iht 
BDbf  iht  A.      ■  tW.  ze  heren  ADa,  zem  Jicrn  (henen  E) 
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[105]  BEM.       ywein«  mit  der  dativeiidung  nur  A.     2067.  iin- 
ses  A,       hie  fthlt  allem:  dann  hmk^n  m      68.  69.  zwar« 
(  zwaren       deswar  Ic,  werlicl»  a)       hastes.  iemcr  (ieintr 
i.    A)  Ion  (lob  a)  wider  (unibe  E)  mich  (mih  A).  haste«  im 
reim  riu/'  gasteg  ist  unerträt^Hch.   die  hesseruny  war  leicht 

^  \  gemacht  durch  das  hinzu  gefügte  hie  und  das  getrennte  ie 
m^r.  Ulrich  von  Türheim  selzt  so  nie  mir  tf>  zwei  verse, 
Wilh.  1H5^  Terramlr  mit  suezen  siten  siner  swester  sun 
enpfie:  ern  hete  in  dä  vor  nie  mir  an  keiner  stat  gesehen, 
und  eben  so  in  seinem  Tristan  78.  «6er  ie  möre  u  ill  rich- 
tig verstanden  sein,  es  ist  das  auch  heim  präsens  zulässige 

',  V      ie  welches  dns  fortschreiten  der  comparation  bezeichnet. 
.,     beim  priiterititm.   Gottfr.  Tristan  11610  sie  versande  ie  ^ 
mdre  ir  hciule  iin(Je  ir  Ciieze  in  die  blinden  siieze.  beim 
präsens.  I'ristan  1Ö407  der  quieket  unde  reizet  ie  zer  er- 
geren  hant.    tVnlther  107,3  si  jelif  nt  daz  hoeser  kome  ie 

I  ndch.  livein  4062  oiich  ■wundert  mich  ie  mere.  Ued.  14,-2 
gewinne  icli  ndch  der  larifien  vroinede  schopnen  gruoz,  wie 

^  v\\     lange  icli  daz  mit  dieiibtc  ie  nie  besorgen  muoz!  MS.  2, 

^»A^  .'ISO*"  wand  er  ist  krump  und  ie  kruinber.  öfter  verdoppelt. 
Maria  189  daz  er  ie  baz  unde  baz  uns  aniu  n  wolte  IVouen. 
1.  büchl.  1496  daz  si  njir  ie  ba/  unde  baz  von  schulden 
wil  gevallen.  \itn>l.  2073,4  der  sin<  n  leide  ie  im-r  unJe  mer 
gesiht.  und  in  zivei  sätzen.  Mtilther  91,  3  so  ich  ie  mere 
zühte  hdn,  so   ich  ie  minr<*  werdekeit  bejage.  Tristan  103 

•  K.      der  scnedt-  imiot,        der  ie  me  mit  seneden  jua  u  ii  iimbe 
ge,  so  .silier  swfere  ie  mere  si.    113  der  iniieclii^he  minnen 
inuot,  S(i  der  in  siner  sene  gluot  ie  mer  und  mere  brinnet,  ^ 
s6  er  ie  serer  minnet.    ifleufiuohl  ist  unsere  stelle  nicht 

.   •      vtillig  hergestellt ,  wenn  man  uicht  nuih  noch  es  nach  hkst 
, »      ausstreicht,    erstlich  fordert  das  der  tjednnke^  der  mir  die- 

's.   ,  *•'»■       sii)i  scficiut,  'ich  sehe,  du  hast  fort  und  fort  neuen 

.  ,  loliu  den  du  nur  </eiV(ihrst.'  zweitens  iriirtlc  ein  versschlufs 
bist  es  ie  der  rcgel  hei  z.  409ü  wider.^treilen  :  und  es  für 
enklitisch  zu  nehmen,  hist^s  ie,  hätte  weit  weniger  grund 
als  in  verstenes  2112.  uhcrlmupt  sind  die  dichter  höchst 
vorsichti'i  un  i/chrnuch  dieses  genitivs,  dessen  e  zwischen 
tonlosigkeit  und  dem  gescfilossenen  Ittni  stltwonkcn  mochte, 
im  stumpfen  reim  lindct  man  niemohls  es;  uicht  ganz  sel- 
ten das  enklitische  wo  es  den  vornl  verliert,  irs  dirs  mir», 

lt.».      bei  llolfraju  auch  mifis  inul  liins  {11'ilh.  .51, 22):  im  klin- 

I  :      gendeu   reim  ist  nur  enklitisches  es  nur  hehannt  in  jenem 
<  ,  .stverstc*nea,.  und   in   yrdges   be^  Humeland^  ^13^  iJ[  Ji^Htigeus 
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tKnne»,  3,  56^),  umi  thfn  w  mH§»  wM  «um  Äfif  t^ert« 
«dkliU^e  «fo/kMi  frftget  Iii  i(%  TttfMlii»  iMklk»  241«. 
(■wer  Ton  niiuwir  Se  getruege  leiiefiMi  äkm^  &mt  frftg«» 
m  -frmff€  A»  iUmucA-*  ieh  Mdi  gtWMen  bin  daz 

dhi  minne  mich  sd  drUote  4n  ii  mir  freade  zsete.) 
2670.  yroude  A,       '71.  mwR  72.  niew»ii  m  A* 

wol  ^ed,  fi^Mt 

1973.  nn  en      na  n«      na  neheiii  A,       74.  Üda  alUr 

ent  ^.  l^bt  ol^e  e  ^«tir  n,  umriekHg,  75.  na  ir  A, 
9.  ZH  2528.  76.  der  BBEmä,  dMi  iift«  -79.  «nde  do 
ir  man  den  D,  wan  er  hti  4en  E,  Sl.  wert«  ok  ^. 
64.  ne  A,  na  d^  and  tibe,  fehli  Sß,  tor  Btt,  67.  an 
(mit  E)  eteli^her  ABEbd,  eiteUehe  B,  etlich  seiner  gro- 
■sen.e.  gebare  B.  «.  zm  1S21.  60.  da  im  is  der  wirt 
wol  ne  gan.  A,  Ol.  dem  isimt  Bb,  95.  sin  scimfL 
an  sin  tiaz.  A,        04.  willegen  A.       96%  nibtes  il,  niht 

{106]  des         des  nilit  E,  niht  2)^  anders  nicht  a,        90.  her 
'    ne  ^,  er  nM,  een  J?D,  ez  E,      2700.  der  BBhd,  her  if, 
feftff  a.       ir  zeigete  A,  erz^icte  hie  B.       1.  hem  ABa^ 
dem  herren  (hern  B)  BEbd,         yweine  A,         2.  alte 
oh  A,       die  liate  B. 

S703.  deh^inia  i^Ed,  da  keynes  n,  kein  trew  niht  ADb.  deh- 
einiu  ist  mc/br  in  Hartmanns  stih  4.  unsippia  an- 
sippe  2>i(iy  ansibe  J,  nnsippigia  nngesippte  e, 
selscaft  die  silhe  ge,  treIcA«  Alle  A<ind«cfcrtffen  haben 
(«iitr  fUfsl  #te  zuweilen  weg),  habe  ich  in  dieser  au»^ 
gahe  nicht  wie  wohl  sonst  {zu  Wolfram  s,  XIV)  dem  le^ 
ser  zu  verschweigen  üherlassen,  sondern  aberail  den  vor^ 
trag  durch  die  bestimmteste  Schreibung  erleichtert,  wer 
lUter  noch  mehr  hOrzungen  in  die  Willkür  des  lesers  stellen 
will,  der  ist  wenigstens  zn  solchen  nufzHhlenden  nnmer^ 
hingen  verpflichtet  wie  meine  zur  Klage  27  ist:  denn  ich 
wtifs  es  an  mir  selbst  wie  gern  man  eigene  unsii^erheit 
hinter  zweideutiger  Schreibung  versteckt,  wer  sich  vor  der 
lüge  nicht  hütet,  der  lügt :  und  wer  schweigt^  mufs  das  ge^ 
nau  wissen  was  er  verschweigt.  »  6.  sint  sie  ADc^ 
und  sint  d^  un  gi  sin  B,  sie  sin  5^  so  syn  sy  a,  sine  sint 
E,  an  ircn  mote  A.  7.  getriii  K.  8.  gebrodere  A. 
11-15.  Der  besceidene  man.  A.      11.  waren  B.  gnuoc 

'*      H.        12.  also  n.        14.  erzeigte  B  Ater,  gewöhnlich  er- 
z^icte  n^icte  gniiocte  fuocte.  16.  uii  ich  iu  sage  war 

*  an  B.  Schreibfehler?  17.  Diu  ionchürouwe  Bb.  lunnte 
•*  '  Ay  Lunet  JB.       18.  besceiddiche  A.       19.  Ton  ADa,  so 
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Bhd,  in  so  r.  2720.  den  lierren  Hbtl.  Iw^inen 

ywein  A  und  die  nhrigen.  21.  vil  feliU  Enb,  grozzen 
K  nllein.        2.5.  Iier       dem  licrn  Rhcd.        Twline  B, 

[107]  26.  wene  daz  her  A.       31.  wan  A.       32.  swer  so  gerne 
vruome  lichte  diiot.  A.       frnomclichen  Ä. 
.    2733.  man  is  eme  A ,  mans  dem  BDb ,   man  im  des  ad. 

.34.  daran  B.  nicht  nhd,  niht  ne  A,  iht  BDE» 

35.  wän  A.       höret  gehoeret  Bad.       39.  da«ziiget 

sih  oh  ein  ander  bi.  A.  ziaht,  welches  diese  lesart  verlangt, 
**  wHre  nirht  unrichtig.  Erec  2436  daz  zioht  mir  allez  nAch 
zestnnt.  1  hüchl.  1497  wan  s6  ziulit  si  ftz  in  allen,  n.  Heinr. 
1479  nu  enschinht  mich  weder  man  noch  wip.  Erec  4247 
do  getorsten  ez  die  vliehnden  zagen.  da  bi  BDEabcd. 
39.  Her  DEa,  Der  rf,  Er  {ohne  G&wein)  6,  Min  her  A,  der 
her  B.  vroii  Anb,  min  frouw  BEd,  zu  frowen  i). 

41.  Til  liebes  Bbd.        42.  vrinde  A.        46.  der  em  A. 
gnueget  B,  gnuoget  A.       48.  riches  A.       49.  werlde  B. 
50.  </rw  criffe  sd  fehlt  nur  B.  .52.  lieberes  dan  A. 

54.  iimbe  min«  Ä,  un  mines  wo  abzukürzen  war,  habe 
ich  vor  m  für  das  «mbe  der  handschriften  A  und  B  um 
gesetzij  weil  diese  Schreibung  im  ersten  Inichlein  35  noth- 
wendig  ist,  dfi  heetest  wol  versolt  um  mich.  Wolfram  hat 
am  versschlufs  auch  um  waz.  an  dieser  stelle  wären  umb 
waz  und  nmb  mich  so  fehlerhafte  Schreibungen  wie  und 
dar,  u*<?i7  sie  in  der  letzten  senlung  keine  reine  ausspräche 
gestatten  sondern  zwei  silben  andeuten  würden,  nmb  in 
aber,  wie  und  er,  ist  nicht  zu  tadeln;  ump  in  unmöglich: 
aber  unt  er  und  warp  er  sind  nnvericerflich^  unter  umstän- 
den  {bei  dichtem  welche  die  abgehürzten  formen  nicht 
blofs  vor  dem  personalen  pronomen  gebrauchen)  vorzuziehn. 
56.  secherheit  A.       57.  gesellescaft  A  und  alle. 

[108]  .59.  bnoten  AB.        irn  A.        61.  sulih  J,  solch  Dd,  sae- 
Uch  E,  seihe  B,  soliche  b,  dy  selbe  a.  s.  zu  866. 
62.  mouste  wol  AEbc,  wol  muose  BDad. 

2765.  ourlof  A.         67.  her  DEad,  min  her       der  herre  Bb. 
68.  den  hern  BEbd.       Iw^inen  B,  j-weine  A,  die  übrigen 
ohne  flexion.       71.  umbe  AB.       72.  gewirken  A,  gedin- 
gin  n.         73.  deme  vromecheit  A.  74.  ob  im  A, 

76.  meist  A.  77.  ne  hein  erc  ne  seiet  A.  78.  dem 
BD.  80.  saliclihe  A.  81.  82  fehlen  ahc.  81.  ir 
worbin  ABDEd.  zu  verglichen  2879.  82.  un  ein  ABDd, 
ein  richez  E.  zu  vergleichen  2880.  .3528.      84.  bewart  B. 

flOftjdat  A.        87.  behuet  B.         88.  an  irn  A.        89.  geze- 
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gsaJ.         27M.       «  ■»  4«  ir       .? ir  lifM»  X 
U.  ebcrt  «a  AM»  iie  ktrtit  Jl«  cfc«nt  seh  jD»  Icice  dieli 
«•       ftl  u  4,  «Um  u  Jlft»  alM  m  «,  an  itea .     gar  an 
4at  4«  all«  dfa  liftea  A.-    «teka  aiif  tia^tf .  k 

ABB.  itü  M#  iiic  mmI  «ar  i^,ai<fttiHMif .  ict  k  fffcnaacfte 
taMi»  iwMiar  .«ijiiMltoa  ptki^^kt.  rfdUr  «nirf . A<fr  fa- 
«aHwr  ck  fifrtat  tiarvin^  tniil  garfaiaBa  KfiylMHi  tmfutt^ 
k9fi  fmd  wipeflaekoa  rcipl.  fbit  i^lj»  toaaat.is  rHm  mkki 
aar»  Bete  tft  mU  mee  mtd  Paaafraa  $dmim  4iri0$m 
jff  aa  d«r  icatMl«  üollar  4<rr  Mar  m  mimm  Araa  arfti- 
«arf ;  hH  CArtfte  irlf^  ar  «idlf  ffioli«f. 

SM.  ok  alao  4»  alaa  a^.Aodi  4»  BM^  aank  A.'  .  9».  wtn  A. 
mOm  Mb,  aich  ila  I».  .  aiMda  aM  aoUa  Ji.  «7.  vir 
WM  JMb'  wwaaaA  nalani  fta  «»•  SS.  «iaMla 
BBM^  mni»9  A,  mxnnat  iKi  aiUca  aaC^  ae  aM  In 
IwfMi  ilaf  ataai^  Mipicl  aiaar  Mmg,  mi  dtf  mmf  He 
folgenAf  atafaHv  ail»  irci  faalaüa  a  aa»  4teia  iaa  wü- 
lalftc  alaauR  iMril:  iTm  7611  waiaaii  Id^wrato  ganeaa  iit 
Airck  <f ai  lai  s.  il5  'gesrnfte  kimwttg  g£rMwm$.  die  mmire 
«Miia»  M  dar  Alf  lfl«fa  a  afaaria  iet,  kemmt  9fiet  wer, 
ivwaroia  feuada  {MX»  «ml  «Aaücftaf  7816^  la  adiai. 
daaaa  geMhacli  330  «ad  üMidha«  685«.  7S&&.  79M.  «ftar 
4tr  4i«K«  de»  kiftimiie  iH  3307  a^t^dttirs<^  la  ^lea  ge- 
aahaali:  «ad  1&S8  at«U  awaclMm  gawinafl^  8030  ielhaan  ba- 
jage,  770&  hartan  gemi|ata»  1877,  wwhaba  geiaiataj  aa 
dafe^Mmrtmmm  «taUeicftt  aadk  die  deUee  der  praaaaiiwa 
MrsM^  iAwem  naatrm  a^eaai.  akftar  <cl  d^ß  dar  aiaaate 
alsa  Wt  «JUa  «kftt  gentigt:  de  meß  ekee  moeifel  M- 
dar  niaiial  at  aa  adra.  00,  gnoagaa  A,  gauagaa 
M.  SOOOl  Idta  B,  1.  2.  bawaran-vaiaa  J.  8.  naa 
•  lüanaa  Ai^  Tau  luaae  ABm^  hieme  B,  Mauas  k»  S.  tm- 
Im  A.        6.  aagan  7.  vil  iUSd,  fdMf  AMu 

flieniger  A,  owniger  B,  «ad  av  eifUf  e,,  «a  011.  Biiereif 
8101  Ua  ist  Btaaec».  alt  oaude  fm^  dar*.  biacinact 

batchanaat  BBM,  achmat  a».      8.  daa  feiU  Bed. 
0.  aihatteha  X    10»  fiu  dia  JIIMBM».na.dar4»  dar«. 
.  IL  aa  lala.ritair.  nah  gavui.  X  Wadw  aal  a. 

.  10.  ante  A,      lahan  A,      13.  vir  lo«^      yrUuabat  «. 

[110]  10.  «dar  M      BH^a».        17.  galali40S,  Idil  Bmd^ 

.    i^lraH  c,    10*  dea  «,.da  d,  ei  JD,  gtgen  ABBm.  apriahat 
.   daa  llcd.      ai  ^is,  aia.JUM.     .10.  swiMDa.  A. 
ßp.  Biil  atraWi^  daaia  bare.  A, 

303^  eiaat  A.       ||S,  dea  4.       galaobet  AB.       30.  btor 
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hiw«r  E.         2831.  mouget  daz  ili  iz      .        tagen  B. 
34.  ilaz  alle.       35.  etwie  R.       ir  nerte  A.       36.  wen- 
daz  ih  A.        38.  kort  A.        groz  (grozzer  Dd)  cumber 
ADdy  groz  (grozziu  E,  wcisz  got  6)  sorge  BEb,  sorge  und 
knmnier  a.        43.  werit  «4,  werlde  Bn.         41.  dem  hus 

[III]. 'Iß.       4.1.  beginnet  AB.       troren  J.      49.  newerer  A. 
50.  niht  doh  A.       h2.  swer  yla,  der  BDhd.       ez  ere 
ABEnbd.  heben 

2853.  deste  AB^  dest  DJ,  dester  n&.  ich  halte  abermnhls  diu  t/e- 
setzt  wie  2369.       dicker  J«,  öfter  BDbd.       Iieim  i4/>. 
54.  so  dulier  oli  A^  so  thot  er  doch  a.        55.  riteres  A. 
57.  riterscaft        riterschefto  BDal.         5S.  im  /eÄ?«  A, 
59.  rede  ez  n.       ili  AEnbd,  ichz  Ä/).        60.  wene  A. 
vromir  ADd,  biderbe       fehlt  Kab.  61.  wirdigen  Da, 

werder  A.        52.  bederviz  A.        66.  !;cr«/r  Ercc  9025. 
eyme  «,  einin  ^,  dincm  die  übriijen.  68.  Und  czahet 

sich  selber  da  zu  a.       da  ne  Ad^  da  BDEbc.  geziehe 
BDbd,  ze  her  ^,  gehabt  er  r.         sie  ylÄrf,  sich  DEbc. 
niemen  Db.  von  der  einstimmigen  Überlieferung  von 

ABd  {denn  das  er  in  A  ist  wie  eben  z.  2854)  wage  ich 
nicht  abzugehen  in  einem  gedichte  das  noch  manche  schwer 
nachzuweisende  formel  enthält,  es  ist  noch  dazu  offenbar 
eine  rechtliche,  denn  der  sinn  mufs  sein  *  dabei  berufe  er  sich 
ja  nicht  auf  sie.*  ze  geziuge  ziehen  {Iw.  7664)  und  zi 
urchundin  ziohan  ist  bekannt:  der  kürzere  ausdruck  hat 
nichts  anstöfsigeSy  da  Grimm  in  den  rechtsalterth.  s.  857 
gewifs  mit  recht  den  gezinc  {dies  wort  erscheint  erst  im 
zwölften  Jahrhundert )  für  den  herbei  gezogenen  erklärt, 
das  abgekürzte  zieh  ist  nicht  liegen  des  dichters  gebrauch, 
a.  Heinr.  1085  ich  ziuh  dich  uz.  1  büchl.  1612  daz  gezieh 
ze  guoter  Idre.  1640  ich  bevilh  dir  unser  dre.  Gregor  1005 
er  gesaeh  von  aller  hande  tugent.  69.  wän  A.  70.  sin 
unwerde.  uri  sin  legerheit.  A.  71.  lib  A.  72.  moget 
A.       er  ir  alle.       ze  fehlt  bd.       dikke  Ab,  ofte  BDad. 

73.  manih  A^  manigiu  BK,  mange  Dcd.  ziet  A. 

74.  der  man  A.  diese  form  deuchte  herrn  von  der  Hagen 
für  seinen  nmgedmckten  JValther  von  der  Vogelweide  gut 
genug,  2,2,2  (=  9,  17)  man  unde  wibe  tougen.  75.  si 
es  Ä,  siz  Dfl,  si  sin  AEcd.  76.  swaz  ab  ers  BDcd^ 

(1121swarer  abir  des  A,  waz  er  des  a.  77.  daz  er  BEa. 

78.  habe  er  B.  79.  verdient  BD.  80.  kunegin  BDc, 
koninginne  Ad^  schone  frauw  a.         ein  ADE,  din  richez 

29 


^^^^^ 

dfts  docb  «,  dM  idi  I»,  4is  il. 

Mt^MikMleif.     64.  tele  Jt*     dbur         86.  Taral  A 
•  STi.  kMtgiii  MB,      mM^  il.      88.  smi  tiä«  iffiMm 
69.  b«T«le«  in  J.     tfato  ^IM.  '    M.  atHui  ^. 
88.  ilM  M  dwf         dl«  bete!  ML        98.  im 
warnrnw^Bti.       in  Mlbw  ^.     ^  9«.  di»  9».  die 

knt  Jm,  chiiit  JMM.        98.  «umUili  4»  aiKftlliBli  J^. 
•7.  dM»  4.    98.  «tbiiiigea  M,  häMfßmM^m.    99.  9»-  - 
tobet  A.       ma  /Mi»  8989.  Ui  ^«KmM  AM. 

mm  k«l«ee  fir  ui  in  allit  c. .        mmdeh  Jm,  irandel 

[IIS]  JUM.    ae  4.    8l  entas  uUBb,  ent  &.  ir- 

n«e  <lrt  fanel  M)  «ob  JCM»  ^  ii«e  (imto  B)  ieeb 
M9t  Mb  yffiet  e.  eli^aiMe  4,  etofnwi  Jl^  »^e—a 
m,  elMM  b,  elMra  SIM^  etwe  dei  eile,  M  bomifr 

ewb  <cbf»ifctfe  eti«eMM*s  «eet.  wider  falMbt*«  gaot  iH 
I»  BrtB  8688  Uetüffm,         .  6.  aMsbel  4JEb»  aicbeb 
BOeMl.       7.  Mgitor  4.      IL  malfaB  iMigeii 
.  4JUI.     iMidMi  Jid.     aewcift.  4.      18.  bme  Ji. 

MB^ÜMkmi  4.       14.  aiidtr  miiee  4,  eca  d«r  flnunvift  e. 
15»  wto  4.       18w  w  bfuiMii  4.         17.  w  411,  er  n 
AMtfd.        ibtM  4MI,       %  ibt  die  JE»»  ir  dei  J». 
19»  fswwa  A«        so«  4£,  gerfta  JVb.       Jbid  ämi^m: 
dl  bei  let'  er  le  Mbaet       de  gew^rte  tf  je  de  «ff  der 
'  a«nt  eir  <i«»  8«««t«e  tet  sj  de  te  ttat  d.       80ti  ber  4J»b, 
er  «  «Md.      88.  das  4Seb,  die  M.       bemM  {mktr 
«e«ite  vmb)  4.      87.  «i  4lkd,  fekü  Mm.     hlUm  Ä. 
a9.'deb«e  AM.      bw  deh  leleiie  4.      81.  bor  «e  aearte 
Ap  em  wwmde  M.  ^   88.  qeana  4«      88*  »  ae  teste 
i«  4»  et  teaaae  4»  Ine  enilaas  dae    ilaiM  ipe  e,  en  «aade 
bi  M^  es  erätala  le  MM9  m  jHe  dtwi  «»  Ai^  Mfr  esa 
«feftl  muiMg  iaf>  IfbrI  dk  aewfrhwif  s»  7789:  de  elar 
«ecb  dort  4  Is  ee  iftebt»  ae  Jlebt  -leb  tMir  hMt  afaüiii 

[114|etoe«drr  ylticb  ^cauidM./  äi.  aibtonm  ftaaiiMe.  ef  dar 
tot.  4.  -  vancbiiBa  IM,  gateegeaa  «,  mmdaa  e.  88.  ee 
eeiwnit  Ir  [eea  b]  wi4ar  albt  (niabt  widdtr  h)  m  mt  Ah, 
im  <ir  l^fieb»  na  a)  ebnomt  ena  (denne  e)  widar  ensit 
MMEML  S9l.  is  wel  4j  es  nna  wel  bad,  as  vm»,  nna 
wtf  nns  das  wel  A.  bn  Avc  .893&  O»  HabH^  icb  «efai 
wel  des  er  aebaden  tnet  49.  able  JUDeb,  ablade  4, 
obtede  A,  acbtet  d,  acbtaat  41.  .aacb  MB,  an  der 

4ed,  ancb  dea  übe.      aaae  weadan  ABc,  aaeawaadaa  B, 
•ondweeden  b,  anaae  wenden  4d,  aannaa  wenden  «. 


Digiiizca  by  Cjcjü^Ic 


451 


2942.  da  Aad,  so  Db,  der  Be.  scliol  «ich  D.  daz 
iar  zil  Dnhcdy  daz  iar  Ay  die  iar  zai  B.  \ 
'  2943.  ode  e.  B.  dieser  ventschlufs  läfst  sich  mit  clage  ich  318 
rechtfertigen :  aber  da  wir  nicht  wissen  können  ob  der 
dichter  nur  ode  und  od  oder  eben  so  wohl  oder  sngtCy  so 
habe  ich  das  richtigere  vorgezogen^  oder  d,  aher  er;  auch 
an  anderen  versstellen :  denn  lobenswerth  ist  der  hiatus 
nach  zweisilbigem  worte,  dessen  erste  silbe  kurz  ist,  immer 
nicht,  doch  hat  ihn  schon  Otfried ,  so  viel  ich  weifs  neun 
«inM  2, 14, 1 18.  15,13.  20,8.  3,1,24.  13,39.  15,18.5,8,34. 
23,169.  24,19  in  den  späteren  theilen  seines  Werkes y  da 
er  früher  vorzog  mit  unrichtiger  betonnng  zu  sagen  sih 
k^rta  er  zi  gote  äna  wank,  Hartnu  61.  unter  den  mittel- 
hochdeutschen dichtem  liebt  diese  art  des  hiattis  keiner  so 
sehr  als  Hartmann,  zu  den  bei  318  angeführten  versschlüs- 
sen  füge  man  schade  ist  im  ersten  büchl.  222.  vom  Tür- 
heimer  ist  eben  daselbst  geredet:  der  Stricker  hat  im  Karl 
rede  ist  18*,  rede  an  121*,  klage  an  96«,  tage  abe  33«; 
i\ie  meisten  nichts  der  art.  44.  in  B  allein,  s.  W» 

Grimm  zum  Ruland  110,30.  46.  einen  Bb.  vergl.  Nib, 
1071,4  CJ.  47.  m&  so  B,  48.  daz  BD.  52.  herre 
B.  nn  ne  A,  nu  D,  fehlt  BEabd.  vir  lieget  iz  A, 
verlieset  ez  B.         53.  diu  ist  Bd.         58.  de  vrowe  mit 

[II  ]  irn  man  A.        60.  daz  sceiden  dere  der  vrowen  we.  A. 
61.  alse  A.  im  gebare  A.   '       62.  bedahte  her  alle 

aufser  A.  65.  trobeten  J,  trnobten  B.  s.  zu  6514. 

66.  nist  niht  iougen  A.  67.  ern  Bb.  geweint  B. 
68.  wen  A.  muose  jE,  muese  B,  mouste  A.  s.  Beneckens 
Wörterbuch  s.  529.  bei  wan  daz  kann  wohl  der  conjuncfiv 
steheuy  aber  dann  bedeutet  daz  den  zweck.  Ulrich  im  Frauen- 
dienst 103,  12  si  hätz  umb  anders  niht  getän  wan  daz  sichs 
iemen  müg  verstän.  so  meinte  ich  es  als  bedingung  in  mei- 
ner oben  bei  z.  2112  bezweifelten  Verbesserung  im  Gregor 
1244,  lehn  hoeres  weizgot  niht  m^,-  wan  deich  iht  langer  • 
hie  best^.  bei  ll'alther  84,  21  entsteht  der  conjunctiv  durch 
oratio  obliqua;  unser  heimsclien  fiirsten  sin  (fo  ist  zu  le- 
sen) s6  hovebeere  daz  Liupolt  eine  müeste  geben,  wan  dör 
ein  gast  di  waere.  70.  unde  di  D.  wider  ABDEbcd, 
reyt  wider  a.  das  richtige  ist  widere  hier,  5623,  Er.  5724.^ 
9759.  zu  yrm  «,  heym  zu  c,  in  ir  Db^  elende  verbes- 
serungen.       71.  vragete  A. 

2973.  ne  kan  A.       74.  an  B.       75.  gistu  A.       76.  den  hem 
Bbd.       Twdinen  fuorte  Ä,  ywein  vorte  A:  nur  B  bezeich- 

29  * 
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«ff  4m  mmm^.  am.  lies        HeM  M». 

7a  feoBdiliAlBiaieidi  A    midi /Mit, «mX  7». 
«•Iis  Jii,  fHt  in      witM  ir     MgM  «■  U  «r.     80.  wtm- 
4is  M  «■  JMM.         anr  AD,  UOt  m      «ir  ovoli 
M.    81.  tmtn  A,  dirwhet        88.  tot  ▲    88.  mwe 
AMBM,  enlrtni  &  mUnumi  M  f^Ml  MM. 

88.  aa  idiMidaii,  Meh  (mmA  4)  liM««uleM  dkiMrft 
'  A8WM»  MMfMi  <<bi^  <dk  tlr  MiHwmf r  *  «•  nMi  jehe« 
«etfly  1878.  8518.  A888,  I»  LMiMifl'8880  (fflh  wm 
•B  «mIi  ei»  iHe  gt  du  maa  da»  wilC«i  alcb  fttH)»  laiicr 
UldM«  Jw»  7^  17,  «mi  M  «jfIMdU  aiHa  jokaa  im  Art« 
8180.  «(«r  «r  »WeiM  fm  km  foi$mtd$m  aacftaril  dtr  Jfiaa#. 
iMUr  4«r^«  af  iMl^ffr  aate  «w  fHUirta  '«ia^  kft  iftr 
^  (a4ek)  labtet  ftiM«\  4aa»  a6«r  iifs.  8888  «äfft- 
laiad^  s«  iMM  ala  iah  dir  «I  haaaMda«  «aidbat  M«a 

[IIQ  AaadacftHTt.  87.  das  «IIa,.     e&  «ä  m  J.  aie- 

«adan  A,  yalifadais  dadi  dawadags-ADaM,  daah  tira- 
dais  S.      88.  nh  fM  88.  waMeMaa  waba- 

latan  A.  88.  ima  4.  •       falgal  M,  falgala 

.  8A.  Ualb  A.  8&.  ▼»>«  Ja,  »in  ftda  Jlftd,  se  fiMawaa  I». 
88*  badankat  Asd^  dnacbaC  MtK  auma  A.  86.  tt« 
fallt  A.     88.  naii  das  ^  aMa     ^    3880.  tob  A. 

8008.  «ada  «e  X      8.  das  «He.      8.  watia  4.      ao  Mal, 
aoM  d,  ftUt  A.    X  18.  wa  aaart  am  in  ia«adaia»  tat.  ▲ 
ISb  dan  anni  Jl  «IM«.        15.  foida  A^  .gataaita  MMd, 

[117)  barurte  «.      18.  gab«  diu  ovaft  A.      17.  diaka  Am,  ©fte 
SIM.       80.  da  nagt  ich  iiibt  vaibas  JE.     .  da«  «an* 
dafslib  J,  do  aa  taiato  ich  «,  daaa  gatant  iah  BJUad. 
dmm  aiht  ac        8l.  wü  X        awi  fWklt      dy  «. 
88.  das  JJi,  /bJUf  Med.      aa  aah  ü.     85.  s«air  A. 
wabaal  B,  watnl  «#  wa«l      wana      wabtaia  JMd. 
26.  wan  a]ge  87.  ia  SJMd:  da  A,  doch  J>,  aMt  «. 

ai««  UMmta  dnibi«,  dfa  laforte»'  welekt  djata»  aaia;  va« 
4m  varftar  #<ft<«d<«  tra««i«  j«te«  ricMi^,  «wtf  d«t  /U- 
#fada  M  Ckreiitn  meki  ladrtM  4«  Imm  IM,  trdkl  «bar 
«aa»  aarltr  geU  (3081-84),  a.  185^  at  äa  Ii  can  aaax  Ia* 
eaar  nt,  tal.marvaiUa  nat  homaie  viL  aasla  aMmilla  aal 
avaaaa.  «bar  m  wSrde  «Na«  venairrt:  d^  dtr  dfatidba 
dlibf ar  b«f  fl««i«>l  dar  Jf i««a  a«jaiijlri»ba«  «a«f  ar  ▼«« 
dar  ivaatiava  ««b«i:  ««d  ar  baai^  wU  J,  Ormm  in  atim»r 
bibfcbM  jmbeltehnft  aayt,  4iacb  «lebt  ««f  dt»  fj«^l  die 
Jvf«fi«r»,  laif  ««cMtr  WtHfrmm^  s»pfna«<#dirr«.  bar 
Wa«  der  b,  nia  her  d,  dar  harre  d.      28.  fardaa^,  m 
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fies  Dbc^  vor  dem  male  n,  davor  B,  fehlt  d,  nn  haz 

Bbd,  und  noch  baz  n,  un  ylr.  Hnrtmnnns  gewählterer  nus- 
drttck  wnrd  leicht  in  den  gemeinen  verwandelt.  Erec  2070 
enphangen  n^ch  ir  reiite  und  vil  baz  behalten.  29.  her 
Da,  min  her       der  herre  Bbd.  31.  besclieide  B. 

vone  A.       32.  wän  A.       ungewone  A. 

3033.  seilen,  so  A  allein.       35.  negescali  A.        ^  BDbdy  fehlt 
Art.         36.  ez  ergie  do  nn  B  nllein.         sage  wie  A. 
37.  hovisceste  A,        39.  was  fehlt  A.       40.  wander  A. 
alle  AB.        41.  dienste  Ä.        42.  wiher  A,  wie  er  JJ. 
im  fehlt  Db,    syn  lop  a.   versuche  einen  fufs  zu  »pnren. 
43.  turnierendes  A ,  tiirnieren  DF.  dies  wäre  wie  der  ge- 

[ilh]  nitiv  liezen  für  liezennes  im  Erec  8123.       44.  niht  ne  A. 
4h.  mouste  A^  muose  B.         46.  vergl.  1021.         47.  da 
vorter  A.        in  AEbd,  in  in  BD.  in  en  Ifignlois  4364. 
allen  ABE^  alle  Dbd,  manigin  n.     48.  gare  A.     49.  aller 
dikest  bleib.  A.       .50.  ze  vile  treib  Ad.        51.  ime  .'1. 
gie  BD.       54.  behabete  .-1.       55.  unz  er  Ba.  iarzale 
A.       56.  daz  Abc^  sin  BDad.       gelovede  A,  gelubde  B. 
57. -iz  ein       daz  BDnbdy  daz  daz  ß.       gevienc  ^rf,  ane 
gefieng  ab,  an  vlenc  BD.         58.  unde  .4.         owest  Aa^ 
öiigest  JB/>ft,  eügsten  d.       59.  do  Ba.       61.  tuornei  B. 
62.  her  ywein  hete  genoumen  A.       da  genomen  BD. 

3063.  in  A.        66.  «»H  Chretien  s.  165*  nicA<  a  Cardneil 

en  Gales,  sondern  ä  Cestre,  und  eben  so  at  Cester  im 
englischen  1567.  tvunderbarer  weise  stimmt  aber  das  wäli- 
sche  märchen  mit  Hartmann  und  hat  s.  70  Cnerlleon  am 
Vsk.      67.  da  B.      singen  sie  AB,     69.  un  lagen  da  Bh. 

[119]  70.  unze  sie  dir  kouninc  gesah.  A.  71.  die  besten  AD, 
sine  besten  Bbd,  dy  synen  a.  72.  vrolicheme  A.  73.  wän- 
de im  J5,  wan  deme  A.  Ib.  sagetin  A,  sagte  in  B.  76.  so 
'  dike  An,  so  (als  B)  ofte  ÄDd,  also  E,  offt  b.  77.  fruomc- 
lichen  B,  vroameliche  A^  frumkeit  a.  a  kann  wohl  recht  ha- 
ben: sonst  wird  der  2732«  vers  hier  ganz  widerholt. 
79.  in  BDEy  im  abc^  iz  Ad.  gezimet  A.  diu  arbeit 
Ec.  80.  swaz  BEbd.  mit  fehlt  B.  vrouden  E. 
81.  was  ADEab,  was  niuwan  Bcd.         63.  senenden  A, 

84.  er  dahte  J,  er  gedahte  Äad,  in  duht  Eb,  in  dunhte  D. 
tweln  Wesen  E.  waere  if,  wäre  .4,  f<?/*/f  Db, 

85.  sinen  86.  ire  oite.  A.  87.  diu  Ä,  die  J. 
89.  senlicher,  so  AB.  90.  ergreif  fid.  91.  sines  sel- 
ves  A, 

3094,  ode  sprach  Bd.       96.  nalitime  A,  nahet  ym  «,  nahnte  im 
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nahtm  ImMI.     bann         Wim»4kmm  wm  tageCe 
mm  wmM,  wiiMgt  Jl,  inug«te      niaaft  &  fFi^ro. 

•         8618.  98.  MlbiM  Jl«  MftiB  M,  M»ir  ii«c, 

Mlbf  4ilM  AM.  oito  WigtMt  1874. 

[120]  aWL  aiM  toiiftigieii  M;  wim  Mtiii  J«.       '  1.  aliiit 
«U»  M.      MMe     B,  mibe«  in  M«,  m  Iwtone 
Itai  4»  MiMito  w  B.       8.  4w  hm  A.       6.  in» 
BM»  Ton  «m  ilb,  aitar  «nl  B^        ^  wmm 
Ma     hat  B.       7.  Ofca  glaaa  A.       8.  arMiate  B,  ir 
Mala  Am      •  8.  abo  Am,       18.  daa  qaam  aia  Tata.  mk 
apmb.  Ji.      18w  aiit  aal  il.  ^  17.  waaMM  A.      18.  lüa 
/MB^,  4aaCB.       81.  vaa  cntM  J4»  vaa  anC  Bl,  Vaa 
lim  anien  B,  aliaala  Ba. 
818^  iaaiaa  B*  ia  bmumm  A*  dit  tfaflaaaip  iit  aMridM|^  '  84»  laba 
4.       88.  g«wal4fit  J.       ite  nae4  Bd.      8f  wiHfic* 
[181]  «40  818.  M  Aal  •  a»  ite  friü.      ^  8ft      al  aiab 
*  BBRM»  dia  (41      ani  plali  «.  «fall  4to  ^rüttaa  aar- 
adUapia  daa  ab  M«  idjfiaf  Mar  iba  al  aiah  09§etMt, 
W9m  JiaiPfaMMMi  aa  aa  jpfwaavw  |P|if|pK.  wyi»  w«9.  aaaob 
aaaa  anii  88.  onda  il.       Mtar  B«  aarter  A. 

■8L  later  all  BAiH  h«*«»  da4»kitaraiB.  «Ugar 
Bftu  88.  laiCer  bat  B»  tbt  laiteai  bat  B.  88.  ia  m»A. 
dabto  4B.  fnaac  B  iwaiar.  88.  BaiMr  kitaa  bmi«. 
*  -  J.  87.  Haifa  B.  8&  aaaaa  Af  ir  aohaae  Baaii«  fa- 
bart  Bk.  riabeH  JBl,  ir  ricb4i*  Bmd,  Ina  ii,  falü 
Bl.  ilaa  yataatainaai  tai  Irlato»  fttfilf»  aacb  «iaar  aalr  ^ 

(AhmI^.  8,y  86, 87  tviaohaa  a«4  aaaar  aaaaa.  88»  widar 
.  «  idbt  ABuk,  niht  vidar  iacb  {  'm  B)  BBod.  ^mmm 
aa  kan  -J.  48^  waaae  A^  wam  «•  gadaht  B,  gadah- 
»et  ilBalif,  gidiAt  B»  gi^aekairt  «.  jr  aiabl  o. 
41.  gadieat  B;  4flL  betas  A.  •  gaaOM  ABk,  gaaiaBaa 
BBM.  48.  aa  va  baa  abidaft  A.  44.  ^  da  na 
täte  A.  45.  «nba  AB.  48.  iMbatih  ia  A.  47.  ib 
is  J.  48l  aiaaar  gieaa  A*  Ml  nai  A^  aeait 
JB«  tehaMa  Bald.  *  aUa  it.  81.  ib  ia  dar  nnra  A. 
58.  foagata  A. 

8184.daa^,  dar  BBd.     58.  bala  a.     58.  faa  JBBedf,  aa 
(I88}(a»  1)  yU  vaa  Bai.         iawar  BBi'atd>  mar  graiaa 
awrar  iritaa  aad  e.        57.  aaaa  A,  bia  a,  aaa  daa  Bai^ 
daa  Bl.     58u  aoltm  A,  aoldat  B.     81.  daa  at  aiob  B. 
aia  (dabeia  B)  wip  JBaad,  ajaiaat  1,  fallt  BB»  « 
88.  aiaaifar  ABm^  aiawaa  BM>  dahdia  aap  B.     «al  Bhil, 
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Mwot  AML      bttolM  ae  kM  X      ^Mft.  Ewm 
jlml,  Mnvir  B9ft.  04.  dft  ilMMil,  da  ae  Jl« 

«i.  tem  der  M  JTM  ne  gvMcBt  jI»  g«lileiMl 

JP.       Ji»  Am,  ir  AML       dks     ev  du,  <  ab  AI», 
fOtU  m.     «8.  ir  f»r  ei  X     iMMidM  A.     40.  «Mia- 
ti«r  BJIfr.      ot  iE  iit  A  M  in  «.      «mMHÜ  milob- 
•   fidi  Ai.       7ii  ed«te      Immt,  «It  edtL      Tl.  leeme> 
•  Mldm.  A,       71.      Ir  en  karnktm  mltcl  73.  rit»- 

KM  ^.  74^*Ib  tri«w«  ftkü  A.  74.  Mleiidir  Mit 
ir  A«      7iw  um  bevuAe»  77.  78.  «iueii^YentB- 

mm  Am,  71k  «mimI  AM,  «•!  A»  «i«  m*  em  ft, 
MciB  A.  wtl  fm:  «dir  übele  mai  MmiImi  kumi» 
'MMfdU  la  tt<dk,  Offfifkk  «MMft  Im  jnffriM  Mdbleto  41» 
•  •  «in  wok  firaner  «h»  iM'"*'^^"  gar  frm  «f«*f  Im  Arve 
SMS»  rokto  Iran  ♦)  Im  Gr»#or  1580.  Titten  oder  volle 
-  fMl  Ifl  IdfcuMir  mhI  iMrt  jM  mmA  WI  JIMmms^  Arte 
fSld  m.  AMmt.  1177.  «Mt  foIlMi  «M  «»m*  Im  Imcui  dir 
fmm  f«l  i>M>yi»r^ei>  (#•  A— |it  amm  Arve  4816);  <•  dii/Sr 

•«•»hift  mkki»  MO,  Mm  Im»;  «Irr  der  verr  irArd  fläiter, 
Mid  die  i§mH  mm  AM  mmkt  darwrf»  finMNU  A.  80L  an 
il.  M  kau  A.  81.  a«.  daa  ik  ^Onm  A*  eo  «aek  (MM» 
ik  taa;  aier  Caan  Ik,  8488  taan  ik^  3088  loaaik, 
4800  4oaa  ik,  801«  daa  ik.  «.  a»8ll2.  LaMselet  1478  Jock 
[Ul^aawais  iok  wi  voa  ick  es  tao.  88.  kakaa  Mtr  Bukd: 
m  fHUt  ^A«,  die  «e  vor  dea  foigmdtm  «ere  eetara.  Toa 
dirie  Am,  lar  4iM  AHM.  eiea  m  8190.  mr^  8810. 
3184.  ir  wcdea-  it.    ■  kk  li€  sa  kefeaea.  ele  gU^t  dmgmmd  am, 

m  am  «rHelle«  reckt  keke.  8k.  aaaamt  AA. 
al  Ad,  4ack  AA,  fikit  ale.  Mae  der  kaaeek  dok 
Ad^  BMk  aik  dar  kaiüae  AB,  Mck  mmg  der  kaaig  m,  der 
kaidg  attg  liek  he,  die  leMH  aa»  JA  Irl  der  kef^fea  rede 
aaffaiee»ea.  88.  »er  A»  sa  J*  .80»  ealeader  A,  aalt 
ir  A.  Ol.  aat  weeen  J.  02.  an  a  J,.aaa  iack  A. 
08.  aad  feklt  And.  eeadat  B,  eandeat  A,  Brno  8884 
dk  Tiadt  ir  iaae.  «ker  10  deM  «ede  U,  0  let  mH  reekt 
wneerfea  mrelck  fraawe  teadt  ir  liekea  saa.  04.  das 
aa  iia,  dmm  A,  waaa  das  h,  d4iniar  dasa  A,  snar  des  d. 
00.  aatraaraa  A»      00.  demadi  A,  dar  aa  X     07.  ge- 


*)  from  bei  Greith  itt  gewifs  ein  letefekler  diteet  wohl  vor- 
keretfefea  keraaei^ekere  adtteOboekdettfeckir  faeiie,  wie  a.  1070 
galaktiga      jpüfiküga.  gadakHg  elekt  Im  iMMSflef  89087?. 
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8*  MMi,  gäbe  ilJ>£;  4*  ly«»  ei»  slali  wm  em. 
J.  6^  das  iMie  ne  A,  micImi  il»t  aoliiitt  X 
7.  mOÜMli  .uMriidklK  MMlMlkh  mmIm 
icInraiiiGhs  d»  wm  9j«  giotle  «•  dif  ipiderMwj-  dMtf I- 
i«»  «nfldiniffl»  Mit  Ml  M  UmHmmm  hmm  jtWMlwwnw« 
&M|0r  tptfrt  das  lohäaelicbe  «Mig<»uoh.  ^  JUl  aiMliclia: 
«WM  dw<  «>fr  nidkt  fairall  aaielialie  «b  sMialkhe  jM^at» 
9«th  aa  aa  «Ml  a»  da»  f«%aad^  das  aie»a  aa  dia 
.  Inura  «piah.        6.  aa  aiaa  J9«  aa  aw  JC*    '  aaa  Sfr» 

.[Ulja.  dia  trer  a«veda  4»  dia  aaaUfiha  J»,  , 

SMiidM^aa  U.  beida  (i*  •)  far  dia  #aM. 

afi  ain.  ^  17.  atiwa  JUI,  aHeawa  1^  altawm 

M.  msmU  M.         aa  iMrta     geterla  ilMad.  t«hArte 
«llardii^  wM  4m  iAtrUtftrU  aatea  dtwi  A  fM$i 
im  ikr  9»  it»  ^  MMk  vtftmMimgüi^  daa»  ai«r  laira  ainiar 
•dar  Midi  akaa  a«  adbwttaa»  /«  «WM  aia  «dar  aia  md. 
20l  wa  bar  A     (MMhoiaaa  vär  kaa  aiaaa  J. 

SS.  iraiidar  na  da  tt.  nlanaa  «adan  JitT  aiaaMB  aa- 
dcm-Mj  aada«  (aadam  «)  «iann  IM.  SA»  iwiadia  hat« 
•itfaa  iwart  ir  alagaii.  A  2S.  am  Mtth,  ]iar  aa  aa 
Sad.  abte  DJBIdj  hate  kaslaJr,  batt  asm  wadar 
wadar  off  «i,  af  HCb.  dia  fw^^Na«  iat  aaaMMjf. 
Gaaiy  2S21  as  wart  nia  anüdaa  aaabte  ad  vä  gateagall 
als  bf  dicb.       aoab  nf  BWk  Naob  «f  J»b. 

fablt  B,  .  linet  J.  aiaaa  S.  28.  aanab  jI. 
80.  ans  das  £d.  $1.  ali  JB.  88.  «abiraa  A. 
38.  an  ata«  X  84.  aiaa  sila  ^B.  88.  SMrt#. 
^88.  aa  walda  vi  war  wilda  aad  iabta  in  dia  wHda  c 
aaebat  BBk^  aaakaat  nala JT.  181  da Jac»  aaADM. 
tl25]  41.  beca  ABm,  dai  baia  «bd.  ywaia«  il,  Iwdiaa  B. 
48.  vraga^  J. 

8a48.aa  wolda  ia  Bn.  48.  aavaat  ^  faat  MM.  47.  im 
da  BM,  da  ima  i«  B*  gaiiap.  il.  48.  aagagaa 
walda  ^cb.  A.  49..  degaa  swaia.  A  .  88l  ai  ABt, 
fabü  übd.  naranrafat  J.  88.  dai  tibaa.  ni  dar  alaaa. 
wl.  diat  Itf  ^aaaaer»  wM  8886  foH^t  aiaaa  aade  11^ 
64.  naistarta  55.  58.  an'lib.  J:  alfot  aadiv  iat 

iberyna^ia.'  57.  ia  AB^  ftkii  BM,  56.  dnge  was  A, 
59.  haide  JBmll»  tU  5»  ffbll.JL  60.  aia  eia  IS.  tat 
A       ia  daai  ,Btt,  ia  daa  ^4,  gdia  dam  JrM#  da  se  B, 
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3263.  volUcbe  ne  liez  A,  64.  wideratiez  in  B  richtig  zu- 
sammen geschrieben.  66.  stralen  ADcd,  stralii  fJ,  »trale 
^6.  strale  als  genitivus  pluralis  hei  IValthcr  40,  36  Nihel. 
897,2  ABJ,  im  reim  Georg  5623.  68.  die  dor  A. 

69.  in"pist  A.       nie  Kb.        inere  DEnc^  mer  Bbdy  me  A, 

(I26j  70.  niewen        newr  c,  nun  d,  wan  BDc,  wenn  «, 
7i.  prisliche  A.        12.  gic  ÄD. 

3274.  nz  der  BDnbü^  uzer  A.  maze  AD,  niat'^en  .-l,  niazen 

nbd.  75.  mousterz  J.  ergaiien  Bb.  76.  iin  ane 
BDb.  yalien  Bb.  77.  sone  ADEtl^  do  ne  Ät,  auch 
en  a.  79.  hunger  not  ADd,  hungers  not  BEnb.  vcrgl. 
3306.  80.  «liez       diu  ez  B.  62.  Iiungere 

83.  des  lange  De,  lange  des  A,  lange  rf,  des  alle  wile  Bnb, 

84.  her  iiep  AEnd,  do  (  nu  i» )  lief  er  BDb.       umbe  if. 
86.  niwe  rute  AEd,  niuwez  gcriute  BDnb.  daz  niuriuti  bei 
Grnff'  2,  489;  aber  eben  da  auch  rinti  und  im  Troj,  hr.  891 
M'  wihlen  riuten.  ich  hnbe  das  erste  dem  getrennten  nirwe 
riute  vorgezogen,  weil  llartmann  sonst  daz  geriute  sagt. 
86.  vanter  A.     nie  me  Aa,  niht       Bd,  nilit  Db.     87.  wan 
(nur  6,  nuwert  «)  einen  einigen  niuwan  (nu  d)  einigen 
BDEd.       90.  der  Dd,  dor  ^,  un  BEnb.  das  doj)pelte  der, 
Ai«r  ttnd  3288,  ist  nicht  zu  tadeln,  vergl.  4686  f.  in 
daz  ADEdf  in  da  o,  da  Bb.      ,91.  bi  ADEab,  nahen  Bcd, 
92.  darinne  wander  sicher  sin  Bb.  doli  ^cd,  noch  D, 
f^Ä/t  fc'rt.         93.  un  ADcd,  er  l^rti».         vor  rigeltem  A, 
verrigelte  Db,  verrigelt  Bad.       vaste  fehlt  Db.       94.  un 
stuont  innen  da  für  Bb.       im  AEcd,  fehlt  a.       95.  tnh- 
tin  A.      97.  die  ture  vcret  A.        dem  BEad,  den 

(I27)angel  Jd.  98.  un  Ad,  so  BDnb.  ist  ez  Dn.  umbe 
(um  />,  umb  End)  mih  ADEndy  min  leben  Bb.^  99.  ar- 
mer rtbd.  genise  (genese  o)  ich  Da,  gonis  ich  £c-d, 
gencsih  A,  erner  ich  mich  3300.  virdahter  AEb, 
bedahter  BDacd.       2.  lezter  A,  let  er  Ea. 

3303.  hie  AEady  nu  4.  racter  J9cd,  reicht  er  ab.  im 

die  J3.  5.  legt  im  B.  6.  suozt  A,  suozte  B,  buzt 
DEahd.       die  des  ß«.  das  die  in  Ä  benäht  auf  fal- 

schem verstehen.  Tiirheim  im  Wilhelm  156^  der  hunger  die 
.spise  süezet  diu  niht  s6  süeze  wwre  so  der  bfich  niht 
Btüende  iaere.         hungers  BDEabd,  hunger  A.  7.  da 

vuore  A.  8.  nie  nilit  enbdiz  B.  II.  ^ins  wazzers 

daz  er  hangende  vant  B,  wasser  das  er  da  hangen  vant  b. 
12.  einher  oder  ember  A,  ^imber  Ä,  ember  E,  emmer  /), 
eymer  ab.      an  AEa,  bi  BDb.       13.  riimdez  B.  6uch 
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im  Mii      hin  AI/         15.  Tl«g«t  fti  Ei,  flebel  goft 
flece  got  D,  vltfbele  gole      bat  g«i  M.  vMgeto  f»i  A«c 
8688.      18.  wi  ix      irln  ie  if  MM,  den  totmi 

A  aO.  ir  seAile  4«r  twe  (meiget  er  Eac)  [ da  d]  se- 
hnt JAIM,  tel  4tr  IM  im  dM  mimnt  Bh.  31.  der 
tor  An^  die  teieii  SIMM.       88.  TiUUit  A.  wmeBde 

1118J  J,  iKMieB         84.  «Une  M.       87.  wwb  if.      im  te 
.   AM,  das  Ml,  is  Ute  jl.      88.  er      «nd  5.  mniite 
mtlieto  4i.       88.  Wülfer  il,  williger  l>.         M.  eni 
lorliSt  In  #,  her  ne  Torte  in  •  A, 

83S8.er  faM  JU.  dizieJ»ceie&,  iedili  PSA,  In  dnsjl«. 
gv^  mit  men  wittpret».  A.  87.  gvgwvmt  Jl0.  8B.  in 
Ad.  der  eliesiel  Eh.  dSl  -weniter  de  went  er  Jl. 
48.  se  den  übe  J .  48.  twalie  E,  entweit  B<  eatwilt 
.  yn  41,  weit  d»  wenle  Ek^  mmgtmtfk  Am  4Uw  nane  A,  bis 
e^  ans  das  BM.  edele  At^  edel  BBM.  da  wart 
gettk  Amd,  gelieh  waii  Efk.  Mkm  A^  diamn  B. 
18.'  allMi  A.  88^  al  eb  B.  goten  ^.  81.  ae  heln 
jI.  54w  Ie  begle  B8.  IMeim  im  Hmeim  180d  ob 
mit  amniieit  Ie  begie  deheinen  lebelkiien  piis,  das  wisse, 
ineser  nmiHi^  yil  gar  Ich  dee  tefgessea  bia.        88.  ee 

[129]  beinain  A*  68.  wart  her  A.  87.  weiter  A,  58.  er 
fehlt  A.  vtrfß.  m$mhh  5887.  18.  I6niet  mi  B8,  Inüst 
B.      81*  ans  das  BBM. 

88H8.drie  JB^dri  EE.  JVi5^488,4  BGB  swelve  heKe  kaene 
ande  laeL  e.  die  enmirihrny  m»  588.         85.  na  oaeh 
B,  nahen  AlUBMU  nähen  erMH  Aer  vift :  eler  dto  mwb 
die  HuUbige  form  «fterltefrrt  ul,  «e  hebe  ich  ni  eeiye- 
se^tn»  «MÜ  Jiflitmiina  4m  reim  meni^rtent  alt  e4ytclie 
form  ditee  wmI  Iwiae  eadr>  hrmmiht,  Ene  1418  Im.  6678. 
vergL  Mm  «•  6I87.       87.  din,  ee  B«       ritm^  ee  JB. 
88.  ale  BB.      de         le  B,  das  d^  aS  B.      geeah  M 
78.  den  hefte  eie  Aoi,  n  chert  du  B,  dy  hart  wider  % 
diu  eberCe  rebte  Bh.     7L  ^Ibdiebe  A.    78.  na  lete  d«a 
(na  iaeb  Bh)  eia  ie8ettli  man  AEhi  nn  dabt  er  ei  ein 
getellleb  (aiecber  e,  eeUshmliBb  d)  man  Bcd,  «I  gedabt 
düa  ist  «n  eeUhMch  man  B,  wj  gedMble  es  iet  der  maa 
e.  Bee  eerindtm  de«  folgende^  Ei  «ichf.        78.  yefton 
B.       75.  allen  A.     .  78w  an  4BBd,  aas  Bh^  /Mit  e. 
77.  das  (die  Ah  da  d>  was  des  eebalt  (aeal  Jf )  JUDBed» 
van  4ia«r  eebalt  Bh^  das  waa  eeHiam  n.     78.  an  enm  A* 
81.  an  law  J.       88.  nl  JB^  na  ei  BBed.       88.  sea 
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ADEf  %9  B,  3SB4.  vrowe  hnhen  alle,  und  nwr  »o  luinn 
in  der  anrede  au  mehrere  getagt  werden,  nicht  vrouwen, 
wie  allerdinga  lierren,  wenigsten*  nicht  ohne  zusatz  wie  ir 
Trouwen,  gnoten  yronwen.  bei  Wmitktr  75, 6  ist  nicht  frowen 
SM  tchreiben.  im  Parzival  719,  16  haben  die  besten  hand-^ 
echrilten  (Sang.  D,  Münch.  O,  HanUf.)  nv  werbetz,  tn\tge^ 
seile  min,  nur  minder  gute  (Meidet,  d  und  g,  dttfdt)  irM- 
g:eseUen.  vergL  Orimmt  gramm,  4>290.  li%et  A,  ■ 

86.  ligt  BD.        86.  ode  ü.  «.  s«  2943.        idm  DR,  iti 
[ISO]  ne  if,  ich  Babd.      B^  betwmnch  B.      89.  in  H,  mit  b, 
92.  eime  An, 

3894.  wart  Aab,  ynM-Be.        95»  sweir  A»        96.  moget  A. 
3401.  nechein  A,        S.  hte  tike  ^  ninne  Bad. 

7.  Biidih  Aed^  nÜ  ich  En»       alt  FM,  «lie  A,  also 

«,  wol  als  E,  ti»  tm  D,  8.  dis  .^6,  ünMiwe  dtz  HXlfi, 
▼rowe  fiS«.  ir  alle  AD,  alle  JSd«  alter  n,  ncli  aller  6^ 
feMf  B,  19.  lang  (f,  läge  A,  alto  lange  (iifter  ^«iiis 
90rHmii$rnd)  a,  na  lange  JSD,  na  &,  feftil  X«  11.  m- 
Immda  ^.  12.  tdefe  «MriniMii  hat  J:  der  (des  4mI) 
wkt  (werde  D)  im  bw»  üb  rat  RBEnM.  dn$  rnrnnMu- 
tkon  d9r  MmtUwm  hmrt,  obgleidk  ahme  tndel,  ift  4o^  W9» 
nig  in  SmimmM  «wtar.  glewdmM  wMk  imm  muk  nkwr 
m  dif  ftfm  ir  hAt  Im  r#lM  mtf  Hn  amdert»  h4t  gimikgm, 
•  w§tm  dir  dieüer  ukAt  mkh  ton$t  gibraudit  kUUe^ 
Er€€  1879  damie  ir  doch  gearaet  hAt>  4760  dea  ir  mich 
gefräget  hit.  mmi  flW^  «Itt  dKt  inmri  «mi  A  /ir  tdlf 
MIM  mmI  jii  4lir  midwii  de»  petekkiten  vermuk  Hm99 
edtrffltrf  nrnnfrennf  dU  nmtöfsige  form  mtd  MmpMek  die 
rührenden  rekne  «M^satdU^fMi.  18.  aber  witC  A,  wirt 
«r  des  libei  J»;  oh-er  tob  aaa  (in  Ji)  wirt  BSed,  [und  6] 
ivirt  er  foa  «m  «>•  ilie  «er«MydiisiMi|ffi»  der  ecAriiler  #10* 
rif»  dt«  e<«fmfte«  mudradr  des  gefMe,  dU  form  wirdet 
iei  mm  A  fast  ganz,  mm  B  gnnz,  neredimmdent  iek  hebe 
eie  eMfe  mdUe  hei^Jtflit^  oi«llftohl  «och  am  eeüen. 

[131]  17.  aoldir  oh  ADed,  aolt  o«eh  ir  X  •«dt  ir  JM»  von 
imo  A.      19.- dea  tfootes  iilMd,  der  rede  JM.      80.  aad 
'  ftUf  A.     der  JM»£M.  die  An.     92.  in  getBoa  Uffod. 
vil  gootea  Ac^  vil  sehlere  Bh,  wol  DMnd. 

•4M«  In  morgan  A^  fdiiiiorgan  B,  feimorgaB  BSb,  fiuBurKan  e. 
88.  machole  mit  in  iolbii  haat  A.       87.  hirao  tahke  A. 
eh-  eie  dmm  hol  ne  tilo.  wider  oder  lite.  äff  wrder,  wl  ob- 
gewife*       Ut  B  gegen  ihren  gebremh  («.  ««  850),  ealite 
D.       28.  da  mite.  B.        89.  era  B.       80.  farade  JI. 
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.   a4tt.  iam      »Im  dnto^  4.    '  ^  Bit,      JIM»  hart  h. 
a^.  d^jr  selb««  cd,  4er  aelver  J,  seiaelhcK        M  «ler 
Em,      40,  bete  ^»  M  ü.       41«  bnise  J.    .  43L  aieae 
J,tuil».       4j|.jiaftM  if.       da  ake  wmI  Ute 
im]  44.  WMi  fil,       Je,  aiiHM        aar  b.  vaa  daa 

ul.     47.  «ader  weic  wl,  vi  er.  wäre  M.  ir  JiXaid« 

ftkk  JL  aasMikbea  amaliebea  B.  .  AI.  wider 
bfbte  Ab.        b2.  waee  JJged>  «aide  Bffb,  «ftyl.  Ancc 

3458«aMde  B.  54.  alft  JIM,  aaia      m^dea  d«  «Mrfl. 

A«a«cle  saai  ffi^aleie  702.  Graa  aUf  frafttm  G  B 
iiilH«.  Iftraf  aabai  «f  jp  edaer  aitcibebiai^  alcbf  ftr 
ütUmmtn,  14$^  dm  .r4M  aatea  T»a  der  «na  tiaac  er 
eiaea  ree  aa.  bb.  el^er  jii.  liagawaat  liawvle 
Jl,      56.  seuo  Ton  laü  geiehaebe  b»  ^afaa  Oer- 

bart 4480.      58.  dea  ein  O.       60.  iader  baat  jL  mmk 
am      ae.  rib  il^      64.  seUe  J.      6».  ir  fM  lai 
D,      66.  geaerte  X        67.  aiea  J.       ab»  e«  J. 
66.  Iwelte  ai  H^^alle  abi  1.         60.  xaa  eiaan  jf. 
70.  bdidia  JUMd,  alio  J.        72.  aie  ae  J,  aie  d»  aibt 
JU^Aib.      7a.  aaie  aie  ia  atteatbaleaa  (allea      alM  gar 

(laa)  b^  g«r  i^)  beeMcb  (atreiob'  4).  AB^BM,  74.  dar 
aaa  (dasva  Jl)  eie  (feUi  B)  tII  alille  sweib.  ABBMd^  bia 
.ym  dj  aacbe  eatwicb  »,  vil  slilte  ey  dute«  slaieb  b. 
aieaa  die  aawite  eoa  dieaea  aetlea  aiabi  ee  awaetW#  wär^ 
die  erNe  aaa  ei  ia  alleatiialp  beatMieb  /»ade  aam  «M- 
MdU  erf rd|^iicb>  ale  aabbadj^aaff  dar  pdgmdtm  mnMkmg ; 
leie  6288  der  achalc  d4  echakllebea  «ipiach  abayWabea  ailf 
6241*  eder  lele  a488.dta  ia  aocb  elbfeade  Taal  eeiyl.  arft 
adbO,  oder  wie  6067  aad  nbgeft  ia  auara  aer^  mU  SBUr 
eiae  aiaaier  die  4eb  aa  dea  JWbalaBfaa  XX  e#  866  (a» 

ecbtea  «aarie  dar  a.a474  eeieaaetforaaaadeeadea'eabrej- 
bera  aarieblt^  eryiaaf.  aWeia  die  sadea  JVtbelaa^ea  1266- 
aO  wdi  aadara  aaaaaiaiea  fattMe  beobaebfaaf  da/b  dbr 
lawia  aae  272  «baelailiea  jvea  Je  dreifsig  vataaa  baafabe, 
die  iab  {a  dar  eretaa.  aaaf  abe  dareb  eabr  grofse,  jaial  dardi 
blaiaera*  iaIMafoa  beaalibaef  babe^  aii^n^f  aae  abi  Ia  «Ria 
baadeabriftea  fiberUeferfee  vera|MMr  aa  iMwerfen^  aad  aaai 
bdba  gnalß  bataee  aiü  leiabler»  ^eadeeea  bia^abaa. 
75.  vU  fJdt  Aab.  edelaa  JOa^edein  Jl.  7&  eiaaa 
wl,  afta  J>.  77.  hbapi  S>  boubet  X  78.  dar  wae 
'  aaeaae  Bb.       70.  aaa  Jlb.      aie  daa  Ad,  nz  JIMab. 
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N    Alte  M,  9iM  9,  uo  B,     getrelp  R,  an  treib  «.     3460.  das 
Ir  fBr  in  J«       bUMsn  J.       Jinnini«  m.  ne 
Utip  il.  .    81.  ««•  Ba(.      88.  4oa  in  ir  nowe  fr  vir- 
bot.  A*        88.  -wen  dax  sie  so  in         84.  «tn  duhte  ai 
H,  des  ne  ^nlito  aio      sine  dnhtei  BMmi.^    gnooh  AB, 

a48&:  wmre  te  ttimt  A,  88  «or  8S^  mmI  Anm  «  liet  ai 
(et  6)  nn  in  gestrichen,  das  din  avhl  wute  •■Mehon. 
M.     87.  vn  ADe,  fcfttt  MM      8#  ae  is  JiMd, 

Bis      si  si  Bh,  sie  H.       gue  J.      88.  fil  scieco  J. 
80.  dat  gar  ir  kande  A,       08.  acottilidio  jI»  adi— illdrf« 
B.     88.  siene  A,  vergß,  Bne  188.      86.  coifldft  w  ii. 
08.  nii  ADdy  fehH  BBKk^      dan  ui  innen.  jI.     88.  nbile 
A,  «bei  F.*       00.  win  des  teaatet  A.       s4  ffill  B. 

1134}  8681.  wiHiehe  A.        2.  enoogte  E,  ne  oMe  ^,  enaogt  b, 
.  «agto  41,  ougent  BD,       4.  an  er  Me,  mmäk  A,  uü  IT. 
le^  sinnen  BBBb^  ze  sinne  8.  nn  0.     '7.  gmweli- 

chen  >1.      8.  sich  fehH  A,        do  AMke,  fehlt  BDd,  d6 
WigaUtU  5801.         10.  nnse        ans  BjMd,  bis  n. 
11.  wafene  here  wafen  A,       18.  dan  J>  dann  ftd,  danne 
•i8,  den  D,  denn  n.        immer  «d^  iamer^  wie  nlfo  ft«Hi(f- 
ttkriflen  haben,  giebt  einen  sinm,  mH  dem  eieh  die  §chr ei- 
ber begnügten  f  *  wehe    wenn  leb  dmnn  je  «cblnfrn  eoUtel* 
wie  in  den  Nibelungen  717,  4  hei>  solder  immer  komen  in 
Burgenden  lant!  und  der  bei  z.  770  aufgestellten  regel 
genUifs.  hingegen  *  immer  fort\  wobei  sich  der  heutige  le- 
eer vieUeit^i  beruhigte,  hann  iemer  in  dem  bedingenden 
'  e^ne  negation  nicht  heifsen :  und  wollte  man  es  blofs 

mH  dmn  infinitiv  verbinden,  zu  dem  wünsche  *  möchte  ich  ' 
danii  tentr  eehktfeni*  würde  wohl  der  ausmf  onvri  passen^ 
nber  nkkt  dem  Mngende  wifen.   das  richtige  ist  *wehe, 
.  .  .  wenn  lab  iIhm  «Icbl  mehr  schlafen  sollte!"  wäfen,  sold  ich 
'   dnn  ninini4  albfen!  von  diesem  nimme  für  niht  me  ist  hei 
s.*098  geredet  worden,   es  würde  nicht  etwa  hinreichen 
•  •  blofs  nimmer  fBr  immer  zu  schreiben :  denn  das  gäbe  eine 
unpneeend^  Zeitbestimmung  *wehe,  wenn  ich  dann  niemahls 
Wt^ünfen  toUitl*   sonst  werden  zwar   iemer  und  niemer 
(«icAf  nie)  richtig  »um  infinidv  gesetzt,  aber  sie  bedeuten 
'immer*  und  ^niemahls".  Rulnnd  124,4  si  gehiezen  im  ze 
stn  lop  iemir  ze  m^ren.  Nibel.  1198,  2  mit  allen  slnen 
mannen  swnor  ir  d6  Rnedig^r  mit  triwen  immer  dienen. 
iwein  764ichn  moht  niht  imer  di  geligen.  vergl.  691.  Lan- 
zelet  7024  dar  über  mohte  dehein  ros  borwol  oder  nimer 
komen.  Türh,  Wilhelm  2A7^  ich  getar  wol  w^gen  min  le- 
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Im  mid  nkMf  fMi  1»  MtililieB  m  iFeMe»  «odi  mi  tldieB. 
OmmvIi  Üytt  4«i  nilMb  niMi  wm  gab«  liftes  ans  «iemer 
koMi  m  4m  tlftl  Ab  inieNB  bnodtr.     IMmM  iat5 

il  k  üdbei  kinl  YMM  gcfiravin  idgcMliidn]yi^  me- 
mmm^wB  9AumB,  itkdumUL       Mit.  vai  ftUi 
BIM*         mir  nip  twum  ImX     9m  tiowlMl  aiif 
air  Im!  (Ut      nia  (iai  ildl»       h)  ttdin  JtM«l. 
14.  ^  htfte  w»,  tH  «IMc^  kvi  AL       nehm  J>  ringet 

lidilidM»       riteitidm         muniUkdMs  Em. 

«Bfdili  wigelich  ^.  üi,  bn  nUfMr  BEm)  wa^ 
gM  hefta  (tartM  .Jffn)  pik  4MIm<,  liet  ak  mMC 
pfit  Bi.  ».  M  JM«  an  avt  b.  ^taneMto 
Bm^  rilMMlMift0  AB^  MitHwihaft  XM.      gk  nfgito 

[Uq».  ipefe'j.     fl7«]iiiMwl.  ttL  €m  ilA. 

•ione  mwiB  Am»  üwnm  B^ä^  kwagm»  M.  riebes 
iUUlM»  f<Mt  «b.  90.  AlM  iehi  piic  M 
ii,  do  All,  fvM  J»,  aichi  m  dB.  taAvii»  dos- 
nflt  &  muM^gMi  ra«  «id-mnigtn  il,  vnigw  jfffii^. 
gl.  BW        uze  il,  bis      nax  das  M.  her 

PM,  dar  Anm  ÜAd.      gg.  alie         aft.  «dMtwgiefc 
■ikl  aa  M  0«  nar.  JIK     daa»6ii     di»  k     das  BMad. 
g7.  dM  blaip  ih  ^.      aa  i»ia  M      9B^U.  daa  vaa  ih 
mm  ir  wAU.  A.'         9».  ^  B,  dm  BJOi,  4m  Am. 
'   49«  aa«  auaa  J* 

aMfiw  «B  diaiaa  J.  üb  er  «flbt  aiah  aaa  aot  M.  aidi  J». 
g««aft  S,  geailal  IM,  g«  äffst  ^,  .  62.  dar  ata  nadi 
(af  So)  di«a  («aa  ff)  aiaa«  «Maad,  dar  aia 
araa  aa     dar  aint  aaah  aia  aia  SB. 

[m]A.       M.  ia  avahat  :i.      66.  saa  aiaM  ab  iak 

Ma6»  alao  bia  ih  ahi  [aaab  d)  aiidi  JM.  ig.  fir 
aaba  Ib  aiib  A^  «aa  icb  J>.  aa  «niarafr^  B  im  muMH- 
gtm  raiai  dar  darcb  daa  aardarla^  ba  «arftar  pabaadaw 
aaria  aaf afaadaa  laar«  67.  a«la  fnaia  Bk  Ib  aia 
gabara  (gabar  A)  AB,  dia  gabir  ieb  BBSUU  66.  warib 
A,  mnieb  aach  JB6«  «1  wwa  iab  l> Sad.  lÜaaMafta 
ABBMmd,  rittarscbaft  6.  Ml  bnada  aaab  B^  baaada  na 
J.  aHa  baadidrifraa.  babra  abab  riteiiabaa.  tab  awa^b 
gkkkwtU  ab  at  alsbl  Mfkm  mm^  abab  ikbaa  adtar  abeb 
fHlabaa.  (dar  advar^  liabllaba  atabt  tai  «iv«  7686« 
aiaa  aicbl  «aia  ba  laaia  6867  ilelia  aalaalia.a  baaa.)  d^ 
icb  fM$  AabMa  tirtani  baaa^  dmft  Umrimmm  daa  •  km 
mukmt  aaab  d  joaNibl»  «aracbay&iifia  bat.  aaa*  aad  adar 
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wand  kann  kaum  die  rede  sein,  weil  man  tint  want  aus- 
gjtrechen  darf,  im  armen  Heinrich  1090  ist  die  nachdrück- 
liche betouuny  besser,  ich  ziiili  ilicli  nz  relite  hldz,  —  icii 
binde  dir  hein  und  amie:  auih  kann  es  dann  nach  der  hand- 
schrift  B  weiter  heifsen  ob  dich  din  schoener  Up  erbarme. 
im  Iwein  7854  wird  die  lesat  t  ich  lid  mit  andern  die  hie 
sint  durch  den  mangel  des  artikels  bedenklich,  z.  913  ist 
niirn  werd  min  riterscbaft  benomen  aus  A  verbessert,  im 
Erec  4301  wird  wan  daz  der  rede  dä  weer  ze  vil  {vergl. 
iw.  4319)  eben  so  gut  sein  als  das  überlieferte  6k  wurde; 
wenn  es  nicht  vielleicht  doch  wirt  heifsen  soll,  wie  in  des 
Türhcimers  IFilhelm  128^  <Ier  rede  wirt  mir  docli  ze  vil, 
wo  unter  fünf  handschriften  zwei  wurde  und  zwei  dd  ha- 
ben,  drei  wirt  und  drei  doch,  im  Gregor  313  und  1918, 
im  Erec  9752,  dürfte  er  für  begund  wohl  began  gesagt 
htiben:  denn  ich  sehe  nicht  citt  warum  diese  form,  wie  es 
freilich  in  den  handschriften  üblich  ist,  auf  den  reim  be- 
schränkt worden  sein  soll.  3561.  aU  BD.  62.  als 
Dacd^  also  so  B,  sam  Eb.  die  dou  ritere  waren.  A. 
63.  waser  sines  selves  A.  65.  un  ADd,  fehlt  BEnb, 
66.  syne  a  allein.  67.  an  A^  ze  Ea.  68.  als  Ay  aU 
sy  a,  als  ez  BDEbd.  auch  hier  ist  das  als  der  handschrift 
A  in  n  nm  richtigsten  erklärt,  ich  habe  daher  die  genauere 
Schreibweise  gewählt.  70.  des  si  er  g^ret  Bb.  71.  mali 
Ay  mag  B,  72.  der  ADdy  min  BEab.  73.  gebur  AB. 
74.  iz  AEcd,  doch  a,  mir  BD.  nach  turnieret  haben  dann 
mir  ady  docJt  De,  nichts  ABE.  al  BE,  alle  a,  allir 

ADvd. 

3575.  dem  BDb,         ungeliU  Ay  ungelich  B.        76.  der  Db, 
min  herze  Ady  daz  herce  BDEab,        77.  wie  stet  ez  sas 
unibe  min  lehn.  Bb.  78.  mih  her  AEad,  mich  D,  mir 

Bb.     79.  einen  (den  b)  lip  sus  angetanen.  Bb.     80.  mich 

[137]  fehlt  A.  83.  alsoUchen  kumber  leit  er  c.  der  fehlt 
Ea.  gebrist  a,  gebristet  ABDEbd.  die  abgekürzte  form 
ist  auch  7067  bequenty  desgleichen  bequemer  oder  nothwen- 
dig  im  Erec  349.  1602.  3571 ;  gefrist  und  vrist  nothwendig 
im  Gregor  3197.  3405.  deshalb  ist  aber  im  Gregor  43» 
das  gebristet  der  vaticanischen  handschrift  nicht  zu  ver- 
werfen. 84.  un  als  er  BDy  da  er  b.  vriscben  Eab, 
vrische  Ad,  niuwen  BD,  reichen  c.  85.  enhalb  d.  bi 
ime  A.  86.  wunderden  A.  sere  un  BD,  des  wundert 
in  6^r  undc  sprach  hätte  Konrad  von  Würzburg  so  gut 
sagen  können  ah  Troj.  9200  und  sterket  iuch  ser  iif  den 


464 


ttitt:  M  Mmimmm  «m  Jme  wBrtn  rfMt  Mie  «tne. 
aM7.  sin  ii-  kie  fehU  Bk,      ü.  aa  tlnt  rfe  miii 

il,  na  fift  (int  Me)  4«di  mm  MNi<!i#,>  /iiiit  )^  «6. 
der  MicifM»  «Nüiln  «kft  MMb«r;  9h  mn  Ad.  fehlt 
MA.     '  M.  ehleii^r  ßM,  eleMeter     oMiart'«  B. 

beilfthte  vi,  bediMte-B.      4im  twafi^  tih  J*- 
•Wärter';^.        g«ft*  AB,        96.  nnlMlerlidi^  J^fHnlMt. 
Bad}  «Mchendtchen  Bk,       MD.  «C      li. '  ^  put  -A. 
1.  alte  sie  H  irwe  A,  •      f.  Terte  JM/Mh  M». 
'■  9erämd0nM§  iH^eekt  tMeeki,  wHi  der  eUm  i^  Mmlmttift 
erfordert,  md'wfU  m.  84MI  ehän  m  UmUt.    eis  ifiin  l>. 
inderhMrt         S.  li  n»  «idi      nodin  «pncli  Bi-^M  iah 
'  Mbe^  n«h     ■pnl^  ^       4.  Yor  ym  «.  vir  Iii  iPir»'  deut- 
UOkert  dem»  die  meimmf  iei,  demke  tdk,  *«»  «mM\ 
vergl,  wider  «I  WS:  fFOftci»  8/179^  aie  iMB<ffeiPWi  14 
Uebes  kuit>  em  tteme  es  für  i»  (oiMir«  w  im^  for  neb) 
tteffben»  n9htes  im  dei  lebea  enroiben.  Tir  Ml  iwnrtcA« 
ich  ehen  eo     IJOh  wo  e  He  m  A«t,  •  Ton  jm.  «e  IM 
iroftf  iMdk  am  Tür  geteilt  inhM  geemidt,  4094  ^  rei« 
«or&«i  rtU,  6087  vür  gektet  eeriti  irareitl.  6ia7  Hr  die 
sin  ttrAze  rehte  gienc,  Mi  ivfitfttr  fnm  eetme  eirafie  ver- 
hei  gieng,  Nibei.  1486, 1  d6  n  lor  BecUlien  die  etri^ni^ 
der  riten.  vergL  Bree  8809.  5984.  8889. 
3e06.beCwngen  8.  eo  wd  AB^id.  to  I»»  «Uli  to  B,  mt  h. 

9.  niht  uf  [ne  A]  mphte  Am,  mt  niht  mohte  B^  aihl  moht 
uf  Dd,  wol  mochte  mohte  Jl.  M.  lo  wdi^  alt 
BDEahe.  11.  18  fehlem  A,  11.  m  lief  end  (irtim 
er  b)  rufte  6cd,  er  rufte  &i»  na  ruft  er  bm  /ÜHB. 

[136]  12.  Si  tet  En.  alt  BM,  altam  B,  tua  B.  -  18.  aS 
niht  urabe  sin  geyerte  (am  ia  B,  der  ambe  B»)  aewere 
(wflere  BDbcd)  knnt  ABBhed,  aa  aaib  ein  gCTert  mre  aa- 
'  chant  ß,  und  yr  sin  geveitealoht  werkaat  ii.  et  fteia  he- 
denken  da»  underholte  wsre  am  ttrticA««.  14.  anair  ir  A, 
rief  AB,  rufte  BBeM.  Mir  tifftt  uum  dafi  8611,  loe  id 
feA;t<>,  rief  vurzuziehen  wer.  18.  da  A.  da  JBd,  ei 
sich  BDab.  16.  n»  amnorCeaie  da.  J.  17.  aiir  fl4if 
da  Bb.  18.  chert  Jl,  ankeret  A.  19.  89  feMra  A* 
19.  herre  ÄDd,  ritter  E,  her  fitter  f«Ml  h,  89.  ge- 
habite  unde  gehabet  D,  un  hebt  BBmed,  81.  gebiet 
Ä.  22.  swarz  gebietet  A :  swa»  ir  weit  B*;  eine  ecMtt&fe 
Hnderung.  übrigens  gehört  dn$  ganze  gespräch,  etil  dieeem 
vordringen  des  gefühls,  wie  nuch  vorher  lawrfat  heirmhtum- 
gen  über  seinen  lebenslrnum ,  umeerem  «leaffcftea  dinier: 
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Chrcliens  dnrstelhing  ist  hier  s.  170  ivie  immer  halt  und 
uberfliichlich,  zuweilen  ist  aber  Hart  mann  auch  mit  gutem 
urtheil  ungründlich  er ;  wie  3645,  wo  Chretien  (s.  170*  mm- 
ten)  die  lüge  förmlich  beschliefsen  und  die  büchsc  würklich 
ins  Wasser  werfen  läfst.  3623.  vrageien  fragte  in  B. 
25.  her  ADa,  min  her  E,  der  herre  Bbd.  26.  alsiz 

ADd,  als  BEab.  30.  welch  BDEab,  welches  was  d. 
31.  here  Ab.  32.  wenJaz  A,  34.  uii  fueret  ir  mich 
Bb»       mih  vrowe  A, 

8635.  hantleletir  niih  A.        36.  u"  ih  virdieniz  A,  und  gediente 
Ichs  J,  und  diene  ez  D.  swie  ich  Bb,  vergl.  z, 

7761.  37.  alle  handschriflen  haben  sie  sprah  riter  daz 
fii  getan:  nur  a  läfst  riter  aus.  wer  mehrere  handschriften 
eines  mittelhochdeutschen  gedichts  vergleicht^  überzeugt  sich 
bald  dafs  ein  solches  si  sprach  nicht  etwa  aufser  dem  verse 
gesprochen  ward,  sondern  den  deutlich  machenden  Schrei- 
bern gehört;  daher  man  es  auch  zuweilen  ohne  allen  ver- 
stand gesetzt  findet^  wie  hier  eben  3622  in  a  Kr  spracli 
waz  yr  gebytet  daz  thun  ich  Und  sy  fragete  yn  mere  — . 
zu  dem  gespräch  in  der  Eneide  9627-9659  sind  die  an- 
reden muter  und  tochter  vers  um  vers  gesetzt:  die  älteste 
handschrift  hat  nur  9627  tohter,  9647  und  9655  frouve. 
die  dichter  lassen  so  gar  bei  rasch  eintretender  rede  die 
Worte  er  oder  si  spracIi,  wo  sie  den  hauptsalz  bilden,  weg. 
Nibel.  1775,6  ^  daz  si  Kriemhilt  het  aldar  gesant,  *ob  irs 
alsd  vindet, — .  Ruland  140,34  dö  der  iielt  Riiolant  (^feiner 
h6he  daz  rechte  ervant  daz  si  sich  in  vierin  hetcn  getai> 
let,  'ich  waiz  wole  waz  si  mainent  — .  so  ist  auch  im  Erec 
4325  zu  schreiben  als  er  Erec  s6  nahen  quam  daz  er  si- 
niu  wort  vernam,  'willekomen,  herre—.  der  sprichet  fehlt 
im  Eraclius  3210  sin  gesell  der  bi  im  st^t,  oder  ein  ander 
der  dd  get,  'ir  taetet  tumplich,  gult  ir  daz-—.  39.  un 
ih  A.         min  Aabd,  mine  BD.         39  fehlt  A.  min 

[1391  frouwe  het  mich  D.       hat  a.       40.  ouch  fehlt  BDab, 
41.  fuere  B.       42.  ih  Aad^  un  BDbc.       rahte  A.  wol 
fehlt  Bb.  43.  geruwct  A,  gcruowet  B.  so  alle :  aber 

die  Verkürzung  wird  hier  und  in  dem  gleich  lautenden  vers 
im  Erec  3.527  erfordert,  eben  da  z.  9178  ist  geruoter  man 
nicht  unrichtig:  7038  steht  sogar  ze  ruo.  daneben  ist  aber 
geruoweten  man  6917  sehr  tvohl  zulässig.  44.  Er  saz 
uf  Ea.  suz  AD,  sunst  so  &,  do  B.  45.  si  vurt  in 
mit  ir  dan  Ea,  alsns  (sas  h)  fuorte  si  in  dan  Bb,  gegen 
ADcd.       46.  ze  irre  vrowen  A.      48.  si  BDb.  [Quoten 
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Kcd,  gut  Da,  vil  got  J,  riehen  E,  allen  h.  3649.  uinl» 
rleider  \in  uinb  bade  a.  von  spiae.  un  {fehlt  BD)  von 
bade  ABDhiL  ich  widethole  die  oft  gemachte  hemerhintf 
dnfs  die  Schreiber  in  der  uiederaiffnahme  der  ^irnposition 
strenger  sind  ah  die  dichter.  50.  daz  fehlt  Ea. 

aller  fehlt  Bh.         sin  fehlt  A.  51.  harte  AEad,  vil 

BDI.  *  ane  End,  52.  hie  hebet  A.  her  AEa,  min 
her  Dh,  der  herre  55.  niht  ne  A,       56.  baz.  A. 

58.  Inogemaere  ifti,  luj>;en  inare  Anb ,  lugemmare  D, 

59.  bereite  Ah,  beredte  B,  beredet  Ecd^  beredete  D,  vor 
entwort  n.  siu  A.  Hin  wise  A^  diu  BDEady  dy  gut  &. 
61.  20  der  bussen  A»  63.  virdrunken  64.  iz  was 
(ist  Dd)  wndir  ADd^  eyn  wunder  was  a,  [un  £J  wander 
ist  BEb.      genas  ^4^. 

9065.  quam  an  A.       66.  da  ADbd.       67.  ze  der  Jff,  an  der  6. 

(140)  68.  dez,  «0  JJ.  69.  strnckte  A^  struchelt  n.  struchete 

hat  heinc  meiner  handsihri^ten.  s.  zn  881.       an  AE,  unz 
•       (biz  «)  an  Babd,  uf  D.      72.  ciiome  genas.  A.      73.  en- 
'  pf iel  si  Ä,  unfiel  sie  A,     74.  unde  A.       mich  f^Wt  hier 
D.*      nie  kain      nie  ne  hein  Ay  nie  dehein  D,  debein 
'  nie  Enb.       75.  starker       so  starch  d,  so  starche  nie  B, 
also  (mich  als  D)  sere  DEab.  ne  muote       mute  D, 

gemiiote  Bnhd.  76.  alle  A,         77.  daz  ADEdy  swaz 

behahten  80.  hiogeuiaire  BDcd^  lugen  mere 

ila>  lügenere  b.  81.  idocli  Darf.  zornte  Ay  zuornde 
B,  si  BDEabd,  sie  sih  J.  vielleicht  ist  dns  richtige 

siz.  vcfr^?.  664.  83.  nu  Acy  baiden  nu  e/,  beyde  b,  hiate 
BDErt.  84.  des  D.  mah  ih  A,  magich  B.  beider 
nu  wol  Ad,  wol  beider  BEab,  wol  D.  das  iciderholte  nfi 
drückt  den  ärger  nus,  wie  dieser  zweite  überflüssige  salz. 
85.  86  fehlen  Ba,  87.  an  kurzer  stunden  A*  89.  min 
AD,  mine  B.  guote  fehlt  DEa,  edel  /i.  salben 

DEabc,  salbe  JJ?</.  ucrjf?.  3441.  3475.        91.  nie  man  ne 

[141]  hebe  einin  senenden  muot.  A.  93.  wider  niht  ne  möge 
A.  94.  eif^an  Knh,  virgan  A,  Verlan  BDcd.  das  pnrti- 
cipium  began  ifii  reim  Erec  2705,  ergän  2851.  9634,  kaum 
glnuhlich  vervAn  lied.  8,  19;  nicht  etwa  besten  oder  geslan; 
wohl  im  infinitiv  slän  Iw.  4228  und  öfter  enpfan.  in  der 
nnmerkung  wird  der  nnme  Rudolfs  von  Ems  anders  zu 
stellen  sein,  ich  finde  im  guten  Gerhard  und  im  Barlanm 

•'  ■  sehr  selten  ergangen  und  niemnhls  ergän:  dies  habe  ich 
zwar  nus  seiner  Bibel  angemerkty  aber,  so  weit  ich  jetzt 
Mchrechmem  kam»  nm  den  9tück§n  die-  mach  der  echönen 
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untersuchuntj  von  VUmar  [in  einem  Murhurger  schutpro- 
iframm  von  1839)  einem  andern  dichter  gehören,  der 
StricJcer  ist  ahsichtlich  genannt  worden,  oh  ich  gleich  den 
430"  vers  im  Amis  wohl  kannte,  der  erst  beachtens  werth 
wird  wenn  man  weifs  dnfs  er  im  Karl  die  gekürzte  form 
niemahls  braucht  {denn  wer  wird  eine  falsche  lesari  128^ 
tu  anschlag  bringen?),  in  beiden  gedichten  aber  gegangen 
ergangen  vergangen  sagt,  wer  iins  die  hinst  und  überlc- 
gung  einzelner  dichter  zeigt,  belehrt  uns  mehr  als  wer  al- 
lerhand sonderliches  ohne  prüfung  und  ziel  zusammen 
trägt. 

3695.  twalte  A.         min  herre  B.        96.  irlie  A.        97.  wart 

AD,  wart  als  e  REabd.  99.  daz  beste  A,  des  besten  «, 
den  besten  BDbd.  daz  Aa,  den  BDbd.  3700.  sconeste 
Ad,  schonst  E,  schönste  a,  beste  BDb.  ors  A,  ros  Babd. 
Uber  Bj  obir  A.  1.  bereidet  A,  bereit  B.  2.  nebrast 
A»  3.  eins  tages  B,  eines  morgens  DEa.  bei  Chrctien 
s.  171«  un  mardi.  4.  sah  man  A,  sehin  a,  sahen  si  El, 
do  sahen  si  BDbd.  5.  Aliern  B,  aliere  A,  aliers  Dabd. 
here-were  Abd.  6.  oh  A,  doch  d,  nu  a,  do  BDb. 

si  sich  Eabd.       7.  von  me,  so  A  allein.         9.  Der  edel 
riter  [her  b]  Iwein.  Bb.       min  her  ADEa,  der  herre  </. 
10.  der  A,  fehlt  BDEbd.         vordcrst  B,  vor  derest  A. 
12.  ioch  B,  ioh  A,  aucli  b,  noch  rf,  nahent  c,  fehlt  a. 
were  A.       14.  vrevelichen  DEcd,  vrölichin  a,  vromclichen 
A,  manlichen  Bh.         15.  auf  ndch  e  führen  die  lesarten 
deutlich,  nager  A,  nach  BDb,  nach  gar  d,  nach  alle  Ea. 

[142]  18.  vinden  Da,  vienden  AB.  21.  sagen  A,  sigen  D, 

warten  E.       nii  JnJ,  fcÄf«  BDEb.       vaste  für  alle  i>. 
24.  van  A.       were,  «o  AEb. 

3725.  dike  ^rt,  ofte  BDbd.        chuomt  B.        28.  ne  hein  A. 
daz  30.  wand  D,  wände  ^//,  wan  E.        31.  die 

.4f/,  feA/t  BDb.        tete  sie  yl,  tet  si  B.  nnstetelichen 

AE,  unstetl.  Ba,  unstatl.  /),  unstetigl.  bd.  vergl.  1  büchl. 
1547  A'i&.  2093,  4  BC  Unland  220,  29.  271,  13  Wigal.  523. 
32.  für  entwichen  hat  A  nur  unt.  33.  irkorvertcn  A, 
erchob.  D,  erkob.  cd,  bechoverten  B,  bechob.  E,  Iiekob. 
«6.  34.  \m  da  A  allein.  36.  alle  A.  37.  da  ABD, 
fehlt  DEab.  brah  i4£f/,  zebrach  BDab.  39.  sin 
sinen  ac,  40.  ene  E.  maniges  Ad,  manigem  BDc, 
mannes  Ea,  glichem  b.  41.  unstatlichen  A,  unstetl.  a, 
unstetel.  BE,  unstatichl.  D,  unstetigl.  bd.  42.  vorte  A, 
fuorte  B.        43.  den  sie  B,  den  sich  D.       44.  die  aber 

30* 
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flh.  3745.  (ly  warin  alle  czagyn  n,  wie  Krec  4225. 

ane  AE,  da  ane  DcJ,  sam  (als  h)  die  Bb.        46.  alineis- 
t^il       alle  meistih       alle  meist  F,  meisteil  alle  Dn&tl. 
47.  die  anrltm  ADEttcd,  Auch        dartzu  6.  49.  des 

Iicrrcn  Iweins  Bid.  51.  den  D<i,  beide  den  E,  daz  A, 
böide  uii  den  ADEd,  un  Äai».         52.  biderve. 

Iiovisc.  AE,  hübsch  biderb  cd,  biderve  n,  hofsch  BDb. 
5.3.  enmohte  B.        54.  si^ne      si  in  B.        ze  einie  Ab^ 
ze  BDad. 

S756.  sie  wnsceten  vlizlichen  il.  58.  ir  BEabd^  min  ^,  die  c. 
59.  dem  fehlt  A.  60.  genaedechlichen  Ed,  wnderliche 

AD,  genendeclichen  Bby  endelich  behendiglichen  c.  bei 
nbweichungen  dieser  art,  wo  das  absichtliche  verbessern 
(auch  der  vier  hebungen)  in  die  äugen  fällt,  verdient  nur 
die  sinnlose  lesnrt  zutrauen,  ich  habe  ihr  gelinde  nachge" 
halfen.  61.  62  here-were  Ahd,  62.  entweit  er  <f, 
untwalter  twalte  er  D,  quelt  er  &,  hielt  er  B,  hylt  er 
sich  f>,  hielt  er  dort  c.  63.  lutzein  JB.  65.  gevalscen 
ne  A,  gevalschen  d.  66.  ne  tohte  A^  tohte  BDbd. 

68.  vlo  A.  ton  A,  da  d,  doch  J?I>6,  vil  c,  jehlt  En. 

werÜchen  ABb^  warlichen  rf,  weckerlichen  c,  staetliche  Dß, 
sitlichen  «.      69.  engegen  AE,       einer  feÄ/e  siner 
fehlt  A,        vergl.  Erec  7117.         70.  danahe  wiste  A, 
71.  da       do  J?/>.        deme  A,        72.  da  ^rf,  do  D,  nn 
BEnh,       burcberh  harte  höh  A.        73.  stechet  £^  stegel 

(144]  i<>  Stichel  Df?,  stickil  ahd.  74.  dazer  in  .4.  75.  her 
ywein  DEa^  der  herre  Iw^in  Bbd,  fehlt  A.  an  ADaef, 
vor  ^6.  deme  tore  A,  76.  an  gevienc  (vie  D)  in 
da  vor.  BDb,  gegen  AEad,  vore  A,  81.  und  ir 

DEnd,  nn      der  er  Bb.  verwaest  B,  gewhstet  £• 

82.  ir  /eA/e  A.  83.  alle  un  JJDIStf,  sine  Bb. 

84.  suozte  ..4. 

3785.  ritere  A,  87.  mime  Acd,  dem  J?,  /VAIt  1>£a.  yweine 
so  AE,  Iw^in  da  Bb,  89.  an  er  A&cl.  vangenen  A. 
90.  an  eben  enneben  Eb,  neben  BDad.  91.  dou  inde 
gmfinne  il.  untphie  AE,  enpfienc  BDabd.  94.  da 
A,       95.  vromeliche  96.  dike  un  dicke  A,  ofte  un 

diche  BEbd.  Bulnnd  160, 28  si  vielen  dicke  unt  dicke. 
Fundgruben  2,  226,  5  dicker  denne  dicke.  97.  wolder 

Ions  B.  gegeret  A.  98.  da  ADd,  da  wol  wol  n, 
da  vil  wol  Bb.  geweret  A.  99.  versagetem  A, 

3800.  abir  niender  AEacd,  aber  niht       niht  D.      1.  neh- 

[145]  ein  A»       ander       andern  l^ltY«!,  felUt  B.     2.  nariton 
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AB  Ed,  narsioA  «i,  NaBiron  c,  ariboo  B,  im  fraiiZÖ9Uchen 
ist  s.  17S  tjedrucJii  ä  la  dame  de  uoiroison.  e#  «oll  olfo 
wohl  heifsen  noir  oison.  wenn  Hartmntm  so  las,^  so  mochi€ 
er  sagen  Neireisdn.  3804.  mit  Ea.  dann  siner  BDEed^ 
welches  Aa  fehlt:  im  Gregor  2004  halten  es  beide  handr- 
Schriften.  gehalfiger  A^  hulfiger  D«,  gehalfigen  Bd  wmd 
im  Gregor  die  römische,  hcLfliclien  E  und  im  Gregor  ille 
wienische f  heiffigen  c.  ?•  wän  J,  wand  B*  im  ABcd^ 
in  BEa,  ich  weifs  nicht  weichet  rkhtiger  ist»  al  ir  J, 
alle  yr  a,  aller  aller  ir  BBc*  8.  bedahte  Ad,  dohle 
BDEac,  9.  in  AEa,  fekH  BBhcd.  im  il.  10.  nie 
für  niht  II.  umbe  JB.      12.  an  Ad,  fehtt  BJUM* 

13.  iz  doh  Aa,  ea  ntt  c,  ez  i>£cl,  seUen  ez  i^,  iQlsel  ef 
b.  nebein  wip  ne  ton.  A.  14.  horte  £.  WM&fM  («ff- 
ser^mg,  vergl.  Erec  1325.  27  Gregor  2706. 

3815.  daz  si  JB,  daz  sie  ^.        15.  16.  wrben-vir  darben 

würbe -verdürbe  Bacd,  werve- verderbe  B,  17.  liesen 
AE,  lant  6,  liezze  Bacd,  laze  H.     18  fehlt  A,  mssen 

müszen  6,  müste  nt(?,  muoz  BB,       19.  21.  gebare 
21.  beidiu  E.     22.  die  ABE,  daz  «Äd,  da  H.     im  AEd^ 
in  JSDn,  fi^/i/t  b.  den  accusativ  versteh  ich  nicht»  dor 
bliben  A.      23.  da  A.       virlorn  Jod,  ein  Yerlom  D,  ein 
verlornio  J?6,  ein  vlorniu  E,  24.  wander  A, 

26.  nesten  ^.         walt      stich  D.         27.  volgete  A. 

[146]  30.  clagelih  ^.       doh  ADd,  fehlt  BEab.      32.  wederme 
wedern  E.      w«re  I>£;rtd,  waren  A^  gienge  B6.  von 
den  Eh,  von  in  J,  under  den  firtd,  under  D,  zwin 
34.  bevant  ez  B,  35.  Na  wiste  diu  stimme  in.  B, 

wän  ADcd,  fehlt  Ea.  selbe  /<?äW  B,  wistin  J,  weist 
in  E,  wizet  in  2).  36.  durch  micheln  walt  hin.  B, 
37.  sah  Ah,  gesach  If,  ersaeh  DEacd,  38.  wa  ^öd, 
daz  Bb,  da  nc.  39.  un  vir  zageten  A.  40.  41.  Ein 
wrin  un  groz  A,  40.  leu  B,  43.  im  alle*  halp  J. 
44.  leu^en  A^  löan  U. 

3845.  al  A,  als  ö,  also  Ead,  vU  B,  hart  46.  hern  ywan 

Ba,  min  hern  y weine  A,  dem  liern  Iw^in  BEhd. 
47.  wederme  her  A,        48.  an  ^öcd,  er  Eab,  doch  JT. 
bedahte  siii  Aacd,  verdahte  sich  E,  daht  D,  gedachte  6, 
gedahter  if.       49.  deme  A.        edeln  JJ.      50.  doh  Ad, 
da  D,  do  E,  auch  «,  un  Bh.  forhte  des  ü,  forcht 

doch  b,  53.  Idu  J?  immer,  lewe  ^DE.  bestuende  Ä. 
in  fehlt  A.       55.  under  den  alle.      56.  so  man  best  A. 

[147]  gedient  B,  57.  huoter  A^  hüte  er      hüte  man  a. 
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hnete  BDhd,        3859.  dazerne      das  er  in  B.  niht' 

ßb,  60.  diz  wol  ADEad,  diz  vil  Bj  auch  dis  b. 
61.  d^ter  Af  tet  er  Bb,  waget  erz  DEad.  fraom 
63.  tdt  fehlt  Bb,  64.  lewen  uz  der  (nzer       aus  ti) 

not  ADEacdf  edeln  tiere  if6.  65.  dan  noli  soher  den 

A.  66.  so  A.  zwivel  ABd,  zwi?els  Ec.  gnuoc  B. 
60.  an  And,  uf  BDb,  70.  zeihteme  A,  zeiget  ini  B^ 

zeigte  im  D.  ungprecliende  AD,  nicht  %tnrichtiff. 

71.  gebarede  A,  gebserden  BEa.       der  A^  fehlt  BDEabd, 

72.  Ane  allerslahte  grimme.  Bh.  73.  ir  zeihtem  A^  er- 
zeigte im       erzeiget  im  E^  erzeigete  im  />. 

3875.  alür  beist  A.       77.  antwuorte  JB,  antworte  A.        an  A. 
78.  wander  in  Bb,       79.  deneste  ^1,  dienst  B.       80.  er 
2)l?a.         volget  im  J3,  volgeteme  yl.        swar  BEa,  swa 
JD6r/.         81.  82  fehlen  B,         81.  er  £a.  ze  aller 

[148]  ADEnd,  seit  zu  b,         82.  biz      unz  daz  d,         86.  nti 

ADBd,  do  JJ,  und  &.  88.  des  fehlt  A.  tiers  B. 
*  *  00.  daz  inkundet  me  A^  dazu  chunder  im  B,  91.  wan 
daz  er  B.  94.  do  (na  Dd)  gruozter  in  ADd,  er  (und  c) 
gruzt  in  ^'/ic,  er  lute  Bb.  sam  Ä.  95.  und  (v  ^) 
'  volgetim  ADd^  do  volget  er  [ym  n]  Ett^  er  cherte  ff,  aus 
lieff  er  ft.  96.  ^ins  B.  97.  do  her  ein  reh  A, 
Stande  Ab.  99.  alzeliant  A.  99.  er  BEn.  sougt  B. 
3900.  wäre  sime  A,  waere  sinem  Ä.  1.  nu  (und  cd) 

schant  (schände      schinte  D,  Bcbindet  B)  erz  BDbcd,  et 
•"•   schant  ez       :  nu  namer  A.  2.  veizet  unde  ^4. 

3.  Eine  giioten  braten  dan.  A,       4.  nu  ginc  enoh  A. 

3905.  slouh  J,  schaff  c,  maclit  «.  6.  diz  Ad^  daz  BDKaO. 

8.  mohte  J.  et  oh  .4,  fehlt  Dab.  weher  A,  wa- 
her  I>,  weger      fiezzer  BEacd.         10.  an  daz  bein  A. 

|I49]  11.  her  DB,  min  her       der  herrc  Bhd.         legt  legte 
J?I>,  legete       leit  Enh.  12.  wachet  E,  wachetc 

wachte  Ä.         13.  umbe  AB,  um  DÄ.         umbe  in  A, 
15.  in  für  sin  .4,  u'ic  M&e?.  177,  1  AB,       alle  J£rt,  zal- 
1er  BDbd.         17.  diz  Bbd.         18.  des  her  na  aventuren 
reit.  A,       19.  reiite  ADEd,  volle      voUiglich  6,  nahe  n. 
"   vir  zen  Ay  viercehn  B.        21.  disen  A.        23.  dou  J/>(/, 
nu  JBn,  t^ins  taires  24.  daz  ers  enweste  (recht  west 

h)  niht,  Bb.       wanilir  ne  A.     .  sis  /),  sieii  ez  En,  des  c, 
sih  Ad.        25.  vil  feA/<  /?e«6.         an  AEd,  in  Äi>6c. 
27.  em  was  ADEtt ,  im  da  was  Bbd.  hier  ist  das  6  der 
folgenden  zcile  fast  nothwcndig  für  vcrs  und  darstellunif : 
und  ime  was  kann  mau  nach  beliehe»  für  zwei  oder  drei 
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u  örlei'  nehmen.       3929.  u  ADd,  iu  e  Bc.       vir  ien  {und 
gesct'n)  A,  wie  gewöhnlich.       30.  im  als  Bb.  darobe 
BDbd,  trübe  A.        31.  dou  ein  ABDd^  im  Eni,  auch  c. 
dazuo  jß,  dar  zu  DEhcd,  da  ze  A,  da  rechte  «.  vore 
.Ii/,  vorn  A',  IViTe      vor  ime  c,  /VA/t  /?/)«.       seein  A. 
32.  chapcl  /i.      3^-36.  dou  wart  so  ruwih  sin  Up.  A. 

393').  hct  BD.  3<).  so  --Ißa,  vil  BDh^  fehlt  d.  37.  u7i  im 
von  iaiiier  so  we  E.  van  iamere  wart  eine  A,  so  Jii, 
also  aM,  als  BD.  38.  na  alse  e.  A.  39.  sime  sinne 
A,  dem  sinne         der  synne  n  {Eneide  4157.  12811  nach 

{{i}0\der  gothaisihen  hnndsvhrift) ,   sinen  sinnen  BDd. 

40.  (iuch  wart  in)  da  Bb.  eme  41.  der  A. 

libes  ä6.  als  B.  42.  zou  der  erden  ADn.  43.  orse 
.4DJi\  rotse  Babd.  44.  und  als  schier  er  sich  geneig  ft, 
und  er  sich  vallende  neig  a.        er  wol  sih  A^  er  vol  sich 

er  volle  sich  </,  er  sich  vol  E^  er  in  vollen  sich  ß. 
neich  £.  «»»  dem  »prnch fehler  sich  nlgen  haben ^  sieht 
man,  selbst  die  verbesserer  keinen  ntistofs  genommen:  er 
steht  aber  gewifs  nicht  zu  vertheidigen.  Beneckens  Verbes- 
serung und  als  er  volUche  neic  ist  sehr  gut :  ick  uolUe 
aber  das  überlieferte  sich  nicht  gern  aufgeben,  und  hohe 
daher  aus  vol  oder  wol  sich  lieber  vur  sich  gemacht,  die- 
selbe Sache  ist  t?«  Erec  5730  mit  dem  ausdruck  sich  zuo 
neigen  bezeichnet.  45-47.  daz  swert  ein  dur  den  hals- 
berh  brah.  AEa,  das  scliwert  yme  vsz  der  scheiden  brach 
b.  wer  diesen  handschriften  gegen  BDcd  folgen  will,  mufs 
z.  3473  f.  oderAllbf.  vertheidigen,  weil  sonst  dem  gedichte 
zwei  Zeilen  fehlen,  wenigstens  wäre  aber  dann  z.  3948  mit 
b  zu  lesen  eyne  starcke  wunden  er  (ez)  ym  stach. 
45.  schaide  d,  scheiden  BDbc.  die  starke  ist  tiartmanns 
form.  s.  Iwein  1115  Erec  6063.  9134,  auch  7S12.  46.  als 
D.  47.  deiz,  so  B.  4S.  unde  A,  un  im  BDEacd. 
eine  groze  Aa,  ein  grozziu  E,  eine  starche  (starchen  B) 
Bbd,  eine  D.  wnde  An.  49.  daz  ez  B.  50.  in  un- 
muote  Bab^  im  unmiite  D,  em  muote  A^  vil  unniute  E,  er 
iinnuiote  d.  51.  sin  lew  Ead.  wände  er  Db,  er  (der 
rt,  Uli  Eb)  wände  er  BEab,  dazer  A.  52.  und  fehlt 

Eab.        was  im  Ad^  im  was  BDEu^  ime  warde  auch  b. 
.i3.  daz  alle.        54.  wolde  AB.        55.  wendaz  A.  im 
fehlt  Ab.         der  here  ABd,  myn  herre      her  DEa. 
56.  lebede  Jr/,  lebendich  DEaby  lebendiger  B.        vor  f."</, 
vor  im  A,  fehlt  BDnb.        erschein  ab.       57.  der  Bd. 
rihte  AB.        58.  uü  wante  Bd.         deme  -4.        leun  if, 
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imamir,     -  atfi*.  m  'tlali  A»        6t.  dar  htm  M. 
cbbiget      olag«te  AD.      «1.  «Milig»  mim  A,  retM 
nk  Bf  itn  äü  wm  A»     tt.  ■ttiligiite  A^  tmtmUHgut  JT. 
68. 1«  MT  wnlde  Jhw,  le  m  Itoe  «weMe  A,j%m  der 

[lAlJirell  d,  m  diire  vulle  ie  1^,  noch  y«  h* 

3066.  WM  «ftM  die  mUe.  J«     67.  ledev  J.     ,inM»  B, 
nieaiaBiiM  wura  A    68»  aeMla  A^  wk  immm 
(der  Bd)  ^  Mb  JINM»  iiodi  kt  «r  Ji».      90.  der  Mt 
•Ad  m  nye  gemui  h,      >  dcMae»       #•  «Am  wmilW 
flnii»/«,  fiMt  Ai  dsMn  «re  ^d»  m  Ai»  udi  drä« 
niot  H.       ne  geman  4.       78.  er  d     er  ai»  4» 
74.  dfiii  BBh,      78.  hatib  JK»  iMt  kb  #.      alt  BM, 
98.iliiB4.      78.  iHile       diMb  alttte  «M,  ttoMT  cd» 
f«Ml  A.       78.  Htt  weM  4.       61.  m  M  '«!!!!!!  J. 
88.  aeMiide  wt.    88.  küM»  ao  4J8.     aiaee,  4«    8$.  das 
das     daa  €s  orir  (.  dami  ta  Bh',  laalar  Jb»      aal  JEL 
•    88i  mas  4£6,  na  maas  Bad,  aoMe  (aall-8d|fte»  maoae 
tala  8888)  Jl.       89.  erb»       an  dUM.  Mer  ^  i«  M 
ete  altar  fiJkkr  fM(t^  yefrafim.      uilir^  aa  J  Mar  «ad 
immtt  WQ  icJk  «Ml  tmda  ir  getäurU^  iMa.        88.  in 

[152]  ABMM^  aa  4S  M  M  ü.  81.  aia  iie  teaat  4.  88.  daa 
AEm,  dem  BBkd,  aliea  allem  d^  M  aQam  B^  ley* 
der     fehlt  D,  aller  a.      widen  A^  frandla  eui 

8807.  bie  4<l,  feAft  J8.  86.  aadiz  A,  88L  &  ad»  ABbd, 
khs  mir  B.  4000.  aolt  ea  B,  soldee  4.  1.  au  glt 
uttk  doli  dea  blibe.  A,  2.  denre  A,  8.  vor  He. 
herceleidthe  A,  4.  braterben  .  dureb  mieh  B, 
5.  nahe  J .  6.  mib  An^  mir  BDbd,  dU99  Verschiedenheit 
Hnderi  den  tinn  der  zwei  nuihl  (4217.  6469)  widerholten 
folgenden  zcile,  die  freilich  bei  dtr  leMrt  Brich  nntürticher 
laute»  würde  miner  Tronwen  unholde:  vergl.  7962.  5469. 
70.  Iwein  bezeichnet  in  derselben  Landinen  nach  dem  ge^ 
genwiirtigen  verhältnifs  als  eine  vrouwen>  eben  3993  nach 
dem  vergangenen  (2347-3103)  als  sin  w!p.  der  dichter 
nennt  sie  (>515  sin  wip  in  bczichung  auf  sit  und  e.  im 
Eraclius  2566  ist  von  siner  frowen,  welches  auch  keine 
hamlschrifl  hat,  gegen  die  Sprech-  und  denkweise  des  drei- 
zehnten Jahrhunderts,  geschweige  des  zwölften,  mines 
bclljcs  A,  8.  ne  hein  ire  A,  9.  ane  B.  II.  groze 
clage  ADd,  clage  alsus  Bh^  chlage  hie  Ea.  gesclia  Ay 
oft,  12.  gehörte  AKa^  erhörte  U,  höret  </,  horte  wol 

Bb,  geaach  End.  15.  ie  Acdy  ie  gctate  BDb^  in  der 
werld  Ea.        äohein  A,        17.  chai>eln  JH.        18.  und 
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fehlt  Btt,  4019.  gesab  A.  20.  ein  Itigel  D. 

[153]  21-23.  sie  sprali.  wer  claget  A.  21.  clagt  B. 

22.  fragt  B.  aber  End,  fehlt  Bh.  23.  Sy  sprach  tly 
liy  clagit  a,  daz  da  hie  so  sere  chlagt  JE,  {nach  24)  die 
sich  so  ser  hat  verklaget  </,  gegen  BDb,  welche  doch  wohl 
das  echte  liefern,  obgleich  es  mit  dem  l:omma  nach  clagt 
lieinen  richtigen  fortschritt  giebt.  man  mufs  einen  pnnlit 
setzen,  so  dafs  die  reden  sind  *wer  claget  diV*  *wer  vrd- 
get  des?*  'daz  hie  clagt.* 

4025.  daz  von  neheiner  sache  A^  daz  uf  dirre  erden,  dehein  tin- 
saligeriu  invhte  werden,  von  deheiner  slahtc  sache  D,  daz 
dehein  (inkein  dy  nye  keine  b)  sache  Bbd  y  das  nye  kein 
mentsch  on  sache  c.  26.  noh  von  so  A.  manigenii 
by  manigem  BEdy  mangem  Dy  manigen  A,  nicht  zu  alte 
und  zum  theil  sehr  neue  beis^tiele  des  comparaiivs  Fund- 
gruben 2,  117,24  F/orf  4196  Titurel  vorr.  8,3  (noch  man« 
ger  jAr),  zu  Freidank  67,24,  bei  Schmellcr  2,  581  j  eins 
auch,  wo  7nir  recht  isty  bei  Wolfram.  27.  mobte  dehein 
so  armiu  leben  D,  neheine  armer  ne  Ay  niht  armer  Ea^ 
also  armiu  Bbd.  28.  moht  B.  gegeben  Dad, 

29.  also  grozzen  Bb.       30.  moget  Ay  moht  Bb.  chla- 
gen  Eab.        31.  wän  A.        virvluhte  Ay  verfiuolite  B, 
34.  sani  Ady  als  DEaby  also  B.  35.  wan  ich  Bb, 

sehe  A.  36.  Beide  ritet  BDb.  39.  nn  bin  Bb. 

40.  gehangen  A.      41.  werdih  Aa.       mom  a,  andeme 
A.       42.  nieman  nist  Ay  ist  niemcn  Bb.       miciis  By  mich 
des  Ea.         44.  wi  istiz  coamen.  A.  daz  im  Erec  5353. 
45.  soheine  A.         46.  wille  A,         47.  nie  mir  ne  A. 
(154]  48.  vor  raterinne  A.  50.  gel^it.  B.         51.  schult  II, 

sculde  AB.        also  BEab.       52.  un  ABDbdy  fehlt  Ea. 
53.  waere  B.       unzuhte  Ay  busse  a. 
4055.  des  AEdy  dis  Daby  disses  B,       ein  man  A.       57.  legent 
sie  al  uf  mih  A.        60.  zware  Aady  deiswar  BDb.  ih 
irz  ADEcd,  icliz  ir  By  ich  ir  b,  ich  ez  a.       61.  unib  a. 
62.  Mich  wundert  Ea.       iemer  mere  AEc,  ymmer  sere  </, 
sere  BDy  vil  sere  b,  also  sere  a.  die  Verbesserung  ie  m^re 
ist  bei  z.  2668  gerechtfertigt.       66.  ich  do  Bb.  leben- 
dig Dacd,  lebendigen  E.      67.  oh  nist  (ist  BDd)  iz  niht 
ABDdy  auch  ist  nit  by  ez  (  ezen  n)  ist  niht  Ea.    ich  habe 
nilit  gestrichen ,  so  dafs  ouch  enist  ez  und  ez  ist  gegen- 
siitze  bilden,  die  beispicle  dieses  gebraachs  hei  IVackerna- 
gel  in  den  Fundgruben  1,  301  werden  sich  mit  der  zeit  ver- 
mehren lassen,    im  Erec  2600  iiune  {es  steht  nu)  mohter 


m 


zwifcbea  den  flcbarn  gejusUeren  tA  ymt  4k  wit  wäre 

geälagen  «n^  gettofh^n;  obgltktk.  Ufr  dir  9treng  dmth 
wiAtrkBlumj  d9t  finimrtiwi  IctiMbcf«  ^«^eiMWif«  #a  wc- 
«tjf  uQthvj  gew§9m^w8/n  «Ii  «.  nlae  <«Mir  m) 
■lohte  der  grafe  016  im  selbMi  meitter  gesU:.  er  tele  stn 
«otDgent  scbio.  zn  zweien  mtdwtn  durt  erwähnten  arten 
der  yegensätze  gehören  folgende  heiepiele,  welchs  nicht 
^thne  eigenthSmiiehh9i$  wM*  JBMmtd  271«  0  wir  weVeii  tdne 
wellen.  Mimiet.  3>  330^  got  VBlk«4]ie  weHe.  Wmlther  26, 6 
ichn  taon  diu  rebten  vtw,  ichn  liAn  die  v4r«fi  minne. 
Alexander  4456  (4806)  Jiie  niit  der  schiU  «oä  daz  svert: 
iz  nist  der  arbeite  wert ,  knniiic,  daz  du  biat  kommn  here. 
d973  (  6323 )  iz  ne  was  nie  rebt  daz  —  t  iz  ne  waere  des 
wert  daz  — .  406S.  onaalten  A.  69.  ringib  A,  ringe 
ich  B.  70.  beitent  AEad,  bitent  BDb.  mir  BDEb^ 
min  Aad,  nnze  A,  71.  so  wellent  si  nemen  Bh. 
,  uU  fcAÜ  BDKab.  72.  wandiU  J.  73.  74.  were> 
nere  ADnbd,  76.  angestiiober  A.  11»  so  (also  b) 
uinbe  n  J&rf,  umbe  iuch  so  (also  a,  feA/t  D)  BDa,  iu  so 
[lödj  fc.'.  79.  u  nilit  nc  moget  A.  feO.  genern  /I.  81.  ioh 
ABd,  oucli  /crti»,  fehlt  D,  82.  er  ez  B.  83.  da  noh 
diu  A.  84.  herne  dulte  .4J?,  der  g:ediilte  <l,  er  inuse 

dulten  DEah,  die  JÖ,  ir  6,  von  in  /^^  dannoch  fe/i/t 
JBfl,  icA  Än&e  dirre  gesetzt,  welches  dem  verderbten  die 
nah  ist  und  am  besten  die  hesehreibung  dieser  gegner  vor- 
bereitet. 

4Q85.  wandiz  sin  A.         86.  mit  cliampfe  D  allein,  alle  scheint 
mir  nicht  unrichtig:  sonst  könnte  man  eijiea  vermuten. 
87.  un  niet  me.  A.         SS.  volliche  A.  90.  die  sich 

BDEnbd^  daz  sie  A,  starke  AEd,  grozze  BDnb. 

91.  neman  an.  A,  93.  ieweder  J/f, .  ietweden'  E. 

94.  disses  AH,  dizzes  i>,  dits  £.  einsilbig  Erec  MHij.  5598. 
9620  a.Heinr.  1256,  zweisilbig  Erec  4749.  4966  Grr*/.  1776. 

,  wol  ein  BDb.  95.  Ich  weiz  Ä«.  iz  oh  Ay  auch  </, 
daz  BDEnb.  also  Ja.  9H.  wistir  ieweder  A^  weste 
ir  ietw.  B.         97.  chome  By  queme  A,  vulite  Ac. 

S)8.  newellern       J.  Uiach  ich  Dy  jnali  ih  J,  magicii 

Babd.  mag  ich  t\sf  nm  Schlüsse  des  verses  Hnerlnnbt.  denn 
da  die  inedid  beide  Wörter  vcrhiudet,  so  entstiind€y  nn  einer 
rerastelle  die  nur  reine  Verhältnisse  duldety  entweder  mag- 
ich  mit  einer  wenig  deutschen  betonung  gegen  die  regel 

.  bei  z.  137,  oder  inagi'ch  niit  einer  Verlängerung  der  kur^ 
zcn  Silbe,  dergleichen  Uartmann  sidi  nur  m  fremden  wür^ 
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tcrn  erlaubt,  nie  sainrt  und  puneiz.  eben  so  fehlerhaft 
sind,  oh  sie  gleich  im  T ristan  vorkoniinen ,  die  versschlüsse 
leb  ich,  so  ergib  icli,  ob  in,  lag  er,  sag  an,  waz  reil  ich, 
des  gih  ich.  im  BUerolf  l'ann  z.  1809  nicht  mit   ab  in 
•  schliefscn ,  sondern  es  mufs  etwa  von  in  heifsen  wie  7367. 
11009.  aber  auch  mac  ich  oder  mac  ich  sind  nicht  erlaubt, 
und  überhaupt  vor  vocalanlaut  der  letzten  silbc  stumpfrei^ 
niger  verse  nach  betontem  kurzem  vocal  keine  tenuis^  keine 
media,  kein  h,  keiji  f;  also  auch  nicht  wie  im  Tristan  daz 
tet  er,  den  bat  ich,  oder  wie  im  Welschen  gaste  grap  ist, 
oder  wie  im  Rarlaam  iirhap  ist,  got  ist,  des  bit  ich,  oder 
beim  Stricker  bischof  an  {Karl  84";  vergl.  Hahn  z,  Stricker 
s.  XIII).    lebendic  ist  wäre  daher  ein  unrichtiger  vers- 
schlufs:  es  mufs  lebendec  ist  geschrieben  werden  *);  und 
eben  so  d6  erz  harnasch  gar  het  an,  nicht  het  an.  nur  die 
Präposition  mit  schliefst  sich  so  eng  an  das  folgende  dafs 
sie  zuweilen  eine  amnahme  macht,  wie  im  Gregor  3083 
gefiieret  hdten  si  mit  in,   im  Lanzelet  8849  ir  harnas  der 
gie  mit  in,  tu  der  Guten  frau  1257.  2870,  bei  Ulrich  von 
Türheim,  Wilh.  188^.  225<^.  235«  (er  spracl»,  des  frew  ich 
mich  mit  in.  herre,  wir  varen  gern  mit  iu.  noch  niemen 
«ler  hie  ist  mit  im.),  in  dessen  Trist.  2893.  3353,  aber  auch 
bei  dem  strengen  Wolfram,   Wilh.  30,9  trnoc  mit  krefte 
und  mit  art,  und  bei  Konrad  von  Würzburg ,  Ottc  542. 
703  Troj.  Qlb.  1386.   vergL  Nibel.  333,2.  401,3.  einiges 
schwanken  findet  auch  statt  bei  z  und  s.  das  z  mit  dem 
doppellaut  brauchen  gute  dichter  nie  so  wie  Rudolf  im  Bar- 
laam  159,14  mit  klage  ein  siufteiius  ditz  ist,  oder  wie  im 
Parz.  540,  30  unrichtig  geschrieben  wird  Orilnse  wart  ditz 
ors  für  wart  di'tze  drs.  das  mit  dem  s-laut  ist,  einfach  und 
in  der  Senkung,  unbedenklich,  habe  daz  ir,  swfl  daz  ist,  als 
ez  ist;  aber  daz  ich  und  daz  er,  die  sich  Hartmann  im 
Erec  7918  ttnd  im  ersten  hüchlein  1503  erlaubt,  sind  nicht 
allgemein  gebilligt,  und  eben  so  wenig,  wo  Verdoppelung 
möglich  wäre  ^  an  dem  selben  wege  saz  er  Tristan  2578 
oder  nf  sin  ors  saz  er  Wigalois  619.  1872  Karl  131^.  in- 
dessen hat  Ulrich  von  Zetzinghofcn ,   der  sonst  genau  ist, 
daz  er  2500.  2994,  daz  ein  8880,  gesaz  er  6423,  und  eben 


*)  hei  Hartmann  ist,  wie  sich  nachher  zeigt,  geveerich  ist  (Gr. 
U)  und  ähnliches  erträglich,  in  Wolframs  Wilhelm  307,30  hin 
h  aus  Übereilung  dem  wenich  in  K  gefolgt:  das  richtige  steht 
n  Parziual  664,  17,  wo  D  wenech  hat,  G  wenich. 
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die$  nm€h  der  dichler  «ftt  BUerolf»  290$.  wm  dm  mmlmt^ 

ttnde  •  betrifft,  so  Ut  trotz  vier  fumdtehripen ,  ih  nker 
alle  au$  einer  einsige»  stammen,  nicht  wakrsekeiniuk  daß 
Walther  40,30  gesungen  hat  daz  wat  ieb«  nmd  Mmwmr 
gelmrt  wohl  M8.  1,76^  neinen  sich  das  an,  ehgMdi  dr*i 
handschriften  des  haben,   unsicherer  ist  ob  dem9§fb€%dU^ 
ier  eine  einzige  MS.  1,  73^  mit  reehi  den  uersseMufs  frd 
was  ich  zMchreibt,  im  Parzival  771,29  iet  angewent  was 
ie  unstreitig  falsche  lesart,  hingegen  im  Tristan  mufa  man 
was  ie,  was  er,  mac  des  iht,  dem  für  diese  feinheit  un- 
gebildeten ohre  des  dichtere  beimessen,  am  tadelnswerthe^ 
slen  {s.  zu  7764)  ist  das  abgekürzte  sd  Iis  ich  in  der  Kind- 
heit Jesu  102, 10.  ein  schon  späterer  dichter,  Ulrich  von 
Türheim,  fehlt  uHder  die  regel  in  seinem  Tristan  nie,  in 
den  36  tausend  vcrsen  seines  Wilhelms  drei  mahl,  IMd 
er  ist  immer  und  was  ie,  157^  nennet  unde  der  was  ie, 
207"  wie  gewaUic  Mahmet  ist.  Konrad  von  Würzburg  y  so 
weit  ich  ihn  kenne,  zeigt  nur  beim  s  cm  abgestumpfteres 
gefühl,  des  er  Silv,  1450,  alsns  ist  4205,  diu  was  ir  Troj, 
175*'.  den  sag  ich  ist  hei  ihm  Troj.  130^  unerwartet :  ob 
glaublich^  wird  erst  bei  einer  vollständigen  erörterung  sei- 
ner theils  den  alten  nachgeahmten  theils  eigenthümlichen 
verskunst  erhellen,  an  den  versschlüssen  dieser  art,  tet  ich, 
lob  ich,  ah  ich,  sind  unechte  Ueder  erkannt  worden:  s.  zu 
Walther  44,  34  s.  X.  lA,  zu  Wolfram  s.  XU,  bat  ick  ist 
Reimar  dem  alten  untergeschoben  (254  E,  Minnes,  1, 199^^) : 
aber  Neithart  ist  36,4  (MS.  2,766)  danne  ob  er,  37,2 
ich  was  ie,  wohl  zuzutrauen,  untadelhaft  sind  von  aus- 
lauten kurzer  betonter  silben ,  aufser  den  oben  erwähnten 
daz  ez  und  mit,  nur  die  liquiden  in  verkürzten  Wörtern, 
dar  var  ich,  her  abe,  auch  in  vollständigen,  namentlich  bei 
Hartmann,  die  mir  ie,  stach  er  in,  wil  ich,  der  ist,  nam 
er,  den  eit,  endlich,  wenn  man  sie  einfach  nennen  will, 
ilic  laute  ch,  bin  ich  in,  iinmanlich  ie,  sprich  ich,  bei 
Hartmann  auch  wo  ch  für  h  steht,  gesach  ich,  und  sch, 
liarnasch  an.   hei  den  langsilbigen  durch  lange jt  vocal  oder 
auslautende  consonantverhinduttgen  nach  kurzem  betontem 
kenne  ich  keine  beschränknng,  kämpf  an,  Icist  ich,  niht  abe, 
getwerc  ie,  jenentlialp  er,  gar  uz  in,  sluoc  er,  uf  in  (uf  in, 
welches  neulich  ein  unvorsichtiger  den  mittelhochdeutschen 
dichtem  ins  gemein  zuschreiben  u  oUtc  ^  wäre  fehlerhaft ), 
grif  an,  sorg  icli,  Ild  icli,  ein  wip  ist,  urloiiii  abe ;  obgleich 
die  verkürzten  nicht  allen  dicAlcm  gleich  genehm  sind  («. 
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zu  IVntther  110,  33).  von  nuslautcnilen  verdojyiyelten  co«- 
sonnnten  wird  man  schwerlich  mehr  ah  nn  nach  htrzein 
betontem  vocal  finden:  s.  zu  7436.  7764.  es  hleiht  aUo,  da 
Hartmann  uhntfens  sorgfältig  ist,  bei  seinen  versschlüssen 
inac  ich  hier  und  im  armen  Heinrich  1264.  1274  und  mac 
er  im  Erec  3920  nichts  übrig  als  anzunehmen  dafs  sie  nach 
seiner  ausspräche  die  reget  nicht  verletzten,  nun  hat  er 
sein  k  ohne  zweifei  aspiriert  und  wie  sacch  auch  niaccli 
[156]  gesagt  {s.  zur  Klage  941);  der  versschlufs  macch  ich  ist 
also  eben  so  richtig  wie  getwercch  ie.  so  sagt  der  dichter 
des  Lanzelets  414  daz  ros  lief  den  wec  in,  und  Türheim 
im  Wilhelm  183^  Mdlfers  schoene  diu  lac  obe,  welches  ge- 
wifs  ihre  mundarten  rechtfertigten ,  schwerlich  aber  die 
IVirnts  von  Gravcnberg  sein  roc  an  1426.  um  den  leser  hier^ 
wo  sie  der  vers  erfordert,  an  des  dichters  ausspräche  zu 
erinnern,  ist  für  dies  mahl  die  gewöhnliche  Schreibart  mach 
gewählt,  die  die  mittelhochdeutsche  ausspräche  eigentlich 
nicht  genau  bezeichnet ,  weil  das  h  im  amlaut  ch  werden 
mufs.  4101.  oh  ne  trnwih  J,  doch  entraw  ich  es  d, 

ouch  getru  ichz  De,  ich  (ichn  Ea)  getni  es  (getrowes  E) 
BEab.         niemanne  wen  A,         den  AEad,  in  BDbc, 
2.  her  A,  ez  sich  her      min  her  D6,  der  herre  Bcd, 
4.  sprechen  A,  5.  denne  Dab,  dan  Ad,  dannoch  B. 

6.  die  iz  A,  ,  7.  der  Ad,  daz  ir  Dab^  daz  B.  vroiune 
A,       8.  vehte  AEy  präsens :  A  würde  sonst  vuhte  setzen, 

9.  nenne  sie  alle  Ad,  nennes  iu  alle  Bab,  nenne  si  uch  D, 

10.  der  drier  gewalt  ich  da  dol  Bb,  11.  der  öine  ist 
By  der  eine  A,  der  ist  der  ist  einer  &,  ez  (daz  D)  ist 
der  DEa.  ich  habe  geschrieben  der  ein  ist,  deren  einer 
ist.  über  die  form  ein  für  einer  ist  bei  z.  105  gehandelt, 
andere  dichter  haben  zwar  oft  genug  eine  und  deheine  für 
einer  einiu  deheiner  deheinia  deheinez  gesagt,  wovon  ich 
hier  in  der  ersten  ausgäbe  s.  365  beispiele  gab :  aber  Hart- 
mann  hat  nichts  dergleichen.             druhstetze  E. 

12.  brnod  ere  A.       14»  hete  AE,  het  BD,  harte  a, 
4115.  iht  A,  des  BDd,  fehlt  a.      16.  iin  ADd,  nu  BEab.  sie 
des  ADd,  si  sie  des  JB6,  siz  E,  sy  daz  a.  17.  sie  nu 

ADc,  sie  yne  b,  öüch  si  nu  Bd,  min  vrowe  [daz  a]  Ea. 
onbir  siet  A.       20.  na  wana  A.       21.  und  ir  b.  dar 
na  ABDbdy  doch  a.  nelie  ABad,  He  D,  ergie  b. 

1157]  22.  dou  ne  A.  23.  tagelicher  AD.  24.  sie  ne  AEd, 
si  BDab.  25.  daz  fehlt  D.  scufe  (hülfe  D)  niewan 
ADd,  niwan  schüfe  Ea,  schnofTe  B,  geschuff  b. 
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4120.  <1a7.i/  Atic,  daz  BDhä.  it  fehlt  c.  sus  Ad,  so 
BD,  abo  Oc,  fehlt  Ea.  ergangen  r.  27«  oucü  feMt 
A,  2S\.  vougete  A.         30.  umbine  A,  umbe  in  B. 

tete  >4.  31.  dea  für  wol  ä6.  umbe  in  Ä.  32.  gesce 
iz  .4.  33.  vroume  Ah^  froum  BDad.  im  reim  hnt  Hart~ 
mann  nur  den  dativns  frumen  (:8unien)  Krec  7H33. 
34.  valscent  AD.  3S.  do  ADd,  des  daz  ab,  39.  ar- 
miu  B.  im  Gregor  34.39  ich  arininan  (armer  mensch  Iften.j 
verlorne.  41.  wände  A.  43.  getwingen  ern  B,  8e- 
dwingen  her  ne  A.  verspreche  a.  44.  tet  ich  DEncd^ 
ubersprach  ich  Bh,  fehlt  A.       mih  ABEahCy  fehlt  Dd. 

4146.  wandich  BEah.  47.  turisten  A^  tiweristen  E.  48.  ne- 
man  A,  daz  (des  h)  neemen  Hb.  49.  beraiten  Z»,  bery- 
len  rt,  beredeten  AD,  beredten  Bdy  beretten  c.  50.  vun- 
dih  A,  fände  ich  B,         51.  der  mit  allen  in  strite.  A. 

1168J  54.  hete  A,  gewesen  ADd^  fehlt  B,  ein  teil  jE/i,  mit 

'   der  rede  h.        55.  iniiez  57.  scufen  A^  scimoffe  in 

ü.         62,  zwene  63.  soucliende  Ad,  suochen 

BDEah.  H4.  newidern  ne  A,  entwederen  E,  dewederz 

( erst  dewedern )  JS.        nach  diesem  versc  setzt  B  allein 
hinzu  den  man  noch  diu  raeere.  wa  er  zevinden  waere. 
.  höchst  unsinnig  aus  z.  5763.  64.       65.  dou  Aa,  doch  Dd^ 
öuch  Bb.  snhtih  A,  suochte  ich  B.  67.  neman 

an.  A.  69.  zespote  A.  72.  beitende  Ab,  beitunde  E, 
bitende  BDd.     73.  lehn  Bb,      schul  Db.     74.  wände  A. 

4175,  nft  fehlt  Bb,  76.  von  Ab,  uz  BDEad.  dirr  6,  dir  I>, 
dirre  B,  disser  diser  n,  der  J.  46.53  «leÄt  dirr  aher- 
mahls  in  der  Senkung.  77.  swer  A,  Wiste  A,  wesse 
A  vop  ABEb,  under  Dn,  aiisz  J.  in  AD,  den  £ncf, 
dUsen  Äft.       78.  Min  her  gawein.  oder  ywein.  A.  Der 

[1^9]  herre  cawein  d.       79.  yweine  m^int  B.       82.  der 

ist  A.  83.  84.  Von  kriolis  der  konig  frey  Dieser  konier 
do  ich  in  seye  b.  83.  urien  ADd,  frien  B,  frien  JS, 

freyen  c,  farien  a.         84.  dirre  inne  BEa,  innen 

cd,  in  D6,  ane  A.  87.  Ze  liep  Bb.  zu  der  anmerhmg 

füge  mnn  aits  dem  Eracliiis  4615  mir  ist  liep  {oder  vil 
liebe)  dar  zuo.  un  alze  Ad,  uri  ze  BDEah,  91.  be- 
Imgete  AD,  behaget  E,  92.  wän  A.  erkunnen  d. 
93.  höret  ADE,  gehoeret  Babcd.  lenger  Ea.  94.  ih 
lobtin  A,  ich  geloubet  im  End^  er  liepte  (behagete  D)  mir 
BDb.  hier  stecht  ohne  zwcifcl  da^  seltene  lieben  mit  dem 
accusatiü  der  person.  im  armen  Heinrick  326  dar  zno  so 
liebt  er  ouoh  ai  iw4  mit  er  onch  moiite.  inmI  075  ir  hdnt  uns 
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vil  venre  gelieljet  imAe  geöret.  in  Wernhers  Marin  s.  39 
er  wil  ouch  dich  erkenn<'n  unde  lieben,  in  demselben  ge- 
dickte {Mones  anzeiget  1837,  161)  wan  der  düz  gedie- 
net daz  er  dä.  wirt  geliebet,  in  Walther  und  Hillegund  25 
{Haupts  zeitsvhr.  2,  220)  er  liebte  swie  er  künde  daz  min- 
neciiciie  kint.  t«  Hoffmanns  Fundgruben  1,118,(3  liebet  die 
(bene  facite  bis)  di  iucli  hazen.  in  den  unbedeutenden  von 
K.  Roth  albern  heraus  gegebenen  Predigten  s.  21  daz  si  in 
mint  unt  liebt  an  ir  suns  stet.  ^  den  unser  hörre  als6  lidt 
geliebt  «nt  g^rt.  —  dd  liebt  er  in  ouch  d6  di  mit  sunder- 
lichen  daz  er — .  Otfricd  setzt  zu  diesem  liuben,  wohUhwi^ 
den  dativ  Mid  ebenfalls  die  präposition  mit.  3,  20,  153  er 
avur  tliemo  liubit  tlier  sinan  willon  uabit.  daselbst  71.  14G 
ther  tliir  giÜubta  s<i  fram.  5,11,43  t!»6  nani  er  tliaz  er 
leipta,  mit  tliiu  er  in  ouh  th6  liubta,  gab  in  thaz  zi  suazi 
tliaz  iagilili  thes  dzi.  vergl.  Grimm,  gramm.  4,  685.  lei- 
der ADRdy  fehlt  Bnb.  4195.  ili  wander  konde 
96.  voliteme  fuoget  im  B.  97.  daz  sichs  (sich  b) 
min  fronwe  Mnder\*ant  RJ)bd.  dies  ist  vielleicht  doch  die 
echte  lesart,  die  schon  alte  Schreiber  wegen  des  persön- 
lichen es  veränderten,  sin  a,  min  A.  99.  nu  wil  her 
A,  s.  zu  2479.  si  Bb.  beswlclien  B.  4200.  scade- 
lichen  AD.  2.  wan  Ad,  fehlt  BDKab.  des  swor 
(sw^'re  BDb,  geswuore  d)  ih  ABDbd,  ich  gesw^r  (swur  a) 
des  Ea.       wol  ABDb,  fehlt  End. 

4205.  beslatet  ad,  bestattet  Ec,  bestatet  baz  D,  bestanden  ne 
mohte  A,  besteten  kan  b,  besteeten  B.  derselbe  zweifei 
ztvischen  bestatet  und  besteetet  ist  im  Parzival  69,  10. 

[160J  erden  Ab.  6.  chan  ze  B.  hoherm  BDEb,  hiiherme  a, 
holdern       solchem  hochen  rf.  s.  zu  2008.        werden  Ab. 

7.  das  erste  s6  fehlt  Ab,  das  zweite  fehlt  nur  A: 

8.  waere  B,  wäre  A.  sie  ADEnd,  er  Bb,  höher  hann  er 
sich  nicht  anbringen:  wäre  sie  ihm  aber  auch  nur  gleich 
an  ndel,  so  müste  er  sich  freuen  eine  so  schöne  und  reiche 
gemahlin  erlangt  zu  haben.  9.  freut  er  B,  vronter  A. 
tete  AEa,  gctct  BDbd.  10.  heizet  AB.  13.  bin  Ad, 
hm  ez  BDEab.  lö,  ich  fehlt  A.  16.  nu  wi  habih  A, 
18.  sit  daz  BDbd.  19.  niemannes  ne  ist  A.  wane  A^ 
denne  nbd.  21.  weme  A.  ich  fehlt  nur  B,  aber  nicht 
unrichtig.  22.  ia  nemouigit  A,  wen  A.  23.  ligen 
AEbdy  geligen  BBa.  24.  zware  Aad,  deiswar  DE,  docli 
so  B,  so  b.  truwe  ich  J?,  getruw  ich  b.  24.  25.  wol 
an  gesigen.  den  riteren  A.       27.  swenne  B.       erlost  R, 
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gelotet      erleiliget  En,         4228.  wil  DEü,  tetben 
(asdi  'ii,  auch  lassen  c)  «Iftii  AtM,  6ntk  ilalMn  hm  Bb^ 
entogiK  las  a.  die  verheiterumg  im  Bahe  <•#  mmntämüpi 
«fem  wer  sollte  ihn  ermthißgtm  eUs  die  gtpmr  dir  hmfitef 
Hif9§  «r  mek  «ker  von  denen  eraehktgm^  m  w9rde  #t> 
miUM  §HM,  dir  gidemki  da  albiimirdii  uMtU  dim 
dkktir  a  ummatMiA  vorffttwmmin  9»  seim  daß  er  ikn 
dim  MffsiMlffiMiefli  mar  emf  tkum  emgiMU^k  mdrmtti:  z, 
UU  mid4M9iiUier  itim vifgaan.     29.  nom MEml, 
•Ol  Bh,     doh  den  kamp  gMio»      den  kainpC  doch  (atcb 
d^MkD,  feUt  Bab)  lehn  BDEmbd.      30.  Ml  AMd»  miiox 
MM.      82.  k  ABd^  fiiU  BBii.      rnnfsne  mone 
im]  «.     84,  im  «iiMlite  A.  > 

428S.  fiil  idi  hte  Ugen  tot  88.  Mmad«  A.       87.  em 

frMr  BB,  «inon  A.  86.  diz  soUb  IrgAB.  A.  89.  niht 
ABBMdt  iht  E^  en  8,  wisen  ^  idise  BB&d,  enweiz 
«Myl.  4811«  dfr  PBojmicHtr  tvM  ftsiHR  tfrmkrUikHg  am» 
40.  «ue  X  entfarbe  Bm,  interbo  ADbd. ,  42.  43.  ao 
bevindet  nu  liNmwe  moL  and  weil  doBM  wer  ioh  bin. 
P.  42.  weio  fSr  vois  ^.  7201  wois  |9r  «we. 
48.  10  berindot  de  so  befindet  ly  dann  «ol  d,  ao  (nie 
X)  al  befindet  Unft.  «e»  lim  mmI  t^crbiwcrwi^  im  der 
mmmirhmg  die  wrgiMogen  WiUhi  dim  gnimirtm  ge- 
dmikem  ^U,  bei  min  es  wAw  mm  s.  2480  an  fiyünami 
ich  d,  «Md  denn  feigii  muh  ikmuM  90  bevindet  at 
wer  ich  bin.  en  befinden  iit  im  iweim  Mebfe  fimwii, 
048.  7&1J8.  8016.  44.  n  das  ih  üb  uli»»  das  ich  den 
.  Ilp  JMEaM.  nn  sin  J.  40.  Tor  ir  gan.  A,  47.  es 
kt  BBad,  das  ist  4,  4nfh  iat  B,  nnd  ia^  aneh  8.  «mm 
Men  «ic8l  4  i»t  «dMl^f ,  aa  pkU  «IIa  txrtindian» 
48.  der  eibere  A.  40.  ? an  «wen  X  50i  gfiah  A, 
ganoc  B.  &L  was  half  nnr  J.  a.  Avaln  4660  Mne  482L 
82.  et  IKp  oh  fahlt  BMhibd»  «  nsbewant  ^  «ngewant 
B,  nbel  hewint  BBM,  68.  se  JJM;  sqo  Jl«  dei 
fehlt  Bh.  84.  doch  faült  Mb.  hin  #s  J».  88.  se 
mir  lelbe  J.      han  4n8.      86.  wnnde         80,  hvifet 

[162]  JB.  60.  abo  Seid,  abafn  Jl,  mm  X,  il  hol  nbani: 
«bcr  am  itt  mit  einar  mir  mifrWdrliflhrn  ^anrnnipitit  «la- 
^dhmfsf .  62.  »v  -d,  nn  Bk^  do  Uffml.  «och  wart 
841I  is  im  oh  A,  es  (es  dea  B}  im  DaJ,  im  im  wot 
M  Aiarfmnmi  achdnt  gelonben  immer  mtf  dm  nmninfl» 
nn  «erbtffdr«.-  A  attal  dmehmif»  mia  fibartiiiyt  «Mm^ 
danfMha  hendirilri/hw»  dM  ^eniHv.    ,    68.  me  ich  er  her 
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gesetzt  habe,  gehen  er  A,  er  der  lienre  ü»«/,  ez  her  D/i,  erz 
her  E,  erz  der  her  W.       ywan  A. 
4265.  von  Ja,  vor  BDbd,  sie  J</,  si  do  daz  sy  «. 

weinde  AH.       66.  alsizoh  ^4.        m^inde  B,  meinte  A. 
67.  mir  ne  AB.       68.  daz  fehU  BEah.       69.  lebende 
lebenden       lebendich  DEahd.         geselin  Ä,  •>;esien  J. 
71.  dazer  werer  slagen.  A.        73.  sohein  A.       ,daz  ft-Ä/t 
Dn.       74.  ibt  me  wäre.  A.       75.  frouwe  B,       76.  war 
was  A.       der  ADEb,  der  der  ac,  er  der  fit/.        noch  ie 
BDEnb,  ye  noch  (/,  ie  doh  A.      78.  sin  AD,  sinen  Babd. 
79.  min  geselle  her  D.  here         iriunt  her  Babd, 

81.  ie  ranc  ADa^  un  ie  ranc  Ed,  der  le  danach  ranch  Bb. 

82.  het  ir  BDEnb,  un  hetetir  (het  ir  d)  Ad.  83.  biet  d. 
84.  an  im  D  allein,  so  im  Gregor  114  beide  handschriften. 

II63J  het  BDEa,  biet  d.         85.  liiet  d,        87.  sorge  ADE, 
da  zebant  fi6.       90.  benoumen  A.  ,     92.  des  c,  der  rt. 
wolten  sie  alle  Acd,  woldens  all  E,  wolden  si  BDb,  wolt 
sy  alle  «.         laster  han  c.        93.  diz  was  gescen  in  den 
tagen.  A.  s.  zu  2479.        was  d,  was  denn  fe\  was  daz 
was  genummen  a,  geschach  daz  Z)2>. 

4295.  dou  begounde  her  gawein  nastrichen.  A.       her  DEa,  der 
her  Bb,  der  herre  d.       gawein  Ed,  Gawein  was  BDab. 
96.  liez  ADd,  lie  £,  leit  a,  vant  fii».       97.  grozzez  Bb, 
99.  Yorhten  JAVt,  vorhten  des  BDbd.       4300.  da  (dar  b) 
zuo  er  J?6,  dar  zou  A,  er  dar  zuo  Ed,  er  n,  her  gawin  D. 
].  ne  wolte  A.      2.  ern  JBD.       wer  si  het  Bb.      4.  ge- 
sellen alle.  5.  moux  in  ADcd,  muezze  iuch  BEab. 
6.  hinen  Ab,  von  hinnen  BDEad.        8.  mir  £d.  mor- 
gene  A,  morne  a.        9.  chuom  B,       10.  un  als  fiZ>6. 
II.  sagt  B.          niemanne  A.         12.  zware  Ad,  deiswar 

[164]  BEab.  •  ih  sla  sie  A.  13.  ih  gehelfe  u  A,  16.  stim- 
diz  Ja^  stuende  BDbd.  iach  u  A.  ze  al  ze 
BDabd.  17.  zewagende  J,  enwage  Bb,  ein  als  vor- 
dem ergiebl  sich  aus  den  handschriften:  anzustofsen  war 
weder  bei  ein  für  einen,  s.  3894,  noch  bei  vordem,  dem  der 
reim  vestern :  swestern  im  Erec  7771  wid  waetlichern  Greg, 
2738  seltsaenern  Er.  46^)4  liitzelm  Er.  7633  an  der  näm- 
lichen versstelle  zn  vergleichen  ist.  ein  also  vorder  Bd, 
ainen  so  {fehlt  D)  vorderen  Dvy  ein  also  werden  Ea,  üwren 
werden  b,  uwer  scone  A.  IS.  umbe  B.  19.  mir  ist 
Bb.  23.  daz  alle.  24.  ein  gliche  D,  ane  E. 

fuoge  Bb» 

4325.  daz  ichs  getorste  biten.  Bb.        so  dorstih  A,  so  getorste 
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iflh  MSml.  ■  wol  A,  imü  um  sin  DEd,  -  febitlen 
M.  4326.  to  umn  das  gar  Ufr..  27.  «ia  'il^  emer 
BBM.      €h«iii|ilw  DS^  vehte      kanplte  Bhd^  «hie 

wider  dri  JH.  «Ke  fk^g  vm  kämpfen  mII  de»  «rcc«- 
Mflv  «kiilerf  1>  ««r  Aler,  J  «iidk  4824.  0068  «ml  6015  frMt 
J.>  eeryl.  Ertt  8M3.  28.  w«i  jM.  din  liste  (tiade 
Ä)  AB.  dia  irdiakin,  ledigia,  rtcliia»  annia  liatelf «rm  36. 
'  78.90. 104.  babent  8i|i  Jb,  fdiabent  Sick  Bd,  veriebi« 
•ieb  gleabeat  B*  loch  jd,  enck  B,  dek  A,  fekh 
Bmb,  20.  zwene  ABb^  sweae  man  'Jied.  .  ai2.  nie 
nehein  if,  ille  dekdia  B,  83.  to       als  BBud,  abo 

ale  AEad,  ao  AB,  wie  d.  '  34.  a»  Jd,  wan 
Jlft,  feftff  BBm,  ilaogen  ek  daniie  mik  A,  daane  (daa- 
iMMk  m«»)  ilaegen  ri  (feklt  I»)  ooek  {feUi  BB^y  midi 
BMaM.  36.  ob  Ad,  das  JU«,  fdUt  En.  88.  wän 
ilv  ffklf  En*       Mki  bödia  wol  JIJM.  genean 

genesen  A.    SO.  zwaie  Jadt  ddiswar  BM,    40.  wan- 
dik'  J.       dack  BBEM,  ah  Ja.       bewerin  bewaren 

bewam  M£kd.    «    41.  vile  J.       42.  ao  keine  J. 

43.  to  Bid.       «ngerne  adin  Bh^  gerne  'nikt  getiea  J. 

44.  da  Bd.  dehein  (Imhein  A)  teade  JM>  tckade  fin, 
aetckaden  BK  45.  ik  ia  J.  47*  iack  w4is  got  lasen 
Bk.  48.  ob  ik  ir  tki  tie  J.  40k  im  durch  sine  B5. 
SO.  ere  JAd,  mm  Bo,  kwter  Bk.  ande»  m  J. 
YTome  A,  frmii  JD,  trewe  d,  f^re  aekkde  Bk.  52.  ob  das 
also  mdiCe  wetn.  Bi.  nnde  Ad,  feMi  BBm,  53.  niht 
ne  vir  Iure  A,       54.  tiat  aber  ber  mit  vrien  knre.  A, 

4356.  Ile  BBE^  ües  AaB.      lia  fehU  Bh.      57.  entnelft  er  B, 
nen  Iwelter      entwalle  er  B..  58.  alte  e.  J. 

59.  sah  Ad,  crtach  BBBoK  62.  a»  ^  and  in  r,  in 
BBiik.  •  alle  JBnke,  allen  B,  aller  d.  64.  geiai^en 
ambrangen  B5.  1«  Bree  7844  afekt  ia  gOTaagen:  «er^f. 
7133;  65.  .barek  mfire  BBacd,  mare  AB^  l&er  5«  ko 
JB.  ,  uii  JB.  dii  dtr  tigtmilkke  naadrwtfc  mn  batcmkre 
gewifM  vonutithm  Ist,  «vie  tt»  nack  der  BWe  In  dietem 
verm  hmt^  7845>  ao  mi^  hkr  k4ck  mt  die'  yratkri^kt« 
<Mrd^;  «IdM  ettaa  and:  an  s.  2754.  ekcn  «o  ^  im. 
:  Brat  5009  so  koin  nnt  tote  und  im  Gregor  2956  switcken 
nakt  «nt  tage,  im  Brt •  ifladal  «mi  nnt  'nack  vor  tmderfm 
«enteniMifen,  2447  kin  nnt  ker«  5281  wip  unt  man,  6446  iu 
nnt  mir:  späterhin  kni  er  dff«  laefti  ao  nntiöfsig  gefunden 
wie  die  meisten  dichter  seiner  zeit,  im  Iwein  war  dürre 
ant  Irlach  440*mlfr' riteriicb  nnt  gaot  905  «ickf  zn  erim- 
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gen.       die  Ab,  diche  BDacd.      4366.  doli  sagih  vil  A, 
leiden  ABh^  leide  DatI,  laider  c.         atnblic        an  bliche 
Bd,  f)li(  lK'  Drtc.         67.  de  fla  A.         68.  dem  D.  daz 
[166]  vourburge  A.       72.  zo  luise  ^.       73.  gelan  AEM^  Ver- 
lan n.       74.  undir  sah       do  sach  er  En.  engegen 
enkegen  E,  gegen  BDahd.       76.  zaenien  BD  En,  gezemen  . 

77.  von  Ad^  an  BDKnh.       irre  ^,      78.  an  iren 
Übe.  Uli  an  irre  gewat.  A.  vcrgl.  6214.  79.  wol  AD^ 

fehlt  BEabd.  80.  vil  scire  ABad,  schiere  E,  darnach  6, 
tc/^  deti^-«  und  vil  schiere.  82.  graoste  B,  fborte  B, 
83.  in  guot  J. 

4385.  suvirliche  A,  wol  getane  Äi».      scare-ware  A.       87.  irs 
,  gebares  «n  irs  88.  89.  done  vanter  nith  A:  das 

übrige  fehlt.  88.  niht  wan -IM,  niawan  JB,  niht  niwan 

JE,  nyt  denn  ab.  90.  dem  E.  irbarmet  A,  erbarmet 
B*  91.  niichel  Ab,  inichels  BD,  vil  d,  fehlt  E.  dem 
E.  92.  neclieine  not  AEcd,  dehein  chummer  D,  chuom" 
her  Bb.  negewan  A.  93.  hete  A.  94.  uf  den  Up 
y\{  (ser^  a)  Aa,  ofte  (diche  Bb)  uf  den  lip  BDEbd, 
95.  gelonfte  A.  vil  hat  nur  A.  das  dreimahlige  vil  ist 
aber  absichtlich,  wie  als  liebe  5968 /f.  und  varwe  tm  6Fre« 
«^or  2373^  ir  hiufeln  was  vor  leide  diu  rdsenvarwe  entwi- 
chen, diu  schoene  varwe  erblichen:  sus  vant  er  st  tdtvar: 
do  entweich  ouch  im  sin  varwe  gar.  vergl.  Iwein  7299  ff. 
*         die  baz  A,  der  bas  d,  deste  baz  BDEab,       97.  daz  AMd, 

[167]  fc^lt  Bah.  4400.  her  (ez  Yt)  wart  AEad,  ern  wäre  B, 
si  wuorden  Bb,  1.  zedieneste  A.  2.  Stade  A,  stat 
Bad,  3.  wrden  AEnb,  waren  BDd.  6.  nemeindiz  A» 
7.  tagelih  ADc.  8.  die  Bl».  9.  niht  fehlt  A.  ne 
ADEa,  fehlt  Bbd,  10.  alse  also  d,  sam  ander« 
A,  12.  nebeiniiir  J.  13.  trnogefr^ade  BDd,  truobe 
(trew  b,  traurige  c)  vreude  Eahc,  darre  vrowede  die  ne 

A.  ein  niht  AD,  enwiht  BEabd,  ein  niht  ist  gut  und 
alt.  6341  hat  es  B,  im  Entecrist  {Fundgr.  2)  133,4  retm« 
der  Hut:  dunkit  ein  niut.  vergl.  Parz.  bb7f2d,  601,2. 

4419.  list  vrounde  A,  leiht  freude  c  ,  listigin  vreude  Ea. 

20.  ihtes  B.  21.  niht  des  (von  D,  mit  a)  hercen  (her- 
ten  ne  ^)  ABDEabd.  ich  habe  dies  sehr  schlechte  niht  ge- 
strichen.     23.  die  ADa,  daz  Bcd.      24.  die  ADEcd,  daz  * 

B,  fehlt  a,  25.  da  B.         beten  Aac,  het  BDEd. 
26.  die  gesigetin  ADacd,  diu  (daz  B,  da  b*)  gesigt  J3£6. 
tc&  fta^e  die  «igten  geschrieben^  weMies  hier  viel  besser 
m4  6604  mmvertMitaich  ist,       k  mwede  A.      27.  daz 
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[16S]  fehlt  Rh,  behapte  A,  behabte  da  M.  4428.  inahed, 
(Ion  \n  in  so  HD.  vielleicht  ifC  .W«r  dA  und  77S<5  s6 
richtig  y  nnd  in  o(fi»r  ze  cn  »frficftrfi.  5146  deste  kurzer 
stunt.  Erec  2290  (ktz  iimiis  sd  kurzer  ytnnde  niht  baz  er- 
ziiiften  kiinde.  kurzer  tage  ia\  7799.  29.  daz  u  nieman 
ne  kan  daz  iu  daz  (da  d)  niemen  chan  BDEacd.  nicht 
nur  dies  eingeschobene  daz,  sondern  auch  sA  im  vorher  ge- 
henden verse  würde  nothwendig  sein,  aber  was  ich  gesetzt 
hnhe,  ist  dem  eng  geschlossenen  Stil  des  dichters  noch  ge^ 
mnfser,  der  fehler  entstand  leicht  indem  der  comparativ 
k>ir/.er  vvrlutnut  ward.       30.  und  ein       uii  in  ein  AB acd, 

31.  Do  daz  seihe  geschach  a,      der  man  dou  plah  Ay  der 
*uian  e  da  pllac  B,  der  man  phlach  Dd^  diu  da  gescliach 

l'lbc.  den  reim  hat  der  dichter  ohne  zweifei  rehte  gege- 
ben *) :  hei  der  ausgezeichnet  schlechten  Überlieferung  die- 
.  ses  gcdichts  aber  mag  ich  nicht  behaupten  dafs  ich  genau 
seine* Worte  getroffen  habe,  Erec  9314  daz  man  si  i  bete 
gesehen  wiinnecliche  freuden  var,  des  yerlougenten  si  gar. 
zu  diesem  verlougenten  pafst  jacli  sehr  gut.  der  in  der 
nnmcrkung  entschuldigte  falsche  reim  Ulrichs  von  Zetzing- 
hofen  scheint  mir  denn  doch  jetzt  unglaublich,  die  stelle 
findet  sich  nur  in  der  Wiener  handschrift  und  kann  von 
dem  fehler  leicht,  zum  heisjtiel  durch  einschaltung  eines 
dar  und  gar,  befreit  iverden.  si  jach  daz  Lanzelet  der  de- 
gen  liete  gar  des  Wunsclies  sogen  von  manlichcr  tiure,  wand 
er  ir  äventiure  s6  (alsdV)  riterliclie  brache,  si  baten  daz 
er  an  \Ni(lersiir*cIic  liier  mit  ir  uf  die  burc  [dar],  diu  was 
durch  und  «luich  [gar]  gezieret  wümiecliche  und  aller  habe 
riche,  als  si  wise  liute  biuten.  indessen  hat  Hahn  {Mittel- 
hochd,  gramm.  1,39)  aufser  diesem  längst  bekannten  durc 
noch  eins  gefunden,  das  man  erst  näher  kennen  müste. 

32.  aber  ywein  daz  gesah.  A.        als  f.'rt,  do  BDb,  und  </. 

33.  her  (und  d)  vragete  Ad,  do  liagter  BDEabc.       34.  ge- 
schelin       gescin  A.         35.  saget  A.        39.  waren  Ad, 
wäret  BDEa.      40.  vercliert  B.      41.  der  bus  herre  Ab,  ' 
des  buses  herre  BDEad.         43.  ne  ADEOf  fehlt  BImL 

44.  ne  AE,  fehlt  BDabd. 
4445.  so  sage  ih  uh  ABDcd,  ich  sage  iu  Ea,  wir  sagen  uch  b. 
dem  versmafse  wäre  geholfen  {denn  s6  sag  ich  ist  abge- 

*)  in  der  vorrede  des  Welschen  gastes  d4  von  sult  fr  mir  mer- 
ken niht,  ob  mir  lihte  geschiht  deheinen  rtm  ze  uberheben»  daz 
er  nibt  werde  reht  gegeben. 
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8chmac1ct)y  wenn  man  sd  sag  i*u  «cAriefre,  oder  mit  D  min 
für  unser.  tUlfin  dieses  min  würde  rein  willkürlich  und 
deshalb  unwahrscheinlich  sein:  von  der  zusammensiehung 
Va  ist  im  Iwein  keine  spur,  in  dem  Hartmann  zwar  noch 
deiz  dazz  d^r  gehraucht  hat,  aber  nicht  einmahl  mehr 
^  deich«  welches  doch  selbst  in  seinen  Uedem  4,21  nicht  un- 
wahrscheinlich und  11,2.  13^12  sieher  ist:  und  die  be- 
stimmte rede,  sag  ich  iu  unser  arbeit,,  widerspricht  der 
meinumg  des  redendeUf  der  Midi  durdious  weigert  den  grumd 
.  der  trawigkeU  mUmgHttm*  ich  habe  daher  sö  gestrichen, 
wie  4243  und  4405.  4446.  beswaert  B,  besweret  A, 

beswaret  D,  beswart  S,  47.  ioch  B,  in  Ed,  u  A, 
bezzer  Bb,  48.  vrowet  A  Am  41^,  der  onseligin  a,  der 
unselig  b,  derselbe  fehler  ist  im  Eree  2401,  wo  es  hei/inm 
mufs  er  tete  aUam  der  Ssetdai  lelioL  im  zweiten  büchh 
626  der  Unsaelden  luieht,  im  Eree  0962  der  Eren  holde. 
Lanzelet  1974  der  steten  telden  holde.  Wilhelm  von  Or, 
3, 125<^  ich  bin  der  Saeldeii  hAsgeads»  vandiz  stet 

L169]  mir  also  A,  53.  na  Bh,  6&  aat'B.  59.  u«  Ad, 
fehlt  BDEak.  61.  Tan  einen  A,  «2.  da  B,  ih  inih 
,  gerechen  niene  Ä ,  ichz  gcrechen  nieae  B ,  ich  mich  nilit 
gerechen  DEahd,  64.  zo  einir  A,  wise  B.  68.  sage 
u  A,  70.  han  eine  AB.  71.  eine  A,  maget-vir- 
saget  A.  72.  diu  für  den  offenbaren  accusativ  BE, 
73.  vir  vrostet  A.  74.  zwaren  A,  vir  liesili  A^  ver- 
liuse  ich  B. 

4477.  habili  J,  so  hab  ich  6,  lian  ich  BEab,  so  han  ich  B. 

78.  ritter  6,  rittere  Ay  riler  ritter  worden  DEacd,  die- 
ses worden  würde  z.  4477  hit  ich  erfordern,  80.  uTi 
hatir  zwener  hangen  A,  81.  ili  iz  an  B, 

82.  weine  J.  88.  her  ADd,  un  B,  der  £a,  noch  b, 
ir  ABDdj  er  Ea,  er  ir  h.  noch  fehlt  ab.  84.  yirliesih 
•  [.170]  Ay  verliuse  ich  B.  85.  wän  A.  67.  die  willer  ADd, 
Uli  wil  si  (dy  h)  BEab.  89.  em  ere  A.  90.  got  wille 
<laz  ili  nilit  ne  lebe  (ich  es  icht  gelebe  b)  Ab,  got  enwelle 
(welle  Dd)  nilit  daz  icliz  gelebe  (lebe  DE)  BDEncd.  ge- 
lebte Iu\  749S,  lebe  Er.  9533.  91.  hinahte  A,  hint  D. 
93.  swannei  A,  so  et  D.  miis  bd,  mir  si  J?«,  sie  mir 

AB.  95.  so  weller  ir  ABDOd,  so  wil  er  sy  a,  er  welle 
ir  E,  so  überlädt  den  vers  und  macht  midcutlich  ivas  mit 
dem  ungeverte  ijcmcint  sei.  es  ist  die  Htmürdijc  bch<tndlung 

^       der  jung frnu.  ze  wibe  fehlt  D.  ein  schlechter  versuch 

den  vers  zu  bessern,        9ti.  garzunc  A,  das  fremde  wort 
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•  9§iH  ik  «fiMmi^  m,    URfl.  ^mm  witter        ne  Ad^' 
li  dMM  jB«  ty  dMR  cu  iribe      ■!  xe  «ibe  üb. 

98.  momIi  nir  das  J.  .  4MNI.  barpia  burlpm  Jff, 
iMfpbeu  herpin  araMs  «|  karfn  II*  ftti  ClftrtHM  «• 
179  Herpini  da  la  moiitciciie!,  im  mgUtAen  28S1  Barpina 
,af  Bowataia.  « 1.  habe  JBT«  diiea  D  «tIMm,  #o  «f«^  tat 
«man  Maiieb  888.  &  Yifdicaat  Jmf,  gacHen*  BBk. 
S.  nabaa         4.  das  ganbt 

dW«  Bils  Jfi«  Bilaitt  8.  aibarta  Hb.       aiaacb  BJM». 

9.  bagsadasi  ^1,  bagssde  im  B.   '  11»  lablal  A^  asocbat 
BBm,        UU  dar  A»        lie  iib,  ar  BIM,  as  «•  is 
JBD(i,  feUt  ab.       aa  loebesde       '    19.  daa  k&nig 
daa  boaisgaa  ABBm,  obsseh  Bb.  «.  ss  2111  sad  1654. 

(171)aEtaiaa  A,  Artoa  iKe  «br^'  14.  babU  babt  B. 
4ftl0  bal  iMMb  if  babür.  Ib.  aa  söt  iiB«l.  geUtes 
ItkioldelB.  da.ji.  18.  ir  baiJs,  bei  Ir 
BBad,  da  bei  Ir  B.  allevas  B«  99.  «ii  adr  B^.si 
osflb  B.  '  qaama  J.  29.  sa  Acd,  fekU  BB^. 
91.  dar  aiit  '.dBc^  der  iat  üBabd,  ,       27.  saibaia  A. 

99.  ia  diaas  tibea  tagea  «Ha.  iK«  aariablf^bHt  ii§m'  k»- 
#HFt  ift  la  d«r  saaMribtn^  gezeigt,  CItnHm  a.  180  bebte 
aaraalaaeaa^  dU  seit  luümmin,  99.  aar  aelben 
atasde  B,  aoodea  (aa  dea  B>  aelbas  aliiRdea  ADh,  der 
(aa  der  •)  aetbis  ataadis  ad«  ae  laager  ilaade  tmek  km' 
liMis  8069.  is  iHMbrs  ^ «dkbtfs  bat  er  frMA  9|ter  se 
staade  im  rebs  i^ebrsacbf.  M0r^49t  sotbswsd^  aassaebrcl- 
beu,  weü  gUkk  mtukkgr  4997  ia»'  reba  mf  ataada  wtder» 
bait  ivini  die  foa  der  tavelroade.  eaaderbiirtr  leeiae  bs# 

'  Wimt,  «acbdaai  ei^  des  Pmnalaaf  besses  gHetm»  batfe  (#. 
st»  1328)  «a»  dieeeai  die  form  tarefanuider  'mmg§nommen^ 
obgleiA  er  iMirber  ssf  Barlmaas  tavebrosde  tagte ;  unge~ 

*)  wie  viel  ihm  vom  Pnrzivnl  zuijehommen  war,  bleibt  näher 
zu  untersuchen,  z.  10545 -4b  sind  aus  dem  dritten  buche  1(^,9-12 
so  gut  ah  nbgeschrielftn:  aber  Astfe  er  ganz  zvhiMi  hei.  z. 
11509  (nrnat  voa  wibe  nie  gelaa)  aebos  des  anfang  diu  pmfUm 
huches  224,12  vor  nmjen'^  Gottfrieds  Tristan  hat  Wimt  sicher 
nicht  tjelesen^  und  Gottfried  selbst  schwerlich  den  ganzen  Par- 
zionl.  den  Iwcin,  der  noch  ijnr  nicht  alt -war,  l'önnte  IVirnt  frü- • 
her  bekommen  haben  als  Wolfram:  wenigstens  erwähnt  er  iku 
zneret  im  fünften  bacAe  dee  Paraivalf  253, 10,  im  drUtem  149,29 
aber  nur  den  schon  vor  1197  gedichteten  Erec,  indessen  im  er- 
sten  buche  her  nf  ze  mir,  od  sol  ich  dar?  22,  7  sieht  doch  einer 
erinnerumj  nus  dem  Iwein  8034  ähnlich,  denjleichen  wellenl  81 
her  od  sol  ich  darV  im  der  Guten  frau  2376  sicher  ist» 
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fähr  wie  er  ganz  nm  ende  *.  423  noch  Gumamnnzes  raih 
dem  dritten  bndie  des  ParziMU*  nmcluthmt,  der  etwa  s.  64 
oder  71  an  seiner  eteUe  gewesen  wäre,     4534.  laveirund« 
BD^  tavelranden  bd,  tobemnden      tofil  raiidin  a, 
•  4535.  nmb«  BEad^  dn  Ab.        36.  un  A,  vur  in  un  DEabd^  m- 

[172}  der  nn  B,         41.  42.  gere-here  Ab.        44.  swmz  Ane^ 
awez  BDKhd.       gebytet  hy  a,  gebietent  hie  r,  hie  gebie- 
tend d,  bitet  hie       gebittet  hie      geroochet  hie  Bb^  gert 
bie  B,       46.  betelicbes  A^  betlichen  BDabd.  das  adjecti'^ 
vum  muft  etehtn^  weit  nmekker  4550  gesagt  wird  der  könig 
habe  etwas  amtgemommen.      5l'  hi^  auch  B.     52.  mich 
herre  mite  Bb.        ftä.  \kt  fehlt  A.        55.  widerredte  B^ 
wider,  redete  (rette  a,  redt  d^  jrete  i)  ADabd,      56.  aldtis 
also       SOS  BBd*      61*  man  lagete  A,  wan  seit  H.  . 
von  yn  dy  a6.        Tromecheit  Aa^  miltechdU  BBbsd,  ■ 
'  62.  daz  ny  ritter  wart  verseit  eu        hier  nie  fitf«  nie  ri- 
tere  AD,  riter  nie  niht       Iceyn^m  ritter  ny  b.        63.  ie 
fehlt  BDak,      64.  sin        siretfc)        si  BDEad. 

4567.  tabeimnde  08.  ale  ABSacd,  uiI  ^6.       fcA/f  im 

WigaMs  446.       *  eim      emem  ABd  und  tm  Tf^tyo^ow, 
'  gemeinem  DEac,       69.  habt,  trte  ifnmer,  B,       70.  aUas 
aldos  A^  also  cd,  sus  hin  Bb.        71.  oh  Jlad,  noch 

[173J  BDb,         73.  sih  AEcd,  fehlt  BDab.         74.  beüiche 
betUchen  JDfiaM.       75.  geaelieidet  £<»^  un  schdidat  B, 
von  /eA/l  «,  von  uch  fr.  77.  sprechet  -i,  gesprichet 

BMnb,       78.  nechein  61.  gelobetem  J>  gelopte  im 

B.  des  mit  Bb,  fehlt  £«•  82.  zeteistene  Ä,  se 
leisten  DiSoii,  zetiionne  Bb.  er  in  JSfriL  83.  oh  ne 
(do  ne  i?,  auch  d)  bedodter  mere  ABd,  ern  bedorft  oucli 
{fehlt  ab)  niht  mer  (naoime  a)  DEab.  ich  habe  die  fwA« 
posiOon  be  gestriehen,  die  2892  ABa  nicht  haitcn. 
84.  wän  4«  (laz  feAfi  iii^.  60.  vil  AKd,  fehlt 

BDab.  nahen  b,  nahe  a.  genomen  B,  92.  habent 
B.      93.  nu  J.  s.  zu  2528. 

4595.96.  site-bite  auch  B,  96.  nit  lle  ADac,  nieno  nit 
5*  97.  nie  wan  ADc,  wan  Babd.  den  .1.  98.  hinne 
Af  von  hinne  99.  here  A.       4600.  in  allen  A,  den 

allen       allen  den  BEacd,       ir  Were  1.  riten  Aa» 

2.  ne  sol  A,  sol  i!;a,  wii  d,  enlazze  icli  B,  laz  ich  Db, 

[174]  3.  niewan  alse  A,  4.  wize  ^Id,  wizatet  BDEab.  swer 
B,  wer  Jl>l£.  ö.  uTT  daz  ih  J.  •  6.  un  daz  ich  Bb, 
ttn  Ottch  niemer  B,  ninder  E.        9.  gelobte  A. 

10.  her  vonrte  Xalso  flirte  er  n)  die  kooinginne  iiin  AEad, 


# 
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die  kmMghint  §mri  er  bin  Bb^  bin  fürt  er  4t  chwttgin  B. 
4611.  Do  diu  fire«we  Bh,  do  er  J>. '  17.  nante  si  als 
Bf  uMuite  sie  alse  A,  18.  gebärde  D^b,  gebare  ^»  ge- 
bärden Bd.  Iii  mirihde  ii5  mit  dem  mande  B. 
19.  ledcgele  in  alt  A,  lediget  ensit  B.  90.  vor  ul,  da 
ver  Bii,  vor  des  DSbd,  vor  /lir  4  ist  smnr  i»  mtmeht» 
'  fimgerem  Amuitdkfifle»  JUto/!^,  wie  im  ITiMer  B^sct  sonst 
Ui  ts  sslte»,  iM  IM»  MNT  nocA  2463.  6666,  doeft  scftof 
«0«  Ulfs»  g&krtmKk»  Nidker  f.  186»  18  s4  manSg  wirdet 
dero  tt4b  mlnerd  passione»  den»  fore  ndwin  ne  ^raa.  Iioo- 
ztUt  1422^  beidia  vor  nnde  aider;  7741  weder  vor  oder 
■it«  7755  den  (so)  recken  wae  deine  das  ai  vor  (d4 
vor  HtMM,)  Uten  ndt,  9090  d4  wart  d4  vreoden  mbn 
danno  vor  (d4  vor  UM,),  daa  Was  rebt.  Flore  1969  sit 
aocb  vor.  IFilAslai  «oa  Or.  8,210^  vor  aocb  dt  ssimtsde 
1621.  1628  Aüvsstsr  441.  22S1  Troy'.  5m  14422.  «fufs 
Barfaumn  vMes  snj^te,  zeigt  aidk  dMück  im  Bnc  9627 
mit  frowen  danno  vordes  ie,  wo  vor  dSs  ie  «Isr  tegei  hei 
s.  4096  «Ptdsrsbfile»  wilrds.  dai  m  der  mamerbmg  an 
1304  «MS  Jforiff  s.  164  «mgeßkrte  indes  Aal  der  sstretfter 
•aekher  geirmmt  md  Über  e  einen,  neeeml  geeeUt,  tiker 
wider  dee  dichtere  «Msbt.  22.  dob  (ooch  Bbcd)  waren 
sie  (warn  sy  a,  warent  c)  ADi^ed^  si  waren  B.  geedkrie- 
hen  hmn  Her  «küt  tmders  werden  «lis  in  der  widet^htny 
a.  6286 :  hier  wird  man  'iso4l  tban  das  a  /ihr  es  a»  nsA- 
aMN.  icb  pia  des  unerrserot  Bars.  424,3  GsrUrd'6868. 
24.  4in  miebel  B  «IM». 

4625.  an  rief  ild,  an  BB«ic.  27.  lo  BBB5,  ee  d,  da  «,  fehU  A, 
alr4rat  im  Wigaloia  449.  geroit  ABB,  betdit  B5i^  bo- 
rgtet «.  bereitet  (ai  Wigeieie*  28.  iagete  A,  im  fBr 
Af  6.  de  JBM,  der  B«.  29.  is  J5d,  ea  B«,  sin  BB. 
90.  sbit  ierz  A,  Aler  dsnAf  d«s  ir  b4t  n»  r«iai  (s.  a» 
3412)  nur  imf  s{»em  kehre iü fehler.  A  eeWst  hai  imder  fol- 

[175J  genden  aslls  ber  Turok  sie.  geteilt  B.  33.  mit  eme 
A,  35.  in  n^  J»  '  besännet  ^,  bescheimetea  B. 
36.  ia  ne  ul,  ez  DSmhd,  mazeme  A,  müesse  im  d^  .muz 
im  DEab.  40.  oii  ADe,  fehlt  Dßab,  41.  virsculdit 
'  Ane^  verschuldiget  beschnidet  bd,  besclioldiget  B. 
wol  Ab,  harte  wol  DEac^  gar  wol  e.  42.  ih  ich  si 
Dttf  ich  vil  6,  ich  ini  e.        43.  uii  sin  44.  zware 

.in(2>  deiswar  DE,  ts  ist  war  <?,  weis  got  6.  den  DEabe, 
sin  (/ü'  vcrkürzuHif  sin  für  sinen  der  letzten 

Senkung  unmöglich,  was  hier  ehemahh  in  der  anmerkung 
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m^0$ßkrt  iMmf,  Airs.  120^  13  er  bmeh  iluich  blates  stimme 
ein  xwtc,  Aül  wkh  nuMer  alt  Humwidriff  ^ebent  e*  m»f$ 
kHfren  *suf«ige*f  *emen  9der  den  mulen»-  %weig\  also 
math  einem  gan*  getMidi^em  epradkg^ram^  {NibeL 
1666,1  die  baue,  Porz,  83,4  bie  staont  der  reiger  dort 
der  web)  den  oder  der  umrkikUffe»  leeart  näher  en  zwic. 
^4645.  vnrt  E,  mret  A.  snnder  AD^  vnder  JEft^d,  vber 
«i.  nnder  tm  Eree  383L  4181,  innder  6051.  6347.  6426. 
46.  nimme  A  attein,  dieeee  nimmA  würde  keifken  'mcAf 
länger*  (e.  sv  d06)  nnd  eMnt  nkkt  s«  pneeeii.  50.  um 
JE,  siem  A,  52.  'daz  Jl>,  dits  £!<iMe.  na  »gen.  J. 
S3.  diiffe  J,  dir  e>  diaer  der  DSa,  9,'Zn  4176,  on> 
^Tonget  Ad^  lingefnge  BBaibe* 

4656.  getraweni  A,  57.  bere.  ^.  58.  gesetzt  ad,  gesezet 
ABSb*  'aneh  Uer  ioäte  nimm^  hmm  eebieUidk.  nimmer 
ABBd,  aommer  n,  nymer  h,  nicbt  e.  vielmehr  ist  Aier' jsv 
ftfirse»  wie  im  armen  Eeinriek  773  nft  setzt  micb  in  den 
vollen  r&t.  50.  swenner  swenne  er  B*  '  daz  Jd, 
fehlt  EEiabd.  siet  AEbd^  weiz  <^  befindet  D,  daz 
iehz  61.  m'oget  A,      62.  idiz  micb  fi,  ib  Iz  mib 

[176]  A,  idi  micbz  Dabd,'  64.  er  oneb  Sb,  gereit  JFo^  be- 
reit IXde,  f^iUt  il.  65  fehlt  J onder  in  1»  allein, 
vergh  Eree  2565.  66.  oacb  fehU  A.  661.  aser  den 
A,  .60.  an  einin  A.  70.  also  Jd,  als  AB»  bart  6,  ge- 
gen ym  a,  72.  em  bor  nz  deme  A,  78.  ver^.  jPsr* 
xirnd  857}  24.  74.  gur^eUn  J,  gargel  De,  wrgeln  E, 
gnrtdn  vd,  kettin  «i,  riemen  (whI  dem)  b,  blene  Ad^ 
gebiencb  DEb,  bebuiek-  «ee.  75.  nn  AEd^  feMt  Jkabe. 
wen  J,  wem  JE.  Terte,  wie  A  5287  betnnJk  «md  D  isirJb- 
Kdk  wükrt  dorT  und  hier  -ßr  den  vere  fregnenier:  «5er 
ieh  weife  dieee  form  iiieM  sn  (eirilAreii.  dodk  jfi«  de  idk  we- 
tt^rtttne  in  der  heidelbergied^  handeiMft  de»  wishebne 
von  übM  von  IVriefoi  2S0^  sn  ainen  Torten  er  gie.  ' 
77.  werer  Ad,  weu  er  da  P£il5.  78.  bangede  A. 

79.-docb  feMf  5,  «nd  De  ändern  die  ganne  zeQe:  AEad 
haben  dae  dreimahlige  doch,  teelcAee  dae  hühnende  tvider- 
holen  zweier  einander  widerepre^enden  naduihmt, 
61.  Yor  AEae,  Ton  Hed.     *83.  neste  A,  -    Kalocriant  E, . 

4685.  wen      fehlt  E,        86.  des  laater  was  Im  nibt  liep  E. 
in  Ade,  sin  Db,       ez  Ad^  und  M.       86.  dob  Je,  ouch 
feMt  D.       90.  wanderne  A,       92.  daz  E,  her  daz 

[177]  J,  ir  Dabd,        93.  sin«  4.       94.  da      feA/l  D£a&cf. 
maniib       inaeimechUcb         manichüche  ZI.      vurc  J. 
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4005-97.  in  irreit  tif  in  sin  sper.  A.  05.  nf  einem  Ebd, 
uf  dem  Da.  dit$t  verteUedenheii  dimiwt  nuf  ftfme.  der  6e-> 
'stimmte  mi&tei  ist  rkihiiger,  in  beziehung  auf  den  wald 
s.  4669.  97.  Der  be.  4700.  als  DE,  also  Aad,  so  be. 
also  dat  A,  -  1.  Sigremora  6c<f.  VFtml  widerhoH  die 
seile,  463.  S.  henete  A^  henet  c<le^  en«t  Ea,  hebenet 
D,  hehenecbC  b,  henec  hn  Erec  1670:  weiter  iet  er  mir 
«Icftf  5f]t<inRf.  ,  4.  dem  selben  er  Db,  recbt  also  ir. 
5.  Pliopleherim  E,  plioplelieri  fr,  plyopletin  c.  Dade  ver- 
drehen den  namen  arg.  vergl.  Porz.  134,28.  im  Erec  1650 
Bliobleherim.  in  Ckreliens  Erec  Bl^obleheris.  'miUemar- 
got  ABbd,  milmargot  ae,  malmargot  c,  wilmorgot  0.  der 
mir  gänztieh  unbekannte  name  mufe  «acA  Hnrtmannt  au§~ 
»praehe  dreiüibig  gewesen  sein:  oder  und  ist  s»  tilgen, 
dieser  vers  und  1069  sind  die  einzigen  im  Iweim  die  tdb  ^ 
nicht  so  kiUfe  sdireiben  hhmen  dafs  sie  metris^  riditig  zu 

\  lesen  sind,  wer  irgend  einen  andern  nach  der  gewähiten 
Schreibweise  niekt  messen  üuin«,  der  mufs  uns  seine  neuen 
regeln  nicht  vorenthalten,  oder  er  hat  die  bis  jetzt  gefun- 
denen nicht  begriffen,  wer  aber  diese  mit  zwei  oder  drei 
scheinbaren  beisfneUhen  zu  widerlegen  meint,  der  mache 
erst  einige  hundert  mittelhochdeutscher  verse  nach  den  re- 
geln,  damit  deren  Zusammenhang  ihm  anschaulich  werde. 
8.  idcrs  J>,  jders  pidris  a,  yeder  de.  11.  also 

Aad,  als  DEb.       12.  wan  DE,  wän  A,  wann  hd,  fehlt  n. 
13.  strouweter  A^  strout  er  DE.       14.  niemen  DE. 

4716.  ir  ADcd^  irn  Eh^  ader  >t  a.  17.  herre  Ed,  liar  A^  Iierre 
her  rtf,  lier  her  b,  Übe  vrunt  her  D.  Jier  war  nicht  zu  ver~ 
ucrjen.  s.  915.        19.  leider  fehlt  A.        niene  da.  E. 

[17öJ21.  nestelt  -1.      23,  inouzer  na  striclien  A,  s.  zu  2479. 
so  ist  er  Dlah^  ist  er  au€h  d,  ist  er  e.       24.  nanielicben 
AD,  neeinl.  E,  neml.  n,  naml.  d,  nianl.       ganzl.  c, 
27.  suhtin  A,  Kuhten  E.    ,      an  Ae.  28.  wille  A. 

29.  in  Je,  sin  DEahd.         30.  mir       im  Eb,  nu  d,  fehlt 
Dae.  in  An,  mich  Ebdc,  uns  D,  31.  moste  A. 

32.  ze  dem  kuinbere  A.  34.  alrest  A,  alrerst  D,  aller 

erst  bde,  erst  A\  erste  a.  35.  und  feA/t  Db.  nu  fwr 
Sit  6.  36.  hin  A,  in  d,  da  hin  DEnb.  37.  en  E,  ne 
'/I,  nu  d,  und  f,  /VÄ/t  «fr.  38.  wän  nu  virliesih  Ad/^  ia 
verliuse  ich  ß,  wann  icli  verluse  bc ,  ich  verlyse  «. 
39.  allen  min  A.  40.  irbarmtiz  Ad,  erbarmet  ditz  DEnb, 
Erec  S34Ü  erbannt  in,  9384  Erec  erbarmte  sich.  41.  den 
ADab ,  dem  Ed.  iwein  6415  s6  scre  eibaimet  ir  uiicb. 
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1  Uicftl.  17ftS  es  erbaimet  einem  tlfine.  der  ven  hmmi 
'   moek  Mwei  mM  vwr^  4057.  5070^  okme  we$infUth§  verüm-- 
derwßff,      leon  B,     .4742.  um  D,  rnnb^  M,  mnbe  den  A, 

4745.  Tilgedinat  hat  «o  wMü  äflert  die  ftlgtnd^MtxmM. 
es  eind  ethan  mttdere  hel&fMe  mu'A  geff^ten.  47.  ea- 
chnme  ieh  0,  ne  komih  A^'  und,  kome  ich  tib,  komb  ich 
d^  ea  cbttme  Ich  B*        da  J«        48.  nie  fcAlf  A» 

1179]  oonoie.     chome  J>,  cbomet  ao  BM,      '  50.-  lenaih  mit 
reht  A.      hy  geto  «5.     51«  pb  5.      52.  ob  JMBd,  odtfr 
vnd  5»  das  A,  ist  das  #.  toi  (tor  SM)  im  niht 

(fall  «)  tot  Mii»«!,  niht  tot  Tor  em  ii,  nit  tot  e. 
gellgo  DBeibd,  ae  lige  il>  lige  «.        53.  den  Ae^  fekii 
BBM  wie  4707.       54.  dan  nah  hin  (hinne  A)  ADd,  ir 
(der  h)  ae  helfe  Bk  wie  4798.     55.  dar  ADd,  der  BtA. 
naih  ^fiBd^^  niieh  e  Dis     ee  5.         50.  in  BBMe,  fehii 
A,  im  der  vMerkelkmg  4795  Jf .  itf  sinn-  jfilfr  «ert  siwtte 
geämderii  a5cr  die  veredMkkkeit  dee  eimmee  vem  bcat4n> 
welcit  dmnk  we^eemm$  dee  wertee  in  enMi^,  mMm  mir 
mmmMrHA  mnd  epietemd,  wemrn  der  diekier  «ichf  etwm  den 
hnupiyedamken  pleieUmitemd  widerhetem  wettfe»  #a  'fum» 
uum  4800  durch  ioch  eireiehen,  dm  dort  «k5t  wie  5kr 
auf  dem  idrf  ^dU,'  «OMbm  «Ic4  mef  beide,  wirHm  mtd 
wkr^p   beMUkm  wMe,  die  4801.2  gewugeam  5esscMitt 
werdetu      58.  wia  mir  nist  J.      60.  nno  ehernen  B. 
gegangen  fehii  5.        an  der  BBatde,  ander  ailber  ^5. 
62.  nn  ne  iah  her  ne  A,  aneh  enwarde  ny  5.       05.  din 
aeUie  A,  din  aidhe  B,  di  aelbe  BBeibe^  die  eelben  d.  Mm- 
iic5  itt  3555  in  gemaehet  seime  t6ien  als  ieh.       04.  en 
£;  ne      und  «e,  fehlt  kd,  e,  zu  1154.        ein  sih  niwet 
m  claget  A*         65.  sin  beidin  B.         00«  also 
09.  traget  Bebd,  traget  se       eneiget  De.  #.  «a  7469. 
uweme  A,      78.  gemchet  es  6,  geriichet  sin  ÄBBade. 
anse  dirditen  A^  min  trabten  H.  •        74.  spridiet  ADhd, 
gyket      sprach  ff.       wd  1^,  wolde      wille  mit  im  A, 
[ISOJ  75.  76.  do  ich  im  mine  cbUge  tet  (getete  ^)  do  gelobt  er 
(erz  D6,  er  nur  me)  ane  bet  DEebede,  dieee  veree  fehlen 
Af  fmd  fdUten  wahrecheinlich  B:  denn  die  veriemen  drei 
Udiier  «ffc&  4632  «ad  vor  4791  enihieUen  aar  156  zcilen. 
ee  ist  ein  unnützer  zutntz,   der  die  iebhnfte  widerholung 
von  er  welle  sckvoHcht  {veryl.  4495.97)  und  mit  seinem 
Präteritum  gelobte  dem  zweiten  priisens  er  well«  wider^ 
streitet. 

^777.  welle  DEä^  wille  A^  wil  6,  wolt  ne,      ligeu  Aad,  geligen 
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Mh,  bcfigem  «•  4761.  vergl,  x,  288.  88.  en  ne, 
nu  ne  AD,  nxm  nu  Eh,  -  wille  J.  85.  mint  mi- 
nw  ild/det  ft,  f«Jklt  jDffe.  hern  herren  JS&de»  her 
«.     gftweines  80.  Bs  wer  aack  «n  diair  fintt 

lo  il.     des  ABd^  du  JBe,  es  h,      87.  Artuse  ^,  gar  e. 
60.  vir  dienen  J.^      Ol.  amieh  (arm  Ä)  man  ÄBBEbed, 
anuea  «•  der  dtcftfer  Mi|^f«  tvoAl  arnunan.  «•  s»  6867. 
02.  mir  cnnget  Am.         03-05.-  iL  sage  u  wi  ih  ttoq  se 
soUier  ait  A,       03.  bestan  «.  s.  a»  2112.      04.  gelobte 
gelebt  JV,  gelobet  Eahd,  ,  ban  für  6         05.  cbomt 
OBS  der  rise      der  zit.  B,         iHi  üt,  uns  vme  ans 
Bld*  vieUeidit,  wich  der  leMrt  von  A  («.  tö-05),  iht 
nno«      zesoobe  zit  Bd,      07.  0&  das  ich  ze -belle  chn- 
mea  mach  morgen  (morae  o)  ombe  mitten  taeb  Ba;  » 
eht»  49  amh  a.  4753*  54.        06.  ir  ze  helfe  ABed^  dan* 
noch  dar  B^  dabin  wol  5*.      00.  dar  B*       iobz  4  ih 
iz  da  il«  ich  ez  d^  ich  mich  e  o^c,  ich  mich  lUlK*  ge-. 
lobt  JB>  geheizen  B,  entheiisen  5.  vcrr^?.  4755.  4801* 
4800.  in  dorcb  iocb  Cdor  u     all^.  s.  an  4756»     !•  ombe 

[181]  Bb.  '    2.  ir  fia.      4.  njaobeten  em  J.      5b  beidia  & 
6.  an  Jad«  .wände  if  1^,  feAlt 

4^7*0.  des  si  zesinen  diön.  iemer  mobten  gechdren.  an  zesinen 
'holden.  B,        7.  ndieinner.J.        11.  friseton  A* 
12.  dohte  si  Ji,  dohtin  J,  were  19.  an  in  ul. 

alle  ABh,  allen  JIJP««  alier  d.  14.  ebaom.B,  koren  A, 
18.  dar  na  ^«cd,  fektt  BBh,  IOl  weroa  A»  20.  a« 
.  ontwahte  J.  1781  sbs  fenwacbto  ir  varwe.  21.  aa 
horte  Adf  er  liorte  JIJSa,  nn  (do  5)  horte  er  Bh» 
^  24i  alsein  kemfe  solto.  der  tot  wen  wolto.  J.  27.  her 
d.       berdit  Bhd»       jtS.  min  dienst  SQl  twelen 

*  Ay  biten  Bm,        w  A,  daz  6,  feAlt  AlMSasd,  coniet 
4,  chuomt  Jfy  befcummet  «.  .       32.  gat  Am,  alle 

[182]  ABBtßd,  all  35.  we  ABd,  allen  wd  B,  beiden  we 

£,  vil  we  Ib,  do  tU  we  a. 

4888«  welich  A-,  nibt  welch  B  lOhin.  30.  best  ge  erte  A. 
41.  wan  BEd,  wän  fe&lf  Bai.  .  42.  stat  ABB,  stet 
abd.  yerst^t  und  ergit  fordert  etM  reimregel  im  ersten 
hikhletH  1579.  43.  durch  Bb,  44.  iht  DEahd,  uli  ^, 
fi'/i/t  B,  45.  wider  sa{j:etein  dou  AE^  wider  saget  inia 
•    (ez  im  Z>)  do  widersagt  im  daz  Bh^  wider  seit  (wi- 

derredet c)  ez  rtc.  4b.  wrden  ADE,  wuorHen  si  Bfid, 

wart  tt.  '    49.  dike  JÄ«,  ofte  50.  beste  vrunt 

A,         51.  bei  BD.  uiie,  welches  di:n  h'scr  vor  dem  scan" 
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dierfehier  warnen  würde,  hnt  keine  knmdHhrip.  vergt. 
7011.  e046.  7416.  1853.  4699.  4852.  andir  A,  un  er  B. 
53.  Si  Bb,  also  J?,  hart  h,  54.  imse  A,  56.  dein 
A.  barmherase  BD^  irbarm  ze  herze  A,  erbarmhert^ 
hd,  im  barmherze  E»  im  Brec  9786  steht  dem  erbern  hertzen 
für  dem  erbarmherzen  oder  vte?meAr  dem  barmherzeir. 
56.  da  ne  stuende  J?,  ohne  «tim,  glnnh  ick,  59.  bewe- 
-  getem  A,  bewegt  im  B.  60.  wandir  was  if.  61.  saget 
A,       bedaunge  Aj  betwnge  B.'       63.  durfte  ABd^  dürft 

[183]  Db,  not  a,  64.  dike  Aa^  ofte  BDmd,  65.  under 
an  her  die  übrigen,  66.  wan  zewedermer  A :  «.  su  7469. 
awederm  einsilbig  scheint  uns  hart,  weil  wir  nicht  genug 
Jtönnen,  was  schon  Otfried  von  dem  Icser  fordert,  synaly-* 
phae  lenam  et  conlisionem  lubricam  praecarere.  dafs  sie 
«TKcft  in  der  gemeinen  rede  und  nicht  blofs  bei  vocalen, 
sed  etiam  inter  alias  litteras  saepissime,  eintrete,  sagt  er 
ileutlich.  aber  die  Schreibung  dewörez  {Haupts  zeitschr. 
1,292)  bezeichnet  die  Verschmelzung  zu  plump,  härter  als 
swedenn  er  ist  ietwederm  was  /u;.^6974,  wederm  geviele 
JEr,  927,  de  wederm  geschiht  Er.  8491. 

4867.  besern  D.  onwillen  Bcd,  willen  ADa:  in  E  ist  «n 

ausgekratzt.  6S.  gnuK  -4,  gnuoc  B.        70.  daüte  A, 

gedahte  die  übrigen.  bedarf  alle,  gegen  den  vers.  darf 
haben  mehrere  z.  2892.  71.  wagest  Bb,  wagest  AD^ 

wagiste  d,  wegste  a.  ist  im  Erec  3155  des  waegsten  ricÄ- 
ÜQ?  T2.  spilne  spilen  AD,  spilii  E.  73.  öin  ze- 
gach  Bb,  ein  so  D.  vergl.  Erec  3154.  geteiletez  Ay  ge- 
teilet b,  geteilt  D.  74.  dazn  By  ond  6.  75.  al  A, 
alle  die  übrigen.  76.  bedarf  alle:  nur  n  ftnl  bedurffte, 
und  E  läfst  wol  aus.  in  dieser  nähe  des  sieikeren  fehlers 
z.  4870  schien  es  erlaubt  hier  den  vers  geschmeidiger  zu 
machen.  77.  uii  weiz  Bb.  sweder  A»  kiese- vir- 
lit'se  ADad.  7b.  andcui  Acd,  daran  BDEab,  doch  im 

Erec  3158.  79.  ichn  niohte  ir  beider  iJ,  ich  mochte  ir 
beider  dann  b:  dem  widerstreitet  der  nachsatz  z.  4882 
{vergl.  die  anmerk.y,  wo  daher  b  setzt  so  were  myn  not 
niclit  kleine,  in  enmack  yr  beider  nyt  «.  molit  ich  ir  beder 
nu  7>,  wie  0965.  bei  der  lesart  von  A  und  d  scheint  mir 
nothwendig  ob  zu  verstehen,  trotz  der  Wortfolge ,  wie  in 
dem  zu  den  Nibelungen  1775,  1  aus  dem  Parzivnl  285,  9 
fiujjcfiihrtcn  bcisjiiel  ez  waer  wann  oder  kalt,  wo  keine 
Itandschrift  ez  warm  weer  hat,  wie  hier  keine  ich  ir  beider 
möUte  gepflegn.      plegen  A.     bO.  gelazen  Bb,     83.  en 
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'      ue  A,  fehlt  BDad,       neheinnen  A,       4887.  mali  ili 
sie  beide  (sin  beidiu  E)  AEcd,  niag^ch  ir  beider  RDab, 
88.  Q"  ne  tar  A.        doli  ADEml,  dach  B,  fehlt  b,  ir 

[184]  ne  weder  A,  ir  twederz  E,     92.  also  ih  nih  misse- 

Yir  A»      M.  Tor  statt  i  d,      gelobet  «. 

4897.  wmn  Ead,  win      fehlt  BDb,       Ifezze  B,      die  ADEd, 
ni  Bt^b»  96.  zaifine  JBHd^  gezeme  Aab,  sd  zaem  min 

herze  den  wiben  im  2.  büchh  484.  gatem  Pfa^  guten 
AB^  fraomen  Bb,  4900.  harte  fttr  dä  wider 

2.  glengez  ne  gingiz  ^.  mir  fehlt  A,  3.  wäre  oh 
ABabd,  wäre  I>,  weer  oucli  sin  E,  einen  genitiv,  wie  ihn 
E  giebt,  erfordert  der  sinn  durchaus:  es  liifst  sich  aber 
durch  blofse  Veränderung  der  Schreibart  ein  ir  geuHnnen, 
welches  den  vers  nicht  überlädt  und  recht  nach  der  oft 
berührten  weise  Hartmanns  sein  Substantiv  erst  in  der  fol~ 
genden  zeile  hat»  4.  oh  AEad,  hie  BDb,  mine  A. 
5.  im  DEy  a"  mins  A,  un  des  Ärf,  des  6,  fehlt  a.  heren 
gaweines  A.  swester  o,  swester  iin  ir  ABDEhd.  wird 

hier  gesagt  '  Gaweins  Schwester  und  ihre  söhne  imd  toch- 
ter"*,  80  kann  im  folgenden  y  wenn  es  auf  alle  gehn  soll, 
nur  stehen  durch  sich  oder  si  selben  und  durcli  in  (Go- 
wein).  allein  dafs  ihn  die  kinder  um  ihrer  selbst  willen 
erbarmen,  kommt  hier  bisher  nicht  vor,  sondern  erst  4932: 
und  die  echte  Icsart  ist  durch  die  selben,  welches  nur  hei- 
fsen  kann  *  um  Gaweins  Schwester  willen'';  wo  denn  aber, 
wenn  der  relative  satz  nur  auf  die  kinder  geht,  bei  drei 
gliedern  {der  wirt ,  Gaweins  Schwester,  ihre  kinder)  gar 
nicht  gut  von  Gaweins  Schwester  nichts  besonderes  gesagt 
wird,  hei  der  zwiefachen  gliederung  der  lesart  von  a  {der 
wirt,  und  Gaweins  Schwesterkinder)  ist  alles  geschickt  und 
ebennuif/fi;!  geordnet.  7.  die  Aa,  sich  DEbd,  si  B. 

8.  (U'S  wol  Ji,  vil  wol  h.  .  9.  nihtes  A,  niht  des  BD^ 
nicht  6,  des  nicht  </,  <ies  (daz  u)  iht  Ea.       abe  ne  ge  A. 

10.  «laz  BDdy  swaz  E^  weg  6,  wo  ich  «,  und  ^.  dieses  und 
würde y  glaub  ich^  höchstens  zu  vorher  gehendem  des  niht 
passen,  etwa  wie  im  Erec  305  zuo  dem  und  ich  nu  haben 
mac.       deneste  A,  dienste  B.       ste  Jd,  geste  BDRab. 

11.  underwegn  B.       12.  des  fehlt  A»       14.  zwibel  A, 
■   15.  da  AEbd^  fehlt  BD»,  19.  groz  unhoyisheit  A, 

U86]2a  allerslahte  B,  21.  22.  vreinede-heuiede  A. 

23.  kuken-  kneht  A,  kuochen  kneht  B.  24.  werch  d, 

twerh  Af  zwerg  b,  getwerch  BEa,  gedwerch  7).  die  ver~ 
beuerttny  ist  in  der  aumerkung  gerechtfertiget,  Kindheit 
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Jesu  102, 30  dune  bist  niht  kint,  du  bist  ein  wäre.  -  der 
Ad^  daz  BDab,  z.  5118  haben  alle  daz,  4925.  geissei 
raten  26.  ^az  si  vil  s^re  blnoten  Mh, 

4027.  iingescut.  28.  mit  heroeden  von  taettfche  bebnt  A ; 

wohl  eine  UfitfkurUche  besserungy  nicht  vorzüglich ,  tloch 
auch  nicht  ffrndezu  eine  niederd^tsche :  denn  auch  bei 
Ulrich  von  Zezäsen,  dem  thurgHuiechen  Zeitgenossen  ßfeig- 
gers  von  Steinach  und  Wirnts  von  Grafenherg,  im  Lnxize- 
let  5172  findet  man  geschuot  im  reim,  siu  liete  im  ein  der 
bosoii  8in  mit  ir  banden  gesclinot:  daz  sach  manic  helt 
gnot.  erwarteter  hommt  es  freilich  im  BracHus  (äraclius 
oder  ^racljtis,  nicht  eraclins)  1534:  denn  ein  dreimahliges 
nar  für  nkher  {reimbuch  s.  118«.  118^.  119«)  und  ein  ge- 
leget: naht  279Ö,  nebst  vielen  geringeren  spuren  des  nie- 
derdeutschen, zeigen  dnfs  dies  gedieht  dem  Alexander  ört- 
lich nahe  steht,  wie  es  der  zeit  und  kvnstart  nach  zu  dem 
*Karlmeinct  und  dem  Athis  undn  Profilias  gehört.  *) 
29.  zertzerret  Z>,  czu  czerret  a.  30.  edeln  J?.  31.  für 
linde  hat  A  loh  ^  nicht  ganz  gegen  Hartmanns  s^n- ach  ge- 
hrauch: s.  Haupt  zum  Erec  s.  XV.  32.  dem  E. 
35,  uü  vil  cranc  A.  36.  ir  ADah^  der  d,  des  fehlt 
B.  iewedcr  A,  icslichez  Eah,  strulite  A.  3H.  43.  ze- 
sanine  B.        40.  ze  ruke  mit  einin  bastc  A.        42.  za- 

(186J  gele  ADv,  zagel  Krf,  zaegel  Bah.  48.  em  Ad,  do  B, 

fehlt  DEah.         niht  (do  nit  a)  zebracli  DEn,  brach  d, 
49.  von  Aady  vor  BDb.         iamere  A.         50.  wol  Babd, 
vil  A,  genucli  ü.  51.  vnrtor  sie       fuort  er  si  B. 

burhtor  A.  63.  hienge  si  B^  hinge  sie  A.  54.  vil 
AEd^  gar      fehlt  BDb,     55.  mit  iire  swester  ne  loste  A. 

*)  wettn  es  der  herausgeher  um  fünfzig  jähr  älter  machen 
wollte,  so  lag  ikm  o&  vorher  streng  zu  beweisen  dafs  alles  stiiek 

für  stück  unrichtig  ist  was  wir  von  dem  gange  der  poesie  im 
zwölften  und  dreizehnten  Jahrhundert  zu  wissen  glauben:  und 
dann  blieb  doch  noch  zu  zeigen  dafs  bischof  Otto  von  Freisin- 
yen  in  dem  mafse  einfall  geheuchelt  habe  dafs  er  von  sich  selbst 
sagen  mocAfe*an  einem  bnoche  bÄrt  ich  lesen  'ndl6  mortem  pec^ 
cdtüris\*  daz  kiut,  als  ichz  vememen  kan,  u.s,w,  freilich  ehe 
z.  23  («.  3°)  die  phenninge  geschrieben  unr,  und  132  snüeren 
{s.  Kindh.  Jesu  102,70),  unrf  noch  manches  der  art ,  liefs  dem 
gedichte  sich  seine  stelle  nicht  anweisen,  die  bemerkung  war  gut 
(«.  513)^  dafs  der  dichter  Otto  den  sgnehromismus  Ottos  vom 
Freisingen  vor  äugen  hatte:  aber  sie  eröffnete  leinen  weg  im  die 
unldnifs,  in  der  uns  die  launische  Willkür  des  heransgehers 
her  führt,  ohne  achtung  vor  unserm  sicheren  hause^  tm  dem  wir 
von  der  beschwerlichen  irrfahrl  zurück  kehren. 
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4M8.  swaren     zwar     dUswar  BBh^  er  fpraeh  «.       59.  le- 
'  füge  Jlit,  geledige      eiledige  INBIil«  lote  h,  umeS'ael- 
len  A,  unser  gesellea  J9.        68.,  hech&rt 'B,  liemt  j|. 
64.  die  AB,  di  l>.      65.  geschamen  B.       66.  en  5^  er 
aie  (si)  AB,      Inre  bort  ft,  gebort  In 

67.  nät  i|e  il.       68.  awaz  oueh  Eh.       ai  im  JB,  aieroe 
.4.       ioh       onch  JM,  feMt  BS».        heten  AB» 
-60.  deb^nen  B,  nebeinnen  A.     70i>  aolder  ^if>  aol  eis  n, 
mnoa  er  BBi.      71.  nnwis^enbeit  A,       72.  zware  Ami, 
d^iawar  BB^  and  mah  ih  A^  roagich  B.       75.  fll 

ABd,  fefat  Bob,      gereit  ABB^  bereit  BaM.      76.  leite 

[187]  B.       78.  Bach  er  B.        82.  getmwes  B,  getmea  A. 
83.  ich  feiUf  B*      sine  B  «llei«.      drenwin  a,  geal- 
der- Inder  B».         84.  zwarer  il«id,  d^swar  er  BBb, 
86.  nimet  A^  benimt  BB.  oh  mir  Ad,  mir  onch  Bn, 

mir  BB&. 

4967*  n*^  Bweder  Ad^  swederz  BBh,  welehiz  a.        aale  A, 
89.  wart  A.        90.  Tolgetim  allez  ffUt  B, , 

94.  nemeter  A,  nemt  ir  B.  96.  all  für  s4  B.  lebet 
^  A»  96.  on  aas  BB^,  dazir  SQS  und  Boll.  *  strebet 
98.  daz  ilBii»  ditz^  il,  den  BBh  5062.  6.  Als  er 
doch  hat  getan,  er  hat  sich  geiochea  wol  Bh,  5;  daz 
irme  A,  me  getnt  BtUtd,  getuot  BB,  me  (oder  nie)  ne 
taot  A,     '6.  enweder     neweder  A^  deweder  B,  weder 

[186]  BBad»    7.  Des  Awd,  sos  BB.    .  em  AD,  fM  BKaed. 
do  BB.       0.  lat  di  rede  B  irfMn.  IMetm  Im  WUheim 
145^  I4t  die  dr6  und  tnot  diu  were.  idi  bin  wider  ia  ein 
twerc,  und  getrhwe  doch  genesen  woL      13.  die  ne  AB» 
14.  unde  A. 

5017.  hatte  n,  hete  A^  het  B.       18.  steige  ilBd,  kraft  BBii5. 
sine  A,      10.  wafen  Aa^  gewmfen  BBhd,      21«  Im  A,  . 
wafens  ABdy  gewsfens  B«. '      22.  Stangen  alU,  abtr  im 
Brec  5887  die  stange  im  retm«.        23.  des  /Sr  nft  B5* 
24.  nngewalbnt  jiB,  als  (also  ad)  ungewafent  Bnd^  also 
bloszer  h,  also  bloz  er  B.    25.  nnder  den  iill^.  armen 
d,  wie  im  Eree  808.         sloh  her  A^  slnoger  B.  slnoger 
ist  fttisdk:  es  würde  auf  hlnoger  relmeii.  sluo^  er,  wie  d 
hier  wnd  im  Eree  5501  sdMIf  ,  Iii  so  wenig  e$s  minn  idi 
"öder  erkenn  ich  jsn  f«d«iR*  die  scilrelftnrt  «en  ABa,  mit  h 
ch  ck,  macht  jeden  irrthum  »nmSglitih  tmd  wird  durch  das 
hei  «.  4008  gerechtfertigte  mach  er  wahredieinlich:  des 
dichtere  nuesprmehe  eiber  sm  beseithnen  (sluokch)  fsiir  hier 
in  der  hmgen  si^e  nicht  nöthig.      26.  mit  guot  willen  A. 
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Br  b«t  JMI»         a(K  jMn  («ysne  rf,  iierne  A)  ipter 
^<l,  speriien  l>&,  ysich      Tifai  4i«      II2,  «mf  ime  flkren 
'  dU  iMiarfM,  im  deme  il,  im  in  dem  AUA,  in  dem  S«* 
liien  .      tluh  em  der  rite  JBDad,  »Vag  der  rue 

ynn     lel  kmhe^  wh  In  lüer  «MeHbluftt/  5047,  ime  ^e«cArt>> 
ftf»^  »m  Sur  HtfAH^mi  ItfonMi^  nw  siviiven.  t.  ;$«  2170. 
84k  ih  das  JBBdf  ielt  in  dan     ich  far  war  ft.  sprechen 
Hi.       8ft.  na  hetin  J.       ort  ilDff,  ros  Bil,  fehlt  b. 
jMI-88.  er  liat  in  ne  Code  erslagen  D,        36.  dazin  J. 
bete  (liet)  ABbcd,  noeh  iiet  B,       37.  aber      noch  BJ, 

[169]  frAlt  88.  zo  deme  4.     gnooch  JT.     30.  on 

ma  BM.      40.  nnze  daz  her      unz  er  Db,      41.  karter 
42.  gestiarten      gestiorte  in  B»      43.  Sine  man- 
heit  A:  dm  9ibrxge  fehlt.      45.  eine  feMf  A.      46.  daz 
.  fM  A,     Tore  A.  ' 

Ö047.  im  (eme  de  A)  derrise  ADEh,  der  rise  im  Bd,      48.  da 
gar  Adf  gar  £6^  feftli  BDii.       gegtrachet  A^  gestrackt 
gestrecket  idt,  gestracter  BD.  nwr  gestrebt  oder  gestrahtcr 
ist  det  dichtere  spräche  getrtif»,  49.  vor  Ed^  vorn  A, 

•  •   fehlt  BDab.  vor  im  Erec  9290  und  öfter:  besser  als  hier 

tmd  5071  bezeugt  ist  es  unten  z.  5328.  vorn  vorne  vornen 
waren  wenig  verhrcifet.  vort  hat  der  Auer  einmahl  im 
Xrec  8899.  deme  rosse  vor  A.  50.  sah  AEd,  ersach 
IfDab,  52.  unsitelichen  A^  unsitl.  D,  unsittiJkl.  d,  un- 
sihtichl.  E,  nnbarmeckl.  nnderbermkl.,  «,  harte  zornecli- 
eben  R.  53.  zartem  A,  zarte  im  H.  54.  als  Bady  also 
so  Dh.  55.  ahslen  yl.  5f>.  unz  J,  und  Dd,  fcÄJt 
BEah.  michel  End,  micliele  A^  ungefuege  BDb. 

57.  alstiti  Iius  irlute  A.  En  haben  5074  ein  hus.  58.  un 
ADacd,  (lo  B,  nu  daz  er  E.  "wancte  diu  Bb^  wante 
die  Acd^  want  gegn  dem  lewen  di  D,  erwante  die  daz 
dy  grosze  a,  ruote  mnfs  iiominntiv  sein:   denn  dus  wort 

•  ivird  z.  4925  und  im  Ercc  5394  schwnch  dediniert. 

59.  zewere  zewer  B.  60.  na  deme  A.  61.  im 
fcÄ/f  ^.  eher  ist  iewe  js«  entbehren.  62.  un  nen  trap 

63.  Ze  (nach  i>)  dem  slage  wart  im  Bb.  z(f  dem 
A.  so  BEttbd^  zou  J,  als  Jj.  65.  unde  A.  euch 
feÄ?f  BDab.  der  nider  mit  e  haben  hier  ABab,  im  vor- 
[190]  Äer^.  verse  demach  nur  B.  gelac  Bb.  68.  zewein 
^.  69.  vil  wol  an  im  Bnb.  errochen  DEhd.  71.  da 
must  er  vallen  an  der  zit  D.  da  vor  /i,  da  viel  er  vor 
d,  da  engegen  6,  die  wnde  ginc  A^  rehie  B,  an  dy  stat  a, 

32 


wmm  trwwclf  M^ts  if«ffm  tm  mt^eu  «to  B  gUU»  9.  mm 
6059.      5079.  uimI«  Am 

Ö0T7.  de»  lieb«  drm  il.  78.  gctehe»  enebii  Jl.  80.  ne 
lereR  ^.  81»  aae  JA  Wiilt  «mAI».  ITiirlMMiMi  iff  Iwi» 
^imI  4€f  Müfiitj  01A2  tft  An  fack  ^Mftri#&«tt>  8142  in 
Uder,  immI  m  mIU«  w  In  j^iMlrltlüi»  wi«  5489.  1«  «ier 
Miifam^  #tt&l  4«  iMcA  iler  rr^l  M  s.  806,  4b  4re,  4a 
•De»  4tt  aagesl^  4ii  oagemach«  mif  iler  4<4ihi^  4el  ftßgm^ 
4m  ffomwMm  i»  4lcr  «fflibM^  gegf  4^  volle  fotm 
mUkU  ekumwindt;  4ae  ir  2803.  25IKI,  4ne  in  0345^  4ae 
Mch  7538«  9U  JKhMife  äber  mkA  ehim  «o  ivoM  ^Krst 
«p^nlM  mit  dfr  Jbrfftf«cM/l  in  mtsirm  ««nf  Iwhi  4b 
4afwt  4nd6  iae  a&i  ^hsen  werdem:  mm^MM^er  itt 
9$,  wem  dm»  aHm  refUrtmdt  mf«  4ae  ftffmif  4a 
4ngeit  6nde  4n  ndt  4b  n6t  ihmI  4a  alt  itt  am  vefmMmtm 
99  HekHg  mmd  gewöMMk  ^  am  mich  (i.  mu  2764)» 
9bfß9idi  idk  99  kH  Hmrinumm  «idU  dfr«r  «4ic4«wi<f H  hmmm. 
d4  4n  in  Ant  ap  MB  Brtc  9648,  id«  iw.  3913. 8094  «.IMir. 
1438  JKr,  2514  nade  (noch,  wol,  wmve)  amb  ia.  83.  ge- 
aadetea  A,  tieme  il^  si  im  m€d,  91  Bh^  ü  alle  !>• 

.  84.  yweiae  Hteiitr%  aar  J.  85.  do  jB,  na  4,  80.  wand 
era  hct  S.  87.  zcsumeae  4.  88.  sin-M,  siaa  A, 
89«  behalten  Ja,  beherten  H,  bestmten  BBMU  ich  bin  ge- 
neigt  beherten  flr  'die  «cftle  ImbtI  aa  Aaltea.  .  91.  am- 
ben  A0  93,  do  begande  in  der  wirt  bitf»  Bh.  '  in 
fehlt  B,  starke  ABd,  harte  0,  sere  .a^  94.  nar  alao 
Jad,  wmre  al«  BUk.        96,  wan  em  mohte  aocha  aolde 

[191]  B.  97.  do  aptworter  eme  aia  wip  J.-  98.  beidin  H, 
beide  ABB.  99.  beide  J,  vü  gar  BBeM.  tm  arme« 
ffeiärich  560  tob  dirre  rede  irardea  d4  (oerpl.  ffeee  1250) 
tiAric  beidiu  aade  nafrd  beide  maoter  aade  vater.  an 
itae  Ä,  3103.  aiih  Ah^  mich  dea  BBBmd,  4.  gedient 
a.      0^  ist  fehlt  J.      getont  mite  B.  . 

5107.  hem  0,  min  hern  J,  den  heiren  (herre  B,  hciin  4) 
Jgahd.         gaweiae  A,  Gawdin  Bmd,  gawein  den  Dh. 
winnih  J,  minae  Ich  BBmMU  8.  ab  B,  das  4* 

10.  gnte  seUeaohaft  J.  11.  eraeat  J.  im  tot  nawea 
J,  ym  emttwtn  12.  entrawen  ABcd^  in  triawen 

JiJSia,  15.  iowaria  awer  ABML  10,  die  da  hie 
Al  dmeUt  diader  hie.  d4  fehlt  J9.  d4  hie  iel  hier  «0  «m- 

*)  richli^,  aher  wohl  selten,  itt  dnrch  sin  n6i  in  der  Guten 
fnm  2672. 
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«t^  anslöftig  nlt  5119,  wo  et  in  AD  einen  unleidlicktm 
fekhr  veranlafst  hat.  im  Ercc  6327  die  di  lue  sint  ersla- 
gen.  erlediget  B,  5117.  und  fehlt  Bb.  18.  viiret 
A,  faeret  B,  19.  berre  da  bd^  herre  BEa,  heren  der 
Ad,  li^t  Ba.  gesbgen  '  20.  fr  snlt  Bh. 
21«  swes  ABhi,  swaz  J?,  des  daz  a,  wan  (hier^  statt  22) 
swaz  D.      u  iu  hie  BEad.     gedient  B.     22.  han 

ih  ADad,  ist       ist  gar  B.       23.  frager  J?I^6,  viaget  A, 

[192]  fraget  er  «rf.  wi  ih  wie  ich  Ä.  25.  26.  wr^l. 
5505.  6.  27.  gelobete  .i.  28.  an  baz  in  A.  des 
feMl  Bb.  TÜ  sere  ^.  29.  swenner  AB,  •  so  il» 
ZOO  B.  bmnne  Ead*  30.  da  .  31.  her  gescnfem 
schueffe  B.  gnt  a&.  33.  is  A,  daz  ist  BDbd, 
iit  gar  n.  34.  cuome  A,  chnom  B.  36.  getriwe  1^,  • 
gelrowe  £.  ave  aber  ABD.  in  ril  wol  HA. 
moogen  siez  mir  A.  ane  £c,  an  ADab,  abe  Ufr. 

striten        entrlten  BDahcd,        38.  nyrgin  rr,  nine  S. 
40.  sine  ere  A.     42.  liebe  Ab.     43.  stuonden  stunde 
A»  den  conjunctiv  bezeichnet  keine  handschrift.        44.  al» 
dos  bevalter  sie  gote  A.      47.  kapein  B,       48.  na  Bb, 
diu  fehlt  A,        50.  um  D,  umbe  B^  umben  A^  fehlt  b, 
oiitler  h,       51.  nnde      nu  B,      54.  uiT  niewan  ir  be* 
mede  an  ir  Tir  Un  A,      6in  fkr  ir  Bb,      55.  unde  A. 

[193]  gereit  Eab.  56.  nii  daz  ABEad,  daz  D&.  da  «oder 
if.  58.  im  beide  mahl  A,  59.  onde  A,  sielen 
plegen  J.  60.  wan  sie  bete  sib  des  libes  ADEaä^  wan 
des  libes  bet  si  sich  Bb,  bewegn  BBb^  begeben  eiw 
wegen  «i  yerwegen  Dd.  soll  dieser  v«r«  einen  &e<ofNlf* 
rtn  Miz,  mit  wände,  ausmachen,  so  ist  aumA  der  iesart 
«0»  ADBad  sl  bete  der  conjimcftv.  aber  man  sagt  wM 
SU  ffott,  man  wolle  gern  sein  Men  hingehen  und  si^e  es 
i»  seine  hand,  nicht  aber  man  habe  e$  emfgegehen,  soft 
fiele  Indieiiti«  seim,  so  fordert  der  gegeneatz  die  «mefel- 
1««^  dte  ei»  «erftesserer  tn  Jff  tmr^e.  ith  habe  mit  leidtte- 
rer  Hnderung  ane  wände  si  bete  ^emueJIt  onde  bete,  tele 
6448  und  7169  wände  sie  mir  unde  tsedhself.  der  ireniftv 
des  artikeU  muste  um  des  vereee  witte»  in  ein  s  «erftfirsf 
werden  (e.  2516):  den»  ier  vereMtfe  libes  frwegen» 
de«  tcA.  M»  der  erste»  mis^A&e  M^endaunen  A<fffe,  tffider- 
'  sfreilel  dfr  hemerkung  hei  z.  1159.  61.  das  sie  nn  ny- 
mant  loste  5.  do  ABDEa^  da  cd.  sie  sib  des  J. 
62.  nn  kam  der  sie  do  trost  do  cbom  der  si  da  loste 
O.      nn  ABd^  fekU  Eae,     '  yennand  d.       ne  loste  ^ 

22* 


erloste  «,  mer  loste  c.       5163.  Ir  gelriwer  (guter  b)  bel- 
fere Db. 

6168.  zo  den  A.       70.  die  gewalt  A.      72.  im  ersten  ftflcMW« 
1111  ist  zu  lesen  ze  freuden  mich  niht  vervienge,  ob  nur 
an  ir  inis8eg:ienge.  vergl.  Erec  (»228.       75.  do  gab  ber 
76.  and^  verlorn  E  aUein.  s.  zu  415.         77.  wesen  J. 
78.  rief  (rnfte  End),  nn  AEnd,  fehlt  BDI.  79.  ubelia 

Ji,  ubile  Anhd,  ubel  D.  80.  hie  uf  sie  A,  hie  über  sy 
dy  über  81  hie  if&,  über  si  D«.  ver^;?.  5743.  85.  iz  -i. 
versniahet  in  Eh,  virsmaheten  A,  versniahcte  in  d,  versmahte 
in  B,  versmahte  sy  n,  versmeheten  si  D.  die  ungenaue 
form  versmähte  hat  Ulrich  von  Türheim  vier  mahl  in  den 
reimen  seines  JVilhehns  (jebrnncht  ^  auch  ohne  zweifei  vor 
dem  versscMussc  der  dichter  der  1565«  Strophe  in  den  Ni- 
lelungen,  und  schon  Otfried  betont  unrcgelmäfsig  1,1,9 
thaz  tl>en  thio  bnah  nirsmd'luUr n.  vil  vaste  nb^ 

1194]  86.  Uli  entwichen  doch  dem  gaste  Bb,  87.  macheten 

J.        den  A,  einen  Dbd,  fehlt  BEn.        88.  namer  A,  ^ 
sie  Ad,  sich  BDEnb.        89.  siiochte  si  B,  suhte  sie  A. 
91.  zo  allen  ziten  angesah  A,  92.  un  sie  ob  A. 

93.  sach  er  B.  ' 

6197.  swe  A.  herzenliel>e  DEbd,  herzen  lieben  A,  herzeliebe 
B,  herczin  n.  98.  als  BD.  gastliche  A.  5201.  irs 
Ingesindes  A^  ir  gesinde  E,  yr  dinst  n.  3.  clagelichen 
Abd^  erbarmichlichen  D.  4.  un  baten  Bb.  8.  iinse 
A.  spilen  D,  spiln  E,  gespilen  Ad,  gespiln  Bb,  gespil 
a,  Wignlois  0271.  9:^86  der  Saiden  spil,  10532  diu  gespil 
der  Sselden.  n(  in  B.         9.  vroume  A,  fruom  BDad, 

frninen  b.       nnde  A.       10.  habe       haben  die  übrigen. 
niemer  A.       11.  chemnaten  B.       12.  getnrre  nmbe  un» 
geraten  B.        tiirre  AE^  geturre  Dbd.         geraten  E? 

[195]  14.  alse  A,  also  E.  IH.  unse  liebe  A.  P^spile  A, 
spil  K,  gespilc  n,  gefipil  BDbd.  17.  machet  machete 
ADy  machte  B.  sinen  Aa,  ouch  sinen  DEJ,  den  Bb. 
18.  ze  vehtende  J.  22.  die  u  da  kumberen.N  sin  sie  hie? 
A.  23.  heizet  AB.  drate  ^DErf,  balde  Bb,  schyr  «. 
26.  lewe  A.       da  ^E&rf,  fc/i/f 

6227-31.  Der  gesah.  A:  alles  übrige  fehlt.  27.  gesach  vil 

£«,  ersach  vil  Dd,  gehörte  Bb.      2S.  gestnnt  DEd,  stünde 
auch  b,  trat  6uch  B,  trat  n.       hin  BEnh^  dar  D,  da  rf. 
30.  ?or  DEb.       als  Bö/a       31.  vil  fehlt  Ea.       32.  ge- 
fl«       gewan  /)«.       33.  vergehle  u  ^.       .S5.  unde  disse 
^  ^.      36.  ane  i».      37.  bitte«  A,  bit  det  E,  bite  de« 
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bitin  des  rt,  bitJ9&.     5243.  heie  coiiietJ.     45.  46.  gere- 

[196]  gewere  A,  47.  der  ADd^  »wer  üKci,  fehlt  h,  49.  wan- 
diz  A.  51.  ir  vrowe  A,  53.  zware  heife  J,  lierre 
zwar  <i,  zwar«  Da,  lierre  d^iswar  JBc,  deiswar  E.  riete 
54.  ir  iuclis  B,  irz  ucli  V.  bedeehtet  hero- 
tet  a.  55.  erban  ää,  erman  rf,  eiiban  U,  engan  vir 
gan  A.  verban  im  2.  hüchUin  22. 

5257.  benemen  B  allein.       58.  umbe  Ä.        59.  sebet  Ad:  da-  • 
nach  yr  /»,  ir  wol  Bb,  ir  doch  DE.  60.  waeret  ir  niht 

JBT,  "«weret  niwet  A,  61,  so  inolit  ir  wol  Bb.  63.  mit- 
ten lewen  A.  64.  moget  Ad,  mugt  mir  BDEab  wie 
6258.  harde  vil  drowen  65.  irn  ii.  mozet  mih 
dob  bestan  A.  67.  die  unaculdege  maget  A,  70.  un- 
tre wen  A.         71.  nie  ne  tete  A.        72.  necbeine  ^, 

*    .     niisserete  Ad,  niissetaete  BKc,  valsclie  rete  D.       73.  von 
diu  AE,  da  von  Bb,  darumbe  D,  denn  #»,  leyt  daran  d. 

(l*7j  74.  wenet  ir  A,  76.  icb  fehlt  A,  77.  die 

78.  drite  A»  79.  ligt  wsene  ich  Ä.  83.  unsen 

here  A.  84.  geviengih  gewiinue  (gewinne  B) 

BDab.  85.  zo  denie  A,  ze  dem  B.     '  ürot 

BD,  droet  </,  drowent  J,  trowent  b,  droat  ß,  drewt  c. 
86.  getruweme  A,  getruwe  im  B  ^  getreu  im  getriwe 
im  D.  .     dan  AD,  danne  B.  ' 

5287.  ib  sehe  A.  ein  d,  einen  die  übrigen,  Y«rten  D, 

S*verten  A.         88.  den  soltir  A,        hoher  baissen  d,  uf 
bor  heizen  A^  binbaz  heissin  a,  heizzen  hoher  BDb, 
gan  Aa,  stan  BDbd.        90.  anderen  A.       wirdet  c,  wirt 
ADaby  der  wirt  ß</.  91.  hie  ne  AB,         vehtet  A, 

92.  min  lier  ADab,  der  berre  DU,  her  £.       93.  min  Bb. 
m         lewe  A.       alle  ADEd,  zaller  Drt6.        94.  diir  neheinnen 
yl.        95.  ih  r.e  triben  A,  ichn  tribe  in  B.        96.  douter 
u  Ay  sin  tiio  er  iu  Bb.  97.  riefense  -^4,  rieffen  si  D, 

ruften  si  Ead,  sprachen  si  Db,         99.  en  JK,  ne  f<?Ä/l 
BDabd.       vnhte  J.       5300.  zware  J,  zwar  <i,  zewar 
fehlt  BDab.  1.  sehn  D^  sie  A.  2.  gescien 

4.  des  ABd,  daz  DEab.       lan  JJ,  gelan      Verlan  BDEa. 
'  [198]  7.  .Sus  sint  wort  geleit.  A.       9.  uii  waren  BEa.      10.  ze 
orse  (ors  E,  rosse  nti)  ADEnd,  zen  orsen  (roszen  6)  Bb. 
II.  und«  y4,  si  E  und  IVigalois  3522.  12.  dazsi  ir  D,  , 

daz  ir  A.        14.  wider  A.        15.  swaz  die  (diu  B) 

ors  ylD.       varn  J  allein.       16.  17.  dar  under  moste  sib 
bewaren.  Iier  ywein  alsein  wiser  man.  A. 

9317.  (iariiacb  aU  ein  wifter  (wifie  ß)  BEad,  mit  listen  aU  ein 
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wiM  V  mil  gutes  listen  ab  eia  J>.        5810«  nade'  J. 
81.  al  ii«         28.  du  ein  «ft»       nne  ABDd*  im  reim  ' 

der  min»  48»!.  7316  wiil  «.  Mmr.  906  das  edib  ««d 
eidbfe  ieidfr«fired|emlfe.  die  sine  Jkt  «•  8760  und  des  nii- 
nes  5788  heuert  suufem  /ir  «icft  ml$  hkr  das  id«.  «um 
kimm  ulio  nkM  «nwiffln  iUtf$'d§r  gthroMA  des  dkftfere 
.  «meiMidelfter  gewesen  itl«  das  beÜell  er,  Bhi,  28.  er 
il  AilMn.  on  MSi  M.  leiserele.  J,  Idisirte  la- 
sclderte  1^,  leschieret  S,  Us|rl  «» lasierte  ft«  Iiaielerte  d. 
85«  dins  nke»  B,  26.  den  JJDd|  wider  dea  irider 
£«1.  27.  er  BD.  Umte  J»  iTnte  lande  d,  leite  c, 
druocte  J&«  neigte  B»  26*  ver  BBBd^  Toca  jil. 
sine  4d»'  die  J8JW.     26.  gwenhei^  «e  80l  an  als 

B»  .  81.  Binote  ia  d,  lanete  ia  inotim  §eüf  et  in 
Jby  Tasst  in  m,  gegenl  .(|begegenl  h)  im  M.  88.  von 

JMd,  Ter  BH.  «siyl.  Arse  2878  Erec  heibeigte  dett  voa 
den  aadeia  aa  eia  ert»  Frmtendiensi  345,16  es  gie  der 
nngemnete  man  vea  siaea  gsseUea  sao  aur  slia,  iVi5elL 
2021,8  spmae  voa  stnen  lidnen  sea  vladea  ISr  die  tSr. 
v«r^l.  JBrcc  8666.      Imiderea  34.  de  (aa  B)  «am 

lier  in  ABBrnt^  dea  aam  er  B,  er  nnm  yne  k»  ,  ander 
das  ABBBb,  ander  dem     by  dem  c      iinbein  ^led. 

[199]  35. 86.  a"nder  {eiaii  uberlj)  den  satel  stachler  in.  reelite 
:riigende  hin.  A,  86.  retOe  BB,  reht  i?4i6d.  Hiegemde 
JBJEeM;  Ylogelinge  JD»  fMtr  nie  relit  Ü«i5e  tc4  THegeat  ^e- 
sdlfMcn»  du  «ine  fmn  dieser  nrf  hei  *Hwrimmm  eeiUi  In 
«jnein  Hede  1%1B  unlemghmr  ief,  wem»  mmm  amtk  xmeifeln 
m90  e5  s»  Inffn  eei  mioli  lacbel  triegent  aa  edrr  midi 
triegent  lachet  an.  im'Brec  6068  lentot  nm  5s«icn  tU  Iftte 
schrient  li  sprach,  end  im  Qregvf  2426  weisgot  niht  la- 
cbent  an.  36.  «nber  aber  den  satd  Bh,  Hdutt  den  saU 
emper  d,  enber  uz  (yn  vor  osier  a)  dem  eatel  BE«, 
39.  des  ae  scaaden  ul.  40.  sos  was  der  tfest  den  Bb, 
43.  Zewen«  A,  wereten  A.  44.  plagans  A^  pflagen 
sin  üer.      45.  aUe  A.      seiden  «vergolden  B. 

5347.  einer  A,  ainiger  d,  eines  DEab,  ^ins  B,  sin  einer  slac,  zu 
vergleichen  mit  miner  sin,  welche»  Grimm  gramm.  4,  480 
anführt,  und  etwa  mit  ein  einer  recke  Nibel.  1884,2 
ist  gcwifs  liein  fehler  ^  sondern  eine  altcrthümlichkeit  zu 
'  der  sich  nUgemach  mehr  ähnliches' finden  wird,  ist  i%  den 
Nibel.  1539,4  C  xiat  Danchwait  biner  bruder  verschrieben? 
46.  ir  6,  in  Jrf,  den  Ea,  fehlt  BD.  49.  were  A. 

50.  wan  A.       zweoe  AB.       sin  immer  Ad,  sint  loan 
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sin  b,  waren  ie  £,  warn  n.  wie  eigentlich  diese  zeile  iich 
von  6638  unterscheidet  ( denn  verschieden  lauteten  sie  ge^ 
wifs,  und  beide  anders  nls  4329),  ist  aus  der  schwanken- 
den Überlieferung  nicht  sicher  zu  erkennen:  doch  hat  hier 
das  aufgenommene  einige  Wahrscheinlichkeit,  weil  nach  der 
allgemeinen  kritischen  regel  entschieden  ist.  dins  B. 
here  A.  5351.  die  iuncvrowen  alle:  auch  ist  hier  sonst 
keine  Verschiedenheit,  aufser  dafs  b  al  für  alle  hat.  an 
juncvroun  darf  man  nicht  denken,  vrouwen  und  juncvrou- 
wen  verwechseln  die  Schreiber  häufig,  auch  Chretien  sagt 
hier  les  flames,  wie  freilich  auch  z,  5200.  52.  ilaz  sin 
Aa,  daz  er  sine  BDbd.  es  war  wieder  genug  die  bedetttung 
der  form  daz  durch  genauere  Schreibung  zh  erklären.  vergU 
7534.  53.  undirn  kemfen      un  in  ir  kempfen  Bb, 

55.  56  fehlen  Knb.  56.  gespilen  loste  A,  57.  nu  ist 
er  A,  er  ist  nu  ist  got  BDbd,  genedili  A,  59.  ne 
künde  A,       60.  manigen  A,      61.  bedeliche  A^  betlicliiu 

[200]  BDad^  bettelicli  h,  62.  ne  waren  AD.  63.  da  mit  im 
ADd^  mit  im  do  2»,  mit  ym  in  da  an  B.  65.  engest- 
liehe  AD,  66.  uH  fehlt  BD.  an  A.  67.  siene  A. 
68.  noh  ne  moUten  sieme  ne  hein  ere  A,  69.  vurnames 
A,  furnams  E,  varnams  nilit  D,  fornamens  Bcd^  für  ny- 
inans  ab,  71.  72.  widere -nidere,  so  Äbd,  73.  er  er- 
burte  D.  74.  ginc  Aacd^  gie  liei  B^  hup  sich  Db, 
•inen  A,  den  BDEabd.  brudereo  A,  75.  dem  lewen 
A,       76.  an  Aab^  in  BD. 

^77.  ouch  fehlt  Bb.  gienden  A,  78.  unbarmechlichcn  Ed^ 
unerbarmeclichen  B^  bannlichen  A,  unsittlichen  1>,  unstet- 
lichin  a,  hart  zornlichen  b.  79.  daz  Aad^  im  daz  BDb, 
von  ioi  daz  E^  ime  ahe  das  c  und  Wigaloxs  5112. 
82.  antworter  A.  83.  in  BDEabd,  im  A.  84.  geruortu 
Bb,       8«>.  vor  im  Ad,  von  im  BDEa,       87.  ne  was  nie 

[201]  wan  A,  88.  freute  B,  vrowete  A.  94.  dan  für  daz 
A*  95.  vurten  tot  A.  96.  bestunden  -4,  bestuonden 
da  (ij  bestuont  ein  B,  bestunt  nu  a,  nu  bestunt  i?,  bestun- 
den nie  D,  bestunt  ny  6.  vergl,  6721.  michel  ARF.n^ 
grosse  dy  gross  i»,  grozer  i>.  97.  l»le  B,  sy  zewenu 
wider  zewein  A,  9b.  wandiz  ne  mohte  A,  wandez  en- 
mohte  B.  her  ADEabd,  der  herre  B.  5401.  /ür  sin 
haben  alle  siner  helfe ,  welches  den  vcrs  iibcrlädl  und  sich 
z,  5403  unangenehm  widerholt.  2.  lit-z  oucii  f.,  liez  iz 
oh  Ji?</:  X>n6  verändern.  4.  Iiei  ne  sagetcs  imo  A. 
5.  81«  .<I6(/,  8U&      do      nu  Ea,      vacütens  </,  v^ihten  ü 
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BDa^  vabten  sie  valiten  sis  vachten  b.  bedent* 
halben  D,  beidentlialven  Anhd,  bedenthalp  B. 

&407.  Up  BDKnb,  den  lip  Ad.       den  muot  BDEbd,  mut  a,  got 
^.        8.  Sölten  sie  yf,  sohlen  si  B,         9.  gnuh  JJ?. 
10.  iinz  By  untz  das  6.       ir  fehlt  Eb.        itwedere  E. 
^  13.  reizer  A.         dan  A,  dann        danne       denn  n,  den 

H.         Ä  fehlt  A.         14.  hern  ^D,  dem  hern  BEnbd, 
ywein  ofcnc  e  nUe\  an  dieser  versstelic  unerträglich, 
16.  besceinter  wole  A,  bescheinder  wol  B.       wan  er  alle 
nufser  A.       zebrach  B  nllein.      17.  18.  sine  sempte  ge- 

1202]  berte.  nn  des  lewen  beswerte.  A.  21.  gar  An,  vil 

Sar  f<?A/f  D,       virlom  ir  karlit.  A.      22.  vor  ime  za 

gehabt.  A.  23.  waren  sie  (si)  AB.  25.  heten  AB, 
26.  iedoh  ne  dorfte  ine  {oder  nie)  nieman  clagen  J,  doch 
horte  icli  in  nyene  klagen  d.  hinter  der  lesnrt  von  A  ist 
gewifs  nichts  tieferes  verborgen  als  der  Schreibfehler  dorfte 
für  horte,  die  in  d,  nevn  sie  nicht  nuch  zufällig  ist,  kann 
toohl  eine  mnnier  roherer  vnll-sjjnesie  sein,  wie  in  Ecken 
ausfahrt  69  Lnfsh.  eine  jterson  der  fabel  als  zeuge  auftritt, 
uns  seit  von  Lütring  Helferich;  de«»  dies  wird  die  echte 
lesart  sein  (s.  Docens  miscell.  2,194),  nicht  erst  seit,  ein 
^  höfischer  dichter  sagt  höchstens,   wie  Hartmann  hier  z. 

,  1041  {ohne  Vorgang  Chrclicns) ,  der  hcld  hätte  seine  that 

selbst  erzählen  müssen,  daher  wcifs  ich  nichts  genaues  da- 
von; oder,  wie  1137,  als  er  {hvcin)  sit  selbe  jacli,  welches 
Wirnt  5026  und  929  nachsagt,  aber  bescheidener  mit  dem 
Zusätze  der  in  sach.  t»  der  Eneide  6639  hat  die  gothaische 
handschrift,  als  ob  der  dichter  bei  dem  begräbnifs  zugegen 
gewesen  wäre,  ich  liab  in  selber  gehört  clagen:  das  echte 
ist  ich  hAn  in  selten  hört  giclagen,  wodurch  er  m*r  seiner 
crzählung  den  schein  ,gicbt  als  ob  sie  allgemein  bekannt 
und  bezeugt  sei.  die  gegen  wart  de«  dichters  bei  der  bege- 
benheit  bezeichnet  die  falsche  lesart  der  handschrift  D  tto, 
%  6221  ouch  nam  ich  des  vil  rebte  ytai:  Hartmann  vermutet 

höchstens  was  über  den  anblick  hinaus  geht,  6450  ich  waene 
vfo\,  si  was  sin  wip,  6522  ich  Teraihe  mich,  und  so  fraget^ 
,  andere  dichter  den  zuhärer,  was  der  held  nun  wohl  ihtm 
solle,  auch  mit  dem  mfister,  dem  ersten  etzähler  der  sage, 
Jossen  sie  zuweilen  ein  näheres  als  dns  würkliche  verhält- 
nifs  erscheinen :  Uartmann  hat  den  meister  ( dessen  buch 
er  lasy  Er.  7490)  ein  urthcil  aussprechen  gehört,  Erec  7298. 
7892,  der  meister  hat  ihm  eine  perstm  beschrieben,  Ift^«- 
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lots  6313*),  der  mcister  keifst  den  dichter  etivns  erzähl 
Jen,  s.  zur  Klage  s.  288.  doch  eiihoite  7?Z>«,  «loch 

'     horte  Ebd,        da       do  Dal,  fehlt  B,        Ö427.  neliein- 
»        nen  der«^,  delieiner  der  E,  keyiie  daz  n,  die  ere  die  <l, 
deh^inen  (den  D)  schaden  der  BDh.        28.  sins  l^nn  B. 

29.  wasiz  J,,  was  Bh.  wenn  ez  stehn  bleiben  und  ze,  nicht 
,  zuo,  folgen  soll,  so  fordert  der  vers  wasez  einsilbig  zu  le- 
sen wie  6542.  im  Hclmbrecht  1006  ist  ganz  richtig  waser 
auf  mMer  gereimt,  hingegen  nach  gemeiner  unkünstlicher 
ausspräche  ervrOser  nuf  genädeloser  in  der  Guten  frau 
1934:  s.  zu  z.  2112.  erträglicher  daselbst  z.  2959  vander 
für  vant  ir,  etwa  so  gut  tvie  sahen  Trist,  102.)7  Kindh, 
Jesu  97,53,  besser  als  sanden  für  samt  in  Flore  Sil.  die 
Zungenprobe  sachr  im  Eraclius  889  gehört  zu  den  inindcrH 
der  uutfsmannischen  spräche:  die  gewöhnliche  menschliche 
deutsche  form  steht  im  Jwein  5193.  5592.       zo  den  A, 

30.  schuldigaere  B.       32.  solde  B.       Uten  A. 

5437*  die  rost  A.      38.  vroun  AEb^  der  froowen  Bacd.  waro 
DEabd^  waren  AB,         bereit  i^c/.        40.  manigen  .i. 

*)  trrts  meint  aber  Ulrich  im  Lanzelet  4072  mit  seinen  meh~ 
reren  meistern?  ob  uns  die  ineister  niene  lu;^en.  sonst  sagt  er 
3260  ob  uns  daz  liet  (mser  Il  ten,  hands.)  niht  liuget^  und  Hart- 
mann  Im  Erec  8200  der  ineister  enliege,  8697  ob  ans  daz  baoch 
niht  liuget.  er  will  lOoAl  tagen,  der  französische  diekter  berufe 
sich  hier  nuf  das  zeugnifs  seiner  quelle,  die  meinung  aber,  dafs 
der  französische  dichter  Hugo  von  Morville  geheifsen  und  Ulrich 
im  jähr  1192  oder  um  1192^  also  vielleicht  schon  vor  konig 
MidMrds  gefnngenschnft ,  gedichtet  habe,  beruht  auf  verdrehun" 
gen  seiner  deutlichen  worte  {Mttseum  f.altd.  litt.  1,  603 f.  6er- 
vtfit^  1,253).  er  sagt  niimlich,  er  habe  das  buch  am  hofe  kaiser 
Heinrichs  im  besitz  (gewalte)  Hugos  von  Morville  gefunden, 
eines  der  {^sieben)  dem  herzog  Leopold  gestellten  englische  gei- 
ITIrtcft  sagt  *der  iaiser  befahl  rie  in  tiuschin  lant  nmbe 
sich*:  eie  "kamen  diso  zu  ihm  von  England  atis,  ehe  sie  an  den 
herzog  ausgeliefert  wurden,  um  die  zeit  der  freilassnng  könig 
Richards  im  febrnnr  1194.  aber  den  dichter  nennt  er  nicht,  und 
sagt  auch  nicht  wann  er  seine  arbeit  angefangen  oder  vollendet 
habe,  wae  wiH  aUo  die  erdichtete  jdhrzahl  gegen  Rudolf  von 
Eme,  der  den  von  SSetzinchoven  im  Alexander  zwischen  Gm- 
venherc  und  BHker  stellt,  und  im  WUhelm  von  Orleans  zwi~ 
sehen  Blikker  und  Gravenberc'i  dafs  er  altcrthümlich  reich  in 
der  spräche  und  ärmlich  in  der  darstellung  ist  ,  Uann  nicht  be~ 
weisen  dafs  er  vor  dem  Erec  oder  wie  gar  behauptet  ist  vor 
der  Bneide  gedichtet  habe,  höchstens  kann  man  daran  denken 
dafa  der  Erec  und  der  Lanzelet  vielleicht  mögen  gleichzeitig 
sein:  der  herausgcber  des  Lanzelcts  hat  zu  untersuchen  ob  eieh 
der  einflufs  hartmannischer  poesie  nachweisen  lasse. 
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5441.  gcnattin  n.  diette  schlechte  form ,  die  anch  zum  hei- 
gpiel  im  Wigntois  4097  vorkommt  (genAt  er),  hat  Hart~ 
mnnn  nie  gcürmtcht^  auch  nicht  Er.  306.  nbcr  man  lese 
auch  nicht  gn4deten  zweisilbig:  s.  zu  6514.  der  dichter 
stellt  dreisilbige  präteritn  oder  participia ,  die  keine  Ver- 
kürzung zulagsen^  so  dnfs  die  zwei  unbetonten  silben  eine 
hebung  und  Senkung  füllen^  vergl.  5083.7493  Erec  6917. 
9709;  auch  wenn  die  vorletzte  lang  ist  ^  in  diesem  falle 
selbst  die  nicht  auf  n  nusijchenden  (s.  anmerk.  zu  6575) 
wild  daher  der  Verkürzung  fähigen.  Er,  5255  Iw.  2990. 
5367.  317.  6204.  6(555  a.  Heinr.  1371.  sieme  A, 

42.  im  erbiioten  R.      alle  die  haben  alle,  mit  einem  nach 
meinem  gefühl  zu  stark  durch  betoniwg  bezeichneten  ge-  • 
•  gensatz  auf  die.  ich  habe  daher  unde  und  al  die  vorgezo- 
gen,      45.  frdu  BDb,  die  iuncvrowe  AEad.       wart  Bb, 

I20aj  46.  KOch  E.        48.  wan  si  DE,        50.  sis  D,  sie  sie  A, 
si  si  B.       51.  (loch  Kab,       erchande  By  nerkande  A, 
da  AD,  da  weder  Bd,  do  nyt  a.       52.  seiet  ADE,  sctiiet 
6nch  Bad,  also  lihte  von  AKd,  also  von  Ba,  als  un- 

cliunder  D.  in  der  Überlieferung  und  scliiet  alsö  lihte  von 
dan,  die  zum  willkürlichen  bessern  reizte  {b  verändert 
5451.52  gänzlich)^  verderbt  als6  den  vers,  ohne  doch  den 
gedanken  durch  den  znsatz  *  als  solcher  *  sonderlich  zu  he- 
ben, mehr  tviinscht  man  eine  nähere  bestimmung  zu  lihte. 
Mitr  nicht  etwa  als  lihte  'eben  so  leicht^,  sondern  vielmehr 
al  lihte,  'ganz  leicht,  ohAe  dafs  ihn  jemand  zu  bleiben 
bat*,  al  liite  ist  uns  3845  kaum  erhalten.  55.  nilit  Eab. 
ennante  Ea,  ne  nante  A,  nande  BD,  naiito  bd.  56.  niht 
ner  kante  A.  58.  gnuh  AB,  59.  vil  sere  A, 

61.  hübet  hi  A,  hi  mir  Bb,  62.  sihe  wol  B, 

63.  lewe  sit  starke  gewnt  A.  65.  namlose  Bb,  66.  ih  . 
nefi^'winne  niah  A, 

5467.  ine  A,  mere  d,  fehlt  BDEab,  68.  haben  Dd,  heben  A, 
gehaben  B,  gewinnen  Eab.  70.  mangl  ich  d,  vielleicht 
richtig:  mangel  icii  HDb,  geniangelih  A,  enber  ich  a. 
ane  sculde  ABDabd.  7nufs  es  nicht  heifsen  äne  irscliulde? 
wie  400s.  unter  ganz  andern  Verhältnissen  heifst  es  rich- 
tig in  Türheims  Tristan  2030  erwirj»  mir  ls6ten  htihle:  der 
mangel  ich  iine  schulde.  71.  wi  A,  vil  B  allein. 

72.  im  muot  undirn  A.         74.  si  en  i.st  B^  sin  nist  A.  * 
76.  alse  u  A.       gescinet  A.        77.  ir  hulde  iemir  AEad, 

i;i04J  iemer  ir  huhie  Bb,  ir  hulde  D.       verseit  ab,      78.  groz- 
lez  B,      79.  ze  sprechende  "^Lat  A,  zespredieii  bat  JB. 
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54S0.  liir  sprali  setzen  alle  hinzu,  und  D  hat  werd.  s.  zw 
913.  35Ö0.  3637.         ne  werde  A.        82.  nu  Bh.  ge-^ 
biete  ir  R.       84.  den  kiimber  ADa^  der  chaomber  Bhd.  • 
naher  A.       85.  denne  satj^ih  niemanne  A.       86,  wen  J. 
doch  fehlt  A,         87.  na       nach      nahen  /f/>6,  nohe  u. 
«.  2mj3300.        Hartmann  nicht  n4he  «rif/f,  «onder«  ndhen 
im  r<?im  {Iwein  und  Erec),  so  ist  hier  die  einsilbige  form 
nothweuditj y  die  in  derselben  redensnrl  im  reim  nk  lantet 
lied.  1.'},  20.  nach  im  OrCfjor  3330  und  im  Erec  3702  ist 
wohl  zu  sthreiben  wie  (vil)  nk  ez  sinem  (ininein)  herzen 
quam.        88.  dan  Acd^  danne       fehlt  Knb.  iemanne, 
Die  A.       89.  an       lüwan  E,  newr  c,  wan  B,  dan  Dnhd, 
s,  zu  144.1.  50b I.         90.  neiniz  ADd,  ia  BEab.  Chretien 
sagt  seUle    donc  nus  se   vos  dui  non?  oil,  dame: 

*  aber  nicht  den  kiiinber,  sondern  l'acheson  et  le  forfet. 
Hertmann  meint,  wenn  ich  nicht  irre,  5486  und  5489,  nur 
Iwein  selbst  und  Laudine  wissen  um  seinen  kummcr:  denn 
hunettens  mit  Wissenschaft  zu  hilfe  zu  ziehen  verschmäht 
iwein  jetzt*  vrowe  AB,  so  /),  fehlt  Eabd,  91»  wane 
nennet  J.  94.  sagt  B,  96.  bekant  A. 
d497.  mit  Db.  lewen  A.  98.  mir  ne  AB.  gnade  Dd, 
genade  Ay  liuide  BEa,  huhl  ee  b.  5600.  mines  A. 

.  lebendes  A,  lebens  Ea,  libes  BDbd,  niines  A.  1.  ich 
■wil  DEj  ih  ne  wil  A,  wil  ich  Bab,  so  wil  ich  c,  des  wil 
ich  (/.  hier  am  schlufs  u'iderholt  sich  der  anfang  der  rede, 
5466  ichn  wirdo  niemer  m^ie  vr<i.  daher  ist  die  lesart  von 
B  zu  verwerfen,  bei  der  noch  dazu  zweifelhaft  ist  ob  blofs 
inins  rehten  nainen  oder  auch  mins  lebenncs  mit  gevrciin 
soll  verbunden  werden.  uch  Hiemit  vreuwen  D.  ge- 
vrowen  A,  2.  lewen  ^.  3.  nuch  disem  D,  für  dise 
£205J  Bd»  4.  von  einem  riter  iht  sage  Bb.  8.  daz  ih  u 
niht  ne  lian  vornoinen  A.  9.- das  ich  fehlt  Bb,  nie 
juer  BD,  nyininer  d.  ne  sali  A»  10.  lewen  A.  do 
Ad,  fehlt  BDab,  11.  niht  nist  A.  15.  ge  vroumet 
Aj  gefruomt  Bi  '  16.  bekant  A,  bekenter  o.  17.  als 
B  allein.  18.  als  Bb.  un  (ut  A)  der  AEd,  uH  min 
Bab.  19.  virdienih  Aad,  gedien  ich  BDb.  20.  iiüch 
wol  B,  nach  noch  d,  21.  sie  8(>rah  haben  wieder  alle 

handschriften.  dan  A,  fehlt  Bbd.  22.  dan  ih  an  u 
gesehen  han  AEad:  danne  in  noch  hie  {fehlt  D)  schinet 
an  BDb,  am  z.  5476  nicht  unpdssend  und  auch  nicht  gauz 
ohne  Veränderung  widerholt,  ich  hielt ,  wie  man  aus  der 
beiltelutHeHeu  ammerktmjf  4Uki,  diw  netbesserttuy  sonsi 
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UM,2  anr  «cliiff  vorgeworfen  dafs  kk  di§  tinftuke  ht»- 
—nmg  kan  für  bim  mUkt  ^ftmim  UMe.  mm.  miMit  fM  ■ 
leidU  jenumd  tmA  Her  imt  m»  m.  2118  ««ciyeiPiM— f  icli 
iMm  iÄltpf««  mbtr  wum  nmß  «ic&f :  ileii»  dw  Etie  mmd  4mt 
tnU  ücMffM»  jM  «Mi  dnr  /aMi»»  mii(  iliKt  jbHImm  g«* 
•ebM  luui  til  ftir  dm  skm  w$U  h§s§er  ttls  gegehea  Iuib, 
ekm  wi§  im  A«c  7600  «fiAtea  Juui  «Mr  «Ii  hau.  aai 
«Ufr  mtmi0tt0m.  «I«r  (i«rf  «■»  «miiicA««i  dmß  Mmfaumm 

iwrse«  ^ercMil  Mf :  4mii>  ilcr  fvlw  gastet ;  histea  2667 
ttf  ^4ir  wutwftracAeiiilidb,  «mI  «clftft  <»  friiA«re«  gediA- 
Un  limdm  «IcA  mir  siMi  Mifttefe^  IM.  18,9  niiderda: 
geiroii,  UHM,  511  auui  :]|4a  '(«iMilffffftffr  «orft#r  getibi: 
sCfta).  icA  Ml«  ««dk  dit9€  fkr  fmderbi,  umd  jdfcrfOc  ich 
bin  euMT  steten  dienmiwaa»  wmI  eiwm  dk  ¥M  f4iit  des 
lÜMii  nam  daan«  svlae  adiaden  an«  ntk^wird  «mm  «<» 
ffayffafi  fliffMy  Ahm  1043,  trtrupf  dHrfeu.^  eimmald 
M  fr«IC|«r  81,23,  weU  keide  Heinrich  ««d  Dietrich 
ff4n  mtd  dm  veMnU  rieh  Mi  mueh  «oiMt  swunihn  fii^ 
det^  Nibel.  183^  1  C,  MS.  1, 192«,  Hagen$  mt««M.  1,20^. 
3,43^  (3,2.2).  nur  denke  niemand,  Harimnnn  h^e  nie 
anders  gesprochen  nie  rioh  bilUch  gelicli  misiich :  »omt 
wkrde  er  öfter  aich  uuf  rieh  reimen,  nicht  nber  gelich  auf 
diu  dch,  und  er  kdtte  im  arwten  Ueinrick  281  nidtt  anf 
einander  folgen  lassen  gelich  :  ridi  :  aich  :  Heinrich,  der 
Strivker ,  der  gelich  und  aUe  adjeciiva  auf  lieh  nur  mit 
kurzem  voeal  gebraucht,  hat  meines  Wissens  nur  riebe, 
nickt  rieh  oder  rich^);  Konrad  in  den  adjectiven  fast  nur 
lieh,  i^er  auch  rieh  und  geÜeh  (If^  Grimm  z,  G,  sckmiede 
51).  Uolrichen  ( OlfoJtrtr  83»)  ist  eine  seltene  freiheit: 
Uartmann  und  der  Stricker  sagen  Heinriche  **)  Dietriche. 

*)  Hahns  abhundluny  über  'des  Striikers  sprttcheigenheiten* 
giebl  keinen  bescheid,  wie  sie  iiberhiuipt  bei  grofsem  fleifs  dock 
kein  fest  gezeichnetes  bUd  yewHkrt. 

**)  herzog  Heinrich  beim  Stricker  11,207  kann  nur  einer  der 
beiden  Mcdümjer  sein,  ich  glatthe,  es  ist  der  jüntjcrc^  von  dessen 
persönlichen  um^ftiiuden  so  gut  als  nichts  bekannt  ist  (A.  von 
Sava  iu  Chmels  oaterr,  geschichtsforscher  2,  4b0 //'.).  er  wäre 
ateo,  naek  einer  zu  Venedig  oereuehten  keihtng  durek  *frink»m 
nus  einem  smaragd  und  bestreichen  der  nugen",  völlig  erblindet 
gestorben,  .meinen  /o</,  der  mit  Wahrscheinlichkeit  auf  den  22.  nini 
12^  gesetzt  wird  ^  hätte  der  Stricker  überlebt,  von  dem  wir 
bisker  nur  wüsten  dafs  er  zwischen  Jiudolfs  Alexander  und 
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5525.  bedih  A,  baete  ich  JB.      26.  danket      duncliet  B, 

ubir  Winne  A, 

5627.  nntie  A,        29.  wunt  n,  gewndet  J.        sehet  varn  A. 
fiO.  monz  -4,  miiezo  B.     ii  bewaren  A.     32.  ih  neblibe  ^. 

[206]  35.  so  beveiili  a  A.  36.  der  inac  B.  37.  a  Aa, 

fehlt  BDhd.  38.  ungemute  AEcd,  gemuete  BDn. 

41.  von  danne  AE^  von  dannen  Drtc,  von  dann  ff,  danne 
6,  dannen  J?.  hinnen  tm  reim  hei  llartmnnn  immer  mit 
aber  danne  tm  Krec  5103,  wo  von  in  der  handschrift  fehlt 
gegen  die  hemerhing  bei  z,  396.  1764.         42.  wider  sich 
selben  sprach  er  so  Bb.  43.  du  nii  Rbj  du  daz  n, 

44.  t«  nur  A.  den  {fehlt  E)  sliizel  selbe  ( ^ine  Ä) 

ABEcd^  den  selben  sliizel  Dnh.  45.  daz  fehlt  D.  daz 
scrin  AIC,  der  schrin  Bbd,  schrin  Da.  '  46.  Beneckens 
Verbesserung  ^re  /"ür  er  ist  in  der  nnmerhung  gerechtfer- 
tigt. 49.  ritens  ABDhd.  s.  zu  z.  25.  49.  im  ne  vol- 
gete  (envolget  E,  envolgto  r»,  volget  d)  von  (fehlt  D)  dan 
ADEnd,  öuch  volget  im  von  dan  ^.  50.  deweder  B. 
51.  lunete  A^  frouwe  Lunet  BDnbd  wie  .')453.  52.  ge- 
selscaf  A.  54.  gelobte  (gelobt  h,  gelobet  E)  sie  (si) 
ABDEahd.  55.  sie         si  sit  /?Z)&,  si  oiich  E, 

56.  mit  irre  truwen  A.       sie  ^J,  si  im  BDEnb. 

5560.  so  ( Jn«  er^fe)  yi/)(f,  f^A/f  BEnhc.  imde  ./I.  61.  diu 
gote  ADb,  diu  guote  fröu  /f<f,  frauw  «.  62.  da/  siz 

Bb,  williche  A,  63.  gnadeter  ir  A,  gnadet  er  ir  wol 
Btt.  sowohl  die  evlUsis  in  A  als  d«r  zusnlz  in  Ba  ist  un- 
richtig: denn  beide  meinen  gniVdte.  .f.  zu  5440.       64.  des 

[207]  was  der  lewe  A.  66.  mit  im  uf  dem  wege  Bnb.  er- 
l^it  BD.  67.  niht  me  ne  mohte  A.  69.  ze  samene 
A.  70.  mos  Aa.  71.  daz  legeter  ( leit  er  Ec)  alliz 
ADEcd,  un  legte  daz  Bh.  72.  im  hienc  in.  A, 

74.  lehn  U.  75.  gnnh  AR.  76.  uns  daz  A.  77.  sah 
AEdy  enach  Ba,  stende  sach  D,  ligen  sach  b.  IH.  da 
Ad,  kerter  ADn^  cherter  do  Bcd.  sinen  Ed. 

79.  un  van  A.       81.  den  A.       erkande  B.       sines  A. 
82.  sin  here  (herre  BEa,  herr  d)  was  ABEad,   wan  er 
( der  6 )  was  Db,   herre  Aür£l  Uartmann  vor  dem  namen^ 
in  her  gast  Iw.  6248  uwrf  nach  den  handschriften  6274, 
•m  Eree  3258.  4064.  6172  avcA  t»  der  einfachen  anrede 

Wühelm  gestorben  isi  {Uaupi,  zeilschr.  1>190),  das  keißi, 
trpfin  Docen  {AUd,  mm,  l,  158.  461)  «ecftf  hat,  zwhchew  1280 
und  im 
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»icKer,  im  tuwin  4023  WtkicM;  ^UAer  «ra^Mfifl  Mei6f 
üb  Er.  1340.  3379.  3032.  3815.  5S54.  58».  M94.  80B5. 
5)609  Greg.  1407  iw.  1194.  4827.  7Wl  lü«  ^bim  Mfer 
zn  eisilhige  form  zu  wHkUm  Ui,  mmerer  Mlc  gleM  Mme 
andre,  sobnld  das  verderhnif»  edtmutt  war,  Htmi0  UUkt 
besser  imd  mehr  in  de«  Mekiwi  Wtiae  f^SmätH  WtriUn  mU 
wie  es  in  Db  versucht  wnrii,  ÖSOS*  du  Hit  9k,  aiH 
deine  knapen  A.      80.  ma»  tagt  dn  in  beCwBge  Bi. 

5567.  weg^emuediu,  so  B,  88.  dtt  «r  da  Min  Bh.  M  Mi- 
ben  A.  92.  sach  er  B,  engegen  -4,  enkegen  X,  ge- 
gen Babd,  za  D.  94.  na>>  ilftMi  A,  97.  fcnmber  «i 
iiDd,  sinen  kiiomber  «n  Äfi«,  alle  5.  ander 

[206]  99.  en  gegen  A,  enkegen  E,  gegen  HHnld.  M<K  «t- 
fienc  ^  für  untfienc.  1.  tnlih  An,  0.  heiiiililie  Ap 
heimeliche  D,  Ji^inlich  B,  fehlt  a.       ckeauiate  7.  » 

Biner  snndir  gereit  (bereit  b)  ABDlfd,  cza  aoMdefn  genü 
n,  zn  siner  sunderheit  c.  8.  Lewe  A,  SB  im 

J},  zo  im  J.  0.  da  inn«  untwafente  A,  '  10.  ila('> 
nu  sande  B,  sant  Dbd.  km  Gregor  25  befände: 

lande,  2679  ermante  :  sante.  12.  ne  mohte  A.  14.  be- 
valter  in  A.  15.  daz  sime  A,  16.  salbeten  ABbd^ 
salbten  ha.  s.  zu  651^. 

5618.  ze,  so  AB,  19.  siene  A,  si  vil  JI5.^  sciere  generten 
A,        20.  in  uü  sinen  21.  don  twalter  J,  da  mit 

entweit  er  hie  twelt  (twalt  Z>,  entweit  d)  er  BDd,  sns 
eatwiU  er  ri,  sus  qoelt  er  do  b.  22.  sins  libes  B,  sine 
A.  23.  wol  ADEnd,  vil  gar  /^^  alle  fr.  wider 
24.  e  daz  Eabd,  e  dan  e  D;  un  ö  jB.  ciurcfc.  dte  Äfide- 
rung  macht  B  das  folgende  do  begunde  zum  nachsatz,  und 
heschränltt  dadurch  die  zeitverhältnissc  etwas  mehr  als  es 
dem  dichter  gelegen  sein  möchte:  denn  so  müste  in  an- 
derthalb wachen  aiiih  des  tjrafen  Krankheit  und  <od,  Ga- 
weins  ruchkehr,  und  der  ganze  erbstreit  fallen^  nicht  allein 
.  {ivrts  die  echte  iesnrt  anzunehmen  erlaubt)  die  klage  an 
Artus  hofe  und  des  königs  ausspruch.  nach  diesem  «u«- 
spruche  nämUch  vergeht  die  von  Iwcins  aufcnthalt  noch 
übrige  halbe  wache  mit  dem  suchen  der  beiden  Jungfrauen : 
denn  als  ihn  die  zweite  findet,  ist  von  den  bestimmten 
sechs  Wochen  eine  halbe  verstrichen  6027.  für  die  Zeitbe- 
stimmungen ist  Hartmann  vernntworlUch ,  der  darin  den 
schwer  zu  vereinigenden  angaben  Chretiens  nicht  gefolgt 
ist.  bis  an  den  siebenten  tag  verweilt  Iwein  nach  der  er- 
legung  der  zwei  riesen  6b45.  in  den  übrigen  fünft chalU 
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^mA§n  bringt  er  sunMMt  dU  gefangenen  frmen  an  ii 
gewarheit  6657;  das  keifet  ^  u>enn  der  diehi^r.M  kei  der 
kenduumg  nicht  versekfn  hmt^  in  ikre  tulfmmie  hektuH 
63S7i  ditm  ohne  timim  tmfemthnU  von  etwn  wUr  wodten ' 
<tl  «lebt  sm  begreifen  wi»  er  zn  4emeelben  wege  den  dU 
snAMtien-irngfiränen,  deren  eine  «ocA  dmm  eBtrmki,  ohne 
zweifeit  mit  nmeekweifen  in  einer  halben  irocfte  SHridb  le-^ 
gern,  ßo  hmgt  zeit  brauchet^  milte  dafe  er  wmr  eben  zmt 
htetimmlUm  friet  6680  nnkammt;  d«her  denn  anA  der  mm- 
mrbeiter  im  B  nrnh  6874  («•  oben  «.  842)  nicht  ganz  ohne 
gemd  himz»  fUgt  nmnagen  iriit  er  gvwaa^  die  ich  alle  nibl 
genenaeo  kaa.        "5627.  gewalte  JID,  gewalt  Aabcd. 
obetwiagiHi  ned,  bringea  &.  ChreOen  t.  18§.  100  mka  de- 
deaK  ce  fa  aTcnn  qoe  2i  la  moft  ot  plet  (enn  Ii  aives  de 
la  Noire  eipiaa.  ai  fnzt  la  aiort  tele  aatiae  ä  lai  qae  mth- 

[800]  rir  le  ooTiaft.      8L  muoae  B,  moate  A»      32^  beide 
beide  aia      aiaea  BBaM,  aia       daz  BBBzd, 

33.  der  dan  nob  ABDShd,  deaaoch  er  do.  eu  $*  wn  504. 
lebeadib  AEndf  lebende  JIJD5.  der  «ert  ferderi  UbcMdlg^ 

«       weMte»  zugßeiek  deuiUeher  itf.  86L  die  ionge  Ad* 

«J.  dern  Adf  ir  BBSeib.  88.  aelt  J?,  aolte  A,  80.  dar 
ABM*  de  iaafftre  A*  40.  diz  das  ««-lOaen 
BBhd,  41.  das  Am,  den  Bd^  fehU  Bk,  42.  genieten 
ABm^  nieten  BBhd.  43.  groseoa  -ik,  gtozacs  Bhd,  gro- 
zer  l><i.  liebe  Bn.  45.  nngenedigea  ^.  40.  ^tn 
Ab^  wilt  da  «•  ,    miaa  Jl. 

5649-jehto  A»  50.  das  also  alaaa  ul.  51.  baal  dii  Bnd* 
52.  zware  ^d,  deiawar  BB»,  fMt  Db,  54.  ndr  aealiirf 
niemer  A.    widw  aeit  ABBd^  Tera4it  Aii5.    55.  b«cinne 

[210]  Aabd^  beaeberme  BBB.         57.  min  ABmd^  minen  115. 
berbeteilin     recbtea  erb^^i».       58.  ode  B.v  '  fcempen 
.^JKa^vkainpfen  an  mir  Jl,  kempffer  5,  champb  Bed, 
00.  eh  Äed,  den  25^  einen  e^  wol  0.         keropfer  bd, 
02.  dor  ainea  aelbea  toget  A^  wie  gewMlick,       63.  gei* 
raaritte  AB^  marokt    maiekat    mercbte  Bd*    64.  ahtede 
jf,  gedahte  JD.       an  im  gemnte  A»-     66.  n"  dar  karge 
gerete  A^       67*  der  sao,  mo  B*     -60.  min  (ao)  ker  A, 
her  BEtt^  der  herre  JI5d.  70.  iunge  ^Mil,  innger 

MBB,       greif  AB,  ergfdil  Bb,  begnüf  JBivd.  iwr#l.  5871 
71.  mache«       machete  A,,  machte  Ji.      72.  das 
nie  ir  iren  A,      73.  do  de  A*      iunge  Bbd^  innger  Bm^ 
iancvrowe  A,  74.  alten  Ad^  altem  B,  eHUm  Bb^ 
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■WMiiff  th      IS.  Ml  4iWMrf,  Aldi  geUbtk  Jl», 

tobt  es  m,  gelobet  In  £mI. 

M77.i|ies  J,  Iii  nieMui  ae'jf*        80.  welimaBi  DE, 

Meliebuw      lAiliaganz       neiliageate  d,  awliant  K 
€1.  «Meier  AMUA,  vaiMat  B,  grosaer  il.     88.  im  At. 
■impelieh  Bh^  ahwliehea       im  werüelie  il>  nuwes  a. 

|211]  84.  wir  her  jita»  der  BM,        geslagen  ^. 

86.  genadeter  Aa,  gnadel  BBM,  87  mA  88  JI6>  ^e^e« 
ABtM.  ilieite  X  88.  her  («er  Gdwein)  BD,  der 
Imt  6d,  fehU  ÄMUu  80.  wände  ^.  00.  was  ez  J?. 
OL  !■  jI,  «iMÜmlMittcft,  wisen  soICe  ADEd,  solde  wiz* 
zen  Biift.  08.  niktele  A.  93.  si  imx  JIM.  gese- 
gete  A^  sagte  üSuft.  04.  torer  A^  tiwer  er  E,  tiore 
( scbyr  n )  er  do  Bttb^  iure  er  daz  Dd.  elagete  A, 
'    06.  nerkande  A.      00.  ne  feMl  Bhä,      ^97.  erc- 

hande  98.  we  her  were  A,        5703.  clagte  si  B, 

lüagete  sie  A.  harte  AEd^  vil  BDab,  5.  wää  J.  / 
6.  ichn  mac  B, 

5706.  groze  ADad.  9.  andern  oflf.  10.  ich  d  Bfr^  unrtcA- 
{((/•  YoUen  bringen  ^a.  14.  so  were  a  min  J.  « 
dienst  ß.  bereit  Bd,  unverseit  ab,  vergl.  4828. 

15.  campen  A.  1^.  quam  ADEd^  gie  £a6.  19.  nihC 
kempen  ne  mah  A.  20.  doli  ne       doch  en  £,  do  ne 

J»,  doch  Dad^  do  6.  niht  feA^t  A,  21.  naenie  e 
orlop  A.  22.  ob  ne  soltih  A.  ich  niht  D.  23.  nii> 
nen  rehten  erbetdil  B,  mein  recht  erbeteile  6.  niemen 
£,  nieman  J,  nyinmer  ci,  niht  Bah^  fehlt  D.  25.  so  ^toz 
arbeit  A.  27.  bi  im  B  allein,  33.  des  minos  A,  des 
minen  BDEahdi  35.  niemet  siu  dar  aber 

BDEabdf  aver  ^.         36.  daz  ne  lazeli  A. 

5737.  wan  i>,  wan        und  da  </,  do  ifi^rf,  do  aber  6.  diu 
altere  A.  40.  si  feA/t  -4.  sweren  {aber  wern)  A, 

41.  teilte  Aad^  geteilt  BDb.  43.  andern  alle.  iht 

[813]  clage  B,       44.  daz  er  me  A.       vfol  ABb,  volle  fehlt 
Bad.  vierzech  Ba^  vierzeh  Ä,  vierzehen  DEbd. 

45.  mnoze  E,  schul  D.  46.  weit  B ,  wolde  A. 

47.  dazer  AB,  daz  der  Bab,  48.  sius  ..4;  si  ir  Db^  si 

BEad.        nebite  AEd,  bite  BDab.       49.  niene  duhte  A^ 
die  aber  dies  mahl,  wie  suust  seifen^  den  accusativ  setzt. 
51.  des  ane  angest  Bcd,  an  angest  des  A,  an  angcsten  D, 
an  angste  n.  54.  iocb      dan  noh  J,  ir  noch  BDad. 

hl.  schuof  Bj  gebot  D.         5b.  nu  Aaby  sns  Äi>,  oiich 
und  d«         da  zo  hus  A,  62.  siu  AD,  si  der  BEad^ 
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sie  ir  b.  dewederez  D,  dewederz  Bd,  twederz  E,  ytwe- 
deis  h,  newedt»rz  A,  keinez  «.  cnTaiit  nevant 

vant  BDahtl.  5765.  ir  irrevart  Bc,  irre  fart  ir  vart 
üd,  so  sere  ir  vart  D. 

5769.  begundem  begunde  im  R,  geverte  AD,  gewerp  Rd, 
gewerft  ß,  gewerbe  a,  werb  c,  arbeit  h.  70.  ir  kamber 
(siechtaom  Rh)  \\ii({\v  ABEahd,  und  ir  grozen  D.  aiecbdt 
(chuoinber  BDh)  clagen  ABDEab,  sieclitagea  d, 
71.  gesah  A,  72.  behabte  (behabet  De,  behabite  d)  si 
B,  beliafte  sie  A,  behilt  sy  nh.       dd  fehlt  A.       73.  sande 

[214]  B.        also  siene       do  als  si  in  74.  sines  selves 

-4.  76.  gewannes  A,  gewan  es  B.  77.  al  einen 

tah  A.         79.  unz  daz  diu  naht  an  (en  h)  gienc  Bh, 
daz  iz  AE,  ez  «rf,  fehlt  D.  die  nalit  JE,  den  abent 

Dad.  60.  vienc  A.         82.  wart  f<?ft/t  J,  was  a, 

&4.  swigen  J.       85.  e  AEd^  fehlt  BDab,        nie  kumber 
^ne  A,  Chamber  nie  E.       69.  ungewone  A.      90.  vir  za- 
gete  da  Yone  A.         91.  was  nd,        92.  ane       an  Ä. 
93.  dazer  sie  noli  bedelite  A.         94.  si  fcÄlt  .4,  zqb 
-4J?,  zu  den        zu  Dd.       96.  gehörte  Jfrt&. 

5796.  gestiorte  si  BDd^  gestiwert  si  E^  gestuert  sie  h,  gestiurde 
ir  A.  unse  A.  5800.  dar  näch  fehlt  A.  alse  A, 
und  b  wie  im  Erec  8410.  sie  gelerte  A.  2.  hin  Wiste 
si  BDabd,  hiene  we'ster  sie  A.  ich  ziehe  die  lesart  von  A, 
wister  si,  nicht  vor:  nnchdetn  der  schall  sie  beiehrt  hatte, 
führte  sie  ein  thnl  auf  die  hurg  zu.  Iw,  6435  Greg.  3057 

(215]  Er.  3112.  3476.  3505.        3.  dar  A.        4.  wahter  Dnbd, 
wahtaere  B,  wehter  A.         der  were  Abdy  der  wer  der 
D,  des  tiirns  a.         5.  der  sach  BD.         vil  Ab,  als  BD, 
also  ad.         7.  un  also  mute  kumit  A.        8.  des  lihte 
des  vil  lihte  Bb.  9.  gros  b  allein.  ne  hat,  A. 

11.  bleip  A.        sie  oh  .dt,  doch  si  Bad,  si  D.       12.  do 
.(Ii,  da  Äi>.       zo  mache  A.       14.  ze  nemen  B,  zen  ene 
J,  ze  minne  D.       15.  ezene  A,  ezzen  BDab,  ezzens  Erf. 
16.  dem  wirte  wnderte  A.       17.  vragete  A.       si  der  B, 
18.  gewerf  JD ,  gewerft  ß,  gewerbe  «c,  angst  ä. 
20.  niene  sah  A.        21.  niener  kenne  A.        22.  ih  in  u 
A,  ich  in  iu  JR,  ich  euch  in  d,  ich  in  D2>,  man  yn  n. 
23.  wander  newart  A,  wander  enwiTrt  B.         24.  her  niat 
AE,  er  ist  Dad,  un  ist  126.  26.  habih  Ad,  lian  ich 

neheinen  A. 

5827.  saget  J.  29.  iemir  obir  winnen  A.  31.  umbetrogen 
[216]  J,  fast  immer  um  vor  m  oder  b.  *      33.  toget  (tagende 
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m)  von  im  ADEnd^  VMi  im-  taiftild«  (logent  h}  Bb» 
5634«  ffai  dwM  85.  gfosen  J.        86.  sande 

S7.  gme  Jl,  feMt  Drf.    88.  liie      gerne  IM.     41.  hate« 
«o  J.    42.  vir  wistet  A,     46.  mir.  fM  Bh.     46.  woldo 
.  sie  (ti)  47.  ib  ne  et  B,  oh      doch  ä* 

fehlt  Ma.  Mowan  BJDoy  nur  mht  wan  il.  tla 
ff  All  A»  4B.  mit  nndo  4a  nnier  herro  got  JEK.  Banle 
A,  B&o4  soadci  «i,  gotont  it,  genade  E,  in  mir  if. 
40.  mich  feftll  4*  56.  da  ih  in  J.  51.  mtnes  selbes 
borgtore  A,  58.  TOre  ^.  54.  swa  hör  A,  56.  liebo 
hero 

5656.  wadd  J.  61.  zware  Atii^  deiswar  E,  dest  war  i>,  feAlf 
[217]  «6.  ui  ist  mir  dan  MiMifj  dan  ist  mir  J.  62.  den 
her  reit  J«'  da  or  reit  B,  fr  n'lf  tfs»  ire^f  («.  zum  Ene 
8166)  sm  Pferde  t  eker  Harimamne  Eree  ritt  6812  dif  rofs^ 
5ffrf }  dnAfr  Iwwn  n«  6747  nicht  geengt  werden  dio  strAne 
dio  or  goster  dar  reit,  sornffm  mwr  gerdwet.  dtieeeifhe 
frort  ist  £r.  6670  nndk  ofmmfmij^  jfftftof :  ft  «teftt  «o- 
zweüfethmft  geedurieben  In  fiofr  o(en  zu  1333  angeführte» 
•teile  und  im  reim  hei  Heinrieh  von  des  t4des  g^ogodo 
101.  68.  wise  B,-  64-66.  nn  was  oh  sUfenea  xit.  A, 
64.  na  was  A,  nn  wie  JD,  nn  d,  was  JI5^  ffAlt  n.  .  dar 
so  BBabd.  67.  irtaget  JAici«  getagt  JIJMi.  68.  sih 
oh  din  maget  A.  71.  72  ff  Alfs  n.  So  bogreib  «n  dio 
vart  dar  Ir  der  weh  geaoigot  wart  A,  71.  da  d,  ab 
B05f.       ir  der  wech  Bed,  ir  B,  or  ir  72.  nf  der 

( die  c)  rohton  BBhed,  rehte  nf  der  B,  73.  zo  den  A^ 
so  dem  B.  iKfOfs  'sddom  brunnen  (obfr  «tciU  sd  gobdto 
5148.  6014  odfr,  sd  gosdiloschelito  Bree  2876)  uereiöfn 
wid§r  Jte  regel  im  der  anmerhtmg  nn  6575.  f 5fn  so  767. 
5086  JB.  nfift:  «nelk  s^n  anderen  «ptfrf  1732  nichi  Mf- 
tig:  vergi,  an  den  Nibeh  28,4.  dns  verhäitnife  nank^nmg 
imd  eeedmng  würde  ofrMrff  Sfln  in  zd  dSn  8888>  ad  d£m 
'  5285,  sd  d&r  5008.  gWOi^tig  rind  sdo  d€n  nmd  zo  ddn 
52«  5420.  5168. 6O0O,  züo  dSr  nnil  so  ddr  7048:  nftfr  4021 
hat  oifcft  A  zo  ddn  ziten.  ofifdfm,  wie  hei  Nother,  soo 
«or  fInfM  pronantfn  odtr  «or  flofm  Iffffjnisdlfn  «forf 
(j>«iil»78>  12.  109|y4)  mtA  die  prAposttion  «frtnit*),  war 

*V«o  ist  im  armen  Heinrich  des  verses  wegen  1019  zu  lesen 
and  bereit  sich  zuo  (  oder  gpfjen  )  Sdierne,  ilcst/lcichen  436  ich 
knnde  zao  SAlerne«  wenn  das  abgekürzte  koiKl  bei  z.  3500  niif 
reeki  heeMtten  ist,  die  0107«  setff  Im  Bree  bedarf  einer  e^ 
nen  betraditnng. 
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dem  weiteren  eindrintjen  iu  die  hochdeutsche  sprnche  nicht 
mehr  zu  i/ehren.  H  hat  lOli)  zuo  ein  nnder,  6493  zdin 
an«ler;  %md  6373  zuo  alUr  ir  kraft,  2413  zuo  der  schone, 
4tber  5618  ze  scliopner  kiinst.  5874,  den  fehlt  A. 

75.  brudere  J.  77.  de  sagoten  A.  78.  daz  si  cherte 
vurbaz  E,  rite  sie  A,  rietin  ir  nd,  wisten  si  D,  hiezzen 
si  fragen  Bh.  79.  weite  A,  wolde  B.  80.  wa  Iier 
gechert  B.  81.  ionde  ir  B.  83.  si  sprach  fehlt  d. 
nft  iehli  C.  sagt  mir  BDEhd,  zeigent  mir  6,  saget  A, 
sait  e.  we  A,  Ava  ä6.  84.  sie  ist  ACDa,  diu  ist 
J^&^.  nahen  fehlt  CD.  85.  keizzet  BCDBbd,  die 
-heizet  -4«.       Lnnet-gebet  BCDd. 

6867.  in  dirre  ^.  kappein  rt,  kapein  Ä,  kapellen  ADEL,  ka- 
pelle  (7,  kirchen  d,  Hartmann  hat  sowohl  kapelle  4017. 
5147  als  kappel  Er.  2942;  ist  jenes  nicht  käp^lle  sondern 
kapelle^  so  lann  an  unserer  stelle  auch  ka(i^eii  ffeh$en 

1218]  werden.  88.  da  A,  fragt  B.  89.  swes  u  de  nih 
gcsagen  ne  kan  A,  90.  des  ne  A.  91.  si  si  (sie  si 
C)  BCEab,  sie  A^  sie  die  cd,  si  da  J>.  92.  ilit  ABh, 
fehlt  CDEad.  umbe  sine  Bh,  94.  hovesdirhen  CL 
hoYisliche  ^,  hofschlichen  hubschlichen  Dh^  hofelichen 
<f,  hofschen  rat  JS.  95.  perith  pharit  1).  98.  da 
ijer  mih  ime  A.  99.  do  her  ABd,  do*er  hie 
hie  strite  d.  5901.  also  <f,  sus  6,  snste  D,  schiere  C, 
bnviste  An,  wiste  DEd^  brahte  furt  A.  .sie  si  A^  si 
sie  C,  sis  D.         2.  si  sprach  BCah.  vrowe  nn 

frouwe  BCDd,  nu  J^/i.  3.  da  rf,  dar       so  h,  fehlt 

BCDEa.  4.  aber  alle.  5.  desn  chan  ich  ia  niht  ge- 
sagen  6.  u»  vlK««/,  wan  JBCt,  fehlt  D»  gote 

ACDa,  got  7.  lew  C,  immer.      warent  gewh 

8.  zou  AD^  ze  9.  gevarn  CDEad,  yaren  geHten 

10.  nnse  A.  11.  yor  dote  beware.  A,  13.  rit- 
ter  C.  14.  zware  J/k?,  d^iswar  BCE^  des  war  fekit 
D*  15.  im  d.  16.  wand  ir  CD^  wandir  sweiuiir 
A.      dan       denne  C,  feM( 

5917.  aller  nwer  A.       19.  newmr  mir  ze  J.       20.  a1sas  B, 

[219]  ablas       also  CDhd.         werden  A.        euch  iu  C,  ooeh 
J9.        21.  al      alliu  C,  alle  BDnhd.       23.  vimeme 
▼emim  BCJJ.        des  ADh,  der  JBC'rf.       TTOweh  J>  frda 
ich  Ä,  fron  ih  C,  vrau  ich  fi.  24.  mite,  so  AC. 

25.  nn  .id,  fehlt  BCDah.  suhtc  ^C.  28,  strazen  Ad. 
27,  onse  ./I.  die  burch  ACEcd^  daz  iins  rr,  die  selben 
bonsh      dasselbe  hos  6.       ane  (an  £)  sah  AEd^  euaeh 
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BDah,  sach  C.       5928.  vil  AEntI,  fehlt  RCb.       29.  «flfe 
ABC,  uf  Enbd,        gescien  A,  gescliehn  B,  giscehin  C. 
30.  wander  A,  wand  er  C.  31.  nu  Aad,  sus  BCD. 

g^in  dem  Ä,  enkegen  dem  E,  vur  das  Cn.  burgitor  C, 
33.  riteren  Ay  rittern  TD.  34.  sulc  A,  solh  C,  hoch  E. 
36.  zöo  den  B  aUein.  37  -  40  fehlen  C.  37.  Tragete 
A,  fragte  B.  in  An^  si  J>i/(i,  si  der  B.  38.  im  vi«, 
in  BDbd,  39.  umbin  yl</,  umbe  den  Ba,  umbe  EJ,  In- 
der D.  40.  des  do  A.  41.  42.  der  wirt  ingegio  ir 
gie.  vil  minnecliche  er  sie  enpfie.  C.  vergl.  5509  f.,  wo 
von  demselben  wirte  die  rede  ist.  41.  engegen  A,  inge- 
gin  C,  enkegen  gegen  Dnd,  selbe  g^in  Bb.  43.  er 
J?.  b6t  fehlt  A.  44.  ih  suchen  A.  45.  un(z  daz 
d,  die  wile  CD«.  des  a.  nilit  funden  BCDEnd,  un- 
ftinden  2r,  vanden  ^.  46.  so  moz  ruwe.  uii  ungcnade 

[220]  han.  A. 

5948.  der  für  des  .4,  sin  nam  JBDa,  nam*  ^,  name  (Jb. 

aber  ACEd,  fehlt  BDab.       .30.  un  ne  J.       wart  AEtt<!, 
ist  BCDb.      genant  ACEad,  erchant  BDI.       51.  wen 
.53.  urlop  r,  iirlob  yl.  54.  ine  C\  wirn       wir  h. 

künde  moht  B,  mohte       mohten  ö/i.  in  fehlt 

A.'  nie  des  AC\  des  nye  d,  des  nilit  BDab.  55.  deir 
hie  iht  langer  wolte  wesin.  C.  über  ileir  s.  zu  den  NibeL 
1070,4.  56.  lewe  sin  wol  A.  57.  die  C.  lagen 
hie  alle.  Ugn  ö  fordert  der  vers ,  es  ist  bescheidner  und 
hebt  den  gcgensntz.  beide  ACDd,  vil  Bai).  »ere 

ACabd,  starche.  BD.  5S.  varent  BD,  varnt  C,  waren 

Ay  warent  d.  59.  wiltir  A,  uü  wolt  ir  C.  ich  vermute 

weit  et  ir.  sciere  ABnd^  balde  6,  fe/i/^  CD.  irriten 
AC.       60.  son  C,       oh  ^</,  hie       fehlt  CDa.  niwel 

niht  BCDad.  61.  setzet  ßT,  sezet  A,  sezzet  B. 

rehte  /<?A/f  Cb:  die  tvidcrholung  ist  aber  absichtlich, 
62.  u"  Aabd,  fehlt  BCD.  geratet  ir  mit  k  C,  gerache- 
ter  A.  63.  liabtir  habet  ir  C.  in  vil  Babdy  in  C'i), 
fc/i/t  A.  sciere  (schiere  C)  irriten  AC,  64.  do  ne 
(nun  C)  wart  niht  langer  (langir  C)  da  {fehlt  a)  gebiten 
BCa,  da  warde  lenger  nicht  gebitten  b.  oli  da  A^  fehlt 
Dd.  65.  celtens  BDab,  zelten  r/,  zeldes  A^  zeltis  C. 
niht  me  habin  J.  Türheim  iwi  IVilhelm  125«  er  sprach  nn 
lät  iu  wescn  gach.  ir  sult  rennen  unde  draben;  zeltens 
uuiget  ir  niht  gehaben.  t}6.  begonde  C,  schiuften  B, 
scuftin  AD,  schaufften  cd,  sci^ffen  schupffen  b,  stapfin 
a.       67.  unze  daz  si^'ne  A,  unz  (biz  Cn)  daz  si  in  Cad, 
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unz  si  den  riter  BDb.        ane  sach  rf,  an  sach  BCD,  an< 
gesah  A,  ersach  nh.        5968.  so  ACad^  als  RDh.  als 
JCDdf  80  rt,  feÄ/t  Äi».       da  an  A,  do  C.      69.  so  muze 
uns  allen  noti  gisceliin  C.       also  Ab,  so  ntf.       nioz  A, 
70.  alse      also  tl,  als  C/>6,  alle  B.      gesien  ADab,  sehn 

[221]  B(l,  Sellin  C.       71.  an  irn  72.  riche  got  A. 

d977*ih  ne  dahte  e  ich  gedacli  ee  d,  ich  gedochte  «,  ö  ge- 
daht  ich  ÄDi».  nie  wen  A,         78.  den  man  BDI. 

79.  ih  ^J,  ich  danne  BDab.  80.  alle  raine  D.  61.  gar 
^(i,  alle  Bh^  fehlt  Da.  83,  allir  erst  gat  A.  mir 
Aab^  min  l^Dl».  85.  verseit  Bnb,  86.  dan  danne 
B.  89.  de  rede  J.  90.  iht  B  nllein.  91.  niht 
Abdy  iht  JJrt.  untwere-gere  A,  93.  94.  Min  vinden 
vir  lorn.  A,  96.  ineben  A^  neben  BDnhd.  99.  genad^ 
6001.  habe  Je/,  han  B.  ^^enaden  A.  2.  rains 
J,  mines  Dnbd^  min  /?.         dinestes  3.  gnter  des 

£222]  ADdf  fniomer  des  Bh,  gutes  dienstes  a.  4.  der  newert 
A.  es  yiat/^  sin  /),  des  ^6.  5.  ir  daz  wol  an  Ad^  ir 
■wol  daz  an  a.  wol  an  ir  BDb, 

^IWJ»  nf  dem  wege  BDb^  gegen  Aacd.  8  fehlt  A,  duch 
er  B,  er  auch  rf,  er  heils  Ä.  *      10.  al  AB,  alle 

Dbd.  11.  Swie  ich  ohne  und.  17.  diu  bete  nist 
(ist  d)  niht  dise  redde  ist  nyt  a,  ia  ne  ist  diu  bet 
niht  BDb.  18.  verre  weder  dan  ih  A.  19.  gesendet 
Aad,  gesant  BD.  20.  un  B.  sage  u  A.  wehte 
wiez  B.  nmbe  AB.  22.  ist  welirhe  A.  23.  unt- 
herben  A,  27.  sestehalbe  ADbd,  sehs  Aa.  32.  dan 
danne  B.       35.  des  ^a4,  fehlt  BDb.       gewiset  Ad^ 

[2231  bewiset  BDah. 

60ft8.  vir  lorn  ADbd,  verborn  Ba.  39.  traheit  A.  40.  na  u 
ne  reit  A,         42.  eaite  iz  ir  A.        43.  wan  A, 

wände  46.  mit       bey  d,  ze  52),  zuo  ab.  vergl, 

Erec  1335.  1355.  3635  Iwein  5461.  5727.         junge  LaUf 
zelet,  der  bei  nieerf einen  erzogen  war,  sagt  1653  ich  bin 
mit  vrowen  hie  vor  erzogen^  wo  die  handschriften  iMirtc&* 
tig  vreude  und  frenden  haben,   ze  vernichtet  den  vers. 
minen  A.        gelegen  ab.        47.  sande  mich  uz  an  B. 
48.  nu  blüh  n  alse  se  mih  bat.  A.  50.  manenen  also 

Tenre  A.  51.  daz  Ad^  fehlt  BDab.  52.  als  D,  so  A. 
54.  diu  ADad,  guotiu  B,  alle  b.  55.  so  Aad,  fehlt  BDb. 
56r  Geruchet  nu  A,  57.  an  u  ADad^  an  in  Bb, 

59.  unü  fehlte  Bb.  an  me  A^  an  dem  BDb^  ainig  (  dag 
ist  aine  fbr  ame)  d,  habt  ean  n.    ,    dl.  bi  gote  ADad, 


bey  got  b,  durch  got  B.      6062.  der  bot  Bb.      63.  utnb 
1224J  fehlt  A  wie  7260.  66.  fruinen  nbd ,  Yrouin  willen 

BD.  mit  lützelm  fiumen  Erec  76ä3.  end«t  BDbd,  vir 

endet       volendit  n. 
0067.  kiese  .^d.       68.  die  yrowe  Aa,       wern         gewern  ad. 
69.  70  in  ABad:  sie  fehlen  Dbc.        69.  ili  tou  J.  si 
ir  Bd,      70.  mich  Brf,  so  mih       mir  o.       wert  a. 
72.  swa  -d.        da  74.  Nu  J.^        gar  Jd,  vil  gar 

Bah,  vil  wol  D.      zo  gangen       ergangen  Da,     75.  zwi* 
veliche  ^.      76.  vil  Acd,  fehlt  BDb,       77.  sagten  si 
wägeten  sie  A.       83.  wolden  84.  alse  A.  solden 

JL  85.  stiint  Aad^  lac  J?X)6.  87.  niarcht  JDn&,  niarcU 
if.  dar  under  ABDabd.  87.  dar  in  si  bÄidiu  (  beyde 
samet  b)  riten  BDb,  gegen  Aad.  88.  do  Abd,  nu  BDa, 
89.  alle  die  ABDabd.  bi  D.  der  strazen  JD. 

92.  iren  tweren  A,  94.  un  Ai>&.  kutnit 

95  -  98  fehlen  Dh,       95.  hat  Ja,  hei  Bcd.       wol  Ja,  hie 

[226J  wol  Bcd.  96.  westent  c,  wiatet  Ä,  wisset  west  B^ 
wisst  a.       wi  iz  J. 

6098.  werdt  d,       99.  liie  a22c:  dar  im  Erec  5092.        6101.  da 
here  A,        2.  nii  Jtf,  fehlt  BDab.        gere  J.        3.  ir 
moht  wol  {fehlt  B)  rlten  furbaz  BDb,  gegen  Aad.~ 
4.  godes  ADb,  der  (des  a)  gotes  friri.  5.  gesendet 

ADnbd^  gesant  B.         6.  ze  allen  nwernie  J.  8.  diz 

Ady  daz  ^a&,  z  7>.  hattin  a,  heten  JB,  hetten  Dbd, 
9.  10.  -^un  W,  -ewen  ADbd,  -euwin  a.  *  10.  touh  Aad, 
d^ut  j?,  bedut  D,  bcdutet  6.  daz  scelten  A.  nii  diz 
Ba.  II.  wa  an  A.  verschult  ich  6,  yirsculdih  Ady 
▼erschiildet  ich  Ba,  12.  vir  dienetik  A.  13.  unwi- 
zene  gescien  J,  mir  an  wissende  geschehin  a,  14.  und 
ich  d,  uH  BDb^  ih  J«  be  ien  J.  15.  bi  rehter  A. 
17.  18  fehlen  hc.  17.  mah  ih  (magich        ih  sceide 

AH,  mag  ich  gescheiden  (scheidend/)  ad,  und  schiede  ouch 
ungerne  D,       tan  ADndy  6uch  19.  niwan  mit  iwern 

minnen  D.  '  20.  untfatir  J,  enpfahet  ir  BDabd.  21.  sa- 
ment  sement  A,  sambt  d,  ensamt  J9,  fehlt  D.  alse 
J,  also  a,  als  BDbd.  22.  untröstlich  oAnc  um/riul 

ABDbdj  nnriiugelich  «.       23.  einen  her  comenen  man.  A, 

[2M]  24.  enbern  f>&,  gegen  ABacd,  "»kan  J.  26.  MU  was 
A.      stat  fc/j/t  J. 

6127.  rechte  Jafr,  fe^/t  BDd.  28.  daz  höbet  sie  uz  dem  vin- 
ster  hienc.  A  allein,  nach  54  versen  (6183)  hat  sie  ivieder 
solch  eine  willkürliche  abweichuny,  vermutlich  hatte  eine 
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altere  ahschrifl  schaden  genommen,        als  Dnb,  äo  Bd. 
6129.  die  (din)  ABd^  si  Dah.        wenhteme  A,  wincte  im 
BDahd,        30.  sia  Aad,  un  BDb,        32.  dienetout  man 
niewan  A.       33.  nie  ne  zornet  Ad,  nu  en(Und  a)zirornet 
nilit  BDnb.  35.  ditz  d,  dizze       die  A,  daz  J?alr. 

37.  daz  enkunnet  ir  B,  daz  nekuneter  ir  A,  nimer  jß, 
niht  Da.  bewaren  {aher  yarn)  A.  39.  ia  ne  redent 
siez  Ad^  si  ne  redent  ez  BDh,  icli  enreddiz  n.  dur  n«  liein« 
nen  J.  40.  gonden  41.  mit.  B.  42.  und  furbaszer 
ft.        rit.  Ä.      43.  wände  B,  wan  45.  hie  vure  A. 

46.  nein  Ba.      sobeinnen  gat  an.  A,     48.  hie  ne  A,  hie 
en      hie  be  rf,  da  ne  BBb,      herbergetet  A.  dae  getilgte' 
et  könnte  wohl  richtig  sein.       man  niemen  BD.     49.  der 
vor       darror  d,  da  vor  AZ)6.       50.  sult  ir  Ea,  soldir  .d, 
solt  ir      weit  ir  BDb.       52.  ir  wendet  noh  A»      55.  voi- 

[227]  getih  A,  volget  ich  BDd,  volgete  ich  ab. 

6157.  riten  A.         59.  muese  ich  iiich  danne  sehn  JS,  mostih  u 
den  gesien  J.         60.  leider  des  niene  mali  gescien  A, 

62.  na  AEd,  nach  allen  a,  here  nach  h,  herre  mit  BD. 

63.  helf  DaO,  lielfe  ABd.  65.  anz  JEm/,  als  BDb. 
torwart  b,  turwarte  torweerte  Ba,  torwaertel  DEd,  thur- 
wertel  c.  </te  form  torwerte  ist  mir  unbegreiflich,  dagegen 
kann  ich  bei  guten  dichtem  im  reim  nacha^ eisen  4 warte 
"widerwarte  torwarte  griezwarte  holzwarte,  desgleichen  die 
plurale  dwarten  widerwarten  stocwarten  hovewarten.  selt^ 
ner  sind  ^wart  nnd  hovewart,  sah  Ad^  ersaoh  BDab. 
66.  der  Ad,  et  BDab.  winckt  ym  winketem  A,  wincte 
im  BDad»  68.  zware  Ad,  wol  JSi>6,  vil  wol  Ea.  gewer 
ADEab,  wer  Bd.  70.  ezn  ciiuoiiit  aber  iu  zestaten  niht 
BDh,  gegen  AEad.  iucli  End,  n  A.  71.  nah  disen 
antfange.  A.  72.  siimdcr  in  J?,  sumter  A,  stunt  er  D, 
saiimpt  er  sich  cd,  stuont  er  vil  Eab.  sumter  ohne  in  oder 
aach  ist  Uartmnnn  schwerlich  zuzutrauen,  graf  Rudolf  21,7 
der  böte  der  ne  snmte  nicht.  Alexander  2092  (3042)  wes 

-Darius  snme,   2713.  17  (3063.  67)    du  snmes  zageliche 
(alze  lange),  3304  (3653)  helt,  niht  ne  sume,  6335  (6665) 

^6590  (0940)  er  nc  wolde  (sol)  niwit  sumen.  73.  her 

neteteine  A,  ern  teete  im  B.        74.  pianigen  A.  dreii 
Worte       drow  wort  6,  töilichem  worte  a.       l-y.  enplie  in 
DE,  cnpfienc  in  B,  untlinc  ene  A.  Genesis  67,  36  er  lien 
bi  der  hant.        77  -  H2  fehlen  Db,        77.  scalclicJie  A. 
78.  untruwe  A.       81.  umbe  die  AB,       82.  na  imc  A. 
was  Ad,  wart  BEac,      83.  84.  Do  her  nccheine  vreiäc  ne 
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■all.  ai  m  aeelieittiflil m gpmktiu  A.  imPSM, 

[228]  fffMt  8».  iveder  AM«i,  fHH  B».       in  for  B, 

dar  vcr  AI,  da  tot  ADmk,     80.  aadi  er  B,  iaaMthalp 
ioMiliallii  JhM. 

6180.alaa  X  OOr.  Mcr  dar  in mA«  «mm di«  aaawMimfy.  umrm 
ift  «i«r  <fli  fvMciiiif  8670  gfmikrkibm  dea  aunegar  dar  ii 
engalt,  dm  heide  hmmdtduiflm  iäaa  A«laii?  9L  won» 
Im  Jl,  nulaukAm,  wirakas  W.  W.  cMdar  JSl,  ntea 
Hi^  dia  ddidar  B4.  oater  Up  X  98.  anaeliclie  A, 
amadialiiii  «a,  ianeriieh  IM.  M.  ir  deMiain  (diam 
waa  dach  alt  AM.  ir  na  (ir  d,  an  £)  wii  iedoh 
AJUf  ajid  as  naa  doch  jt'^       nabein  M.  eh  i, 

doch  bd,  fem  BBm.'      06.  00.  waihlan  A,  wiickiia  ib 
07.,  was  iaan  wihen  aoMa.  A,     00.  dar  lam  BBBä^  den  ' 
nunen  «.       esOOw  abir  ABa^  «Iber  d^  '4«d!i  feUtP. 
ane  acbaman  a,  lobeeam  BB,  8.  diaa  blav 

.4»  hachrtta  B,  haolEla  d,  hokeUa  hecb«lie  P&s  bed- 
lote  i.  «Heft  4  aatal  B  «Hfl»  Mtm  diala  beute  dine 
awiao.  diaia  linwaeta  Ivane.  Rehtä^viB  ab  din  awaa.  dide 
atrtet  gam  an«  das  ai  se  taocba  weide  weben,  dla  deiner 
muoie  ir'ditin  gebn.  7.  m  ne  galt  A,  8.  wea  i. 
0.  von  Aadi  vor  BBh.        10  fsJUt  A.        in  Bnd^  n  üi 

[229J  Dh,    .  18.  waren  Ab^  warn  E,  ,Wa8  BDnd.      Im  J. 

88lt«  das  ildiach  sno  den  fiachen  BDad,  gegen  Ab.  ISi 
moaten  Ad^  ai  maose  ££,  sie  mast  gar  (oft  c)  bc,  mvdt» 
.ai  J>,  mnate  ey  gar  «.  illld.  i»W«fer  1,225  ich  w«ie  dit 
rede  aamlicbe  iht  Terwische.        21.  do  sie  sin  wrden  ge- 
war  Ay  nn  namen  sie  sin  war  h,  oucli  nam  ich  des  nl 
rehte  war  («.  zu  5426)  D,  gegen  Bad.         22.  waren  de 
(äi)  ABDd,  warn  sie  b.      23.  nv(AEad,  do  J?&,  doch  8« 
inichel  AEab,  niicbels  BD^  vil         24.  schäm  IM),  «he 
ABEdf  als        so  D.       25.  in  /VAIf  A.       untfieiea  J. 
26.  wandin  A,        trene  --4,  treehen  ^,  traher  D,  triBtewe 
d,  czeher  ab.        wielen  Äfc.       27.  uz  den  Bb.      ia  « 
wat  B.      20.  Tremeder  gesien  AEd,  ersehn 

80.  d|ur  A.  31.  in  viel  (hie  D,  hienge  6)  daa'hoahet 

ADEbd,  sy  hyngin  daz  heubt  rt,  diu  hdupt  sigen  in  B» 
32.  nn  sie  Jfirf,  und  Di,  daz  si  Än.       35.  weiter  wo^ 
der  37.  anders  Aab,  andern  38.  scalcficbe' 

A,  scheichlichen  DEa.  39.  40  fehlen  D.  39.  dO  fcei 
AEb,  als  er  J5,  her  ywan  a.  ingegen  A,  enkegea  B» 

gegen  abd,  g^in  deme  tore  ginc  A.       40.  «cbate- 

lich  Ä,  schalcklichen  rf,  scheichlichen  Eab.      41.  »z«  ^' 
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6242.  sclialclilicsto  />,  sclielcUches  n,  schalcliaftest  V., 
44.  niht  AEh^  n^in  Ray  fehlt  DtL  nagel  AEd^  rigel 

[230]  BDah,        45.  undir  sehen  A :  so  nicht  oft.        46.  iuwer 

rebt  hie  BD,  gegen  AEnhd.       gescien  A. 
0247. anspart  BD^  untspart  Jl,  entspart  ab,  aufgespart  d. 
48.  ratoz  Aadj  sol  BDb,  zo  uwer        ziio  iuwer  B. 

50  -  52.  man  sol  n  e  leren.  A.  50.  e  D,  hie  Bnbd. 

51.  vil  nianiger  Eb.  52.  ee  </,  liie  Bab,  fehlt  D. 

55.  tlaz  Ad,  do  BDab.  her  JD,  da  her  B6<?,  hy  her  tt, 
57.  lewen  J.  58.  ir  moget  AEad,  <lu  malit  BDb.  der 

plural  tveist  wohl  mich  auf  die  vorher  gehenden  drohun- 
gen  6104.  6150  zurilcJ:.        gedrowen  A.        59.  beste  A, 
•   bestünde  denn  a ,  beste  ^in  BDbd.  60.  zware  ADnd, 

d^iswar  JB,  fcA/e  Eb.  so  gelige  ich  BDnhd,  ih  ne  lige 
'  ^.  niht  D.  61.  wan  besiiazzestii  BDbd,  du  hesluzes 
-4,  besluz  rt.  tm  tTih'»  biichlein  557  enbiutst.  daselbst  1216 
dürfte  zu  lesen  sein  nu  waz  gebiutst  et  daz  ich  tao? 
daz  tor  D.  62.  zware  J5rt,  wände  zware  A,  zwar  und  Eb, 
und  Dd.  danne  da  I>.  66.  vrint  du  salt  A.  (57.  stet- 
iz       stet  ez  B.  disse       die  arm  E^  arme 

JDn,  armen  bd,  fehlt  B.  im  Greg.  2685  hat  die  vaiic.  hnnd- 
schrift  dirre  arm  man.  im  Erec  6496  ein  arm  man.  im 
Wigaloi*  5834  steht  unrichtig  ein  arme  man.  s.  zu  4791. 
7317.  68.  in  An,  den  BDbd.  die  alten  Bcd,  dy  sitin 
rt,  die  site^,  site  D,  dy  kleyder  b.s.  6192.  69.  vil  AEabd, 
fehlt  BD.       wal  ^.       diu  AE^  die  D,  dy  n6,  den  c,  dem 

der  d.       geliche  B.      70.  weren  sie  A,  waeren  si  B, 
riebe  B.  71.  sie  weren  ADEb,  so  wa?ren  si  Äfirf. 

[23IJ  liarde  ADEnb,  vil  Ä,  genuog  d.  73.  sage  u  A. 

74.  wfient  Ä.  ir  ADa,  ir  niht  Äd,  ir  icht  b.  her,  «o 
ABDabd.  75.  niht  J)rt&,  niht  ne  ^,  iht  Ä</.  76.  iiio- 
zegen  ^,  muezzigen  1^,  muezigiu  E,  unmüessigen  d,  un- 
mussig  unnuzzen  De,  onwise  o. 
6279.  ginc  J/iW,  gie  DE^  sohlet  JJ.  80.  alse  A.  61., ne 
wil  ^.  82.  nn  het  sine  rede  für  spil.  B  allein. 

83.  her  besuhte  A.       84.  hus  tur  BDb.       85.  gie  BD. 
7A\o  zin  E.       86.  armote  -d.      88.  waren  sie  (si)  ABDd: 
ab  verändern.        89.  wart  .4«,  enwuorde  B,  wurde  Dbd. 
90.  nn  liezen  alle  ir  A.  91.  daz  AD  ^  und  c,  /VÄ// 

BEabd.  die  wile  die  J/cr.  3131  (3481).  6812  (7162).  6945 
(7295).  Türheim  die  wile  s6  du  wafenst  dicli.  bi  in 

ADc,  da  bei  in  End,  under  in  da  Bb.        92.  in  fehlt  A. 
94.  überiger  A,      96.  swa  i^fr.      ensameji  A,  ensami  i/, 
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■Miel  gwamiMl  il,  gMamaet  6,  by  eui  «ite  fekU  0, 
alte  taaMt  «ml  «Um  iMwnt  kmt  ITIrkA  «m  Mttsimghofeu 
im  reim  tmf  idianMiit  6750.  6908*^»  mber  mm4  abuMn 
.  :iian«ii  679Ö.  D  Aul  4852  «  weinten  allentMait,  «veldke« 
UM*  in  AfiMf  1674  imf  genant rvtel«  m  genant: alle  aaaC 
MUier  8»  XXXfFc.  Im  mgmtoU  8196  ift  woM  «jcfttr  sn 
IffM  geaamt:  lamt.  «n/eu^&fir  IH  Mde  yant:  «ant  M  M8I- 
far  1,814^.  fo  6a4nfn  8004  MmUe  fBr  alle  aant  ««eft  al 
sebant  geleun  werden:  diee  wM  In  des  SHidsere  Emi 
45^  iler  mMlcrf»  Ifinrt  alte  aant  vonuMtem  eeim. 
6887.  96  fMen  B,  wan  ftfMf  Sud.  es  J». 
vonet  JPfti  in  Ab^  mit  £«,  U  M.  ffim«  dem  4f  il, 
ir  Bf  weUke  Bah  feUe»,        nmat  Ahd^  amnete  BBm, 

98.  beictende  A,  wie  6580  geadenden.        gnete  BSm. 

99.  dide  ^6,  efte  Md.  icbam  rot  BBekd,  tob  aeame 
[2ä2J  lot  J.      6S00.  dtenit  Jl.       1.  ir  4ngen  Bd.       2.  die 

wite  er  BB^  dwil  er  n.  ander,  (bi  1>)  in  da  ifl>^  do 
by  yn  «.  eei^.  6891.  S.  nn  erbamet  in  (an  klaget  er 
aer  d)  ir  arbdit  Bd.  a4re  f«ül  4..  ne  oS  Ai, 
feUt  BBbd,  6.  iaweno  alite  Jl. 
iucli  f«Mt  X.  dii  armote  A^  disia  (dlae.Biiid)  annnot 
(erbeit  n)L  BBRMU  dne  armoot  tm  aoarinnll»  lair«  siMir 
grade  oAekt  wemMrii  «.  JfnAn  smn  Siricker  #.  95;  £0«- 
rmd  engt  im  SOeeeter  801  diae  argen  wort,  2177  dis  erde. 
Im  Sc&nranrlltn*  1858  diae  iToatiiire  wilde.  Im  Troj,  kr. 
4284.  14451  dise  Ire,  12702  dia  un{,escüiüt,  13360.  71  dis 
ahte  iünt  aker  mun  maß  einem  dichter  der  eigen  in  eprack- 
formen  ist,  nicht  ein  einwetnee  mahl  etwae  bedenklichee 
aupfürden,  am  wenigsten  in  einem  höchst  sorgfältig  gear- 
beiteten und  uns  nicht  genau  überlieferten  werke,  ich  habe 
daher  lieber  hier  einen  fehler  angenommen^  der  auch  sonst 
häufig  ist  und  sich  sogleich  s.  6310  widerholt,  9.  iU 
ADEa  und  Wignlois  5891,  wandich  Bbd,  10.  dise  grosse 
armut  cd.  dia  BDb  und  Wigalois^  disse       dise  a. 

schain  BD,  schände  fi.  der  selben  BDb,  der  selber 

und  dise  a.  im  tVigalois  und  iuwer,  wo  vielleicht  und 
ZH  tu  gen  ist.  11.  undih  An,  wTi  BDbciU  yer- 

sihe  mich  Ka  ^  versilie  micli  des  versilie  (versten  c) 
mich  wol  De,  ne  verselies  mih  niht  A,  versiehe  mich  nicht 
b,  verlilie  in  ichts  d.  aus  diesen  Icsartcn  läfst  sich  nichts 
anderes  machen  als  wa^  ich  gesetzt  habe,  die  negation 
(niht)^  so  wie  jeder  andere  zmatz  der  eine  silbe  ausmacht 
(des  oder  wol),  ist  schon  gegen  den  vers,  weil  da  von  jsm 
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betonen  ist ;  iUe  ncijat'ton  aber,  dünkt  mich,  auch  wider  den 
sinn:  denn  icli  versihe  niiclis  ist  doch  so  viel  ah  ich  waj- 
nes,  und  des  wdnes  (6308)  ursnche  wird  hier  antjegeben, 
wer  niht  hinzu  fügte,  der  ergänzte  plumper  daz  iuch  diu 
annuot  an  geborn  si.  da  vone  A.  6312.  is  gewone 
A.  13.  der  ne  scamet  A.  14.  alse  A.  hie  an  u  A, 
wol  an  ew  </,  an  iu  hie  Bb,  uch  ane  n,  nch  hie  in  schäm 
D,  gesiht  Abdy  siht  BDa.  15.  minre  y^Ä,  tninner 
DEab^  inynder  (/.  16.  wi  iz  A.  drumbe  B.  19.  der 
einer  AH,  der  einen  DEnCy  der  ain  d.  der  einen  ist  nicht 
grndc  unrichtig:  denn  Hnrtmann  sagt  auch  der  eine  Erec 
Ö445.  5506,  ttnd  üii  iwein  3369.  3395  und  3270  ä/iA«  diu 
eine  [vrouwe],  mit  der  einer  und  dem  ein*»m  6937  i«f  zu 
vergleichen  im  zweiten  büchlein  409  ichn  niiieze  mir  nemen 
<iaz  ein  nnder  übelen  dingen  zwein.  20.  unse  beide 
mahle  A.  gcburt  alle.  21.  die  Ad,  fehlt  BDah. 
26.  "Werder  A.  27.  nii  lit  dem  mer  unverre  B  allein» 
1.233)  30.  dur  sine  Ja,  von  siner  BDbd.  33.  uns  fehlt  A. 

34.  alsam  (also6).6uch  ir  Bby  alsam  ir  oh  A,  euch  aU 
ir  D,  als  ir  ad,        36.  aise  A.        36,  wän  da  nist  A, 
wider  reden  Ac. 

ir  ne  mozen  A.  morne  n,  morgen  ABDbd,  3S.  diu- 
beles  A.         39.  sin  A.  als  BD,         manhaht  A. 

40.  hetitir  J,  Iiet  ir  B.       craht  A.       41.  ein  wint  ADaü^ 
^in  niht       entwicht  c-tf.       43.  imz  B,  z  im  />,  ims  A, 
44.  wände  /j,  wän  A,       em  ne  ist  A.        45.  oh  niht  an 
in  gescin  A.       46.  wirne  B.      morgen  ABDbd^  leider  «. 
da  Hartmann  auch  morne  sagt  ^  so  muste  dies  und  nicht 
•  morgn  um  des  verses  willen  geschrieben  werden,  gesin 
Ay  gesehin  a,  sehn  BDhd.        47.  den  ianiir  J,  der  iamer 
l>,^daz  iamers  Ji,  swaz  iamers  ( laides  d)  Eabd,   die  auS" 
lassung  des  relativs  wird,  wie  mich  dünkt,  etwas  leichter^ 
wenn  man  daz  jamer  schreibt,  jamer  ist  unserem  dichter 
sowohl  neutrum ,   Erec  5873,  als  masculinnm ,  Erec  6467, 
wie  beide  mahle  der  reim  zeigt.        48.  Also  manigen  A. 
gescien  Aady  geselm  BD,  begangen  b.       52.  der  Ac,  fehlt 
BDabd.        63.  do  ne  ABDb,  do  ad.        54.  aliceliii  B, 
I234j  55.  als  BD.  59.  un  BDad,  under       oder  er  b. 

59.  Af  'd.  wen  dazer  A.  59.  vor  B.  60.  unsaligen  mit 
i  auch  A.  viersilbige  Wörter,  deren  drei  ersten  silben  der 
belonung  fähige  vocnlc  haben,  werden  (jcwöhnlich  auf  zwei 
unregelmäfsigc  weisen  betont,  von  der  ersten,  ünsaerigez 
1466,  handeln  die  anmerkungcH  zu  z,  1381.  3b70.  «o  ytis- 

■ 
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»agunge  Troj.  4630^  wul  mörtgirlgen  12146,  mmmtih 
z.  470  M  h§99§m.iat9  w§U  mönfig«  dtr  venftmM  Kmh- 
ruds  widärtteiM,-  dk  MMiRf  «tflMri  'iit  in  itos  NÜMmm- 
§tn  1170,4  des  ür  «■gwftQgvn  ii4ot  smpdiM  M/Sit  ito« 
ver9maf§  hfidt  mrtm  a»,  wie  im  irntlm  6113  4««iiisinde 
immI  nmrlzs^ade,  in  M  IVIM.  705,  4  ditelldien  «ml  an- 
Wficbeiv  Aier  /indeii  u^tr  elM  tfrlflfj  aiH  «M  itoiNMi. 
Iffn:  ki  «Mlf«  fiftfr  «Mit  s«  ««fjdMrff«  •!  «t  «l«t  «^«rf 
der  zweiten  iet^  Ansae'Ügen  wieiOregor  2452  nUit  rfa^viger, 
odtr  o&  «MMi  nach  der  strengen  regel  mÜ  tdUteigendem 
iWM«t  ettge»  eoll  ünsae' Ilgen,  derselbe  zweifei  iti  ici  16t-' 
vtadirre  Oreg.  2328  1.6ttcft/.  20,.  wercwls^te  JBree  7467, 
swwrtgrfmoi^gen  iVi(.  1494,4,  mortgnminige  dtts,  1007«  4. 
im  Iwein  328  ist  zweifelhaft  oh  zu  lesen  sei  ich  ünifieDger 
man  oder  ich  unseliger  man  oder  ich  unsae'figer  man  oder 
ich  ünsee'iiger  man.  eben  so  unsicher  sin  hdchvertiger  w4n 
Kree  763,  eii\  schefbriichiger  man  7063.  <f«i«  schwanhen  ist 
schon  bei  Otfried.  thero  ummezlicha  btirdtn.  liobh^f^ron 
mln^.  thie  dri^tmennisgon.  ummalitigä  man.  6365.  zinste 
Dab,  zinset  J9,  zinsete  A.  zinste  ist  das  richtige:  s.  Chraff 
5,690.  66.  her  mozen  alle  A. 
6367.  roegede  Aa,  magde  Bbd.  68.  an  er  B,  uii  her  A. 
60.  un  ABb,  fehlt  DEa,  gesigete  (gcsiget^^a)  abir 
sohein  (dehein  kein  n)  man^Uff«,  were  aber  keine 
man  &,  waere  dehein  so  Melech  man  Jl.  70.  der  in  ge- 
sigte  bdiden  an  Bb.  iemir  A,  immer  DEa,  71.  waer« 
wir  E.  abir  Ah,  aver  JD,  alle  B,  fehlt  a,  «  72.  nach 
diesem  und  dem  6420^*  verse  ist  im  armen  Heinrich  z.  169 
SU  hessern  diu  rede  ist  harte  unmügeiich.  73.  wän  A, 
74.  ze  Ay  alze  E,  so  BDh,  also  a.  Ib.  iemir  Aa,  nie- 
nier  BDb.       sohein  A,  ein  Ea.       76.  Gesigen  mach  an. 

D.  sige  Ah,  sie  Ba.       muge  beiagen  A,  gehaben  müge 

E,  mac  (nioclit  6)  behaben  Äftc,  mag  gewynnen  a. 

78.  han  Ad,  Itaben  BDb,  liden  a.  kumberlichiz  ADEd, 
ieemerlicliez  Bah.  79.  leiden  E,  han  a.  riuwecliclie 
B,  riwiclichen  unser  D,  ruweliche  J,  rüliche  n,  rew  welt- 
•  lieh  6,  rewige  cd,  im  Erec  5744  billigt  Haupt  mit  recht 
I  riuweliche,  wenn  z.  903  für  verderbt  zu  hallen  ist. 
iuget  A,  immer,  und  taget;  oder  auch  o  für  vi.  80.  wan 
A,  wände  B.  ane  ß.  b2.  geniezen,  wie  immer,  AB. 
83.  aller  unse  A.  -  65.  niueze  h,  mozen  A,  inuezzen 
BDabd.  Erec  1S37  gril  wir.  1  biichl.  1030  inöht  wir,  1049 
versprech  wir.  2  hüdil.  702  well  wii'.  allez  fehlt  d. 
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6388.  Ol?  nz  Jt^  oii  oozer  K,      87*  wiiken  ilif.      de  Ä, 
[235J  besten  Bah,  tetto  AM,  *      ^6.  weiide  Hu,  werlt  D. 

90.  leben  ABSMf  lebn  doeh  B,  91.  lAvezzen  ez  B^ 
inozen  iz  A,  '  staike  AEaal^  lere  yai te  H.  eroblan- 
den  if.  94»  in  steilMn  J.  96.  lont  B,  96.  spreket 
ifft  fvte  Eree  6668,  leht  BjDmi  tM'e  /tr.  7404,  seht  ir  £ 
wie  7202. 

6400.  daz  Ion  D».  3.  ▼!!  if  B,  so  «,  feAlf  BAeil.  6875  die  tH 
rehten  wege.  dorfatiginne  5.  mo  AEa,  fehlt  BDhd, 
.  sin  sie  wrden  A,  '  Hellen  wt^seern  ist  nicht  uötkly. 
.dU  heükttdktung  wur  umwtHsiämiig : ,  denn  seihet  im  Iwein 
.  sttihi  nmih  eimmsthl  2217  nach  der  richtigen  leMNrf  das  ad- 
verhbsm  genieliche  im  reim,  desgleichen  im  Gregor  1720. 
^160  beseheidonliche,  1890 j4wediche,  2839  w»riiche,  3657 
sfaroliche,  tm  Bree  nher  vieles  der  art,  und  in  den  Uedem 
und  hUsMein  finde  ich  keine  andre  als  diese  form,  weerliche 
16.910  2  b,  171,  saelectiche  lied.  15,9.  tm  armen  Hein" 
fkh  ist  nmr  die  endung  -Heben,  -liehen  mit  htrzem  i  nur 
im  Gregor  und  im  Iwein,  ührigens  versäume  man  ja  nicht 
diesen  vers  vier  mahl  zu  betonen  s6  sint  si  wdrden  Hclie. 
6.  wir  leben  AKd,  leben  (lebe  E)  wir  BEh.  7.  nii 
ADab,  do  Bd.  im  Ed,  8.  sinfte  ß,  siifte  AD,  seuftzte 
d,  ersufczite  a,  ersalftzt  6.  14.  mit  (von  b)  der  BDhd, 
die  A,  ver  {statt  viir)  dy  n.  16.  iun  fordert  der  vers: 
und  so  wird  oft  genug  geschrieben,  zum  leispiel  im  Wign- 
lois  2245.  a  Aa,  in  iu  B,  in  ouch  D,  sy  ucli  b.  d  fehlen 

[286]  15.  16.        20.  nist  nie  A,        21.  u»  Aab,  fehlt  BDd. 
22-24  fehlen  A,       23.  sus  DEab,  also  B.      24.  na  £. 
taten  D,  sns  begundir  AD,  na  (da  d)  begunder  Bd, 

er  begund  Eab,  suochande  E.  26.  sali  ADEabd, 
▼ant  B, 

6429.  da  nffe  A,       30.  er  fehlt  B.      eime  .4.      wege  acd, 

31.  in  einen  weh  AD,  in  den  wec  Ba,  weg  in  da  cd. 

32.  des  Bac, -daz  AD,  den  d.  '  [lallasts  c,  palas  AJiD, 
palast  d,  p'alisch  a.  33,  wäTi  A,  34.  nu  ADEd,  do 
Jl«5.  stiege  Äft,  stege  ^,  stige  Z>,  stiegen  J,  Stegen  a. 
35.  Stege  J«,  stieg  d,  stige  D.  wistin  J2>/>,  wiste  in  B, 
wiset  yn  a,  trug  in  d.  37.  so  ADEb,  fehlt  Bad, 
breit  ADEb,  lanc  /?,  schone  «d.  so  ADEab,  also  d, 
f(PÄ/f  B.  38.  e  yi,  vor  des  BDab,  daivor  d.  w^r^J.  z.  36. 
.39.  nelieinnen  sconern  nie  ne  sah.  A.  41.  altherre  BDb, 
alder  here  ^nd.  42.  bede  A.  44.  gotinne  A,  gottinne 
{mit  ö  /)«)  BDabd.   des  verses  wegen  ist  das  doppelte  t 
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«432  palttes,  6251  nii^n,  7527  giwtet,  4M2  maniige, 
üWc  871.  8237  tamtte^  iIm.  1919  gleAm»  Or«^  161 
bWilde  %  1719  serwige,  1  6Adkl.  553  tpelieie.  «itr  «o 
,handeli  «r  «ifftt  biderbe  Yarende  lebend«  jehwle  wnede, 
wenn 

o6  im  Greg.  3824  imii  im  «.  IMir.  24  bi^nde  oder  «lil 
ieMerem  tilbenfaU  bifttesde  zu  ßduMtn  Ut^  hmm  IcA  «ifftl 
tftttMfteidM.  fliebaden  Im  Sret  4247  iff  5ci  jr«rfmmiii  le- 
deeUtcfter  Alf  f«  mir  s»     2738  «cMfii:  «.  die  «mmcrlmi^ 

2t»  3870:  n&«r  er  UhHil«  iee*l  flieaden  ^^«ai^t  h^hen^  wU 
enpfän  vei^zien  (Arte  1338)  imd  ime  im  Lmiseief  3813. 
466Ü.  4961  scbie  gesbblet  veniet  fSr  acbiedi  gescbibt  Ter- 
siht.  ANf  trerdkee  ipedleftt  ITarfmmifli  JUrr  imd  im  Krec 
(jc.  (/t^  AntHtfrl.)  <fei*f<;f^  iri»/«  «icAr.  er  eeist  i«  beiden 
gteJlen  das  brttuthett  der  JwM  und  im  Arte  8202  dee 
prachtvolle  zimtnet  der  Futtne  nie  »einen  Muh§rem  hekmmi 
voraus:  bei  einer  fiAA  die  meuumd  deuteck  ffedidkiHkuHet 
beruft  er  eich  im  firee  5217  «««drIicftItcA  auf  den  Mäuce^ 
niis  **).  als  allgemein  hehmni^MkundeH  er  Uiltecfte  |Mrto* 
ff ,  den  milden  Älewander  {Er.  2820),  du  lange  liet  yoh 
Tvoyiiy  die  Eneide  {Er.  5215.  7551)«  MdNcA  die  emdklung 
von  Pyramus  und  TIMe  {Er,  7709).  bei  der  Troimre  liede 
ist  zu  bedauern  dafe  die  bis  jetzt  hehmnten  tmfUkrungen 
{Alexander  1489  -  96  ***) ,  Eneide  1-9,  jBree  7545  - 50) 

*)  beivilde  und  zwaiwäbaen  cied  unjftwU^Uehe^  fermen  einer 
Ikiwdwftrifr,  Jlfd.  Udffer  1,226,  362.  230,515. 

♦*)  die  anftihrung  dieses  römischen  dichtcrs  zciijt  dnfs  er  or- 
dentlich in  einer  Jc^osferschuJe  den  nnfang  des  grammatischen 
Studiums  gemacht  halte,  aber  'stellen  der  vulgaia'  findet  zwar 
im  armen  Heinrich  92.  1357  herr  von  der  Engen  {Mfimnee. 
4,  272^)  >  er  wird  eie  aber  echwerlich  na€^weisen.  ez  etAt  d4 
getcriben  U7id  vz  spricbet  diu  h.  scrift  keifst  es  auch  in  den  von 
Grieshaber  1842  heraus  ge<}chenen  predigten  s.  73  ohuc  dnfs  die 
hihel  gemeint  ist.  wo  der  dichter  französisch  gelernt  hat^  ist 
schwer  zu  errathen,  er  konnte  es  schon  und  las  es  {Eree  7490) 
und  freute  «tcft  seiner  neuen  Unntnifs  {zum  Bree  e,  XV)  ehe  er 
eeine  ttreuzfahrt  that  (zu  den  Meinen  gedickten  s.  XVIiL  XIX\ 
wehhee  ohne  zweifei  die  wenig  rühmliche  von  1197  und  9»  ge- 
wesen ist:  denn  dafs  er  auf  derselben  nicht  in  das  griechische 
reich  gekommen  war^  sieht  man  aus  dem  2,  büchlein  47 ,  wo  er 
sonst  nachher  wokl  nicht  eiufnck  geengt  hätte  nich  dem  sirieb 

ieb  se  Krieoben.  ,  .... 

*♦*)  1839-1846  in  der  zweiten  ausgäbe,  die  das  nothwendtge 
lommn  nach  geschiede  nicht  nachträgt,  durch  die  neue  beziffe- 
rung  aber  den  nachschlagenden  jedes  mahl  und  ohne  noih  irret. 
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nicht  eulscheulen  lassen  oh  es  ein  Dares  oder  ein  romnn^ 
tisierter  Uomcrus  war  *).  die  fabel  der  Thishe  mag  wohl 
nach  einer  hearheitung  von  Bleigger  von  Steinach  gemeint 
sfiin.  denn  die  sinnreiche  Vermutung  Docens  {Miscellaneen 
2,29!},  Altd.  museum  1,139)  iUter  den  ombelianc  dieses 
dichters  mufs  wohl  wahr  sein,  weil  sie  allein  so  viel  an- 
spielungeu  erklärt :  **)  und  wenn  Bleigger  gleich  an  seinem 
nach  Rudolf  von  Ems  {Hagens  Minnes.  4,867")  unendli- 
chen gedichle  noch  nach  dem  tode  Gottfrieds  von  Slrafsöurg 
gearbeitet  haben  wird  und  mit  recht  zeitgenofs  Wirnts  von 
Gravenberg  heifsen  kann,  so  ist  es  doch  glaublich  dafg  eine 
der  ersten  Äv*»ntiure  des  unibehanges  bereits  vor  dem  lirec, 
sptili'stens  also  1195,  erschienen  sein  nag,  da  der  dichter 
nach  einer  jetzt  unvollständigen  Strophe  ***)  MS,  l,  177^ 


FrotnmfHin  klagt  darüber  recht  in  seinen  durch  sinn  Sorg- 
falt und  kürze  sich  angenehm  auszeichnenden  anmerkungen  zu 
Herlort  von  Fritzlar^s.  238. 

*)  daruM  würe  die  vernminmg  viel  zu  gewagt,  dafs  Harimtmn 
das  lager  der  Juno  etwa  aus  der  Übersetzung  des  vierzehnten 
bucPies  der  I!in<:  ijekannt  haben  möchte,  obgleich  der  793«^  i*n<< 
794*^  vers  der  nnsgaben  de»  Homcrua  ohne  zweite!  unecht  sind, 
uud-  man  daher  in  derselben  gegeud  uohl  lücken  in  unseren 
»^mleafemplaren  vermuten  dürfte ,  futck  «.  781,  wo  von  N  .^16 
zu  ^  388  gesprungen  whd^  und  «acA  796>  das  heifst  nach  0  2, 
UfO  O  263  folgt,  wenigstens  wHre  es  gut  wenn  endlich  alte  hand- 
schriften,  die  ich  hie  und  da  angegeben  finde,  ans  licht  gebracht 
würden:  ohne  sie  gewährt  die  vortreffliche  arbeit  Joh,  Schra^ 
dere  und  eeiner  aehüler  noch  lange  Itein  »ieketee  Wd  dee  gan- 
zen, aher  den  meisten  scheint  ein  nicht  sehr  vorzüglicher  au§^ 
Zug  der  lUas  nichts  mcrhu  Urdiges  zu  haben,  zumahl  da  sie  ihren 
Pindarus  Thebanus  dem  mittelaltcr  zuschreiben;  ah  ob  er  nicht 
dann  grade  am  merkwürdigsten  sein  würde,  ich  habe  in  dem  Be- 
richt über  die  verhandlttngen  der  Berliner  akadende,  Januar 
1841,  stt  zeigen  vereueht  dafe  die  lafeinieehe  Hiae  epätestene  un- 
ter Tiberius  verfafst  worden  sei*  kenner  überzeugt  die  bemer- 
kling  dafs  der  dichter  weder  in  ergo  oder  qiiando  noch  in  einem 
nomen  oder  verbum  das  auslautende  o  kürzt, 

**)  wie  weit  Bleigger  von  Sleinach  und  naciüier  Albrecht  von 
Halberetadt  fransöHeehe  Vorgänger  hotten  oder  ihnen  folgten^ 
hteibt  zu  unfvriuchen.  bekanntlich  hat  man  eine  üufserung  Chre- 
tiens  von  Trogeo  JO  erklärt  dafe  er  die  fabel  der  trokne  gedith- 
iet  habe» 

es  ist  leicht  möglich  dafs  sie  in  der  handschrift  von 
Weingarten  ganz  erhalten  iet,  denn  die  eo  genannte  vcrgleichung 
dieser  handschrift  in  den  theuren  Minnesingern  des  herm  von 
der  Hagen  nennt  Haupt  {zu  Hartmnnns  kleinen  gedickten  s.V) 
mit  unrecht  nur  unv  »II  s  t  ä  ndig:  die  Wahrheit  ist  dafs  sie  bei 
den  meisten  dichtem  nur  die  erste  zeile  jeder  Strophe  trifft. 
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«cAon  vor  Saladiu$  totU  (3.  iin?r«  li93)  Ml  peUMti$t^f 
ton  gesungen  hni,  6446.  di  («ler  B)  wOuKM  hVMiEDah, 
die  scone  (schonen  c,  fehlt  d)  blomeB  Asi,  btaol  «It  fr- 
mininum  zeigt  sich  im  Erec  8730  voa  der  Maot,  9547  TOn 
misBevarwer  bloot,  8721  mit  wünneclicher  blSete,-  Mkt 
bliiote.  desgleichen  im  ersten  hüchl,  1790  mit  miueTanrer 

1237 j  bluete.  47.  die  AEbd,  di  Dn,  fehlt  Bc,  im  BRabcd^ 
em  oder  ein  A,  in  E.  49.  einen  alle,  schoenen  feWf 
rt.  alten  fehlt  d.  50.  undih  JÖ,  un  JIrt&d.  wol 
/•i'A?f  J.  51.  vor  Ehdj  vur  bi  BDa,  53.  na  .4D£ii6, 
von  Bd.       54.  Uli  für  noch  A, 

6457.  waelhisch  K,  weelsch  Ä,  walsc  welische  6,  franzoii  O, 
tütscli  rt.  im  Gregor  7  waelchs  F,  weylisclis  W.  58.  kur- 
zetin  ^,  kurczt  yn  rtb.  60.  vil  ADEah,  fehlt  B,  wol 
ßrt.  61.  dnhte  ABDnd.  65.  tugent  DEa,  66.  G«- 
wizzen  Ä6.  un  kuske  ADc,  chiasche  un  E,  un  ganze 

*  Bh,  und  schon  a.  iugent  ÖLVt.  67.  gute  ADb,  kiusclie 
B,  diu  gut  £,  dy  tngint  /i.  68.  diz  ^6,  daz  Bad,  der 
I>.  70.  et  B,  cht  .1,  auch  <i,  fehlt  Dnh.  72.  sahen 
Bn.  73.  begunden  sie  (si)  alle,  74.  ingegen  A,  en- 
kegen  E^  gegen  BDi»,  begegenten  gaheten  gegen  d, 
genuh  J,  un  n,  </.        75.  Si  JB.        enpflengen  B, 

untliengen  A.  also  ad,  als  BD,  harte       beyde  6. 

[238]  76.  als  man  lieben  gast  sol.  Bh.  77.  dem  er  J5. 

bl.  eim  a,  einen        einein  BDbd,  vremeden  D, 

82.  dar  alle  aufser  B :  oft  !so.  ^  83.  vil  wize  Ba,  gegen 
ADEhd.  linewat  A,  linwate  E.  84.  geridiert  d,  ge- 
ruderet A,  geritiert  BE,  gerwiert  D,  berifiret  c,  gespunnen 
n,  gut  und  b.  der  niuidrucJc  ride  kommt  bei  Chretien  *. 
196«  nicht  vor.  harte  Eacd^  fehlt  ABDb,  85.  samit- 
tes  A.       inantelin  ADd^  meentelin  Enb. 

6487.  ober  A,  dem  D,  ob  (über  n)  dem  ab.  hemede  ADd, 

liemden  Rh.       88.  rokkes  A,  rokes  J?.       wol  An,  do  wol 
guoten  Ed^  gut  D.       90.  an  ein  daz  Ea.  sconesl« 
ADd,  schoenste  Bah.  91.  dazer  An,  dazs  BDbd. 

92.  da  A.  sine  si  in  BD.  93.  gesazen  J?.  zo 
ein  ADhd,  zein  bei  ein  Ea.  94.  do  allir  erst  do  van- 
der  A.  95.  irre  wnlicher  iuget  A.  97.  98.  Her  sprah 
(iach  B)  daz  man  an  kinde  (daz  man  kinden  d).  niemir  me 

loeti  «te  fliif  de»  angaben  in  Grnffs  Diutisca  1, 78/f.  beruht, 
nicht  aber,  wie  der  Vorbericht  (l,  XVl)  allsu  vergeftlich  mel- 
det, auf  ab  Schriften, 
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ne  {so  A :  nlenier  irtöre  Bnbd)  \\m\e  (bevinclen  d)  ABEabd. 
,  hat  Iwein  nachher  so  ersHMt^  s.  zu  5426.  aber  wo  steht 
^nachher''?  oder  hat  er  das  zu  dem  jungen  mädchen  selbst 
gesagt?  auch  dann  ist  er  sprach  zu  abgerissen,  beiden  er- 
hlärungen  widerstreitet  das  präsens  vin«le,  und  6505  der 
indicalivus  slnoc.  dieser  und  nachher  z.  6512  zeigen  deut- 
lich dafs  hier  der  dichter  selbst  redet  und  urtheiU:  er 
sprach  ist  ohne  «tin,  und  die  warte  daz  man  an  kinde 
niemer  ni^re  vinde  weisen  auf  ein  in  der  Überlieferung  ver- 
lornes ich  waene.  ganz  verständig ,  aber  nicht  eben  wahr- 
scheinlich, ist  daher  in  D  gebessert  Si  was  daz  man  an 
cliinden  nimer  inohte  vinden — .  bei  Ottohar,  der  s.  166« 
die  ganze  stelle  abschreibt ,  sieht  ich  wen  daz  man  ain 
kind  nymermer  pevind. 'ic^  bin  ihm  gefolgt^  um  wenigstens 
etwas  vollkommen  genügendes  zu  gehen ,  weil  ich  nicht  zu 
entscheiden  wagte  wa^  das  ursprüngliche  wäre,  für  er  spracli 
ist  wohl  ohne  zweifei  zu  lesen  st  sprach,  —  *ihr  gespräch, 
das  sie  gegen  Iwein  führte,  wnr  solcher  art* :  aber  wohin 
das  fehlende  waene  zu  setzen  sei,  bin  ich  unsicher,  es  Icann 
heifsen  daz  wsen  an  kinde  niemen  m^re  yinde;  aber  auch 
und  wohl  wahrscheinlicher  daz  man  an  kinde  niemer  waene 
vinde.  6499.  noch  BDabd  und  Ottofcar,  un  A. 

rehter  AB  j  reiner  Dad,  schöner  6,  siiesszer  Ottokar. 

*  6500.  möcht  Ottokary  richtig,  nur  nicht  wenn  nich  gelesen 
wird.  nach  B,  nah  A,  nocli  b,  wol  rr,  da  DE  und  Otto- 
kar, fehlt  d.  dannite  d.  da  ist  wohl  su  streichen  im 
Krec  1059.  1.  öins  B,  ain  Ottokar*  engeles  A. 
3.  himele  A^  Iiimel  BDab.  4.  wän  A,  wände  wann  <f, 
wen  a,  wan  daz  DEb.  sie  AEa,  im  BDbd.  siner  A, 
sin  selbes  BDEbd,  yn  selber  a.  stn  selbes  scheint  durch 
das  unrichtige  er  sprach  6497  veranlafst  zu  sein.  bete 

[299]  a.       5.  einen  sulken  AB  DEb,  eyn  ad.       7.  mohte  AB. 
sineni  alle.       mute  Ad,       8.  dehlins  B,  so  heines  A. 

11.  12  fehlen  B.        11.  nn  ne  heter  sie  ne  gesehen  A. 

12.  were  A.  vil  Ad,  venre  DEb,  fehlt  n.  13.  wände 
im  tet  B.  14.  erchunte  B,  bekiinnete  A,  kumet  b,  erc- 
hante  De,  gesach  a.  es  hat  sich  schon  oft  gezeigt  dafs 
Barimann  dreisilbige  prnterita ,  deren  erste  lang  ist,  wo 
sie  hebung  und  Senkung  füllen  sollen ,  gern  in  der  mitte 
kürzt,  wo  es  die  zusammen  stofsenden  consonanten  nur 
immer  erlauben,  zu  den  streng  erivicsenen  mörte  tihte 
{Greg.  2)  machte  erbarmte  herbergto  erledigte  {s.  zu  881) 
paftt  trArfte  Gregor  2455  £rec  8889,  warnte  Erec  2596, 
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bttftea  Iii.  715a,  «mI  «itl  Üwimw.  4k  imelit«<;t(iiy  i§$ 
muimiiB  Itt  MT  «maI^  «idUr,  IM«  15^2  Yolget  ich,  Bne 
«713  «neiget  ^r,  8400  mUuwt  aUoi»  4Nm*  h»  funrH- 
d^imw  diM  iiagelaniet  acibeit  Ar.  S200.  «tor  «wd^^Por  cm- 
jMMNirM  mM  «um  «Am  ftedraim  mJM&mi  endet  dn,  es- 
det  rieh  Br.  2500.  0770*)^  «cr«Mi  «mm  Md^  «we^M»  femm 
e»  Ar.  0015  Tilget  e«lffr  vMgte  wmI  «ttüfltAl  Me  eifer  4« 
TOlgel  erfflp  folgte«  sorget  oder  sorgte,  au  fg>rftt>e 
iHt  eelltMedt^e  edkwOiM^  T^lgete  oiidirte  lä/«l  4k5  M 

8708  almite,  <f4»  er  ^Wtt  n^etißm  «IcAl  «if  m^pAmmM, 
wie  lo^ftegQ,  «eist  («.  s»  651),  «eil  die  irfemle  eelcftcr 
friteril»  «efl5  9lr€m§9r  mMet  elf  m(;ecfiiMi  eef  egen :  iltmi 
99  oft  er  diB  Umgtiihigen  präierii»  eef  etea  «idkf  «mf  die 
iet  s.  5M1  «ecft^eieiMeee  erl  feirwecftf«  geefll^tea,  lä/el 
er  eiee»  veeel  folgen,  teedbrcA  ee  ei#^fic5  «M  diie  e  «er 
dem  muUuU  m  mUerdrütiken,  dee  erfolletn  ir  dia  ovgee 
Gref.  2060  e.  JMiir«  000,  traobete  ke  iw.  2005»  nibetn 
«■de  5016,  et  nüinete  Ane  bette  Er.  0107,  wo  muMfig 
MMider  fUt  4««  etefti;  ohgleiA  im  Gregor  d53  «tcftle  «o« 
der  S€kriHitn  heider  htmdeehriften  abzugehen  zwingt ^  nnd 
Telgte«  eli  diAte.  etefl  gevangenen  und  Terborgenen  sagt 
er  eogur  im  reim  mtd  vor  dem  einsilbigem  vereiddmaee  ge- 
gangen md  Terborgen:  s.  zu  1994.  tu  ««eirer  eleUt  teirde 
me»  lid  vieiMeki  diu  herz  faeeen  erkonnet  ««  «elf«l5«», 
wiewekl  Idb  mte  Uartmnmte  leerlbM  mUhte  .gewm  äkeiMee 
tmfükren  Itann ;  wenm  die  hmdeckrifi  B  «lebt  eifcnnte  bfte. 
diee  ■  findet  eich  schon  im  Jtulond  67, 7,  und  ee  ist  «icAt 
eetrobl  eiae  Verkürzung  als  eine  verirrte  form,  zu  der 
mich  ein  gleiches  participium  im  Wigalois  1463  geschrie- 
hen  iet,  wand  ich  ez  wot  erkündet  h4n,  weHdkee  der  dtcb- 
jier  des  Emst  3791  sogar  in  den  reim  bringt,  heten  des 
laadee  zungen  und  die  spräche  wol  erkündet,  gebimden  mit 
dem  niederdeutschen  gefründet,  wie  auch  3644  fründen, 
d.i.  frionden^  auf  ünden  reimt,  eine  andre  anomalie,  als 
ob  ein  Präteritum  erkunde  voraus  gesetzt  würde,  zeigt 
sich  in  dem  participium  erkunnen ,  das  ich  zu  den  Nibel. 
2241^4  nachweise,  die  erste  anovwUe  des  verbunis  erkun- 
nen beruht  mehr  auf  der  bedeutungy  die  zweite  auf  der 
form.  6515.  sines  selves  A.  16.  nie  bezzer  rede  B, 
aconer  Up  Ah, 

*)  im  Br,  2213  wird  zwischen  langte  und  leng^  rt  zu  wählen  sein. 
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6517.  Da  A.  sich  d  J9,  sich  ye  6.  18.  gesundereten  A,  dies 
wäre  »ehr  unrichtig,  weil  in  den  Silben  retpn  sd  die  Sen- 
kung höher  sein  würde  nls  die  hehung,  ohne  anstofs  ist  im 
Gregor  1042  bezzer  ten,  und  eben  so  betont  {s.  oben  zu  33) 
im  Erec  5412  handelten,  8084  zwiveltens,  8316  verlongen- 
ten,  9391  entwäfenten,  9715  rechenten,  ohne  rüclsicht  auf 
die  kraft  der  nuf  das  dreisilbige  wort  folgenden  Senkung, 
selbst  wenn  diese  die  letzte  des  stumpfreimigen  verses  ist* 
19.  da  A.  mohten  si,  Ba,  mohten  D,  waren  sy  d,  moh- 
ten  sie  wol  Ab,  ich  habe  wol  tu  den  folgenden  vers  setzen 
mitssen.  20.  Geiiche  ADEabd,  vil  wol  B.  sin  fehlt 
d,  21.  det  willen  gegen  ADEabd.  Erec  9684  ir  ge^ 
miiete  was  gescheiden.  22.  Mich  dunchet  des  zware 
B,  Tirsehe  A.  23.  wseren  Bb^  was  d,  24.  seneten 
^A,       25.  an  irn  A,        27.  sich  fehlt  A.       28.  redeten 

A,  redten  B,  retten  ai,  reten  Z>,  reden  d,  29.  beidia 
E,  beide  Dabd,  beiten  A,  fehlt  B.  32.  redeten  Jt/,  red- 
ten B,  retten  Bab,  ave  aver  Z>,  fehlt  b.  de  4i 
die  B\  keine  diu  wie  6524  diu  zwei  jungen.      33.  beidia 

B,  beide  die  ührigen.       samtealt  A.       34.  winder  BD, 
[240]  35.  Sölten  sie       solden  si  B,       36.  riehen  ADb.  voh- 

ses  A,  filz  d.  37.  hdnpt  froste  B,  38.  Si  schuofen  ir 
choste  B,  41.  nain  dem  A.  42.  was  iz  Ay  was  ez 
B.  oh  also  ouch  Ead^  also  so  I>.  43.  daz 
man  dem  wirte  het  geseit  D.  em  A^  in  BEabd.  din 
bot  s^it.  B,  44.  sin  ir  d,  daz  BEab,  beraite 
J,  gereite  A,  bereit  BDab,  bereite  Erec  3659.  1538  &üc/^^ 
1, 1043,  gereite  Greg,  1637.  46.  u"  ne  AE^  lyid  Z)6, 

do      nu      desn  B.       da  für  des  B, 

6547.  sie  Ja2>(f,  sine  DE^  man  baten        boten  A^  erba- 

ten enbüt  B.       48.  volliche  49.  also  groz  Ad^ 

als  grozze  ÄD,  Wirtschaft  uri  JSa,  alle  soliche  b,     51.  gast 
A.        52.  des  was  im  dnrflt  und  not  d,  doch  bestund  er 
do  vil  gros  not  b.         waser  Aa,  wart  er  J5,  war  er  D, 
was  im  DE,  was  em  oh       was  ims  if,  tet  ym  a. 
53.  54  fehlen  Ba,         53.  vollichiicher  £6(1,  vollicher 
voller  D.       55.  Da  ander  A.      gedahter  alle.     57.  vor- 
tih  Ay  furhte  ich  B,       abe       aver  D.       vil  Jßd,  feW« 
BDab,       58.  di  D.       groz  -46,  grozze  Bad^  grozen  D, 
60.  ze  AB,  so  Dabd.         61.  65.  alse  65.  geseget 

[241]  {aber  unvirzaget)  A,        69.  vol  />,  wol       vil  wol  A,  da 
mit  vrouden  Eab.  auch  im  Erec  836.3  aclwint  passender 
nu  habent  si  vol  gezzen ;  wie  U4b8  do  wir  wol  haip  gazen. 
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6570.  zazen  A.  71.  <)o  ADEabd,  dar  nach  tt  wie  im 

*       Wignlois  347ä.  bette  BD,  bettet  Eab,  betete  A.  im 

Wigalois  bet,  nber  2037  bette.  74.  Der  im  daz  diircli 
ein  wander  a.  nu  ABd,  fehlt  DEb.  75.  Ime  selbeme 
saget  A,  im  selben  sagt  B/),  ime  selbe  gesaget  6,  im  daz 
selber  saget  r»,  einem  andern  sagt  d.  da  der  nach  der  an- 
merhmg  mangelhafte  vers  nolhwendig  zu  verlängern  war, 
so  habe  ich  die  einfachste  ergänzung  gewählt,  vor  ime 
iemer,  welches  bei  swer  oder  einem  allgemeinen  der 
mahls*  bedeutet,  Nib.  1355, 1  Iw.  2486.  5477,  in  beziehung 
auf  ein  bestimmtes  subject  aber  'immer\  Iw.  7440.  8119 
lied.  15,17  Nib.  1627,4.  die  in  der  anmerkimg  gegebene 
regel  beobachten  Hartmann^  Wolfram^  Biterolf  und  Klage ^ 
Nihelunge,  Zetzighofen  {denn  z.  5047  darf  man  für  daz 
verworrene  tan  lesen  d4  zem  verworrenen  tan),  Graven- 
berg,  Türheim,  auch  wie  ich  glaube  Rudolf  von  Ems,  die 
liederdichter  wohl  sämtlich,  dafs  Heinrich  von  Veldeke  und 
Gottfried  sie  nicht  anerkennen,  ist  schon  zttr  Klage  1356 
gesagt:  im  Pilatus  finde  ich  23  gewurzelet,  454  keiseres. 
des  Strickers  verse  erfordern  eine  umfassendere  Untersu- 
chung,  ehe  man  Hahn  s.  XV  beistimmen  darf,  an  den 
schlufs  der  anmerJcnng  zu  den  Nibel.  1193,4  wUlichnoch- 
mahls  erinnern :  ich  könnte  sagen  wer  ihn  aU  mngeschiie' 
ben  ansieht. 

6577.  nahe  n,  na  A.       78  fehlt  A.        80.  81.  unthalden  A, 

82.  irn  JE,  ir  Bah.  aver  D,  ave  E.  dann  nu  Dab. 

83.  diu  naht  (czit  a)  diu  {fehlt  DEad)  ginc  {gie  DE)  mit 
ADEady  im  (ine  b)  gie  diu  naht  mit  Bb.  sempten  A^ 
senfft  6,  vrouden  Da.  85.  morgenes  A.  86.  dan  her 
Aj  danner  B.  88.  sin  ADbd,  sine  Ba.  90.  missen  A, 
91.  wolder  B.  94.  samint  A,  sammet  rt,  samt  DEd, 

[242J  fehlt  Bbc.  96.  daz  in  AE^  daz  (do  ez  «)  in  noch  (nach 
d)  Dabd^  den  ez  nach  B.  97.  dickest  Aa^  oftest  BDbd. 
©9.  nehein  A.  6600.  ern  B.  2.  idoh  Ab,  doch  Ä, 
euch  D,  ym  doch  n,  im  ouch  E.  3.  so  hein  A. 

4.  beiden  segete  an  A,  beiden  gesiget  an  D«,  gesicte  bei- 
den an  Bby  gesiget  an  d.  auch  A  hat  sonst  immer  gesigen, 
selbst  4426:  um  so  mehr  gewicht  ist  hier,  wo  sie  der  vers 
verlangt,  auf  die  auslassung  der  präposiiion  zu  legen,  dafs 
der  dichter  das  einfache  nicht  vermied,  zeigt  ein  ähnlicher 
L'crs  im  Erec,  8794,  auf  den  unserer  anspielt  und  der  nur 
so  lauten  darf  (s.  zu  7764),  der  disem  ritter  sigte  an:  die 
handschrift  hat  gesiget.   eben  to  sicher  ist  im  Lanselet 
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7980  du  «r .  an  aUmi  dingen  tiget,  iMidte*  heUh  Aand- 
nMflen  pOeu.      6006.  nn  Al^  feMt  Blhfd. 

6600.1ial>e      hm  lü«  .    0.  wcdim      wuord«  im  B. 

11«  die  irile  A»^  uns  BMI.  JVee  8461  die  «11  wir  iln 
M  diM»  wege.  uiTirwnden  A,  umiberwiinden  niht 
nbennrnde*  BBnd,  «•  di«  mmMrftim^.  nnderwnnnen  ( detm 
aß  i$t  zu  iMf«)  M  NHikmri  44,4  (IIS.  2,71^),  ob  er 
•ich  erlobet  nlch  ir  ninne  «ndervannen»  <ft  MradMedr» 
von  nnerwnnden  nnd  MtmiH  niitlberwiuiden :  dmim  niM 
Winnen  wird  ^winden,  nie&l  mmgtMrU  .  12.  mnh  ib*  A^ 
magich  B»  neheinen  X       16.  an  iet  u  ABd^  iu 

.  ist  mö6.         Jible  ifM,  docb  (vil  d)  übte  Miid. 
16.  CSewinnet  bnbe  oder  A  oflMn.        liget  ARtid,  geligt 
10.  diko  Att^  olte  BDSM.      20.  ym  (yn  a)  her 
ti,       ber     im  der  bor      her  BB,      21.  Än  B,  die 
ÄBm,  do  6,  der  d,  dem  Jg.      geUcbe  Jo,  geUeh  BDhd, 

[243]  San  ber  wäre  inaget  A,  26.  Sl  ist  B.  26.'iwmanlb 
wip  ioV  nemen.  J.  awenne  B.  60.  ib  ae  gern  A* 
61.  nienier  ftkii  A :  4  orfsf  m  oor  d^n  folgettdH^  ven. 
ninon  AEoM«  pün  den  B»  •  62.  wagen  nmbe  ao  bein 
wip.  J.  66w  uaer  ns  der  BIM»  tberd.  66.  laster- 
liobOy  io  AB*  ano  wero  A,  80.  wände  A.  nni 
DSd,  aint  iomir  man  aint  6,  waren  le  Jlo»  an  5650. 
Aicr  itf  doa  lOrsara  l#  g§wMi,  dti»  Mebl  diii  aiif6ta«  il 
und  h  bereor  rl^.      4ina  B^ 

0687.  ioob  o,  ia  ^»  oneb  B»  noeb  B,  balt  d,  feftU  6.  68>  ano 
BBM^  tonie  A,  umbe  B^  41.  mm  wom  d|  aoB  b«t/*«e» 
von  win.  42.  ir  ne  ir  w«t  n  if.  43.  awer  il. 
venagien  Bc,  ir  sageten.  ^4,  zagen  B,  labaffiten  6,  «worin 
/Mit  d.  44.  aiao  Joe,  ala  BBd»  al&aa  6.  46.  wan* 
diz  ne  ai  ea  enaei  dan  oa  lej  dann  d.  das  incb 
din  wer  ner  B,  das  n  die  were  nero  das  iwer  wer  neb 
ner  B,  daz  uch  Ower  wer  gener  a,  daas  oneb  die  wer  er- 
ner  d,  daz  nch  got  ner  h,  nn  oneb  die  were  c.  dm  wort 
wer,  diw  am  dem  folgenden  mr»e  zu  mr*i€h$u  itf,  bii6e» 
die  eekreiber  gegeu  den  vere  und  gegeu  du  dichtere  eitie 
hinein  gesetzt»  im  armen  Heinrieh  789  ze  dem  (bAwe)  wil 
icb  mich  ziehen  and  aolhen  bb  fliehen.  46.  ai  aiabent 
nch  Db,  si  slant  u  anders  A^  so  erslalient  (stoben  d)  ai 
iuch  Bad.  on  alle  wer  a,  sundir  were  A.  47.  dia 
An,  daz  BDb,  des  d.        ist  unnot  d.        49.  tode  B. 

[244]  koufen  sal  A.      dO.  chuomt  B.       als  BB.      54.  na  ne 
sumder  J?,  nu  nen  suoUer  A.     5d.  her  ne  ADf  er-Bnftd. 
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wafent  BD.  6dS6.  one  ADB,  rosse  Babd.  ^7.  diu 
nalit  A.  56.  en  ne  feMt  BDnhd.  59.  gekunre- 
ret  gekaonriert  B.  Hartmann  sagt  turm'eren,  nicht  tar- 
nieren.  60.  flaz  im  "got  "doh  nilit  lone.  A.  61.  der 
ez  B,  ylizliche  A,  62.  an  ADad,  ane  Bh,  63.  yer- 
chert  64.  da  A,       ein       ^iner  BDahd.       65.  ez 

ä6.        vil  ADh,  fehlt  B»        gevromet  A,        66.  swele 
dienest  so  Ah,  swes  dienst  so  BD,  waz  dienstes  a,  der 
dienst  der  d,        komit  A, 
6667.  dazenne       daz  er  im  J?.  69.  des  Ion  der  wirt  A. 

70.  darf  im  niemir  AB  Da,  darf  ims  (  darffs  ym  Id)  nim- 
mer Ebd.  im  pnfst  nur  zu  dem  er  in  dem  allgemeinen 
satze  6667 :  es  steht  aber  in  dem  satze  der  die  anwendung  auf 
d€n  voriiegenden  fall  macht,  und  in  diesem  auf  z.  6660  zurück 
zu  gehn  hann  der  dichter  dem  leser  nicht  zumuten,  zumahl 
<iii6673f.  der  plural  folgt,  er  hat  es  geunfs  auch  nicht  ge- 
ihan:  denn  die  echte  lesart  gesagen  bringt  aufserdem  noch 
einen  metrischen  fehler ,  da  nimer  hei  Hartmann  bis  jetzt 
nicht  erwiesen  ist]  wozu  sichere  glatte  wohlklingende  hei- 
spiele  erfordert  werden,  im  Erec  3253  hann  man  jetzt  frei- 
lich nicht  anders  schreiben  als  so,  swaz  ein  wip  nimer  ge- 
t«te,  der  irz  nimer  ?erboten  Iiaete:  aber  es  dürfte  nur  eine 
zweite  handschrift  taete  geben,  so  wäre  nimmer  und  mm- 
mdr  eben  so  gut.  in  unterer  stelle  ist  darf  nieman  dat 
einfache  und  richtige.  gesagen  ABa,  sagen  Dhd, 

71.  umbe  sines  A,  nmbe  sins  B,  72.  im  Ab,  fehlt  BDad, 
im  ist  richtig,  dem  rosse.  73.  da  solte  Aa,  solde  da  B, 
scholdc  DEb.  T4t.  und  fehlt  A.  75.  zware  An,  deis- 
war  Eb,  fehlt  BDd.  77.  mit  liere.  A.  78.  mohten 
ADa,  moht  Bbcd,  ir  vehten  wol  A,  ervocbtin  wol  hon 
a,  focliten  avoI  b,  fechten  c,  erfurhten  -BD,  fürchten  d, 

[245J  ein  gantzes  her  c.  81.  wen  A.  hdnpt  B.  82.  untie 
bein  A.  83.  84.  die  kolben  die  sie  slugen.  A,  85.  be- 
stan  AEa,  gestan  BDbd.  86.  beten  Ad,  heten  dudl 

BDnb.  87.  als  DEahd,  alse  A,  do  B.  lewen  A. 
88.  vil  wizen  A.  köun  B,  kewen  h,  gewen  Dd,  clewen 
A,  clouwin  rt.  MS.  2,166^  die  müezen  in  des  tievels  kewen 
(: Zewen  statt  ze  ^wen).  Lnnzelet  1932  und  faort  in  zuo 
tlnen  lewen:  die  lieten  hungerige  kewen  (gowen  Heidclb.). 
nher  in  der  Warnung  {Haupts  zeitschr.  1,453  )  540  kiuwe 
:riuwe,  iin<i  eben  so  in  Heinrichs  /ttanet,  Fundgr.  2, 223, 37. 
233,  5.  89.  bisinen  lieren  A.  91.  erden  Aabd, 

93.  wil  DEnhd,  wel  A^  diät  B,      der  Aad^  diire  BDb. 
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^  dnnchet  dei  B.  dröu  Ä,  drowe  drewe  DEb,  drew  rf, 
dranw  «t.  95.  Mit  zomegen  site.  A,  96.  iane  YehteC 
u  J,  ioch  enfichtet  auch     ia  richtet  </,  iu  ne  vihtet  BDb, 

6807.  lewe  J.  in  DEd^  hin  ^,  ^  in  B,  von  ach  6.  98.  sol- 
tir  uni  mit  im  (ew  d)  Ad,  solder  (und  solt  er  6)  uns  mit 
ia  BjDh,  99.  zwene  weder  swene.  A,  6700.  her  ADb, 
min  her  Ed,  myn  herre  her  «t,  der  herre  B.  1.  lewe  A, 
2.  ich  enheiz  yn  ih  ne  heizen  A,  ich  heize  in  DEbd, 
iclin  geh^izze  in  /f.  in  oucU  En,  3.  gan  JI^M,  ge- 
gan  Ba,       4.  sehe  A.       5.  yarin      faere  in  B.  auf 

1246]  d:  dur  ABDab^  wie  5294.  neheinnen  .4.  6.  ab,  soB, 
7.  8.  gescen-sen  A,  11.  Taehten  Yohten  gevaeh- 
ten  JBi^d.  12.  für  in  A/i&en  iclfc  hin.  aber  so  lautete  der 
vers  5298:  hier  soll  der  löwe  nicht  wie  dort  5288.  5303 
hdher  stän,  sondern  eingesperrt  werden  6697.  6714.  vergL 
emch  5305  mit  6715  und  5376  mit  6741.  rilAramfe  mW, 
ime  hier  in  in,  diUden  die  Schreiber  nicht,  15.  durch 

^in  venster  B,  gesah  ^.  16.  den  kämpf  B,  an 
dem  Bb,  18.  ime  in  BD,  do  a,  feAIt  </.  19.  na 
nioezze  got  B.  20.  der  strit  AE,  wände  im  strit 

(kämpf  1?)  BDabd.         der  was  J,  wM       was  gar  Ea^ 
ist  jBl>.       21.  so  gfono  BDub,  also  groze  A,  grosser  d. 
22.  der  «chiit  d  allein*      Tor  sih  A,        23.  der  wart  ^« 
der  ward  im  d,  der  wIm  im  Ufioi,  den  heten  si  B, 
24.  em  £,  her  ne      er  &cl,  man  en  Da,  man  25.  im 

JE,  in  (f,  fe^ff  JSj0A6*      geacaimea  ADb^  beichTmen  aä^ 
geschermen  BE,  ^ 

6727.  die  ringe  En,       28.  anders  An,  ander  BDbd.        29.  als  ' 
si  und  wasren  E  allein,       gewort  A,       28.  dem  Aa,  den 
BDbd,  edelen  A.         unverTort  A,  onvervarcht  n.  ^ 

[247]  33.  werete  A,  36.  der  wol  wider  zwein  gewagk  (lag  d) 
'  cd.  vergl.  7216.  39.  gehörte  AD,  erhörte  Bnbd,  gesah 
Ab,  ersach  BDnd,  die  4508^  zeile  lautet  eben  so:  in  den 
Präpositionen  ge  oder  er  kann  iein  fühWarer  untendUtd 
liegen,  40.  mogetin  A,  muete  in  B.  41.  do  ne  van- 
ter  A,  nu  ne  (Nu  b)  vant  er  er  yant  [wedder  a]  ad, 
iure  A,  42.  daz  Ab,  da  Bad.  qoaiae  AEb,  darch 
iMtme  d,  mochte  kumen  a,  mohte  B,  43.  un  AEabd,  er 
B,  44.  erden  Aad,  45.  eine  fule  nd,  eine  sulhe  A, 
6in  fulez  BDb.  geawelle  B.  47.  der  AD,  er  a,  feÄ<l 
JS&d.  kratzet  Bb^  oazte  .^«^  kratze  d.  49.  ein  yil 
.4£«»  4ine  BJM.       mme  Ö0..1uurt9  fehlt  En, 
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dnda  ABBäk^  gdiet  M.  «TM,  St  (e  ^  du  In  ADM^ 
v»A  MiMA  taiiiilda»  il»  an  iA  ktt  B.  frioil  ^10,  eilmt 
Sk,  Jeit  66.  iMte     lMt  .«r  B,  iMit»  ce  lo- 

Mt  or  jr.  66w  67.  fU  mmgtm  cku  befD«der  w 
rintK  nkt  Mtttu         dt»  MlitA  «M»  tditiptei  JBL 

«IMIinlnlii«e  BBm.      6«.  giMXgte      te  JBft,  gie  (gieog 
d)  mm  Bi,  etgie  m)  ooflk  ai»  «i.       «L  ia  f«Ali 

S.       eaTwdaM.        63.  MK^  Ufe  IAt0  mM  B. 

IUS\9L  mmßr^mB.  «ntmlt  i;»  entwelt«  Mtwalte  J» 
«ütinlte  II«  entmlle.«»  qvAlta  6,  wolto  «I,  m  Mite  B. 
SomU«  «H«.  66.  tnui  er  J»i»  muidtr  er  Ji«d.  vir 
iMdMte  eilwilite  m,  M.  dttte  lewen  if»  den  Uu 
diate  Bf  den  Jewen  JInM.  67.  iroHen  gePM  ^  .  Jüdin 
Ad§,  hen  AM.  «.  bei  im  As».  eOl  in  eiloete  d^ 
ine  iiloite  in  d  erioile  Jb,  in  e  loeto  JMw  d^  Itfapf 
jefoen  A«rm:  *tpeü  «r  derdk  Iftn  frH  $mamitm  teer.*  dtr 
gegemaiM  dir  Mit  «drd  dMk  d  jm  mIt  lereer  ftikaHem, 
dm  nlfoi  ^  MfinHicftitl.  71»  wmumAmi  deiiivnr  Jl£6e« 
ffftltd.  7S.el»Je.  eo  nn  JM,  ^IM.  «fiyi. 
m.  017.  6866  wdt  d*m  forarten.  6641  «le  aelnefe  nnd. 
«Ml«  /iFMi  266.  1776  ele  ichieie  d6.  tinbeiee  A. 
74.  den  ul^  do  M,  nn  BBm,  vergl,  6560,  mm  dm  doppmiit 
dd  dm  iei  Oregor  60. 28  ^WdN«  mul  Im  ereien  iTdnric* 
1066.67  der  Icenrt  «e«  Jl.  «eevete  A.  70.  me- 
.  nige  A»  78.  da  il6,  ewn  HAidf •  ungewopint  nd; 
I  untwelbnt  A^  hlmant  B^  Im  (de  b)  bloaer  S6.  70-80.  de 
gap  er  im  tU  mengen  heiten  iMob.  B*  80.  ifin  giner 
J. '  81.  Meeht  ^rme  sn  keinen  6.  •  im  IM»  in  A. 
88.1eweJ.  86.  anten  ein.  J.  *  84.  nr  tolJ.  ler 
Bmbd,  aadir  A.  86-00  febltn  6.  86.  db  Jill,  nn  % 
alw  ed.  vnbten  ei  ile.  ene  do  ^  in  ci^  beldenÜMl- 
bcB  Bm.  vtrgß,  6406  mU  den  UamUm,  86.  beide  bie 
DocdL     nnler     und  da  der  d,  dort  derllne,*Mffyl.  6400. 

6787.  ans  der  eine  wart  endagen  B.     fttJe^  barte  m^  ftMi  dL 
88.  aaglieb  Bm^  ongelib  J.        80.  in  0e«  im  Amd. 

[249]  harten  A,         Ol.  ander  ill>llii6,  aber  cde,  lebete 
lebet  BM,  02.  in  il,  im  d>  fehit  DEabe. 

93.  vil  gar  Ea,         an  o.        ir  il«  ien  6,  sin  DEnde, 
gewalt  Eb,       ergeben  Ebde.       97.  hat  ADb,  het  En. 
gekeret  ^114?^  bekeret  b,  vercheret  DE,        99.  sich  DE. 
6800.  do  bot  im  der  wirt.  A,         2.  do  sprah  her  er 
sprach  DEahd.       4.  eines  alle.       5.  in  irre  A.       6.  het 
ir  DE^      8.  ne  kan  9.  deheinem  E,  so  heinnen  A, 
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taiO.  wea      niwER  J>«  newr  t.        in  A.        einer  £4, 
ehiM  J>  eins  «6«  fribll  1^.       'll.  mwe^en  mnbirt  J. 
12.  fluwa  A.         ir  JUM>  frUlt  M.     16.  im  liet  £«. 

€617.  MU  «I,  Imtet  M«,  betost  Ah,  o  ia.S.  19.  dai 
idllUi  n  JMtfd,  all  Idi  in  wü  20.  na  AB^  fehlt 

AlMod.  diMA  B,  4iaMn  J.  Ammi  tlbeii  M,  Ewelff  ei!» 
▼fmebU  fl»  dryen  i.  gttiem  M87  iMvef  m  noeJk  «tdbf «- 
iürfft  weelM.  in  knnea  tagen  wäre  fforeiehHger  geweeen 
nlt  in  -diaen:  mher  der  dkihier  wüi  deu  leeer  Mer  die  he-* 
reeknumg  temedUn  («.  sm  5124),  tfiie  hei  dem  töwen  md 
der  jumgfnm  deren  er  van  M7  «nil  MS  mi  hte  6673 
'nidbt  ertMmt  {vergh  6517  miil  iKt  nmnerk,  zm  6468). 

[250J24.  bar  JM,  der  n»  muider  JBB.        85.  nii  wrde'BL  . 
danne  J^a,  dan  J,  danne  n«  B,  va  Ehd,       26.  Tirloreb 
A,  mmeh  ich  >a>en  da  B,  dann       denn  da     «m&i  JD. 

87.  ivrde  Aäh,  irsre  JKM.  28.  awa  A»  SO.  nwz  mir 
weaen  ABEah,  mag  mir  wel  weaen  d,  iat  mir  ferner  B. 

21.  icba  ih  aie  j1.  ye  vcli  ft,  e  n  ineh  le  BIML 
32.  28.  ir  eor  harte  J,  vor  iadr  BBhd^  na^  ilch  «i. 

22.  luvte  gerne  A,  harte  gar  B,  vil  gar     inuner  gar  En^ 
immer  B,  ymmer  mer  d.  harte  gar  ift  mir  nteht  geläufig, 
24.  den  zem  vir  trah  der  gaat  wel  A.      36.  min  ich  B. 

88.  gelobede  il.  '20.  ait  daz  <J.  gesigt  B.  40.  «wer 
▼angene  A.  43.  lie  BB.  aie  oh  ns  ul^  44.  behabte, 
eo  ABB»,      bl  im  AMh^  bl  in  B&,  fehlt  Bd, 

6647.  d  fehlt  B.  vfl  fehlt  BBd.  richlichen  D,  vleysaik- 
Kchen  d.       48.  perit  A.       40.  das       din  BDBod. 

[251]  50.  den  io  hd,  den  B,  io  ?U  BEm,  51«  gewnnen  aie 
«He.  hr  B,  im  den  BBId,  Ijbin  e.  62.  aconeaten 
Am  62.  her  ie  me  Ah^  er  le  mer  Bad,  man  B.  54.  in 
uUbih,  fvhit  BBd.  der  fl.  Mer  fof^e  t»  B  em  sn- 
«ots:  «.  die  nnmerh.  «.  242.  55.  abo  (darnach  h)  rdit 
er  mit  in  Bh,  sunat  Inert  er  ly  mit  im  d.  56.  brahteaj 
te  B.      57.  Wl  JBBa&,  fem  B.      60.  tU  efaf  f  van  A. 

61.  im  Jnhd.  beten  J,  herren  BB,  hern  ehdL  e.  sn 
1150.        nmb  B.        iren  Aähd,       68.  geloat  X  , 

62.  nMcime  J,  michelem  B,  michlem  Bd,  miiddler  «.  «• 
die  4MiM<idrun^  ^e  6575.'  67.  mobten  gedrewcn  A, ' 
66.  gesnnt  «  «Beiii.  lew«n  A,  '  70.  Da  Ad,  71.  Da 
Ad,  nft  fehlt  Bn.  72.  nükele  J.  74-78.  der  her 
den  cainpzit  also  na.  A.  74.  der  er  DEabd,  un  ir  B. 
hier  folyt  in  B  der  suffifs  o2»en  «.  842  f.      75.  76  fehlen 

diu  Wiste  in  die  vii  (fekH  E?)  rehten  (relite  B)  wege. 
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[252]  und  vundens  in  ir  vater  (in  tÜ  guter  B)  pfalege  ll£c,  Sy 
f«Ml0ii  ty  in  irt  Tater  phlege  Da  weyite  sy  in'  lech- 
Im  wege  d,  auch  B  hmt  diese  veree:  «.  eim  #•  84S« 

i677.na  JDSiic,  do  bd,  entweiten  JEd,  entwalten  Be,  entwtt- 
tin  a,  quelten  b,  niht  lange  B,  nnlange  IT,  nihi  langer 
nicht  lenger  ab,  lenger  4.  78.  wan  din  kunpfrit  was 
0.  'in  Bad,  ir  £,  im  6.  alio  Jid,  alt  ao 
/«Ut  II.  70.  so  kra  Tart  A*  80.  nte  wdetA,  dew»- 
der  B,  weder  IMSiiM.  ne  braat  tn^  obir  wwt  J. 
80.  wnden  sie  84.  heln  Jl,         8^.  aelben  ABEb^ 

«elbe      selber  d,  fekli  tt.      m  wol  B,  fekii  ad, 

Tir  baten  60.  ber  fBr  und  A»    .  bete  sieb  ^Jli)6, 

feftll  Eted.  vur  enweh  gestolen  A,  89.  unmozebeift^. 
eO.  alsDB  AE,  also  Jmad,  da  mit  b,  91.  verstoln  SM. 
92.  vremeden  A,  fremdem  J9,  Tremedem  B,  90.  an  ii«, 
ane  Eb,  wan  HDd.  die  diu.^A.  94.  ir  kante  A. 
95.  saz  ABA,  saz  .da  BBah,  96.  und  die  Ton  cd,  und 
vant  yn  o.  97.  sin  Bd^  sine  Ja,  und  seine  c,  diu  B. 
inassenie  AtUtd,  masseide  (mit  dtm  eircumflew  Über  beiden 
vocalen,  als  ob  sie  diph^kougisch  liutteten)  B,  messenie  S, 
man  c.  .  99.  wrte.  A»  6900.  quam  ABt^cd,  chomen 
JB.  1.  ber  BBabd,  min  her  A,  2.  en  E,  ne  A,  feMt 
BBahd,  3.  dar  heter  under  gelan.  A,  underwegn  B. 
gelan  h.  4.  weiten  A^  wolde  in  Ü.  zem  zedem 
Ab,  ze  Bd,  zusatz  in  B,  s,  345.  5.  un  ne  was  oh 
Aj  und  waz  da  ez  en  (Er  d)  was  euch  (auch  da  d, 
doch  a)  Endf  auch  was  da  b,  noch  ist  da  B.  nieman 

[2Ö3J  da  bekant  A,  niemen  erchant  BDEabd.      6.  si  genant  B. 

0907.  nu  (do  h,  sünst  d)  riten  (ri(ent  A)  sie  ^£a2>d,  si  riten 
BB,  jenen  (i,  den  h.  8.  iz  (ditz  d)  duhte  ADad,  nn 
duhter  si  feAlt  *  alle  sament  a,  alsament  A, 

allesamt  BDd,  allsamet  alle  ensamt  E»  9.  wi  «/afl 
vil  A.  10.  is  des  BDad.  11.  ir  ne  wrde  einer 
A,  en  JS^  fehlt  DEahd.  13  ftncA  14  A.  niene  sa- 
hen 14.  alle  ADd,  da  alle  Bb,  benamen  En, 
16.  in  des  Wunsches  Bd,  17.  anden  seten  {aber  biten) 
J^,  18.  Si  B.  19-21.  daz  erz  durch  got  (daz  es  der 
knnig  artos  d)  taete.  un  (daz  er  (i)  die  altern  baete.  daz 
si  der  Bald,  gegen  ADEc.  vergl,  7325.  19.  alteren  A.  ^ 
20.  siuz  A.  got  AB^  in  E^  fehlt  c.  21.  iungen  A. 
22,  daz  Bnbcdy  des  ABE.  antworte  sie  A.  im  in 
DEaCf  fehlt  Abd.  mit  sulchen  site  A^  mit  dem  unsite 
E,  mit  unsite  a,  mit  soUien  unsiten  d.  vergl.  7289. 
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6923.  daz  sis  der  kunech  muose  erlan  B,  gegen  ADEnhd. 
bite  A,  hei  DE.  25.  sigehalt  alles  folgende  Iii fst  sie 
ohne  bezeichnnng  der  lücJce  am,  bis  z.  7075,  welche  durch 
einen  reim  auf  sigehaht  mit  dem  vorher  gehenden  in  eine 
scheinbare  Verbindung  gebracht  wird,  Zehant  wrden  ine- 
braht.  Ros  die  liefen  drate.  der  Schreiber  fand  also  in  sei- 
ner Vorschrift  ein  verlorenes  blatt  dttrch  eine  armselige 
zeile  von  einem  Niederdeutschen  ersetzt,  die  wähl  der 
richtigen  lesart  ist  im  folgenden  natürlich  wieder  so  schwie- 
rig und  unsicher  wie  z,  1-41  und  wo  sonst  A  eine  oder 
die  andre  zeile  iibersfyringt.  26.  wol  BDa,  vil  wol  E&, 
▼il  gar  (/.  27.  der  B.  28.  gar  Eab,  schiere  B^  bi 
nanien  Dy  fehlt  d.     29.  Artus  fehlt  ad,  daz  £.     30.  daz 

[254j  Dad,  daz  ez  BEb,       31.  einen  D.       32.  Ditz  was  docli 
<f.        33.  czu  sehende  a,  zeselien  Bbd,  anzesehen  D. 
34.  sd  fehlt  D.         35.  wand  fehlt  D.        biderben  BDa, 
frumen  bd,       man  fehlt  b.       36.  der  Bab,  daz  er  d,  ob 
er  D.       des  andern  alle,  s.  zu  2516.       sehn  B, 

60S7.  38  fehlen  B,  auch  E?  einem  Dd,  einen  6,  eyne  a. 
"wege  Dab,  wage  J,  weger  c.  nach  Beneckens  erklänmg 
Sicht  daz  t»  beziehnng  auf  des  andern  sterben,  wofür  aber 
nicht  sehr  deutlich  des  andern  tdt  gesagt  ist.  im  Erec  9110 
ohne  Schwierigkeit  dem  wart  der  t6t  waege.  hier  ist  der 
sinn  zwar  ohne  zweifei  der  in  der  anmerkuug  angcgeljune : 
tüfcr  das  subject  zu  daz  scheint  mir  ein  vehten  zu  sein, 
wozu  in  der  pnrenthcse  die  nähere  hestimmung  hinzu 
kommt,  die  freilich  auch  im  begriff  des  gottesgerichtes  liegt^ 
*ein  gefecht  in  dem  einer  das  leben  lassen  mufs* 
38.  ioch  bdj  doch  D,  fehlt  n.  39.  machet  E,  machte  B, 
machete  D.  dizze  I>6,  na  diz  BEa,  each  das  d, 

41.  vil  Bdy  nu  yil  ab,  harte  D.      42.  nu  waz  D,  tohte 
BEbd,  touch  Da.        diu  BDcd^  disiu  Eab.        43.  wände 
B.         so  vil  Bab,  wol  Dd.         44.  von  yr  yweders 
frumicheit  Dnd,  manh^it  Bb.  45.  iu  Babd,  nu  DE, 

47.  harten  K.       4H.  wol  für  als  ö  D.       50.  tiwrer  D. 
52.  ouch  fehlt  ad.  euch  si  E.        ein  b.         53.  Noch  a.  ' 
54.  die  ir  (f,  ir  a.       wolde  fehlt  Ea.       55.  mit  (an  J?) 
dem  andern  Bbd^  wolde  fi«,  fehlt  D.  an  dem  selben 

tage  DEa.        56.  daz  BDEa^  als  hd.         ez  Eabd,  fehlt 
BD.  immer  Dd,  tiure  BE ^  vil  tewr  b,  wil  a. 

[255]  59.  iender  Bbd,  do  Da.        60.  Wann  b.       nu  AVt,  ii»  nu 
d^  nu  hie  £jD&.        61.  andern  alle.       63.  er  DEad^  er 
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da  Bh.    aM4.  ym^n.     «5«  iiv  beM«  MM»  Mide  im 
beide  «. 

6067.  68  feilen  E.  67.  Ader  nU  mme  «ü^  Dm  ey  deAkMnph 
Y^rwiMB  d.  abe  Jl,  fMf  M.  68.  Dü  sj  dem  bajde 
laiMii  d.      gfiiiMeft  b,  gelosze  60.  erchjaden  Bh, 

70.  mue  71.  Hebelte  78»  aiilM  K  all 

Bm.      74.  ta  bddea  76.  Uebette  B.  71. 

feUi  Bh.  MktL  78.  atait  BBm^  gnim^t  d*  ,  das 
fWUl  IM.  beidea  Mnt  fi.  80.  BAaa  dai  ey  lenger 
pitea  d.  aa  wei  J^.  lemer  Ba6,  feAlt  Jl«  gebytia 
«».  81.  ift  BBn^  WM  SM.  82.  dkl  on  M, 
dia  roe  Ba»  ir  fane  6d.        ab  B.        88.  das  lieh  yc 

12^J  keyner  <s  ^  '7  B^ht  d*  aiader  lamede  S.  84.  ir 
yettcber  raoMte  Bji  raiaede  aatnuala«.  86.  sela 
d,  wol  sia  E,  wol  naea  6,  wol  den  «.  86b  Toa  In  vaata 
(verre  B)  BEdbd^  YMte  as  B,  88.  one  BK,  80.  d 
JOd»  aad  JM.  knadea  d.  Ol.  altefirt  h.  02.  Vll 
d.  03.  ofse  M.  06.  es  B«6,  dM  d^  aad  J». 
06.  en4igetea  BB. 

6007.  Veb  ty  das  a.  7001;  eia  aadar  d.  num  a.  2.  der 
ee  e  lüht  B;  der  lia  ait  6»  der  na  aellea  B*  ge- 
pflegin  baa  a.  8.  da  Ba«il,  am  Bih,  bla  B.  hie 
All«»  da       f#6lf  Bd.  4.  Uad  d,  aa  c.  -  wei 

Biaebte  er  e.  Toa  BB6cd,  wol  Taa       jt  m, 

6.  Mbaola  gdnbt  baa  BB6,  harte  wol  haa  a»  aokhea  pieyw 
behebt  haa  d,  aiht  (ynnier  6)  bas  habaa  getaa  B6. 
6.  swtre  ia  naoee  laa  B,  geg§m  BEMU  7*  vaa  EM^ 
aa  BB  rilOMbafta  BEm^  rittflfsohaft  BM.  9.  Toa 
rittero  die  warea  sa  d.  lebte  B,  lebet  E,  lebete  B, 
lebtin  a6.  0.  nae  tanetea  sieb  Bn  aj  eich  a. 
.  [257]  10.  ir  d.  ois  B,  res  dy  s.  18.  ■!  fdUl  B.  14.  doeh 
BX>a,  >e  c,  vor  d.  16*  Ntt  cd.  aa  Ba6,  aad  aach 
Bd.  16.  BB^H  fdUt  B.  18.  alM  al,  eaiant  ea 
fi,  bey  eia  aader  d,  fehU  BE.  bealtaeat  E,  besissea 
beide  B.  10.  20  feMfa  a^  10«88  f«btai  Br.  10.  oder 
daz  B.  20.  eiaem  Bd,  den  Bb.  21.  ab  Ba,  oder 
daz  d,  zware  ob  B,  wie  6.  22.  ide  ne  B,  aie  mere  B, 
ny  &,  ymmer  od.  besenia  a»  beiitaea  d.  23.  doch 
Bd,  ez  BB«i6.  den  a.  Si.  26  feAlta  B.  25.  So 
B.  noch  BBfr,  and  nd.  26.  geriimden  gahes  B,  ge- 
rumet  ^ahens  I>,  gchts  gerunet  h,  nyt  gehea»  riimtea  a, 
nicht  räumet  gähe  d. 

7027.  geselle  ttatt  vriunt  6.      28.  misaesprichest  D,      30.  bei* 
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diu  ^eh\X  D.  7031  und  45.  samment  a,  samet  b,  zu- 
samen-liey  ein  ander  </.  32.  Maiit  <lii  dich  verdenchen 
baz  D,  bedencke  du  n.  diz  für  dich  h,  33.  ez 
were  D,       by  6.        35.  36.  innen -minnen  DEhd:  inne-^ 

I258]ininne  Ba.  innen  im  reim  3496.  7054  Greg.  841.  3237. 
36.  ernstlicher  DEbd,  ernsthafter  Ii  ,  unslechtiger  a. 
38»  Der  minne  rf.  39.  abe  ave  f?,  aver  D,  huset 
<i.  40.  vrou  minne  £,  freude  «.  42.  herze  umJ  bit- 
ter fehlen  n.  43.  ein  genug  c.  44  fe^/f  De.  ist  6, 
was  BEJ,  yn  r».  ^in  gnuoc  engez  vaz  Bd^  gnüg  ein  vil 
enges  vas  6,  gnug  enge  waz  a,  45.  wont  D,  wonet 

wonte  B.  47.  hattin  a.         a?e       aver  D. 

49.  niinnen  a.  nyt  enweiz  n2r,  niht  weiz  Dd.  50.  sy 
totin  an  ein  ander  n.  also  Eahcd^  als  ifD.  52.  Frawen 
mynnen  raumbte  cd,  53.  54  fehlen  c.  53.  rfimet  ez 
Babf  rumete  ez  D,  raumbt  es  J.  ouch  D,  doch  Bb,  hie 
rf,  /(pÄJf  n.  frdan  minnen- innen  BEad^  vroa  ininne- 

inne  Dft,  54.  wisset  er  sy  bey  im  da  innen  d,  wurde  si 
.  hazzes  bi  ir  inne  D,  gegen  BEah.  55.  den  umlaut  be- 
zeichnet keine  handschrift,  weder  hier  noch  2805  or/cr  7418; 
'  aber  Hartmann  reimt  künde  auf  sünde  I  büchh  1342.  hin- 
gegen  das  adjectivum  lautet  ihm  nnkunde,  daselbst  1650, 
ttfie  in  Gudrun  5018  (:weinunde),  bei  Ottokar  118^  (:ze 
stunde),  aber  künden  (:funden)  für  den  infinitivus  künden 
gehört  der  groben  mundart  Konrads  von  Fufsesbrunnen 
60,85.       ist  b.       56.  in  ir  Ea^  yne  die  b, 

7067«  daz  si  Bab,  daz  di  di  da  sy  d.  gefreunt  mit  sind  cl. 
-58.  un  BEabCf  fehlt  H,  die  d.  dann  folgt  in  allen  machet 
si  ( machtin  sy  a ) ,  welches  ich  schon  in  der  ersten  aus- 
gäbe eingeklamfnert  habe  ^  jetzt  aber  als  sinn  und  vers 
zerstörend  gestrichen.  gesehenden  engen  Dcd,  sehin 

augin      gesunden  ougen  E^  sunden  Bb.  60.  andern 

[259J  nl/e.       61.  swenner  in  J?,  und  so  alle.        62.  un  BDEb, 
nnd  er  ab.        dar  Dabd.        64.  kan  B.       65.  me  D5.  . 
66.  der  BEa,  sin  Dbd.        vluchct  im  DE,  der  fluchet  yra 
b,  volget  im  a,  gezeuhet  im  <i,  hat  im  gehuochot  B. 
80  Bn,  also  DEbd.        67.  gebrist  b^  gebristet  BDEacd. 
des  fehlt  B.       leidesten  b.      68.  swenne  BDb,  so  Ead. 
liebeste  D.       69.  wan  DEabcd,  fehlt  B.       wellier  Dad, 
ir  cd,  fehlt  BDEab,        sie  chos  Eabd,  sie  da  kos  B^  sich 
da  erclios  D.        70.  wirt  Ea.       7|.  hat  DEabcd,  het  B. 
74.  und  fehlt  E.       verliuset  alle.        75.  Er  ist  zesUfen 
drate.  E ;  nichts  als  ein  sehr  starkes  verderbnift.  ,  die 
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A  {B.  %m  am)  «I,  fdUf  MD4.        TWI.  w  ABtt,  fe&lt 
mkhUm      aAigeten  7&  aliiogmw,  90  B, 

80*  bmtea  A.  Bochn  teMte»  A  81.  nie  wider  A, 
dewete  weder  DEM.  82.  »e  BJ^oft«  u  fthU 
A.  84.  Ir  ^«M,  fM  BD.  88L  den  Munea  AB,  den 
mrI  JI^»  den  fanck     die  erden  d. 

TifiJ.  8e  des  ir  beder  Jl.         88.  da  awk  d,  das  g^gtn 
ABDBh.i  Ahmander  1492  ( 1842)  4  der  ttam  geaduede. 

[208]  69.  irSn  A»      92.  inui  is  9S.  lo  na  ne  quam  A. 

m.  belalle  AS.       97.  das  u  'DBalb,  daaer  da     na  du 
ir  M     itWBderr  B.     nnlias  ^.    98.  nibt  wan  ABM, 
ninwan  BD.      99.  ne  blttien  M      7100.  wand  feUf  Jla. 
da     seianine  Ü.      2.  iis  iewedeia  A»      2.  in  bnidert 
stolce  Aiib^  se  hundert  ataeohen  BD4»      4.  manlili  da 
da  manneelieh  D^  nuenfich  E,  mannedieh  B^  menneclidi 
4^.       5.  ber  ne  sege  A^  ai  ne  geaasben  B»      tioat  BD^ 
ieale      inat  d.       8.  4noh  Jl.       Uefen  nOa.  aker  10§3 
et  and  bti  genvoe  der  §Smgitlmr,  «nd  Jfnrfmmm  a«f  t  «kit 
Müertede,  jondem  faeÜertnde»     ereilende  A,  ducniemde 
S,  kiogierende  B,  kranwiryn  n,  cfaraiem  D^  tieyeier 
grieawirfl  d,       8.  ieweder  Ja»  tediehar  B,  iglicbär  UML 
ver^  dia  «naiarlmi^  s»  s.  4988.         10.  min  ne  A. 
borte  da  Jl.        aiet  dan  A,  mnh  Bd,  fMt  D.  ein 
icnfi  A,      12.  da  bin  Bh.      ein  ander  A.      18.  Do  n 

(281]  gnnoQ  geitaehen  B,      14.  sebfacben  B. 

7118.  dea  aie  niegerten      daa  iy  n^  gegarten  n.      19.  der  ai^ 
mer  A*    20.  van  diu  J»  da  von  A,  da  von  aa  BBm,  dnidi 
das  h.       21.  dofpoifaeit  J»  dorperobeit      dorpelbeit  c. 
28.  inne'beten  die  roa      diu  loa  beten  in  B.  Wigml.  iSU 
wia  B,        24.  Uesen  is  A,        nber  den  Up  Bh,  gegf 
ADSmd^  im  WigäUrit  ober  sich  aeB»en.      2fr.  aagin  B. 
20.  seaamene         dfraalla  «fr»  iai  Area  9187.    29l  wai 
gewart  A.        30.  ne  wrden  J.        81.  82  iMeb  88  B. 
85.  was  tob  mib  nur  min  aibeit.  A.      88.  42.  aebilde  B. 
88.  biwen  Ja,  binen  D»     89.  aime  mbten  J.     41.  ne- 
benier  alege  A^  deb4inea  ahigea  B.        tvten  JM»  taten 
ADBm,  namen  c.      waie  J.      42.  der  faMt     ^  bare 
X      48.  entiahen  J.      44i  mer  danne  B.     4&.  nlJ, 

[262]  Iii  ane  BDBmbd.  48.  nbd  enwart  nach  gelle  niht  ge» 
aant  Sae,  «aa  7186  in  ainaai  nftacMffe  dm  aia  nidU  hm- 
hen*      vir  golden  A.  .    da  Bid»  dob'  A,  aa  A. 

7147-7209  feAlen  c.  feilte  miehi  Htwinumn  wMM,  «aie  er  die 
eifffotfmi^  «.1-30  e&ne  zweifti  nncft  wOenAmg  des  gmh 
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zen  hinzu  gefügt  hnt,  hier  einzelne  theile  der  nusführuny 
zu  verschiedenen  zeilcn  (jcduhtet  und  eingeschnUet  haben? 
7015-7074  sind  zwei  mahl  dreifsig  verse^  7145-7234,  in 
denen  z,  7221  die  7I3S«?  widerholt,   drei  mahl  dreifsig. 
man  darf  nicht  sicher  behau^iten,  auf  das  erste  dieser  stücke 
werde  7491-94  angespielt:  denn  das  üild  war  dem  dich- 
ter  schon  früher  geläufig.  Erec  1494  <lane  vant  nlt  nocli 
liaz  ze  blibenne  dehein  vaz:  triwe  und  staete  si  {braut  und 
bräutigam)  besaz.  vergl.  1  hiichl,  1321.    völlig  unbegrcilUch 
ist  mir  dnfs  Virich  von  Türheim  bei  wörtlicher  nachahuiuug 
auf  Hartmnun  von  Aue  zu  weisen  verschmäht,  im  Wilhelm 
186".  liet  ich  nu  wisheit  unde  sin,  des  bedorft  ich  baz  ze 
sprechen  nie  sit  ich  erst  ze  tihten  vie;  und  wil  iu  sagen 
umbe  waz,  swer  sol  ITugen  in  ein  vaz  den  haz  und  ouch 
die  minne,    der  darf  wol  gu^ter  sinne,    und  daz  nünne 
minne  den  haz,  wie  sol  ich  bescheiden  daz,  und  liaz  ininne 
de  minne?  arbeit  ich  des  gewinne,  und  wil  ich  iuch  des 
bescheiden,  ditze  was  par  an  in  beiden,  swd  ein  yater  und 
sin  kint  ein  ander  unbekeniiet  sint  * ,  dd  liat  minne  und  der 
liaz  ensament  besezzen  ein  vaz.   hete  gewisset  Rennewart 
daz  Malfer  was  siner  art  und  von  sinem  Übe  geborn,  der 
strit  waere  gar  verkorn.  ich  weiz  wol  daz  Mdlfer  sine  strit- 
liebe  ger  gein  im  hete  gar  verl^n,  und  mölit  er  daz  ge- 
wiiset  hän  daz  er  sin  vater  waa  genant:  ezn  hete  nimmer 
slac  lin  liant  «*if  in  mit  willen  geslagen.  si  begundenz  sider 
b^de  klagen,  dö  sis  wurden  inne.  dd  muose  haz  der  minne 
uz  dem  vazze  entrinnen  und  liez  die  minne  minnen  mit 
herzeliclicn  sinnen  daz  si  dd  solde  minnen.   nu  hdn  ich 
lach  bescheiden  von  den  Worten  beiden^  von  der  minne 
und  von  dem  ha//e ,  wie  din  w4rn  in  einem  vazze,  und 
wie  erz  muose  rumen.  7148.  wäR  Af  and  Dd^  ftktt 

h,  borgens  BDbd,  borges  n,  geldenes  des  A. 

'49.  mager  B.  Türheim'  im  Wilhelm  2d2*  der  bore  mit 
gaote  giltet,  der  mac  borgen  desto  baz.  51.  52  fehlen 
B,  51.  borgede  A.  kalte  ne  golde  giitet  Ük^ 
'  engiltet  a.  52-54.  56  fehlen  h.  52.  nntgulde  en- 
kalte  £,  engiltet  X>n.  53.  borgtin  ty  borgete«  rie  (si) 
ABDd,  8,  zu  6614.  54.  vuorten  A.  55.  wanders  Ah, 
wander  (wan  man  a)  sin  BDad,  dicke  ÄM^  ofte  BDbd» 
ontgildet  A.  56.  swer  AEa^  der  BDd.  geldet  A. 
bl,  58  fehlen  D.  57.  untgolden  A.  58.  danc  (da  JE) 
wrde  borh  AEd^  dann  were  der  borge  d,  und  würde,  boig 
nyi  a,  wsBte  da  horch  niht  Ü.  virgolden  A, 
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71d9.  60  fcMM  (.  60.  dazen  ADEd,  daz  er  sin  B. 
ein  loap  niht  E,  61-70  fehlen  Ea,  63.  64  haben 
AB:  He  fMem  Dhd,  in  einer  der  von  Grieshaber  nur  in 
»u  girimger  nnzahl  heraus  gegebenen  predigten  aus  dem 
dreistknten  ßakrhundert  s.  67  ez  ist  och  yil  liate,  daz  ge- 
want  daz  ai  armen  Unten  solten  geben  durch  got,  daz  ge- 
bent  ai  apilliaten  und  scheitern,  daz  si  si  loben,  eine  et- 
was versteckte  andeutung  der  schelter  ist  in  den  Nih.  936,2 

A.  65.  entiahen  beide  A,  66.  un  ne  A.  67.  iieten 
ADhd^  brahten  B,  68.  dar  für  bräht  B,  69.  un  Bbd, 
wände  sie  AD,  ^guiten  Bd,  70.  dan  me  J,  danne 
man  B,  72.  nn  oh  A.  werlde  B.  73.  da  ne  AEa^ 
da  BDbd.  lat  ADEab,  verlat  B^  keret  d.  sih  oh 
ADbf  ouch  sich  JK,  sich  Ä«,  fehlt  d.  74.  nie  wen  A, 
vor  legener  AB,  rerlegen  JiDnbd. .  7175-234  fehlen  a, 
75.  lebet  DE,  strebet       lebe  Bbd.        76.  starke 

[263]  vaste  Bd. 

7178.  eteslichem  J^f.',  etslicheme  A,  ettelichem  B ,  ettUchem  6d, 
solheni  D.  gewinne  alle,  wie  immer.  81.  alsus  AD, 
also  82.  lehn  B,  lebent  ne  ^.         83.  deheine 

DKh,  verlegene  J?,  decheiner  Ad.   der  dativ  verträgt  sich 
nicht  mit  verlän  im  vorher  gehenden  verse.  es  hönnte  aber 
ergän  heifsen:  s.  zu  3694.        85.  swanne  A,        86.  ne- 
hcinnen  A.         87.  ne  vunden  A,        90.  vU  karge 
weslere  A.       91.  Si  untlahen  A,       92.  selzcnen 

J.  93.  un  By  da  cf.  wocher  dar  an  ADEh,  da  wuo- 
cher  an  Ä ,  sy  wucher  an  d,  94.  95.  sam  zwene.  A, 

nichts  weiter.  94.  sam  AB,  als  Did.  95.  zir  BK6, 
zweir  /),  zu  d.  96.  vremeder  JD.         97.  ne  Uein 

coufman  ne  hete  die  site.  A.        ^98.  vir  torbe  A. 
7200.  sie  nentlahen  niernanne  A,       1.  inne  weiz  leit  A. 
2.  seht  B.      ir  ABE,  ir  hie  rf,  hie  6,  fcÄJf  D.      selli  B, 
sulc  ^.       3.  iemanne  A.       4.  entliehen  B?,  luhen  A, 
[264]  5.  beidiu  E.      swerte  A.      speren  A.      6.  mohte  AB, 
7S07«  volle  Jrf.         9.  oh  was  ir  wessel  ADEbd^  ir  wehsei  was 

B.  gereit  AEb,  bereit  BDd.  10.  niene  A.  12.  sie 
D&cil.  wesleten  A,  wehslten  D.  2990  stand  wehselten: 
im  Erec  1489  Tsann  d6  wehsel'tens  vil  dicke  oder  mit 
Hauft  dd  w^hsel'ten  si  dicke  geschrieben-  werden,  s.  zu 
5441  und  6518.  wehsleten  wäre  theils  gegen  die  regcl,  die 
freilich  nicht  ohne  ausnahmen  ist,  dafs  das  stumme  e  dem 
schwachen  weicht,  theih  widerstreitet  ihm  die  heobnchtung 
des  versb4mes  unseres  dichters,  s.  zu  6514.  und  wenn  awh 
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Woifram  w4pnde  sfi(;t,  zu  wehsllen  liifst  sich  bei  Hart-' 
mmim  nichts  ähnliches  nachweiBeu,  gMchwohl  würde  hier 
eine  sweinlbige  formt  dn  der  «tri  nur  drei  hehungen  A«- 
ften  Jiann,  nothwendig  sein,  wenn  wo  ich  der  geeetzt 

^hahe  den  handschriften  zu  folgen  wäre,  dafür  haben 
Hch  mit  dem  ABDbc,  mit  ir  Ed.  aber  dafs  sie  das  weth- 
eelgeedUlft  '  mit  'dem  leibe '  betriehen ,  ist  nicht  nmr  d» 
n^Stu^er  sondern  auch  das  bild  entstellender  Mtm«üz:  Alii- 
gegen  tvie  der  4itn  kännte  Up  oder,  arbeit  entgegen  peeetzt 
eein^  eben  eo.gni  hinn  es  der  Übe  arbeit.       7213.  umbe 
AB,        17.  sie  nentlnben  A.         da  nie  Bh,  ye  d. 
18«  wan  da  BDEb,  wände  A,  nün  d,        der  BDEbd,  das 
A,     selbander  Dbd,  selbe  ander  AB.      19.  scilde  ABD* 
muosen  si  gebn  B.       21-24  feMen  21.  hinwen  ti 

ü,  hiewen  sie  Ae,  buwen  sie  6,  biben  si  D.     22.  ne  bein 

A.  23.  nie  wan  Aßb,  wan  Bd.      24.  vir  panden  A. 
25.  Ir  lip  wart  des  B,       en      ne  A,  fehlt  Dbd.  .  der 
ADbd^  ir  B,         27.  -Yerzüisten  De,  vir  zupteten  ABi, 
2GU  ir  belme  waren  B.        etawa  Dbd,  etteawa  ettewa 

B,  29.  vil  ADEb,  so  Bd,      80.  mdilen  Hd,  meUen  J, 
Bialen  #,  male  Bb^  mal  D.       31.  von  biete  A,  Ton  blate 
risen  1^,  bluten  cd,  da  von  (dar  abe  B)  gen  (blnten 
BSb,      82.  33.  wände  (und  d)  al  in  korzen  stonden.  vfl 
wanden  enpflengen.  BBd,  gegen  AEb.        33.  in  knrtzen 

|28&]  atonden  &.  34.  negiengen  A.  80.  manlieben  BDBnb^ 
michelen  A,  angstlichen  d.  die  lesarten  führen  auf  mein- 
lioben,  das  ist  kreftigen.  oben-z,  1600  ir  meinlich  nnge- 
mach,  Wigalois  4453  ein  segen  meinedich.  aber  im  Eree 
2^10  ist  meine  vermniimg  ttnrtcftf tjp : .  tt  mufe  heifeen  nn- 
nngestliche. 

7237.  der  nd.       angesflicber  JA,  angestliche  Bd,  engeatiieber 
^J),«engstliche  ab.       38.  werde  A.        harte  lange'  (lanc 

'^'^  A)  2it  ADb,  abo  lange  zit  Bd,  immer  sit  En.  30.  TOl 
j|,  wel  DBb,  fehlt  Badi  miteme  A.  40.  das  JSi^ 
das  do  BBn^  das  die  d.  dewedera  BBad^  iewedeis  Äb, 
41.  nie  bein  A^  Inkain  d.  ne  mobte  A.  42.  diu 
nraede  bet  in  JId»  wan  in  bet  dia  maede  (d.  m.  b.  &) 
Bnb,  gegen  AB,  '  44.  des  fekit  A,  43.  die  ADhd, 
fektt  BBa.  ane  '  46-48  fekien  B,  47. 48  fehlen 
cd.  46.  na  6.  en  Jl>  ne  il,  fehit  JhAd,  vabten 
nibt  De,  Yubten  niet  A,  Yabten  (facbtin  «)  do  nibt  Ba^ 
niebt  väebten  d,  waebten  ay  nit  ^.  ich  habe  niuwet  ge^ 
edMeben^  nm  dtu  mnfe  dee  vereee  dentUeher  zu  nmcftM. 

35 
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7247.  were  D.  tlA  feÄÜ  ÄD.  48.  eine  giitlicb  fried  be- 
scheiden Ii.  genuiotlich  J?,  gemütlich  n,  gütlich  B,  niode 
yf.  Kofirnd  retmt  in  der  Goldenen  schmiede  590  müetlich 
{denn  dies  ist  gewifs  die  echte  lesart)  auf  güetUch,  nach 
der  in  der  Auswahl  s.  XIX  bemerkten  reimart-y  da  hinge- 
gen  güetlicb : muotiich  nicht  richtig  gebunden  waren:  s,  zu 
den  Nibelungen  70.  auch  MS.  2,20«  ist  zu  schreiben  ein 
gaettich  lachen:  aö  Tniietlich  machen,  obgleich  die  handschrift 
nach  Bodmerund  nach  Sagen  (3,057")  muotiich  denn 
der  dichter  läfst  an  dieser  steife  jedes  mahl  vier  silben  sich 
suchen,  im  guten  Oerhart  4H17  ist  gedruckt  als6  gemüet- 
Üche  gemuot.  49.  sazen  sih  A.  51.  ir  riiowe  wart 
aber  nnlanc  B.  52.  ie  wider  A,  itwederr  E.  53.  ave 
aver  D,  fehlt  Bd.  54.  frische  BKabd^  vreisliche  A, 
yr^che  D.  55.  beidiii  E.  unter  craft  A»  56.  crria 
B,  erre  eren  ß,  erber  6,  erste  Dacd.  57.  engegen 
AEd,  gegen  D«,  gein  &,  wider  B.  59-90  fehlen  a. 
,    60.  und  wart  ir  onch  me.  D,       Noch  E,       \\n  Bbd^  na 

A,  nn  un  E.  wart  ir  ABE,  ward  je  d,  fehlt  h, 
{266]  63.  ir  A^  der  B,  fehlt  DKb^  nie  d,        necheines  A,  man- 

nes  d.      ne  was  vor  war  A.      64.  weder  Dl^d,  deweder 

B,  fehlt  A.      65.  heter  Ad,  bet  erz  BDb. 

7267.  ir  Ae,  fehlt  rf,  ez  BDEh,     69.  also  Ad,  aU  BDI,  goz 
A.  nmb  fehlt  A  wie  6063,  steht  aber  im  Erec  7387. 

7520.  Lanzelet  725  missetuot  er  iender,  daz  ist  wär,  abA 
gröz  als  umb  ein  hir,  4761  alsd  grdz  als  (s6  Wien,)  ein 
bär  gewünnez  nimer  einen  krac  weder  durch  warf  noch 
darch  slac.  ürstende  109, 55  daz  ich  §A  tiwer  mis  amb  «im 
b4r  mir  mit  salben  mobte  gefrnmen  noeh  TO«  der  atat  nin- 
der  kamen.       70.  desn  B.       71.  newederme  nie  A,  de- 
wederm  (twederem  E)  han  BE,  ytwederm  6;  m  JM  «fr- 
ündert.  steht  nie,      ist  mohtc  tti(^tca(tt;;  /eAK       so  wmft 
mühte  geschrieben  werden,     72.  gclicher  ABD.      73.  sor* 
get  ABEb,  sorgete  IM.  «.  2«  6514.      da  man  B  nllein. 
75-78  fehlen  d.         77.  beten  sie  AE,  wsere  da  JtDft. 
78.  drumbe,  so  B.        80.  k  ^  fmd  OMgens  ändnmd 
frftff  85.  alteren  maget  A,        87.  der  inngeren 

ADEb^  ir  sweater  Bd.       89.  virsageteme  so  ^,  rersagete 
in»  D,  versagt  im  Bd,  verzeihe  \m  b.      mit  ansiten  Aei^ 
mit  den  ansiten  J9,  mit  solhen  siten  Db.  vergl.  6922* 
90.  daz  er  SIS       dazers  sie       das  er  ai  BBbd.     '  nie 
E.         me  Ah,  mer  ^Dd,  mere  E.         ne  wolte  A. 

[267J91.  iungere  gesab  A.       92.  dirre  JS.       OS.  trahete  Ad^ 
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'tniebet  E,  belrnbete  Däh^  nmeti»  J9«  Or§ffor  2121  nobte: 
feiraobte  V,  übte :  betnipto  IT.       72M*  do  ilJIJB,  das 
«d;  do  man  B,     95.  CrcacMideii  alene  mohte.  B, 
7287.  edle  li,  etele  A,  edel  und  ftkU  Bh,      08.  gewi- 

MR  ABh^  wol  ▼inriülae  dia  mdume  A,  BnlMene  Jf, 

oae  hone  ab,        7100.  tnae  A,  tnease  Jl,  niao  «nd  die 
€,  nnn  aSene.  wol  d;  tU  wol  h»  anofee  M  fliarfnuMMt  forai« 
Or«^.  8282     Biimieh  226;  niar  «afte«  awftre,  iar.  820. 
2819,  iMa^  awmre,  Br,  7210  (im  waa  d4  Tilawaw^  I.Mcftf. 
188  (awle  mir  danne  wmre,  aanfte  oder  awmM):  awd  apihe, 
taeldblra  jefat  im  «rman  HHttrkik  1411  tff^  dia  Aand^ 
avftr^  4Ni/]grciioaMNaii  lat,  ^Ma  <dk  «iv^fad;»  laoM  «Aar  apmhe 
geanflen  im  aacfta  AAmfacArl/taii  dar  iViMimya  1110,4. 
2.  rot  avaen  ^.      8»  ladile  An,  labiale  JJO,  laaliat  Bbd, 
8.  '^aien      diu  wmren  B^  wmre  Miid,  daa  wen  h 
10.  M  minen  A,      II.  12  failan  Ü.      1|.  VerlaMen  9j  • 
darane  nit  d.        dir  ai  ABa^  ai  dir     daa  (mi  e)  ay  dir 
hc      mii-ßr  4ne  nU  Af      12.  beidia  iant  ui  der  Jff. 
13.  deiawar  tint  ih  ia  nit  haben  ne  aoL  A,        14.  nie» 
manne  A»        abo  J&d,  ala  J2B.         15,  hdiane  JT. 
'  16.  danne  das  B^  dan  ^.      17-20  fahlen  d.      17.  arm« 
wip      armes  wtp  JU^Aih.  a.  sn  6267.         18b  deweder 
BDm,  tweder  ff,  ieweder  Jh,  einer  c.       19.-  dqr  mih  hie 
ß6S|  anihe  Tir  keaen.  (20.  vfar  kieaen)  A,      21.  im  wHen  A, 
da  nieman  jüEnd,  niemen  da  Bh,  da  B,      enaaeh  JE,  aaeh 
ndt  eraaeh  Bh,  geaadi      nih  aah  A*      22.  wände  ir  As 
drorobe,  ao  AB*        23.  alle  BBEnA,  dmmbe  A,  do  h. 
25-27.  das  er  die  aUern  batCe.  das  ai  durch  gai  tete.  nü 
der  jB.         96.  Ir  aweatar  B,  ir  aneater  dnunbe  A^  die 
altem  BtiU  6080. 
7327.  der  fehlt  A.     inngeren  A^  langein  BBSmei^  mymien  5^ 
28.  das  dritteil  Bti,  das  drit^  K.         ndnner  ABBk^  * 
30.  riteren.^.        34.  wold  ea  JBaed,  weMe  ain  B,  wolte 
aia  Bh,  woldis  A,      Tethenget  Bad,  gerolgel  Em^  gebeten 
Bh  Srwendendet  A,      85.  Wolde  B.      86.  ao  BBB^  se 
iit«  fahN'ld.       harte  B.       87.  alteren  A,      88b  nnd 
(fahll  h)  die  iunger  dohte  in  Bh.     i*  dnhte  Jd,  nS  dnhte 
in  BBo.      die  andere  A.      alao  fiad^  ala  BBI,  frillf  ^. 
39.  note  A%,  n5t  »,  not  niht  B,  «igeme  BBd^  nit  gerne 
5.       41.  ainem  aneh  J.        43.  die   Bläh,  fahft  BBd. 
[268]  44.  manigen  A.     47.  anglenc  B,      50.  das  ir  BBa^  das 
do  in  uf,  das  oneh  Bh,  aber  d.        51.  wol  waa  ^am  an- 
dern kont  B»  dem 'andern  wol  waa  (werde  wol  5}  knntftd* 
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ffetfcn  ADKa.  anderen  A.  7352.  »laz  ADE,  nn  <la/ 
Bahii.      53.  nn  mit  </,  fehlt'DEnh.        ein  an<l<ren 

A.  gnulite  A,  gnuocte  B.         54.  sit  ez  fehlt  Dbd. 
sich  es  </.      gevohte^Dil,  fuocte  Ärt6.       56.  sie  wol  A. 

7^b7.  anderen,  so  AD,  60.  dem  friiomen  B  nUein.  61.  an- 
deren gesciet  A.'  "  62.  nie  comet  iz  A.  niet  A. 
63.  ob  er  im  den  B  allein.  65.  Er  ist  im  doch  B  nll- 
ein.  66.  behagt  B.  67.  dane  A^  danne  Ä.  ein 
hose  A.  68.  des  her  ne  sranden  ne  gewan  A.  69.  daz 
wart  an  in  zw^in  wol  scliin.  B.       wal  A.       70.  verchunte 

B,  Terkiint  «,  mtknndete  A,  erkante  cd,  hekant  6,  behande 
U.  verkündet  steht  für  kündet  nllerdintis  in  der  heJianni- 
lich  sehr  neuen  handschrift  vom  Erec  5693.  da  aber  weder 
verkünden  noch  verkunnen  verkunnete  (lirchiinnen )  im  jtl- 
ien  »Israeli  g  ehr  auch  vorkommen,  so  scheint  dds  t  hier  nicht 
so  gut  ah  z.  6514  begründet  zu  .veiii,  und  man  utrd  wn- 
willkürtiih  (in  verkünde  erinnert,  das  präteritum  von  ver- 
kunnen (iirchunnan,  ih  lirchan),  dessen  bedeutung  in  der 
anmerkung  zu  z.  736  erläutert  ist.  die  uorte  heifsen  dann 
'  Iwein  erwartete  im  verhältnifs  zu  seinem  kämpf  genossen 
wroAf«. '  in  der  Kindheit  Jesu  70,63  und  hete  sich  nu  ver- 
kunnen, und  hatte  nun  keine  hoffnung.  min  ADEabd, 
der  B,  71.  sinen  /c/i/f  A.  72.  wanderz  An,  wand  er 
zu  wand  er  E,  wandez  Bb,  daz  da  d.  in  der  erklä- 
rtmg  von  verkünde  liegt  die  Verbesserung  dieses  fehlers: 

[270J  es  mufs  heifsen  wan  deiz,  'tinfser  dafs  es\       77.  do  han 
A  alleiu.       78.  wir  haben  et  deuten  die  handschriften  ge- 
nugsam an.  wir  haben  er  A,  wir  Iiaben  D ,  wir  han 
wir  suln  «,  nn  wir  han  Ä,  nii  han  wir  b.       79.  iii>se  A, 
hnezlirliez  Eb,  haziichez  Ad,  hezlich  D«,  nitlichez  B. 
SO.  reden  B,      daz  Bb.     81.  minnete  ADb.     83.  dar  A, 
freuwedc  A.       H5.  froUh  oAiie  tmUmt  ABDad,  Uecht  6. 
86.  un  statt  diu  nsiht  A. 

7367.  die  herzen  A,  die  hertz  ab»  88.  89.  so  sie  der  tah 
oubei.  un  manheit.  uii  wafen.  A.  90.  diu  nah  A. 

91.  niinnefe  ADbd»  92.  dnz  der  ist  BDd,  daz  dor  ist 

#»,  daz  da  ist  Ab,        93.  dis  war  edele  A.        97.  hazen 
./I,  hazze  in  B.        98.  alle  BÜabd^  keine  al:  €5  /eA/t  J. 
99.  genonien  B  allein.       7400.  gote  A,  got  BDabd,  fehit 
E.       1.  mit  fr^uden  /f.       3.  set      seht  ir  Ea,  sprechent 

[271]  6.  7.  sige  Ad^  sie  /^1>,  »ig  a6.  9.  dise  lelie  sah.  A. 
11.  ein  (/,  ab«  ein  BDEn^  mir  ein.c,  der..<l.  awaere  B, 
•wäre      iwer  D,  swa»rer  JEMd.         12.  den  A^  danne 
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BEctl,  fehtt  a,  aber  AEcd,  fehlt  B,  wol  a.  7413- 
7ä22  fehlen  a.  7413.  Muoz  ich  niht  wol  sorgen.  B, 

aber  ^£6,  leider  cd.         14.  tao  BDEbd,  andern  J. 
15.  ne  willes  mih  A, 

7417.  tiuresten  J,  toristen  7),  tiweristen  tuirsten  I!.  19.  M 
künde  J7)f(:&,  künde  ie  B,  ie  knhde  Eree  4333.  4006. 
19*  20  fehlen  B,  20.  got  ne  sender  sine  gnade  zuo.  A, 
gegen  DEbd,  i»  deren  lesart  nicht  ne  zu  ergänzen  ist,  tmd 
wohl  eben  so  wenig  im  Erec  3178;  s.  Iwein  1172.  6409 
<  Erec  6040.  6900.  B3M).  TnrA^tm  tm  ITi/Aelm  122»  s4  sl 
got  der  mich  scbende,  154^  got  si  der  iach  wol  bewar  and 
der  den  itnen  nie  verlie.  21.  daz  sint  ir  A.  22.  be- 
wäre  AD,  24.  forchte  d,  vorte  A^  geforbt  BDb,  ir  4 
fordeti  der  vere,  weil  der  vorher  gehende  mach  Hartmann* 
ort  nur  mit  vier  hebumgen  darf  geleee»  werden,- irB^  eA, 
mir  Dbd:  es  fehlt  £•  25.  nie  ne  gewan  A.  26.  ze 
tone  mit  nelieinnen  man  A.  28.  mohtent  AEb^  mojit  B, 
31.  min  her  ADEb^  der  herre  B,  herre  d.  9^3^,  gehelen 
A.  33.  mir  ABcd^  mich  Bb,  wryl.  die  lesarten  914.  tm 
Erec  2418,  und  in  fürkaeme,  hnm  in  eimgulnris  und^  pln^ 
ralis  sein:  das.  3386^  und  was  den  andern  fiirkoaiehy  ist 
der  dativ^^s  deutlich,  aber  bei  dem  hilfsoerbum  was.  im 
Meljand  173^  1  hie  habit  sia  ju  farfarana  {ipse  jnm  prae- 
eeetit  eos).  andre  beispiele  mil  haben  9der  ain  iveife  tdt 
ilieAt  bei  der  bedentung  des  zuvor  hommens,  und  eben  so 
wenig  vom  dativ^  aufser  bei  einem  transitivum  in  dem 
althochdeutschen  peahn,  den  wech  furiworbt4sta  mir  {den 
weg  machtest  du  vor  mir  her  gehend),  verdigen  Dcd^ 

vir  degen  J,  furdigen  Bb,  Aeliere  sprnchdenkmnhle  relig, 
imhalU  von  F.  K.  Grieshaber  (Rastatt  1842)  «.  67  daz  du 
die  armen  liqte  läst  liung^ers  aleriien,  und  daz  du  daz  möli» 

[272]  test  mit  dinem  guot  ferkomen.  34.  nnde  fehlt  B, 

hetent  Ab,  beten  Ej  hetet  d,  het  BD.  ir  stille  D,  ir 
dine  wile  B,  37.  mynn  ich  il,  niinnih  A,  minne  ich 
BEc^  raein  ich  D.  38.  des  sorg  ich  d,  des  sorgih  A^ 
'  des  sorge  ick-JD£c,  daz  hat  mich,  in  vil  grozze  sorge  brahk. 
wS  daz  ie  kampfes  wart  gedaht.  B»  b  ändert  beide  reink' 
Zeilen,  und  aUerdinge  weifs  ich  su  dieeem  wageetOek  Bnrt-» 
mmin«  kein  ähnliches  ^  aufzubringen,  das  auffeUende  Uegi 
■  nicht  («.  »n  Walther  110,33)  in  der  iMiirsmg  vor  dtm 
vereethlufe  auf  der  eenhmg  nach '  einem  zum  nnehtut  an- 
geeigneten  ceneomimteni  denn  daz  minn  ich  und  des  soiig 
ich  ist  nicht  andere  als  nnde  (noch,  wol,  w«re)  Qmb  in 
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SM  5091),  lebent  un<l  er  Iw.  vurend  ist  lud.  10, 

27,  folgend  ist  a.  H.  729,  varend  ist  Iw,  1^2.1  ^  frumend  ist 
Greg.  1019;  immer  nnr  an  langer  silbe^  mag  sie  einen 
betonten  vocnl  enthalten  zu  4096)  oder  unbetontes  e, 
und  bei  unserem  dichter  nur  vor  ist  oder  einem  persönli- 
chen pronomen  *),  so  dnfs  zwar  sint  oder  sin  dann  er  hätte 
dürfen  geschrieben  werden  **)  Iw.  1937.  2035,  oder  baz 
dann  ir  52SH  a.  Heinr.  8S4,  oder  sin  dann  ich  Greg.  24ti5, 
reht  dann  ich  l.büchl.  959,  ist  dann  'id\2büchJ.  524,  Ijete 
dann  ich  a.  Heinr.  3S9,  baz  dann  ich  lied.  21,13,  auch  al- 
lenfalls ezzenn  ist  Iw»  816  ze  wizzenn  ist  Gr.  2266  (wie 
im  Lnnzelet  5022  steht  zebietenn  ist)  oder  ze  wesenn  ist 
1  büchl.  355  ze  sagenn  ist  Gr.  2261,  nicht  aber  wirs  dann  e 
I.  büchl.  170  baz  dann  4  Jw.  683  Er.  2537  oder  vil  dann 
^  /u'.  5413  A.  Heinr.  1430,  fitcAl  lachend  an  Greg.  2420 
otfer  triegend  an  lied.  10,  18,  ntcÄf  lebenn  an  Er.  9812, 
sondern  dan  lachent  triegent  leb^n.  da«  utifciMWi/icAc  be- 
steht in  dem  binden  gleicher  Silben,  ohne  unterschied  der 
Bedeutung  **')  f  tmd  ohne  tUtfs  etwa  nun  auch  die  vorher 
gehende  silbe  gereimt  wäre,  wie  mislich  :  gnislich  a.  Heinr, 
167  oder  verlast :  erlAst  1  büchl.  561,  gelteere  :  sclielta;rc 
Iw.  7163,  Diddrsl  dö  Er.  7557  ****),  annecheit:  barmecheit 
Altd.  blätter  1,225  [s.  Auswahl  s,  XVIII,  XIX) ^  bis  zu 
dem  übertriebenen  innicliche :  minnicliche  im  Credo  des  al~ 
t€n  Hartmann*  s*  1886  nud  im  Emat  2695.  wmm  «iicJU 


'*')  Mfii  diese  beschränkuna  zu  bezeichnen  habe  ich  sonst  wohl 
du  Wörter  ameammen  ifeemrieheni  aber  äiee  hleibt  htster  db 
Meieken  der  enklisis  tnit  tonlosem  e. 

**)  auf  die  Schreibweise  der  handschriften  darf  man  sich  bei 
den  feineren  regeln  des  Versbaues  nicht  berufen:  sie  ucrdeyi  ge- 
funden indem  man  neben  dem  von  den  dichtem  gebrauchten  die 
miehi  vorkommenden  möglichen  fäUe  ndt  kedadU  erwägt,  also 
Hielt  bei  itbereilter  undker  »ehweifender  geeMfÜgikeitJ  iAer  muh 
die  beschränkung  auf  einen  einzelnen  diikier  fahrt  dem  iffmcft- 
tenden  nicht  genug  möglichheiten  vor. 

***)  ein  auffallendes  beispiel  rührender  reime,  er :  er  von  ver- 
schiedenen personen,  in  der  Urstende  109,46  daz  si  geswigen 
«Re  nnz  er  refate  rtmeeme  was  er  lellBcnet  wolde  sage«. 

****)  nicht  derselbe  reim  MS.  1,91*  (JftiMMt.  1^2Vk^):  denn 
ein  herausgeber,  der  dichter  und  leser  eiedger  achtung  werth 
hielte,  würde  hier  schreiben  wie  sprach  81  sd^*  und  das  kann 
auch  leicht  noch  die  Weingarter  handschrift  bestätigen,  deren 
ftersprochenen  ahdrwift  ich  eeMieh  erwarte  y  da  tU  M«A«r,  wie 
ich  schon  s.  527  *^  gesagt  habe,  trotz  den  angeblidk'  keuutsten 
abeehrifien  noch  zmm  grl^ten  theil  mtverglichen  wl. 
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ters  reim  ist  so  regelwidrig  wie  die  zu  den  Nibelungen  70 
bezeichneten,  oder  wie  im  Alexander  4897  (  5247)  abe 
ginc :  ane  ginc:  nber  er  hat  die  regel  um  des  ausdrucks 
willen  gebrochen;  7441.  wander  ADEhdy  er  Bc,  42.  ie 
ABU,  unzheer  ff,  vil  gar  D.  43.  mir  nieman  deiswar 

A,       44.  ein  ADbd^  deh^in  B.      45.  min  A,      46.  moh- 
tent  Eby  moht  Bd.      vurder  naht  A. 
7448.  muost  ih  A.        49.  cume  Je,  vil  chume  BDd,  irbitet 
A,         60.  han  gestritet  A,         51.  sone  gewan  A, 
52.  Torte  A,       54.  an  A.        gliclien  Dbd,  geliehen  AB, 
56.  u  A,  fehlt  BDEbd,  57.  aller  der       iu  aller  der 

BDEbd,       wole  AD,  fehlt  BEbd.       58.  ioh  für  niht  A. 
harte  ü.  unt  geltent  kan  A.  59  -  64  haben  hier 

ADE,  vor  55  B :  sie  fehlen  bcd.  60.  uwern  ABD, 

62.  swa  ADEy  uil  swa  B.       sule  fi,  ne  sale      tul  BD, 

63.  gescie  J.        alles  B,        64.  sintir  wole  A. 
[273]  68.  dienstUaften  J?I>6(i.       69.  zo  einander  AD,  iinder  6'in 

ander  J?/?6^  widereinander  d.  ich  habe  die  präpogition  */e- 
etrichen^  dem  sonst  durchaus  im  Iwein  herschenden  sprach- 
gebrauche gemüfs,  welchem  sich  freilich  A  jedes  mahl  wi- 
dersetzt, vergl.  1423.  1542.  3483.  4769.  4866.  soUIen  B 
allein,  71.  herre  ich  h^izze  Gaw4in  B,  ich  bin'  ez  ga- 
wein  D,  gegen  AEbd,  76.  gegangen  Ab^  ergangen 
BDEd, 

7A77  fehlt  A,  gewissen  BDbd,  78.  ih  ne  zwivele  niht 

daran  ADEb,  da.  ne  zwifel  ich  niht  an  Bd,  80.  desne 
werih  A.  87.  zesamene  A,  88.  dehein  A,  dewedere 
Dd^  ietweder  Bh.  Wigalois  7425  der  deheiner  dem  andern 
nie  einen  grif  übersach.  89.  des  anderden  deheinen 

arbeit.  A,  92.  runiden  B.  93.  riechseton  riliscnt 
BEf  reihssenet  c,  richtet  d,  rweten  A^  sament  sicli  D. 
der  Zusammenhang  läfst  mtr  das  priiteritum  zu,  nicht  das 
präsens.  singular  und  plural  sind  für  den  sinn  gleichgül- 
tig; nicht  für  den  vers^  wenigstens  nicht  bei  der  richtigen 
form  des  verbums,  oder  ist  die  unrichtige  mit  eingeschal- 
tetem n,  die  BEc  geben,  dem  dichter  zuzutrauen?  aller- 
dings steht  auch  in  Wernhcrs  Marid  s.  29  richsent  für 
ricliset.       dar  inne  ABDd^  do  inne  b.       95.  zeigeten  E^ 

[274]  zeichenten        erz^icten  Bbdy  erzeigeten  D.  98.  ich 

wene  ymnier  cd.  gelebete  A.  nie  ABDb,  kein  6c, 
(lehein  ABd^  fehlt  D,  vergl.  3674.  99-1.  liebern  tag 
mag  leben  (mocht  geleben  d)  cd.  99.  lieberen  AD^  He- 
bern Bb,        7500.  unde  ih  ne  weiz  A,  ^     ouch  Bb^  ioh 
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AB,  fehlt  D,        7502.  <1a  got  AEhd,  got  da  B,  got  D. 
8.  under  dustent  A.       4.  wangcn  Ahd,  wange  BEc. 

7967.  ander  in  beiden  sahen  B,  gegen  ADEhd.       8.  Trindes  A. 
0.  wnderte  AD.  12.  sie  si  (siu  E)  ADE,  si  Bd,  sie 

vil  r.  13.  vrintlichen  A.  15.  daz  en  was  AE,  daz 
was  BDb,  nieinanner  kant  A,  niemen  erchant  E,  noch 
unbechant  B,  IH.  wan  alse  manz  sint  bevant  A. 
17.  oh  ADEh,  in  Bcd.  untin  naht  A,  19.  untes  kam- 
pes  A,  21.  vir  wandelet  A.  21.  waren  A,  waren 
BDEbd.         22.  en  Ed,  ne  A,  fehlt  BDd,  23.  ei  ist 

'  eine  leichte  und  nothwendige  verhessemng.  Er  Ed,  Her  A, 

[275J  Ks  6,  Do  BDn.       der  her  Ä.      24.  das  zweite  der  feÄ/« 
^.  26.  uffen  n  A,         slah  ADad,  gesluoc  Bh. 

27.  genneret  ADEnhd,  gunert  J?.  28.  herre  BDad^ 

Trient  A,  geselle  h.        29.  magich  B.        31.  also  A. 
riter  AB,  ritter  I>rt6.      35.  mine  dinc  so  voliehÜchen  A. 
36.  in  dem  riche.  A. 

7537.  mere  h,  mer  ABDcd.  geiehen  DEnh^  geiet  J,  veriehn 
Bcd.  38.  dan  is  an  u  were  gesciet.  ^.  39.  40.  iuch 
nach  ich  B.  42.  magich  ß.  wen  A.  43.  Türheim 
im  Wilhelm  113''  daz  er  sich  sente  harte  nach  sinem  Ren- 
newarte, 131«^  ich  bin,  herre,  din  Alise,  169*  ezn  wart  nie 
kein  llanze  staeter  under  ciiiiipunen:  heiz  mich  dinen  Cru- 
chanen:  icli  tiioa  mit  dionste  swaz  du  wilt,  daz  mich  niiit 
'     von  *prise  zilt.  {vcrgl.  Iiv.  7457  und  dazu  die  anmerlmng,) 

45.  hüte  an  disen  A.  Erec  9569  unz  hiute  an  disen  tac. 

46.  wol  AE,  wol  iemer  BDnb^  ymmer  d,  vergl,  8119. 
hazzen  Dad,  ohne  sinn,  atis  7440.  47.  deme  A. 

49.  mine  hant  A.  50.  unmaze  DEb.  51.  ie  Aabd,  ö 
B,  fühlt  D.  52.  unten  tah  A,  53.  so  AE,  6uch 

BDhd,  und  a.  ungewizzcn  Bb,  ungewizene  A,  nnge- 

wizzeniu  E,  ungewiszne  c,  ungowize  Dd,  unverwissin  n. 
[276]  54.  irs  geldes  A,  55.  wandele  A.  57.  herre  Gawein 
B.  dochn  B,  do  ne  A.  niohtet  DEd,  moht  B,  mü- 
get  n.  59.  wand  D,  want  E,  wän  wan  b,  fehlt  Bd. 
60.  unde  A.  61.  selbe  Abd,  selben  BD.  gewert  Ad, 
erwert  BDub.  62.  sige  Ab,  sie  BDn,  preys  d.  den  uo- 
iiunatiuns  sige  habe  ich  bis  jetzt  im  reim  nicht  gefunden. 
63.  sicher  in  Bab^  sichere  in  Ad^  gesiehe  in  D.  ich  sicher 
in  iwer  gi'bdt  ist  nicht  uurichtitj:  denn  auch  die  prajwsi- 
tion  in  fidlt,  nie  andre  einsilbige  kurze  präpositionen,  nie 
bei  Otfried,  aber  bei  mittelhochdeutschen  dichtem  zuwei- 
len, einen  ganzen  fufs.  auch  bei  UarlmattUf  im  Erec  497« 


553 

2863.  5341.  6729.  6940.  7034.  7409.  909S;  ivenitjcr  sicher 
im  Gregor  3123,  wo  die  Wiener  fiandschrift  ligen  hinzu 
fügt,  aber  im  Iwein  nirgend,  daher  hnhc  ich  siclir  in  ge- 
schrieben,  welches  eben  su  richtig  ist  als  das  5470  gebit- 
Ugle  mangl  ich.       7564.  wän  A. 

7507.  Ey  über  geselle  twein.  D.  geselle  AREabd.  n^in 
min  Anbd.  68.  der  herre  Bd,  69.  min  here.  A, 
70.  mit  iiwern  lästere  A.  71.  der  dren  Ji  allein.  habt 
ih  A.  72.  der  B.  vrient  A.  73.  waz  dolit  ih  ob  * 
ih  A,  74.  ane  AE,  an  BDabd,  luge  d.  75.  doch 
B,  bant  Bb,  Iiettin  n.  76.  uns  JJBrt,  uns  bdiden 
BDdj  uns  zwaien  c,  uns  hie  b.  77.  eechere.  un  ir  gebe 
,  A,  78.  der  Ac,  daz  a&,  iehlt  BDd,  79.  Der  herre 
Iwdin  sprah         antwuort  BEabd.       aber  J£«<&ff 

im  JR(/,  fehlt  D.  83.  waeret  jBd,  werent  Ab.  yreme- 
doste  D,  vremeste  fremdeste  ad.  84.  zekriechen  üü, 
liegen  AEbd.  85.  4  ich  inch  so  bestaende  me.  J?. 

i277J  86.  sedierte  uh  e.  A.         87.  88.  sichere  A.         89.  der  * 
herre  Bd,  90.  worete  A.         92.  vrintUcber  ADEd, 

irlantliche  Bb.       93.  daz  AEd,  fehlt  BDab.       untie  diet 

A.  94.  rrahten        vrageten  E,  fragte  JU>6.      96.  diu 
BDEbdy  dise  .^rt. 

7699.  in  D.       beiach  B.       7600.  der  herre  B,       der  do 
ad,  fehlt  BDEb.  1,  sulniz  J,  suln  ez  2.  daz 

man  £.       niene  Ej  nicht  ne  J>  niht  bd,  iht  BDa,  habe 
3.  Noch  daz  B.      niemen  JE.      '9.  wonet  A  allein, 
12.  dienstliafter  Bbd,  dienstes  schuldiger  De,      13.  werlde 

B,  ie  man  dhainem  man  tu  ie  man  umrde  die 
bezei£hnung  der  Vergangenheit  Hegen;  unpassendy  wie  mir 
scheint.        16.  als  Bh.       ham  Bd,       17.  nande  er  B, 

[278]  nant  er  Dbd.        18.  rAmde  B,  mniete  A.       19.  mer  B, 
me  A.         20.  her  l«4in  JETic         21.  des  für  daz  ul. 
22.  an  deme  A,  am  d.       23.  an  arbeit  24.  sin  man- 

*  heit.  B.       25.  ne  hat  rehtes  niet  A,      26.  von  din  man 
mih  niht  vchten  ne  siet.  A. 

7627.  ie.  A.       28.  halb  A.       dem  den  BD.      29.  wsere 

B.       30..  ne  hetirz  die  naht  A.       32.  daz  ist  mir  leider 
>    ein  teil.  A,      33.  na  grozen  A.        35.  habt  ober  wnden 
den  ir  slagen.  A,      36.  begunde  lier  alle, .     37.  Ton  Ad, 
vor  BDab.  srham  rot  BDbd,  schemrot  n.        39.  roe 

dan  gnuh  A.  40.  daz  ^ren  er  B^  dazer  ir  A,  der  eren  er 
Ecdf  daz  er  Dab:       niht  ne  virtroh  41.  leit  er  B, 

reter  A^  redet  er  üd,  rette  er  b,  retter  er  -  rett  er  a. 
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7643-46  fehlen  R.       44.  ir  JEnh,  fehlt  Dd.  Um9äe- 
[279]  ren      yweder  n.        46.  eines  selbes  A,       48b  Uie 
an  B*      49.  disen  strit  Aa,  den  strit  ill>6,  die  rede  «f« 
dO.  durch  f«ft/t  B.       ili  u  ^,  icli  iucli  Eacd,  lehn  in 
ine  ucli,&,  icl»  D,        51.  des  iucli  B,        des  wol  Ette^ 
des  D6,  W>t      durch  reht  Jl.  .       52,  iz  oh  mir  wol  A, 
lieh  onch  mir      sich  mir  dach  ü,  sich  wol  J>>  mirs  rechte 
«,  mir  so  eren  h,        geTOget  A»        53.  bevolen  A,' 
54.  ladet  er  Di),  lateder  A^  leit  er  £6(1,  leide  er  c.  «.  anm. 
umd  Umrien  x«  2190.  Iddten  :  Uten  von  dtM  todet  gekü' 
gede  z,  850  nach  der  falschen  Zählung  Maftmnnns  («.'  159 
gieht  er  §elhtf  *1040  verse*  als  die  stimme  an^  zwHif  zei^ 
Un  vorher  MOOO  reimzeilen*),  sagte  der  dichter  der  Guten 
fron  2439  sch4te  neben  rette  1550?  Hartmann  untersi^ei- 
d€t  d  nmd  t:  er  sagt  zwar  schat  gel4t  gereit,  aber  bestat 
Eree  9579  und  erstat  Grey.  2007  «iacA  der  römUehen  und 
.  nach  der  Wiener  handschriß :  die  strafshurgische  "hat  nach 
Oberlin  sp,  351  ersat. 
7658.  untaz  AEb^  an  ir  BDad,      61.  also  Bd.      63.  Artus  der 
kunecli  Bbd^  der  kunig  a,  gegen  AD.  die  formel  weldke 
hier  Bbd  geben  ist  zu  1854  nicht  nngemerict:  afieft  ft«t  der 
dichter  sonst  nur  eine  entfernt  ähnliche^  mit  ArtCises  helfe, 
des  kuneges  Ton  Britanje^  im  Erec  2323.         64.  zoch  er 
si  BDbd^  zucheter  sie  J,  nam  er  sy  a.         67.  mugt  B, 
ne  moget  A.     68.  und  fehlt  Bb.      ir  ir  nu  B,  habt, 
ao  ABabd,  '    70.  wiltir  na  71.  Nein  sprach  si  herre 

durch  got  B.         72.  uf  uwer  AEad,  in  iuwerm  BDb, 
[280]  72.  beidiii  K,  75.  ne  solde  A.         78.  mohte  A. 

79.  bedorfen  A.        82.  an  Ab,  doch  ane  BEa,  fehlt  I), 
argen  BDEc,  arge  Aa.         83.  gevrerlich  i^,  geverlili  ^D, 
und  werlichen  r,  gehe  b.       «loh  an  liaz  A.       84.  wän  A. 
86.  so  soldir        so  schult  ir  doch  Dd,  dock  sult  ir  ir 
sullet  docli  a. 

7687.  nibt  AEbd,  iht  Äö«.  ne  tuot  A.  69.  habe  i^D^^rf, 
Jiabin  rt,  f^A/t  .4.  90.  gelazen  An^  lazen  her  ge- 
lassen her  d,  her  gelaszen  bc.  92.  einvalten  ^,  einval- 
tigem  Ed,  ein  voltigem  D,  einfeltigem  b,  eynen  willigen 
A.  94.  diu  Abd,  si  BDE/i.  95-702  nach  7716 
fehlen  c,  £re/;cn  AB  DE.  95.  E  hüllen  zwene 

ilDß,  zwei  Jinb,  haid  J.     ^  96.  Ir  git  A,       97.  sige  Ad^ 
sie  fijD.       98.  koment  A^  chuoint  B.       99.  scanden  JZ>, 
•  schaden  f.Va/,  laster  B.         ane  /f.         7702.  lat  ir  ir 
lat  ir  BDuü»        3.  rcdter        i'i<:t  ci  E,  liiut  er  rette 
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•    [2811er  «&,  redet  er  D,       7705.  Iierten  A.        7.  en  ne 

so  cf,  wann  rr,  fehlt  Hhc.       &.  oder  ADnü^  un  Ä.      9.  nu 
ADEn,  ilo  /v,  sus  //(/.       von  der  BDbd:  un  J«.  (/«if  ü6cr- 
Ucfertc  ist  schicklich  gebessert:  aber  aus  un  macht  man 
wnhrscheinUcher  von  {denn  diese  tchrter  werden  beständig 
verwechselt)  als  von  der.  Erec  3104  wan  si  vorhte  sine 
dr6  ,  8693  verzagen  von  gebeizen  und  von  starker  dr6.  . 
10.  der  mit  B,  dar  mite  A.       11.  ne  weder  min  noli  me. 
A,       12.  wan  1>,  wen  Aa,  niawan  Bbd.       13.  beidiu 
fehlt  BDa.        un  ih  mnz  A.        14.  daz       fehlt  BEab. 
in  Aabdf  ir  sin  B*       niht  ne  wilt  unbern  A.       16.  bur- 
gel  E. 

7717.  daz  BDEabcd,  iz  J.  19.  Do  was  iz  A.  20.  vir  bor- 
get Ay  verburgelt  ß,  vorbryffet  a.  21.  erbeteil  ADEabd^ 
teil  ze  rehte  B.  enpfie  B.  22.  diz  Ab,  daz  ez 
Datf.  ergle  B,  23.  nu  cntwafen  Bn^  gegen  ADEbd. 
24.  also  tu  her  twein  sich.  D.  untwafene  A  (23.  unt-  . 
wafen),  entwafent  BEabd.  25.  wan  uh  A,  wände  iu  B. 
27.  leu  AB.  29.  da  er  ynne  was  verspart  d.  da  in 
virsperret  Ac^  da  versperret  Ea^  versperret  Db,  in  gesloz- 
zen  B,  30.  iagete  A.  sins  B.  31.  unz  ADEbd,  do 
Brt.        33.  34  fehlen  B.    '    33.  do  DEabcd,  do  ne  ^. 

£282]  35.  da  vlo  A,  do  floch  B.  37.  her  JDE«,  der  her  Bb^ 
mein  herr  d.  .38.  nehein  ^.  39.  vrint  A,  40.  vir- 
stunden  sie  ABDb.  alrerst  B,  alreste  Jb',  alrest  a,  aller 
erst  Acd,  von  erste  D,  fcA/f  b.'  alrerst  an  derselben  vers^ 
stelle  Er.  4703  daz  tet  Krecke  alrt^rst  zorn  und  a,  Ueinu 
1290  nfi  bin  ich  alrest  töt.      41.  degn  B. 

7747.  daz  ih  u  niht  gedanken  ne  han.  A.  48.  liebes  B  allein, 
50.  ruomde  B.  niftele  A.  51.  wände  ir  B.  enbu- 
tet  mirz  DEcd,  enbuot  mirz  B ,  enbuttez  mir  A,  enpotet 
myr  ab.  52.  het,  so  AB.  seit  By  sagete  A,  53.  le- 
wen  A.  54.  woldet  B.  56.  aliiu  A.  57.  wem  B. 
58.  wenih  wandich  B,  wände  ich  E.  meintiz  J, 
meindez  B.        dem  B.  60.  esn  letze  mich  B,  iz  ne 

laze  niih  A,  entlezze  mich  D,  es  enlies  mich  b,  mich  en- 
liesze  c,  es  mich  Hess  </.  61.  viL  dieuez  Ad^  gedien  ez 
BDab.         lemer  setzen  alle  aufser  A  hinzu^  aus  3636. 

£283]  64.  zeihtcr  A,  zaichnet  er  rf,  zeiget  er  /i,  yx'igete  er  E, 
erzeiget  er  Bb^  crrzeygte  er  a.  es  ivürde  sehr  fehlerhaft 
sein  zeiget  er  zu  schreiben :  ic/t  will  hoffen  dafs  ich  nicht 
öfter  aus  nachlüMigkeit  so  gefehlt  habe,  uic  im  Panival 


0 
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483,25,  wo  warnt  iht  zu  schreiben  war*),  denn  es  ist  feste 
rei/cl  bei  guten  dichtern  dnfs  vor  dem  mit  vocal  nnlau- 
tenden  einsilbigen  versschlnsse  7iur  mich  langer  silbe  oder 
urtch  einer  Uqnida  der  auslniilende  vocal  wegfallen  kann. 
{]fs  Wirtes  garznn  ein  Er.  6714,  jamert  in  Iw.  3216,  der 
•N^aej^cst  ist  Kr.  4990,  mohtens  e  Gr.  608,  ie  mittem  satel 
abe  Iw.  1114,  sind  die  hartmannischen  heispiele  in  denen 
die  npokope  auf  der  letzten  Senkung  vorkommt,  hinzu  rccÄ- 
nen  kann  man  versschlüsse  wie  sacli  als  e,  lac  vor  in,  si 
im  an,  dar  var  ich,  ich  siclier  in,  s6  vil  meister  ist  {a,  H, 
373),  in  denen  die  kürzung  kaum  mehr  gespürt  wird,  wie 
weit  in  dieser  Senkung  der  dichter  die  Verkürzung  nach 
auslauten  welche  die  beiden  Wörter  enger  verbinden  ange~ 
wandt  hat ,  ist  bei  z.  7438,  so  weit  es  angieng,  bestimmt 
worden,  ob  Er.  4822  den  wold,  ich  oder  den  wdlt  ich  zu 
lesen  sei,  ist  schwer  zu  entscheiden :  gewifs  scheint  dafs 
Uartmann  ohne  die  engere  Verbindung  zweisilbige  Wörter 
auf  der  letzten  Senkung  nicht  leicht  gekürzt  hat;  wie  denn 
Iw.  1959  so  Wae  n  ich  dem  sinne  gemüfser  ist  als  s6  waen 
ich.  doch  steht  im  Erec  9648  da  an  in,  aber  in  einern  warte 
das  gern  in  der  Senkung  gekürzt  wird  {s.  zu  ÖOSI).  der 
hiatus  j  sonst  wenig  bei  ihm  beliebt,  wird  doch  auf  der 
letzten  Senkung  gestattet  in  Wörtern  deren  Verkürzung  auf- 
fiele,  sowohl  vor  ist  und  ähnlichen  schwach  anlautenden 
Wörtern  als  vor  andern,  ere  ist,  alinuosenaere  ist,  crbermde 
ist,  hcrte  ist,  stfttc  ist,  vrouwe  ist,  scliulde  ist,  m^ze  in, 
gnade  an,  eine  an,  in^re  an,  wille  an,  dicke  an,  ber- 
berge  an,  triuwe  au,  lande  ie,  nz  lielme  ie,  bnoze  ezze 
e,  w:\ge  iht.  thilicr  habe  ich  dann«'  e  und  dänne  ich  r/e- 
schrieben,  obgleich  auch  dann  icli  erlaubt  sein  würde,  ob 
z.  3811  liiiib  in  oder  uiiibe  in,  Greg.  1179  unde  in  oder 
•  iint  in,  geschrieben  wird,  ist  wohl  gleichgültig,  jar  alt  jfff At 
im  Erec  9466.  verba  kommen  überwiegend  vor  den  prono^ 
minalformen  mit  schwachem  nnlaut  vor.  nämlich  mit  an- 
deren Wörtern  verbunden  nur  versuochte  an  Er.  4402,  ge- 
lobte e  Iw.  4797,  sigte  au  Iw.  6604  Er.  8514.  6783,  sagte 
e  Gr.  3068,  denen  ich  ihr  e  nicht  zu  entziehen  wage  ueil 
sie  der  dichter  so  selten  braucht:  die  endung  et  gebührt 
'  veisnoclite  nicht,  und  auch  in  den  andern  wäre  sie  gegen 
die  obige  regel,  unbedenklich  kann  e  wegfallen  nnd  ist  bei 

*)  tadle  niemand  da*  prägens  ündet  in  in  Wolfrnme  WH^ 
heim  62,  3. 
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diesem  diihlcr  ifcwijs  immer  ucggefttllcu  in  lat  icli,  ver- 
lius  icl»,  waen  icl»,  heiz  icli,  vclscli  icl»,  minn  ich,  erkenn 
ich,  vund  ich,  t«t  ich,  inolit  \ch,  inoht  icli,  wolt  ich,  hört 
ich,  fiioxt  er,  wist  in,  leint  er,  niarht  icli,  entsatzt  er,  zeict 
er,  spilt  er  {Er.  3S74),  leit  in  (legte  in,  Kr.  1316).  man 
sieht  dafg  hei  den  Inngsilhigen  prnterilis  dieseJie  strenge 
beobachtet  wird  icic  in  den  reimen  {s.  zu  SSI),  daß  nicht 
allein  minnet  in  sondern  auch  emachet  er  und  volget  im 
für  gesetzmäfsige  formen  galten^  die  daher  dieser  verssteJJe 
nicht  geziemten;  obgleich  Rudolf  von  Ems  volget  ich,  til- 
get ahe,  Gottfried  minnet  in  und  ÜhnlicheSf  so  zu  setzen 
heinen  anstand  nehmen  :  in  einen  unvollständigen  vcrs  der 
Guten  frOfU  245  hätte  der  fehler  nicht  sollen  hinein  ge- 
bessert weiMlen.   eben  so  zeigen  die  nur  vereinzelten  spilt 
er  und  leit  in  dafs  spilet  er  und  leget  in,  icic  manet  in, 
wenet  er,  tobet  in,  beweget  im,  unserein  dichter  Leines 
iveges  zuwider  war.   diese  hemerhing ,  und  dafs  gelobte 
sigte  sagte  vor  andern  stärker  anlautenden  Wörtern  stehn, 
wie  im  reim  {s.  zu  617),  hat  mir  oft  gedient  die  schrei- 
lung  in  andern  verstheilen  als  grade  am  Schlüsse  zu  be- 
stimmen, itus  Konrad  von  Würzbuitg  {um  doch  die  aufmerl'- 
gamkeit  durch  betrachtung  anderer  dichter  zu  schärfen) 
habe  ich  folgendes  angemerlt.   läz  ich  Troj.  41^,  wolt  ich 
105",  sin  ö  82^',  dest  e  133'»,  begegent  in  87^  leitens  an 
l^^f>y  von  adel  ist  37^.  38«,  von  himel  ist  Silv.  332.  1517. 
4030.  40S0,  unedel  art   Troj.  17^',  unt  ahe  134^  unt  alt 
Silv.  536.  989  Schm.  1388.  1532  Tr.  16^.  94''  Minnes.  2, 
317",  und  ich  Tr.  S6«^  und  ir  155",  und  in  26«^,  und  er 
72*-.  756.  80".  113«  Silv.  869.  2898,  dan  ^  Tr.  97*^^.  98«, 
denn  ich  2*.  62*'.  15&&,  denn  fr  60<^,  dann  im  157^,  denn 
er  48*.  lOd*,  umb  m  27*^.  3K,  war  ömb  er  Otto  180 ;  dann, 
und  zwar  mit  sicherer  Schreibung  y  weil  an  hintus  bei  die-  • 
sem  dichter  fast  »ie  zu  denken  ist,  meint  in  Tr,  124*, 
schirmt  in  Scliwanr.  1046,  bdt  er  Otto  533,  geding  icli 
Siü.  4169,  j&r  alt  Silv.  458  Tr.  140^'.  ein  sinziges  minnet 
ie  Tr.  177*  widerstritte  dsr  hauptregel,  wenn  es  nicht  prä- 
ssns  ssin  könnte  wie  beruochet  ie  Maria  s.  46  oder  Yol- 
get  ie  Parz.  407,  20.  bei  Ulrich  von  Tiirheim  finde  ich  din 
4rt  Wilh.  146«.  16ö*.  190«.  235",  spricii  ich  118'^,  in  nn- 
seir  6  118*,  von  iawerr  art  166^^,  und  er  138«^,  und  in  233', 
.  unt  ine  202".  203",  dann  ir  145«,  dann  er  233'^ ;  mit  hia- 
ins  kiinege  i^t  240*,  kiinege  e  1^5*,  clagte  ^  Trist.  172, 
megiie  {oder  maget)  ist  Wilh.  Iii«.  202<<f  mit  hiattu  odsr 
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mtt  wtgfäR  dt$  e  fnorte  an  154<^,  w»ne  ich  162^,' lebende 
{oder  lebenilec)  ist  und  in  239«.  261<  202«.  tn  StHe- 
ftm  Karl  fif  min  d  21«»,  briht  ^  85«,       h&t  d  (o4i«r' 
denne  i)  2^,  babperg  an  61^  79^^  gebietend  iil  19^«  hi- 
mel  ist  {oder  &8nege  ist)  29<S  nnt  alt  nnt  (oder 

nnde?)  ^  61  ;  nit  Mfffiw,  der  «ier  I«  mnnelc»  fXMIm  dmrdk 
vereekweigtmg  dee  e  an  vermelde»  <tf ,  denne  d  2>>.  74^. 
87^«  ddnn  in  88^,  ^mb  in  78«>  nnd^  er  121^,  nnde  nrc 
35^  dfite  an  10^,  Mnt  ist  ft5«^        iit       j4r  alt  118\ 
näß  d  122«,  leitiwe  iat  63«»  b03«ra  (edrr  beaebinnaBffe) 
ist  50«,  Tlendtche  an  72^,  mdht  ich  4S«,  hafte  d  69«|  wUt 
in  06^  frftgt  in  125«,  Ifex  in  IIS«,  im  Preidonk  der  lel^ 
degt  ist  05,  daa  liebest  ist  28,  lebenn  ist  68,  se  scheitemt 
ist  (12,  der  esel  art  72,  nnt  4nit  16,  dan  d  ISS,  dan  Ich 
168,  der  bit^nde  d  86  ,  ende  ist  172,  nnstaeie  ist  44,  o»- 
gtoe  an  131.  im  Biterotf  seit  ich  oder  sdit  idi  745,  nnt 
in  05«,  ae  kiesenn  (oder  kiesen)  ist  128«,      alt  S«,  tinn 
an  10«,  in  der  tOnge  Hdlehe  d  87.  die  kindenfinv  «»f  oU 
friedieehe  verehmet  in  der  hier  vielfsek  ver5e«Mrfieii  m- 
merftmi^  a»  a.  S18     21  der  erefen  imegeübe  loese  /U- 
le«,  iveti  die  dkniiekkeif  seines  ^edrmidlt  sefttmidk  nnlm»- 
fendSer  Wörter  mit  dem  inif telftocAdenfscAe»  eidk  dmrmtf  an 
5eseArdnke«i  edheint  dn/i  einige  dereeldeii  «irck  mid  «iieft  /Br 
i  oder  S  oncft  nn5ef ontee  e  nnaekmen,  vnd  5ei  OffHed  emr 
vor  diesen  ledrteni  syndresis  einfriff  (verMÜmelann^  des 
«Hslatttenden  voeaie  wni  dem  amUmtenden)  neben  der  syn- 
nNlpke  (der  seAwdeknn^  dee  muXantenden  voeaie  vor  vo- 
cnliscfteni  imlnnf),  anfkerdem  dermif  dafe  vor  den  eekmoA 
nnMmtenden  mnncke  sonst.  «neriiin5fe  npoXwiiitf-sfntf  findet* 
hingegen  feSdet  mtf  mittelhoekdeuiedte  veree  keine  innm»- 
deng  Otfriede  regele  dafi  anf  den  hehmgen  eewoM  synd- 
reeie  nie  syniil0pke  geetattet  iet,  im  den  eenhmgen  eiber 
nur  effnäreeie»  jrlelekfooki  leill  ich  bitten  nnek  diese  nnnno 
geflbrten  bemerlmngen  ni^  nnftenekfet  an  lassen,  üker- 
Aanpt  ober  dnrek  jponii^endes  eindringen  in  Otfriede  vere- 
knnet  sick  an  itkeraeni^en  dnfe  ohne  temttnife  der  äiteren 
im  der  jimgeren  keim  eekritt  eieher  iet,        7767.  dna  /Br 
als  X        stnmmea  ABd^  tnmmea  H,'  tnmbea  5,  anspre- 
chendes c;  fekll  II.  ick  knke  nuck  a.  2250  jrM^krfisken« 
68.  Tmntscaf  J.      70*  eine  nnre  J .      7S.  artal»  ar- 
xate      erste       araat  fl,  aitaet  d,  einen  artaat  5«  «•  an 
1553.  2571.  436.  honpte  ist  anck  im  Aree  7742  an  sekrei- 
ken.  '    75w  ae  helme  A,  ae  hdilen  B, 
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7777.  unter  koninc  ADKhd,  nn  Bn.  s.  zu  ISbi,  7663.  78.  bo- 
weten  AB^  paweten  ä,  buwten  2^,  bouten  D.  80.  e 
fehlt  d,  unz  BDhcd.  wurden  Dnd.  #ol  gesunt  BEa, 
81.  hern  D,  ilem  bern  Babd^  min  Iiern  ^.  yweine  mit 
der  dativendung  nur  A.  82.  gesandez  Dabd,  gesunt  sin 
A,  getont  B.  84.  dieser  vers  kehrt  zwei  mahl  ohne  die 
fr»if8ition  tvieder  7887.  7032.  vergh  zm  4006.  85.  ma- 
ntgen  BEac,  maniger  A,  manige  Dbd.  wis  haben  alle, 
nietiuMe  gewls  wie  im  Piw&ival  und  im  Wigalois :  dennoch 
wüste  ich  mieht  wae  man  im  Eree  2168  für  den  gleich 
sekkMieheree  oder  wakredkeimlicheres  setzen  könnte  als  den 
gwis.  zeverbe  Bc,  ze  veno  ADbd,  86.  ze  BDb,  so  A, 
in  d,  fehlt  a,  s.  zu  4428>  wonmh  die  leenrt  von  A  viel- 
leicht zu  billigen  ist^  bei  der  man  das  folgende  ine  (87) 
leichter  ale  venlerbnifs  von  nie  erklärt  als  dafs  man  ee 
für  eimen  willkürlich  gesetzten  acct^sativ  in  halten  möchte» 

87.  me  ne  loste  Ay  niht  enloste  BDb,  Jiiht  erloste  ad. 

88.  in  leibes  A,  89.  mouster  sciere  sin  (wesin  a)  tot 
ADüj.  so  mnesez  scbiere  (fehlt  d)  sin  (wesen  i{)  lin  tot 

[284]  Bbd,  Ol.  geehen  gaben  Aabd,  gEOZzen  E,  senden 
D,  dflnch  £.  92.  kurze  A,  kurzer  E.  93.  wi  ih 
A:  wie  B  allein*  «.  Waekemagel  in  Uoffmanns  Fundgr. 
1,202.  95.  wen  A.  vare  A.  96.  dar.  un  aber  dnre. 
A,  97.  ich  fehlt  A,  99.  liden  A,  Ude  in  B.  kurzer 
ADE,  kurze  Bab,  lutzel  d.  7800.  ih  ADE,  daz  ich  BM, 
1.  doli  ^l>ft2»,  duch  ird.  iifiichi;,  Udeb  .i.  2.  irgetete 
A,  im  tete  J>,  im  tet  denn  rr,  irn  (ir  d)  getoo  ir  tba 
*  ir  getrow  £>.  ich  erkläre  die  worte  aus  der  widerhohmg 
8083 >  m  d«r  dt«  kömgin  leugnet  was  Iwein  hier  von  Ar 
snr/f,  d«r  brtnmen  habe  ihr  so  viel  noth  gemmiki  4»fs  eie 
vfohl  zu  gewimnen  sein  werde.  5.  lewen  «Caler  Am 
6.  des  A,  es  nd,  sin  BD^  es  da  b.      ne  wart  A,  l 

7806.  mähte  J.       9.  also  A.      11.  triut  11,  ne  traete  A^  trn- 
wet  Ji,  trowet  £^  trawt  rr,  tränte  <i,  getränt  c.  14. 
erst  A.      16.  unde  ^.      17.  swen  her  wil  A,      16^  tte^ 

[286]  10.  de  böseste  A.        22.  anter  beide  makh  A* 

ans  ^D/i,  Saas  bd,  sius'i^,  aioPa  £.       25.  TinwifeleB 
verzwifeln  26.  vrou  AJia,  mein  frau  d^  fin  Tiowe  - 

£6,  ir  iunchfronwe  B.  27.  konmt  A^  chnonit  B« 

30.  ir  fcMl  4.         ^  Weis  got  der  ist  ngeieit  A. 
33.  manne  tnchen  A^  man  ensaoche  in  B,        barte  fBr 
danne  j|«      34.  mebt  J).      3tt.  twanner  Jn,  awenner  na 
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78S9.  gesciet  An,  gescluht  iu  RDhJ.        40.  "wellet  />,  willet 

weit  baz  B^tb,  wellet  es  </.      41.  dise  ADEah,  die  uinb 
ilie  d.         selben  BBEbd,  selbe  Jo.  s.  das  Wörterbuch  s, 
370.        42.  en  Ea,  ne       fehlt  BDbd.       43.  märe  fcA/e 
44.  nu  AEnb,  danne  BD.  gegeben  Aab^  gebn 

£J>,  45.  ir  ftir  der  /f.  46.  niine  A.  47.  wan  diu 
J.         mins  50.  u  wol  A,  ucli  Dahd^  woL 

51.  nemih  A,  naeme  ich  £,  52.  wiser  ADEaä,  irne  Mh* 
53.  Wflure  B,  tombere  dan  A.  54.  dafs  eine  verbes- 
werung  nothwendig  sei,  ist  zu  3560  angedeutet:  ieh  hebe 
daher  ans  dem  vittetUeferten  mit  andern  gemacht  nntan« 
clern.  mit  andern  En,  mit  anderen  ^,  mit  den  andern  B, 
mit  in  D,  mit  den  bd,  56.  anze  A.  siet  Aa,  gesilit 
BJ^b,  .  57.  wer  u  A^  der  ucb  den  D :  wen  inwer  Bbd. 
diese  hesserung  beruht  auf  dem  taifsverstehen  der  7849'» 
zeile,  die  auf  möge  und  mann  geht,  wie  schon  aus  7852 
erhellet.  5S.  Ingesinde  Ad,  gesinde  BD  ab»  59,  nem 
J}.  60.  der  J,  daz  er  BEab^  fehlt  Dcd,  wäre  zwar 
richtig^  scheint  mir  aber  hier  unnöthig,  idnne  Aaii, 
tcherme      ichiimen  d,  beschirmer  D,  herreh  B.  zem 

*  B,  62.  verwaene  ich  B,  ne  Tir  wanih  A,  mih  is  Ab^ 
mich  ez  E,  michs  mich  sin  BD,  63.  sali  dise  rede 
J.  64.  habe  Ad^  iian  BDab.  gedinge  4)6.  mi* 
neme  ^4,  mym  a,  ingesinde  Dd,  nnneme  ist  9Q  wenig  wahr^ 
echeietUeh  ah  mlnn^te  2798,  wo  ich^  wie  man  leicht  sieht, 
den  vorliegetiden  vers  an  der  unrechten  stelle  erwähnt 
habe,  sincm  steht  5594.  6669.  .7341,  weniger  eicher  20. 6605, 
vor  nicht  Inhicilcn  consonanten, 

7867.11»  Aal^  na  B,  fehlt  Dd.  darnach  rat  ^  68.  dan 
wette  A*  71.  der  A,  daz  er  BDEab,  72.  iu  BDh, 
«wen  OQgen  auch  n,  fehlt  i.  loato  AD^  erloste  Bah, 
74.  ze  komene  ADEby  chomen  Bad.         ruhte  AE^  ge- 

{287]  mochte  BDabd»  77.  niemannes  niemens  B.  . 
80.  dweder  E,  8L  ern  tsete  im  danne  JB,  herneteteip 
dan  Am  83.  mit  allen  nnnen.  dingen.  A.  90.  ch^re 
iob  B,  91.  beidiu  B»  94.  imtfahet  A,  enpiach  Bd^ 
.  enpbah  D,  enpfalie  ab.  so  hat  m'c&  et  wieder  nur  i»  A  «r- 
hatten,      95.  Iroawe  JLunet  B, 

7696.  begvndet  .i«,  woUet  BDhd.  7900.  einen  ^ ,  dinenn 

EDVkd,         1.  ob  ei  iu  üj  ob  iz  u       ob  uch  sin  D, 

•  vabche  ifo.  2.  «raat  BDabd,  wIrt  BDabd,  were  if , 
waa  t.  oder  Aabd^  ode  emt  AH.  5.  irne  geheiztez- 
ma  mit  if.        ym     min  Dfr^  um  B,  et  «I.       6.  d  das 
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(du*  4)  kli  BBUt  e  ii  A,  nich  TM.  1%  fcMt 
{«86]  MMd.     8.  8»p  m  (tttthH  m)  k  10»  dai 

des  AS^  mms  JM»         tatlaleii  wtA£>,  sa  nnstaten 
M  ichadMi  «tf.        tt.  bewimi  14.  fiiilscheit 

W«H  wJiliciiifceit     iibtk  A.  ailMit  Mmlto  aifclMitiM- 
fM»  09tt€mz  M  Äfft  4  Mdk  578»         /ir  Miiieit. 
1«.  iMffto  «Mr  JINM,  ta  Ii«!«  ü,  n«t  fruuMr  4. 
88»  vnigct«  ^.       8i.  conlnl  X      28.  mmU  M*  ge- 

1«B7.lM^.       TiMdiit  ji>  Tand«  Iii  Jl»       88.  aM  B. 
all»  Mgdbt  ii«.        SSL         A.        48.  Uto  Jl»»  bit 
iliMi,  bitte  8&.  g»li        «Mten  M.     88.  wart 

fSeSjML  .  «MüfiydairiblJiMA  87.  aaMa  jf^  41.  lii- 
nen  48.  miidien  Jii.  a ftalil.       48.  4o  JJM, 

Ml  JTP»  jaM  Ii.       10  te  ^.         4fti  t«rta  Jl  «H- 
•ia.         46.  nMMt.  4.         48.  UM  MaN^  4*  J. 
■ieiie  A.        ÖCk  lairaii  knl.  X       81.  mtani«  B. 
«.«oImX      H.  aia  ifnli  JJNBaM,  fM  B.  alM 
M  Jb,  alM  by  4,  alM»  (ta  BA)  aahen  U  «M,  bia  bi  J». 
88b  bar  tpiab  A  aMai.        iuaanoira  ^  U  itanwe  c, 
tarn  dg  ftwmm  VwMi  MB^  Lünt*  fn&w  b.      4aa  iit  Ap 
as  iit  Ba,  iil  4a»  (41a  B»  aa  B)  BBb,  aa'iit  (iai  aa  4) 
niflbt  c4. 

7887.  bat  AB,  babt  BB.  60.  60.  fabtat^gaatat  B.  88»  4ie- 
BAte  A,  68.  ii  na  ivüla  A.  da»  brdm  am  jf bra- 
«Imii  danna  (44a  b)  ir  Bb«  braabaa  din  BA  M  M«  4te 

|B9Cq  danna  ^«ilrMaa»  ivta  4ia  attHaa^  adbiaaaftf »  07«  da  vs 
JBb,  US  «»  da  nacb  encb  4,  nach  andi  (Mi  B^  len- 
4ai  Bab4»  hat  gaaendet  ilBa;  iTaa  y'arfiW|plahi  «Mandat 
mng  wum  kmerkiöb  4a*  turaw  bWifg  a  adlir  artrayai^  82S0. 
60181  6108,  de$0iektMm  tiftbfataat.888^  faninwl  4888, 
apatret  1786.  7788^  aclMet'4887»  «nA  gaaBlaeliit.aHi«ara. 
mhkiß  («.  sa  4096)  im  «rata»  badWifa  1887:  M  rtAn 
Habt  JBaFfaMiaa  aaif^a  ^t^wttA  nttbt.  wtiffiif  tatiia  ai^ 
j|iiP8a^MAb  gaaaiMlat  -4^  ataa4^  Jaifebt  •  bbt  btean^^aaaaat^  aaa 
7064}  aftai^  abaa  4ar  uMicf^kaftiajy  MMj^fn  *aai^Moblcbt. 
abaa  tflataa  ^ra«4  «Mfo  4a»  fMartld^rfiat  ftaan4at  frfebt 
darcbaat  «fftfar^lcb  «alm  dann  ^mnla  4ia  aaf  andat  «iad 
die  ajaaifafi  ia  daaan  «r  «NMb  «aeb.bn  MHnaoliMabfy  wo« 

vaii^andet  I»  4m  fato  aatat;  tai  Bhrac  aadl  baarandat, 
tat  Brca  nnd-te  gaiahandal.  adaa  |w»8balic4an 

fmnnen  aM  gaaant  gawani  gaachaal  nad^  ifiMb  kb^  galant 
1  bttcbl.  166L  m  atlaaft  ältaatiii  «erba  bat  er  aacbgerel- 

36 
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M  (fdr^md  geaalt )  ergetzet  csMteel  mmI  «lelwM  ernck' 
tfM  «idH  $Mi»  tUker  (6685)  erwecket  enchrMket,  neben 
dtn  ilm  «outt  tfkmtf  iM  rdm  geläwfigm  gettall  gezalt, 
«ml  («icftt  MSMs  «.  J»  56a)>  bedaht  erwdrt  «ettaht. 
«Im  mkmjtrmen  »ayt  er  genant  erimit  Teibnuit,  yerspart, 
■Wiwlni  rinJwfcet  t«  de«  ««rUt  «if  eil  md  mt  hat  er 
9eimm  ttimftbrmeh  mit  der  zeit  verMert :  nwr  im  Erec 
gekleit  g«leit  (406?  6484)  gelweit  nngebeit  {ungHiiehen 
178S)«  (m  Ertt  mmä  im  Orejfor  ge^pteÜ«  mber  im  armen 
Mriwikk  geifirdtot.    «  mU  «mderen  consonanten  ohme 
«dbMküS  geneigat  «fMiget,  bescbeinet.  auch  alle  übrigen 
&M  fu$.  gaimt«  twiniwhnt>  gMnt^nnäi^  gebriaet 
gepikat  gnvlMt«  naeifwi  bemwet  Iwwf  et  erlöst,  g»- 
JmnmI  cekronat  geeelMMW^  getesNi  amtoeret  gevieret  ge- 
.   akne  gepaalaiet  gcrarilqpierat  gepanfai^  gejnitieret  ge- 
laalAieiet  kato^bat  gaalaobet»  gahamfet  zeroufet  geetroufet. 
I>eraocha4.gaanaohat  .Mmat  venmot  (1.  h&eU,  1795)» 
geüabal.getrieha^  getiageti  zefueret  genieret.  eadKcIge- 
waiiit  crvMfct.       7Ma  ok  A,  ia  BDh,  fehlt  acd,  vol 
.anieC  AM^  jmmM  BfcA^  geaadet  D.      7971  -8018  fmc& 
am  «.  .      7^.  alM  J,.«lM>  ml,  als  BD,  alt  anch  6. 
74.  4o  aa      da  4,  daahn  ,BD,  doek  «6.       75.  ab  BD, 
70.  var  ^      groser  mwadan  Ä,      78.  kande  ABäbd^ 
.  mage     w^jfaa  B.       daaen  stnat  X      81«  ib  varte 
.Vit  aera.  aE  das*.  A.        8B.  das  ndb  if .  .  .     «de  dar 
JKBM»  «te     vi  dar  A«.    «.  84.  dii«  jf»     graaa  AB. 
8ft*  «mba  «b  4w     80.  dianerta  A^  diuial^  Bai^  dieHtl», 
diai4  mtiK 

798I.W  da  d,  fpJUl  &        Sa  aBg«ilJM«M,  rede 

.  Saw       flMffat  iUlflli'  aalt  Jtead.'       80i  das  fM  ile. 
OOl      dinw^       gadbant  BBtA*        91*  gaadM 
0t.94.basdiAaiitfiui.^:«lbtgM^fbilr.      94.  wal- 
lal  aa  9a,  «alt  as  JM,  uititet 

(S^l].90.  wmd  otaaa.-diit  baadwUriftia  j»  iiafto^^  Vba  «arw», 

■ariania  Jd^  ii^wym  ÜAi»  -waan'  jm-.h,      se  galtaae 
'sa  gaÜan  Jbd,  Ir  geHaa  BBik       gaaimC  A,  mjmet  h, 
Wl.  gaaait  ABEm»  baviit  AM.     98.  ir  «ttobaa  nir  A. 
•    >     809QL  na  batet  A,  bat  B*       1.  m  nhi  Up  it.       4.  ix 
wm  A.        idaaMT  «MM^  ait  A.        ft.  die  ir  iiilllii». 
aialMdftt  <H  Ubfk  k'a»  adMftMi,  tvfr  0847.        7.  habt 
ABBikd,  babat  «.      8.  fffgaMan  J.    '9.  ie  ABM,  4  B. 
M.  kr  nir        liaM  vto«  Am»  fimawa  BBSML     13.  aur. 
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A*  8014.  me  wn  4bx  ir*  10.  befindet  ez  B,  be- 
iMi»  (d  mM  %  gemmM)  A, 

8N7. 10  Im»  A,        19«  daz  ne  Touhto  if ,  dasn  faode  B. 
Sl;  Sa  feMM  il.      21.  iltoB  SMd,  feAft  A      22.  be- 

[SM]  grifeR  0^  begreiff  «.       85*  alteneM  A.       85.  sagt  ir 
•   Bik       18.  neheiiie  m«t&  A,       29.  So  33.  gonc 

gtndi  gang  a,  gange  6,  na  gicng  d.  35.  wan- 
dih  J.  -  86.  gienge  ABdkdm  bodinfltor  J.  8T.  Yiowe 
A»  38.  ia  dia  Mb,  si  one  jf.  varen  JA,  Tarn  jDbd. 
89.  aHi««a  JT, '  tiihCea  ne  J,  lubt  Evkd,  des  iriht  ]>•  vergh 
Ave  8897.  £«iii«9lffl  600  ■  gegeatet  daz  In  niktes  gebrast, 
1986  daz  Ir  Mwederm  nihtes  bratft  (gebrüst  JSTHdelb.),  5136 
ala6  daz  im  nflitea  braat  Inllrt  enbmt  UHd.),  8109  daz  In 
de»  nibtes  braat  (enbraat  BtUL),  1385  des  was  dMn  bore 
Tas^  diu  blez  Lymors,  der  iilbtea  gebnut  (brast  Actd.): 
«liMiebfii  Um%€%  z.  wie  Jur.  3702,  4106.  6419.  8329; 
9911  «bcr  daz  ir  (in)  iribtet  enbfast  (5419  erbftwen  daz 
ir  nibt  gebrast  ITsI«!.,  8529  daz  in  nibt  gebrast).  Um  SO- 
'  eesf«r  184  attki  daz  im  nihtes-  brast,  wonach  3Vq|.  1718 
s»  h€uem  «ei»  wird,  da  bei  Konrnd  dU  form  iiiKts  »»- 
lamfendMiiieb  isl.  40.  Gregwr  1763  fSa  einen  gast  en- 
^Mes  If  kint  43.  en  DB,  ne  A,  fehlt  Badd.  nebeine 
il.     45.  beizt  9^  beizet     bdizzet  B. 

8047.  so  soltlr  A.        48.  sage  ob  J.        49.  nnler  rat*  A. 
30.  ne  etat  A,      31.  bowisetul>  bewise  J9JDo3il.     56.  im 
kt  JMd,  Ist  im  B.       57.  58.  gebiet  Ir  II.       37.  diu 

[993}  lazt  In  zorn  A,  39.  mohto  n  il.  •  61.  nebeimen  A^ 
dehdinen  B*  dan  liift  A,  daimer  B»  65.  treiiiede  A, 
66.  'wordeii  if. '  gesamnet  A?,  gesament  Ba,  gesamt  B, 
geetonmet  d,  besamet  d.  In  ein  «He.  dies  AA5e  ich  sonst 
geMdtt:  hier  mtwf»  et  geändert  werden,  dmnit  nicht  die 
eevftung  h9her  wäre  -nie  die  ikr  vormn  gehende  hebung^ 
■ '  oder  »3«r  gnr  in  geUeen  wMe,  67.  dan  neheine 
if,  danne  debdln  Jl.  66.  an  der  Ab^  ane  den  wan 
der  Bd,  denn  der  ».  69.  haltet  ABa,  bebalt  J?D6^  he- 
babt  d.  iraihdit  nOe  mtfeerA.  ^etgh  8116.  72.  wan- 
der anders  noheuine  mwe  ne  bat  A,  cliein  D,  deh^in 
B,      TS.  gewan  jko,  nie  gewan  BBbd,     75.  dnhte 

8079.  wanderllche  J8b.  80,  TÖtder  male  E,  unlösbar  A,  hinne 
ftirder  B,  binnen  fm  6,  vrolichen  D;  <7/in5;  verändert  acd, 
Eret  4265  Uhr  der  male,  1  bMU  1625  vormalen,  1535  hin 
für,  2.  McM.  613  hinnen  für.  Lnnzeht  ^S89  funlir  male 
H,  binnen  hin  W.       81.  cUtin  D,  «leliein  AB,       en  Jff, 
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M  J,  /IrAff  MJfmd,      80|8w  im  M  tete  ^«  Mir  t«!  DS<i, 
mir  getot  Bmh*      84*  iK  ne  «alÜB  Jm»  g«UdtM  •  ielm 
«■  lidMi.imaifraie  {^wumm  D)  J>cd,  dtn  wMUk 

im]  l^mer  Mm  A  JM,  te  wolte.iflli  lidin  e  c.      87.  «  hei- 
nett  10  g«BiiiuMteB  mmk,  A*      86.  di^     ddiain  ' 
B«  gewiA  X        90i  M  ff,  ae  li«  vad  Aui|  fWft  B6. 
mih  ABdt  bücIl  «•  X,  nudbs  Jl«i,  «•  ndili  K     ML  ii  miii- 
liall^  M.  T«r  dieotft  ^      aiiesie  M.  mih 

hMmmÄ.     hat  ^        BBM.      07.  te  h«f«  ilB», 
nma  lier  «,  nii  Imot  <  her  JKik       tiolichA  ftilieh 
Itchft  «ade  J»,  /ÜU»         98.  gcMh  iM,  iOMck  MüBh 

81M.  der  AMP»  dea  AM.       8.  hn  MttM. 
4.  fewoaUih  6.  eaadiiea  ff,  saadefeaul»  Mhaldigaa 

MMkdm  f dk  Mc  aae  «#ricAfa  41«  aaeahf«  Iw arf  eleha  lac- 
aea.  8.  swaie  (gros  J»)  her  icalde  (iohuU  II)  ifff ,  iwvre 
(gieiee  4)  echaUa  er  ffffM. 

8107.  liawe  Bad.  eehalda  ffd.  filncff  ffffd,  BMe  h. 
11.  tiää  A*  18.  lia  ae  irirt  AM^  to  eaairt  a,  ao  wirt 
ir  werdet  cd.  e.  aa  dta  NIM.  8888,8  fti^piele  «aa 
naodaa  eder  Mddea-die,  «<e  M«r  halden-dia.  Enc  4799 
«4  wme  ich  Mhandaa  erUa,  diu  mt  iae  iii  niderfanu 
mMa  im  WUhtlm  153'  aar  gataot  dia  ell»abooa  twas 
maa  aiir  seit  se  tehaadea«  das  dia  ia  ddaaa  laadea  jtm 
dir  aoeh  geiachen  wt.  IT^aloit  2088  mm  aaaa  dia  imit 
fkeadea  h4^  dia  harnt  oaa  vaa  dea  wtbeo.  11804  d^  haappe 
Uef  freodea  eise:  iph  wwae,  dia  wm  iai  hleiae.  Bmnhnii 
848|9  den  der  aa  siaa  voa  ftandea  gtt;  dia  i»t  aa  iia  Ter- 
boq^a.  r/rich  «ea  XMfMtfto  808,80  ieh  «il  aiai^r  frea- 
.  dea  ioiaier  Tea  ir  aabetaahet  ala,  d^a  aiir  4ae  ir  daae 
aiaaa  iahte  wel  geaeaiea.    .  14«  ih  liabea  ia  geiwaia  J. 

[805)]  10.  ih  ila,  iebe  JKOM.  ailaar  A^  mfi  ff  iWM.  ge- 
waxh^  ABM,  der  waiheit  ffa^  U.  aiht  ffd. 
.  81-88  <a  Bad,  fikhm  ADShs.  81.  dia  ffd^  d/  gate  «. 
ft  fehlt  arohf  tia  hdwort»  etwa  .adMtae.  aefyl,  280.  2340, 
aeh«t  dea  /««arftfa.  28.  Lyber  iMa  (Tiaat  meia  d)  her 
ywya  ad,  ee  reimt  ff  7808  aohtailweia  aad  7M7  vUU 
mta:6aweiB.  eiit  der  feearl  vea  ff  cthaiat  7588. 
23.  Toat  gaaideeUche  aa  aür  ff.  84.  25.  grassea  cbaeai- 
ber  habt  ir.  vea  aiiaea  eehaldea  erUtea  ff.  28*  dea  tril 
ich  ff.  27.  raochet  aiir,  ff»  dae  rächet  oiir  d,  aiir  weit 
a«  28.  er  ffd,  es  a.  29.  younar  aier  (aie  a\  ad,  roa 
hereea  iemer  ff.  30.  da  aitt  ff.  aj  jn  a.  an  ff. 
31.  namte  ia  yH  d,  weyat  vil  a,  bat  in  haito  ff.  weynt  vil 
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soll  wohl  heifsen  venjet  vil:  aber  manet  in  ist  unverwerf- 
lich. *,  das  Wörterbuch  s.  2aiL  Oifrieds  bimunigdt 
{erinnert  4^19,47}  lautet  tm  Troj,  kr.  10520  gemiinjet. 
5on(2«r&Ar  ist  im  Erec  9489  dd  begreif  st  mich  ans  yerre: 
anders  in  Orieshnhers  sprachdenhnahlen  s,  2Ä  unde  begreif 
(versprach)  daz  mit  eide,  swes  s6  si  in  baete^  daz  er  daz 
taete.  8133-36  in  Ba,  fehlen  ADEbcd,  het  IT, 
hatt  a, 

8137.  gesah  Ab,  besacli       sach  BDEa.         vroo  ADEad,  diu 
f29(>l  fronwe  Ä.      30.  diu  sune  die  A.      4L  scone.  sinne.  A, 
unpassend.       42<  ane  B,        andere  A,        4iL  diu  B. 
willen  A,      4iL  ein  anderen  A.       46i  lazet  A.      47.  die 
besizen  menige  A.       5(L  diensthaftem  5^  zaileme 

A,  alsiu  in  irn  A.  hete      het  BDd,  hatt  /r, 

hette  b.  gegeret  A.  5>fi*  dienst  B.  Ions  Ä. 
52i  Ich  ad,  wenih  daz  AD,  wene  ich  b^  waene  Bad. 
si  also  i>,  sies  allis  ^  genoz  alle*  5E.  niht  ne  ver- 
droz  A.  Zusatz  in  B,  s,  oben  s.  353.  59.  lebn  B. 
63.  von  deme  A.  Waliher  99^  15  s6  volte  ouch  ich  vil 
gerne  fröide  hä,n  (von  der)  von  der  mir  min  herze  nie  ge- 
louc.  s.  zu  790.  derselbe  vers,  nur  mit  h4n,  tm  Erec 

7487.  64.  oh  ih  AB,  ich  aSch  b^  ich  uch  Dd,  ich  a. 
65.  die  vier  füfse  des  verses  herzustellen  war  nothwcndig, 
wenn  die  letzte  zeile  nicht  hastig  heraus  Jcommen  sollte, 
die  Schreiber  sind  sämtlich  darauf  aus  gewesen  einen  fufs 
hinweg  zu  schaffen,  gesagen  niwet  mere  A,  in  (aiich  ft} 
niht  gesagen  m^re  Bb,  niht  gesagen  mere  Dad.  66^  wene 
got  gebe  uns  salde.  unde  ere.  Amen.  A. 


BESSERUmEX  UND  ZUSÄTZE. 


S.  30»,  s.  6]  mtgt.  ßr.  8032  1.  h.  1067  Or.  583.  16] 
16.  756     «.  S71,  s.  81]  Umeret  wailidie  376,  s.  2] 

BDnhuL  t.  162,  2.  1]  2631  s.  385,  s.  7]  stm-Xr: 

z,  20]  ÄrtI  «Mf  «c/«f»  (3.  6.  13.  19.  45.  50.  56.  82.  89.  90.  98. 
III)  6w  '  «.  390,  2.  40]  creClag^er  ABDad,  s.  392«  z.  6] 
fAtf  «icAr«  [«.  «»  7433.]  »•  400,  Z,  38]  «iocft  «fdl»  et  im 

Ttmdaltu  53, 41  ff.:  amh  g§ie%     s,  34.  35]  wkd  im  Bree  5471 
^etcMf&e»,  iiiif|«TOOge      s,  407,  «^9]  HA«  imd  WigtU,  6456. 
«.  408,  z.  34]  vaste  ti,  feft/t  Babc.       '    s.  4ß9,  z,  10.  11]  im 
Ufte  965  ir  spottent  min.  s.  415,  z.  24]  97,  35  Haupts 

setticlbr..  1,510.  «•  419,     28]  desgleichen  die  Gute  fra» 

2503.       '       422,  «.  23]  in  Htmpte  seiieehnfi  2,  61, 
«.  432,  2^.  26]  in  der  Ursiemde  100, 10  im  Tuidet  ander  gacbe 
diu  in  schuUlic  mache.  s.  441,  z,  19 J  Wirtschaft  Ec, 

«.  443,      6]  7027  ist  zu  lesen  \md  d6  s.  453,     2]  väk 

Ae»  9»  46S^  «.30]  und  dae,  4816  alt  er  das  rot  xao  Im 

g«waii,  'ich  bit  iach,  tos^nthafter  man,  — •        t.  47^,  s.  3] 
fehU  BDh.         s.  16]  ITer&orf  2242         s.  24]  nn  bim 
*.  475  unten  ]  If  ilhelm  432,  30  «.  480,  «.  27]  un  daz 

s.  28]  un  sin         t.  403, 2]  3404. 
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